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Einleitunsf, 

Der SabdabhedaprakàSa des Mahesvara gehôrt zu der 
Oattung der Dvirûpakosa, jcner Glossare der zwei- und mehr- 
gesialtigen Wfarter, die iûr die indische Lexikoffrapliiô cha- 
rakteristisch und, wie Jacobi, ZDMQ 47. S. 576, gezcigt haf. 
für'den Akzent des Altindischen nicht unwichtig sind. Er 
nimmt unter diesen insofem cineSonderstelIungefn, als ernichf 
nur einen Dvirûpakosa, den eigcnllichen Sabdabheda, cnthâlt, 
sondem noch drei weitere Teile: einen Osthyadanlausthya- 
vakSrabheda, emcn Dsmabheda und einen Lingabheda. Ein 
dem SabdabhedaprakâSa in der Art der Zusammcnstelluns 
Shnliches Werk scheint der VaroaprakSSa des Karijapflra zu 
sein, von dem Eggelins in dem Kalalog der Sanskrithand- 
scliriftcn des India OIftce S. 293 b berichtet. Nach den Aus* 
ftlhrungen Eggelings umfaflt nSmlich der VaruaprakSSa des 
Kamapiira auûer einem DvirOpakoSa auch einzclne Abscfinitfe, 
In dcnen z. B. Wortc bebandelt werdcn. die einen S‘Laiit und 
solche, die einen b-Laut oder v-Laut cnthaltcn. Die ûbriiren 
DvirûpakoSa schelnen in Ihrer Aniagc einiieitîichcr zu sein. 
In den Handscliriftenkatalogcn wird eine ganze Reihe der- 
artiger Weike genannt. deren gcgenscitiges Verhaltnls aber 
vorlâufig noch sehr undurchsichlig ist. Von don DvirûpakoSa 
sind bisher verôffcntlicht: !. Ein SabdabiiçdaprakSSa. der 
1873 im DvâdaSakoSasaingralia in Benares lithographiert cr- 
scltien, und der dort dem Punisottama zugcschriebcn wird. 
Er cnthait 57 Sloka. Dieses selbe Werk findet sich in Eggc- 
lings Kafalog S. 2îM b jufgczcichnct ohne Angabc cines Ver- 
fassers. wâhrcnd Bumell, a dassiRed Index to the Sanskrit 
Mss. in the Palace af Tanjorc. London ISSO, p. SI b ein 5hn- 
lichcs Werk dem Sriharça zoscbreibt. 2. Em Dvirûpakoia, 
ebenfalls 1873 im DvâdaSako^asamgniha lithographiert. 55‘2 
Sioka emhallend, obnc Angabc clncs Verfassers. w.5hrend 
eine zweitc Vcrûffentlichung im Abhidhanasartigraha I Nr. 5 



(Bombay 18S9), 75 Sloka umfassend, den Puruçottama aïs 
Verfasser nennt. Vgl. auch Eggeling S. 29-4 a. 

Bel einem Vergleich die^r beiden Dvirüpakosa mit dem 
eigentlichen Sabdabhedaprakâsa des Mahesvara ergibt sicb 
îolgendes: Der im DvâdaSakosasamgraha dem Puruçottama 
zugeschriebene Sabdabhedaprakâsa (oben unter 1 genannt) 
enthâlt 57 Sloka, die sâmtîich in MaheSvara's Sabdabheda 
enthalten sind. Ein Tell der Stro^ben, die Maheâvara's Werk 
einleiten, stehen dort v6llig nnvermittelt mitten im Text 
(z, B. entsprechen die Strophen 2 — 4 des Mahesvara den 
Strophen <45 — 47 des Purusottama); die Anordnung der Worte 
lâBt keinerlei Prinzip erkennen. der SchluB ist korrupt. Wir 
gehen also wohl nicht fehl, wnn wir uns der Ansicht 
Borooah’s, A comprehensive Grammar of the Sanskrit 
Language, vol. III, pref. p. 49. anschlieBen. daB dieser Dvi- 
rûpakoéa eine plumpe Nachahmung des Koâa des Mahe$\'ara 
ist: auch trSgt er. wie Zachariae. Die indischen Wôrterbücher 
(QnmdriB I 3 b) S. 39 Arnnerk. 11, sagt, den Namen des 
Puruçottama mit Unrecht. 

Der DvirûpakoÇa, der im Abbidhânasatbgraha aïs das 
Werk des Puruçottama bezeichnet wird, ist im Verhdltnls zu 
dem im Dvâdaéakoéasatiigraha lithographierten anon^mien 
Werk gleichen Namens (beide oben unter 2 genannt) syste- 
matischer angeordnet und schlieDt ordnungsgemSB, wâhrend 
der anoniTTie KoSa Lücken und einen vollkommen verderbtcn 
SchluB aufweist. Wir werdcn also in dem letztercn eine 
schicchte Überlieferung des erstercn, oder aber — und dîes 
scheint wahrscheinlicher zu sein — eine schlechte Nachah- 
mung vor uns haben. Dieser im Abhidhânasamgraha verôffent- 
lichte DvirûpakoÇa ist ein durchaus selbstSndiges Werk, so- 
daB die Angabe der Autorschait des Purusottama, des Ver- 
fassers des TrikândaSeça und der Bârâvali, zutreffen wird*). 
Auflallcnd ist, daB der Ko$a ohne legliche Einleitung beginnt, 
und daB der SchluB nur sehr wenigc Verse umfaBL 

■'Der SabdabhedaprakâSa des MaheSvara und der eben 
besprochene DvirQpakofci des Purusottama zeigen keine Ahn- 
lichkcit. Wtnn auch eine Rcihe von Wôrtem beiden gemein- 
sam ist. so genOgt doch die Menge des in beiden ^•erschiede- 


1) B. Zachariae, Die Indischen WCrtcfbDcher, S. 38. 
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nen Worfmaterials und die Verschiedenheit der Ausdnscks- 
weise, insbesondere der Pâdapürana, um zu beweisen, daG 
keine Abhângigkeit des cinen vont anderen vorhanden sein 
kann. Welcher der beiden KoSa der altéré ist, ergibt sich atis 
einem Vergleich der beiden nicht; und da die Zeit des Puru- 
sottama umstritten ist, — nach Wilson gehôrt er- etwa dem 10. 
Oder 11. Jahrhundert an; nach Borooah darf er nicht vor die 
zweite Hâifte des 13. Jahrhunderfs gesetzt werden (Zachariae, 
Die indischen Wôrterbücher & 23) —, kann ûber Prioritat des 
einen oder anderen in diesem Zusammenhang nichts festge- 
ste))t werden. 

Wenn aiso auch Mahesvara's Sabdabhedaprakâ^a viel- 
leicht nicht der alteste der DvirûpakoSa ist®), so ist er doch 
der umîangreichste; und die Tatsadie, daS MaheSvara der 
Verfasser ist, dessen ViSvaprakâla, von ieher viel benutzf, 
und zitiert, groBes Ansehcn bci den indischen Lexikographen 
und Kommentatoren besaB, lâttt thn als den wichtigsten der 
DvirùpakoSa erscheinen. 

Die einzige bisherige Ausgabe verdanken svir Borooah. 
Rr verQffentlichte Maheévara's Sabdabbedaprak3<a als An- 
hang zu seinem 1884 erschicnencn NSnSrlhasarfigraha. Eine 
zweite Ausgabe sollte nach Zachariae, W&rterbücher S, 18, 
im 3. Bande des Bombayer Abhidhânasariigraha zusammen 
mit dem ViSvakoia erscheinen, Ist aber bis heufe nicht er- 
schicnen. 

Borooah's Ausgabe stStzt slch zum grôBten Teil wohl 
auf solche Handschriftcn des Sabdabheda, die sich zusammen 
mit dem Vi^vakoéa finden (pref. p. 43), wShrend die nur den 
Sabdabheda enthaltendcn Handschriftcn aïs wenlger zuver- 
lâssig nur gertnge Beachtimg gefundcti zu habcti schemen. 
Leider ist nicht ersichtlich — auOer eioigen wcnigen Aus- 
nahmen — . welche Handschriftcn und auf welche Weise diese 
von Borooah benutzt worden sitid. sodaB nicht bcurfeilt wer- 
den kann. woher die zahlreichen falschcn und unsicheren 
Formen stammcn. AuOer diesem handschriftiichcn Material 
hat Borooah eine Reihe von Lexikographcrt, von dcncn Amara 
und Hemacandra genannf seicn, und Kommenlatoren zu Amara 
U. a. herangezogcn, um die Lesarten des ersten Telles. 


2) Dies vemutet Zachariae, Warteebücher, S. 35 



des eieentlichen âabdabheda, zu sichern. Auf die dreî übrigen 
Teile scheint weniger Sorgfalt verwendet zu sein, da nach 
Borooah’s Ansicht (pref. p. 50) „the author's (sc. MaheSvara's) 
view's in tbe other sections can not be authoritative, as our 
authorities diîfer a great deal on these points." Borooah’s 
Verîahren, andere Lexikographen und Kommcntatoren zur 
Konsolidiening seines Textes heranzuziehen, konnte zu keinem 
einwandfreien Ergebnis führen. Borooah hat mit unzulâng- 
lichem Material gearbeitet und hat es an kritlscher Einsicht 
fehlen lassen. Aut die Alângel der Arbeits\veise Borooah’s 
hat Zachariae in seiner Besprechung des Nânârthasamgraha 
hingewiescn®). Borooah’s Ausgabe enthalt denn auch eine 
groBe Anzahl falscher Wôrter, unsicherer Lesartcn, miBver- 
standener oder unverstandener Ausdrücke, die zum groûen 
Teil auch darin ihre Erklârung flnden, daB Borooah keinen 
Kommentar benutzen konnte, der alleln ,,eine zweifelhafte 
Lesart sicher stellen, oder flber die Art, wie wir das Über- 
lieîerte zu verstehen haben, AufschluB geben kann“*). Da 
In Mahe^vara's Ko5a in den meisfen Fâllen die Bedeutungs- 
angaben vollkommen fehlen. ist tûr sein Werk das Vorhan- 
densein eines Kommentars besonders wertvoll und wichtig. 

Es ist im Folgenden der Versuch gemacht, MaheSvara’s 
éabdabhedaprakâéa mit dem Kommentar des JnSnavimalagani 
zu geben; auf Borooah’s fehJerbaften Text, der TV’esentlich 
von dem Jhânavimalagani’s abwelcht, wurde nur gelegent- 
lich Bezug genommen. 

Folgende Handschriffen, die beides, Text und Kommentar, 
enthalten, sind für die vorliegende Ausgabe benutzt worden: 
B. Eine Handschrift der PreuBischen Staatsbibliothek Ber- 
lin, Or. Fol. 813, beschrieben in Webers Verzeichnis Bd. V,2 
(Berlin 1886) unter Nr. 1708. Sie umîaBt 92 Blâtter mit 
je 13—15 Zeilen; Blalt 40a ist unbeschrieben, Blatt 51b 
enthalt nur 4% Zeilen, iedoch ist an beiden Stellen keine 
LOcke ; Blatt 92b hat 8 Zeilen. Drei Hânde sind zu unter- 
sch^dfitL eu Hand-i Bbxbt l— 4â*, Z. 4A— 5.1V. 

3. Hand; Blatt 52—92), von denen besonders -die zweîte 


3) Qôttingische Gelehrte Anzeigen 1885 S. 370 ff. 

4) Aus; Zachariae, BeUfâge zur indischen Lexikographie, Ber- 
lin 1683, S. 10. 
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und dritte die Eigentümlichkeiten der Jainaschrift aufwei- 
weisen, die von Weber (AbhandL der PreuB. Akademie 
der Wissenschaften, Berlin 1865, S. 382 fg.) besprochen 
sind. Besonders zu envâhnen ist die auch von Weber 
I. c. und von Kirsfe in seinen Epüegomena zu seiner Aus- 
gabe von Hemacandra's Unâdigaijasütra (Sitzungsber. der 
Kais. Akademie der Wissenschaften, Phil.-Inst. Klasse, 
Bd. 132, Wien 1S9S Nr. XI, S. 2) festgestellte Schreibung 
gr fur gg. Die Schrift ist aïs sehr gut zu bezeichnen. Ohne 
Datum. Papier. 

L. Eine Handschriit îfus Prol. Jacobis Sanimlung. jetzt im 
Britischen Muséum, Ms. Or. 5246 aufgeführt in Cecil 
BendalEs Catalogue of fhe Sanskrit Manuscripts of the 
British Muséum, London 1902, unter Nr. 396. Sie umfaBte 
ursprünglich 61 Blâtler mil je 17 Zeilen, jedoch ist 
Biatt 60 verloren gegangen: Blatt 61a bat nur 4 Zeilen. 
Vorzüghche Jainaschrift, ebenfalls mit der schon unter B 
ersvâhnten Schreibung gr für gg. Nach JacobI (Ben- 
dall's Catalogue I. c.) ist sie fm 17. Jahrhundert 
geschrieben. Die Handschrift konnte nach einer Pho- 
tographie benutzt werden. die durch Prof. Hellers gil- 
tige Vermltllung Im Britischen Muséum hergestellt 'R’urde. 
Für die einleitenden Verse und die Ourupattâvall des 
Jfiïnavimalagani \vurdcn auCerdem verglichen: 

P. Die in Peterson’s ..A second Report of Operations in 
Search of Sanskrit Mss. In the Bombay Circle, April 1883 — 
March 1884“ p. 124— 128 abgednickten Particn. Es ist fest- 
zustellen, daB in diesen mehr BerOhrungspunkfe mit L denn 
mit B vorhanden sind. (vgl. Bcndali. Catalogue p. 164). 
Es erûbrigt noch auf ein weiteres vorhandcnes Manuskript 
hinzuweisen. das Biihier in dem Catalogue of Sanskrit Ma- 
miscripfs contained in the Private Libraries of Qujarât, 
KâtWâvâd. Kachchh, Sindh and Khândeç (Bombay 1871— 
1873) fasc. 3 p. 24 auffOhrt. (vgl. Aufrecht Cat. Caf. S. 633). 

Die bei der Fixierung des Te.tfes benutzten ffandschriftcn 
B und L gehen auf einc gcmcinsame Ouelle zurück. Dics be* 
weist die groBe Anzahl der geraeinsamcn Schreibfehier, die 
sich auf den ganzen Text vcrteilen. obwohl doch B verschie- 
«ktieHlcide Nur einige der auftallcndsten Fehlcr seicn 

genannt: 
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s. 33: im Kommentar B und L kathyatc, im Text dagegen 
B pathyate L pafbyate. 

S. 51: B und L âke statt âiake. 

S. 62: krta statt uta. 

S. 73: ity âdisamyogisabdc^ü statt anupayogiçii. 

S, 77: karmapy oc» statt karmapo ’p. 

S- 98: fyâm statt éafyâtfi. 

S. 107 : tasycàam Uy ap ity au statt tasyedam ity an. 

S. 106: àâkatbitinak statt êyûkathïtinah- 

S. 137: àantyâdir statt dantyânio. 

S. 192: râgorasântarc statt râjoragâniare. 

S. 199: dhanu statt âhanus. 

S. 220; °}rnibliâ statt ^ifmbhâb- 

Erwâhnt sei auch noch, daû beide Handschriften S. 150 
offensichtlich dieselbe LBcke aufweisen, vgl. Anmerk- hierzu. 

Wenn slch auch aus den gemelnsamcn SchreibfehJern 
einv.'andfrei der Zusammenhang beider Handschriften ersibt, 
50 nimmt doch L elne besondere Stellung ein. 51e enthSlt 
nâmlich elne nicht geringe Anzahl von Zusâtzen und Envel- 
terungen, die al$ Qlossen in den Text getaten sein mOssen. 
Folgendes spricht fQr dtesc Annahme: Es handelt slch bel 
diesen Zusdtzen gewdhnilcb um Hinzufügung elner weiteren 
Etymologie, einer andem Art der Wortblldung, eines weite- 
ren Beispiels oder einer Erklârung, die mit Ausdrücken wie 
Jty api, iti kaécit, Uy anye. yad vô, kcài Ui“ oder mit Nen- 
nung einer Quelle angefügt werden. Bei dem grôBten Teil 
dieser Quellenangaben handelt es s:ch um Werke und Au- 
toren, die sonst in Jfmnavimala's Kommentar nicht erwahnt 
werden, wie z. B. Candra (S. 29 Anmerk. 19), Hârâvali (S. 65 
Anmerk. 32), Vikramâdityakosa, Kavirâja, Varnaviveka (S. 70 
Anmerk. 43), Kaviiikçâ (S. 73 Anmerk. 53), Sarvasvavyâ- 
khyana (S. 140 Anmerk. 76). Es ist auffallend, daB fast aile 
diese Zitate auch in Ujjvaladatla’s Kommentar zum 
Uoâdiganasütra des PSnineischen Ssrsteros gegeben sind. Wah- 
rend Jnânavimala die Wurzein nach dem Dhâtupâtha Hema- 
candra's ziüert, sind die von Ms L hinzugefûgten sehr hâufîg 
ungenau oder aber in der Form gegeben, in der wir sie in P5- 
nini's System finden. Aus dieser letzterwâhnten Tatsache und 
aus dem Umstand, daB die oben besprochenen Zitate slch bei 
Ujjvaladatta wiederfinden, kSnnen wir schlieBen, daB der 
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Schrelber der Glossen u’ohl der Schule Pâoitii’s angehôrte. 
Deutlichen Glossencharakter zeigt eine Stelle, die wir S. 142 
Anmerk. 81 finden. Wâhrend die Glossen im allgemeinen schon 
dem Text eînverleibt wurdert, sodaB sie als solche nicht auf 
den ersten Blick zu erkenneo sind, stehen sie S. 73 Anmerk. 
50 — 53 noch am Rand, sodafi man also annehmen muB, daB 
der Schreiber von Ms L vergessen bat, sie in den Text zu 
verweben. Es ergibt sich also: Ms L sfellt eine Eru'eiterung 
der in B erhaltencn Textlorm dar. Ms B kann aber auch 
nicht die direkte Vorlage fur L gewesen sein, da in B eine 
Reihe grôDerfir Lückcn begegnet, die L nicht von sich aus 
ausgefüllt haben kann (vgl. S. 36 Anmerk. 56; S. 38 An- 
merk. 62; S. 43 Anttierk. 74). Daraus folgt, daS beide Hand- 
schriften auf eine gemeinsame Quelle zurückgehen mussen. 
Wenn auch der Wert von L dadurch beeintrâchtigt ist, daB 
es eine emeiterte Forni des Textes bietet. so ist doch in 
Zweifeisîâllen L und nicht B der Vorzug gegeben, da das 
letztere reich an kleinen Schreibfehlern, Lûcken und Verbes- 
serungen ist. Was die angeführten Lesarten betrifff, so ist 
das Prinzip befolgt, mit Ausnahme offenbarer Schreibfchler 
— soweit sich diese in beiden Handschriften finden, sInd 
auch sie aufgefûhrt — ailes zu erwahnen, sodaB cher zu viel 
als zu wenig gegeben Ist. 

•J Der Sabdabhedaprakâia des MaheSvarakavi ist ein Aj- 
hang des Viévaprakâ^a dessejben Verfassers. Die groBe Ahn- 
lichkeit der einleitenden und schlieCenden Verse des Vi5va 
mit denen des Sabdabheda einerseifs, die Übereinstîmmung 
der Worfformen des in betden Ko5a behandeiten Materials 
andrerseits, lassen neben dem in beiden Werken aitsdrück- 
lich erwâhnten Namen des Verfassers die Autorschaft des 
MaheSvara als hinretchend gesichert erscheinen. Da der Ver- 
fasser den Sabdabhedaprakaéa als Anhang zu seinem Haupt- 
werk verstanden wissen wollte®), braucht es uns nicht zu 
verwundern, daB im Sabdabheda genaue Angaben über be- 
nutzte Ouellen vollkommen îeWen: wir dürien wohl mit Recht 


6) Es heîBt ViSva Panbh 14- «yi&vaBtakaia iii kâncanabandhaîo- 
bbâm bïbhran mayâtra gbatito makhakhanda esab". der V.Sva- 
prakâSa wird also als Haupltefl betrachtet und serait der unmittelhar 
aneeiugfe Sabdabheda als Anhang. 
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annelimcit, daB die Oucllcnatifraben des ViSva auch für unsc- 
ren Koia geltcn. AllerdinRS führen diese Ouellenangabcn zu 
nichts weiter als zur bloBcn Konstatieninc der Namen: 

»^Bhogîndra, Kâtyâi'ana, Sahasaiika, Vâcaspati. Vyâdi. 
Vigvarüpa. Amaramangala, Snbhânga. Vopalita. BhâgurI®); 
denn es handelt sîch um Autorcn, dercn Werke verloren oder 
uns noch nicht zu^Tinglich sind. sodaB Ober Grad und Art 
der Abliângigkeit niclits festgestellt werden kann. Die Frage 
aber, welchen Vorlagen MalicSvara folgte. ohnc sie aus- 
driickllch ru nennen, muB vorlâufig noch offen bleibcn, da 
sein tîauphverk. der VfSvakoSa. nur In gdnzlich unzulânglichcn 
Ausgaben benutrt u'erden kann. Die erste Ausgabe und die 
verliâltnismâBig beste ist immer noch die 1873 im SatkoSa- 
sarhgraha lithographîerte. w.âhrend die neuste Ausgabe 
Chowkhambâ Sanskrit Sériés. Benares 1911, den Ansprüchcn 
in keiner Weise gerecht wird’). 

Über den Verfasser Maheévara sind 'tt'lr durch seine 
efgenen Angaben im Vj.<vako.<a genOgend unfcrriclifef. Er 
stammt demiiach aus eincr Arztefamille — Genaueres bel 
Zacharîae, Indische WftrterbOcher S. 29 — und schrieb selnen 
VlSvakoéa îm Jahre Ull*). Diese Zeitangabe dürfen \vir w’ohl 
ohne weiteres auch auf den Sabdabheda ûbertragen. 

Der SabdabhedaprakâSa*) zerîailt in vier Teile (nirdeSa), 
in den eigentlichen Sabdabheda, der dem Dvirûpakoia an- 
derer Verfasser entspricht. den Osthyadantauçthj'avakâra- 
bheda, den üsmabheda und den Lingabheda. 

Der Sabdabhedaim engeren und eigentlichen Sinn um- 
faBt 133 Strophcn; sic geben in der in denDvirûpakosa durch- 
aus ûblichen Form Substantiva und Adjektiva, die in irgend- 
ciner Weise bei gleichen Bedeulungen Verschiedenheifen der 


6) ViSva (ed. Benares (1911) 16: ». . . Amalamaügala, . . 
Gopàlila. Bhâgura.'' (!) 

7) Über Borooah’s VcrwiendunK des ^i\-alto§a im Nânârthasarô. 
graha vgL Zacharîae, Gatt. Geîchrte Anzeigen 1SS3. S. 3S4 fg. — Die 
zahlreîchen ViSva-Zilate bei Jnânavimalagani dûrften bei einer kriti- 
sefren /toSTgafte des Viéfs-Kàga aiebi aavrkhiie s«n, 

8) Die Echtheit der einleîteuden Verse des ViSva hal Haas ZDMG 
30. S. 658 fg. angezw-eife!î; nach Zachariaes Ansicht (Wôrterbücher 
S. 29) ohne Grnnd. 

9) Nach Anlrecht Cat Cafc S. 633 aucli Sabdahhedamâla genannt 



Form aufweisen. Der tfiheda*' katin îin, allgetneinen vier ver* 
schiedene Formen habeu: er kann einmal darin bestehen, daB 
die Differenz nur in einer màtrû^°) besteht (mâtràkrto 
bhedalj) wie in den Wôrtern apagâ und âpagâ\ zum andera 
kanti die Verschiedenheit in ganzen Silben liegen (varoafcr^o 
bhedab) wie bei àhata iind anâbata; eine dritte Art des 
„bhcda“ zeigen Worte wie mahira und mihira, die obwobi 
zur ersten Art des „bhcda“ gehôrend doch insofem eine neue 
Gattung reprâsentieren, als sie nur in der einen Bedeutung 
t.sürya" unter den Bedrifi des ,tbhcda“ fallen, wâhrend jedes 
Wort fûr sich noch andere Bedeutungen haben kann 
{aTthüntarollekhôd bhedab)- Wahrend der Unterschied in der 
Wortbildung der ersten drei Arten durch eine verschiedene 
Ableitung erkiârt werden kann, uinfaBt die vierte Oruppe 
solche Worte, die einen Unterschied der Schreibung verschie- 
denster Art zeigen, ohne daB er durch eine bestimmte Ety* 
mologie erklart werden kônnte {rùdbito bhedab)- Nicht aile 
im Sabdabheda vorkontmenden Worte lassen sich in eine dic* 
ser Vier (I, 3) genannten Formen eingliedern. Eine ganze 
Reihe von Versen, die ausgesprochen polemisclicn Charakfer 
tragen, statuiert filr einzelne Worte bestimmte Schreibungen, 
um sie einmal von anderen ahnlich aussehenden Worten mit 
anderen Bedeutungen zu unterscheiden, z. B. I, 53: ^amü- 
hûrthasya jàtasya cavargâdiivam lritam“ (nur das mit Pala- 
tal anlautcnde iSta hat dic Bedeutung .Mcnge*, nicht aber das 
mit Halbvokal anlautendc yüta): zum andem aber, um stcli 
gegen allgemem ûbliche faischc Schreibungen zu wenden, ohne 
daB eine Vcrwechslung mit einem andern ahnlich lauteiidcn 
Worl vorliegcn kûnntc, z. D. 1, \07: «onfosfhomodhyom 
vaiyàiyam” {vaiyàtya hat halbvokallschen y-Laut). Wahrend 
es sich bei ail den gegebenen Belspielen im allgcmeincn um 
verschiedene Schreibung aber gemeinsame Bedeutung. oder 
um verschiedene Schreibung und verschiedene Bedeutung 
handelt, wobei die in Frage kommenden Worte aber immer 
gewisse Âhnlichkeit der Fomi haben. gibt I, 130 eine Art von 
„bhcda“. die sich nur auf die Bedeutung bei volikommcn 
verschiedenen Worten beziebt. z. B.: „kimnarâévamukhaa 


10) Über deo BoerlH mUrû vgL l. 3 imd Anmcrk. 
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bUnnâbhinnau!' (ein Kiriinara und eîn ASvamukha sind ver- 
schieden imd auch nicht versdiieden)“). 

Das von Maheâvara ffegebene Wortmaterial lâBt sich von 
einieen îeineren Nuanccn abgesehen in die eben angefuhrten 
Kategorien einordnen, ohne daO bel der Anordnung der Worte 
ein bestimmtes Prinzip zu erkennen wâre. Manchraal aller- 
dings sind Wbite mit âimlichen Bedeutungen oder von âhn- 
lichem Klang zusammen behandelt. Der Charakter eines ortho- 
grapbischcn Glossars lâQt es wahrscheinlich erscheinen, daS 
sich eine ganze Reihe Prakritwôrter und — >vie Zachariae, 
Beitrâge S. 65, sagt — «verdaclitige Sanskritwôrter" einge- 
schlichen haben, auf die, soweit sic zu erkennen sind, in den 
Anmerkungen hingevdesen wird. 

Der Oçthyadantausthyavakârabheda des 
Maheâvara umfaBt 34 Strophen und zeriâllt in versebiedene 
Unterabteilungen. Maheivara nnd im AnschluB an ihn 
Jnânavimalagani geben folgende Kapitelüber- und -unter- 
schritt: 

vathau^thyadantauithyavakûrabhcdab {^nirdeéàb)" 
Disse Uberschrift kann sich doch nur auf beide, auf den 
labialen b>Laut und den halbvokatiscben v>Laut, beziehen; Ihr 
entspricht auch durchaus die Unterschrift dieses ganzen zvei- 
ten Teiles. . ~ _ 

Die sechs Unterabteilungen sind folgende: 

1. Ohne irgendwelche Oberschrift — man hâtte erwar- 
tet „atha pavargîyabakâranirdcSab — gibt MaheSvara Worte, 
die mit labialem b, und solche, die mit halbvokalischem v an- 
lauten^*) ; in der Form, wie sie gegeben sind, entsprechen sie 
im allgemeinen der Uberlieferung in der Literatur. Jnâna- 
vimaiagani’s Unterschrift lautet: „ity ostbyadantaustbyava- 
kârabhedaniràeàe sâmànyauçthyadantan^thyayor 
nirdesdb." 

2. Maheâvara II, 7: atha Jnan.: „athcty o^tbyadaniau- 
madhy ap av ar - sthyavakûrabhedakathanân- 

gîyüb” antaram.” 


Jnân.: „iti . . , oçihyadaniaii- 

11) vgl. die zur Erklâning ausgezeichnete Glosse des Ms L. 

12) Borooah gibt aile Worte dieses Abschnittes mit anlautendera b. 
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3. Malîesvara II, 9: Jia- 
thyante ‘tha pavar- 
Slyabântaéabdâé cc“ 


4. MahesvaralI.lSgibtkeine 
Übersclirift; es folgen mit 
V anlautende Worte. 


Sthyavakâranirdeie 
ma(Ihyapavargîyfib“ 
Jiïan.: pavar gîya- 

bântaéabdû vivrîyante." 


Juan.: „iti pavargiya- 

.bakâranirdeêafi-" 

JnâiL : „athâhtastbiyci. 

vakàranirdeéo 

vivriyaie.“ 


ir, 22: „ity âdyanta- Sâ&n.: „iti . . . âdidantau- 
sthavàdayah" 9 lhyâb“ 

5. MaheSvara II, 22: Jfiân.: „atheti ... ma~ 

madhyadan- dhy adant au$fh yâb • • . 

tausthyàb' . . vivriyanie.“ 

6. Maheâvara II, 24: Jnân.: „danfaii$ihya‘ 

,,dantausthyavâtf vântaiabdâs ie$àm . . . 

taiabdànürh satiigrahob ■ • 

satixgrahah . . 

Aus dleser Ubersicht geht hervor, daC ein Abschnitt liber 
anlautendes labiales b fehit. Ob Maheévara der Ansicht war, 
daQ die Im ersten Teil aufcelQhrten Worte mit b anlauten 
(es Ist allerdlngs schwer vorstellbar, daB er z. B. beda statt 
veda selebrt haben solite), oder ob er ursprtinglich anlauten- 
des b und v zusammen behandein woIUe, dann sich aber doch 
noch zu einem Abschnitt ûber aniautendes v entschloQ, IdBt 
sich nlcht feststellen. Jedenfalls bringt Jnânavimalagani durch 
die Unterschrift disses ersten Telles zum Ausdruck, daG er 
hier tatsachlich Beispiele mit b und v im Aniaut behandein 
wiil. Im ganzen Oÿthyadantausibyavakârabheda zeigf sich die 
sich allenthalben in der indischen Literatur ausbrèitende Un- 
sicherheit liber den Laut b und den Laut v’*), deren auch 
MaheSvara sich vollkommen bewuGt ist, wenn er II, 34 sagt: 
„09thyadantaa9tbyayor atra dhàtvarthâdmseialafi | 
yadi syâd amyob kvâpi kàdâcUko vyatikramab II" 

Der Osmabheda enthâlt 59 Strophen, deren Wort- 
material im allgemeinen der sonstigen Überlieferung ent- 


13) Dieser Tell fehit bei Borooah. 

Jil yjif Anrpffk 7» IL U ferner J. WacJceniazeJ. AUmdische Gram- 
matik I, 1896, S. 183 § 161. 
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spricht Er gliedert sich klar in drei Teile, deren ieder ver- 
■ schiedene Unterabteilungen hat. 

I. Palataler s-Laut III, 2— III, 24. 

1. Palatales s im Aniaut III, 2— III, II; z. B. iyâmaka. 

2. Palatales s im Inlaut III, 12 — III, 15; z. B. usira. 

3. Palatales s im Auslaut III, 16—111, 19; z. B. îéa. 

4. Worte, die nur în bestimmten Bedeutungen palatalen 
s-Laut zeigen (vyasthâtâtavyâh) III, 20 — III, 21; z.B. 
souri „fCr5Po.“ 

5. Worte mit zwei palatalen s-Lauten III, 22— III, 23; 
z. B. ^isu. y' 

6. Worte, die s’owohl palatalen we dentalen s-Laut Iia- 
ben konnen III, 24, z. B. àamba ==. samba. 

II. Cerebraler s-Laut. III, 25—111, 40. 

1. Cérébrales s im Aniaut 111, 25; z. B. çavdâlikâ. 

2. Cerebrales s im Inlaut III, 25—111, 30; z. B. bbüçaua. 

3. Cerebrales s im Auslaut III, 31—111, 37; z. B. peyü^a. 

4. Worte mit palatalem s im Aniaut und cerebralem s 
im Inlaut oder Auslaut ITT, 38; z. B. êa^ira, iîrça. 

5. Worte mit dentalem $ im Aniaut und cerebralem s 
im Inlaut III, 39—111, 40; z. B. suçSl/. 

6. Worte, die ein cerebrales s enthalten und auf palata- 
les s auslauten III, 40; z. B. àhUspâia. 

IIL Dentaier s-Laut m. 41— m, 59. 

1. Dentales s im Aniaut III, 41 — 111, 47; z. B. sudhü. 

2. Dentales s im Inlaut III, 48 — III, 52; z. B. vàsara, 

3. Dentales s im Auslaut III, 53 — 55; z. B. kailàsa. 

4. Worte, in denen ein dentales s mit einem Konsonan- - 
ten in Verbindung stebt (sarhyiiktadanfyàb) III, 56 — 
57, z. B. tnrtsnâ. 

5. Worte mit zwei dentalen s-Lauten III, 58 — III, 59; , 
z, B. soJhsâra. 

Auch der vierte Teil, derLingabheda, 44 Strophen 
umfassend, ist übersichtlich gegliedert. 

1. Worte masc. und neutr. Geschlechts ÎV, 1 — IV, 34. 
n. Worte, deren Oeschlecht sich nach der BedeuCung richtet 
{v yavasibâlingâÿi IV, 35— IV, 36. 
ni. Worte, die an sich dreigeschlechtig sind 
(svaiasirilingâb) IV, 37-^V, 39. 
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IV. Worfe ma SC. und fem. Geschlechts IV, 40C.IV, 41. 

1. masc. iem. -à IV, 40. <i', 

2. masc. fem. -I IV, 41. 

V. Worte fem. und nentr. Geschlechts IV, 43 — IV, 44. 

1. fem. -5, neutr. IV, 42— IV, 44. 

2. fem. -I, neutr. IV, 44. 

Der Lingabheda enthalt eine ganze Reihe von Unsfimmig- 
keiten der Art, daB Worte sowohl im einen als auch im an- 
^ dem Abschnitt erwShnt werdeit. Diese Tatsache fiel auch 
Jiiânavimalagani auf (IV, 42 s. v. argala); und er erklârt sie 
damit, daÛ er verschiedene Quellen Maheévara’s annimmt: 
„âcàryàmm matântarâ&rayaifât paunarüklyado$âbhâvab" Und 
da Jânavimala diesen Worten hînzufilgt „evam anyatrâpy 
obhyühyam", werden sich die im gesamten Sabdabhedapra- 
kâ5a ab und zu vorhandencn Widerspniche fur uns am be- 
sten auf Jnânavimala's Weise lôsen. 

Wie schon oben erwdhnt. fehlen in MabeSvara's Sabda- 
bheda fast vollkommen die Bcdeulungsangabcn; der ViSva- 
ko§a kann zwar in manchen Fâllen aushelfen, allein ohne 
einen Kommentar bleibt der Sabdabheda in den melsten Fâl- 
len iinverstândlich und wertlos. Erst durch den ausgezeîch- 
neten Kommentar des inlnavimalagani wird der Sabdabheda 
fflr die indische Lexikographie von NuUen. 

'^Der Verfasser des Kommentars ist Jaina und gehfirt der 
^Kharatara-Sekte an; er ist Schiller des Bbanumerugani aus 
'’dem Geschlecht des Jayasâgara und verfaGte seinen Kom- 
' mentar im Jalire 1598 in der Sladt des Vikrama, dem heutigen 
^Bikaneer westl. Delhi (vgL Ourupalt3valî S. 229 u. Anmerk.). 

' ’ Über die Einleitung disses Kommentars berichtet bereits 
«Pefefson im Jahr 1884 (Sec. Report p, 64); und durch diesen 
Bericht wird Zachariae veranJaOt worden sein, die Verof- 
‘fèntlichung des Kommentars aïs wünschenswert zu be- 
zeichnen’®). 

Nach den üblichen Einleitungsversen, die der Anrufung 
insbesondere der JainagoHheiten und Jainapriester gelten, gibt 
der Verfasser die wichtigsten Quellen an. die er benutzt haben 
will: Vi§va, Bhâguri, Vijayanta*®). Vyadi, Sa^vafa und 


15) vsl. Zachariae, Wûrteitmcher S. 3a 

16) s. Anmerk. zu Str. 4, S. L 
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Patliyapathyanigliantu. Es ist aufîallcnd, daB der ncbcn dem 
Viiva ain nieisten benutiio Aütor Henjacandra nidit unfcr 
den wichtisstcn Oucllcn genannt wird. Aus Furclit, dcn Tcxt 
durch Aufzahluns aller Oaellcn zu umfangreich zu gestalteii 
(Ein). Str. 6), sînd die îolgendeji îm Komnicatar namhaft se- 
machten Autoren^und Werkc in dcr Einleitung nlclit ausdrück- 
licli ervvâhnt”) : Aiaya, Amara, Amaratilià,, Amaralinga^esa, 
Aruna, Indu, Indravyâkaraoa, Ekâkçarakoâa, Kavikalpadruma, 
Kâtya, KauSika, Kçlrasvâmin, Gupta, Qauda, Gaudaécça, 
Càndràb, Daiatnaskandha, Durga, Devanandin, DramilSb, 
Dhanapfda, Nandln, Nighantu. Pâaînl, Prâcyâb. Prâncak, 
Buddhisâgara, Bliala (Bhava?), BliatU. Bliarata, Bhîiçyakâra, 
Bhoja, Mankha, Manu, Mâfika, MâJâ, Mâlâkâra, Ratnakoia, 
Vallabhatikâ. Vâcaspatl, Vâmana, Vaiiayantî, Vaidyâb. 
VopSUta, Sâkatâyana, Suirala, Smrti, Harsa, HarsavfHi, Hugra 
(= Hugga), îlcmacandra**). 

Danacli wendet slch dcr Kommentalor zu dem Anfang 
des Werkes selbst. desscn anJamcnde Sllbe pra zu einer 
ausführllchcn Erürterung dcr Bcdeutung dicser und anderer 
Sllben Anlaû gibt. Von den angelflhrten Beispielen — 
KâtySyana, P5nlni, KumSra, Indfa(gomin), Hemacandra, 
BopadeN'a, SSkatSyana, Anubliütisvarûpa werden erwühnt — 
sind die aus der Qranjniatik des Indra(gomin) utid dem Kom- 
mentar des Sâkatâyana von WiclUigkeit (s. Anmerk.). 

Der Kommcntar zu den crslen dre» Teilen des Sabda- 
blieda zeîgt folgende Anlage; 

1. Angabe der Wurze! nach dem Dliâtupâtha des Hema- 
candra. 

2. Aufstellung einer Etymologie. 

3. Bildung des Wortes mit Regein aus Hemacandra’s Sabdâ- • 
nusâsana oder Uuâdigaoasütra. 

4. Manchinal Angabe des Ceschlechtes. 

5. Angabe der Bedeutung; nur im zw'eîten und dritten feil 
geschieht dies regelmâBig durch ein Zitat entweder aus 
dem Visva oder aus Hemacandra’s Anekârthasaihgraha. 


17) Gelegentlich begcEtien Zitate. die In unseren Têxten nicht auf- 
tindbar sînd. 

18) vgl. die schr âhnliche Liste bei Fianke, Hemacandra’s 
Lingânuââsana, Diss. Gottingen IS8ft Einl- S. XIV. 
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In ailen drei TeÜen Snden sich weitgehende Übereinstim- 
mungen mit Kçîrasvamin’s Kommentar zu Amara und ■mit 
sâmtlichen Werken Hemacandra’s und deren Kommentaren. 

Im Lingabheda beschrâidrt sich der Kommcntator darauf, 
die Bedeutungen der betreffenden Worte anzugeben; in den 
meisten Fâllcn bekrâftigt er seine Lehre durch langere und 
kürzere Zitafe aus anderen, meist unbekanntcn Kosa. Die Zahl 
der Zitate und der zitierten Autoren Ist ungeheuer groC. Die 
Aniage dieses Telles des Kommentars entspricht darin durch- 
aus der Beschreibung, die Franke, Indische Genuslehren 
S. 1 fg., von dem zu îlemacandra's Linganu§âsana gibt. 

Es ergibt sich also eine starke Übercinstimmung vor allen 
Dingen mit Hemacandra’s Werken. Dies kann eine doppelte 
Ursache haben: Jnânavimaia kann entweder aus Hemacandrâ 
direkt entleknt haben, oder sie kdnnen beide dieselbe Quelle 
benutzt haben. 

LSngst ist erkannt und oft ausgesprochen worden'*), daO 
Hemacandra nlcht eine der schdpferischen QrbScn auf dem 
Oeblete der Indischen Grammaiik war. sondern vielmehr cin 
kluger Kompilator, ..dessen Werke groDen Reservoiren glel- 
chen. in denen das Wasser vlelcr Biche, von allen Seiten 
zusammengeleitet. aufbetvahrt worden DaC Henîa- 

candra in seinen lexikograpînschen Werken in starkem MaC 
den Vi^vakoéa benutzt hat. unterliegt keinem Zweifel mehr*’). 
Wcniger ist bisher aul die groBc Âhnlichkeit zwisclien déni 
vierten TeÜ des Sahdablieda des MalieSvara und dem 
Lingânulâsana des Hemacandra hingctiicscn worden. die. wie 
ein niick in die Anmerkungen Jehrt au/fai/end ist. Hcma- 
candra muB also auch dièses Werk des MaheSvara gekannt 
und benutzt haben. 

Zu allen lexikographjsclicn Werken Hemacandra’s sind 
Kommentare vorhanden. die cr fast aile seibst verfaBt hat. 
Nicht von Hemacandra stammf der Kommentar ziim Anek.1r- 
thasariigraha: er wird scincm Schfllcr Mahendra zugcschrie- 


19) Zachariac. WCricrlnfcher S. 33: Tranke. Genuslehren S. Ife. 

20) Franke, Genuslehren S. I. 

21) Zachariae. WOrtCfbûcbcr S 33; Franke. Hem Line. Einl. 
S. XIV fs. 
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ben. Leîder sind fast aile diese Kommentare nur' in Aus- 
zügen herausgegeben worden“), wodurch ein Vergleîch mit 
Jnânavimalagani’s Te.Tt sebr erschwert wird. Wie aus den 
Anmerkungen ersichtlich ist, stimmt Jnanavimala oit in einzel- 
nen Angaben mit den von Hemancandra selbstverfaBten Kom- 
mentaren zu seinen Werken und mit Mahendra zu Hema- 
candra’s Anekârthasarhgraha ûberein. Wo solche Ubereinstim- 
mungen zwischen Jnânavimala und den eigenen Kommentaren 
des Hemacandra nachweisbar sind, zeigt es sich iedoch ofters, 
daB Jnânavimala Wortbedeulungen oder Ouellenangaben gibt, 
die bei Hemacandra fehlen. Infolgedessen ist es umvahr- 
sclieinlich, daB Jnânavimala dlrekt von den Kommentaren des 
Hemacandra abhangig ist, vielmehr wird man wohl eine ge- 
meinsame Quelle anzunehfhen haben. Was das Verhâltnis 
Jnânavimala’s zu Mahendra belrifft, so ist der Sachverhalt 
der glelche; nur kann man hier eine Vermutuog fiber die 
gemeînsame Quelle wagen. 

Zachariae hat nâmiich des Ôfteren darauf hingewiesen**), 
daO als Quelle für den Kotnmentar des Mahendra eine Vl^vatïkS 
anzusehen Ist, wenn sie aiter als Mahendra ’s Werk sein sollte. 
Von der Exlstenz dieser Tikî erfahren wir in einem 
SSroddhâra’Q genannten Kommentar zu Hemacandra's 
Abhidhânacint.ïmaai. SoUle der Verfasser dleses Kommen- 
tars, Vallabhagaai. etwa idcntisch sein mit Jayavallabhaganî, 
den Jnânavimalagaoi. Gunipattâvall Str. 23 (S. 232), als sei- 
nen Mltarbeiter nennt. so I3ge die Annahme, daB auch 
Jnânavjmala die ViSvatikâ benutzt haben kônnte, nlcht fem. 

Der Kommentar Jnânavimalaganrs gibt zalilreiche Zi- 
tate aus dem ViSvakoSa; er wOrde demnach bel einer kritl- 
schcn Ausgabo dieses wichtigen lexikographischcn Werkes 
wertvolle Dicnste leistcn kônnen. 

Zur vorliegenden Te.slausgabe ist zu bemerken: 


22) Hem. Abhldtiânacintamaoi. hg. v. Bôhtlingk und Rieu, Si. Pe- 
lersirarc 1M7. Hem. LlneSnuSS^ana, he. v. Frankc, CSttmeen 18S6: 

U. SriiaiRayaSovijayazranthamâlS 2. — Hem. Acekârthasarhsrüia. hz. 

V. îtachariae, 1S91 

23) Hem. An. prcF. p. XV; WOrtcrbOcher S. 29; 34 

2i) Zachariae, Beilrazc S. tZ>. WûrtcrbCcber S. 32. DeodaD Cat 

p. 162, 
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Die lexikographischen Ereebnisse aus dèm Sabdabheda 
des Maheâvara und aus dem Kommetifar des Jnânavimalagânl 
sind im Anhang in Form eines Qlossars ausgewertet worden. 
Sâmtliche neuen Worte und Bedeutungen finden sich dort 
auîgezeichnet. 

Die Sandhiregeln sind hâufig der Deuflichkeit wegen nicht 
beachtet. 

Die Schreibung puUifiga ist elne drucktechnische Verein- 
fachung; das erste ! ersetzt ein nasales 1. 

In den Anmerkungen ist nur soviel gegeben. als zur Er- 
làuterung vün Unbekaimtem und weniger Bekanntem nôtig 
ist und zur Einordnung des Textes in selnen Umkreis dient. 
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oril namab !I 

Srî-Vlghnacchlde‘) namab (I 

Srîmantam bhaBavanJam anvaham aharii 5ri-Sanfinâtham iinarii 
nutvâ bhaktimatâtii manisitamahSsatkarma^ânfipradam | 
traiiokye-) samavâpa yab patularâm vikhyâtim amb-Acirâ- 
sarbbastbcna ca yena dubkhavigama^ cakre janasya 

kçanât*) Il I II 

sakalaiokalasanmatidayinîm bbagavatîm praoipatya Sara- 

svatîm 11 

suranare^Vara-Sankaradevatâprabhrtibhir nitarSift cirasarfistu- 

t3m II Z il 

Srîmad-Abliayadevahvân sürifi Jinada((a-sûrirSj3rfiS ca | 
vanditvS iubhakartfn érifnaj-Jinakuiala*sSrIrbé ca II 3 II 
ViSvaprakâ5a-Bh5giiri-Vijayanta-Vy3di*S5§vat5d]n5m i 
^âstrâoi vlkçya Pathyâpathyabhldhasannighanturii ca‘) IMH 
^r7rnan>Maheivara*sudhivinirm(te ^abda^3stram0dbânâm I 
âabdaprabheda'élstre karomi vrltiih prabodhâya Il5|| 
paficabhlb kulakam || 

âSstrSnSrh huadlkâlekho na krto ’smSbhir atra ca | 

S3stre suéabdaéSstraifiair*) gtanihagauravabhirubhih II 6 II 
nanv atra granthâramblie Jrîman-MalieSvarakavibhir 
visiçtaSiçtestasamayaparipâlanârthaih*) pratyûbavyühavyâpâ- 
danlrtham’) câbhîçtadevat3namask5rarûpam vimalaih man- 


Beide Handschriften beginnen mit dem Jainadiagramm. 

1) B iri-Vighnavichedc P 5ri-GaneS3ya. 

2) B frailokyâm. 

3) B°garbhaslhena bnasya dnbaiavigamaâ cakre ksanenety 
aho P janasya kramât. 

4) B viksya Sah Pathyapati-sannlghaotuih ca. W liest fdr ca 
frilschlich va. 

5) W ilstresu Sabdalâstrajnair P Sâstresu SabdaSâstraJiïair. 

6) W viéiCstaSOîtesta®. 

7) B pratyûhavyühavyapâdlnirtham L ^ vyapohanârtham P 
^ vyapohârtham. 
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Maiikha = Mankhakosa hg. v. Zachariao (Ouellemverke der Allindi- 
schen Lexikographie Bd. III, WIen 1897). 

Medinî ed. Calcutta 1807; Kasfai Sanskrit-Series, Benares 1916. 
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V3mana, Lingânulâsana hg. in Peterson. A ihird Report of Operations 
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niislehren v, R. O. Franke. Kiel 1890. s. SSkat. 

Vardhamana, Gaoaratnamahodadhi hg. v. Eggeling, London 1879. 
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ViSva = ViSvakoSa in: SalkoSasamgniha. Bermes 1373. 

ViSva = ViSvaprakaia des Maheivara ed. Benares 1911, Chowkhatnba 
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Bd. V, 2. 1886. 
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Arisehen Philologie I. 3 ü. StraCburg 1897]. 

ZDMC, = Tpitschnf^ ski Deutschen MorgenlSndischcn Cesellschait. 
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wbril na*) vidadhc tatra ktrîi kSraoam ity âSankam apâkartum 
ucyate t lha hi preksâpûr\’akârioâm mahâkavlnùm crantliâ- 
ramblte >’atliâbln$ta{levatâsamsta\’anam ablîyudayanicJâiiath 
(a(}iaivotkr5(apra4abdaj:rabaoani sakalaruan^alanidânam asIHj 
svamanasi nidhâya Sriman'Malicâvarakavayab praSabdam 
üdau prâyuniata I uktani ca | 

prabbdaS câthaSabdaé ca dv5v etau Brahmapab purâ | 

kantham hlilttvâ viniryâtau tasmân manîralavûcakSv 

iti 11 1 11 

yathâ ca Srî-Kâtyâyanacâo'â nitye éabdartliasambandlia iti 
vakta\Te stddhe Sabdârthasaihbandha ity ukfavantab 1 yathâ 
Sri'PàoinyücâryS api Pâoiniyavj'âkaraDâdâv ad ai] vfddhir 
iti vaktavTe vrddhiiabdam âdau prayujs'a vrddlur âd aij ity 
abhihitavantab 1 yathâ Kumârâ api varpasamâmnâyab sîddha 
iti vaktavi’e Kâlâpakavi'âkaranâdau*) siddho variwsamâmnâya 
iti prayukta\‘amah 1 yathâ Indra Indravyâkaraoâdau rüdhcr 
anuktânârii slddhir iti \-akta\Te siddhir anuktânârti rûdlicr !t! 
racitavantab 1 yathâ Sfl-Hemacandrâcâr>'â’®) api Siddhahcnta- 
candranâmavj'âkaraoâdau'*) syâdvâdâl siddhir ity abhidhcye 
sfddhîb syâdvâdâd iti katlUtavantab ( yathâ ir!mad*Bopadcva«’ 
vidvSthso ’pi Musdhabodhavyâkaraoâdau &3bdaib iiam it! 
>aktavye éaih 5abdair Itl krtas'antab I yathâ ca Sâkatâyanâ- 
câryâb svopajûaéabdânuSâsanavrttâv âdau Srî-Vîram amrtarh 
iyotir natvâdirii sa^^•avedas5m”) iti marigalârtham grîSabda* 
prayogaiii saindrbdlia\’antah | yathâ SrI-Anubhûtisvarüpâcâryâ 
api Sâras\-atîm Prakriyâm rium kurvâoâh praoamya param 
âtmânam iti matiEalârtharii praSabdaprayogaiii dhrtavantas 
tathâ dhimantab Sri-MaheSi-arakavayo ’pi Sabdaprabhedanâ- 
magranthâdau Siçtâcâramûlam prababdalakçanam mangalarii 
hrdy avadhâr>’a praéabdaprayogaiii nyastavanta ity 
a\'ascyain i tasya câyam âdibd 


8) P om. na. 

0) P Kâlâpa>’yik3rauâdaa. 

10) P yalhâ HemacaadrScâo'â. 

11) P Siddhahemacandravyâlciraoâdiu. 

12) P san'a\ed3[(!ha]sâin. 
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I.- 1-3 


pTobodham âdhâtam aéâbdikânâih 
krpâm upctyâpi salant kavinâm | 
krlo maya râpant avûpya éabda- 
bhcdaprakàSo 'kfutavàftmayâbdheh (( 1 (( 
maya MaheSvarakavinâ Sabdânâm prayogânâm bhedab 
Sabdabhedah ^abdabhedasya prakâjab prakatikaraoam éabda- 
bhedaprakâSab krto vidadhe 1 kîih krlvâ | akhilam ca tad 
vSnrnayarii câkbiJavânmasrani dbStupârâs^inanâmapârâyano- 
nàdiprabhrtisarvaSâstraiâtarij tad evâbdhib samudro 
’kliilavânmayâbdhis tasmâd akhÜavânmayâbdheb I rûparn 
prayogam avaps'a prâpya 1 rûparn ity atra jâtàv ekavacanarn 
rûparn ity ukle rûpâoi grliyante ) punab kim krfvâ j satâm 
sajianânârii kavinâm vidusâm api krpâm dayâm prasâdam 
.iti yâvad upetya samavâpya | kiiti karlum krta’*) Ify âha [ 
^abdatii vidant! éSbdikS na iâbdikâ a^SbdikS avyutpannâs 
te$âm aSSbdikânâm I prakr$to yo bodho jiiânam prabodhas tarii 
prabodham | Sdhâtum kartum ity arthab (i I f( 

prdyo b/mvd yab praairah prayosalt 
prâmûplkodûharapapralltab i 
rûpâdiblicdcsu vilak^ancsu 
vlcaksapo nUcimiyàt tam cva i{2\\ 
yab prayogab iabdab prayo bahuJyena pracuro ’nalpo 
bbavet syat tam eva vicaksaoo vibudho nUcinuySt kavyadau 
nibadhnîyât | evetl ni^cayârthakam avyayam | kesu satsu | 
rûpâni prathamâdivib/iafctyantaJaksaaâni tâny âdau yesSifi 
tâni rûpâdini'*) | âdilabdâl liûgâditii | te$âm bhedâ rüpâdi- 
bhedâs te$u rûpâdibhedesu vilakjanesv asadf^esu satsu 1 
kirfibhütab prayogab I pramâoam vidantlti prâmânikS Dhana- 
pâla - Vararucj - Mâgha - Harsakavl - Kâlidâsâdayas tesSm 
udaharanàny arthâc châstrâoi teçu pratitab prasiddhab 
prâmâQÎkodâharanapratitab l|2|| 

kvacin mâtrâkrto bhedab kvacid varpakrto 'tra ca \ 
kvacid arthântarollekbâc chabdàmth riidhitab kvacit || 3 j| 
atra granthe kvacit kutrâpi sthâne mâtrayâ svara- 
vyanjanasamudâyâvayavena krto mâtrâkrto bhedab Sabdânâm 


13) L cm. krta. 

14) 5 om. tiny âdau yesam ^ai rüpSâîni. 
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t. 4 — 5 

agâragârâpagâpagâpratnukhSoSm asti | cab punar arthe | 
atra iâstre kv-acit sthane varuair akçaraiU krto bhedo 
’\’aSyavaéyâyaDrati5yâyapratisy5voltam5nuttam5batânâhato- 
dârânudârapramukhâaâni ^abdânâm asti | punar atra iâstre 
kvacit kutracid ekasmâd arthSd anyo ’rtho ’rthântararii 
tasyoKekfiab prakatikaraoam arthântarollekbas _ fasmâd 
arthântaroHekhân mihiramuhirapramukhaparh iabdanaih bhedo 
'stiti 1 katham etaj jnâyata iti ced ucyate | ihârthân- 
larol^ekbân mihiraTnubiniiabdau mSUakitabbcdau santâv api 
sûrî’ârthavâcalau na tu mihirasabdenâtra megliabuddha- 
toy5n5m“) arthah katham muhirasabdasya’®) meghabuddha- 
toyânâm arthâbbâvât punar mihîraSabdass’a kandarpândlia- 
karayor arth5bhâ%’âd iti | k\'acit kutrapi sthâne rüdhitab 
Sîstaprayogânusârâc chabdânâm jâmbuvadàdmSth bbedo 
’stîti 11 3 11 

iSgarli yasyai$a maïujfisaroic 
sa cva iabdarthavivariancéai} \ 
nijavrayogüTpUakàmQcàTab 
paraprayogaprasarârgalaé ca l! 4 11 
yasya purusasya manabsaroje hrdayakamala esali 
êabdaprabhedanâmâ grantbo jâgarti spbûrtim ij'arti 1 sa 
pumSn 1 eveti niScayarthakam aNTa^ram 1 SabdânSm arlbSb 
>abdarthSs tesâm vivartanam parâvartanajh âaMârlhavjvarta- 
nam I tatra îsah samarthab sabdârthavivartanesah 1 syâd ity 
adhyâbâryam 1 punah sa pumân 1 lujaprayogeçu svaklyaSab- 
deçv arpito dattab kâmacârab svecchScaranarn yena sa 
nUaprayogârpitakâmacârab syàt 1 caU punararthe 1 para- 
prayoganâm anya^bdânârii prasaro vistarab paraprayoga- 
prasaras tatràrgala iva nisedhakatvât paraprayogaprasarSr- 
galab syâd iti H 4 11 

brîroan- Maliesvarakavinâ lii Sabdaprabhedanâmâ grantbo 
*yaih sabdabliedanirdeéaaçtbyadantauçthyàdibhis caturbhibpra- 
kâraib saihdrbdlias tatra lâvac chabdabhedanirdeéo vivriyate 1! 
vidyâd agüram ûgüram 

vidyâi jSniyâd budha iti sesah 1 aga kntilâyâm gatau 


15) L raeghabuddhitoyanSm. 

16) B tnuljirasabdcna. 



I. 5—6 

(Hem. DIip. 1, 1022) 1 acyate ’sminn ity agarani | agyarigîty 
ârali (Hem. Un. 405) | agâram eva âgâram | prajnâditvâd aij 
(Hem. Sabd. Vil, 2, 165) | â saniantâd agyate ’sminn iti va j 
dv.ârasnigârety are nipâtyate (Hem. Un. 411) | agânarii vrksà- 
Dàrii samüha agarh tad iyarti prâpnoti va agâram ( grham II 
apagàm âpagâm api [ 

apagaccliaty apagâ I nadi*^) | â apagacchatifi âpagâ | 
âpam abdliim gaccbatiti vâ | âpenâpsambandhinâ vegena 
gacchatîti vâ I ubhayatra iiâmno gamab khaddau ceti dab 
(Hem. Sabd. V, 1, 131) | tâih vidyâd Iti prâgvat sambadliyate 
’trâpi il 

arâlim ûrâlim 

iyarty arâtib | â samantâd lyarty ârâtib i Satrub I 
ubhayatra vasyartibliyâm âtir Uy âtib (Hem. Un. 662) | 
fam'*) vidyâd iti prâgvat II 

aiho ama ùmah praklrtitah || 5 1 | 

ama roge ) amaty amab I amanarh vâ amab I ghaîl [ â 
amanam âinab | âmayali rujati vâ âmab I rogab I prakirtitab 
kathitab li 5 1| 

b/iQVfd flmar$a dmnrso 'pi 

mrsü sahane ca (Hem. Dhp. 1328) | na marsanam 
amar$ab I na niarsati na saliati vâ I amar$a eva âmar$ab I 
krodhab I prajnâditvâd an (Hem. Sabd. VH, 2, 165) ( bhavet 
syâd Ifi II 

ankuro ’nküra eva ca \ 

akud lakçane (Hem. Dhp. 1, 610) I ankyate ’nena ankurab [ 
vâ^yasivâsimasîty urab (Hem. Up. 423) | ghany upasargasya 
bahulam iti (Hem. Sabd. 111. 2,86) bahulavacanâd dirghatve 
ankûrab | prarohab II 

antarïksam antariksam 

dyâvâprthivyor antar madhya ikçyate vilokyate antari- 
kçam I prsodarâditvâd (Hem. Sabd. III, 2, 155) hrasve 
antarikçam 1 antar rk$any atreti vâ I âkâSam li 

agastyo 'gastir eva ca || 6 1| 

agarii parvatam stabhnâty agastyab I rsib I agapulâbhyâm 


17) B caksa oder vaksa. 

18) B tâm. 



1. 7—8 

stamblier did Ity (Hem. Un. 363) agapOrvât stambheli sautrâd 
did yab 1 agati kutilam gaccliaty agastib 1 agivilipuliksiper 
astig ity (Hem. Un. 660) aslik ||6|| 
a{aril$a âtarü^alf 

rusa (ka syad visphuraoa’®) iti Kavikalpadruinadbâtu- 
pâthokteU (Kavikalpadruma akârântavarga 80) j atan kutilarii 
gacchan rûsayaty atarûsab 1 prsodarâdi(vât (Hem. êabd. 111, 

2, 155) 1 â ataty âtarüçab [ koradûsâtarûçety üçe nipâtyate 
(Hem. Un. 561) 1 vâsSnSmnî U 

flvûsyo ’i’aiytïya ity api \ 

Syairhd"®) gatau (Hem. Dhp. 1, 606) ] avaiyâyate 
avasyab | kvacid iti da(i (Hem. Sabd. V, 1, 171) ! fanvyadhîti 
nab (Hem. Sabd. V, 1,64) 1 avaSyayab 1 himanâmiil 11 
pratléyâyû/j pratiéyâx'a^ 

lyalrnd*®) gatau (Hem. Dhp. 1, 606) ] pratiéyâyale 
pratlSyHyab I lanvyadhïti nab (Hem. $abd. V, 1,64) ! 
latlkhatlkhalinalUyâdinâ vapratyaye (Hem. Un. 505) 
pratlSySvab 1 pinasab 11 

bhaUûko bhaUuko 'pi ca (1 7 II 
bhalli parlbhSsanahimsadânesu (Hem. Dhp. 1, 813) 1 
bhallate hinasti bhaliûkab | kaoibhaller dlrgha^ ca vS ity üko 
vlkalpena dlrghena (Hem. Un. 60) bhâllüko ’pl | miva- 
mikatibhallikuher uka ity uke (Hem. Un. Si) bhallukab I 
rksab il 7 11 

jambükam jambnkarit prâhub 
jamaty atti jambükab ( §ambüka§ambükety iike 
nipâtyate (Hem. Un- 61) | kaficukâmsukanathSuketyâdinâ uke 
(Hem. Un. 57) jambükab ) érgâlab I tam prâhub kathayanti | 
budhâ iti gamyate 11 

sambttkam api éambukum-^) 1 
sàmyati sambükab I ambumâtrajah sahkhanakas--) tam 
prâliur iti pràgvat 1 éambûkaéâmbükety üke nipâtyate (Hem. 

19) B sva Tüsa ka syâd vik^arage L rüça tka syâd viksuraoe. 

20) B Syaiinâ, 

21) B sarnbukam. 

22) B atnbiunâtraiaéankhas. 
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1, 8 — y 

Un. 61) I kaiicukâmSukety uke nipâtanât (Hem. Un. 57) 
^ambiikah*^) | éambûko pi dlrghàdir ayam**) (1 
iaUikâ syàj jatükâpi 

iatv iva krsuapingatvâj jatukâ ( tasya tulye kah sarâ- 
jnapratikrtyor iti kab (Hem. Sabd. VII, 1, 108) | bâliulakâd 
dirghe iatûkâ | carmacatakâ || 

masurafi syàn masûravat || 8 1| 
masyati parinamati masurab | vâsyasivâsimasîty urah 
(Hem. Un. 423) | mîmasHy ûre (Hem. Un. 427) masürab I 
masûravan masüra iva | asya prasiddbirii vivakçitvopamâna- 
tvam uktam t evam anyatrâpi vadartho vyâkhyeyah 1 kaiham 
etad avasîyafa ili ced ucyate | yathâ masüraéabdo 
mangalyakadhânyavâcl lalhâ hrasvamadhyo masure ’pi î’ 
ubhâv api pullmgau | paoyayositi tu strlySm il8|| 
vùsfukam eâpl vôs/ûkam 

vasanti gunâ astnin vâstukam | fcancukSrfi^ukety uke 
(Hem. Un. 57) sâdhub I iambûka^âmbükety fike nipâtanSd 
(Hem. Un. 61) vâstûkam | SSkaviéesab II 

daivaki devakUi ca \ 

devakasya râino ’patyam daivakî I ananeyeti dlh (Hem. 
Sabd. II, 4. 20) I bâhulakâd vrddhyabhâve devaki | kr$namStS II 
jyotisam }yaiiti$am câpl 

Jyolîmsy adhikrtya krto g rantho jyotisam | jyotisam ity 
an (Hem. Sabd. VI, 3,199) ( vrddhyabhâvaS ca nipStyate | 
iyotirbhyo bhavam jyautisam | éâstraviSesab î bhava ity an 
(Hem. Sabd. VI. 3, 123) I jyotisam eva vâ*®) | prajfiâditvâd an 
(Hem. Sabd. VII, 2, 165) || 

Sthevanam ^tklvanaih tathâ || 9 II 

sthivü ksivü nirasane (Hem. Dhp. 1,463—464) | sthiver 

dhâtob sakâras trtiyatavargadvitiyâksarathakàraparab [ 

Sthîvyate sthevanam I anat I laghor upântyasyeti gunah 
(Hem. Sabd. IV, 3.4) f stftrvsivo ’nati**) veti dirghe (Hem. 
Sabd. IV, 2,112) sthîvanam | thûtkrtam 1|9|| 

23) B Sânibukam P Sanibnkani. 

24) B Om Sâmbûko 'pi dirsbadir ayam. 

25) B om. vâ. 

26) B sthivsivor anafi- 
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I. 10—11 


sutrâmâpl ca sûtrûmü 

suçtliu trâyate sutrâma 1 man ilî man (Hem. Uo. 911) 1 
éobhanarh trama balam asj’a va I bâhiilakâd dirghatve 
sûtrâmà 1 indrab II 

hanümân liaijumân api ) 

Iianur vidyate ’sya hanümân 1 bâhulaküd dîrghab 1 
Indravi’âkaraije tu kvacin matau dirgha ity aneiia*^) sOtreoa 
dirghab 1 anye tu hanûr iti dîrfihokarântam manyante 1 pakçe 
hanümân 1 râmacandrânucarah 11 

osaparh syâd nsapam ca 

ujü iriçü ili 5 ü pru 5 ü dâhe (Hem. Dhp- 1, 529—533) I 
osati dahati iihvâm oçapam 1 nandyâditvâd anal; (Hem. Sabd. 
V, 1,52) I trayodaéasvarâdir ayam | Osa ruiâyâih (Hem. Dlip. 
1, 504) dîrghSdib 1 ûsati rujaty ùsaoam I nandyâditvâd anah 
(Hem. éabd. V, 1,52) | marican.âmnî II pippalyârfi tu striyâm 
ubhau®*) il 

lihavcil usoram fi$nrnm |) 10 1) 
o$atl”) daliaty usah I nâmyupântyeti kab (Hem. Sabd. 

V. 1.54) I û$atl nijatlva ûsali | nâniyupânt^'cti kah (Hem. 
Sabd. V, 1,54) 1 U5asya fl$asya ca ksâramrttikâyâ nlvâsa 
u$aram ûsaram i ro ’émâder iti cüturarihiko rah (Hem. Sabd. 

VI. 2,79) 1 u$a ûsaS ca vidyate ’sya vâ u$ara üsarab 1 
madlivâdibhyo ra iti raU (Hein. Sabd. VU, 2,26) | 
k$âramrttik.1biiamib II 10 (( 

hürUo liârlto 'pi syün nimipak^ivlic$ayoli 1 
barati p.âpam jlv.~m hâritab I hrga itat:i itîtan (Hem. Uu. 
213) I ckadc^avikrtatvâd liâritab { miinipaksiviSesayor 
muniviic$apak$ivi$csayob II 

lubaras tùbaro 'pi syû( 

tavitl tubarab ( jatharcty arc nipàtyatc (Item. Uo. 401) I 
tuiiik vrttyâdau (Hem. Dhp. 2,31) I nimikutuccr dirgliaS ceti 
varatpratyaye dirghe ca (Hem. Un. 443) tübarah ! kasâyo 
rasab I panikllvalingau j arlhantarollckh.lWtâvapak$c tûbaro 
nânârthai ca || 

27) n dirchas aneiu. 

2S) L asaa. 

29) D utati 
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I, 11—13 

kabarah kübaro 'pi ca || 11 [( 
kuriij iabde (Hem. Dhp. 1,590) | kavate kubarah I 
jatharety are sâdbub (Hem. Un. 403) | nlmikutucer dîrgliaS 
celi varati dîrglie ca (Hem. Ua. 443) kûbaralj | kubj’ab i 
artlîântarollekhâbhâvapakse nânârtlio ’py ayam ] pumkli- 
valiiigau II 11 II 

uttamc 'nnttamam ca syâd 

atisayenodgatam uttamam | prakrsle tamap (Hem. Sabd. 
VII, 3,5) I nâsty uttamo ’smâd anuttamam | apa^cimâdisab- 
davad naripürvatve va anuttamam | prakrstam (j 
àhalc syâd anâhatam | 

âhanyate âhatam | mrsârtliakam guoitarii tSditam ca | 
♦atra | âhatam eva anâhatam | apaicimâditvât | na âhatam 
asmâd Itl v5 11 

udârc càmidilrah syâd 

rthk gatau (Hem. Dbp. 3.6) | udaryata udârab | dakçiQO 
mahân vS | tatra | nâsty udâro ’smâd anudârah II 

udagre cfwudagravat || 12 II 
uccair agram asya udagram | nâsty udagram asmâd 
anudagram f udagram eva vâ f apa^ci'mâdifvât ( ud- 
dhuram”) || 12 II 

bandhQrarii bandburam ca syâd 
badhnâtl mano bandhûram | mîmasipaSîtyadibahu- 
lavacanâd ûrah (Hem. Un. 427) 1 bandhura$abdasya bâhulakâd 
dîrgho va | vââyasivâsîty ure (Hem. Un. 423) bandhûram | 
matiojfiarii namram ca’*) I vâcyalitigâv ubhau | arthân- 
tarollekhâbhâvapakse baiidhuralabdo nânârlho ’pi li 
üTlkrtam üTlkrlam H 

üri knyate sma ûrikrtam | ürl angikarane | urî kriyate 
sma ûrikrtam | angikrtarn | ûryâdînâm üryâdyanukaraneti 
(Hem. Sabd. III, 1.2) gatisariijnâyâin gatikvanyas®*) tatpurusa 
iti (Hem. Sabd. III, 1,42) samâsah | uri angikarane iti irî- 
Bhoiah || 


30) B ïddhÛTam. 

31) B om. natnram ca 

32) B L gatikanyas. 



I. 15— J5 


vâlliîkam vâlhikam câpl 

vâlhîkesu vâlhike$u ca de§e jâtam vâlhikam vâlhikam 1 
ubhayatra kopântyad ity an (Hem. Sabd. VI, 3,56) 1 yadvâ 
valhate vâlhikam 1 sraikastiketike nipStyate (Hem. Up. 50) 1 
valhate vâlhih I padipathili ih (Hem. Un- 607) | bâhulakâd 
dirghali 1 svârthike ke vâlliikab 1 hingukunkumayor 
napumsakalingau ! deiabbedâSvabhedayos tu pullîngâv etau 11 
gâptih'O gâijdivo 'pi ca 1] 13 If 

gâçdî dhanuspsrvü sâsty asya gâpdivali } gâvdir asty 
asya gâpdivab 1 ubhayatra mapyâditvâd vab (Hem. Sabd. VII, 
2, 44) I purhklivalingâv etau | arjunadhanurnâmnî fl 13 11 
usâpy usa 

osati®®) dahaty ahabkiesam’*) ity usa ]' nâmyupântyeti 
kab (Hem. Sabd. V, 1,54) | avyayam api [ ûçati rujaty 
ahabkleéam ûsS 1 râtrib | nâmyupântyeti kab (Hem. 
Sabd. V, 1.54) I! 

nanândû ca nananclâ ca prakîrtitü 1 

na nandati vadhüih’*) nanândâ 1 yatinanandibhyâiii 
dlrghaâ ceti rb dirghaé ca®*) (Hem. Un. 856) 1 bâhulakâd 
dirghâbhâve nanandâ I nakhâditvân nafio ’dabhâvah (Hem. 
Sabd. III, 2, 12$) | patyur bhaglni II 
hrlbere hiribcram ca 

iiiiretiva hrîberam | vàlakam | tatra ( hiriberath ca | 
ubhâv api éaterâdaya iU kere nipàtyete (Hem. Un. 432) |1 
dkare ciliaro 'pi ca |[ 14 1| 

cakyate pratihanyate cikuraU I keSab 1 tatra | Svasurety 
ure nipâtyate (Hem. Un. 436) | niruktivaSât kasya hâdeSe 
cihurab 1 yad âha 1 kuntalâ mûrddhajâs tv asrâs’H cikurââ 
clhurâ iti | prâkrte ’pi lll4|| 

cavdâlo 'pi ca câpdàlali 

candate kupyati candâlab 1 rkrmr ity âlab (Hem. Un. 
475) I candam alarii mrçâsyeti va | yad Vyâçüh I candant 
B 

34) L ahakJciani. 

35) B vadhü: am Rand von andercr Hanii palnlm iti. 

36) B dlrghai ca dbâtob* 

37) B 3«r35. 
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I, 15—16 

afam mrsâ yasyety artba]) sabdavafàrh mata iti 1 praifiâdyaoi 
(Hem. Sabd. VII, 2, 165) câodâlab I Svapacab II 

vadanyo ‘pi vadànyavat ( 

vadane sâdhur vadanyab / falra sâdhau ya iti yah (Hem. 
Sabd. VII, 1, 15) I vadali priyam vadanyab | vadisahibhyâm 
anya ity ânyah (Hem. Uo. 381) | yathâ vadânyaSabdo 
dânasllapriyaihvadayor vâcakas tathâ vadanyo ’pity arihah I 
dânaSIlapriyavâcau vadânyau prthag ity anye | yad âha 
Bhâgurib I Saklo^®) vadânyab priyavâg vadanyo dâna§î!aka 
iti 11 

hâlâhalath hâlahalant vadaniy api haiâhalam {/ 15 II 
hâleva halati vilikhati hâlâhalam I yaths | snigdharh 
bliavaty amrtakalpam aho kalatrarii hâlâhalam visam iv5- 
pragunaih tad eveti I hâlo halasambandhl sa iva halati 
liSfahalam ( yatfi5 f kâmam apâyi maycndr/yakundalr yady 
BPl duskrtahSIahalaushab | halati vilikhati jatharath na 
halati vetl haiâhalam | halam iva â samantâd halati vilikhatiti 
KçîrasvSml I cte pumkllvalinsâb I vadanti kathayanti | sarvânl 
vlsanSmSni il 15 II 

dâhàlam dàhaiam câpi daliâtarh ca pracaksalc \ 
dahyate d^hâlab I cütvâlakankaicty aie iiipâtyate (Hem. 
(Jo. 4S0) I muraloralety ale nipâtanâd (Hem. Uo, 4Î4) dûhalah j 
câtvâlakaAkâlety âle nipâtanâd (Hem. Uo. 4S0) dahâlab ! 
ISvareoa ht tnpuradabanena so ’pi dagdhab I traipiiradeSanâ- 
mâni | pracaksate kathayanti budhâ iti Sesab II 
kunkapah kankapas câpi 

kuki âdâne (Hem. Dhp. I, 619) I kukyate kuiikanab 
konkanab | de5ah I ubhâv api cikkanakukkaoakrkanakunkaçety 
aoe nipâtyetc (Heni. Up. 190) )) 

syàmakak syûmako ’pi ca [Il6|| 
5yaimd^'') galau (Hem. Dhp. 1, 606) I Syâyatc Syâmâkab î 
hiKlianyo vrihib I mavâka^yâinâkety âke nipâtyate (Hem. 
Up. 37) ( kîcakety ake^") nipâtanât (Hem. Un. 33) Syâma- 
kab il 16 II 

39) B Sj-alnjrt iralaa 

40) B cm. njpîtyate | kicakety akc 
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r. 17—18 

sahâcarah sahacaToJ} 

salia âcarati sahâcarab I salia cafati sahacarab 1 
mitram I fatra vacyalingab } jhintïnâmnî aiisadJjü ca ) fatra 
strîpumsab | patnyâm api [ taira tu striyam 1 pratibandhake 

■pi II 

sphatikam sphâtikam yathü J 
sphata**) sphutf visaraoe (Hem. Dhb. l, 20S— 209) | 
sphatati*^) sphatikam | krîkalyalidalisphatldüsibliya^^) ika 
jtikab (Hem. Uij. 38) ) sphatika eva sphatikam 1 mapiviseçah j 
prajnâditvâd ao (Hem. Sabd. VII, 2, 165) | pumklïvalingau H 
gandharvo ’pi ca gândbarvah 
gandhas’ate himsati dubkham gandharvab ) gandher ar 
cânta iti vab (Hem. Un. 508) 1 gaur dhrjyate vâk sapta- 
svarasartipannâ liçthaty atreti vsl | prsodarâditvât**) (Hem. 
Sabd. IIL 2. 155) J gandharva eva gândharvab j nabbaicarah 
purhskokilo gâyanaé cânye 'pi (I 

camaram cûmrarii taihâ 1| 17 11 
camO adane (Hem. Dhp. 1,380) 1 Cîimati camaram i 
jchicatlvatUy arab (Hem. Un. 397) | camaryS idam cümaram i 
tasyedam ity an (Hem. Sabd. VI, 3, 160) H lï || 
coraé cauraft 

corayati paradhanânl corab ( aj ity ac; (Hem. Sabd. V, 
1,49) i cara bhakçane ca**) (Hem. Dhp, 1,410) 1 cakârSd 
gatau 1 carati paradravyânitl va corab*®) 1 koracorety ore*’) 
rjjpâtyate (Hem. Va. 434) 1 prapladyani (Hem. Sabd. VU, 
2, 165) caurab II 

caftté càfuh 

cata bhedc (Hem. Dhp. 10. 167) | catati catu5 câriih | 
priyaprâyaiii vacanam | puriiklivalingau | mivahicaricatibhyo 
vety ur vikalpcna nit (Hem. Un. 726) H 


4f) B sphuta. 

42) D sphutaO. 

43) B L kflialyali'’. 

44) B om- pr$ 0 (]arâdih'â(. 

45) B om. ca. 

4Ci) n caurab- 

47) B )kauracaiirct>' aurc. 
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I, 13— W 


cclarii cailam 

cilat vasane (Hem. Dhp. 6,93) ( cllyate cilali vâ celam | 
ghan ai va | prajnâdyaoî (Hem. Sabd. VII, 2,165) cailam 1 
vastram !| 

camaS camûft \ 

camafy at(y arrihi camu(i f pffcâhfSidîirsity âdii'abdât kiJ 
iili (Hem. Un. 729) 1 krsicamity ûpratyaye*') (Item. Un. 829) 
catnûb i senâ li 

cailcuS caücüà 

cancû gatau (Hem. DIip. 1, 107) ) cancaty anayâ caficubl 
Wirmrtrtsarîty ub (Hem. Uo. 716) | krçicamîli baliuvacanâd 
iipratyaye (Hem. Un. 829) caficûb I paksimukliam | strlllngaull 

ta!as tâJa^ 

talan prati^thâySm (Hem. Dhp. 10. 124) | oico ’nityatvût 
{alaü { acpraiyayab I paksc iShyaii ISIab ( ac { 
tâdavrksacapclayor*®) nâmnî || 

* iyümalali éyamalo ’pl ca Î118|| 

SySmarh Syâmatvarii là(l Syâmalab î prsodarJdltvSd 
dirghâbliâve (Hem. $abd. III. 2. 155) ^yanialab f Syâyale va | 
tpuraloralcty ale nipruyatc (Hem. Up. 474) j kSlavarpab II 1811 
mahilâyùiii ntaftclùpi mchalil syân malmlikd j 
maiiyate mahilâ i kalyanitnaliiUlab (Hem. Up. 431) j 
tasyjth maliilâyaiii striyâm i maJicr cia ity ele (Hem. Up. 492) 
malielâ | mihyate sicyalc melialâ I muraloraicty ale s.âdiiuli 
(Hem. Up. 474) | meham lâli vâ 1 malielaiva mahchkâ [] 

chekaé chayillaà citckàlo vidagdlic^chcklîo ’pl ya ji 19 il 
chyatl diinatti vâ mürkhadu^taclttâiiill clickab I n!$katu- 
niçkcli ke nipJtyate (Hem. Uo. 26) ( chyati chinaltl và 
cliayillah I bliillâccliabliallcti le mpâtyate (Hem. Up. 464) | 
dc<yii!ii apy ayam I cûtvâlakankalety âlc nipâfanâc (Hem. 
Up. 4S0) chckâlab ! sthaodilakaplletilc nipülanâc (Hem. U». 
•tS4) clickil.-ib I vidaKdhab pamJitas tatra II 19 II 


<S) Il aa pralyaye. 
45) n jsxJjirksa®. 
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I. 20—21 


guggulau giiggalo ’pî sySd 

gurnd®®) ^abde (Hem. Dhp. 1,591) ] guyate gugguJuh®*) 1 
gûhaluffucgulukaraandalava ity âlau nipâtyate (Hem. Uo- 
824) 1 tatra guggulau | kumiilatumulety ule nipâtanâd (Hem. 
Ho. 487) gtigguIaU i vrksavisesali®’) Il 

hingaiaa câpi hingiiïam \ 

hinoti hinguluU | gühaluguggulv ity âlau sâdhur (Hem. 
Uo. 824) lopa§ ca pratyayâdeb ( tatra j kumulatumulety ule. 
(Hem. Uo. 487) hingulam 1 pratïtam eva | purhklîvalingau |] 
mandire mandirâ cûpi 

mandyate stûyate ’lra mandiram ] madîmandïtïrab (Hem. 
Uo. 412) 1 klivaU ! strîliQge mandirâ | grham H 

virye viryâpi kathyatc |j 20 1| 

ïrik gatikampanayob (Hem. Dhp. 2,57) | viSesena îryate 
vïryam 1 rvarnavyanjanetl ghyan (Hem. Sabd. V, l, 17) | vire 
sSdhu vâ ) tatra sâdliaii ya iti yah (Hem. Sabd. VJI, 1, 15) j 
vlryà 1 5aktibalayor artbah I strlklivalifigah 1 anyeçâm arthe 
kllvatvâd anyeçâm na vâcalmu 11 20 ü « 

dUanyâkam api dhàayâkam 

dhaiiyam akati dhanyâkam | dhSnyam akati dhânyâ- 
kam®®) 1 kustumburuh |i 

yaiakarfi yautakarh latlu'i ( 

yutayor vadhüvarayob karii sukham asmâd yutakam®^) ! 
yutayor vadhûvarayor idaiii yautakam | tasyedam ity ani 
(Hem. Sabd. VI, 3, 160) svârthe ke®®) ca sadhub | 
sudâyanâmnl II 

kapàtaiH ca kavùiam ca 

karii âirab pâtayati pravi^atâm iti kapâtam { trilihgah | 
kampate calati va | kapâtavirâtety üle nipâtyate (Hem. Uo. 
148) I Japâdlnâm po va Iti pasya vatye (Hem. Sabd. II, 3, 105) 
kavâtam | anirili il 


50) D L sud. 

51) U suEEuIatl. 

52) B chr • ■ sab. 

53) L om. dhânyam akati dliânyâkam- 

51) l- yulakam | yjitan kây'atiti \î j k\acid iti dab | yutayor . . . 
SS) D om. kc. 
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I, 21—23 

kavilajh kapilarh matam || 21 il 

kabrd’^®)_varne (Hem. Dhp. 1.767) | kavate kapilam®') | 
sthandüetîle sâdhuh (Hem. Uo. 484) | vasya patve kapilam*®)! 
kapivarnam lâti vâ | japâdînâm po va ilî pasya valve®*) (Hem. 
Sabd. H, 3, 105) kavilam | varpab 1I21|I 
karavâlah karapàlak 

kare haste vâlaS calanam asya karavâlab I karam 
PSÎayati karapâJab | khadeab | lapâditvSd valve (Hem. Sabd. 
n, 3. lOS) va karavâlab || 

' vanipakavanîvakau*’^) \ 

vanute yâcate vanlpakab I kîcakapecakely akânlo 
nipâtyate (Hem. Uo. 33) | japâditvâd valve (Hem. Sabd. 
Il, 3, 105) vanivakab*’) | yâcakab II 
pàrâpatab pârâvatak 

pâram âpatali pârapatab ! ai lly ac (Hem. Sabd. V, 1, 
^9) I japâditvSd valve (Hem. Sabd. II, 3, 105) pârâvalab ] 
kapolab II 

iavâ syâ} iapayS saUa II 22 1| 

iapativa Japâ | tayS saha $ârdham 1 japâditvSd valve 
(Hem. Sabd. U, 3. 105) javâ | elasyS loke lâmO lli . 
Prasiddhib®*) il 2211 

la(ûya$3 jalâyarii ca vidyât 

jalâm eti gacchati jatâyub | loo oid il» md us (Hem. Un. 
998) I letia saheil éesah I krvâpâjîly uni (Hem. Un. 1) 
ukârânlam /alâytim { aruoâltiia/aicc pakçmam | ca vidyâj 
iSnîyâl II 

ayant ialltâyasü \ 

ety âyub f krvâpâjîly un (Hem. Un. 1) I lam âyum 
jivilam 1 ioo nid iti nidusi (Hem. Up. 993) âyub I tena saheil 
^esab I vidyâd ity atrâpi sanibadhyale jj 

56) B kavrd. 

57) B kavilam. 

58) L om vasya patve kapilam. 

59) B vawe vS kavilam. 

60) L vanipakavaniyakau. 

61) L sanîvaljo 'pi [ vanu yScane i padipathlll ipratyaye v-anir 
i'dct'ta I etm icchatfH fcjTini vanlj-aHM i-anlj-afcaft { pakab | yScakab |f 

63) B om. etasyâ loke lamO ifl pntsiddhilj. 
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I. 23—24 


sâyath sâyo bhavet 

syati dyati dinam iti sâyam | kiïvati | sayali [ sariidhyâf 
yad Gaudab | utsOraS ca vikâlaS ca sâyaS ca sabalié ca sa 
iti purhsi | sayam ity avyayam apîty anye 11 

kûsab kosafi 

kuâyati âlisyaty asminn iti ko5ab 1 küyate vâ 1 kor veti 
SaU (Hem. Up. 529) t kuçyati kosab I ubhâv api kudmalânda- 
kâdinavasv®^) arthesu | tatra ca$ake pullingau 1 asipidhàne 
.simbayâtii®^) ca trilingau | anyatra purnklîvaÜngau H 

savdhai ca saiKfliavat 112311 

iâmyali saydhab 1 sana bhaktau (Hem. Dbp. 1,330) 1 
sanaU““) çaodbab 1 napuihsakab i Samisaoibbyàiii diia ity 
ubhayatrâpi dliab (Hem. Uo- 179) 112311 

tavisam cûpi 

tava gatau sautro dliâtub ( tavyate ^ubhakarmava^üd 
asminn iti tavi^Sam | tinisctKâdaya ItUe sfidluilj (Hem. Uo. 
537) I tâla%Tantab t tavcr veti uiti ise (Hem. Uo. 550) tavisam 1 
svargab I pumklivalincau II 

musalo miisnlo 'pi ca \ 

musac kliaodanc (Hem. Dhp. 4,85) | dantyântab 1 
missyatc tcna mus.alab I trpivapIkupikuMtyliüinâ kid aiab 
(Hem, Uo. 468) 1 muhub s\'anam lâti nmliur muliur lasntiti 
vû I prsodaraditvâd (Hem. Sabd. Ul. 2.155) musalo miisala^ 
ca i musyate kbaudyatc ’nena \â musalab I trpivapUi kid 
alab (Hem. Uo. 4GS) ) ayogram 1 punikiivali/igau |] 

vcio vesaS ca kalhilab 

viftatl pravliati ccto ’tra vc5ab I Rbaü ! vevcsty angaiii 
Ncsab I ajantab 1 ncpatliyani | pudiklivalingftv ubhaii II 

syùd basa 'pi bf/s»''”) ’pi ca 11 24 11 

busac"') Htsarge (Hcin. Dbp. 4.S4) 1 dantyânt.ili 1 


63) L kulmal.indjV&di^’. 
6<f K i. :S(^3si(!T. 
a) B L tanali. 

Ul) D STJVX 
C"l B 
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I, 25—26 

busyata®®) utsriyate busab«») | pumklîvalineab | nâmyupân- 
tyeti kab (Hem. $abd. V, 1,54) | prsodarâditvad (Hem. Sabd. 

III, 2, 155) busab^®) 1 kadangarab II 24 1| 


syüt (anus (annsâ sàrdham 

tanüyi vistâre (Hem. Dhp. 8, 1) | fanyafe tanuh i 
klîvalingab I rudyartijanitanity us (Hem. Uç. 997) | tena tanuça 
sàrdham saha | tanyate tanub I strilmgab ! bhrmrtftsaritanîty 
ub (Hem. Uo. 716) | Sarîranâmni II 

ûhamnà ca dhanur viduh i 
dhana dbânye sautrab I dbanyate arthyate dhanati”) 
âabdâyate jyâghâtena va dbanub I tena dhanuna | bhrmrtft- 
saritanidhanîty ub (Hem. Un. 716) | rudyartijanifanidhanîty 
usi pratyaye (Hem. Un. 997) dbanub I câpab I ubhav api 
pumkllvalingau | tad vidur jSnantl”) Il 


SQkarah sûkaro 'pi syâl . , . 

âuka gatau (Hem. Dhp. 1. 53) | 5okati iükarah I jatharety 
are sSdhub (Hem. Un- 403) I sûyate preryate sûkarab I 
süpusibhySrii kid iti karab (Hem. Uo. 436) | varShab II 

érgôlaé ca srsdlavat II 25 11 
âlryate«-) himsyate SreSlah I càtvàlakaiikàlety 51e sSdhub 
(Hem. Un. 480*) I sarati gacchatj bhayena 
go ’ntaS cety âlab (Hem. Uo. 478) I asrg aliyate ’srg gilatîtlM 
V5 |7rXâd,tv5t (Hem. Sabd. III. 2.1® 
srgàlaSabdab krostuvâci tallia talavyadih SrgalaSabdo pi 1 
dânave ’pi tàlavyâdib 11 25 II 

sûrak sûraà ca taraoau _ 

sûte prasûte teja iti sûrab nyal.tyadma mU (Hem 
Un 3SS1 I 5ûra virao vikranlau (Hem. Dhp. 10, 306—367) j 
W f v kràmati Êümb I âum ga.au (Hem Dhp. 1. 14) Sava 
va 1 dilSasîd ro dlrelmé ca (Hem. Ua. 392) I taraaau sarye II 


68) B vusyate. 

69) B vusab 

70) B %TJSab- 

71) B om dhanati. 

72) B jânante. 

72a) B L Siiyate. 

73) B liiigatiU. 
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I. 26-28 


kalasa^ kalaûo 'pi ca | 

kena jalena lasati kalasab | kalate samkhyâti éabdâyate 
vâ kalaéab I kale§ tid iti tid aêak (Hem. Uo. 532) ] kumbhah | 
trilingSv imau li 

sunâsiralt sunàsirah 

êobhanam nasiram agrayanam asya éunâsirah I 5ulj 
pujâyârh âvaéuravat [ dantyâdir api | sunâsîrab 1 indrab II 

nârâyatianardyaoflii il 2611 
narasyâpatyarh nârâyaoab I nadâditvâd âyanao (Hem. 
Sabd. VI, i, 53) | yadvâ | nroâter bShuIakât karmapi ghafiî 
nârâb âpab 1 ta ayanarh yasyetî nSrâyaoab 1 yan Maiiub 
(I, 10) I âpo nârâ iti proktâ âpo val narasünavab | ta yad 
asyâyanam pürvaih tena nârâs’apab smrtab I 1 | naram 
ammayam narasamûho vâ ayanam asyeti vâ 11 narâ âpo 
bhûtâni vâ tâny ayate narâyaoab I napdyâditvâd anab (Hem. 
Sabd. V, 1, 52) ! yad uklam 1 âpo narâ iti proklâb I tathâ 
narâj iâtânl bhütSnItI i krsoanâmnl ||26|| 

jâmbuvân fàmbavo 'pi syât 

Jambu jambûphalarii vidyate ’sya jâmbuvân | prsodarâ- 
ditvât (Hem. Sabd. HI, 2, 155) | yad âha DaSamaskandlie 
(BhâBavata-Purâna X. 56, 21) I érutvâbhyadravat kruddho 
lâmbuvân balinârh vara Iti | jambuno ’yath iâmbavab 1 
tasyedam ity ao (Hem. Sabd. VI, 3, 160) | rkçabhedab II 
laksmaao laksaiw 'pi ca | 

lakçmlr asty asya bksmaoab I laksmyâ ana ity anab 
(Hem. Sabd. VII, 2, 33) j laksayaü laksapab I nandyâditvâd 
anab (Hem. Sabd. V, I, 53) | râmânwjab II 

samslarah srasfaro ’pl syât 

samantat stiryatc saihstarab I palIavâdiracHâ éayyH 1 
sramsatc ‘treti srastarab I Jalliarcty arc sâdhub (Hem, Un- 
•103) Il 

carilrarit caritarii yalhâ 1! 27 H 

carj'alc 'nena caritram I lûdliÜsükhanlU Itrali Ijlem. 

Sabd. V. 2. 87) | car>'afc sma caritam J cüritram Il27il 
pâralam rûradam 

parant tanoti pâratam | kvacld Iti dab (Hem. SaW. V. 
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I. 28—29 

1, 171) ! paraît! dadâti pâradam | pralîfam | pumklîvalinsâv 
imau il 


vàsro vâsarafi 

vasan snehacchedavaharaoesu (Hem. Dhp. 10, 194) | 
vâsayati raviiti vâsrab I bhîvrdhlty âdisabdâd rat (Hem. Un. 
387) I rchicatity are (Hem. Uo- 397) vâsarab ( dinam | 
purhküvalingau II 

krmivat krimih \ 

karoti kharium krmib | krbhûbhyârii kid ifi kin mih (Hem. 
Uo. 690) I kramû pâdaviksepe (Hem. Dhp. 1, 385) | kramati 
krimih I kramitamistambher le ceti ipratyayo ’karasya eekarab 
(Hem. Un. 613) | ksudrajanlub | lâkjâ ca | roge ’pi Matikhab 
(582) I puHingau II 


trphalà triphalâ câpi 

trpha trmphat trptau (Hem. Dhp. 6, 6^64) I trphati 
trphalâ | trpivapikupîti kid alah (Hem. Un. 463) î frlni Pj’f ^ny 
Smalakyadlnl sam5hQf5ni triphalâ | phalatrayam | ajâditvad 
âp (Hem. Sabd. II. 4, 16) I yad âha | abhayaikî prayoktaiva 
dvau tathaiva vibhitakau I catvâry âmalakâny uce triphaleti 
vlpaScitâ II 1 11 

irpatô fripatâ ’pi ca II 28 II 
trnasya bhâvas trnalâ I Wnavat tâdayatîti vâ I kvaciJ 
iti dab (Hem. Sabd. V. 1. 171) I pf$odar5ditvat (Hem. Sabd. 
III, 2, 155) i rkârasvarasya ratve Itve ca tneata | trnatva 
dhanuçor nâmni il 28 II 


bhaved rsfis tathd rislib , . 

bhavet syât | rsati panim 

ristih I ubhayatra drmusikrsirisityâdlnâ k!t tib (Hem. Un. 651) | 
pumstriiingâv etau | khadganamnl |] 

prtyûlab syâl piyâlavat \ 

primde pritau (Htm. DI.P. f. HO) I prlyats prWht. 
Pîmdc pane (Hem. Dhp. 4. 108) | Piya‘e f a P'yalah J 

râjàdanab I ubhayatra kulipiliviSividityadina kid alab (Hem. 
Un. 476) Il 

kanâfinah kalàtinab . , , ^ ■ uu 
kapesv alatl sacchali kapâtlnab I katam bhrSam atati 


2 * 
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I. 29 — SI 

dhânye katâtinah | kaoâniarvartî kçudrajantuviiesab [ ubliâv 
api vipinâjinâdaya itine nipStyete {Hem. Uo. 284) |1 

vâtiko vàtîgo ’pi ca H 29 H 

vâto ’syâsti vâtikab | ato ’nekasvarâd itikab (Hem. 
Sabd. Vil, 2,6) 1 vâto ’si'âsli vâtî vâtaprakrtis tarfi gacchati 
vâtigab I vâtirii vâyum gacchati vâ | vâtavân || 29 [| 

mlhiro miihiro ‘pi syâi 

miharh secane (Hem. Dhp. 1,551) 1 mebati mihirab [ 
muhauc vaicittye (Hem. Dlip. 4.95) [ muhyati mubirab I 
süryanâmni 1 éuslsibandhinidhîti irab (Hem. Up. 416) | 
ubbayatrâpy arthuntarollekhâbhavapak$enânârthSvapy etaull 

makuro mnlcuro 'pi ca \ 

makud mapdane (Hem. Dhp. 1,609) | mankj-ate maodyata 
âtmâtrcti makurab mukurab I darpanab I mankcr naluk voc 
câsycty uro nakârasya ca lug akürasya ca vikalpenokârab 
(Hem. Up. 424) il 

makularii mukularit càpl 

macud’M dliârapocchrâyapûjancsu ca (Hem. Dhp. 1. 
656) I mancate dadlütl kalikâth makulam i muficati kalikâtvaiii 
mukulam | kudmalab ! putiiklivailngâv imau ] ubhâv api 
kumulatumulaniculety utc sâdhû (Hem. Up. 4S7) ü 

makufaiit rmtknlaiii vidiili 11 30 11 

makud mapdane (Hen. Dhp. 1, 609) | maiiki'ale ’nena 
makutam mukutam | maiiker makamukau cety uto dhâtoi 
ca makamuka Ity adeiau ca (Hcni. Uo. 154) | muklie kutyatc 
vâ mukutam | prçodarâiJitvât (Hem. Sabd. IH, 2, 155) | klîvc 
’yam | purtisy api Vatjayanti 1 yad âha (p. 169, 270) | maiilib 
kotiram uspi$am kiritarii niukuto 'striyâm 1 kotîranâmiiîli30lj 
maktitlkan'i mukuiikam 

mankj-ate mandyatc neneti mucyate Suktibhir vâ 
makutikam mukutikam ! mauktikam vapigdravyam ca i 
mukutikam makutikav'ad vaoigdravyamuktayor tti Vaijayan- 
ti I kuSikahrdikcti ikântau nipâtycte (Hem. Up. 45) 1 
manker muccs ca ntakuniukû ity âdeJau to 'nta5 ca li 



I. 31—32 

cahikam ciiîukam yathâ | 
calati caluh [ bhrmrtr Iti bahuvacanâd ub (Hem. Un. 
716) I ke calukah I culumpa ucchede sautrah [ culumpatîti 
culukab I pratîtah | kancukâriiSukety uke sadhuh (Hem. Un- 
57) 1 pumstrîlingab 1 vidur iti padam ihapi sarhbadhyate || 
karanjaîi karajo 'pi syât 

karoti karaniah 1 krso ’nia ity anjab (Hem. Un. 136) [ 
karam iayatîti va | bâliulakân mo ntah I kiryate ksipyate 
kirali và karajab I naktamâlah I u(ajâdaya ify aie sâdhub 
(Hem. Un. 134) |l 

paretah pretavan matab 11 31 11 
irhnk gatau (Hem. Dhp. 2. 17) | paraiti lokântare paretab I 
praiti sma pretab 1 mptab II 31 II 
kirmiro 'pi ca karmirah 

kîryate kirati vâ kirmirah I Kirati karmîrab 1 dâna- 
vaviéeîah karburavaroaS ca | jambirSbhircti ire nipStyeteubhau 
(Hem. Un. 422) | slhavjrapilliiretl ire nipâtanât (Hem. Un. 
417) kirmiro ’pi^*) I! 

(/ayanarii liayanaih smrtam || 
dayante vih3yas5 yânly ancna dayanam j vimSnakliyarii 
vih.’îyogatié ca | baya harya kl3ntau ca (Hem. Dhp. 1, 397— 
398) I cakâr.1d gatau | hayanli yânty anena bayanam | 
ubliayatrâpi karanSdliare ity anat (Hem. Sabd. V, 3, 129) || 
iaiiudiryam api iaupiiiram^*) 

Saundirasya’’) bMvab karma v5 Saundiryarii^*) Saudr 
Karve (Hem. Dhp. 1. 233) I Saudati garvaty anena Saun- 
diram'^'’) | parâkrainab I kfifprpûcmafiiltirab (Hem. Un. 418) il 
h'csilte jyaisfho 'pi drSyalc Il32ti 
atiSaycna vrddho jycçlliab I Kuaâng5d vetlsthah (Hem. 
Sabd. VU. 3,9) I vâsarair vfddhim ancâd v5 | Jycstbayâ 
candrayuktay.'i yukt.î pjumamâsi jyaisthi | sâsty asya 
iyaistbah | masavi<c?ab | sâ.sya paumamasity an (Hein. Sabd. 
VI, 2, 9S) I jyestliaüabdo nânârtho ”pl ||32|| 

75) B kirmiro 'pi ca. 

76) L Saudirï'sm api Saudiram- 

77) L Saudirasya. 

7S) L SauiJirj-ani. 

79) B L iaudirant. 
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I. 33—35 


êu$ke 'py avânam vânam syât 
vânam eva avanam j apaâcimaditvSt sâdhuU 1 ovaim®°) 
éoçane (Hem. Dhp. 1,48) 1 vâyatî sma vânam | sûyatyâditi 
ktasya natvam (Hem. Sabd. IV, 2, 70) | éuske éuçkârthe |I 
uàakc syüd dagam dakam \ 

udake pânîye | syâd bhavet | dyati khandayati trçnâdi 
dagam | érngaSârngâdaya iti ge sâdhub (Hem. Uo. 96) I 
kîcakety ake nipâtanâd (Hem. Uo. 33) dakam || 

kusihabhede saiarusâ éatârus ca nigadyatc |î 33 II 
kuçtharh gandhadravyatn tasya bhedab kusthabhedab I 
tatra | âataih babüni ru$ati hinasti ru$yati vâ sataru$â | 
nâmyupântyeti kab (Hem. Sabd. V, 1,54) | âatam iyarti 
satârub I rudyartiianïty us (Hem. Uo. 997) Il 33 II 

drckadrkkâpadrcbküpü bhavaniy api drkâpavat 1 
drekrd dhrekrd Sabdotsâhe (Hem. Dhp. 1,614— <5IS) I 
âabdasyotsâba auddiiatyam vrddhié ca | drekate ’nena drekah | 
ai ity ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) 1 kalyâoaparyâoâdaya ity âoe 
nipâtanSd (Hem. Uo. 193) drkkâoab drekkâoab I iibhayatra ko 
’ntaé ca I drâyate 'smin drkâoab I lagnasya trtiyo bhâgab I 
anenaiva sûtreoa sâdhub (I 

patradgam api patrâPge 

patresu gacchati patrangam**) f nâmno gamah khaddaii 
celi sâdhub (Hem. Sabd. V, 1. 131) 1 patresv angati patrâb- 
gam I raktacandanam | tatra II 

kaddâlas ca kiidOlavat^-) Il 34 ]| 
kur dalyatc 'ncna kuddülab**) I prsodarâditvât (Hem. 
Sabd. III, 2, 155) 1 kuih dâlayall vidârayati kudàlab**) I 
godâraoam | pumsy etau | VaUayanli tu (p. 125,57) godâraoam 
tu kudüâlam*^) iti kllvam üha j)34l| 
màrisam mûm^am éûkc 

mfS hirijsâyâm (Hem. Dhp. 9.23) | mroâti mârisam I 

60) B L ovai. 

81) D L palraiigab. 

83) D kudâlaS ca kudâlavat 

83) B kudilah. 

8^) B kundaiab. 

85) B kudSUm. 



I. 35—36 

amimfbhyam nid itî$ab (Hem. Un. 549) | apusadhanusâdaya 
ity use (Hem. Un. 559) marusam | 5âkam éâkabhedas tatra [[ 
pUharoge pliho 'pi ca | 

ahud plihi gatau {Hem. Dhp. 1,858— S59) | piehate pllhü } 
svanmatarjSvann ity ani nipâtyate (Hem. Un. 902) | sa câsau 
rogas ca pliharogas tatra | nSmyupSntyeti ke (Hem. Sabd. V, 
1.54) plihab 11 

p/ie/û phelis ialhoccMste 

phelyate tyatyate phelâ | kteta ity ab (Hem. Sabd. V, 

3, 106) I phelyate phelîh | namyupântyeti kid ib (Hem. Un. 
C09) 1 strilingau 1 ucchiste bhukfojihite II 

kàkaoyâm kâkapUi ca*^) Il 35// • 
kaki laulye (Hem. Dhp. 1,618) I kakate*’) kâkanib j 
kapardako mânaviSesab krsoalâ ca | tasyâm®*) | kaker nid 
ily anlh (Hem. Un. 640) | dyâm ca kskaol*®) il 35 II 

saudàmanî saudâmnl ca saaddminy api ccsyate | 
sudümnâ parvatena ekadik saudâmanf I tas tulyadlHty®°) 
an (Hem. Sabd. Vi. 3,2i0) I aoaneyeti dib (Hem. Sabd. Il, 
4.20) saudâmniti | naIruktSb susthudâmâ Jv2l3riip5syâ asti 
sudâminî i iikliîditvâd tn (Hem. Sabd. VII. 2,4) ) sudSmIny 
cva saudâminî | vidyunnâmSni || 
iaraflie iaiharo 'pi syâl 

Jf$c jarasi (Hem. Dhp. 4,2) I jiryafe ’nena jarathah | 
mrjfifkamyamïty athab (Hem. Dp. 167) j iSyate dubkham 
atra jatharah 1 jatharefy are nip5tyate (Hem. Un. 403) | 
kathinanâmni | arthântarollckhübhâvapaksc nânârthe II 

nimesc ntmlso ‘pi ca || 36 1| 
misât spardhâyâm (Hem. Dhp. 6, 106) | nimesaparii 
nimesab I nimilanam I ghafi i tatra | nimisati nlmisab i| 
namyupântyeti kah (Hem. Sabd. V. 1. 54) Ii36|| 


66) L kakapySm kâkiaiti ca. 

87) O L kakyate. 

83) L om- fasjam. 

89) L add. fasySm | vaiisartyader ioik Iti kidinipratyayc 
bîhulakSt pralhimüksarasya dirsbe ca kSkloib ( dy3ch kSkiol | 

90) B L tas tulye dliity. 
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I. 37—33 


biiko bakaà ca kusiimc 

vakti bukah I kaficukâmSukety uke nlpâtyate (Hem. Ua. 
57) I gocarasamcareti ghe (Hem. Sabd. V, 3, 131) bakab | 
kusumam bakapuspâkhyarii taira || 

madano mathano drume [ 

mâdyati madayati va madanab 1 nandyâditvâd anab 
(Hem. Sabd. V, 1, 52) | malhnâti mathanab 1 drumo dliattürab ! 
râdiiâkliyo va ! yad âha I madanab salyako râdhab | tatra il 
àrosvadhâragavadhau^^) 

â samantâd raganti sankante ’smâd ity aragvadhab I 
ârager vadha ity âdpûrvâd rager ity asrnad®*) vadliab (Hem. 
Uo. 254) I âram iayanty ârajo*’) malas tesâm vadho ’trefi 
va t âraganti yânty ebhya âragâ malâs"^) tesâm vadha 
âragavadhab®^) I krtamâlanamnl || 

k$iirakaksurakû\' api !l 37 1| 

ksurati vyathayali ksurub I blirmrtftsarityâdibabuva- 
canâd uîj (Hem. Uo. 716) ( svirlhe ke ksurukah 1 kçurati 
vikhanati ksurah | ac I svârtiie ke ksurakali 1 goksurâkhyab !|37[1 
prslUt nrsthaé ca 

prsü secane (Hem. Dbp. 1,526) 1 pr$yate sicyate prstlb 1 
drtnusikrsiti bahuvacanât kit tib (Hem. Uo. 651) | plvi^Iti kiti 
the (Hem. Uo. 163) prslbab I paScânmStre ’yam upacârât II 
sarayùh sarayué en nigadyaîc \ 

sarati gacchati sarayub ! sarter ayvanyû iti srrii”“) gatâv 
ity asmâd ayub pratyayab (Hem. Un. 803) i SlistaiiirdeéSd 
dirgbânto ’yam sarayüb I nadiviéesab II 

nilafigar api nUâiigub 

pila vatne (Hem. Dbp. 1. 420) i nllati nîlangub 1 prikalpai 
ity anguk (Hem. Un. 761) | bôhulakâd dirghe nïlângub I 
krmijâtih srgâlaé ca || 


91) B âraEvadhâragvadtaau. 

92) B L asya. 

93) L âtaje. 

94) B malâs. 

95) B âragvadhati. 

96) B L sr. 
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I, 38—40 

isvari cesvarâpl ca || 38 II 

^ aSnute Hvari | a^nor îc câder Hl varat (Hem. Up. 442) | 
titvad dlh I i$te ity evamsîla Kvarâ | stheseti varah (Hem. 
Sabd. V, 2,81) | gaurînâmai ||38|| 
tâpific/iam api tâpiccham 

tâpinas cliâdayah tàpinchab I pfçodarâditvân mo ’nfab 
(Hem. Sabd. III, 2, 155) | tadabliàve tâpicchab I ubhayatra 
kvacid iti dab (Hem. Sabd. V, I. 17t) | tamâianâmnî || 

traptt$am trâpii?am tathâ [ 

trâpausi laijâyâm (Hem. Dhp. 1, 762) ( trapata 

iva^udrâvanât Irapusam ] apu$adlianu$âdaya ity use nipâtyate 
(Hem, Un. 559) ) trapuoo vjkâras frâpusam ) lûpyam I tra- 
Püjatob 50 ’ntaS cety ao $aé cântab (Hem. Sabd. VI, 2,33) || 
d/ndfro ’pi ca (lipiltra^ 

dloditi éabdam Irayatl diodlrab’H I <I3dir ayam I 
dindimaiabdavad iti Ksirasvâmi (zu Amara II, 9, 105) j dlyate 
JalâghStaib ksiyata iti vS | jambîretîre nipStyate®®) (Hem. 
Up. 422) I dayate yâti®*) jalâghStair dmdirab I jambîrâbhiretîre 
(Hem. Un. 422) dido dit | dvitvaift pürvasya no ’ntaâ ca 
nipStyato^) t phenanâmni || 

paraéah paréunâ salia || 39 (1 

parSn éatrfln irnSti hinasti*) paraSuh 1 parâdbhySrh®) 
Sfkhanibhyâm®) did ity ub (Hem. Un. 742) 1 pfS pâlanapflra* 
bayob (Hem. Dhp. 9. 25) | proâti parSuh I prah Sur iti Suh 
(Hem. Un. 825) | tena parSuna kuthâreoa saba sSrdham [f 39 [( 
vûlikâ vâhikâ càpi 

valate samvrnoti valib I kamivamiti nid ib (Hem. Un. 616) 1 
dyâm vâlï I svârthike ke vâlikâ | kancukàmSukety uke 

97) B diadirah t hinasti | vgL Amn. 2 unfen. 

98) B om. dâdir ayam | diBdimaSabdavad Iti Ksirasv5mi ] 
diyate jalâghâtaib ksiyata iti va | janiirelire nipâtyate. 

99) L om yili. 

1) L add. hidud gatyanâdarayoîi | hiodate itas tato gacchatiti 
hindirab | kïsfprpügmaniiK bahuvacanâd irab ity api. 

2) B om. hinasti. vgl. Amn. 97 oben. 

•ît Q im. lyuidiib-Yâm. 

4) B Sfkhani. 
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1. 4CH-41 

(Hem. Uo. 57) vâlnkfi ) sikaiâli | artliântarollekhâbhavapakçe 
nânârtliâv iibhau II 

àor do$âpi 

dâmyati dob I puinkllvallngab 1 yamidamibliyaiii dos 
iti did os pratyayab (Hem. Up. 1005) | ajâditvâd âpi (Hem. 
âabd. n, 4, 16) do$â | bâbub Ü 

bUuiâ bhuiab 1 

bbujyate ’nayâ bîiujâ | bhiij'anyubjeti gbani nipâtyate 
(Hem. Sabd. IV, 1. 120) | bliunkte ’nena bhujab | bâhub I 
ajantab !l 

bùhar bâhà 

vabirii prâpape (Hem. Dlip. 1, 996) | vahali bâhub 1 
pumstrllingab I mivabitî nid ub (Hem. Uo. 726) | vâhrd®) 
prayatne (Hem. Dhp. 1, 868) | vâhate prayatate bâhâ j ac j| 
fvisis Mt ca 

tveçate®) dipyate tvisib I strîUngab I nâmyupântyeti kid ib 
(Hem. Un. 609) 1 tvesanaih tvit | kântib \ strîIWgab [| 

san'tdliyâ syâi sariulhivat piinah [] 40 1[ 

samdhyâyate satbdhyânath vâ samdhyâ | upasarsSd Sta 
ity ad (Hem. Sabd. V, 3. 110) i sajati vâ | safder dha$ cetî 
saüjatii sange (Hem. Dhp. 1, 173) ity asmâd yah pratyayo dha- 
kâraâ cântah (Hem. Un. 359) | sathdhânam sarhdhib I upasargâd 
dab kib (Hem. Sabd. V, 3, S7) | puihsi | yathâ saihdhiSabdab 
sariidhâiie vartate tathâ sathdhyâsabdo 'pi | arthântarollekhâ- 
bhâvapakse nânârthâv apy ubhau || 40 II 
bhagn'm api bhaginlm ca 

bhaiyate sevyate bhayni j dinanagneti ne nipâtyate 
(Hem. Un. 268) | bhagab kalyâoam asty asyà bhagini | svasi | 
târh vidur ity atrâpi sariibadhyate (| 

ihcffarirfi iftalarîrh^) vidub ( 

jhalleti jhaleti ca 5abdam râti ihallarib jhalarih*) 1 
nâmyupântyeti bahuvacanâd kid ib (Hem. Un. 609) | ito 


5) B vahri L bahrt. 

6) B L t\esyate. 

7) L jhallarim ihaUanm. 

8) L jhallanb. 
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, _ I. 41— i3 

ktyarthacl iti (Jyârii (Hem. Sabd. II, 4, 32) jhallari jhalari 1 
vadj'abhedakeiacakrârfhau®) chatrantalambamanavastre ’pf f 
yad Vaiiayanti (p. 247, 18 ) | chatrântàlambivastre ca 
jhallari^®) keSavadyayor iti || 

retam ca reiasâ sârdham 

rîyate sravati retah | putapitteti te nipâtyate (Hem. Uo. 
204) I srunbhyârh tas iti tasi (Hem. Un. 978) relas | viryam | 
tena refasâ sârdham saJja | vidur itîh.îpi’’) sambadhyate (| 

edliam âhas tathaidhasâ || 41 1| 
fii indhaipi diptau (Hem. Dlip. 7, 26) I indhyafe 'nena 
edhab I da^anâvodeti**) mpâtanân no Juki ghani sâdhuh (hem. 
Sabd. IV, 2, 54) | yendhibbyâm‘*) ity asi edhâdeSe ca (Hem. 
Un. 968) edhah I klîvalingab t tena sârdham I edham akSrântam 
ahuh II 41 II 

sariivananarh samvadanam 

samantâd vanyate sevyate ’nena sartivananam | vaâï- 
karanam | karaaâdhSre ity anat (Hem, Sabd. V. 3, 129) | 
samyag udyate ‘ira samvadanam | anat I samvSde samâloce 
cSyam || 

tanmi ialunUt ca 1 

tarati kaumârarti vayas taruoi I madbyamavayâh stri | 
yamyajîty unab (Hem. Un. 288) I rphidâditvâd rasya latve 
(Hem. Sabd. Il, 3, 104) taluni || 

pramadâvanaTh pramadavanam ca^*) parikirtitam |I 42 1| 
pramadürtham pramadânâm vâ vanam pramadavanam i 
dySpo bahuiarii nâmnîti firasve (Hem. Sabd. U, 4, 99) prama- 
davanam ( râjnâm antabpurocîlam udyânam ff42(( 
khiiraliUâ syât kkurali 

khuranti chidanty asyâm iti khuralï | muraloralety ale 
nipâtyate (Hem. Un. 474) ( svSrtliike ke khuralikâ ( âastrâ- 
bhyâsasthânam il 

9) 6 vâdyabbedakeSahrirthau. 

10} B L ihallanb. 

U) B vidur ihâpl. , 

12) B L daSanavadaneti. 

U) B v^?dJlylb.v5.’R, L yaindluhhvam. 

14) B vldusâ. 
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vajram vajro ’sanls iathâ \ 

vaiati yâty ev'a na pratihanyatc vajram vairab 1 
pumklivalingati | bhîvrdhïti rab (Hem. Ua. 3S7) | a^anib 
kulilam 11 

éilam iitlcharfi éilonchath ca bhaved uncliasilam iathCi 11 A3 II 
§ilat uûchc (Hem. Dhp. 6. 89) tala\TSdib I iilati éilam i 
nâmyupântyeti kab (Hem. Sabd. V. 1. 54) 1 ucliut ufidie 
(Hem. Dlip. 6,32) 1 unclia uccayab I uchyate ’nena uficham | 
puriisy api Mâlâ | Silam ca lad uncharii ca éiîoncham | iinclias 
ca tac chilarii ca unchaéüam | cte sarve 'pi kaniéSdicunta- 
nârthâb’*) 1! 43 II 

ûhariiryürii dharaytiri ca 

üliarati viévam dharitri ) bandbivabïtyâdicrahaoâd itrab 
(Hem. Ud. 439) | tasyâri» dbarito'âm prthivj’âm ! dliaraoarii 
dliarab i ac’^) I dhnrarii karoti dharayati | dliarayati 
dharayitri I bandhivaliityâdlnetrab (Hem. Uo. 459) H 
tavisî lâvi$Ul ca \ 

taN-ati tracciiati tavisî tflvisi I indrasutâ 1 taver vetl vikal* 
pena oid m (Hem. Ua. 5S0) ubba>*atra 1! 
vàsudc\'o 'pi vàsult syât 

vasudcvasyâpatyam vâsudcvab I rsivrsoyandbakcty an 
(Hem- Sabd. VI, 1, 61) | vasanty asmln bbütâni vasati bbùtesu 
vâ vâsub 1 krN'âprijity ua (Hcni. Uo. O 1 vâsudevasyalkadcSo 
v5 I krsoanâmnî II 

l'ô/nadcvo 'pi viimavat 1^44 II 
vâmab Srcstho dcvo vàtnadcvaU I satnsâravâniatvâd val 
vâihk’^) catijmndbanayob (Hem. Dlip. 2. 5) i vâti vâmab i 
artirlti mab (Hem. Ua. 33S) ' mahâdevanâmnl il 44 il 



î, 45-^7 


lak$mir lak^mi hareb striyâm \ 

Jaksi^fe iaksmfb ( lafcser mo ’Maè ceii îb (Hem. Un. 
715) I nîsavryuSfbalîtyâdibahuvacanân mipratyaye (Hem. Un- 
GS7) jjyàih ca laksmi ! gaurivad rûpâoi 1 hareh krsnasya 
sffiyam Jcâminyâm || 

riicakoravtikaa prokiâv amvüko 'pi tüdriab lUs'l 
rocate rucakal) [ dhrudhûndirucity akab (Hem. Un. 29) j 
eraadab f nânârt/io ’pi ( uru vâty univukab f JcancukâmSukety 
uke nipâtyate (Hem. Un. 57) i uruvûkab | SambQkaââmbükety 
«ke nipâtyate (Hem. Un. 6!) | yad Amarab (II. 4,51) | eranda 
uruvûkai**) ca njcakaS citraka^ ca sab j ISdfia erapdârtha- 
pratipâdakab II 45 || 

kiimuàam ca kamuc cûpi 

kâmyate kumudam [ kumudabadbudety ude nipâtyate 
(Hem, Un. 244) I kau modate vâ kumudam i évetakamalam | 
kvipl kumut 1 kau bhuvi mud haT$o 'sya vS ij 

yosiYa yosid ity api ( 

yusa bhaiane sautrab I yosad purusarh yoeit | 
hTsrruhlyu$lti itpratyayah (Hem. Un. 887) | aJâditvSd fipi 
(Hem. Sabd. /I, 4, 16) yo$it5 J Il 
iarad bhavec chorodayû 

Siryante ’syâm pâkenau$adhayab Sarat | strlliiigah | 
«fdfbhaser ad ity at tftem. Un. 894) 1 a/âditvâd Spi (Hem. 
Sabd. II. 4, 16) éaradâ I «hanâtyayab i tayS || 

pràvrt pravrsayâ saha 11 46 [1 
pravarsanly asyâm meghâb prâvrt I gatikârakasyetya- 
dinâ kvipi dîrghab (Hem. Sabd. III, 2, 85) I aiâditvâd âpi 
(Hem. Sabd. Il, 4, 16) prâvraâ I pra âvarsanty asyâm v5 
prSvrsâ I varsâkâlab | nâmyupMntyeti kab (îîem, Sabd. V, 

I, 54) I tayâ saha sârdham II 46 1| 

mbham ca nabhasà sâkam 

oabhj tubhi himsJyâm (Hem. Dhp. 1, 949—950) | nabhafe 


IS) B uruvuka^ ca- 

15) L add- yuk miSraoe ity asmad yor u ca veti sûtrena 
sapratyaye yosety api { )usa pan^sftme marst.\i /crfsù: Csndcesa 
cavargâdir uktab. 
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I, 47—48 

nabhalj 1 ac I nabhyatîti va I na babhastî na dïpyate vâ nabhab 1 
kvacid itl dab (Hem. Sabd. V, 1, 171) | nakhâditvân nano 
’dabhâvab^®) (Hem. Sabd. III, 2, 128) | as ity asi (Hem, Ua. 
952) kvipi vâ nabhas tena nabbasâ | âkâsena | sâkaih sâr- 
dham 1 nabhaso ’pi i( 

tapam ta tapasâ samam \ 

tapati lapam 1 pumklivalîngab | as ity asi (Hem. Up. 
952) tapâb 1 éisire pumsi maghe puriiklïvab | anyatra klive | 
tena 0 

saharh ca sahasû sürdham 

sahi marsaoe (Hem. Dlip. 1, 990) | sahate sahab I ac | 
as ity asi (Hem. Un. 952) sahâh I ubliâv api mârgaSîrse pumsi 1 
anyatra sahab puihklivah II 

maJiath ca mahasâ dyiitaa |I 47 1 | 
mahati^' mahah I ac | pumklïvab 1 mahyate mahab®®) I 
as ity asi**) (Hem, Up. 952) mahab^^) I tena i dyutau 
dîptau 11 47 II 

tamascna tamah proklam 

tamûc kârtksSyîm (Hem. Dhp. 4, 89) | tâmyanty anena 
tamasab 1 tapyanipanyalîty asah (Hem, Un. 5C9) i fena ! 
samam it! padam dvitiyapadastham ihâpi sambadhyate ] as 
ity asi (Hem, Un. 952) tamab I andhakàrab”) [ proktam*®) Il 
raicnàpi raiofi samam \ 

rajyate vastrâdy anena rajab I al I tena | mithiranjîti 
kidasi (Hem, Un. 971) rajab 1 rajab syâd ârtave gupe rajab 
parage renau tu rajavat parikirtitam (ViSv. 31) il**) 

sübdikais tu jalaiikàbhlfj katlùlo ’yam ialaakasah It48ll 
jale oko gfbam âsârii jalaukâb I oka§abdo 'kârânto 'py 


20) L abhivab- 

21) B mahyate. 

22) B om mahyate maliali- 

23) L as Ity as. < 

24) L om. mahah. 

25) L andhakâram. 

26) B proktab. 

27) L add. rajo 'yam rajasâ sârdharti strlpuspagujjadhûlisv Iti 
tv AJayab- 
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I, 49— SI 

asti I tabhib I samam iti padam atrâpi sambadbyale ! jalani oJca 
as5rii ialaukasalj | striyâm | vibalpena bahuvacanânto ’yam Ii48]| 
divam proktam dtvâ tulyam 
divyanty atra divam | sthâditvat kah (Hem. Sabd. V, 
3, 82) ! divyanty asyârh devâ“) iti dyaub 1 diver div iti 
divpratyayab (Hem. üo. 949) | strilirigab ( tayâ tufyam 
sadrsam | svargâkâSavâcakau 11 

parsût pargadayâ saha | 

pfS pâlanapùraoayob (Hem. Dhp. 9, 25) ( proâti parsat ] 
prab sad iti sat (Hem. Uo. 897) | ajâditvâd âpi (Hem. Sabd. 
n, 4, 16) parsadâ | sabhâ 1 tayâ 11 

varçdft syur vari$âbhis ca 

vriyate chadyate nabho ’tra meghair iti varsâh i varlsâs 
tâbhib !| 

harso 'pi har!$ena ca (|49(( 
harsaparii har$o harisab | pramodab j tena II 49 II 
sarsapa(i sarisapai ca 

sarati sarsapab sarisapab I pratitab I sarteb $apa iti 
sapab (Hem. Uo. 313) Il 

kar$ah syât karisepa ca | 

karçati karjab kari$ab 1 sodaiamâsStmakab | purhkllva- 
liDgau 1 tena kanseoa || 

màr$o mâri$a iïy akiak 
marsaoât sahanSn mârso raârlsab ( âryab 11 

sparsQ 'pi spariéo 'pi ca || SO U 
sparSanam sparsab sparifeh | sariighaltab®®) (i50(( 
evam anye 'pi barhadâv ûÿincvarjiâé prayogafaft | 
mûrdharephâ vikaîpyante chajtdobhangabhayûdinâ II 51 1| 
evam amunâ prakâreoa | barhâdau barham baribara ityâ- 
dau I üsmavaroâb âaçasahalakîaoâb prayogato viiiçta- 
^l’stodâharaoâriusârena mûrdharephâh s/rorakârâb 1 vikal- 
pyanfe vlkaipena kriyanta ity arthab I kena chandobhanga- 
bhayâdinâ | chandasâm mâtrâvaroavrttarûpânâm bhango 


2S) B dîvyanJe ’syânj divi. 
29) B samshattanab 
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I, 52— 53 

bhaîijanarh chandobhanRas tad eva bhayarii chandobhaiiga- 
bhayam tad adir yasya tad chandobliangabhayâdi tena [ 
adi§abdâd yamakaâlesacitrâdiparîgrahab II 51 H 

dak$inasyâm apâcy cva^^) 

daksioasyâm disi | apaücate”) 'sySm ravir Ity apScI | 
lapaditvad vatye (Hem. Sabd. II, 3, 105) avàcy api | yathâ 
pracyâm prae iti prayotab | prafîcyâm pratyap iti prayoEab | 
odicyam udaE_ ill prayogas tathâ panar apâcyârà apâE iti 
prayoEO na syat 1 yad aha | prScyodîcyapratïcyânâni vâcakarii 
“■“‘î .,- 1 “'',™?'" I “Pacyasya parityàsâd apâcy eva 
viniicita I 1 1 daksipa dis apacy eva nâpâg lli liârddam”) Il 

pràyarh tv anaÉanarh viduli \ 

^ prakarseoa ayante yanty anena prâyah | tam | na asanam 
anasanam viduh ! anaSane -bhojane pràyam eva na tu prâyasi 
prâyas iti tu bShulyavâcakab II prayasi 


chandâv abhiprüyavaiaa 

candaty piMayati cliandab I al ity ac (Hem, Sabd. V, 
I. dS) I prsodarâditvâc cbatvam (Hem. Sabd, III, 2 , I 55 ) | 
obandaSabdo karanlab | abhIprâyavaSayor arthe Ity arthali I 
anyatra santo napurnsakab II 


, . . . kalaUab syâl kalâvUl || 52 II 

(Hem. Sabd. Il, 4,99) 1 kala vetti kaîavit ] tatra I|S2|| 


samüliârtliasya iâtasya cavargüdilvam îrifarn 1 
i-, saihKliârthanivedakasya | jâyate sma 

1 *.'*“'" * ^“‘ 2 sya jataSabdasya | cavarsasya cachajetyâ- 

dikasyjdilvam pratlianiyam cavargâditvam intarti kathîtam i 
na tv antastliiyadiyatasyeti liàrddam || 

r^Tynya,'’"'^'”''' "“'I 

vtaspaifs“;à7‘d-f ' klivali/a™ I 

Vacaspatis tu | atliastri yavaso Rliâsa iti pumsy apy âha ' 


30) L om. daksinasyâm apâcy i 

31) L apaiieaiy asyâm. 

32) U sauliSrddam. 

33) B p)ulani- 
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I, 54—55 

tasya yavasasya asvSdighâsânnârthavacakasya yavasaSab- 
dasya | antasthiyayakâratvarh kathyata ucyafe ll 53 1| 

tantiivâyasya vâye ’pl iantrâditvam ca drsyaie | 
tantuvâyasya tantuvâyaâabdasya | vâye 'pi cab punar- 
arthe | tantrâditvarii drSyate | yathâ tanlram tantvâtânam®^) 
vayati tantravâya evam tantuvayab I kavindab II 

tüTyasvarâdir frvüruft karkatyôm kathyutc^^) biidhaih || 54 || 
karkatyâm vâlunkyam | turyasvarai caturthasvaro 
dîrghekârarûpa âdib prathamo yasyeti taryasvaradib I budhaih 
kathyata ucyate | îryate kçipyale artir anayâ irvârub I 
^igrugerunatnervâdaya iti rau nipalyate (Hem. Up. 81 1) || 


hrasvûdir arlth pidàyàrh diianubkotâv apisyale | 
hrasvo dirghetara âdir asya hrasvâdib I ardanam ardyate 
’nayà vâ artib j irvâditvâi striyâiii ktib (Hem. Sabd. V, 3, 92) 
pîiJàySm dhanubkotâv api 1 isyale vâiichyate I na tv artib II 


etaii madhyalavargiyau vaidûryamanHàdvalaa il 55 11 
dubkheita îyate dûram | durino lopaé ceti ip gafau ity 
(Pap. Dhp. 2. 36) asya dury upapade rakpratyayo lopas ca 
dhator iti Papmîyasûtram (Pâp. Up. ü 20) | fato vyupasarge 
vidûrah I vidûrâd vaiavâyagrâmat prabhavalf vaidüryab ) I 
vidürâfl fiya iti nyapratyaye fàbüb J sutram '^m Paplnl- 
yavyâkarapasaktam itt (Paa. $abd. IV, 3, 84) | ^ 
vataparyâya eva vâ vidûralabdab 
vaidûryamanim»’) uttamS ili vrttib I Jti*») 

matântarena trtiyatavargamadhyo vaiduryo pi ( tatrajvam 

“^1 vi^Se (Hen.. «Hp. ..252) I -JP.l 

vâlavâye grâmab 1 sthâvideb kid iti kid urab (Hem. Un. 4-9) | 

tato vaiSrya ti HaimavySkarapasQtrepa nyapratyaye 

ntâtya™ Sabi Vl. 3 >58) II Sa® ÏÏâ pà 


34) B yatha tantvatîlanr. 

35) B pathyate L patbyâ'c- 

36) B vaiijüryah 

37) B vaidûryatnamm. 

38) L lato- 

39) B vaidûryaS. 
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{> SG — 57 

manis ca vaidüryamanib^®) 1 valduryamaDU^’) ca iâdvalas ca 
vaidûn’amanisâdvalau^') ! etaupratyakçau | madhye tavargiyo 
dakSro 'nayor iti madhyatavargîs'au | uktâv iti seçab !| 55 il 
iavargamadhyo râtraa ca jambàle ca nisaàvarafi î 

nisîdanty atra mçadvarab 1 kfgFsf iti varat (Hem. Uo. 
4-H) 1 râtrau niîâyârh jamlrâle kardame | kirhbhûtali 1 tavargo 
dakâro madhye vicâle 'syeti ta\'argamadhyab ! râtrau striyâih 
kardame purhsi 11 

cuUyüm utpûrvakam dhmânath dbânajii hânam 
ca vartate li 56 il 

cullyâm adhiSrayaoyâm | utpûrvakam dhmânath dhâ- 
nam**) hânam ca vartate ’sti | yathâ | dhmâm sabdâgni- 
sarhyogayob (Hem. Dhp. 1, 4) | uddhmâyate 'nena uddhmânam | 
anad ity anat (Hem. èabd. V, 3. 124) | uddhiyate ud-hîyate 
cânena uddhârum ud'hânam | anat II 
tàîavyamadhyo viiadafi 

£ad|th iâtane (Hem. Dhp. I, 907) | ââtanain tanükara- 
cam**) I Srautiti Sîyâdeie (Hem. Sabd. IV, 2, lOS) vlîlyate 
vISadab I püadura\Taktayor vâcakab 1 pâodurc guoc piiihsi 
tadvati NTaktc ca vâcyalingab I tâlavyab dakâro madhye ’sya 
tûlavyamadliyah II 

ûrdhvaéabdo vakâravân \ 

ufdl mânakrîdanayoâ ca (Hem. Dhp. I, 732) | cakârâd 
âsvâdane | bhvâder iti dirghe (Hem. Sabd. 11, 1, 63) iirdate 
parimâti kridati vu ûrdhvab I urder dha cet] vali pratyayo 
dhakàraS cantadeSab syât (Hem. Uo. 507 1 samutthitoparyar- 
tlionnatavâcakab I vâcyalingab I ürdhvaS câsau îabdaS ca 
ürühva^abdab I vakâravân antasthiyaturyâk^ravân il 
yavâni syüd vamadhyâ ca 

yauter aci yavab I dosadusto yavo yavâni I avaj’avârflia 
evaiiividho 'satin eva vTulpattaye parikalpyate 1 yavajâtcr 
ht lâtyantarani j râbkâbhidhânath yavânîty artliab I 

40) n 

4t) D valijfiryanunii 

42) I) vsliJQrs'simol&Sd^'alau. 

4J) i cm. lUian^m. 

4t) B urûkarjoe. 



, I, 57—59 

yavayavanâranyefi dosàdau gamyamâne sfriyâiri dib (Hem. 
Sabd. II, 4, 65) | atra cânantab*®) | vakâro ’nfasthîyaturyâ- 
kçararii*®) madhye ’sya vaitiadhyab syâd bhaved iti 11 

srâvano mâsi madhyaval} |i 57 || 
sravaoâ paurnamSsy asya srâvaaab | sâsya paurpamâ- 
slty an (Hem. Sabd. VI, 2, 98) } màsi érlvanikanSmni mâse 1 
madhyavo ’nlasthîyaturyâkçaramadhyab*^) IlS7|l 

éaphe khurath kavargiyakhakàrarii ca ksuraprake I 
nàpitasyopakaraae kasasainyoga i$yatc ||58|| 
khurati vilikhati bhuvam khuras tam 1 saphe ^aphârthe | 
kavarglyarii kavargadvitiyâkçaram khâkârarüpam asya 
kavarglyakhakâras tam f kathayantity adhyâfjâryam f cab 
punararthe I nâpitasyopakaraoe ksuraprake kjuraprâkhye I 
kaS ca saS ca kasau kasayoh samyogo ’sya kasasaibyoga 
isyate vânchyate | tatraivam 1 ksurat vjlekhane (Hem. Dhp. 

6, 78) I ksurati ksurab | ac fl 58 11 

avyayünavyayam Uo$âiabdam rôirati pracaksate I 
dusamc vaikrtye (Hem. Dhp. 4.66) | dusyaty asy3ih 
drstir dosa I saniksamiduscr ity 2 h prafyayah (Hem, Un. 
604) I dosS cSsnci éabdaé ca dosSéabdas tam j avyayai câsSv 
anavyayaâ ca avyayanavyayas tam I rStrau niSarflie 
pracaksate kathayanti || 

kanyâkttbiam kanyakubiam 

kanyâb kubja atra kanySkublam f fatra ht ;afnadagnfn.4 
iSpena narapateb kany3b kubiîkrlâ iti prasiddhib I dySpo 
bahularii nâmnili hrasve (Hem. Sabd. H, 4, 99) kanyakubjam I 
tannâma || 

kosaiollarakosaiâ**) Il 59 II 

kosaladeSayogât kosalâ I uttarâb kosalâ uttara- 
kosaiâb^®) I digadhikaiii samjfiâtaddhitoUarapade iti süHena 
samâsab (Hem. Sabd. Hl, I, 98) | uttarakosaladeSayogad*®) 


45) L âd cântnh B atra câutab- 

46) B antasthiyalurySksara 

47) B vamadhya ili prâi:vad arttiab. 

48) B koSataltarakoialà L tosalottaralcoSalâ. 

49) B koSaladeéayogSf koSalI | nttarâb koSaJa utlarakoialab. 



t, 60 — 61 

uttarakosalâ ] uttarâ sresthâ sa casau kosalâ ca va uttara- 
kosalâ®’) 1 ayodhyâ | etau Tnadhyadantyau®®) 0 59 11 
vârâuasîly api proklâ purî varâpasîti ca \ 
varaoâ ca asié ca varaoâsî nadyau | tayor adOrabhavâ 
vârâoasï 1 câturarthiko ’n 1 vrddliib“) svaresv 5der iti vrddliau 
(Hem. Sabd. VII, 4, 1) repliâkârasya®®) prsodarâditvad 
dlrghatvam oakSrâkSrasya hrasvatvam ca (Hem. $abd. IIÎ, 
2, 155) 1 ananeyeti dîb (Hem. Sabd. II, 4, 20) 1 yadvâ | vrnâter 
mumucânety®*) âne (Hem. Un. 278) varâtjo*®) vïranâblifdbâ- 
nam 1 varânâb santy atra varânasi nadi | troâdeb sal Ht 
câturarthikab sal (Hem. Sabd. VI, 2,81) 1 tasyâ adürabhaveti 
vâ I varaijasanâmâ deio vâ 1 taira bhavâ vâ 1 bhave ity an 
(Hem. Sabd. VI, 3, 123) | vârair anitîti vâ 1 gopâder aner asir 
ity asis tato dib (Hem. Un. 708) } vârâoasiSabdasya prçoda- 
râditvâd brasvatve (Hem. Sabd. III, 2, 155) varânas! I 
éivapurînâranî 11 

iàmallptd dàmatiptâ 

tâmyadbbir ilpyate tâmaliptâ ( pr$odarâdHvât sâdhub 
(Hem. Sabd. lll, 2. 155) | dâmabbir^®) lipyate bâdyate 
dâmaliptâ I trambâvatiti prasiddhtb 11 

ûrango ’py âdrûfiga ity opt*®) Il 60 il 
drama gatau (Hem. Dlip. 1,393) I dramanty atretî 
drafigab I â samantâd dramanty atra âdrâiigab®®) i dramo nid 
vetl gab (Hem. Un. 95) 1 vikalpena nHtvâd vfddhiS ca®0 ! 
nagaranâmnî 116011 

nandi nandiS ca 

tunadu**) samrddbau (Hem. Dlip. J, 312) | nandafy 
avaSyaih nandi I nin vâ\'a5yakeU nin®'') (Hem. Sabd. V, 4.36) 1 

50) B om. uttarakosaladeiayoEâd bis nudhyadanlyau- 

51} L uttarakoSalâ. 

52) B L vrddhl. 

53) B rakâkaras>'a. 

54) B \TD3ter muncanet}'. 

55) B v3r&no. 

56) B ont. dânuhhlr bis SdrânEab. 

57) B om- \iValpcna nittv2d vpJdhiS ca. 

55) B L tunadi. 

59) B om om vâv-aiyaketi nia. 
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I, 61—62 

fiandatiti®®) nandili | padipathiti iU (Hem. Un. 607) [ 
isvarapratihârab 11 

pttiri ca pairilt 

pafrani santy asya patrï J patati cacchati vyomnîli 
patrib I râSadisakiti bahuvacanàt Iriü pratyayah (Hem. Un- 
' C96) I bâoapaksinor nâmni II 

syâd vasnasà snasà \ 

syad bhavet 1 vaste cliâdayati kayam vasnasa [ phanasety 
ase nipâtyate (Hem. Un. 573) | snasyati nirasyati snasâ | i 
striliiiKab t pratitâll 

yamalam yàmalnm 

yacchati yamalam | mrdikandîly alab (Hem. Un. 465) | 
yamarn lâti va | yamalam cva y.îmalam | prainâdiivâd an 
(Hem. Sabd. VII, 2 , 165) | yu£man3mnî îl 

dvandvam dandvam 

vandyate dvandvarii dandvam I prahvâhveti ve nipStyete 
(Hem. Uq. 514) I dhâtor dvanddandSv ity âde^ii vanipStanât | 
Vui;manâfflnl | yad aba Gaudab ) yu£aiadvandvadandvanltl II 

khapd'dakUalUkau II 61 II 

khandyate khandtiah I sthaodilakapiletîle nipatyate 
(Hem. Un. 484) 1 khalati khallikab I kuiiketike nipâtyate 
(Hem. Un. 45) I kJialbnâmnl |I61J| 
janitri janayitrl ca 

ianayati janitrî I yâ janitri tnlokyâ iti | antarbliâvitanyar- 
thatvât pakçe janayitrl I ubhayatra Satrpratyayah I 
mâtrnâmnî II 

kapfivaib kaphaals tafhâ \ 

kath phanati gacchati kapliooih ! prsodarâditvat sâdbub 
(Hem. Sabd. III, 2, 155) I padipathîti ipratyaye (Hem. Un- 
607) kaphanih | kürparab I sfrîJingab j kûrparab kaphamr na 
sann iti purnsy api Vaijayantl (p. 179, 143) jj 
valmiko 'pi ca vâlmikah 

valate valmikab I srolkâstîketîke nipâtyate (Hem. Un. 

50) I valmîkabhavatvàd va | vaJmikasyâyam**) valmjkab ) 

60) B nanditi. 

61) B valmikabhavalvSd viùnOasyayam. 
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1 . 62-M 

tasyedam ity ao (Hem. Sabd. VI, 3, 160) I maitrâvaruoanâmni i 
hrasvâdir valmikasabdo nânârtho ’pi H 

vâli vàlis ca kathyatc [| 62 fl 

valab saaty asya vâlî | vâlayatî vâlih | svarebhya iti ili 
(Hem. Un. 606) 1 vâlinâraâ indrasutalj ][ 62 ll 
sumena sârdham kasumam 

sustbu mâti sumam 1 süte phalam iti vâ j rukmagrîsmeti 
me nipàtyate (Hem. Un. 346) ! tena sumena puçpena sârdham 
saha 1 kusyati Slisyati kusumam [ puinkllvalmBab 1 udvatili 
kid umab (Hem. Un. 351) | bhaved iü sesab !l 

marando makarandavat \ 

maiikyate mandyate ’ncna puspam iti marando 
makarandab 1 ubhâv api kumudety ude nipâtyete (Hem. Un. 
244) 1 pratyayâder akaras ca | pusparasanâmnï i| 

ahitimdikam ity âhus ialkâ syâd ôhitutjdiko}} [[ 63 II 

ahitundo^*) ’sty asya ahituudikab I ahitundîkaiabdasya 
prsodarâditvâd hrasvatve v5 (Hem. Sabd. ÎII, 2, 155) 
ahitundikab I ahituodena divyaty âhltuodikab*’^) I vySlasrûhl I 
dîvyatitîkao (Hem. Sabd. VI, 4.2) !|63ll 

vldyâd atidlrom àpdiram 

aode asya sto 'qdîrab'*) I ândâv®*) asya sta âncjlrab I 
kandâridabbândâd Ira itlrab (Hem. Sabd. VH, 2,3S) [ ilistanir- 
deââd aodaSabdo*^) grbitab I iaktanarayor nâmnî | éakte 
vâcyalingab 11 

oraft syûd ûpivat punah \ 

apa éabde (Hem, Dhp. 1,239) | apaty anib I ânili I 
krSfkutîti vâ nid ib (Hem. Un. 619) 1 ubhau striputiisau 1 
anir âoivad aksâgrakiie syâd aSrIsimayob (ViSv. 22) [| 

ûmapdamandûv cratfdc 

â samantân niandayaty âmaudab i ac 1 mandyate 'nena 
mandab | pumklivaüngab \ alantab | dvandve âmandamaodau 1 


02) D om. atiliuodo ’sty ao’a bis dhyatv âhitundikali. 

03) n aedlram. 

61) D aodau. 

OS) B°<]eSSd hran’O ’py aoda&sbdo* 
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I. 64 — 66 

eratide paiïcângulavrkse I SrajjiJo ’pi | maoda^abdo nânSrtho 

’pi II 

priyake ‘py àsano ‘sanah ||64|| 
a asyate ’nena âsanah | karatiadhSre ity anat (Hem. 
Sabd. V. 3, 129) [ asyaty asanab | pumklivaliflgalj ) nandyâ- 
ditvad anab (Hem. Sabd. V, 1 , 52) | priyake pltasâlanâmni 
vfkse 1 nanârlho 'py âsana^bdab I nbhau madhyadantyau || 64 1| 
api^alir mimer bhede bhaved âpisalis taihâ / 
apisalasyâpatyam ananlaram âpiâalih [ ata in itin (Hem. 
Sabd. VI, 1, 31) i bâhulakàd vrddhyabhâve apiialib | muner 
bhede munivisese || 

candrabhâgâ candrabhàgi 

candrena bhâgato nyastS candrabhâgâ candrabhàgi I 
nadî I SonSditvSd vikalpena dib (Hem. Sabd. II. 4, 31) 1 
ananfàd nadyâm ity eke | talraivam J candra iva bhâgo 
’syo. candrabhâgâ girib I tatab prabhavaty âgatâ va cândra- 
bhâgl cândrabhâgS 1 prabhavaUty an (Hem. Sabd. VI, 3, 157) I 
agate Ity an (Hem. Sabd. VI, 3. 149) vâ i ananfatvân nityam 
prâpte vlkalpah | anadyStb tu nityam dtb sySt / cSndrabhSgl 
châyS II 

khanau fchânir api smrfà II 65 II 
khanyante dhâtavo ’syâm khanib I âkarab I tatra I 
khânih I krlfkutitl vâ oïd ib (Hem. Un. 619) ]| 65 II 
gonâsagonasau sarpe 

gor iva nisâ asya gonâsab | gor iva nâsikâ^ asya 
gonasab ( aslfiûlâc ca nasa ifi nâsikâiabdasya nasâdeSab 
(Hem. Sabd. VII, 3, 16!) i lato dvandve gonâsagonasau i 
sarpe tilitsanâmny ahau I ubbâv antadantyau || 

pMlgmab phalgmo ‘rjune \ 

phalgunyor jatab phâlgnnaU I phalguna eva vâ ! 
prajiiâditvât svârthe an (Hem. Sabd. VH, 2, 165) I phalati®*) 
phalgunah ! phaler go ’nlas cety unah (Hem. Un. 291) | 
arjune pârthe II 

syât tarianyâ yute ’iigasfhe pràdeso 'pi pradcêavat ||66]! 

prâdisyate pradiSyate ca prâde&ih pradesab ( yatha 

K>> 1i ont pna]at) iln’Aguccto- 
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I. 67— es 

pradesaSabdas tarjanyâ yute ’nguçthe syât tathâ pradeSo 

’pi II 66 II 

gaie matangamâiangaü 

gaie hastini ! manyate matango matangab 1 maner 
matmatau*®’) cety angab (Hetn. Uo- 100) | matangasya rser 
ayarii va mâtangah | tasyedam Ity an (Hem. Sabd. VI, 3, 160) 1 
niatanga eva vâ svârthe an 11 

nage kfiIIyakûUyau | 

nage sarpaviSeçe [ ke pâniye âlayo *sya kâliyab kâliyalil 
prsodarâditvât sâdhü (Hem. Sabd. III, 2, 155) !l 
rohltake rahîtako ‘pi 

rohitakc dnimaviSese | rohati prarohati roliitab I 
lirSyâruhititab (Hem. Un. 210) ) svarthe ke roliita eva 
rohitakab II 

apa$t!mrc ‘py apa$tliiiram 11 67 1| 
apSvrtya tîçlhaty apastliûram i sindürakarcûrety ûre 
südhub (Hem. Un. -OO) | Svaéurety ure nipâtanâd (Hem. Un. 
A26) apastburam | apa$(hutvam râti vâ | pratikûlam || 67 1| 
iSikà syâd hlkâpi 

Isa unchc (Hem. Dhp. 1, 505) | îsi gatihimsâdaréanesu 
(Hem. Diip. 1. 833) vâ | dirgliûdib I îsyate !$îkâ | i$at iccbâyâm 
(Hem. Dlip. 6, 105) | hrasvâdib I Isyate i$Ikâ j ubbâv api 
rcirJihrsîSiti dîrglie îkapratyaye sâdhû (Hem. Un. 48) I 
trnaSalâkânâmnî H 

vânüyiijavanûyuiaa \ 

vanâyujesu dese bhavo vànayiijab I bhave ity an (Hem. 
Sabd. VI, 3, 123) i vanâyujabhavatvâd vanayujab I dvandve 
vünâyiijavanâyiijau i taddeiotpannaghotakau II 
gttvûko 'pi ca gürûkali 

guriU purîsotsargc (Hem. DIip. 6. 113) 1 guiiid iabdc 
(Hem. DIip. 1. 591) vâ | guvaty anena srarhsakatvâd gavâkab 
pakse güvnkab i mavâkaSyâmâkcty âke sâdhû (Hem. Un. 
37) I iibhau kramukanâmnl || 

kacakücutt slancbhayok II 08 il 
'AUta isftÆt: \âTC Wtrm. Dhp. 'iW/ \ •Kocafi'’^'^ 'Kucab ) 
67) D L maUniatJU. 

67a) D L kucaU. 
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I, 69—70 

namyupântyeti kab (Hem. Sabd. V, 1, 54) | kuihd®*) Sabde 
(Hem. Dlip. 1, 590) | kavate kûcab 1 kupùsaminbhyas cat 
tlirgha^ ceti catpratyayab (fîem. Uq. U2) | dvandvasamâse 
kucakücau | stanebhayob payodharahastinor ity arthab |i68|| 

kukarc ca kamh kâmh 

kutsitab karo bâliur asya kukarab I panivaikalyât | tatra 1 
kunyaie nmdyafe kKOib | aâmyupâtityeti kfd fb (Hem. Un. 
609) I kaufîti va 1 fdghrsrkuvrsibhyab kid ili kiij pib (Hem. 
Up. 635) i kutsitab pânir asyetj nairuktâb ) bâhuJakad dJrghe 
künib II 

nàkau kulakabûlakau j 

nàkau vâmalûre | kula bandhusartistyânayob (Hem. Dhp. 
I, 981) 1 kolati®®) kulakah | dhrudhûndirucîty akab (Hem. 
(/o. 29) j bihulaksd dirghe kûlakab f dvandve kulakakfilakau [| 

pogandab syâd apogantjah 

püyate prasSryate pogandab I vtkalSbgab I pfîgo gâdir 
ity aodab (Hem. Un. 174) | poganda eva apogapdab I 
apa^cimSditvât ( aoagaoyafe ’poganda fti va ( kvacid JH <Je 
(Hem. èabd. V. 1, 171) orsodarSditvit sâdhub (Hem. Sabd. 
ni. 2. 155) Il 

iilûtab syâd alütavat il 69 j] 

ula dâhe saufrab ) ulyate ulûtah ) vrksaviSesah I putapit- 
teti te nlpâtyate (Hem. Un. 204) 1 lûta iva lûtah | na lûtab 
alûtab I aiati vâ | putapitteti te nipStyate (Hem. Un. 204) ll 69 11 
kûkàdkc kàkaciko bhavct 

kàkavad âclyate varnena sariiprcyate kiîkâcikab I tatra 1 
kâkavac ciyate kâkacikah | vrtoavUesah I ‘karkacika iti 
Prasiddhili I vicipusiti bahuvacanât kit kab (Hem. Un. 22) | 
ufahayatra II 

rsyas tu risyavat | 

Ti gatau stutau va svarâdis tâlavyàntaf ca j rsyaie 
rSyab I hanoaprâyo mrdubrngah [ r^Suanipumkrlibhyab kid iti 
kid yah (Hem. Un. 361) I rusam risamt himsSy^m (Hem. Dhp. 

68) B kun L kud- 

69) B toilate. 
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L 70-72 

6, 99 — 100) I tâlavj-ântab 1 risyate riâyah | sthâchâmâsâsüma- 
iiyanïti balmvacanâd yali (Hem. Ujj. 357) I| 

vâtûlo vâtulo 'pi syât 

vâtânâm samüho vâtülab 1 pulUngab I gorathavâtety Olat 
(Hem. Sabd. VI, 2, 24) \ vâti vatulab I kumulety ule nipâtyate 
(Hem. Uo. 4S7) ] vâtasamühanâmnl || 

kalkayi kekayity api 11 70 II 
kekayab ksatrîyas tasyâpatyarri kajkayî j aoaneyeti dUi 
(Hem. Sabd. II, 4, 20) I PTSodarâditvâd vrddhyabhâve (Hem. 
Sabd. III, 2, 155) kekayl 1 kekaj'aksatriyaputri | dasaratharâ- 
iasya patnity arthab il 70 H 

viriilcis ca vîrinco ‘pi brahmany api virancanah ! 
virinkte süte virincib I vau riceb svarât paro no ’ntaS 
ceü ib svarât paro oo ’ntai ca (Hem. Up. 617) ( virinkte 
virificah 1 vibliir hamsai ricyata uhi'ate vâ | prçodarâditvât 
sâdbub (Hem. Sabd. 111, 2, 155) | vidanagaganety anc 
nipâtanâd (Hem. Un. 275) vrrancanab I brahmani dhatari II 

v<Tfu/o vartt(/o 'pi sySl 

vatape (Hem. Dhp. 9, 16) 1 vriyate varuto varu- 
dab 1 meçab I grjfdrvr ity ma uda§ ca pratyayab (Hem. 
Un. 153) Il 

vikkapikkau gajârbliake II 71 II 
viftkte ’vayavân vikkab I vicipu§îti kit kab (Hem. Un. 22) | 
iapâditvâd vasya patve (Hem. Sabd. II, 3, 105) pikkab 1 
yadvâ | püuki sattiparcane (Hem. Dhp. 2. 52) | satiiparcanam 
niisranam 1 pifikte pikkab | niskaturusketi ke nipatyate (Hem. 
Uo. 26) I gajârbliako bastidimbbab II 71 ü 
karkarcfau karefiis ca 

karketi retate karkaretub I keli retate karetub t kevayu- 
bburapyv dy upratyaye nipâtyate (Hem. Up. 746) | karatur api [ 
paksiviéesab II 

karkuraff kukkiiro 'pi ca \ 

kirati kaiçatl kiukuialj. [ ivaiJHak:u.kiKvi'«ety «.ralj. Vv.ralj- 
kur ko ‘ntas ca nipatyate (Hem. Uo. 426) i kokate 'sthyâdikam 

70) B L yji. 
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I. 72—74 

âdaUe'^*) kukkurab i SvaSurety ure nipâtyate (Hem. Un. 426) 
kukeb ko ’ntas ca ) svananâmoi jj 
ambarise câmbarîçam 

. ama gatau (Hem. Dhp. I, 392) j amyate ambarïçam i 
amer varâdir îti varâdir Içab pratyayab^-) (Hem. Un. 555) \ 
ambarïçam eva ambarïçam | svârfhe prajnâditvad an (Hem. 
Sabd. VU, 2, 165) | puihklivallngâv Imau | bhrâstranârani tj 
'kuvele kuvàlam k\ivaTn [1 72 1| 

kau velati calati kuvelam J utpalam | fatra ] kau valati 
caJatïva fcuvaJam ( kavate iabdâyate bhrngâravair va f kor 
veti kid alab (Hem. Un. 469) | kutsitaih vâtîti kuvam | kvacid 
Ht dab (Hem. Sabd. V, 1, 171) | kuvalayam api il 72 1( 
knmârUalf kttmârié ca 

anukampitah kumâradatiah kum5rjlali I aJSter nrnâmno 
bahusvarSdiyekelath veti ilah pralyayab (Hem. Sabd. Vil, 
3, 35) I ku nivârlts mSrir anena kumSrib I bbattScHryab^^) | 
kii nivâranîrtbam avyayam li 

matin mantho malho 'pi ca \ 

niathl manthânake | mathyate 'nena manthab | mathatl 
mathab I ac !! 

vairo'’*) vairS snuhibhàrgyoh 

vajra iva vairo bhcdakatvSt | vajati ySti vâ vajro vajri | 
puriistrîliflgab I snuhîbhargyob snuhlhaniikayob I vajriti tu 
valdySb^*) iJ 

varatyàni varatàpi ca || 73 Ij 

vrooti varati I bamsi | tasyâm | divyavîty ataU (Hem. 
Un. 142) I socâditvàd vikalpena na dyâm (Hem. Sabd. 11,4,31) 
varata (( 73 J| 

kaUabhâ kailabhUvaryâm 

kaitabhanâmno daityasya liananât kaitabhâ kaitabhî | 
sonâdipâthasâmarthyâd vikaJpena dib (Hem. Sabd. Il, 4, 31) I 
îâvaryâm pârvatyâm (f 

71) B Shatthe. 

72) L om. pratyayab- 

73) B tadâcâryab- 

74) B cm- vajro bis vaidyâb. 
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!. 74—75 

kandaryâm karidarâp! ca ] 

kandante viklavante ’tra kandarl j guhâ 1 tasyâm | 
kandarâ 1 rchicatîty arab (Hem. Ud. 397) | îooâditvâd va dib 
(Hem. $abd, II, 4, 31) || 

bliidir bhedis ca hiliâe 

bhidrnipî vidârane (Hem. Dhp. 7, 5) | bhinattiti bhidili [ 
nâmyupantyeti kid ih (Hem. Ua. 609) j kamivamijamîli 
bahuvacanâo nidipratyaye (Hem. Uo. 618) bhedib | kulibam 
vajram | ta'tra || 

vâlir vâte 

vârhk'^®) gatigandlianayob (Hem. Dlip. 2, 5) | vatitî vâtib I 
tikkrtau nâmnïti tik (Hem. Sûbd. V, I, 71) j damyantîti te 
(Hem. LIq. 200) vâtab I vSyub ] tatra (| 

kuthc kudiifi II 74 1| 

kutliib sautrab I kothali kutliab I nâmyupSntyeti kab 
(Hem. Sabd. V, l. 54) | (atra kuthe vrk$e 1 nâmyupantyeti kid* 
ipratyaye (Hem. Uo. 609) kulhib II 74 II 

kare karih 

karoti kiraty anena vS karali | liastab I taira | kirati 
karib i svarebbya it iti Ib (Hem. Uo. 606) Il 

iatùyûrft ta jatil.i 

jata samhatau (Hem. Dhp. 1. 181) | iatati jata I vrksâdî* 
mülam | tasyâm | padipatliipacily âdlSabdâd ipratyaye (Hem. 
Un. 607) jalib 1 puihstrîUhgab il 

éilyârh éilüpr^) ca \ 

Silat iinclie (Hem. Dhp. 6. 89) | SÜati éill ! Silyâkptir va ! 
tasyâm I âilyâm gandûpadyâm | iilyatc ’nayâ Silâ || 

pulinde syûl palindro ’pl 

pula mahattvc (Hem. Dhp. I, 9OT) | polati vardliatc pulin- 
dab I 4abarab | tatra | kalyalipulltyndinâ Indak (Hem. Un. 
246) I prsodarâditvâd ratvc (Hem. Sabd. !II, 2, 155) pulindrab 11 
aisadii ca nisüdint 11 75 Ij 

$adlth viSaraoagatyavasadaneçu (Hem. DIip. 1, 960) I 


75) B L \a. 

76) B om. api. 
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I. 76—77 

nisîiiati niçadib | kamivarai/amili ttid ih (fîetn. Uo. 618) ( 
grahàditvâo oitii (Hem. Sabd. V, 1. 53) nisâdî i asvârohas 
saratliiS ca ) tatra ||7S)| 

i'atié ca yaiini proktafy 

yatate mokçâyefi yatib I padipa(hi«y2djn5 ib (Hem. 
Ud. 607) I yacchaty uparamati sarvasangebhya ili v5 | tikkrtau 
nâmnîti tik (Hem. âabd. V, l, 71) | yatam yaroanam asfy asya 
yatî I bliikçub 1 tatra || 

srkvaayâm'’'') srkvi srkvo ca | 

srjarht visarge (Hem. Dhp. 6, 3S) | sriali lalâm srkvapih’®) | 
hûrnidhflroibhûrDighûrnyâdaya’®) Ui ijipratyaye nipâtyate 
(Hem. Un. 637) 1 dyâm srkvapl*®) | osthaparyantab®®) | 
tasyâm®^) i chavichivîU vipratyaye nipStanât (Hem. Un. 706) 
srkvi [ srieb srajasrkau ceti kvanipi (Hem. Un. 907) srkva (( 
vahitam ca vatütrarh ca 

vahati jale uhyate ’nena vS vahitam I kru^lpHltl 
bahuvacanSt kid itab (Hem. U». 213) | vabab satniSto 'sya v3 | 
tSrakSditvîd Itab (Hem. Sabd. Vü. 1, 13S) f bandhfvahrti ftre 
(Hem. Un. •1S9) vahitram I yânapatram || 

niculc lajialcJlalaa |( 76 (I 

nenekti niculab I kumulety iile nipâtyate (Hem. Un. 487) | 
niculyate ambuneti vS [ tatra I hinoti h/ijalah ) eti WaJab | 
ubhîv api muralety ale nipâtyete (Hem. Un. 474) | hitaialS* 
pabhrarâSo bijjala iti Ksîrasvâml (au Am. II, 4, 61) I jalaveta- 
saviSesatvâd asya II 76 II 

vikJmr vikhras iaihü vigra nosayâ vigamâd iti \ 

vigatS nâsikâsya vikhur vikhro vigrah 1 veb khukhragram 
ity anena nâsikàéabdasya bahuvnhâv ity eta âdeSâh syub 
(Hem. Sabd. Vil, 3. 163) ( nâsâyâ vigaman nasikaya 
vinâslt II 

amatis cûmatih kâle 

amati gacchaty aroatih | khalyamity atib (Hem. Un. 653) | 

77) L srkvaiji. 

78) L srkvâJjâ. 

19) L oro. hGrcn'’bis sikvaol 

SO) L osthaparyantau. 

81) L kiîvalinge dvjva«an5nto "yam. 
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I, 77—79 

bâhulakâd dïrghe amatili | âmayatî rujati va | tikkrtau 
nâmnïti tik (Hem. Sabd. V, 1, 71) | kâJe yame il 

raiartyàffi ca tamâ taml (l 77 11 
rajanyâm râtrau | tâmyanfi cakravâkâ asyâm tamâ ity 
Amaratîkibhiprâyeoa | sooâdipâthâd vâ Uyâih (Hem. Sabd. II. 
4. 31) tami |1 77 II 

visvapsàà câpi viêvapsâ 

visvam samastath lokath ca psSty atti viSvapsSb I 
kvibantab 1 svanmâtariivamv Uy ani nipâtanâd (Hem. Uo. 
902) viâvapsâ I agnib kSlas ca || 

sidiima sidhmas ca kaihyate \ 

Sidhü gatyâm (Hem. Dhp. 1, 320) | sedbatî sidhma ! 
klivalingab ! kusyusiU bahuvacanât kin man (Hem. Ud. 912) i 
sidhyati sldhmab I tvagrogab 1 pumklivalingab I vilibbilili 
kin mab (Hem. Un. 340) (| 

syâd bakkâ vrkkayâ sâkam 
bukkyate svâdutv3n mrgyate bukkâ | uksitaksity an 
(Hem. Un. 900) 1 nantab puihsy ayam 1 kteta Ity apiatyaye 
(Hem. Sabd. V, 3, 106) tu bukkâ striyâm âbantab I pullifiga iti 
Gaudab I Bhâguris tu I agramâifisam bhaved bukkam Iti 
kllvam âha | vriyate tyajyate vrkkâ 1 nlskaturu$keti ke 
nipâtyate (Hem. Uo. 26) 1 stnlingo ’yam 1 yad Gaudab I 
striyâm vrkkâ bukkab I surasam advayor iti ! agramâiii- 
sanâmnl | Vaijayantikâras tu ) vfkkau pârâvagatau guiâv ity 
âha II 

dftorme dharina ca kirtitam H 7S [I 
dharme punye | dharati sthâpayati sugatâv iti dharma | 
mah iti man (Hem. Un. 911) 1178 H 
üsmayâ sàrdham ûsmâpi 

usa nijâyâm (Hem. Dbp. 1, 504) I üsaty atra üçmâ 1 
artïriti bahuvacanân mab (Hem. Uq. 338) | man iti many (Hem. 
Un. 911) ûSTnâ | âtapab II 

maiiokfo majjayâ sàha \ 

tumasiomt suddhau (Hem, Dbp. 6, 38) ( majjaty asthani 
inajjâ ! pumsi | uksitaksity an (Hem. Uij. 900) | majjyante 
’naySsthînîti | bhidâdyani (Hem. Sabd. V, 3, 108) majjâ | sasto 
dliâtub I strîlingab I tayâ H 
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I. 79—81 

sephasepaa ca seva^ ca sephah prokjarh ca sepasâ II 79 |j 
éete nena sephab | risibhyâm pha iti phab (Hem. Uu. 
314) I bhapacanicamîü pe (Hem. Un. 2%) sepah | dvandvasam- 
ase êephasepau I sîdapo hrasva^ ca veli ve (Hem. Un. 506) 
sevab I sîdab phas ceti phasi cakârât pasi ca (Hem. Un. 982) 
sephab sepab I Sisnam \ fena sepasâ saha ele bhavantîti |1 79 H 
prâpunnâtakam ity ûhuh prapanâfe prapunnatam 1 
pra âpunati prâpunâti vâ prapunnâtab | kapâtety âte 
nipatyate (Hem. Un. 148) [ svârthe ke prâpunnâtakah I pra- 
puaati prapunati va prapunâtab | edasai'ab ( tatra ( kapâfely 
ate nipatyate (Hem. Un. 148) I atra hi nipâtanât prapûrvât 
puner*^) nakârab I kapalety ale nipâtanât (Hem. Un. 144) 
prapunnatam II 

arara^ cârari^ câpi kavûte syât kuvütaval Jj 80 )J 
iyarty ararab | rchicatity arah (Hem. Un. 397) | 
nadivallyartikrter arir ity arau pratyaye (Hem. Un. 698) 
ararlh I pumkllvalmgab | kampate kapâlab ( kapâtavirâtety 
Ste nipatyate (Hem- Un. 148) I katfi 5irah pâtayati praviSatâm 
itl va I iapâditvâd vatve (Hem. Sabd. II. 3, 105) kavâtas 
tatra | kutsitath vahyate 'nena kuvâtab I yathâ kuvâtaâabdah 
kavâte®**) vartate tathaitâv api II 80 H 
bhallo bbalUé ca bâpa syâl 

bhali bhalli paribhâçanahirhsâdânesu (Hem. Dhp. I, 812— 
813) I bhallate bhallab ! aj ity ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) 1 
piirfistrîlingâb I kilipility âdiSabdâd ipratyaye (Hem. Un. 608) 
bhalbb I bâue bânavilese syâd bhavet II 

dule pàtram ca patravat | 

dale paroe | patram eva pâtram | prajnadîfvâd an (Hem- 
Sabd. VII, 2, 165) | pâti vâ | frad iti trat (Hem. Un. 446) | 
patati patram | huyâmeti trab (Hetn. Un. 451) | pumklrva- 
lingab II 

irmam irmâ vrapc ’pi sydt 

ïrik gatikampanayob (Hem Dhp. 2, 57) | irayaty angam 
ïrmam | artirîti mab (Hem. Un- 338) | klîve ’yam | Vaijayan- 
tikaras tu (p. 122, 433) | vraoo ’pirmo 'pi na sffiyâm iti 

82) B prapûrvât praguper 
83a) B L kapâte. 
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I, 81— S3 

puriisy apy âha f man iti manl (Hem. Up. 911) îrmâ i vrane 
ksnte II 

mrjliare ta iharo jfiarû j| 81 11 
jrs jhrsc iarasi (Hem. Dhp. 4, 2—3) 1 nirjhîryati jalam 
atra niriharah 1 tatra t jhiryatl jharab 1 «bliayatrâpy aj ity ac 
(Hera. Sabd. V, 1, 49) 1 sUvâd ani (Hem. Sabd. V, 3, 107) 
rvarneti gutie (Hem. Sabd. IV, 3, 7) jliara j asid ayam ity anye 
tanmate jharî I ujjharo ’pl I|8l|[ 

bliavcd amâtye ’py âmâtyab 
amâ saha samîpe vâ bhavo ’m.âlyab 1 kveh5mâtratasa“) 
iti tyac (Hem. Sabd. VI. 3. 16) 1 ama saha atatlti vâ I 
sthâcliâmâseti bahuvacanâd yab (Hem. Up. 357) [ prajriâdyant 
svârthe (Hem. Sabd. VII, 2, 165) amâtya eva Sm.atyab I 
inantrl 1| 

pînasc syôd api«asaft 1 

pinath syaty antatii nas-atl pînasab I pratIéySyab [ tatra 1 
kvacid iti dali (Hem. Sabd. V, 1, 171) 1 apTnam syaty 
aplnasab I kvacid iti dab (Hem. Sabd. V, 1, 171) [ pînasa eva 
vâ I apaScimâditvât sâdhub I ubliau dantyântau 11 

amâsanarii samiuldisfam iatliü syûil onnvüsanam II 82 [I 
anvâsyate anvâsanam I anuvâsyate anuvâsanam I 
ubhayatTâpi anat 1 saehopakatanam 1 atthSptaroUekhâbl»5ve 
nânârthau ca || 82 il 

yz7sû^ ca yabhanarfi yûlu yaküradvayavan niatam^ \ 
yüyate misrikriyate yûsah | pumklîvalingah | yor uc 
ca veti sab (Hem. Un. 541) 1 yüsati liinasti ruiaih vâ yüsab 1 
mâmsamudgâdTnârh rasaviée$ab | eaurâditvâcj dyârh (Hem- 
Sabd. II, 4. 19) yüsîti Bhojab [1 yabhath jabha maithune®*) 
(Hem. Dhp. 1, 378 — 379) 1 yabhyate yabhanam | maithunani 1 
anat 11 yati gacchati yâtu | râksasah | klivaliiigah 1 krsikamîtî 
tun (Hem. Un. 773) | yâtayati vyathayati vâ | bhrmrtftsarïti 
bahuvacanâd uh (Hem. Uo- 716) | pumsy apy ayam 1 yad aha 
Dhanapâlah 1 kravyâdâ yatavo yâtudhânâ iti 1 yakâradvaya- 
van matam ïty etac clmbâatrayani sanunasikaniraTra- 


83) B kvamatratas L kvamatratasa. 

84) L yabha maithune. 
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I. 83—84 

nasikayak-aradvayayuîrtam kathitam «y arthafi | uccâras tu 
gurun^ukhad avaseya îti hârdam | âdati yas ca lakâraS ca 
sanunasjka ucyate ) padamadbye padânte yaji sa syân 
niranunasikab i 1 1 iti vi^eso 'tra nââritab II 

parutfâ ca partir grantbau 

prnàti pidhâyakatvât parufe | bhrmrtftsarlti baha- 
yacanad uh (Hem. Uo. 716) | tena paruoâ ukârântaparu- 
sabdena | rudyartÜanïty usi (flenu Un. 997) parub | usanfo 
iiïeya iti seçab | granthau parvaoi ( nânârtho ’py ayam (I 

kàsnmri kasmariti co**) [[ 83 (( 
kasate*®) dïpyate krSyaü tanûkaroti vS kâémarî 
kasmarî ca } ubbâv api jajbarety are njpâtyete*®) (Hem. Ut}. 
^03) I bhadraparijinâmni ||83|| 
niâtalinge màiuiuAgalt 

mâ tolyate mâtulifigab I bijapûrab I tatra | mâtuluiigab ] 
rnâdas tuler uflgak ceti mâclpûfvSt tulao unmSne fly {Hem. 
Dhp. 10, 125) asmâd ungak idgak ca prafyayau (Hem. Uq. 

106) II 

kadalyârfi kanialo 'pi ca | 
kena vâyunâ dalyate kadali | kadib sautrab i kadyate vS 
kadali ) mrdikandîty alab (Hem. Un. 465) | fatra kadalyâiii 
rambhaySm mrgabhede ca | kadu rodanShvSnayoh (Hem. 
Dhp. 1, 315) I kandate kandalah I purhsi | mrdikandîty alah 
(Hem, Ua. 465) i mrgavâci kadalîéabdo Amarâc5ryeija innanto 
’py uktab (Am. Il, 5, 9) I arlhântarollekhâbhâvapakse 
nSnârthâv ubhau II 

parûsokapfiale prok/am parûsarh parusamjatkâ II 84 II 
pfâ pâlanapûraoayob (Hem. Dhp. 9, 25) | proâti parûsah | 
vrkçaviseçab I khaliphality ùçah (Hem. Un. 560) I svârthe ke 
parûçakas tasya phalam parüçakaphaîarh tatra | prpati 
parûçam | khaliphality uçab (Hem. Un. 560) | parûsa- 
kavrksotpannatvâd”) và ! fprnahihanity uje (Hem. Un. 557) 
paruçam | proktam kathitam || 84 1| 

85) B kâémarl kaSmant» ex 

86) B ka^miradeSe bhavâ kiSmari | btiavc ity an [ aoancyeti 
d'ib ) kâSate dipyate kâSmaii ) jatharety are nipâtyate. 

87) L parûsavrksotpannatvîd 



\. «5-S6 

miTanse Mtîcfirfljijro *pi syûi 
nT5 raye (Hem. Dlip. 9, 30) 1 nroâti «ârariKali ! 
srvrnfWiyo nid ity ancab (Hem. Un- 99) i tatra"") I n.'îwsya 
slndûrasycva rango râRO 'si'a nüRaratiKali 1 vrksaviscçali J 
l’/sc"’) *rl vlsatjdakam 1 

veti visam I padinanâlam | taira I pativîbliyâm Iti disait 
(Hem. Un. 579) | vlsyatc preryatc vfiyijriâ visanJam I 
picandairandety ande nipâtyatc (Hem. Up. 176) j .svârthe Kc 
visaudakam |i 

vûrtiôkur api vûritâkc vnitôkn 'p! ca ilriyalc il 55 il 
vartale vârltrikulj I kevayv ily upralyayc niprttyate 
(Hem. Un. 7-16) I vârttâkyâli pliaJarh varltHkam | vnitâkyâ 
vikâro ’vayavo vâ phalaih vrniâkalt | vikâre ity aoi prâpte 
(Hem. Sabd. Vl. 2, 30) phale ity ancnüijprals'ayalopab (Hem- 
&ibd. VI, 2 , 5S) I nanu plialapraiyayc napuihsakalinRCiia 
bhavitavyam I yath.â vârlialatii®®) l>adaratii cety ucyatc ! yad 
Siiuh $ri-Hcmacandrasûripâdâb I rûdliiva.^âl lii't^asya na 
niyamab I yad âlia Pâoinir api | liniram ajiisyani lokâSrayalvSt 
tasyeti I yuktü pulllncatâsya |)85ll 
kisalarii syât klsalaye 

kasati bbâsate klsalam i muTaloralety ale nipâtyalc 
(Hem. Un. 47'1) I kiriicit salatiti va | prsodarâditvât (Hem. 
$abd. III, 2 , 155) I kaser alâdir le câsycty aye (Hem. Un. 30S) 
kisalayam j pallavab | tafra il 

eacchc cu/7c/iO guUtriciiavai I 
gûyate gucchab | tudimadifl chak (Hem. Un. 124) f 
gulunclieti cite nipâtanâd (Hem. Un. 126) guàcliab | gudi'ate 
raksyate guluficbab | Kuluùchapibpificbaidhicchâdaya itl cbe 
nipâtyate (Hem. Un. 126) dliâtor dasya la®*) um cântab I 
puihsy ayam t klive 'pi Vâcaspatib | yad âlia | guluficho®') 
’striti II 

âmrâtake syûd amiâiam amilâtakam ity api II 86 11 
amaty âmrâtakab 1 élesmàlakety âtakapratyaye nipâtyate 

88) L om- taira. 

tfe') T3 liise. 

90) B ont. yathâ vartiatam- 

91) B dasya L dasyaL 

92) B guncho. 
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I. 86— SS 

(Hem. Um 83) dhâtûr vrddhr ra5 CMifali 1 m mlâyate amlâfab ( 
putapitteti te njpatyaJe®*) (Hem. Uo. 204) | mJaim ffâtrav/nâme 
(Hem, Dhp. l, Z2) | na mlâyate amilâtakab | âlesmâfakety 
atake®*) nipàtanân (Hem. Un. 83) nanalj Darasya mlâyater mil 

ca I vrksavisesah [[86 II 

iambiro ’pi ca iümbîrah 

iamü adane (Hem. Dhp. I, 382) | jamyate iambîrab | 
jambïretîre nipâtyafe (Hem. Un. 422) ( prainàdyani (Hem. 
Sabd. VU, 2, 165) jambîra eva jâmbirab |[ 

iârpàyârit jûmir ity api [ 

iüraiCi jarâyâm (Hem. Dhp. 4, 127) J j'üryate jûrnâ | 
aidittvât ktayor net | jvara roge (Hem. Dhp. 1, 1054) | ivarati 
kçudhim jSruib f kSvSvlkrnt ni'b pratyayab (Hem. Un. 634) f 
yiigamdharînâmnl [[ 

tittirau tlltiro ’pi syàt 

taraty ambhasi (ittirib I tfbhramyaditi fs tittirâdeSaS ca 
(Hem, Un. 611) [ tatra tittirau paksivi^ese | sthavirapithiretlre 
nipStanât (Hem. Un 417) tittlrab [I 

ptlakab sySi pipllake |] 87 II 
pîla pratistambhe (Hem. Dhp. 1. 415) | pllati pllakab [ 
nakab pratyayab”) f apipilafi pipilakab | purfistrîJfrtgab I 
Prsodarâditvâd aper akâralopah (Hem. Sabd. Ill, 2, 155) [ 
matkotakanâmnî II 87 II ' 

godâ godâvari nadyâm 

gâih dyati goda | godanti krîdanty asyâm iti vâ | 
payahpüreua gSin prlhvîm dyaU godâvari | manvan iti van 
(Hem. Sabd. V. I, 147) I oasvarâghosâd vaiio ra§ ceti (Hem. 
Sabd. II, 4, 4) dyâm sâdhub I nadyâm nadîviSese II 
madliara tmthurâ part \ 

madhunâ râjyate®*) madhurâ | madhur adhistbâtâsyâstîti 
vâ I madbvâdibhyo ra iti rab (Hem. Sabd. VJJ, 2, 26) J mathati 

93) B om. putapitteti fe nnâtsrate. 

94) B L âke. 

95) B om. cakah pratyayab. 

96) B L râjate. 
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1. SS — M 

cittam mathurâ | vSsyasîty urab (Hem. Ud. 423) 1 rnathurayab 
piéâcyâ adürabhavarii nacaram ity anye | puri nagaryâm il 
kaviyam kavikâyüm ca 

kauti kaviyam I kauter iya Itis'aU®^) (Hem. Ua. 375) I 
kavate kavikâ | kuiiketike sâdhub (Hem. Uo. •Î5) | khalinam i 
tasyâm 11 

syüd savcdhaa gavcdimkâ ü 8S H 
gavâmbliasâ edhate gavedhub 1 strllingab | blirmrtftsarili 
bahuvacanâd ub (Hem. Uo. 716) I tasyâm [ güiTite gavedhukâ [ 
guda îdhuka edhukâv ity edhukab pratyayab (Hem. Uo. 74) I 
dhânyaviSesanâmni } gavîdbukâpi liSSli 

manjüsàyàm ca pitakak pelà pcfaka ity api 1 
maju dhvanau sautrab I manjati mafijOsâ | kbaliphalit)' ' 
ûsab (Hem. Uo. 560) [ tasyâm 1 pita sabde ca (Hem. Dhp- 
1, 183) 1 cakârSt samgbâte I petati pitab 1 tikkrtâv iti kc 
(Hem. Sabd. V, 1, 71) svârtliike ke ca pitakab 1 cbidibbidipiter 
veti kidake (Hem. Un. 30) pitakab petakab®®) I pulliiigo ’yani 
iti libgavidab I klU-alinga ity anye | lihâdltvâd aci (Hem. 
Sabd. V. 1. 50) petâ |i 

pâdûtau ca padàlUi syàl pâdâiaê ca padûükoli II 89 II 
padâbbyâm atati gacchati pâdâtib i pâdâc cStyajibliySm 
iti oldib (Hem. Uo. 620) | tatra | padab pâdasyeti padâdeSe 
(Hem. Sabd. III, 2, 95) padâtib 1 padâbbyâm atati pâdâiab I 
aj ity ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) | kuliketike nipâtanât (Hem. 
Uo. 45) padâtikab { padâtir eva vâ padâtikab | svârthikab 
kab 118911 

pâdatrâpe ta pannadàhrl bhavct prâuahitâpi ca I 
pâdatrâoam pâdaraksaoam | pâdukety arthas tatra I 
pâdau nahyete ’nayâ pannaddhri 1 nîdâv iti trat (Hem. 
Sabd. V, 2, SS) I prâoebhyo hitâ prâoahitâ |! 
jûfâv’ufcà*®) jaiükàyâm 

jale a\’ati gacchati jalâ\'ub I krvâpâjity uo (Hem. 
Uo. 1) i svârthike ke jalâvnkâ | jalati jalûkâ | pratitâ i 
mrmanyanjîty ùkab (Hem. Un. 5S) 1 tasyâm |1 

97) L OED. kauter iya ittyab. 

9S) L om. petaKab. 

. 99) B lalâbnkâ 



I, 90—^2 


salrike ca*) saveriikam || 90 U 

girau bJiavain ga'irikam | dhâfuft | tatra | gûyatc gaverubl 
sigrugerv ityâdinà rau prafyaye*) nipâtyate (Hem. Un. 811) f 
svarthe ke gaverukam |l90|| 

nâsikâyâni ca nakrarit syût 

nasyate kutilîkriyale nâsikâ | nasivasîti oid ikab (Hem. 
Un. 40) [ nâsata iti vâ oakab | tasyâm 1 na krâmati vâyur 
asmin nakram | kramigamiti «Japratyaye (Hem. Un. 4) 
nakhaditvât sâdhub (Hem. &)bd. III, 2, 128) | klïvalingo ’yam 1 
Vâcaspatis tu i nakro nâsâ viküaiketi pumsy âha || 
ivkrc vanko ’py udâhrtah | 

vancati vakram | nvajiU kidrab (Hem. Un. 388) | tatra 
vakre asarale | vakud kautilye (Hem. Dhp. 1, 608) | varikate . 
vankab I ac II 

saranü ca prasâraitydm 

sarativâmbhah samkocSn nivartate gamanena saraoâ ( 
nandyaditvSd ane (Hem. Sabd. V, I. 52) âp | prasârayati 
prasSranI I au$adhivi$c$ab I tasyâm | ramySditvâd anat (Hem. 
ôabd. V, 3 , 126) | âha ca | prasâranl suprasarâ*) saranâ 
sâraoi ca sâ II 

mu9kc syât phalakaih phaîam || 91 II 

muske moksanâmni drume | phalakâkrtitvât phalakam | ‘ 
phala nispattau (Hem. Dhp. 1 , 428) | phalati v5 | dfkr ityâdinâ 
akah (Hem. Un. 27) | aci phalam II 91 1[ 
bkavcd dâdliâpi damsirâyâm 

dyati khaijdayati dâdhâ I bahulam iti dhab (Hem. Sabd. 

V, 1, 2) 1 daSaty anayâ damstrâ | tasyâm | damées tra iti trab 
(Hem. Sabd. V. 2, 90) || 

sàlmalyàm salmallH ca \ 

éala gatau (Hem. Dhp. I. 984) | nau Salayati éâlmali'h i 
dyâtii sâlmali | vrksabhedab 1 tatra | oyantàbhâvapakse Salati 
salmalib I mâsâlibhyâm okulimaliti^) malib pratyayab (Hem. 

Un. 703) I dyâm éalmah II 

1) B L cm. ca. 

2) B om. prafyaye 

• 3) B suprasârâ. 

4) B L aukulimalili. 
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ï. 93— ÎM 


vadlivüm ca vadimkâpî syût 

uhyate vadliùb ! \-aher dha cety üb (Hem. Uo. 832) | 
tasyâin vadiivâm vadhOtyam®) 1 SambûkaSâmbükety ûke 
iiîpâtanâd (Hem. Uq. 61) vadhûkâ )} 

atlianyàm aniaijâpi ca II 92 11 

afiiayati Sobbale anianï | hanumanmâtâ 1 tasyâm 1 
kartary anatî (Hem. Sabd. V, 3, 126) dîb i anakty afijanâ i 
nandyâcJiJvâd anab (Hem. Sabd. V, 1, 52) (l92l| 

brasvânià syââ alâbtté ca dirsbàntâ ca pratiyate { 

n.1 lambate alàbub i tumbi*) j kâkvâtra nafi [ kevayv iti’ 
uprats*aye nipâtyate (Hem. Uo. 7-16) | hrasvo ’nte *syâ 
îirasvânlâ lirasvokârântâ ity arlhaü I cab punararthe | tlîrgbo 
’nte ’syS’) dtrKbSntâ dirchokSrânta 1 tatraivam | na lambate 
na palaty alâbüb 1 nafio lambcr naluk ceti pid ûb (Hem. Up. 
S3S) I strîklH'alinsSv ubJiau )j 
ûrvanübha idanfa^ ca 

ûniS nâbhâv asya ûmanâbbab [ lütS | nSbher nâmnlty 
ap (Hem. Sabd. VU, 3. 134) | samâsânlo “karanto ’yam 1 cab 
punararthe | id ikâro ’nte ’sya idantas tatra samâsSntaWdher 
anJtj'atvâd appratyaySbhSve ûroanâbhib 11 

kikidiviti kikldivc tl93i! 

kJkiii kurvan dîNTat»*) kikîdivlb I cbavichivlty anena 
vipratyaye nipâtj-ate (Hem- Uq. 706) | aj ity aci (Hem. Sabd. 
V, 1, 49 ) kikîdivab | câsab Itatra | kikidïvir api®) ,'| 
karctaa kcrafaé câpi 

keti relate yacate karetub I karkaretupaksl*®) | tatra ! 
keti ratati \'akti karatub 1 kevai'ubhuraqj’^’ iti’ upratyaye 
nipâtyete (Hem. Un. 746) ubhâv api )I 

dûtyàm dütir api smrtâ 1 

dùyate 'nayâ maukbarj’âd dütï | samdesavakfrî I 

5) B s’adhûdyam. 

6) B kombf. 

7) B asycti. 

8) B dKTatid. 

9) L add. Vopalitena to kikidi\'isaiiijna5 câça iti sane hrasvâ 

nktâti- 

10) L karkaietuti pakÿî. 
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I. 91-56 

tasyaiu | SîrlbhOdü itySdhiâ kit tak (llcin. Uu. 201) ) striyüJii 
ktir iti ktaii (tlcni. Sabd. V, 3, 91) dûtib H 
s.\vîH iilcoh' nlailakam 

ctilili saiitrali 1 iiiculj'atc '«eiia nicolalj | Rlianatitab | 
tatra tiicolc kfirpâsc pracchadapate va ] oijfiiikl âaiicc {flcm. 
Illip. 3, 12) I cakfkrâl poçaoc I HencktJ tiijyale vâ iiicnlali ! 
Kiimulatiiiniilety ulc nipâtyalc (lictii. Uu. 457) | itlcoUH vâ | 
nâmyiiDântycti kali (Hcm. Sabd* V, l. S4) \ svârtlie ke 
tiiciilakam | yad Qaudah 1 nicolas tu iiiciilakam Jti kllvc ’yam 11 
syûd asikrtyilm aslknlktl || 9 1 H 
asUfi asiknl I yû Kaur laRhv api jrarbliaib dadhâll socyatc I 
nniatinuradilfl ca ( tasyâm'*) ( Knali padtâsltâd Iti di(i 
iakârasya Knûdo<a5 ca 01cm. 5abd. 11. 4, 37) | asiKny cva 
nsikHikâ | dy.'idkldf.ik Xc iO Inasvalt (llcin. Sabd. II, 4, 10 0 I 
madhyadantyâv Imau II 94 II 
jtvarfilh'c ilviillvdk 

jlvcnn saliacarcua ilv.ati JlvatiiJlvnb I Rundrâlali | taira | 
b.ll»}bk.1t Wïak I pak?c jlvajival» I 

fdki/ijvlni api ciVnuain ! 

câtyatc ’riay.^ cilUni | karauiWk.lfc »y aiiat 0km ÂiW. 
V, 3. 129) I tasyâm I tiitvâd diU i paksc c.’tlanam | 
striklIvalinRali II 

syfl/c syd/ifi«i lolhà syoïuiin 

sîvyatc snin .syfit.-»n) ) prascvakab | tatra i dinanaRiicti tic 
ninâtanât (Hem- U». 2W) syuiiam I pyâdli.lpanyanlll ne (Hciii. 
Uti. 25S) syonain || 

(tbhyOsc 'bliyo^a Ity apt II 95 II 
abliyi'içati nii.iiy aWiyûçaU I Isatpakvam | tatra | 
abbyujyatc pacyatc ab1iy«>ab ( chadantah |f9S|( 

karanilia miSrllc bünto bhântas tu daitlihakdmi I 
kriyate karambaU | krkadtty nniba(i (ffem. Un. 321) ( 
nii^rife karliiirltc | hait pavarRiymh trtiyâksarain ante ’sya 
iMfitali ( (« I Wml» P.tvarj:iyaiii calurtliâksaram ante 

•sya bhântab I dadliynpasiktaU saktavo dadhls.aktavas tcsu | 
tatraivam ) karuti trptlm Karambliali | krkalcr amblia Ity 


11) n om. tasynm- 
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I. 9&-97 

ambhab (Hem. Uo. 336) | kena rabhyate mîlyate v5 | matântare 
karambo ’pi dadhisaktu$v asti II 

ümiksâ hrasvamadhyâpi 

amrdnâti cittam âmîj'ale’®) ksipyate dadhy atreti va 
âmïksâ 1 lâksSdrâkçetl nipStyate {Hem. Uo. 597) | hrasvo 
madhye ’syâ hrasvamadhyâ | tatraiv'am 1 âmiSrifam ksîrarii 
kânjikena yasyarh sa 5misritak$irâ | catarthatvât kânüka- 
éabdasya lopab I prsodarâditvât (Hem. Sabd- ill, 2, 155) 
sarvasya âmî§ritak$irâSabdasya âmikçadeSe âmiksâ | ârtoç- 
naksiragatam dadhi ( tapte**) payasi dadhy ânayeti sâ vai 
valsvadevyâmikseti Srutib |] 

madhyokàrarh ca yanlakam 11 96 1| 

yutayor vadhüvarayor idath yautakam | tasi’cdam ity 
api (Hem. Sabd. VI, 3, 160) ke ca sâdbuh 1 madhye vicâlâksara 
uk3ro hrasvo ’sya tad madhyokâram I tatraivam | yotate 
Sobhate ’nena yauliikam | vadhüvarayor dcyam 1 kancukcty 
uke nipâtyate (Hem. Un. 57) Il96l| 
dlm'i(rarH mrttkùraiit ca 

dhüt vidhûnane (Hem. Dhp. 6. 116) I dhuvati dbuvitram I 
lûdliûsükhanîtl itrab (Hem. $abd. V. 2, 87) | kutâder f)!dvad 
afioid iti hittvSn na supab (Hem. Sabd. IV, 3, 17) | nir^ata 
ukâro dirchetaro ’smâd iti ninikâram | tatraivam | dliüKt 
kampane (Hem. Dhp. 5, 6) | dhüyate ’nena dhavitram | anenaiva 
sütreoa itrab I etac ca 3^ksopakaranc prasiddham II 

syâd rso» risir ity api [ 

rçatl jânatJ tattvam rsih 1 munib I tatra | nâmyupântyeti 
kid ih (Hem. Un. 609) ] riçati hinasll pâpam iti riçib 1 nâmyu- 
pSntycti kid ib (Hem. Un. 609) || 

irinam syâc ca direbadl 

xi jmtau (Hem. Dhp. 9. 32) | rnâti irioam | ûsaram | 
jdruheb kid iti kid iijab (Hem. Up. 195) | cah punararthe } 
dirsha âdir asya dirKhâdl | tatraivam ( îrik Katikampanayob 
(Hem. Dhp. 2, 57) | Irtc irioam | druhrvrhlti bahu\’acanâd ipab 
(Hem. Uo. 194) fl 


12) B oia Smiyatc. 

13) n tave- 
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I. 97— ÎO 

kmke irsiko 'pi ca )) 97 J] 
krsîtht vilekliane (Hem. Dhp. 6, S) j kr$ati bhuvatii 
krsakali | krser gunavrddhî cety ake sâdliuh (Hem. Uo. 31) j 
tatra krçake kutumWni’*) | karsati blmvarii krsikali 1 
Pàpulikrçîti kîd ikab (Hem. Un. 41) !)97}1 

tûlavyadantyayor tiktc sarvalû sarvalUl ca | 
sarvân lâti sarvafâ | Rvacfd fti dati (Hem. éabd. V, I, 
171) i nâmyupântyeti kidipratyaye (Hem. Un. 609) dyâih ca 
sarvaü | (afavyal ca dantyaâ ca tâtavyadantyau tayor «kte 
kathlte | tSlavyapakçe yatliS | érnâti hinasti Satrüii Sarvalâ 
s'arvalî ( tomarâyiidfiam | tuIvalvelvalJdaya itf vale m’p.âlyate 
(Hem. Un. 500) 1 âonâditvâd vikalpcna dili (Hem. Sabd. H, 
4. 31) Il 

tâlavyadvayamadhyo ’sdv'*) âiuéuksatnr isyatc'*) ||98|| 
â^ostiim icchaly â5u5iik$anir agnib I ndab krhriiiseb 
sana (ty anan s5dfm(i (Hem. Un. 643) ( tsiavyadvayam 
ûsmapratliainâksaradvayaiii madliye 'sya tSlavyadvaya- 
madliyab ] as5v S 5 tiéuk$ai)Babda isyate vancbyaie II 98 II 

vismi dâédrlta tty osya madhyatûlavyafù mata \ 
dasarho vasudevas I.isy3palyan) d.îi.'irbab ) rsivrsnyan. 
dhakety an (Hem. Sabd. VI. 1, 61) 1 daSarha eva vâ | prajiS.’Sdyan 
(Hem. S.ibd. VU. 2. 165) | vispaa nîtrayape | asya 
dSilSrhaâabdasya madbye (Slavyatâ inadhyatSiavyatâ’’) niabl 
saihmatâ 11 

tSlavyôntai ca koiiéalt 

koiibhib konaib ^yafi taXsooti fcolKab | ioslaWiedanab I 
cakârât kotiSo ’pi 1 tâlavya ûstnâdir ante ’sya tâ|avy.^ntah 11 
prasas làlavyadanlyayok || 99 1[ 
asûc ksepe (Hem. Dbp. 4. 78) | pr.ïsyate prâsab I aSauti 
vyüptati (Hem. Dlip. 5. 29) [ samhatav ity anyc f tanmafc 
prâSyate prâéab I liastadhâryab &»lyali | kunta i{y artliab I 
talavyaâ ca dantyaâ ca tâlavyadantyau tayob (i 99 1| 


14) B kutunibini 

15) B ° msdliyo c5s5v. 

16) B (syatJ 

17) B lülavyata saminaja 
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I. ICO-IOI 


dantyapintam tu kûrpüsamaluimsamaUmasam \ 
kiiral Sabde (Hem. Dhp. 6, 77) J kuratl kûrpâsali j 
vrkuribliyüm pâsa itî pâsab (Hem. Up. 5S3) | kürparc ’syatc 
kçipyate vâ kûrpâsah I kaûcullkâ li maliac ca tad ana§ ccti 
mahîmasam 1 pâkasthânam \ saro 'no ‘imayaso jâtinâmnor Uy 
at samjsântab (Hem. Sabd. VII. 3, 115) | anasâ hy 
iipakarapasatnbhârnvattvaih Iak$yatc |i malo ’sty asya 
malimasani ! malinam | malâdimasaS ccti îmasab (Hem. $abd. 
VU. 2, 14 ) I trayâüâm samâhâradvandvc kürpâsamaliânasama- 
Ümasam I kimbbûtam 1 dantya upântc 'sya dantyopântam 11 

kàfilikâjaii /u"*) kiümâso dantyopâiiiyo 'pi kir/yclc I! 100 '! 
kula bandliusaibstyanayob (Hem. Diip. 1. 9S!) i kolati 
ktilmâsab 1 kiilcs ca misafr iti iiiâçak (Hem. Up. 503) | klive 
'pi ! yad Gaudab I kulni.ü$o ya\'akc ptisnsi kânjikc syüti 
papmiisaVam itl | dantya upântyo ’sya dantyopantyab i 
tatraivam ! kolati kulmrisab } kalikulibliyârii niâsae iti mâsak 
(Mcm. Up. SSM) I k.îrijikSdau kanjlkc 'rdli.isvinn.'iütiânyc 
ca 1, 100 [i 

ûdiJaniyüs tu su^avisamtNikriasamûravah | 
sustbu sunnd sujavi | aci cauraditvâd dib (Hem. &>bd. 
11. 4. 19) ! krsnajlrakatii ürakab k.âravc)Ia{ ca I! sainbâkriyatc 
sma samb.ikfijin i anulomakrstaih punas tir^-ak krsyate snia '| 
rmk K3tau (Hem. Dlip. 3. 0) I parastnal Ity iipa&arKa<csât 
parnsmnipade (Hem. $alKl. Ht. 3. lOO) samiyarti sarntinib I 
liaripab 1 arter fir cciy ub pratyayo dliâtoS ca ür lly ndc^ab 
(Hem. Up. 730) | trayâoâiii dvand\c siiîaMsambâkrtasanmra- 
\ab i klmbbûlâb i âdau dantya ycjàih ta âdldantyâb . 

kusldarii ca kiisiîlant ca madhyadaniyam utllriiam l'IOl Ü 
kiivic .<Jc5C (Hem Dbp. 4. 77) | kus>*ati kusidam j 
vfddJiiilvikâ 1 kutsitam sidaty atrctl \â ( prsodarfidjt\rit sâdhtib 
(Hem. £obd. 111. 2, 15.5) .• cab punarartlic i’ kusyatc**) 
dli.'nvcra ku^ûlam 1 ko^tbab 1 LuHpulikuvibliyab kid Ity ûlab 
(Hem. Un. 4'Ai> • madliyc dantyo ya^ya tad m.Tdbvadanlyani ! 
iidiritam katbltam i C4k.irâ(l tnadh>'aiâlavyam kuddatii 
V.v-<.'ilv.u ' lai 

1«> Il L crn. la, 

15) L iLüiy*ü. 
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I, 102— IW 


pûrâvârah pamadhyo ’pi 

pSram iva avâram arvâk kulam asya pârâvârab i -param 
âvrnotiti va J po madhye 'sya pamadhyab | (atraivam 1 p5ram 
Spiparü pâràpâraji | samudrab j| 

sopânam dantyasâdi tu | 

saha upânamanty asmin sopânam | Irohanam | prsodarâ- 
ditvât sâdhub (Hem. ^bd. III. 2, 155) | dantyab sah sakâra 
ad/r yasyeti dantyasâdi | tab pâdapûrtau II 

visvpslâ syâd vamadhyaivo m visastefy udâhrtâ i) 102 H 
svasak prânane (Hem. Dhp. 2, 32) t dantyànfas tâlavyâdis 
ca I visvasiti sma visvastâ [ vidbavâ | ktaktavatü iti ktah (Hem. 
Sabd. V, I, 174) ( vo nfasthîyo madhye ’syS vamadhyâ ( eveti 
niScaye i syâd bhavet | na niçedhc | vlSasyate sma viSastâ iti 
na udâhrtâ | antasthîyacaturthâkçararahitâ noktety arthab 

Ü102II 

syàt kavargadviltyàdilt kçààir api ca khuUakah / 
khada himsâyâm ca (Hem. Dhp. I, 296) | khadyate 
khullakab I klielati kridati vâ | kicakety ake nipâtyate (Hem. 
Un. 33) I kavargasya dvillyam aksaram Idir yasyeti kavar- 
gadvitîyâdib | cab punararthe | ksah kasasamyogotpanna Sdir 
yasya sa ksâdib I tatraivam | ksudfmpî saihpese (Hem. Dhp. 
7, 7) I ksuaatti ksuilakab | kicakety ake nipâtyate (Hem. Un- 
33) I ksudhaih lâtiti vâ ksullab I svârthe ke ksullakab | 
^iéunîcayor nâmni II 

sy&t pavargadviliyâdih phanâyâm tu phafâpi ca |[103|| 
phanayâm phane I sphayaid opyâyaid^ vrddhau (Hem. 
Dhp. I, 804—805) | sphâyate phatâ I ghatâghâted te nipâtyate 
(Hem. Un. 141) I pumstrilingab I knnbhûtâ phatà | pavargasya 
pancamavargasya dvit'iyam pholaksaaum akçaram âdjr asyeli 

pavargadvitïyâdib II 103 II 

trayodasasvarâdyas ta sobhânjana itdûhftah 1 
trayodaâa okâralakçaoab svara_ âdyo yasya sa trayo- 
dasasvarâdyah I éobhSm anakti sobhanjanah ) susthu bhanakti 
mukhara iti vâ | prsodariditvât (Hem. Sabd. III, 2, 155) | 
éigrunâmâ vrksab 1 udâhrtab kalhltab II 

tamnapât iakârûnto m iavargalrttyabhâk 11 104 !j 
tanûm kâyarii na pàlayati tanûnapat | agmb | kvibantah | 
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1. 105—106 

(iehadliartrtvât | nakhaditvân nano 'dabhâvab (Hem. Sabd- III, 

2, 12S) I kimbhOtab I takâras turyavargâdir ante prânte 'sya 
takârântab 1 punab kirhbhüfah | tavargasya cafurthavargasya 
trtiyarh trtiyâkçaram dakârarüparh bhajatîti tavareatrtiyabhâkj 
evaiiividho na ] nakâro nlçedhârthab |j 104 [| 

(avargapaFicamopântam anganarfj kcvalath punab 1 
agu gatau (Hem. Dhp. 1. 83) | ahgaty asmin ariganam | 
prângaoam | karaaâdhâre ily anat (Hem. Sabd. V, 3, 129) | 
kimbliûtam 1 tavargasya caturthavargasya pancamapi akçaram 
nakârarüpam upânte prânte 'sya tat lavargapancamopantam | 
kevalam asahâyatti sat | propasargarahitam ity arthah 1 
sopasarge prangaijam | katham angapam t tfkfSf ity anenau- 
oâdikâopratyaye (Hem. Un. 187) bhavisyaii || 

hôbâiabdas ta sünio 'pi kathiio dh'yagâyane || 105 11 
hâhâkaranâd bâhâh i puihsi | sa câsau labda§ ca 
hâbâiabdab I so dantyalak$aoab sakâro ’nte 'syeti sântab 1 
katbita uktab 1 tatraivam | bâheli éabdam asati prâpnoti hâhâb ! 
kvibanlab | asî-®) gatau (Hem. DIip. 1, 932) I gatyartliânârh 
prâptyarthatvât’*) 1 divi bhavo divyab I sa câsau gâyana§ ca 
divyagâyanab ! tatra 11 105 1) 

catubidlc cavargiyamadhyom samiavanam vldub ] 
catasrab éâlâb samâhrta^ catub(â!am | tatra I cavarglyarii 
dvitiyavargasya jakârarüpam aksaram madliye vicâle yasya 
tac cavargîyamadhyam | samjavante sarhgaccliante ’tra 
sariijavanam | karapadhâre Ity anat (Hem. Sabd. V, 3, 129) | 
vidur jânanti [I 

pavargamadhyab süntaâ ca rcphab syâd adhamârthakah il 106 II 
rîihS") gatiresanayob (Hem. Dlip. 9, 18) I riyate repliab f 
rïSîbliyâm iti plias (Hem. Un. 314) | adhamSrtliako garhyârtha- 
kab 1 kimbhûtab I pavargassm paficamavargasya madhyarii 
pliakârarûpam aksaram asya pavargamadhyab | punali 
kimbliütab I sânto dantyântab I1106II 


20) D L 3$a. 

21) L add. a%T3j'o 'yam Ity ekc | yad Vâcaspalili | hâso liShS 
hûliQ C3 ds^u brsapSSvaS ca tundinrar ill. 

22) D ri L rlrti. 
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I. 107—10) 


anfasibamadhyam vaiyâtyam 
viruddham yâti sina viyato dhrsJas tasya bhâvah karma 
va vais’atyam | kirhbhufam | antastfio yakârarüpo madhye 
’syantasfhamadhyam H 

vcmm vemas ca vcma ca [ 
verhK tantusarhfâne (Hem. Dhp. 1, 992) ( vayanty anena 
yema 1 pumsi | klîve venta | sâtmannâtinann iti mani nipâtyate 
(Hem. Un. 916) [ tafra vemni vânadande-®) I rakmagrlsmeti 
me nipâtanâd (Hem. Un. 346) vemab II 
kamanc kümano *pi syât 

kâmayate kamanah I kâmukab I ramyâdibhyah karlarity 
anat (Hem. Sabd, V, 3, 126) | Inita ity ane (Hem. Sabd. V, 
2, 4î) kàmanab || 

dirgMdili kQkiidab smrtab [[ 107 !| 
kuki vrkl âdîne (Hem. Dhp. 1, 619—620) 1 kokate (Jharmam 
âdatte kûkudah 1 brâlime vivShe savastrâlariikrtakanyâdâtâ t 
kumudety iide nip.’ityate (Hem. Uo. 244) j kûdt iabde (Hem. 

' Dhp. 6, 149) ’sya vâ i rüpam âkât.ivat ( yan Manub (llk 27) I 
ScchSdya cSrliayitvS ca érutaiilavate svayam I ShOya danarii 
kanySyâ br5hmo dharmab prakîrlilab II 1 11 dîrgha SdJr asya 
dlrgliSdih I na tu kukud.'tb II 107 II 

prablulyâm api bhûbéaàdab sânfalt paUiüga cvo ca \ 
prabli2yâiii diptau I bhâsate bliâb I kvip | sa cSsau SabdaS 
ca bhâlilabdah I sânio dantyântab I pullingab I striyâm apy 
anye || 

cdamûke ‘ncddffiûkab 

edo badhiro müko ’vâg edaS cSsau mükaS ca edamûkah i 
avâkSrulih 1 tatra i anedo ’py abarkaro ’pl müko ’nedamükah II 
sûTmyàm sùrniir api smptâ |) lOS [| 
sarati sûrmih I sarter uc cata iti mih (Heim Un. 6S9) | 
akârasya ûkûraé ca I dyâih sürmî | lohapratimâ | tasyam | 
Sobhanâ ûrmir asyâb sûrinib lllOSll 

cdâkam hrasvaaiadbyam ca 

Jdan stutau (Hem. DUp. 10. &) \ idayaty edûkam I 
antarnihitahaddablntttli I &imlriika5âm6àkety ûke nipStyatc 


23) ü \âyadapije 



1. !<»— 111 

(Hem. Uo. 61) 1 cah punararthe I hrasvo madhye ’sya 
hrasvamadhyam | tatraivam | kaficukâriisukety uke nipâtanâd 
(Hem. Ud. 57) edukam Iti II 

hrasvâniü ca padavy api 1 
padyate ’nayâ padavih I chavichivîti vau nipâtyate (Hem. 
Un. 706) I dyârh padavi | margalj I cali punararthe j hrasvo 
lirasvekârâkrânto vir Ity ak$aram ante 'syâ hrasvântâ | tatra 
padavih il 

saîvâle syâc ca ievâfam scvalam saivalarit tatbâ !| 109 1| 
Sete 'mbhasi ^aivâlam ] ialantlikâ | tatra | sevâlam 
âevalam âaivalam | sidas talakpâlavâlanvalanvalâ iti sâdhavab 
(Hem. Un. 501) lll09l| 

tûm Wni ca tûnîrc 

tûnyate püryate éaraili tûoâ | IriliriEah t nâmyupântyeti 
kidipratyaye (Hem. Uo. 609) tûnib 1 dySrfi lüDï 1 tOolre 
nisabge II 

marlcam marice ’pi ca \ 

mris’ate jilivâ anena marlcam | mrtrapibhySm ica Itlcab 
(Hem. Uo. 117) { tatra 1 prsodarâdltvâd dirghe (Hem. Sabd. 
III, 2, 155) maricam ü 

dire ca cU'ralo ’pl syât 

citre sabalavame ) citrân varnân lâti citralab I kvacid iti 
dab (Hem. Sabd. V. 1. 171) !| 

dniâyârii cintlySpI ca ||1I0|! 
cituo smrtyâm (Hem. Dhp. 10, 78) ity asya bliïçyadibhyo 
’nâpavâde apratyaye ’pl ner luki (Hem. Sabd. IV, 3, 83) 
bhlçüdînâiii siddhâv advidhamiin (Hem-Sabd. V, 3, 109) oer liiko 
’nityatvaifiâpanârtliam | tena ocr lugabliâve saiiiyogâd itîyi 
(Hem. Sabd. II, 1, 52) cintiyS | cintanarii cintâ smrtib I 
liliiSibbûsity ad (Hem. Sabd, V, 3, 109) 1 tasyâm il 110 1! 

chandasl syûd amdvâbî hhà^âyCim anadufiy api ( 
cbandasi vede 1 anaduMabdâd**) cauradipâtliasâmarthyad 
Cffem. Saftef. ff. <, i'7i vikafpena m'a*'^) vâdese dyâm aiiauVa/ifl' 
bhüsâyâtii rûdhâv anadubl I aplSabdâd anadvühl ca II 

2-t) B anaduhaiabtUd. 

23) B L krta. 
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1, 311— 1J3 


madh^okàrù 'pi ctpUaff 

cjpitihhavanâc ciw’tati f prthukaü ( apiâabdâd madhya 
ukaro ’sya madhyokâraU I tatraivam | capa ,sântvane (Hem. 
Dhp. 1 , 339 ) I capati dputah | narkutakukkutety ute nipâtyate 
(Hem. Un. ISS) j) 

hrasvâdis coratjo ’py avau || 111 11 
avau mese | iyarty üraoa{i ( cikkaijety ane nipâtyate 
(Hem. Un. 190} 1 apir atrânuktasamuccayârthah j tena hrasvo 
dîrghetara ukâra Sdir asya hrasvâdib I tatraivam | uranab I 
kandvâdau J uranyali devatârh prmâty uranab j uccai rapo 
’sya urana iti Ksîrasvâmî (zu Am- II, 9, 76) ) ur ity uccair 
arthe svaraprafirûpako nipSio 's(i |( III (( 

uUamàyûm gavi prâhur ikârûdSrfi ca micikïm } 
nicaiS caratl naicikl f caratlUkao (Hem. Sabd. VI, 4, 11) j 
Prâyo ’vyayasyefy aniyasvarüdilopab (Hem. Sabd. VJI, 4, 
65) I cah punararthe ’tra | ikSra ikârâkrânto nfr iti varoa 
Sdir asyâ ikSradls lâm | tatraivam | nitarâiti clyate nidk! | 
kuSikahrdiketlke nipâtyate (Hem. Un. 45) J uttamâyî± gavl 
Sresthayârii dhenau || 

sâcyarthe sàcir apy aktâ 

sâcyarthe tiryagarthe | sacate sâcir idantab Sabdah | 
kamivamiti bahuvacanlo nid ih (Hem. Un. 618) | strîlingab | 
yan Mais | sacl stfiySm | dyâin sâcy api )| 

bhûtàrthe ca tathas tatM || 11211 
bhütarthe sadbhûtârlbe ! fanoU tathab I Sabdo ’yam na 
tv avyayah | tatliety avyayam | ubhau pathayütheli tlie 
nipâtyete (Hem. Un- 231) I|ll2l| 

cavargùdir api prokiâ^V yâmUi svasrkuiasMyoft [ 
yamQih^U uparame (Hem. Dhp. 1, 386) | yaccbati 
pitrkulam yâmib l svasrkulastriyor bhaginîkulavadhvob I 
apisabûâc cavargasya dvitiyavargasya trtiyajakârarüpam 
ak§aram âdir asyeti cavargâdib prokta^*) kathitâ^*) | 
tatraivam ( jamû adane (Hem. Dhp. 1, 382) | jamaty atflva 
iâmib 1 ubhayatra kamivaimjamîti nid ib (Hem. Un. 618) || 


26) B L prokto. 

27) B L yamQ. 

23) B L prolctab kathitab 
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I. IIÎ— 115 


vâtâsabo vâtasaho vâtûle syâd idaiii dvayam il 113 1[ 
vStam âsahate valasahab | vâtam sahate vâtasahab I 
vâtasya sahab | vâtam sahamanab | vâtülas tatra ) balavâtâd 
ûla ity ûlab Sabd. VII, 1, 91) | idarh dvayam 

vâtâsahavâtasahalak;aoam lilI3|| 

apsarahsv apsarâb proktâ 

apsarahsu svargastriyâm ( âpyate puoyair apsarâb I 
Opo ’pâptâpsarâbjas cety as âpo ’psarâdesas ca (Hem. Up. 
964) 1 adbhyab sarati sma v5 | samudrajâtatvât | strilingab 1 
ekatve Vâmana-Buddhisâgarau |i 

samanâlt sumanalisu ca 1| 

sustbu mânyate sumanâb I puspam | vihâyassumanas ity 
asi nipâtyate (Hem. Uo. 976) 1 strilingab | ekatve Oaudab I 
sumanâb puspamâlayob strlyârfi nâ dhîradevayor iti [ 
strilibge vikalpena babuvacane sumanasas tâsu | sura* 
panditayor deliinâmatvst puihstvam eva | iobhanarii mano 
’syeti guoavrttes tv âirayaliâgatâ ]| 

barharl barOarâ iâkc 

barba gatau (Hem. Dhp- 1. 362) | barbali barbarl I 
rchlcatîty arab (Hem. Uo. 397) ! iooâpâtliâd vikalpena dyôih 
(Hem. Sabd. 11,4,31) barbarâ*®) 1 Sâkarii l5kaviSe§ab 1 tatra il 

vitunnam lialcatu?tayam || 1 14 11 
vitudaty aksirogân vitunnam ] mûsâtuttham ] kimbhütam | 
balâiii vyafijanânatb catustayaiii yaira tad halcatustayam |ilI4il 
taitdri iandrié ca tandràyâm 
tandrib sâdanamolianayob I tandrymtc ’nayâ tandrib I 
padipatliitl ipratyayab (Hem. Uo. 607) | ito ’kfyarlliâd Iti vâ 
dyârii (Hem, Sabd. Il, 4,32) tandri | trstftandritantryavibhya 
îr iti ipratyaye (Hem. Uo. 711) tandrîr itikârânto ’plty anye I 
tandrüyâm nidrâyâm | indriyastySnatüyâm apy etau II 

kuratigv ca kuransamalt 1 

kurati Sahdâyatc mâry'amâpab kurahgab | nirgab I tatra | 
vidiviUti kid aiigab (Hem. Un. 101) I kurat Sabde (Hem. Dlip. 
fl. 77) I kurati kurab 1 nâinyupântyeti kab (Hem, Sabd. V, I, 


29) B baibari. 
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I. 115-117 

54) I kuram*°) Sabdâyamâno gacchatl kuratiffamah I nâmno 
gamah khaddau ceti khad (Hem. Sabd. V, I, 131) (I 
PTtbag acchaé ca bhaUai ca bMUûkc ’py acchabhallavat || 115 li 
prthag iti bhinnârlbakam avTayanj j aUy acchab j 
tudimaditi clïak (Hem. Uo. 124) | blialli paribhâjatiSdau (Hem. 
Dhp. 1 , 813) I bliallale bhallab ( aj ily ac (Hem. Sabd. V, 1. 
49)^ 1 bliâllüke rkse | acchabhallavad iti yalIiâcchabhalIaSabdo 
bhallûke vartate tathaltâv api ||11S|| 

Jolrtÿiifca ialokam ca ialankam co }aliikavat | 
jalâyiike jalasarpmyâm**) | jale okab sadmâsya Jalokam | 
bâhulakâd vâ vrddliyabhâvab | paksc jalaukam 1 okaüabdo 
’kârânto ’py asti | jalati jaiflkam | mrmaüyafijîty Okab (Mcm. 
Un. SS) i yatliS jalùka^abdo ialàyuke vartate tatbaitâv api | 
strlklivalii'igâ amî il 

ghagliakc sâmbukam kvûpl 

gliOgliakc kapardake | sSmbao saibbandlic (Hem. Dhp. 
10, 109) I sSmbayati sSmbukam | (Ianty.1dib ( kancukSriiiiikcty 
nke sâdliub (Hem. Ua. 57) | tSlavySdlr api Dramll-lb I! 

buJhnc bradhnai ca dréyatc II 11 fi II 
budhyate btciia budhnali I pr$tb5ntab j tatra j JtOlIdItl kin 
nab (Hem. Un. 201) I badliyatc 'nena bradlmab 1 dinanagnetl 
ne nipâtyate batidher bradli ca (Hem. Uo. 268) | artliSntaroIIe* 
Khâbhâvapakse nânnrthSv apy uWtau | yath3 budhnaiabdo 
rudramûlayor artfiavacako bradhnaSabdo ravibralimas\-arjra* 
prajâpalinam arthavâcakali | anyc lu budlme mûlc 
bradiinaSabdo ’pîly âliub (U 16 II 

labgülam api lâilgùlam 

langati calatl langûlam | pirijimaùjlkandigaoditi balm- 
vacan.âd ülaU (Hem. Uo. 4S8) | dokûUkukülety üle nlpâlan-ld 
(Hem. Uti. 491) ISnKûlam | pucchaiii SKnam ca || 

hhambharà bhambharâîy api | 
bliamblieti Sabdarii rüli l'iambharâ 1 bJiam ft! $abdatii 
bibharti bhambliarâll”) I ks» irajanlavlksab”) I c.=ltvâlety 
aie nipâtyate (Hem. Un. 4Sü> i 


30) n L kurx 

3t) B L Jalasarpanyam. 

32) L adJ. makîiVa bhamtartUt 

33) L on». ksudrajanw>l4ej*b- 


ttl lUrdtat/. 
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t. 117—11$ 


tvaci tvacab 

tvaci carmani I tvacati saihvrooli kâyam tv’acab I aj ity 
ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) |i 

JL’jro 'pî syât kiraa 

kirati ksmSm kirab | iiâmyunântyeti kab (Hem. Sabd. 
V, 1, 54) [ kirau sûkare ]| 

proklali pnihab pathî llU7ll 
patlii mâree | pathe ealati (Hem. Dhp. I, 963) j^Iadib I 
pathaty atra patliali | aiantab 1 j^'alâditvân oe (Hem. Sabd. 
V, 1, 62) pâtho ’pi lill7fl 

aiasavâiagâvc ca bUavcd üiasavam tiiihà [ 
pinâke ’jakâvom ca 

ajatravo ’sthivikarab ) so ’sty atra aiacavam | yad 
Amarali (1, 1, 35) 1 pinüko 'jagavam dbanub 1 uttarapadavrd- 
dliâv aiasâvam | ajagâsrahanasthSnam asty asya vâ 1 
maoyâdibhya iti vab (Hem. Sabd. VU, 2. 44) j ajagâvaiii 
dhaniib proktam Iti prâcyâb | alagavasyâsfliivikârasyedam 
fljagavam I tass’edam ity an (Hem. Sabd. VI. 3, 160) I yat 
Kâtyab I dlianur vidanty Sjagav'aih pinâkikaragocaram | 
ajakagrahanastliânam asty asya ajakSvam | mapySdibhya iti 
vab (Hem. Sabd. VII. 2. 44) | aiakavam api 1 pinâke ma- 
liâdevadlianu$i j| 

atlia saimhikcye lamas tamâh II 118 il 
sairiiliikeye râhau | tamaskâritvât tamab ( tâmyanty 
anena vâ 1 as ity as (Hem. I/O. 952) ) klivab ) puiiisi 
tamâb I! 118 li 

culiikî ciiîapl ca syâd ulüpî siénmârakc 1 
culutnpatUi culukï 1 kancukâihéukety uke nipâtv’ate 
(Hem. Un. 57) | gaurâditvâd dib (Hem. Sabd. II, 4, 19) | ayarii 
kundikâbhede kulântare ’pi | culumpa ucchede sautrab I 
cuiumpatîty evaihéllas culupï | purhsi I prsodarâditvât sâdhub 
(Hem. Sabd. lll, 2, 155) I «llumpatîty evaitiSila ulûpi 1 
prsodarâditvât (Hem. Sabd. III, 2, 155) ! Si^umarake 

I), 

agâdhc ’sthâgam aslhâgham astâgham ca prayaiyaie II 119 II 
çthage samvaraoe (Hem. Dhp. 1. 1029) | sthagyate 
sthâgam na sthâgam asthâgam | tisthaty atra jaaab sthâgham [ 
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I. Ü0-I2I 

sfhârtiianibhyo gha Hl ghab (Hem. Ud. 109) | na sthâgham 
aslhâgham | tisthati slàgham | prsodarâditvât (Hem. Sabd. 
in. 2, 155) [ na stâgham astâgham i ete sarve agàdhe 
agadhàrthe H U9ll 


syân madhyosmacaturlhalvam amliaso ramhasas talhû \ 
aniaty ailihab [ amer bhaliau cântâv ily as (Hem. Uci. 
9C2) 1 ariihate vâ | as ity as (Hem. Up. 952) ( fasya ariihasabl 
papasya ( ramhaU yâty anena camhab 1 vcgab | as ity as 
(Hem. Uo. 952) | fasya ramhasab | fatbeti niScaye | madhye 
vicâle ûsmacârii Sasasahanàtfi catuffitam aJcsaraiii liakâra- 
rûparh yasya sa niadliyosmacaturtlias fasya blüvo 
madhyosmacafurthalvaih si'âd bhavet II 

cihnc lalûmaéabdo 'pi sydd adanlai ca puriisi ca [1 120 H 
ciline laksmnal i lâti lalâma i kllvalidgo ’yam I sStmann* 
Sfniann ifi mani nipatï-ate (Hcnt. Uo. 9W) | tac ca tacchabda^ 
ca lalSmaéabd.ali | cab punararlhc | adanto ’kârântab puriisl 
pullirtse syâd bhavet ! tairalvam ( lâtl latâinab ( rukmagrtçmctl 
mânto nlpStyaie (Hem. Un- 3^6) | klive ’py ayam | nânârthSv 
apy etau I! 120 II 


dra\'l^a{i syâd mamodhyo 'pi 
druin gatau (Hem. Dbp. 1. 13) srufSv ity anye | dra\-afi 
dravidab ( de^aviSesab | vihadakaliodcfy ade nlpâiyafe (Hem. 
Un 172) I niali pavargapaficam5k5.irani niadfiyc ’sya 
mamadhyab I tatraisam I drama gafau (Hem. Dhp. 1. 393) j 
dramati dramilab I karj-animahîtilab (Hem. Uo. -ISO I dalayor 
nikyc dratnsdab II 


tâphalam càpl kafphalc \ 

isat phalPiii k.âphalam I alpe ify anena ku.tabdasya 
kâdeiab (Hem. Sabd. IH- 3- kasSyafvâf 

Phalam asya katphalam I k-utsilam phalam ifi vâ katphalam | 
somavalkalr*) I «atra i prsodaraditvât sadhub (Hem. Sabd. 
III. 2. 155) Il 


vriddyôm ca bhan'd vffdoh 
\ridate”) lajjafe -nayS vrid5 | aj ity ac (Hem. Sabd. 
1. 49) 1 pumstHiirtKatvàd vridab I WU tt 


Jf) D kat3k^p^3!3^T 
35) D L «Idîd. 
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I. m—m 


laiîàmàtre ’pi’ apatrapà H 121 i[ 
apatrapyate apatrapS | lajjSmâtre laijâyâm ity arthali I 
apHabdâd anyata utpannâpy ucyafe H 121 \\ 

undükam hrasvamadhyam ca 
uda sariihatau sautraîj j odaty’®) uodükam ) sthaDdiîam)' 
^ambûkaSâmbûkety ûke nipâtj'ate (Hem. Un. 61) I cab 
punararthe 1 hrasvo dîrghelarokarâkranfa ukâro madhj’e ’s5’a 
tad hrasvamadhyam | tatraivam j kaficukaiiisukety uke 
nipâtanâd (Hem. Un. 57) uodukam ]| 

hrasvâdilt syâd aîindakah 1 

hrasvo dïrghetara âdir asya hrasvâdib | syâd bîiavet 1 
alati bhûçayati dvâram alindaU 1 puriiklîvallncat 1 kalya- 
lîtîndak (Hem. Un. 246 ) | svarthe ke alindakab I 

dvâraprako$(hak3d bahirdvârâgravarticatuskikânta upâlinda- 

kâkhyab’*) Il 

tatlui ktirabakc repho nirnkûral.i prayiijyate II 122)1 
kutsltarh rauti ^abdâyate kurabakab I ko ruruotiraoti- 
bbya Ity akab (Hem. Uo. 28) I kutsito ravo 'sya va 1 svartbe 
ke kurabakab I ^ooâmlânavrk$ab { tatra | arunaiblnd' 
kâpltaJbintikausadliyoS ca ) nirukâra uküraraliito rcpbo 
rakSrab prayujyate | na tu kurubakab 11 122 1! 

mafilisfkâydrn ca bhaodiri madUyahrasxûpi pathyaie | 
bbadud paribhâsaoe (Hem. DIip. I. 6P3) | bliandyate 
bhaodiri I jambirâbhiretîrc sâdhub (Hem. Uo. 422 ) | madhye 
hrasvo hrasvckârâkrânla jkâro ’syâb sa madhyahrasvâ 
pathyatc kathyatc | tatra tu sthavirapithirctîre nipûtanâd 
(Hem. Uo. 417) bhaodiri 1 mafijisthâySrh manjisthârthc 11 

dirgfiiJdir vrieike 'pi syâd ûli syâd ûlir ity apP^) [1 123 II 
âlam anartUo 'trâsty âll I ali bhûsaoaparySptivSraocsu 
(Hem. Dhp. I, 919) | abty âlib I krJfkutîti'*) oidib (Hcm.Uij. 
G19) I dirgha âdir yasycti dirchâdib ( vr^eike vr^cikanâmnl 
'! 123 1! 


3«) B udaU. 

J7) n L umlindikSkhyab. 
3.<> B 'pi <y3cJ 5’ir Uj’ api- 
yj) Ü L krsfkatiU. 
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btikki) hiikkil smrltni Imkkit! 

liukkyfttc sviuliitv^n mriîyaJo l«tkknli | nlnratyayali | 
inillihjrali | niiSKuris tu | ncrniuntîivitJï litiavci! bnkkani iti 
kUvain niui I ktetn Kiiror vyaiUnHîW Ity opralyayü (lictu. ^aînl. 
V. .1, nifi) Imkkfi I strIlIrtKah ( iiksltak^lty aiil (Hem. Da SHMI) 
ptiülbKu bnkkn tiautas tatra Imkkiiy «jrramniiisc (| 

.«•niAvjrfj Krahrytikt' ‘pi ca 1 

Krlvily.'îiii lilinvatb Rrnlvam | Krlvfllo ‘it cety a» {Hem. 
A)lHi. VI, v1, l.\î) I Kralvcyakc Kaytbahliflsflyitm il 

kluvVo khiKhhi ivi khorai cit 

kliaflio kliafijako | klioJr prallKli.'ltc (Hciii. I, ?5|) 1 
kltoijnti KHtaii prattliariyatc kluujali | ne | kimrati Katnii prati» 
lumyatc kimrali I klmto 'pi tl 

sji'»!/ Uirl tarir ily iipl (1 J2lll 
larnaty uiiayfi tailU | svurc1)hy.i ir lil ili (Hem. H». fiPii) | 
(ilyftih tari I tuuili j ifsirt.imlritantryavl!iliya Ir Kl Ipralyayu 
(Hem, Uh. 7ll) illfKliokSrUni.ns tarir Ky api l! l?l|| 

ll(ÎSlfcU,V\KK < a fKPftitpt 

tulsikllynili tiukre I lUKyatc kiiimkrly.'ito sma i 
klaktavatft Itl ktali (Hem. ?.ii>J. V, I. 17-i) [( 

nuttM manthilka Ily api \ 

matlil maiillu’liukc I nuiUyale ‘aena maatlinkali I 
5alivallty.1ilil'.iliavneaaaü nkab (llcm. Un. .U) || 

kiirlnsviirtitn itimlhyailanlyam 
krt.\<varnkaro Muvaili kurtasvaram i .svaro.mi I i>lia\c 
Ity an (Hem. S.iIkI. VI, J. U-D I madiiyo ’sya mailliya. 

ilaiityam il 

slhtnulak syiil slhiitHlaval II 125 II 
slll liiuid.ite slIiuoJali I hadmi iailiuli.'ilo (Hem. DIm. 1. 
rW) ùiiitliam od.ill*") NtIiwuJ.ib I nd-» saiiduiMu ^.uilrn dtiiiliilil 
rrsoilanldltvftt (Hem. IH. 2. 155) | y.itli.'i .sl!iuud.»<atK!4li 
smiliy.tiii varlalc (.illiS Mlmud» 'pi I V*»d Amarab (II. -1. Mfi) ( 
oKia stlimido bnuk mi«M KudS U 125 U 


mt) H silui'J udail- 


no 



I, 126-127 


oslhyo danlyo lalâyo ’pi 

Iulir vimnrdanc sautrati | lolati paiike lulayali | 
kulilulîti kid âyab*^) (Hem. Up. 372) i oçthyo dantyaS cayain 1 
asyoccâraviâeso gurumukhâd avaseyab | mahi§anSma |I 
mûfute 'pi haianiatà i 

raarud eva mârutab | prajfiâditvâd an (Hem. Sabd. VII, 
2, 165) 1 tatra mârute marulasabde j vâyudevaglri^ikliarar- 
tliavâcake | api^abdâd**) hal vyafiianam ante ’sya halanfas 
tasya bhâvo halantatâ | syâd ity adhyâhârab I tatraivam I 
mriyate ’sav anena va marut | tnra ud Uy ut (Hem. Un. 
&S9)«) [1 

vidyât puriirai'aliéabdc rukârasyâpi dirghatâm !1 126 II 
puru rautî pururavâb I r5jâ*‘) | vihâyassumanas ity asi 
nipâtyate*’) (Hem. Un. 976) ( sa câsaw Sabdal ca purura- 
vabiabdas tatra I apiiabdâd ukârasya hrasvokârâkTântasya 
dirshatarh dlrghabh3varh vidyâi jSniy.lt ) tatraivarh purfl- 
ravâb II 126 I! 

syût kuraodo 'pi dirghâdilt 

kutsitarii ramate ’ncna kurandab I andavardlianam I 
paficamîd da iti dab (Hem. Un. 168) i apiiabdsd dîrgbSdib 
sySt I tatra tu ghaûy upasargasya babulam iti bahulavacanSd 
dîrgbe (Hem, Sabd. III, 2, 86) kûraodab 11 

sure iyc^tUo ’pl saiiimatali | 

sure deve | atiSayena vrddhab praêasyo vS jyesthab I 
EunâfjBSd vctlstbab (Hem. Sabd. Vil, 3, 9) 1 vrddhasya ca 
jya iti vrddhaâabdasya pra$asya$abdasya ca islhe pratyaye 
parc sati jya Ity âde^ab (Hem. Sabd. VU. 4, 35) | apiSabdâd 
aRraia§rc$tham3sablicdâlivrddIie$v api i 

nülikcra idanlo ’pl faifiâ dlrBliad\'ltlya\’ûn II 12711 
oala gandhc (Hem. Dbp. 1. 978) gandbo ’rdanam | nalali 

41) B Kayab. 

42} B oen- apliabdid- 

42) L add. aUranto ’pi manitafabdo 'sti [ tatItS ca Vikrama* 
dilvatcQ^ab I, tnaruiaU sçaitmah. Q^Soali tujiixa toocuJa to.tjvjL ItX I, 
kopaih vau sa daksioatyamacuta iti Kaviraiab | atra pavanapSva ity 

a}padr$^ana iti Varnavivekab 

4f) B cm. raja Pts rinsefaP oip3t}’ale. 

45) s. Amn. 44. 
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I. 128 

nalikerab I ^aterâdaya iti kere nipâtyaie (Hem. Ud. A32) \ 
apiSabdâd id lirasvekâro ’nte ’sya idanfah 1 tatraivam j nâlikân 
nâlayuktân puspâdîn irayati nâlikertlj 1 nâmyupàntyeti kid ib 
(Hem. Uo. 609) | dirgho dvitlyo lakârarüpo varuo vidyate 
’sya dîrghadvitîyavân | tatraivam I nâlikân pujpâdîn 
îrayati nâlikerah ! aj ily ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) ) 
namyupântyeti kidipratyaye (Hem. Un. 609) nâlîkerib f 
vrksaviSesab !( 127 (( 

kâtiifc éarafi éiibham kseme Éârati sabalavâlayoh \ 

kiihéukas ca sukai cdpi smrlûs tülavyadantyayoh |[ 128 il 

Srnanti himsanty anena âarab I pumnâmnîti ghab (Hem. 
Sabd. V, 3, 130) ) ^rnàtl vS ) aj ily ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) ) 
tâlavyâdib | dantyapakse yathâ | if srgi hirtisâyâm iti 
Kavikalpadrumadliâtupâtiiokteh (fkâranfavarga 14 u. 15) I 
srnâtl*'’) hinasti iatrün sarab I ac | sarati gacchati iatrûn prati 
vS I kSndo bâaas tatra | nâiiye$v artlie$ii II iobhate iubham I 
nSmyupântyeli kab (Hem. Sabd. V, 1 , 54) ( fâlavyâdib I 
dantyapakçe tv evam**) I sutarâm su$thu vS bhâty anena 
subham | kvacid U1 dab (Hem. Sabd. V, 1, 171) [ sumbha 
dyutau ca cakSrSd liimse cefi Kavikalpadrumadhâtupâthokteh 
(bhlntavarga 39) dantyâdir ayam | nâmyupSntyeti ke (Hem. 
Sabd. V, 1. 54) prsodarâditvân naluki ca va (Hem. Sabd. III, 

2, 155) subham ( iubha iumbhaf iobhârJhe (Hem. DIip. p, T3— 
74) 1 sopadeio ’yam ily asya tu Ouptah I kçeme marigalârthe | 
riânyatra || iiryate iârab I éro vâyv i(i ghan (Hem. Sabd.^V, 

3. 20) I tâlavyâdih I dantyapakse tv evam 1 if srgi himsayam 
prâktano dhâtuh ! siryate sârah I ghan j saraü gacchati va I 
ssrteb sthireti ghan (Hem. Sabd. V. 3, 17) | saran daurbalye 
(Hem. Dhp. 10, 342) | sârayati va | ac 1 iabalavâtayob 
iabalavarnavâyvor arthe | nânyatra |] kimcic chuko nilah 
kimiukab I tripatrakavrksab”) I dantyapakçe tv evam | sumgt 
abhisave (Hem. Dhp. 5, 1) I ki*cit sûyate sunoti kithsukab I 
vicipuçiti kit kab (Hem. Un. 22) | sum prasavaiivaryayob 
(Hem. Dhp. 1, 17) I satâv apy eke f kimcit savati tripatratvad 
vâ kiriisukab’l vicipuçHy anenaira kit kab (Hem. Un. 22) Il 
iokati gacchati sukab I nâmyupantyeli kab (Hem. Sabd. V. 


46) B om. sroâti bw tv evam. 

47) L fripatrakab vrksah- 
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I. 129-130 

1, 54) 1 éurh gatau (Hem. Dhp. 1, 14) ^avati va | vicipuçîti kit 
kab (Hem. Utt. 22) 1 dantyapakçe tv evam | sum prasavai- 
svaryayob (Hem. Dhp. 1, 17) | gatâv apy eke | savati sukab I 
kirab ) vicipuçîti kit kab (Hem. Uo. 22) H pancâpy ete sabdâs 
tâlavyaS ca dantyaS ca talavyadantyau tayob smrtâb kathitâh 
1)128 II 

sünâsungüsiirangâs iu dantyatâlavyayor api | 
kotisas câpi 

çumgt abhisave (Hem. Dbp. 5, ï) I simvanty asyâm sünâ | 
pasunârâ ghâtasthânarh duhitâ putrab prakrtir âghâtasthânarii 
ca i sor û cetM*) nah (Hem. Up. 263) I dantyâdib I tâlavyapakse 
tv evam I sum gatau (Hem. Dhp. 1. 14) | savanty asyârii sünâ 1 
sor Q cety*®) anenaiva sSdhub (Hem. Uo. 263) |[ Sâmyati 
âungâ I kandalab | pumstriliiigab | kamitamiiamibhyo did iti 
did ungab (Hem. Uo. 107) I lâlav>'âdih I dantyâdipakçe tv 
evam | sama stama vaikiavj'e (Hem. Dhp. 1, 389—390) ) 
samati sungS I kamitamlti bahuvacanâd did uâgab (Hem.Uo. 
107) II sarati gacchaty anayâ suruiigS j güdhamârgab 1 sarteb 
sur cety ungab (Hem. Uo. lOS) I dantyâdib I tâlavyâdipak$e 
yatbSléniâtl âlryate*^*)v3 iurungâ ) anenaiva sütreoasâdbubli 
dvâQdv'asamâse simâéungâsuruâgâb I dantyai ca tâlavyai ca 
dantyatâlavyau tayob 1 smrtâ üi padam ibâpl yojyate | cab 
punaracthe || kotibbih £yati kotl^b I loçtabhedanab I dantya- 
pakçe tv evam 1 çomc antakarmapi (Hem. Dhp. 4, 7) | 
antakarma vinâSab I sab sa Itl satve (Hem. Sabd. II, 3, 98) 
kotïbhib syati koU^ib | kvacid iti dab (Hem. Sabd. V, 1, 171) (1 

adanlas tv ràhuksah svargavairayoh |( 129 1! 
adanto 'karanlab i rbhavo devâb kçiyanty adhivasanty 
atra rbhukçah I rbhûn ksiooti hinasti vâ | kvacid iti dab (Hem. 
Sabd. V, 1, 171) i svatgavajrayor itl praUtam eva il 129 i) 

kimnarâsvamukliau bhimSbhmnau daityâsiirâv iva \ 
kutsito narab kimnarab 1 kiin ksepa iti samâsab (Hem. 
Sabd. III, 1, 110) I asvasyeva raukham asya asvamukhab I 
kimnaraS câsvaraukhaS ca kirimaràsvamukhau 1 bbinnas ca 


48) L Soi ü ta veb- 

49) L sor ü ca vety. 
49a) B L Sriyate. 
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I, 130-132 

abhinnaS ca bhinnâbhinnaii®®) j daifyâsurâv iveti | yathâ 
daityo®’) ’suraS®*) ca bhinnâbhînnau tathaitâv api®^) || 

ri^târiste abhinnârthè btdnnârthe ca kvacin mate II 130 1| 
resati hinasti ristam ) siriti bahuvacanâl tab (Hem. 
Un. 201) I na risyate aristam | dvandvasamâse ristâriste ! 

. abhinnârthè ^ubhâsubbayor artha ity arthab ( bhinnârthe ri§to 
sib I aristath sûtyagâre ’ntacihne takre ityâdyarthesu || 130 1| 
vàgmîvdlmikamUrolküsatracchatrapatatrinalÿ'^') | 
samskartetyâdisarhyogisabde'sv ampayoglsu || 131 1| 
idam iulyâksaradvandvam syàn na ced bhedakam 
kvacit I 

yamakâdâv apUy esà cintüsmSbhir upeksitâ || 132 1| 
asmâbhir ity eçâ pratyaksS cint3 upeKsitS na krtâ | itifl 
kJni I idarh talyam saàréam aksaradvandvaih varaayugmatii 
yatra tat tulyâkçaradvandvarti vâgmlvSlmiketyâdilakÿaaaiTi’O 
ced yadi kvacid yamakSdau yamaka$le$acitre$u syâd bhavet 
tarhi na bhedakam na bhedapratipâdakam ity arthab I kesu 
satsu ( vâgmlvâlmlketyâdisariiyogi^bdesu®*) satsulkiinbhfltesul 
anupayogiju®®) [ nîsty upayogab prayojanam eçïm anupa* 
yoginas tesu | nanu yadidam tulyâksaradvandvaih yamakSdau 
bhavati tarhi na bhedakam ifi katham iûSyate darSyate | yathS 
suvSgmInab 1 vâlmIkarSjitab I namjtram | bahulolkS | 


50) L add. in mrg. dvidiiâ kimnarfib kecid aSysmukhâb 
purusaiarItSb kecit ta manpsyamuihâ alvadchS iK darisnit 
bhinnatvam abhinnatvam ca yuktam I tathâ ca M5ghe | bimbaustham 
bahu manute furangavaktiaâ cu(ni)bantam mukham iha kirtinaram 
pnyâylb j éliçyantam muhnr itaio ’pi tant nijastrim utlungasfana- 
bharabhangabhîrumadhyâni ili (IV, 38). 

51) L übergeschrieben. sec. ntan. (?). hiraaySdib. 

52) L ûbergeschnebeD. sec. inan. (?). vrsabhSdib. 

53) L add. in mare yat KaviSiksS ( dânavâsuradaityâ- 
nâm aikyam evibhisa(m)iii3tamldânavSs tu yipraciltih Sambaro namucis 
tathâ pulomâdayo 'tha daitya hir^khyo virocanah | bâijo 
hiri(a)ayaka5ipur bahpraUâdakidayab | alhtsurâ vrsaparvabalavrtra- 
dayab stnrtâ iti. 

53a) L Mets vâsssn". _ ^ 

54) B L vlgmivalmikctyadi 

55) B L vlgmivâimiketyâdl “. 

56) B L ityâdisamyogifebdesn. 
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I, 133 

kaîasatram ] svacchatram ) supatatri- 1 kalasamskarta 1 esârii 
ko ’rthab 1 ucyale^’) [ ^obhano vâgmi viclvan siivâgmî.tasya 
inab svSml suvâgniTnali | pak$e suvâg mino malsyal.i ([ 
vâlraîkena pracetasâ râiîto dipto vâlmîkarâjitaU | pakse 
vâlayate niriipayaty arthSn kvipi vâl j niayante iSiianty anayâ 
mih matib | kvibantab 1 vâl câsau mïâ ca vâlmlli | saiva karâ 
dîptayas tair aiito ’paràjito valmikarâjitah II na mifram 1 no 
nisedliârtham avyayam i inilraih suhrt 1 pakse natnith Irâyate 
namitram [ kvacid iti dah (Hem. Sabd. V, 1, 171) )| bahulâ ulkâ 
atra bahulolkâ | pakse ni dâhe sautrab I kvipi ul 1 bahulâm 
ulath dalianarh kiratl ksîpalt nâSayatiti s'âvad bahulolkâ | 
kvacid iti dab (Hem. $abd, V, I. 171) Il kalaiii manojnarn 
satrarh kaîasatram j pakse kalasarh trâyate kaîasatram I! 
svam svaldyarii cliatrarn svacchatram | pakse sutarâm acciiam 
.bhallükam trâyate pâlayatl svacchatram lî éobhanâni patatrâpy 
asya supatatri | pakse supatantaih trâyate supatatrî [ nâmyu- 
pântyeti kidipratyaye (Hem. Uo. 609) dyâih rOpam || kala4 
câsau samskartâ ca kalasaihskartâ I pakse saihgatath 
skam sukharh éaraaath vâ sairiskam ) skam iiikraih éarapari) 
vrttarii vâditrarh gadatiatti sukliam îty ukteb I kalarh mano- 
jâam tac ca tat sarhskaib ca kalasamskam tad rtâ prâptâ 
kalasarhskartâ (I evarh yadi yamakâdâv ityâdayah sariiyogl- 
âabdâ vyâkaraoasûtroQâdisûlrakrtadvüvâb syus tarhi na 
bhedakâ na bhedapratipâdakâ ity e$â cintâ na gapitâ ity 
arthab II 132 |I 

taihâ Iiy apasyad adrâksUI ity ntràrtlie kriyâpaàam ) 

apab payas tanOkitrvad ity anyatra padadvayam |I 133 II 
tatbâ hiti vâkyopanyâse 1 adrâksîd ity adyatanlkriyâ- 
padam ity atrârthe apasyad iti byastanikriyâpadam na bheda- 
kam ! tathâ vâgmîtyâdayab*®) ^bdâ api yamakâdau na 
bhedapratipâdakâ ity arthab ) punar yathâ apas tanûkurvad 
ity ukte payas tanûkurvad Iti na bhedakarh tathâ payas 


57) L add. vâg vidyale ) emin ity aitena gmin- 

prats’ayab | teoa dvaj'Or sakarayoh Sravaqam iti | cob kub ias($)t\'ani | 
yaffl tu mm ity evoeyeta tadâ yaro 'nunasika iti nifyam 
annnâsikab syât prati'aye nityam isyata iti j yo hi samyag bhâçate 
vlgmity eva sa bbaN-atiti paadit^^ 

SS) L vâgemityâdayab- 
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I, 133 

tanûkurvad ity ukte apas tanüloirvad iti na bhedakam iti 
padadvayam anyatra sâstre yathâ na bhedakam tathaite ’pi 
vâ^mivâJmiketyâdayah''®) febdâyamakâdiçu na bhedasücakâl} | 
atra yathâ tatheti padadvayasyâdhyàhârab kâryah li 133 1| 
iti srîmadvrhat-Kharataragacche ^rf-Jmarâja-sürHi- 
çyamahopâdhyâyasrl-Jayasâgara-samtâne vâcanàcâryadhurya- 
srî-Bhânumerugaoi-si$yavâcanâcârya§rî- Jfiânavimalagaoi-®”) 
viracitâyâm Sabdaprabhedatîkâyâth Sabdaprabheda- 
nirdesab prathamab samâptab II 


59) B L vâggmivâhnIkefyidayalL 

60) L Srî-Jnànavimalopâdhyâya 'Vi“. 

B schlieBt mit Srlb. L mit dcm Jalnadiagramtn. 
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prâktanaSabdabîicdasya \*alsamyâc chabdasâdiiana | 
iingajriânavlâe;a:§ ca kutracîd vidadhe inayâ [1 1 il 
asrctanausthyad3ntaiJ$tliySdinâm artliaprakâjanam I 
sâülianarthântarc ImcabhcdaS ca kvacanocyate (l2l! 
athaus(hyadanlaii$ffiyarakûrabfieda iti kab ^abdârtlia 
ucyate 1 athcll iabdabhcdanirdcSavyâkbyânânantaram 1 ojtUe 
’dliare bliava ostbyab pavargiyo bab j danfaâ ca ostbaS ca 
dantau^lbam 1 daniauslbc bhavo dantaustbyo ’ntasthvyo \’ab 1 
dantausIhyaS câsau vakâra$ ca dantausthyavakarab I 
ostbyaS ca dantauçlbyavakâraS ca ostbyadantaustbyava- 
kârau tayor bhcda os(liyadant3u$lbyavakàrabIicdab sa 
vivriyate ) nanu bakâravakârayor atralkatra karapath 
Katharii krtam ucyate | bakâravakâraynr abliedopactirât ! 
yathâ 1 vabud vrddbâv (Hem. Dbp. 1, 873) lli 
dantausUiyavakârSdcr dhâtor bahulam U! rfipaprasiddltir cvam 
Ityâdl bakSrâdînSih vakârâdînaiii ca prayognoâih parasparam 
uccâraaadosâbliâvât | yad âhub irT'Hemacandra*sQrlpâdâ api 
svopainadhSttipâthavrttau bhvadigape (!, 7C9) yady api 
kabrdSdayo dantaustbyâniâb kâvy.ldl^abüesu érûyante tathSpi 
vrddhair ostliyantamadhye pathllalv2d asmSbhis tathalva 
patliitâ ity uktatvâd ibâpy e$ürii na dosab | yadvâ pracyâb 
prâyeuaitau vyatyaycna patbanti yatliS trivjçtapaSabdaiii 
tripistapam ityâdivad ubliayor ablicdopacSrlid ekatra karapaih 
na duçtam iti lirdayam H 

vrndûrakavraiavaràtakavandivamlâ- 
vo/id5niVû/fûbarfar»v//apân vifarii ca \ 
vidvadvraiiaa varaijavrmhanabodhavcdlm- 
baridhûrabandhubadhirân vadliabandliavrddhân H 1 il 
prasastarii vrndatn asty asya vrndârakab I vrndâd âraka 
ity ârakapratyayab (Hem. Sabd. VII, 2. 11)1 vrndârakab sure 
grestbe manojne punar anyavat (Visv. 187) [ irestliarn 
OTJikJivaib. TOamiii.xd:i. poijdhâjram ta.v'it wthfî. vâÆ«i3J.w.s^ll IJ, 
vraja gatau (Hem. Dhp. 1, 137) | vrajaiity asmin vrajab 1 
gocarasamcareti ghab (Hem. âabd. V, 3, 131) | pumkllvalingab I 


B besinnt mit iri^ uad dem Jainadiagramm. 



vraio ’dhvagostliasamKhesu*) (Hem. An. II, 74) || varam atati 
varâtab i karmaoo ’n=) (Hem. SaM. V, 3. 14) | svârtiie ke 
yaratakah | varàlakaU stliülaraJJau paciniablje kapardakc 
(ViSv. 184) 1 kapardake strïpuihsa iti Dnrira-Mankliati (86) || 
vaduU stiityabhivàdanaj’ob (Hem. Dlip. 1, 721) ( vandyale 
vandib | Brabapili [ padipatbipacîtyâdînâ lù (Hein. Un. 607) il 
vandyate vatidà 1 bbi(lâdUv.ad art (Hem. Sabd. V, 3, lOS) 1 
vrkçaniliâiiâmavrkço yo vrkpsyoparl prarobati | yad Slia 1 
wvtdâ vrksâdanf vr^arHliâ iîvantjfcety api II vandana51/o 
vandSrub I Sfvander 5rur ity iinilj (Hem. Sabd, V, 2, 35) | 
abliivâdakab II vIraiU krtaiii vairani | krte lly an (Hein. Sabd. 
VI, 3, 192) I virasya karmcll vâ 1 vidvcsali || bada stbalrye 
(Hem. Dhp. 1, 295) | badati badari | rcbicatlty nrab (Mem. 
Un. 397) I badari kollkarpîîsyoli (Hem. An. III, 577) 1| vlta 
^abde (Hem. Dhp. 1. 192) | vetati vitapab I bhiijikutikntiviti- 
kuuiku$yu$ibhyah kid (tl kid apab (Hem. Un. 305) I vitaiii 
pâti vâ i vitapab pallavc sldcc vlslâre sfambaS-lkhayob (Vlâv. 
13) j sldse putiisi I $e$e puilikllvab || vetati ^abdâyatc vitab I 
üj ity ac (ilcm. Sabd. V, 1. 49) | vite ’drau lavape $idKe 
müçike kliadirc ’pi ca (Viiv. 7) I sidsc pi»bkJIvaIlrtffa(j | iescsii 
puihsl 11 vcttiti vidvâii I vâ vetteli kvasnr lll kvasiib pratyayab 
(Hem. Sabd. V, 2 . 22) | vidvân jilâtmavidob pr.âjâe (Hem. An. 
II. 579) I v.1cyalinsab || vranan Râtravicùrüane (Hem. Dhp. 
10, 301) .adanto dliâfub { vraoayati vraoab | aj Ity ac (Hem. 
Sabd. V. 1 . 49) I kçafain I pnnikllvaliiiKab II vfRt varane 
(Hem. Dlip. 5, 9) I vrnofi varauah | IfkfifPfbhrvr ltyffdln.T 
anapratyayali (Hem. Uu. 187) | varano varunadriime*) pr.lk.’irc 
varaoaiii vrtyâm (Hem. Aii. III. 214 — 215) || vrlif vrhu Sabdc 
ca (Hem. Dlip. 1. 559—560) | C3k.lr5d vrddliau | vriiiliyatc 
’iiciia vrinlianam | karanâdliürc Hy anat (Hem. Sabd. V. 3, 129) i 
Kajânâth Sabdo vrddlnâ ca II budliiri» nianlibc lâânc (Hem. 
Dlip. 4. 119—120) I budliyate bodlianatù v5 bodhab I 
Khartpratyayab | prabodhaU II vidiiyatc vcdlianatii v.â vcdhab | 
vidhat vidhâne (Hem. Pbp- 6. 53) Ity asya sliard rfipaih 
vedhanarii vldhânaiti ca H bandhuraSabdasya bahulakâd 


1) B“saiheesu- 

2) B L karnmy on 

3) B varanadrume. 



II. 2 

iIîrKliatvc bandliûrali | handliùro ramyanamrayoli (Hem. An. 
lU. 57*1) 1 vScyalincaU 8 badhttâll snchatii bandhulj 1 
bbrmrtftsarîty ub pratyayab (ncni,Ua.7I^»)IIJandlnir bbrâtrbân- 
dharayob (Hem. An. II, 239) ( pulliïitrab II bandharii^ bandbanc 
(Hem. Dlip. 9, d.^) I badlmCiti karoau badlilrab | .<u$î$iband]ilti 
kid Irab (Hem. Un. * 11 ( 1 ) | karoavikalab I trllincab II iianamkO 
hims.ïKatyob (Hem. Dlip. 2 , * 12 ) | hanaiiatii vadliab 1 bano v.’ï 
\adb cety'^) alpratyayab (Hem. Salxl. V, 3.46) | vyâpâdanam II 
badbyale *ncna bandbanaih vâ Iwndbab 1 Kliafipratyayab 1 
Inndba âdhaii ca bandbanc (Vl5v. 9. Hem. An. 11. 233) ! Hdliir 
vinimayastbâpyaiii vast» l! vardbatc sma vrddbab | vrddhali 
prâiûe stbavUe ca viddhath SaUcyarûdbayob (Hem. An. II. 
247) I prâjfiastbavirayor vâcyalinCTb II I II 

vt'tûfjafau baUutatfàlnilakavyallka- 
bnlarit biîam baiaiovàiokavùhtkàà ca j 
vclia<!crltutlvalialavûhanal>ûliübabfini‘ 
vasiarii balitii vanabalâhakavaùkavUltKi I! 2 II 
budliastrl4abdasâdbanâpak$e evani 1 kalicid dfnSni 
puru$ab katicK striti va 112 vclâ i .anyatra tii I vclr calanc 
(Hem. Dbp, I. 443) 1 vcIaU vel.i I aj Ity ne (Hem. §ûbd. V, 1, 
49) I vllat varaac (Hem. Dbp. 6. 94) dantau$tbynüib‘) I bilal 
blicdanc (Hem. Dlip. 6. 95) o^tbyàdib ) Rbany anayor vâ velâ | 
velâ budba<!trjy.1rii kfilc simaniivarabhoJ.inc | aklistamaraac 
’mbbodhes tîranîMvikârayob (Hem. An. II, 493 — 199) I 
budhastrt yasyâb putral» putûravâb IS bala prütianadUânyâ- 
varodhayoh (Hem. Dbp. 1. 979) I b,ilati balab | acpratyaj'ab I 
balarli râpe stliânianl stliaulyasalnyayob I bolc balas tu balini 
kâke daitye balâyudlic | balü tv au$adbibbede sySt (Hem. An. 
II, 4SS) t sthâmni puiiiklivab I balini vâcyalidgab | au$adbibbcüe 
strllingab II valiud^) vfddbau (Hem. Dbp. 1, 873) I vamliatc 
baliulam | stbâvankivambivmdibbyab kin naluk cety ulab 
pratyayo nalopai ca (Hem. Un. 436) ! babûn arlbân lâti vâ ! 
baiiulab krçpapalqe ’gnau £itau ca babulâ gavi I elâynrii 
nilikâyâih ca bahulâb krttikâsu ca | babulain prâjyanabhasob 


4) B L hana. 

5) L vadhab cety D tiana vâ halety. 

6) L danti'austhyâdib- 

7) L bahud. 
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(Vi5v. 70—71) I prâjyaih pracuraiii tatra vâcyalii\?alj | Sitau 
krsne varne puiiisi i tadvati vâcyalincalt ll bahulasya bliàv'ali 
karma va bslmlakani | vaidikaprayoKab | corâder*) ify 
akafipratyayali {Hem. Sabd. VII, 1. 73) | yad âliuti pràficab ! 
kvacit pravrttib kvacid apravrUib kvacid vibhâç.'i kvaciJ 
anyad eva | vldlicr vidhânatn baliudliâ samiksya caliirvldliaii» 
balniiakani vadanli I Ij viSIstani alîkani yalra vyalikam ( 
viicsena alyalc vâ | syamikasidfisyanUyâdlnâ îkab (Hem. 
Un. Ad) \ vyalikam apriyâk.1ri’availak5yesv api pîdanc (Viiv. 
112) I apriye 'kâryc ca pumklîvah D biilap nimajjanc (Hem. 
Dbp. 10, 127) I bolyale bobli } nliaianlah I /roparasa ity arthah II 
vilat varaue (Hem. Dlip. 6, 94) dantaiislhyâdili | vilatl vilam j 
nâmyupântyeli kali (Hem. Sabd. V. 1. 54) | bilat bliedanc (Hem. 
DIip. 6, 95) | nâmyup3niycli kc (Hem. Sabd. V. 1, 

54) ’sya vü bllam | bllarit chidre cuhSyârii ca bila uccaib^ra* 
Vüliayc (Vi^v. 9) Il bala prâoanadliSiiyâvarodliayob (Hem. Dlip. 
1, 979) I balati balajam | baler vo ’n(a$ cety ajalt (Hem, Un. 
1.33) 1 balâj jâyate vfi 1 balajam goptirc kjetre®) sasyasadi- 
carayor'”) api I balaja varayoçâyâiii vasnmatyrim api snirt.! 
(VHv. 17) f kçctrc vasye c.i trifinjrali / s.id5k3re ’pl tatra 
vâcyalifiKab II vâdrd âpKlvyc (Ilciii. Dhp. 1. 701) | Splâvyatn 
Splavanam | vâdate vâdab I ai ity ac (Hem. Sabd. V, 1. 49) | 
rpliid.1ditvâd dasya latvc (Hem. Sabd. JI. 3. 104) vâlab I svar* 
lliike kc vaiakani I hriberam”) I lala praoanadhâny.'lvarodba- 
yor (llem. Dlip. 1. 979) Ity asya va oakc b.1!akab I SÜub II 
valatc v.nliikam i kain;iik.im<aKcty ukc nlpâtyatc (Hciii. Un. 
57) I vâlukam lanvalukc vjllukâ tu sikat.^su (Ifcm. An. III, 
BS— S9) II vlliaiiti Karbham H» vehat | s3iiKcad\cliats.'ik5.1d:idaya 
ili katpralyayc nipatyatc (Hem. Uo. 6S») j udiad carW/opagW- 
tinity Amarali (N. 9. (.9) I vrçoMca caur Hy ckc | apraiâb 
strl aiiadv.lrtis ca |! vrlw vrddhau (Hem. Dlip. I. 55S) I var- 
hati vrliat ! pravrddliab ' 'triyarii vjliati cliandab Ksudra- 
v.lrtàkl vaikaksam”) vjm") calanilkâ ca I kaotrikarikayam 


8) n L caurSJcr. 

9) n L cotre. 

tÜ) H ^^ïV3^-l1l^3»3V•Of 

11) Il oïl) liiil>cr.iin 

12) I) vjituvSol 
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api 1 druhivrliimaîiîprsibhyab fcatr itl katrpratyayab (Hem. Un- 
8S-Î) Il vahîm prâpape (Hein. Dhp. 1, 996) | vahati dârdhyarit 
valialam’^) 1 sândram [ Hirdikandikuodltyâdina**) alab (Hem. 
Uo. 465) 11 uhyate ’ncneti vahanam 1 yânam 1 vâhyâd 
vâliaiiasyeti sâtrepa nipâtanâd anaU.dirgliatvam (Hem. Sabd. 
II, 3, 72) 1 vabanam eva va 1 prajfiâditv'ât svârthe ’npratyayab 
(Hem. Sabd. VH. 2, 165) |I v-alilm prâpaoe (Hem. Dhp. 1, 996) | 
vahati bâhub 1 bhuiab 1 mivahicarlcatibhyo vcti oid ub 
pratyayab (Hem. Uo. 726) K bibharti babhmb 1 hanîyâ- 
krbhrpftftro dvc cety anena tudubhnhck poçaoe ca (Hem. 
Dhp. 3, 11) bhrtiig bharaoe (Hem. Dhp. I, SS6) vâ Uy asmat 
kid iib pratyayo (Hem. Up. 733) dve rfipe ca bhavatab I 
babbiur viSâle nakule kriânau bîje munau iûllnl pingale ca 
(VI5v. 71) i pingale guoe pumsi tadvaü viSâle ca vâcyalinsabi 
anyalra pumsl 11 vaste chàdayatî vastab 1 damyamili tab 
(Hem. Uo. 200) | vasûc slambhe (Hem. Dlip. 4 , 83) ity asya 
vü I châgab II bala prâaanadltSnyavarodliayob (Hem. Dhp. 1. 
979) I balyate‘“) balib 1 padlpa(hipacUy5din5 ib (Hem. Un. 
607) I balir daityopahârayob 1 kare câmaradaode ca 
erhadïrudarâméayob I Ivaksamkoce gandhake ca (Hem. An. 
II, 489 — 490) ] daltye câmaradaode kare gandhake ca puriisi | 
upahâre Ivaksaibkoca udarSvayave ca stripumsab 1 gihadâmol 
striySm 11 vanüyi yâcane (Hem. Dhp. 8, 8) | vanyate vanam I 
varçâdayab klîve Ity alpralyayab'*) (Hem. Sabd. V, 3, 29) 1 
vanam prasravane”) gehe pravâse ’mbhasi kânane (Hem. 
An. II, 27S) Il bala prâoanadliânyâvarodhayob (Hem. Dhp. 1. 
979) I balati balôhakab ) balibiiiéalidamlbhya âhaka ity âhakab 
(Hem. Uo. 81) | vârioo vâhako balâfaaka iti vâ | pr$odarâditvàt 
(Hem. Sabd. III, 2, 155) 1 balâliako girau meghe daityanâgavi- 
sesayob (ViSv. 183) Il vakud kautilye (Hem Dhp. 1, 603) gatâv 
apîty eke 1 vafikate vankam I vakram ( al ity ac (Hem. Sabd. 
V, 1, 49) Il vîmk prajanâdlsu (Hem. Dhp. 2, 18) 1 vîyate vithib I 
vîsanjyasibhyas thig Ui thik (Hem. Uo. 669) | ito ’ktyarthâd iti 


13) B bahalam. 

14) B L mrdikandikiuidity. 

15) B valyate- 

16) L ity apy alpratyayab- 

17) L ° Sravane. 



|^yâIh (Hem, 3abd. II. 4 , 32) vithï | vlthî Brhânge partktau ca | 
natyarOpakavartmanoli (ViSv. 11) flafl 

vâleyavaniiilararâliabakàtt balâkü 
vûliifiklkâvaku!abukkabakrni/:ûi ca 1 
\'ârü^havà0avara(dn api bârbafira- 
vûTimlavapdakavatapilakabarbatîé ca || 3 || 
valate vâleyab I Kayalirdayfldaya iti sâdJiub (Hem. Uu. 
370) I valaye ’yarii vâ | cliadirvaler eyati ity eyan (Hem. 
Sabd. VII, 1, 47) 1 vâlcyo *nj;âravallaryâih kliare ’py avahile 
mrdau (ViSv. 79) [ valyarflic komale ca vacyalinsab \ kliaro 
gafdabhab I anK5ravallari blianicî nâma'*) ausadliib II vaja 
gatau (Hem. Dhp. 1, 136) 1 vajati vafljulnli | kumulatiimula- 
tUculavatliuIely «le nlpâlyate (Hem. Un. 4S7) vajeb svarân 
no ’ntaS ca I vafijulo velasflSokadnWesii'*’) (VI4v. 85) j( vriyalc 
vroQd”) vü variiliab f vrkaWainlbfiya**) Tiba Ity nhali (Hem. 
Uu. 591) ) varSlio 'bdc kirau mené n.âoake ’py adrimustayolt 
(VUv. ?) I mono visnub II vakil bakab®*) I gocarasariicaretî glic 
sâdhuli (Hem. Sabd. V, 3. 131) ) bakas”) tii bakapiijpe®*) sySt 
kartko Sride ca rakjast (ViSv. 25) | kanko loliaprstliapak?!- 
blicdab I ârido dlianadalt II balam akati BOccbatl bal.lk2 { bala 
.pritpanadhanylîvarodhayor (Henu DIip. J, 979) balafi va | 
Salibalipatîly âkab (Hem. Un. 34) ) )alacarl“) Sakunili il 
valati vaiuiikl I kaficiikSmSukety uke sSdhiib (Hem. Un. 57) 1 
svartliike ke vâlurtkikS I karkad II vakud kautilye (Hem. Dlip. 
l. 60S) 1 vankate puspair xakulab | slIuTvafiklvatnliIty ulali 
pratyayo nalopaS ca (Hem. Un. 4%) | kesaranSm.» vrkça 
r$i5 ca II bukkyale mrgJ'afc svâdutvâd itl bukkâ | uksitaksîty 
an (Hern. Uo. 900) 1 nantali puriisy ayant i klelo Ruror 
vyafijanâd ity apratyaye (lient. Sabd. V, 3, 106) btikk.â | 
striy.ïni abantab I pullmga itl Oaudab f OfalRuris fu ( 


iS) L blurtSlnSttia O bMAelnama. 

IP) D L vctasîSokatjtakcju 

20) L brlyatç broo '3 

21) L brkatiSamibhya. 

22) D vakab- 

23) D vakas. 

24) D vakapuspo. 

25) D JtlacarS 
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n. 4 

agratnaiiisam bliaved bukkam itî klîvam âlia || bakair ticyatc 
bakeruka | gliafii prsodarâditvât sâdliult (Hem. Sabd. III, 2, 
155) 1 bakerukâ balâkribhidvâtâvanIta.^âkliayoIj (Vi5v. 229) H 
vârbliili pânlyair uliyalc vârüdliah | varûdhab Sambalc ’pi syâd 
vastrâùcalakapSlayoh j panjaie pâ\’aîcc ca (Vi§v. 5) Il vâliyate 
vâdfiam*®) | ksubdhaviribdlictl sadliub (Hem. Sabd. IV, 4, 70) ! 
vâdbaib-0 drdbe pratUnüyâm (Viiv. 1) 11 vrooti vaTatS ! 
dhyavity atalj (Hem. Uu. 142) | varatâ Iiarhsayoçiti gandlio- 
lyâtb ca (Hem. An. 111. 159—160) il vrpoti bârbalîrab 1 
jambîrâbhîretire nipâfyate (Hem. Un. 422) | bàrbaliras 
traptiriy âmrasthny ankurc caoikâsutc (Hem. An. IV, 274) i) 
vrtiûli varimdab i picaodalraodcty apde nipâtyafe (Hem. Un- 
176) I vârundab sekap.îlrc syân male drkkarpayor api 
gaijislbarâje ca (Viâv. 33) | karpai ca drk ca karpadr-^au tayor 
malab I eanislliarâjo vrksavi^esab I tayoh puihklîvalirigab |1 
vana bîiaktau (Hem. Dhp. 1. 329) I vonali vaodab l paficamâd 
da iti dali (Hem. Un. 168) | alpaSepho niicarmâeraSi^naS ca I 
svSrthlke ke vaadakab 1! vret varaoe (Hem. Dhp. 5, 9) 1 
vriyate varandalt | iFkrtfifsrblirvrbhyo ’oda ity aodab (Hem. 
Un. 173) 1 svârlhlke kc vataodakab 1 varandakas tu mStaAga- 
vedydrti yauvanakaotake saihvartulc ca liIiKtau ca (Hem. An. 
IV, 32) 1 yauvanakaotakab kibkSkhyo mukbarogaU ! 
sariivartulam samyac vartulam H barba cafaii (Hem. Dhp. 1. 
362) } barbati barbati 1 kapatakîkalely ate sndbub (Hem. Ujj. 
144) I barbati syâd vribibliede barbati papyayositi (Vi5v. 52) 
il 3 il 

vûhinitit vanitürii vedim vaniiyâih vûri bandhuram 1 
varatrârii vardlmnim vrnlam-^) vatakaih vasukam vatam II 4 1) 
vâhâh santy asyâiii vâhini | vahaty avalyam va | 
âvaâyaketi ijin (Hem, Sabd. V. 4. 36) 1 vâliinî tu tarangioyâm 
senasainyaprahhedayoU (Viâv. 125) [| vana bUaktau (Hetn. 
Dhp. 1, 329) I vanyate sma vanitâ | vanitâ ianitâtyartharâ- 
gayosili yositi (VUv. 146) i| vidak ifiâne (Hem. Dhp, 2, 41) 1 
vetti vidyate va vedib | vidivrter veti nid ih pratyayab (Hem. 
Un. 61Q) 1 vedir angulitnudrâyâm budbe ’lamkrtabhütale 
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26) B bâhyate bâdham. 

27) B bâdham. 

28) L brntam. 



II. ^ 

(Viâv. 11, Hem. An. Il, 231) | budho vldvàn tafra pumsi ( 
anyatra striyâm Ij vaoîiârii**) karma vapijyâ | satyânrfam ) 
strîklîvalingab | sakhivanigdûtad iti yab (Hem. Sabd. VII, 1. 
63) Il vren Svaraoe (Hem. Dhp. 10, 378) | vârayati vâri I 
svarebhya ir iti ih (Hem. Un. 606) ( v5ri hrîberanîrayob^'’) 
(ViSv. 81, Hem. An. II. 4-1-1) | klivaliiigo ’yam®*) Il badhnati 
cittam iti bandhurab I vâsyaslly urab (Hem. Uo. 423) ( 
bandhuras tu tayor haiiise bandhujîvavidangayob (Hem. An. 
lU, 574) 1 tayor iti ramyanamiayor artbe || vrnoti varatrâ 1 
vrgnaksîty atrah (Hem. Un. 456) | varam trâyafe vâ ( varalr.â 
vartikaksayob (Hem. An. III, 592) | vartir iva vartih I rajj'ur 
ity arthab | kaksâ hasUmadhyavartlni carmarajjub II vâr 
dhriyate 'sySm vardhani | pr5odar3dltvâf (Hem. Sabd, III, 2, 
155) ivrdhüd”) vrddhau**) (Hem. Dhp. 1,957) Ivardhyate va I 
anatpralyayahlvardhanî tu salantikS (Hem,An-lH.403)(galan- 
tlka gatcarl ! sartimârianyâm apy ayam ! vârdhanlty**) api |1 
vrnâti vrntam®®) | putapitteti te nipâtyate (Hem. Up. 204) | 
vrntam*®) prasavabandhe^H syâd ghatadhSrakücSgrayoh’®) 
(Vi5v. 31) II vatyate vestyale valakab I bahulam Ity akat 
(Hem. Sabd. V, 1, 2) I yadvü valati vaîab 1 aj ity ac (Hem. 
Sabd. V, 1 , 49) | tatah svârllie ke vatakab I purhklîvalirteah I 
bhaksyaviSesab II vâsyate vasati vS vasukam ( kaiicukSmiukety 
uke sîdhuh (Hem. Uo. 57) 1 vasukab SivamalJySrh sySd 
arkaparoe ca raumake (Vliv. 54) i SivamaJIî bakapuspam ) 
arkaparno ’rkavfksab I raumakam**) rûmâbhavarh lavaoarii 
tatra klivalingab II vatati vatab I vanali vâ | namitanijani- 
vanisano^®) luk ceti lab (Hem. Un. 139) ( nalopaS ca“) | vato 


29) B vatiuyâm. 

30) B hriberanikSrayob 

31) B klîvalingayob- 

32) L brdhüd. 

33) L brddhau. 

34) L vârdhanity. 

35) L bniStl brmain. 

36) L brntam. 

37) B prasavagandbc. 

38) B L ghâta 

39) L romakam. 

40) B L namitami 
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II. s 

gole gune bhakçye vfkçe sâmyavaràtayob (Hem. An. Il, 95) 1 
vjkse gune ca Irilingab j varüte pmhsi } anyatra pmhklîvab 11 4 il , 

vâsanâvàsUüvâsraviravâsaravâgurâli 1 

brûhmafiijii vûiimim vopîin vâniram vünaram vacüm IJ 5 i] 
vasao upasevâyâm (Hem. Dhp. 10, 354) | vâsyate ’nayâ 
vasanâ I bhâvana | oiveitîty anab (Hem. éabd. V, 3, 111) K 
vâsyate sma vâsitâ 1 vâsità karloïflâryob (Vi^v. 151) )[ vasan 
snehacchedàvaharaoesu (Hem. Dbp. 10, 194) 1 vâsayati vâsyate 
vâ vasrah t madhyadantyab I bliîvrdliîtyâdinâ rab (Hem. Un. 
387) I vâsro ’pi divase vâsraiii mandire ca catuçpafhe (Vi;Sv. 
69) Il viSesena ïrayats prerayati virab 1 vîrayate vS | ajati 
ksipati vâ 1 Tiyajîti kld ro (Hem. Un. 3S8) vïbhâvas ca 1 viras 
tu subhate srestlie vîrarii irngyantare 'pi ca (Vi§v. 91) i 
srngyantaram ausadhîvîSeçab () vasarh nivase (Hem. Dhp. 1, 
999) 1 nau vâsayati vâsarali 1 rcclricativatïty arah (Hem. Uo. 
397) \ dWasab k5mo 'gnib prâvrd râsabiiedaé ca 1 divase 
ptiriiklivah II vânti patantl mrg5 asyâm vâgurâ | mrgaban- 
dharajjuh 1 ivaSurakukundurefy urc^*) sSdhub (Hem. Un. 426) Il 
brahmapo ’patyath brühmanl i ftaso*®) ’patye ity an (Hem. 
Sabd, VI, 1, 28) 1 brâhmaoasya strîti vâ [ dhavâd yogSd iti 
dîb (Hem. âabd. If, 4, 59) | bràhmapî phaiijikâsprkkâdvjjapat* 
nïsu**) viérutS (Viév. 80) (| vaoa labde (Hem. Dhp. 1, 261) 1 
vanaty avaSyarii vâoinî 1 vâninlty Amarah f âvaSyaketi o5n 
(Hem. Sabd. V, 4, 36) | vânini nartakîmattavidagdhavanitâsu 
ca (Visv. 126) II vana 5abde (Hem. Dhp. 1, 261) | vanyate 
vâpib I kamivamiiamighasïli aid ib (Hem. Un. 618) 1 dyàm 
vânî 1 vâk II vana bhaktau (Hem. Dhp. 1, 329) | vanyate 
vânïrab I vetasah | vanivapibhyâih otd itirah (Hem. Un. 421) Il 
vanati sevate vanam iti vànaraü ) jatharety are nipâtyafe 
(Hem. Un. 403) 1 vane ramate vanaras tasyâyam iti va pakse 
naro vâ vânara iti vâ f raarkatab li vakty anayâ vacâ 1 bhid- 
âditvâd ad (Hem. Sabd. 3, 108) ] vacâ syâd ugragan- 
dhâyârh sarîkâyâm (Visv. 9) li 5 H 


41) B om. nalopaS ca. 

43) B £va4urakuktindiire sâdhub L SvaSurainjkucuJuretr ure 
sâdhulj. 

43) B L daso. 

44) B L panjika 
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II, fr-7 

vihagàkhyarh visabdam câpy avyayam caiva veti ca | 
vartarükam vaâânyam ca vidyüd vàdyam ca vâditam H 6|i 
$adf}fiili kulakam || vihagati paksî sa âkhyâ nâma yasya 
sa vihagâkhyas tarh vihacâkhyam || vefi gacchati vih I 
nîvîprahrbhyo^®) (Jid iti ih”) (Hem. Un. 616) | sa casau ^abdas 
ca viSabdas tarii visabdam || cab punarartiie 11 eter latikhatili 
ve (Hem. Un. 505) eva avyayam I evaupamye paribhava 
îsadarfhe Vadhàrane (Hem. An. Vif, 48) jj cafa punararthe Ü 
vateh kvipî vâ | va samuccaya evârtha upamânavikalpayoh 
(Hem. An, VII, 14) ]] itîly avadhârape || vartate varfarükah I 
sambûkasâmbûkety ùke nipâlyale (Hem. Un. 61) j vartarûko 
nadibhede kâkanüe ialâvate (Viiv- 215) | kâkanîlo vfksabhedab 1 
jalâvatab sajalab kûpali || vadali priyam vadSnyab i 
vadisahibbySm ânya !ty ânyab (Hem. Un. 381) ( vadSnyo 
dSnaâaunde sy5d vadlnyaS cârubhâsioH*) (VISv.83) || vâdyate 
vSdyam | ya ec câta iti yab (Hem. Sabd. V. 1, 28) | vâditram II 
vâdyate sma vâditam (I vidyâj jânîyât { vidvân iti le$ab I 
sarvâny etâni dvitlylntapadânlti II 6 H 

iti ârîmadvrhât'Kharataragacche érI>JinarâJa-sûrHi$yaârr> 
JayasSgara-mahopâdhyâyasamtâne vScanâcâryadhutyairl-*®) 
Bhânumerugaai-éisyavâcanâcârya^ri-'*®) JnânavimaIaganl-“‘) 
\iracitaySm Sabdaprabfiedatlkâyâm”) osthyadantauçthyava- 
kârabhedanirdeàe sâmânyausthyadantausthya- 
yor nirdeéab II 


flIAa®®) madhyapavargiydb karbarah karburorbare | 
barbari éarbanrbârttsambarâdambarâmbaram li 7 1| 
athety osthyadantausthyavakârabhedakathanânantarani 1 
pavarge bhavab pavargîyo bo madhye vicâie pavargîyo 


46 ) B L nivîprahibhyo. 

47) L add striylra vily api 

48) B L cânibhaksioi- 

49) B vâcanâcâryaSfj — 

50) L BhânumerugaoiSwya^* — • 

L — JnânavimalopadJO'^y® ~ 

52) B SabdabhedatikâyâDV 

53) B beginnt mil Siib- 


85 



yeçârh te madhyapavarjrïyâb I 5abd2 ily adhyâhârj'am 1 
varoyanta ili Seçab il krl vlkscpc (Hem. Dhp, 6, 20) ! 
kiniU karbarab 1 krcfif ili ttd varat pratyayak (Hem. Uo. 
4-11) 1 \Tâghro vijkiro ‘ilialîS ca II karba gatau (Hem. Dhp. 1, 
355) 1 karbati karburali ( vâSyasîvâsltyâdinâ urab (Hem. Uo- 
423) 1 karburam salüe hemnl karburab pâparaksasob (Viiv. 
136) Il urv iyarty urbarâ | aj ity ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) ! 
urbarS san'asasyâdhyabhûniau**) s>'âd bhûmimâtrake (Vj5v. 
213) Il baiba gatau (Hem. Dbp. 1. 362) i osthyâdib | barbati 
barbarî 1 rchicallly arab (Hem. Un. 397) 1 vjet varane (Hem. 
Dhp. 5. 9) vrnoti vâ | kfgfif ityâdlnâ varat (Hem. Un'. 441) I 
keSavinyasab 1 tatra puiiislrilifigab 1 nadî bharya ca 1 anj-atra 
knme candane lubdhake ca putlingab {( iU hirhsâs'âm (Hem. 
Dhp. 9, 24) I âroâtl barbarî | kfgfif ityâdinâ varati sâdhiih 
(Hem. Uo. 441) I Sarbarî ni^î nüryâm ca (Hem. An. 111, 601) 11 
iry’ate k$ipyate 'rtir anayâ itbârub | karkatî 1 éigniserunamcr- 
vSdaya Iti rau nipâtyate (Hem. Un. 811) I! SSmyati ^ambaram I 
kfcf Iti bahuNTjcanâd varat (Hem. Uo. 441) 1 iarfi vrnoti vâ 1 
UhâdUvSd ac (Hem. Sabd. V, l, 50) 1 iambarath salile 
cltrabauddliavratavi^esayob éambaro daityaharinamatsya-- 
éailajinSntare (Vi$v. 102) | mSyâyâm api Mankhab (744) It 3 
samantâd damyata âdambarab 1 jatharety are nipâtyate (Hem. 
Uo. 403) I vâdyavi^esab | yad âha Vâcaspatib | mahâsamara* 
tûrj’e tu patahSdambarâv ubhau | pumklïvalingo Vam |1 ama 
éabdabhaktyob (Hem. Dbp. \. 391) ! amaty ambaram ! 
iatharakrakarety are sadhub (Hem. Uo- 403) | ambaram vasasi 
vTomni karpâse ca sugandbake (Vi5v. 102) [i7l| 

kambalaih sambalam càmbîam sabarab sâdbalo 'pi ca 1 
nadbalâbclaiambâlaicibûlâdyüè ca kirtilàb !1 8 (i 
kâmyate kambalam | Samikamîti balah (Hem. Uo. 499) I 
kambalo nagarâje syât sSsnâprâvàrayob krmau kambalam 
cottarasanee kambalant salile matam (Vièv. 75) ü iams’ati 
éambalam | samikamipalibhyo bala iti balab (Hem. Uo. 499) | 
âam sukhena valate vâsmâd iti Sambalam 1 sarabalaih 
kûlapâtheyamatsaresu samiritam (Visv. 76) |[ abud 5abde®*) 
(Hem. Dbp. 1. 764) ) ambate amblab) Sâmâsyalakyambyamibbyo 


54) B sasyadbyabhumau. 

55) B \Tildtian. 



fl, P 

la itl lali (Hcni. 1111.452) | rnsavi'^cçali II Siiiii Kiilaii (IJctii. Dlip. 
1. M) ^av.T Kiilfiv (Ilcin. DIip. I, Ity asya vri .<al)all 
.<al)arali | rclilcatlty urali (Ilcin. Un. | jîaliaro vàrl> 
caiKjniahliedayoli jSai’iKarc ’pl ca (VJ4v. 101) || Slîclfili .satity 
ntrn Südbalab I .<ridaliarHaU ( «ada^Sdfid liaU Itl batali (llcm. 
Sahd. VI, 2, 7S) il iiaOftb saiity atra midli.il.ili | nadanr.lyali j 
iiada^Üd.ïd bala Itl Uilab (Ment. Sabd. VI. 2. 75) Il vllaf'") 
v.irauc (llciti. niip. 6, 91) dantaiistliy5dlli ( niillyatc niiclali | 
Khanpralyayal,i 1 carl>ilat5mbiilaiit 1 imlUtoib | yadv.T jSlisfaiilr- 
de^fid lia liclati''^) lia calaiy ahclaU*") I aliclas tv niinl.liic syfld 
aI>ct.T priRaeClrnakc (VKv. 10.1) Il iftyatc Jaiiiliniaiii 1 cfitviîla* 
kailkâlcty nie ii1|i.îtyato (Mcin. Uu. 4S(>) ) J.imliàbiii il.iihalü 
partkc (VKv. 109) I iibliayor arllic piiilikllvali || .<c(e Jale 
Saili.llnin''“) | Jalaiilll I SIdai» tal.ik|Kl}ali.1lativiilatival.1 Itl 
lifilaüpratyayc .«ifidliiib (llcni. Uu. .501) Il dvandvas.iin.5so 
iiadlntIîiliolajanibalaSalMl.i,s''“) te lltlya vofiiii te iiadKib- 
lit'!ajaitil).lla<ail)âlndyab"’) I cakfirnb ibd.ipûrtau | kirtitft 
nlKuditrili I iviudltalr itl Kuiiiyaiu ||ti|| 

Itl tlrliiiadvrliat - Kliariil.irnKacehe ,<rl -* Jlii.irfiJa — 
sflrMlsya<rI - JayasaKara — inaliop.ldliyfiynsutiiinno VJÎ* 
cniincnryadliiirya<rl — Mli.5miineriic.iul — «Isynvileatilt- 
crirya<rî"'^)«-- ,Iil5ii.ivtiii.ilac«ol"'') — viraelflîy.5iti Salidapm* 
lilicdalikâyîiiii {)>i!iyad.int.itistliyavak.5rnuirdu'5o m iidliya- 

pavarKlyab"') Il 


hniiinrataiii iivasar.ljr.itapavnrKlyuh.5Hl.i<alid.5 vlvrlyatilc II 
katliyuiiti- 'llui pHVtirulyaMnUiMHhK ai kcania ] 


M I Mbi. 

57) Il vvl.itl. 

.SN) Il iucl.lll 

5<j) Il .<iilvni.im 

H)> Il iiadval.’lbcl.i ' 

ftl) Il iiad\al.’lticl.iS'lv«ail\flb 

62) I. niiamiiiKiruB.inl<l8y.>5rl 

W) 1. - Jiian.ivIm.ili'PîWInSy-» ■" 

61) W 0111 iM.idlo’n 
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II. 9-9i 

ganàhaTbakharbQgarbâhbâUhbûpûrbai''^) co àSrbayà Ij 9 |i 
roîambah éataparborbV^^) dârbî cûrbî ca darbivat^') 11 
$atpadî 11 atlieti macîhyapa\'arEÎyaéabdakathan5nantaram | 
pavarge bhavah pavargîyab sa casau baS ca pavarglyabalj so 
’nte prânto yeçâm te pavargîyabântâs te ca te Sabdââ ca 
pavargiyabàntaSabdâb | kecana katipaye katliyante bhapyante II 
gandhayate ardayati gandliarbab 1 gandher ar cânta iti bab 
(Hem. Ua. SOS) 1 gandharbo mfgablicde syât purnskokilaturan- 
gayob ! antarâbhavadebe ca gâyane ca kliccare ’pl ca (Viêv. 
II) I antarâ maraoajanmanor madliye yo delio yâtanâSarîram 
so ’ntarâbhavadeliab I yad âlia | nntarSbliavadeho lii nesyate 
vindhyavâsinetî )} kliarba galau**) (Hem. Dhp. 1, 356) 1 khar* 
bâti kharbab 1 aj ity ac (Hem. Sabd. V. 1, 49) [ kbarbas tu 
hrasve sankhySntare ’pl ca (Vl§v. 4) Il garba gatau (Hem. 
Dhp. 1, 337) I garbatf garbab I acpralyayab | gîratïva param 
iti vâ 1 latikhatîti bah**) (Hem. Uo. 505) '} pulliiigab 1 Vai- 
iayantlkâras tu (p. 97, 337) ( abhimânas tv aharhkSro garbo 
’stnty Sha II âhüyate ’nayâ Shvayale vâ Slibâ I nâma kaathaS 
ca 1 prahvâhvety âhvayater âh Jly âde^o bab pratyayaâ ca 
(Hem. Up. 514) 1! ledhl rasSn anayS jilibâ’*) 1 liber lib ceti 
lihîmk Ssvâdane (Hem. Dhp. 2, 71) Ity asmâd bah pratyayo 
dhStoS ca ilh ity âde^ah (Hem. Uo. 513) I ühbâ^*) (u v5cl 
jvâlSrasajfiayob (Hem. An. 11, 509) il pûrba'**) püraoe (Hem. 
Dhp. 1. 454) 1 pürbati pflrbab’*) 1 ai Ity ac (Hem. Sabd. V, 1. 
49) I proSti vS I nighrsili kid \'ab (Hem. Un. 511) | pûrblkhya 
pürbaje'’*) ’pl syâd agre prâci ca vâcyavat (ViSv. 1) 1 
prâkpürbajayor''®) vâcyalhigab II urvai turvai thurvai durvai 


65) B sandbarvakharvagarvahvajihvâpiirvaâ. L “ âhvajihvâ- 
pürvaS. 

66) B éataparvervî. 

67) B dafvivat. 

68) B om. Uiarba satau- 

69) L latikhafiti vah- 

70) B Jihvâ. 

71) B jihvâ. 

72) B pùrva- 

73) B pün’ati purvab- 

74) B pûrvâkhyâ pürvaje. 

75) B prakpürvajayor. 



Il, 10 

himsayam (Hem. Dhp. 1, 470-473) | bhvader iti dirghe (Hem. 
Sabd. 1, 63) dùrbyate*®) paSubhir dûrbâ^’) | dure vâti va ( 
Prsodarâditvât sâdhub (Hem. Sabd. III, 2, 155) I haritâli ( 
taya saheti 5e§ab | efe iabdâ bântâ bhavantiti yojyam ||9|| 
rudan lambate rolambab j bhramarab I labud avasratii- 
saiie ca (Hem. Dhp. I, 766) cakârâc chabde | prsodarâditvat 
sadhub (Hem. Sabd. III, 2, 155) || satam bahûni parbâpy^®) j 
asyâh sataparbâ''®) | iataparba”) ca dûrbâyârii’*) bhârgavasya 
sfriyâm api (ViSv, 13) i] urbl®®) vistirnatvât 1 prlhivînâmedam || 
dfs vidârape (Hem. Dhp. 9, 28) | droâti dârbî | krvâpâjîty tip 
(Hem. Un. 1) | gaurSditvâd dib (Hem. Sabd. Il, 4, 19) ( dârbî®’) 
dâruharidrayârii devadarahandrayob (ViSv. 6) Il carafi 
gacchati mano ’tra cSrbi*®) | mlvahitl nid ub (Hem. Un. 726) 1 
ito ’ktyarthâd Itl dyâm (Hem. Sabd. H, 4, 32) cSrbîti*®) 
rùpam 1 carba gatau (Hem. Dhp. 1, 358) carbati vS I v3®’) 
IvalSdilvîn ne (Hem. Sabd. V, 1, 62) dySth ca cârbi | cSrbi 
tu Sobhâgurvyob (Viév. 6) Il droSti vidârayati darbib | 
drpfvfbhyo blr**) itl bib*®) (Hem. Un. 704) ) dySrli darbl*®) [ 
darbî®*) bhavet khajâkîyâm phanâyâm uragasya ca (VHv, 
6) I darbivad darbîva | asya prasiddhirh vlvaksttvopamSna- 
tvam uktam ii $atpadyarthab II 

kadambnkâdambanltambaclmba- 
nlmbapralambâmbttvidombadimbüti ) 
karambahcTambchitiunibakumbfis 
tumblkalambféabalumbicimbâb || 10 II 

kada vaiklavye santrab I kadati kadambah I kader nid 
vety ambab (Hem. Un. 322) | kadambam almb siddhürthe nipe 
’pi nikurambake (Visv. 7) i| kada vaiklavye j kadati kadambah | 


76) B dûrvyate. 

77) B dûrvâ- 

78) B parvâuy asySh Spf3par\'i | Sataparvi. 

79) B durvaySm. 

SO) B ûrvi. 

81) B dârvî- 

82) B cârvi. 

83) B L om. va. 

84) L vir iti Vib- 

85) B darvi. 

86) B om- darbT. 
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II. 10 

kader nid vety ambab (Hem. Un. 322) | kâdanibab 

kalahamseçvob (ViSv. 7, Hem. An, HI, 4^10) I l§ur bânab il 
nitarâm tanyate nitambab®’) 1 valinitanibhyâib ba itl bah (Hem. 
Un. 317) I nitambo rodhasi skandhe âikhare ’pi katirake (Visv. 
8) 11 cala kampane**) (Hem. Dhp, 1, 972) 1 calati clmbâ \ 
yavâgüiâtib | dînibandhisrdhicalibhyo dimba iti did imbah 
pratyayab (Hem.Un.325) ü nayati rogân wpaSamam iti nimbah f 
vrkçaviêeçab 1 dinlbandhU» did imbab pratyayab (Hem. Un. 
325) [1 labud avasrathsane Sabde ca (Hem. Dbp. 1. 766) 1 
pralambanam pralambate va pralambab 1 pralambo daityabbede 
syât tâlâiikurakasâkhayoh (Visv. 10) H amatî gacchatl pâtâlam 
ambu I ialam 1 klîvalingab | kamyamibhySm bur iti bub (Hem. 
Un. 799) il vilat®®) varaye (Hem. Dbp. 6, 94) dantausthyâdib I 
vilati®®) vilambah®®) 1 ^îlaviladeb®**) kid iti kid ambab (Hem. 
Un. 323) 1 visaviieço rangavasaraS ca j prçodarâdilvâl lasya 
datve (Hem. Sabd. Ht, 2. 155) vidambab I yadvâ | dabu 'dibun 
ksepe (Hem. Dhp. 10, 107—108) | vidambyate vidambanam v3 
vidambab 1 vldambanety arlhab li did vibayasâîh gatau (Hem. 
Dhp. 1, 588) I dayate dîmbab | dînibandliHi did imbab. (Hem. 
Un. 32S) 1 dimbab sySd viplavapllhor erande puçpase bhaye 
(Viâv. 2) I viplavo luntySdir aéastrakaiaba®*) ity eke 1 pllha**) 
puçpasaS ca éarîrâvayavavi^esayob 1) karoti trptirii karambah I 
kriyate vâ 1 krkadikativater amba ambab (Hem. Un. 321) 1 
dadhyodanab pusparh ca' ü himt gativrddhyob®®) (Hem. Dhp. 
5, 10) I hinoti berambab I tumbastambâdaya iti sSdhub (Hem. 
Un. 320) I herambo vighnarâje syân mahise Sauryaearvite 
(ViSv. 9) , Il kutat kautilye (Hem. Dhp. 6, 112) I kutati 
kutumbam 1 dâradayab 1 kutyundicurïtyâdinâ kid umbab (Hem. 
Un. 326) 1 kutumba ka dhrlyàm iti Kavikalpadrumadhâtupâ- 
thokteb (bântavarga 7) | kutumbayati ZThabhâram*®) iti vâ il 
kubun âcchSdane (Hem. Dhp. 10. 110) | kumbyate chadyate 
'naya kumbâ ) bhî$ibbüçily ad (Hem. Sabd. V, 3, 109) 1 


87) B otTi. nitambab- 
SS) B kampe L kampi. 

89) B bilat varaoe . . • bilati bilambah- 

90) B éilabnâiîeb. 

91) B aSastakalaha- 

92) B om- plihâ bis etnsch). gativrddbyolj. 

93) B EThadvârarn. 


90 



Il, II 

yajiiavgtake paraika yajnarâtakasya parnyâdibWr nicitâ vriir 
ity arthab il tâmyati tnmbi | alâbu | tumbastambâdaya iti 
bapratyaye nipâtyate (Hem. Un. 3^) \ lubu tubun ardane 
(Hem. Dhp. 10, III — 112) tumbayati | aci gaurâditvâd dySrb 
(Hem. Sabd. II, 4, 19) tumbî iti vâ II ke lambate kalambî | 
labud avasramsane ca (Hem. Dhp. 1, 766) | nâlikââakah 1 
pumstrîlmgab | kalambah sâyake nipe nâlîsake®‘) kalamby 
api (Visv. 9) 1| Sabati gacchaty asmâi jiva iti ^abab I mrtakam | 
puitikllvalingo ’yam I Sabo *pi santo ’yam klivalingab || lubu 
tubun ardane (Hem. Dhp. 10, 111—112) I lumbyate lumbib I 
gucchab 1 svarebhya ir fti ib (Hem. Un. 606) |I cubu 
vakrasamyoge (Hem. Dhp. I. 371) | vakrena mukhena 
sarhyogab sariibandhas taira | cumbanam cumbyate vâ 
cumbab I mukhasambandha ily arthab II 10 1| 

jambûh kambur aUbûÉ ca éambah éumbàmbayâ saha \ 
élmbâ lambâ ca tàdambagodumbastambakambayati Ij 11 1| 
jSyate 'syârb jambOb I kamijanibhyârit bOr iti bûb (Hem. 
Un. 847) I stfîlingo 'yam | jambûb samerusariti dvîpadruma- 
viSesayob (Vilv. 5) Il kâmyate kambub ! kamyamibhySih bur 
Itl bub (Hem. Un. 799) | kambub éambûkngajayor grIvSnala- 
ka^aftkhayob (Viév. 4) I iaiikhe pumklîvab I âeseçu pulürtgab I 
valaye ’py'ayath tatrâpl pullingab II na lambate na pataty 
alâbüb I kâkvâtra naft I nano lamber naluk ceti nid ûh (Hem. 
Un. 838) I strîklivahngab I tumbyâkhyS || lâmyati Sambab I 
iamyamer nid veti bab®'*) (Hem. Un. 318) I vairab karsana- 
vileço venudandab I ioiram aritram ca S ^unati gacchati Sumbâ ( 
rajjub I striklivalmgab | tumbastambâdaya iti bânto nipàtyate 
(Hem. Un. 320) || ama gatau (Hem. Dhp. 1, 392) [ amati yâti 
vâtsalyam ambâ ( sarnyamer nid veti Irah”) (Hem. Un- 318) ! 
ambate jalpatiti vâ I ambâ mata tayâ s_aha sârdham II 
srdhüd sabdakutsâyâm (Hem. Dhp. 1. 958) | talavyadir ayam ) 
^ardhate ’nayâ iimbS ) bîjakosî ) dinibandhisrdhîti d*d imbab 
(Hem. Un. 325) Il labud avasraihMoe ca (Hem. Dhp. 1, 766) I 
cakârâc chabde I lambate lambâ | lamba sritiktatumbayob 
(Visv 6) )) tanoti tâdambab j tumbastambadaya iti bajito 
mpâtyate (fferrr. ÙVr. i' ,(1 yavo 


94) B nâl3£âke- 

95) B L nid vety ambab- 
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II. 12 

dîyante inriyante ’nena godumlmb*®) 1 godumbab®®) âîmavrnte 
syâd gavâdanyâb phaîe ’pi ca (ViSv. 12) 1 indravâninyâm api 
tatra tu striyâm | tumbastambadaya îti bânto nipâtyate (Hem. 
Ud. 320) [[ stabhnâti stambab ( tmnbastambâdaya îfl bânto 
nipâtyate (Hem. Uo. 320) 1 stamba âlânagnimayor vrüiyâdinârii 
prakâode ca (Heni. An. II. 301) ]} kâmyate kambih I chavichiviti 
sâdhub (Hem. Un. 706) \ kambir am.^e ’pi variiSasya khajâ- 
kâyâm api^l'ate (Visv. 5) B 11 B 

iti Srlmadvrhat-Kharataragacche irî-Jinarâia-sûri^lsyaSrî- 
Jayasâgara - mahopâdhySyasanitâne vâcanâcâryadhnrj'aârî- 
Dliânumerugaoi - sisyavâcanâcân'a^rî-®*) JnânavimalaganI-*'®) 
viracUâyâm $abdaprabhedalîkâyâm osthyadantançthyava- 
kâranîrdcSe pavargiyabakâra - nirdeéab II 


athântasthlyavakâranirdeio vivriyate II 
vindn vlilrumavarcoyavikramà 
vlmbovarimQvUaiJâi^) co vidyoyà 1 
vydffftfavapravarowrûvarliflrn 
vârdaro vaéiravûravâRarâfi II 12 (I 
vidu avayave (Hem. Dhp. I> .310) I vindaii vindiib I 
bhfmrtrtsarîty nb (Hem. Uo. 71^ i vetlUy evîmSllo vâ 1 
vindviccbû’) iti sâdhub (Hem. Sabd, V. 2. 34) i vindus tu 
dantadale syât tatliâ vediirviprusob (Vi5v. 8) | pullingab ( 
vcditâ jnâtâ tatra vâcyaliiigab i dantadalam radaksatam I 
Sünyârtbaprakrtiblirùrnadliyafeiabsv apîti Maiikhab (390) 11 
viSiçto drumo vidrumab I vîdravati vâ 1 kundumalindumeti 
sâdliub (Hem. Uo. 352) l vidrumo ratnavrkse ’pl pravâle pallavc 
’pi ca (V|4v. 40) Il vrd5 sambhakiau (Hem. DIip. 9. 60) | vrnîte 
vriyatc vâ varenyab I paraiii brahma dliâma ireslhab projâ- 
patir annam ca 1 dhâmânnayob Wîvalingab 1 vfOa coya ity 
eus'ab pratyayab*) (Hem. Uo. 3S2) 1! kramü pâdavikçcpc 
(Hem. Dhp. 1, 3S5) | vikramaijaih vikramab I bhâve glian | 

96) D L codumbam. 

97) L ~ ntiSnurTKrosaofüsyaSrl — 

95) 1, ~ Jn3naviin3lop3i!b>'2>'a — 

99) B bitntii ^ l. \lntva * 

J) B Mdvkhü L dvIthlchO. 

?) L eoj-apratyas-alt 
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vikrannli krantimâtre sy5d vikramati Saktlsaihpaüi (VI5v. 
37) I krântiiiiâtrani râdavikçcpab II liadlmnti’’) vimbani*) 1 
dîHîbandfjI» dici fiitbaft («cm. «o. 3i5) ( vlnibatii^) 
pJialc vimbtkfiyiîli») pratibJmbe ca nianOale (Vi<v. 2) | 
pratibimbe niaudale ca puiiikllvali [| vrtfid varlanc 
(«cm. Dlip. 1, 955) | \artatc ’nen.^smia vâ vartma | 
maii iti niaii («cm. Ui). 911) | klh'alIdKali 1 varima nclraccliadc 
'dhvaiil (Hem. Ati. II, 279) | neirasya ccliadaih pakstita |i âadliii 
Satané («cm. Dhp. 1, 967) | viSIyate vlSadab | ncprntyayali [ 
vbsaJab pJtKjiirc \'yaktc (VlSv. 15, «cm. An. fil, 331) 1 
pâuOurc jruiic pmiisi tadvati vyaktc ca v.'icvalirtcab || vidanti 
Jùànanti tasy^iii tay.T vS vidy.1 | çadartKySdlkS catiirdaSadlià ( 
ynd niiub I sadaiiKl ved.W catvâro iiiîm.^iiis.'învlksikl (a(li.â | 
dliarmaSilstraifi pur.'iitatii ca vidy.^ clâS caturdaSctl I saniajetl 
kyappratyayali («cm. S,ibd. V, 3, 99) il vividliam {IjiRlirafl 
vylislirab | vyâKhrâjrhrcll dali (llem. $abd. V, I, 57) | vy.'îRlirn 
’pi dvipfnl Kliyâto raktalraudaknrafliayob I vyüRlirl iildfjtdlil- 
k.'îyaiii®) ca ârcstlic sy5d nttaraslliltali (VKv. 70) Il diivnpbli’) 
blja.saihtüne («cm. Dlip. l. 995) ( «pyatc ’sinlii vapatl vil 
vaprab | blilvrdliltyâdln.’i ral» («cm. Un. 35?) i vaprali 
prak.lrarodliasûli ksctre Utc cayc rcnati (Hem. An. Il, 
4m— j.} 2 ) I puitiKIlvatificali il varaoadt vriyate v.l varab I 
yuvarncty al («enu ?abd. V. 3, 28) | varo ’blilste devat.'dcr 
varo J.lm.'îtrsIdKayob irotlic 'nyavat parivrtaw varaili 
kasmiraje") matam (VlSv. 7) Il vliiik pralanan.idisii") («cm. 
Dlip. 2, 18) I veti vcram | blilvrdlilU balmvacanâd rab («cm. 
Un. 3S7) 1 vcraiii Sartre kaSmlrc vcrâiti vâtiilKane 'pi ca 
(VlSv. 31) I Sartre pujbkllvaHAcab || vrKt varauc («cm. Dlip. 

S, 9) I vriyate varkarab I KiSfvrbliyali kara iti karab («cm. 
Un. 435) I varkarab paSuHarmauoli («cm. An. III, S'fi) || 
vârayali vârdaram ( l-itharcly nlpStynto lUctii. Va. 403) ! 
v.âri Jale Ulryatc v.*» I vardaraiii d.aksluSvnrtaS.ii'iklic 


3) L vûdlinail. 

4) U bimbnrti- 

5) n blmblkSyab- 

6) n 1. nlraisdliikayaih. 

7) n L tu'.'aplrti. 
si D L knSmrraJc. 

9) D L praJanBdIsii- 



11. 13 

krmijatiîrayob^°) kâkacificyâs ca bîje ’pi vâci vârdaram 
isyate (ViSv. 14-4) j| va5ak kânfau (Hem. Dhp. 2, 43) ( uéyate 
vaSiralj 1 sâmudrarh lavaoam ( pulUngab 1 klivo 'yam ity 
eke i madhyalSlavyah [ slhaviretire nipâtyate (Hem. Un. 417) j 
yad âha Gaudaij | kinihlbastipippalyor vasiram hvane ’bdhiie 1 
abdhije lavane samudralavaoa ity arthab II vrsn avaraoe (Hem. 
Dhp. 10, 378) 1 vârayatî vârah ) vriyale vâ 1 bahulakâd gliaü 1 
vârah sflrj’âdidivase dvâre ’vasaravnidayoh kubjavrkse hare 
(Viév. 17—18) I avasare vmde ca purfiklîvab il vaficin 
pralambhane (Hem. Dhp. 10,239) pralambhanam mithyâpha- 
lâkhyânam | vancayate vancali gacchati vâ vâgarab I 
iatharakrakarety are nipâtanât sâdhub (Hem. Uo- 403 1 vâcam 
iyarti vâ | lihâditvâd ac (Hem. Sabd. V, 1,50) I vagaro vârake 
éâae niroare**) vSdave vjkc viéârade mumukçau ca 
gatâtahke ca vagarab (Visv. 163 — 164) | vârakab kalafiab 1 
Sâno nlkasab 1 ninjaro'-) ravituragab I vâdava awrvab I vfko 
mrsabhedab I vi^âradamumuksagatâtankesu vâcyalingab II 1211 

\'àma\'àmana\'imàna\'e(iQnù‘ 
vànaviltavamanarii viicpanam 1 
vûlavûtikavUânavariani' 
vartivctanavasantavrUoyoh H 1311 
vârfik gatigandhanayoh (Hem. DJip. 2, S) 1 vâti vâmab I 
artîrîti mab (Hem. Un. 338) | vâmath’®) savye pratîpc ca 
drovicc câtisundare payodhare hare kâme vidyâd vSmâm apl 
slriyâm (ViSv. 22— 23) ) savye pratîpc ’tisundare ca 
vacyalifjgab II vâmo lirasvâvayavalvam asty asya vâmanab I 
no ïigader Ui nali (Hem. Sabd. Vil, 2, 29) | vàmano 
’tikothavaikualhakharvadakîiaadiggaje (Vi5v. 61) 1 kliarve 
vücyaliiigab I ankotho vrk$avi$esab I vaikuntiiab krsoab II 

vimânty atra vimânam I puihkUvalingab ( vimütiaiii dcvatâyânc 
saptabhûmagrhc 'pi ca (Hem. An. 111, 409) |I vidak jnânc 
(Hem. Dhp. 2. 41) 1 vldyate vedanâ ! oivettyasety anab (Henu 
Sabd. V, 3. 111) I vedanâ Jflânadubkhayob (Vi5v. 134) j| ON-airh 
iosaoe (Hem. Dhp. 1, 48) i vâyati sn\a vSnam 1 sûyatyâditl 


11) B L nirnare. 

12) B L mmaro. 

13) B \'anub L vania. 
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kfasya natvam (Hem. âabd. IV, 2, 70) j vâtnk gatigandhanayob 
(Hem. Dhp. 2, 5) f vemg lanlusaihtâne (Hem. Dhp. I. 992) I 
anayor vâ | bhâve karaije vâ anat (Hem. Sabd. V, 3, 124; 129) | 
vanarii éuskaphale Suske kate Sivanakarmaiji jalasariiplavavâ* 
(ormfsurarigâgatisaurabhe (ViSv. S) | Sujke vâcyalingah II 
vidiriip vicârane (Hem. Dhp. 7. 25) vidlrhtî lâbhe (Hem. Dhp. 
6, 8) vidimc sattâyam (Hem. Dhp. 4, 115) vâ [ vidyate sma 
l’ittam ( viftarti jnâte sthile (aftdhe / vàcyalmgab ff vamyafe 
vamanam j vamanam chardane "rdane (ViSv. 36, Hem, An. 
ni, 402) I ardanam pî(Jâ || lipîmt upadehe (Hem. Dhp. 6, 10) | 
vilipyale nena vilepanam | angarâgatt II vâti vâ(a(i | 
samiraijah i damyamiti tab (Hem. Un. 200) II vâlo 'syâsti 
vàtikab I vâtilah 1 ato ’nekasvarâd itîkab (Hem. Sabd, VII. 

6) I! tanâyj vistâre (Hem. Dhp. 8, J) | vitanyate vifânab | 
khafipratyayab I vitanoti vS i tanvyadhilyâdfnS oab (Hem. 
Sabd. V, 1, 64) | vltâno yaifiavistâro!]oce$u kralukarmani 
vHIabhedâvasarayor vit5na»li lucchamandayob (VHv. 54) | 
vrttabhede klivalmgab | tucchamandayor vScyalihEab I 
anyatra putîikllvah 11 variante 'sy3m anayâ vâ vartani | 
karanSdhâre ity anal (Hem. Sabd. V, 3, 129) j vartani 
tarkupinde syâd vattanî varlane pathi (Vi5v. 125) I tarkor 
adhastât pâsâoadimayah**) pindas tarkupindab I vartanarfi 
Jîvikâ |j variais varlib I vidivrlcr vcti ib (Hem. Un. 610) I 
varlir dvîpadaiâdipagatrânulepanisu ca vartir bhesaianlrmâoe 
nayanafijanalekliayob (Viiv. 65) I dhüpamrtlûlikayor apili 
Mankhab 1! vîriik prajanâdJSU (Hem. Dhp. 2, 18) | veti khâdaty 
anena vetanam I jivikâ I vîpaliti latiab (Hem. Utj. 292) |( 
vasaty nsmin sukharii vasle bhuvaiii v5 vasantab I puspakàlab ! 
pumküvalingab I tfJibhûvadltyâdinâ antah (Hem. Un. 221) il 
vrtûd"^) varlane (Hem. Dhp. I. 955) vartanarii sthifib { 
vartanaiii vrtyate 'naya va vrltih I striyâm ktir iti klib (Hem. 
Sabd. V. 3, 91) i vrtUr vivaraoc lûTc kaiSikyâdisu cesyate 
(Vi§v. 58) (( 13 II 

vûrt!âvicilùllivrtlànlavU<iP(füà ca vitunnakam \ 

vikafo vekaio vyasllr visiivlstaravcffanam i 14 II 
vçtur atrâsti vârtlâ | prajnâîraddharccâvrlfer na iti nah 

H) B p5sînidisu rnaj-ab 
15) B vTt«û. 
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(Hem. êabd. VII, 2, 33) 1 varttS vârttâkyudaTitayob kT$yâdau 
vartane (Hem. An. II, 191) | krsih pSéupâlyam vanüyâ ca II 
vicchidyate ’nayâ vicchedanam va vicchittib I strîyârii ktir ifi 
ktib (Hem. Sabd. V, 3, 91) | vicchittib syad angarâge 
hâvavicchedayor api (Hem. An. III, 293) |( vrtto nfo sya 
vrttasya anta iti vâ vrttântab ] vrltântas tu prakarane fcârtsnye 
vârttâprakârayoh (Hem. An. 111, 294) H vitanyate vitaodâ 1 
paficamad da iti <Ja-b (Hem. Un. 168) [ vitandS kaccîsâke 
iilâhvaye karavîryam vàdabhede (Hem. An. III, 176) I 
kaccJsâkab sâkabhedab ) éüâbvaya ausaùham j karavîrl I 
latâbhedab il tudimt vyathane (Hem. Dhp. 6, 1) 1 vitudyate 
kte svârthike ke ca vilunnakam ( vitunnakam tu dhânyake'®) 
jhâtâmalausadhau”) tathâ (Viév. 206, Hem. An. IV, 33) | dliâ- 
nyakam**) kustumburu 11 vistîto vikatab 1 kata ity ancna 
sütrena vi^abdad vistrte 'rtlie’®) katab prafyayab (Hem. 
Sabd. VII, I, 124) 1 kate varsSvaraoayob (Hem. Dhp. 1, 174) | 
viie^ena katati va 1 ac 1 vikatab sundare prokto viiSla- 
vikarSIayob®®) (Vi5v. 30) i âirayalingab 11 vicfiiipl prthagbhSve 
(Hem. Dhp. 7, 3) | vinkte vekatab 1 kapatety ate nipâtyate 
(Hem. Un. 144) 1 vekatab syâd vaikatlke tathâ saihJStayauvane 
(ViSv. 46) I saihj'âtayauvane vâcyalingab [fuchait vivSse (Hem. 
Dhp. 6, 30) vivâso ’tikramab I vyucchanarii vyustib I strJySrii 
ktir lll ktib (Hem. Sabd. V, 3 . 91) I vyustib stutyâîh samrddhan 
ca niyamâdiphale ‘pi ca II vj$|rhkî vyâptau (Hem. Dhp. 3, 14) 1 
vevesti vesaoarii va vislih ) drniiisîii kit tib (Hem. Un. 651) | 
vistib karmakare mûlye bhadrâiüpresanesu ca (Hem. An. H, 
98) I karmakare vâcyaliftgab I iesesu striyâm | tnûlyarii 
vetanam 1 âjur narake hatliât ksepab I presanatfi karma | 
niyoga iti yrwat 11 stfgS âchâdane (Hem. Dhp. 9, 14) 1 vistrnâü 
vistîryale vâ vistarab | veb stra iti satvam (Hem. Sabd. Il, 
3, 23) I vistara âsane pàdape kuiamustau ca (Hem. An. III. 
595} I âsane kiiiamustau ca puthklivab 1! vesti vestane (Hem. 
Dhp. 1, 673) I vestyate ’nena vestate vâ vestanam I 


IG) O L dliSnyâke. 

17) D ihatSmabnsadtoin. 
IS) B L dtiSnyiHain. 

19) D on atlhe. 

20) O L vilSsa^ikardlayob. 



II. lS-16 

vestanaih mukute karoajaskulyosnîsayor vrtfau (Hem. An. III, 
413) Il 14 II 

vallüro vaîlarl valu vcUitam vallabho ’pl ca \ 
videho vigraho varho valiirvarhirvUiâyasab-^) ||15!| 
valli samvaraoe (Hem. DIip. 1, 808) 1 vallate vallùram | 
miniasîly ürab (Hem. Up. 427) | vatlûram syâd vanaksetre 
vahanoçarayor api vallûram âhub saiii^uskamâmsaSükara- 
mariisayob (Vl5v. 203) Il vallate samvrpoti vallarî | jatharakra- 
karety are sâdhub (Hem. Up. 403) | bilve k$etre ca mafijaryâm 
yallarî ca pracaksyate (Vlsv. 150) || vallate vallib ( padipathîfl 
ib (Hem. Up. 607) | dyâiii valll | valli syâd ajamodâyârh 
puspabbede 'pi virudhi (ViSv. 51) Il vella gatau (Hem. Dhp. 1, 
442) I vellati sma velbtam | vellitam kuiile proktarii vScyavad 
vidhute plute (V|év. 94) Il valli sartivarape (Hem. Dhp. 1, 808) ( 
vallate vallabhab I kfâfgféalikalityâdinâ bliab (Hem. Up. 329) | 
vallabho dayite 'dhyak$e kuIinâSve 'pi vallabhab (Viâv. 26) ( 
dayite v5cyalirtsab II vigato deho ’sya videhab I vidihyate vâl 
videho deliaiünye syûd vtdeho mithlle smrtab (VHv. 18) Il 
vigrahapaiti vtsrhyate va vigrahab I vigrahab samare kâye 
vistarapratibh.îgayoh (Viév. 13) II vrha vrddhau (Hem. Dhp. 

1. 558) 1 varhatl varhab I ai Ity ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) | 
varhab parpe parîvSre kaWpe (Hem. An. Il, 586) Il vahud 
vrddhau (Hem. Dhp. 1. 873) | variihate vahib I vathhivrmher 
naluk ceti isprafyayab (Hem. Un. 990) I anabhyanfaram J| 
vfhr”) vfhu Sabde ca (Hem. Dhp. 1, 559—560) [ cakârâd 
vrddhau | vrmhati varhib I vanihivrràher naluk cetl is (Hem. 
Un. 990) I varhib kuSahutâSayob (Vlâv. 38) H vijah5ti vijihîte 
vâ vihây3b I vihâyassumanas iti sadhub (Hem. Up. 976) | 
vihàyas lu ^akunte syâd vihâyab suravartmani (Vi§v. 56) I 
suravartraa âkàSam tatra puihklivab ! «akuntab paksî fatra 
pumsl II 15 II 

vahitram vikaco vicir varco [ 

vandhükavlvadhavidhàvedhâ vldhuvadhûvrkâfi [| 16 II 
uhyate nena vahaP rate vâ vaWtram J vâhanam vahanam 
ca I bandhivahîtîtrab (Hem. Uo. 459) H kacî bandhane (Hem. 


21) B vih5yas5. 

22) B L vrha. 
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II. 17 

Dhp. 1, 649) I vikacate vskacah 1 prabuddhah ü vayate vîcib I 
vego did iti veriig tantusamtâne ity (Hem. Dhp. 1, 992) asmâd 
îcih pratyayah (Hem. Un. 628) I vîcili svalpe taraiige syad 
avakââe sukhe 'pi ca (Visv. 7) ([ varcî dîptau (Hem. Dhp. I, 
653) 1 varcate varcah 1 as ity as (Hem. Un. 952) 1 varco dîptau 
purîçe ca varco rûpe ’pî ca kvacU (Visv. 27) 1 sarveçv arthesu 
klîvalingab II vaficayate vai'icakah I vaficako jambuke 
gehanakule khaladhûrtayob (Hem. An. Ilï, 84) 1 khaladhürfayor 
vâcyalingab 11 vâg eva vâcikam \ samdesavâk 1 vâca ikan iti 
svârthe ikan (Hem. Sabd. VII, 2, |0) 1 samShâradvandvab il 
vandhams vandhane (Hem. Dhp. 9, 45) | vadhyate vandhükah î 
mrmanyafiüialîty ûkah (Hem. Un. 58) 1 vandhüko vandhuiTve 
syâd vandhûkah pîtasâlake (ViSv. 115) |I vivadhyate -'nena 
vivadhab 1 ghariy upasargasya bahulam iti dlrghatve (Hem. 
Sabd. III, 2, 86) vïvadhab j vivadho vivadhas cdpi paryâhâre 
’dhvabhârayob (Vi5v. 21) || vidhîyale ’nayâ vidhânam va 
vidUâ 1 vidhâ gaiânne rddhau ca prakâre vetane vidbau (Viiv. 
17) I prakâre stripumsab II vidhat vidhâne (Hem. Dhp. 6, 58) I 
vidhali vedhâb 1 as ity as (Hem. Un. 952) i pulliftgab I vedli5 
dhatrifiavisnusu (Hem. An. II, 579) Il vyadhariic lâdane (Hem. 
Dhp. 4, 14) I vidhyatl vidhub I pfkâhrsHi kid ub (Hem. Un- 
729) i puIUAgab I vidhub éasSnke karpûre krsikeêe ca râksasc 
(VHv. 12) I agniv5yvor apitl Durgab II uhyate vadhûb I vaher 
dha cety*^) ûb (Hem. Un. 832) | vadhûb snLsSnavodhastrî- 
bbüryasprkkânganâsu ca latyâm-*) ca s5riv5yârh ca (Viév.20) H 
vrnâti vfkab 1 vicipusîti kit kab (Hem. Un. 22) I kuki vfkl 
âdâne (Hem. Dhp. 1, 619—620) varkate*^) v5 vrkab ! 
nâmyupântyeti kab (Hem. Sabd. V, 1, 54) 1 mrgajâtlr âdityo 
dliürto jâtharâgni§ ca )ll6|i 

vivc/vO varncifcam veni vîfKïvIpaRi'vcnavab | 
visàitarit viraoam vâao vapâ vâpl vapiir vayafj H 17 1[ 
vicrmpi prthagbhrive (Hem. Dhp. 7, 3) 1 vivicyate 
vivecanarh va vivekab ) gbanl kte *nita5 caioh kagau ghiti iti 
casya katvam (Hem. &bd. IV, 1, 111) | vivekab syâi 
jaladronyâih vicâre 'pi rahasy api (Vi5v. 105) 1 prUiagâtma- 


231 L vaher dh cely. 
2A) B l. t}-2rti. 

25) L varKa- 
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tâyâm api I| varpao vanjakriyavistâraguoavacanesu (Hem. 
Dhp. 10, 302) I varnayatl varpakam | varnakath cârape 
smrtarii vilepane candane ca(Vi§v.ll6— 117) [purhkllvalinealjll 
vîmk prajanadisu (Hem. Dhp. 2, 18) | veti veoib I kâvâviti 
nüj (Hem. Up. 634) | dyâm vepl I vcpî kacânàm bandhe syan 
tiadînam melake 'pi ca dcvatâde ca (ViSv. 25) Il veti vioâ 1 
ehrvihveti kio pab (Hem. Un. 183) / vfpâ vaf/akivfdyiitoFi 
(Viév. 27) Il vipapyate vipapâyanfy asyârh vâ vipaoib 1 
Padmathiti ib (Hem. Un. 607) | slriliiigab j vipapili panyavi- 
thyâiti ca bhaved âpanapanyayob (VlSv. 72) | Mâghas tu 
(Si5. V, 24) panyavitbyârii pumsy 5Jia II ajatj kjipall vevub I 
ajistheti oub (Hem. Un. 768) | pulliiigab 1 venur nrpântare 
'amSe (ViSv. 27) || veveçti vjsâoam | krpivisivrsity 3oak (Hem, 
Un. 191) I trilidgab | visSoatii tu”) krodadvlradadantayob 
PaSob Srnso visSoI syân nicsaSrdgyüm prakirtifï (VUv. 
64--6S) Il Irik gatlkampanayob (Hem. Dhp. 2. 57) | viryate 
vlranam | âûra vlraoi vikrântau (Hem. Dhp. 10, 366—367) 
Irik*^) gatikampanayor (Hem. DIip. 2, 57) anayor**) va 
anatpratyayo rûpam*®) I troabhedab | yad Amarab (II. 4, 164) 1 
syâd vlraaani vlrataram I preraaotii ca II vaoa iabde (Hem. 
Dhp. 1, 261) I vaoyate vanab I Khan | vSoab sy5t kevalo kâijdc 
kandlivayavadaityayob (VHv. 3) Il upyate vap5 | bhidSditvad 
adi sîdhub (Hem, ôabd. V, 3. 108) | vap5 vivaramedasoh 
(VHv. 11, Hem, An. II. 295) Il upyate ’syârii padmâdi vSpib | 
kamivamîtyâdin2 md ib (Hem. Uo. 618) ( dyârii vapi | 
dîrgbikâ puskarini ca 1| upyate vapub i rudyartüanîty us 
(Hem. Un. 997) I vapur bhavyâkrtau dehe (Vi§v. 32) Il virhk 
prajanadisu (Hem. Dhp. 2, I8)J veti vayab I as Ity as (Hem. 
Un. 952} I vayab paks;»» boJyadau vayo yauvanamâtrake 
(ViSv. 32) Il 17 11 

valàâklio vliikho vâhavyûhovarsmavlsarii vrsab I 

visayath var$a(iaiii viiam vâlam vrllnavarjane || 18 ü 
vHâkhâb prayoJanam asya vai^ükbab ) viSakhaslidhaii 
manthadaode ity an (Hem. Sabd. VI, 4, 120) | val^âkhl 


26) L om. tu. 

27) D trao L ïfitJ- 

28) B om- anayor. 

29) B om. rOpam. 
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II. IS 

pauroamSsî asyeti va i sâsya pauniamâsity ao (Hem. èabd. 
VI, 2, 98) 1 vaisâkho râdhamanthayoU (Vi^v. Il) ü vileseija 
îyatP°) vHikhab 1 syater ic ca vetl khab (Hem. Un. 85) | 
visistâ âikhâtreti v5®*) j vj^ikhas tomare âare (Visv. 10) 1! 
vâhyate vâhab 1 ghanpratyayab 1 vâhas tu mânabhede vrse 
haye (Visv. 9) 1! ûhi tarke (Hem. Dhp. I, 870) i upasargâd üh.i 
iti kniti yi hrasve (Hem. Sabd. IV, 3, 106) vyuhyate racyate 
vyûhab | ghan 1 vyühab syâd balavinyâse nirmSne vrnda* 
tarkayob (Visv. 6) 11 vrsü secane (Hem. Dbp. 1, 527) | vrçyate 
varsma | man iti man (Hem. Uo. 911) ( varsma dehs pra- 
mànâtisundarâkârayor®') api (Visv. 1^) ll vevesti viçani I 
puihklivab I visam tu garale (oye ’tivisayârii visa bhavet 
(Visv. 2) il vaisati vrgab 1 nâmyupântyeü kab (Hem. êabd. V, 
1, 54) ( vrsah syâd vâsake dharme saurabheye ca sukrale 
purhrâsibhedayob Srngyàrii mûsakasresjhayor api (Viév. I) (I 
simgt bandhane (Hem. Dhp. 5, 2) 1 viiesena sînoti visayab 1 
sayasltasyeti satvam (Hem. Sabd. !!. 3, 47) { visayab sySd 
iiidriyârthe deie janapade *pi ca gocare ca prabandhâdyo 
yasya Jflâtab sa tasya ca (Vl5v. 63) I deSab pradeiamStram I 
ianair vâsyamâno janapadab 11 vrsyate varsanam I VTStib 1 
anad Ity anat (Hem. âabd. V,3. 124) Il vîriik prafanâdiçu (Hem. 
Dhp. 2, 18) I vîyate vljam | viyo jag iti jak (Hem. Un. 127) | 
vîjatfi retasi tattve ca hetàv ankurakârane ) SdhSne 'pl ca 
(Viiv. S) Il vaia gatau (Hem. Dbp. 1, 136) j vaianty anena 
vâjam i vyafiianâd ghaü (Hem. Sabd. V, 3, 132) I vâiaHi ghrte 
’pi yajûSnnc vSjo nibsvanapaksayob j vSiarii iale munau vâialj 
(ViSv. G) 1 ghrte yajfiânne jale ca bâhulakât klivalifigab 1 
anyatra pumsi (1 vriaiki varjane (Hem. Dhp. 2, 53) 1 vrJyate 
vriinab I vriiluhîti kid jnab (Hem. Un. 2S3) | vriinaiii kalmase 
keSe vrjinab kutile ’nyavat (Vi§v. 86) 1! varjyate varjanatn i 
aiiat I varjana«h tyâgahithsayob (VtSv. 82, Hem. An. Uk 
402) Il 18 II 


30) B syati. 

31) L oni- va. 

32) B L pramape 'tisuadjrSkSrayor. 
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II. 15>-» 

Vi-afllanam vyaianarii^'') valratii viillayinit! vliüradali \ 
vyâlavavt!Mla\uilmlta\iimnava!hiko vali ||i9ll 
vyniyatc ’ncna vyanjanam | karatiSdli.'irc Ity an.i{ (llciti. 
Sabcl. V, 3, 129) t vyanjanajîi tcnianc cHinc ijnaSr/Jîiy av.iy.ivc 
pi ca (ViSv. 77) li %-yalaiitP‘) vlksipanli vlitain nnena 
\yajanatii”) | aiiat | fâlavrntam || vajaü vajram | piiriiklivab | 
bhlvrdliiti rail (lleni. Un. 387) | vajram lilrakadamblioliv.ll.i- 
klimalakcsii ca (Vi-5v, 66) |) vrMyalc vJJayaHlali j IfJlbljflvadily 
antali (Hem. Uo. 221) t lasycyaiii vaijayanll | fasyedam ity an 
(Hem. Sabd. VI, 3. ICO) | vaijayanll pal.lk.ây.'im Jayantlvahni- 
mantliayoli (Vi^v. 201) H vKcçcoa Sârnd.lsya vl.^Hradali | 
vKârado budbe dlir«ifc 44. JJcni. An. JV. 14.S) J| vlvidlMni 
âlam aiiartho ’sniild vyâl-Ui | vKcscoa .1 samanllîd nd.Ui 
1311 vn I vyâlo hluijartRamc krftre 5%.1padc diisladantinl (VKv. 
19) Il vaulliayor filatn afra vaniliair alyatc vfl \-aulli.11ali I 
vaplli.’ilab SOr.ayiJjmauklwHilrayoli (lîcm. An. IJI. 676) 1 
^flrayor yud ytiddliaiii Sfiraynt 1 nâvali Klianilratii 
iiaiiklianUrnm II vali valh wiiivamnc (Hem. Dlip. 1, fi07— 
80S) I valutc valmlkab I smlkilstiKcilkc nip.ltyatc (Hem. Un. 
50) I valmlko vâm-ililrc .n’.ln munJrpCTvWejayoli (VJîv. J 11))) 
vlimali pratikfilatvaiii savyalvani v.l<ly avya vSmibb I b.lluil.\* 
kâd llab | vrunilo d.lmbtilKc vSnic (VKv. 88. Hem. An. III, 
677) I vücyalirtKO ’yam I) varliP*) valbl pafiblulsanaliiifis^ccli.l- 
donc?» (Hem. Dbp. 1. | valbalc v.llliili I jwdlpalliltl 

ili (Hem. Un. 607) I Mliwljkfnl üfrKliab I svSrlliike ke 
vfllhiKali I vallitko dc-^ablicde ’5\c vâlliikaiii dliiralilikiinob 
(Viiv. 130) ) dhlraiii kuiikuirciiii II vali saiiivaraoc (Hem. 
I)l)p. 1, 507) ) \.ib-a{c valatc v.i valiU | p.idi|iathlli lli (Hem. 
Un. 607) I dyâiii \-alI I vali v.M.'i tnipstrlyob (Vl'lv. 20 1)1911 

rd/» vicakilo''*) vaAwhlaAgaveeavarKapam I 
v/V(i:!<» vôsliani iriavalüyavisramhhavi'iayah II 211 )| 
valait valaü ( vâ j^uMdlO oali (Henr. V, I. 62) ) 

vali valli samvarauc (Hem. IMip. 1. 807-808) KluiCi ity asya 
vfl I vîilab kace Si!!.iu milrkhc lirlbcrc 'Svebliapuccliayoli 


.îO I. 

W) 1. vyafljjiiii. 

35) n l. 

36) n viciKiIo- 
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II, 21 

(Vi§v. 21) 11 vicîrilpl prlhagbhàve (Hem. Dhp. 7, 3) I vicyate 
vicakilab*'') I sdiaodilakapiletile nîp3tyatc vicer’’®) ako ’ntaS 
ca®®) (Hem. Uo. ■48-1) | vicakilo”) mallfprabhede madane 'pi 
ca (ViSv. 13S) Il vaeu satau (Hem. Dfip. 1, S^) 1 vaiigati 
vaiigab 1 vaiigali karpâsavârltâkadeiabliedeçu bbâsitab (ViSv. 
17) 11 vid vyapakam ansam asya vidangab ! vida âkro§e 
(Hem. Dlip. 1, 252) vidyate vâ 1 vidlvaliti kid angab (Hem. Uo. 
101) 1 vidangarii ca kfmigltne syâd vidango nâgare matab 
(Vi§v. 42) Il vijFinki prthagbhâve (Hem. Dbp. 3. 13) | vijyate 
’nena vegab | ghani kte ‘nitaS cajob kagau gliîü Ity jasya 
gatvam (Hem. Sabd. IV, 1, 111) | ajaty anena va [ gamyami- 
tyâdinâ gab (Hem. Un. 92) | vego rayapravâhayob I 
retabkîmpâkayos câpl (Hem. An. II. 47 — 48) Il vargyate 
varganâ 1 srenib I sajàliyadravi'asamiidâyarüpâ K esâm 
samahâradvandvab II vigalo vaSa âyattatN’arti yasya sa 
vlvasab I viruddham vasti kâmayale vâ i vacyaliiigah I 
vivaSab syâd ava5yâtmâfi$tadustadhiyor®®) api (ViSv. 17) il 
vâsao upasevâyâm (Hem. Dbp. 10, 354) | vâsyafe sma vâsl- 
tam I vâsitarii surabhikrie inânamâfre kliagârâve vâsltarii 
vastravestite (Viiv. 151) (i viSanty asmian anena vâ ve^ab I 
ve§o veéyâgrhe prokto nepathye grhamâtrake (VHv. 9) l| 
vid eva valiyab 1 fahesaJSditvât (yao (Hem. Sabd. Vlï, 2. 
164) Il srambhûd vHvâse (Hem. Dhp. 1, 951) dantyâdib I 
visrambhanaih visrambbab I glianpratyayab 1 visrambhab 
kelikalalie vHvâse pranaye vadhe (Viiv. 28, Hem. An, III. 
451) H visamt praveSane (Hem. Dbp. 6. 101) 1 vîSanty atra 
veSib I gfham^®) | kilipilIpiSity 3di5abd5d ib pratyayab (Hem. 
Un. 608) ) pumstrîlingab | yadvâ I piSat avayave (Hem. 
Dhp. 6, 13) I pimâati pe^ib | kilipiliti ib (Hem. Uo. 60S) | 
iapâditvad valve (Hem. Sabd. 11. 3, 105) vesib*®) | raâmsa- 
khaodam**) 1|20|[ 

visvovisvastavistesavaifisaK'yasanavâsayab \ 

vüyaso vùhaso vaiso vitamso vasalir vasuTj 11 21 H 


37) 3*viclkDah- 

3S) B om. vicer ako ’ntas ca. 

39) B vivaSab syiini3ri$fadustadhi}'or. 
4D) B om. grhain bis \’eâb. 

41) B mâih''al£haB(Jab- 
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II, 22 

yiSanty asmin visvam / ufeJirçîti kid vab (Hem. Un. 511) ( 
viSvarii samastajagator viSvo devesu nâgare (ViSv. 19) | jagati 
blîvalingah | samaste vacyaliiigab || ana svasak prânane 
(Hem. Dhp, 2, 31 — 32) | visvasiti sraa viévastab | vâcyalingabi 
viSvasayogye viSvasto visvastâ vidhavâstriyâm (Visv. 128) H 
rilsan Slesane (Hem. Dhp. 10, 137) | viilesanam viâlesab i 
viSIe$ah syâd vighataoe visleao vidhure 'pi ca (Visv. 20) t] 
vamali vamsab I pâdâvamifi sab (tJem. Un. 527) | vam^o 
veoau kule varge prsthasyâvayave ‘pi ca (Vi^v. 10) il asflc 
kçepaoe (Hem. Dhp. 4, 78) | vyasyati Sreyomârgad vyastir 
va vyasanam | vyasanam tv aâubhe saktau pânastrimrga- 
yadiçu daivânistaphale pape vipattau nisphalodyame (Visv. 
92) Il vasam nivâse (Hem. Dhp. 1, 999) | vasati vSsib I 
taksopakaraoam ! kr^rkuliU vS nid ib (Hem. Un. 619) 1 
strîJihgab II vayi eatau (Hem. Dhp. U 7PJ) / vayate vâyasabi 
srvaylbhyârh nid lly asab (Hem. Un. 570) 1 vayaso 
nSdljanghe syâc chrivSse cagurudnime kSkodumbarikSyâm 
ca kâkamâcyâm ca vSyasi (Viév. 20) |j vahati vâhasab I 
vahiyubhyaih veti nid asab (Hem. Un. 571) | vSham gatirii 
syati*®) vS | vahaso jalanirySne ’jagare sunisaonake (ViSv. 
17) I jalamrySoam vâripravâhab I sunisacme vUcyalldgab li 
vadala udyate v3 ^'atsab I mSvSvadyamitl sab (Hem. Uo. 
564) j vatsas tarcakaputrâdau varse vatsam tu vaksasi (ViSv. 

6) Il vitanoti vîtamsab | éakunyavarodhab | vyavSbhySrh taner 
îc ca ver ity anena so ver ikdrântSdeéaS ca (Hem. Un. 565) li 
vasanty asyâm iti vasatib ( khafyamity atib (Hem. Ua. 653) ( 
stnlmgab I vasatib sy3d avasthilne ni§ayarn sadane 'pi ca 
(Hem. An. III, 283) || vasaty atra vasub 1 bhrmrtrtsarify uh 
(Hem. Un. 716) ] vasur mayûkhâgnidhanâdhipesu yoktre 
vasub syâd vasu hàtake ca vrddhyausadhSsyanadhaneçu**) 
ratne vasu smrtam syân madhure ’nyavac ca (ViSv. 10) ( 
âSyânam Suskam tatra pumsy Ajayab klive Oaudab 1 
devabhedadevamâtrayor apïü Mankhab (918) || 21 II 

vidàri vivaro vînid ilyâdyantasthavâdayah ) 

vidârayati vidârl I vidân sâlapamyâm”) ca rogabhede- 
ksugandhayoh (ViSv. 169) Il vivriyate vivaram [ yuvamety 

42) B syanti. 

43) B L vrddhausadhâSyânadhanejiu 

44) L Sâliparayâm. 
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II. 22-23 

alprati’ayab (Hem. Sabd. V, 3, 28) I vîvaram dûçaije garfê 
kathitarh chidrarandhravat (ViSv, 122) li ruham janmani 
(Hem. Dhp. 1, 98S) ( virohaU vitut 1 virunnyaErodhav iti 
vipürvasya ruheb kvipi nipâtanât sadhub (Hem. Sabd. IV, 
1, 121) I strîlingab i vîrud vitapHâkhayob (Visv. 32) | vîrudhau 
vîrudhab H ante Uslbaty antasthab 1 anlasthlyab sa càsaii 
vas ca antasthavab 1 sa âdau yeçâth te antasthavâdayah 1 
jtyâdayaS ca te ’ptaslhavadayaS ca ityadyantasthavadayab | 
sabdà uktà iti padam adhyShâryam II 

U\ Srlmadvrhat — Kbarataragaccbe srî — Jinaraia — 
sürisiçyaSri — Jayasâgara — mabopâdhyâyasamtâne 
vâcanâcâryadhuryaSrî — Bhânumerugapl — âîçyavacanâ- 
câryasrl*®) — JMnavimalagaijl**) — viracitâyàîfi Sabdapra- 
bhedatîkâyâm oçthyadantausthi'avakâranirdese à d i d a n - 
tausthyâU (1 


athàpi madhyadantaaslhyâ^ kathyante kecanâpare [| 22 II 
athety âdidantaus(byaval(ârabhedavy5khyân5nantafam ! 
kecana katlpayS madbye dantausthyo yesâih te madhyadati- 
tausthyâb iabdâ apare nye kathyante vivriyante i|22|) 


dcvakî sevakôvuUapràvâràk pravaro 'pi ca | 
ianiiivâyâpavarakaa govindafi srâvapolvanam II 23 II 
devakasya râjîio 'palyarii devaki 1 krspainâlâ 1 bahulakâd 
vfddbyabhâvab II se\'ale sevakab ( sïvyate va | nâmni pumsî 
ceti pakab (Hem. Sabd. V. 3. I2I) | se\'akas tu praseve syâd 
anujîvini cànyavat (ViSv. lOl) t prasevo vastrâdyâvapanam*^) 1 
anuiîvï anucarab |( avatUy âvuttab 1 bhaginîpatib 1 putapittety 
Sdisabdât tânto nipatyate (Hem. Un. 204) || prâvriyata 
âcchâdyate 'nenângaprSvâfo vaikaksam | vrgo vastre iti ghan 
(Hem. Sabd. V, 3, 52) || pravriyate pravaram 1 alpratyayabl 
pravaratii sariitatau gotre sresthe tu pravaro ’nyavat (Vi§v. 


104 


45) L — BhanumeruganiüïyaSTi — 

46) L — Jfiâaavirnalopâdliyâya — 

47) B vaslrâdyâvananj. 



^01) I gotre pumkllvah II tantum tantratânarii vayati 
tantuvàyab | karmatjo ’n ity an (Hem. Sabd. V, 3, 14) j 
Kuvindab li apavrnofy âcchâdayaty apavarakablgarbliâgârabj 
'fy akab (Hem. Un. 27) |f gain vindati govindafa | 
nigavader n5mnîti Sab (Hem. Sabd. V. 1. 61) | govindo 
vasudeve syâd gavâdhyakse brbaspatau (Vi5v. 26) 1| Sravatià 
Paunjamâsy asya ârâvanab I sâsya paurnamlsify an (Hem. 
Sabd. VI, 2, 98) | mâsavije$ab II valaty ulvanam | cikkanety 
aae nipàtyate (Hem. Un. 190) | udvanati vâ | prsodarâditvât 
(Hem. Sabd. III, 2, 155) | sphutam ||23|| 

adhvâ dhanvâ yuvàrvà ca maghavatharvaparvanl ) 
atati satatarh gacchaty anena asmin vS adhvâ | ater dha 
celi**) kvanib dhakâraS c3nt.ïdejab (Hem. Un. 909) ( pumsi f 
adhvS vartmani samsthane sâsrovaskandhakâlayob (ViSv.lH)! 
âsravah karmabandhahe(ukriy3hiifis5dis tena saha vartate 
yab skandhab éarirabhSvâpanno rûparasâdisamühab sa 
sSsravaskandhab II dhanvib Sauirab j dhavu gatau 
(Hem. Dhp. 1, 458) vS I dhanvati dhanva | uksitaksîty 
an (Hem. Uq. 900) | dhanv3 jângaladete syâd dhanva 
cSpe sthale 'pi ca (Vi$v. 115) || yauti miSrIbhavati 
yuvâ I lûpûyuvrsîti van (Hem. Un. 901) | yuvâ sySt 
tarune iresthe visafgabalaiâlmi (Viiv, JI8) j| rmk gatau (Hem. 
Dhp. 3, 6) I iyarty arvâ [ snSmadipadiU van (Hem. Un. 904) | 
arvâSve ’dhame (Hem. An. Il, 253) I adhame vScyaliftgab II 
maghud kaitave ca (Hem. Dhp. I. 641) | manghate Satrusu 
maghavâ | indrab I ivanmâtanivann ity anprafyaye nipafyate 
(Hem. Un. 902) ( maghavânau maghavânab j maghavâ bahu/am 
ity anena PSnmiyasûtrena (Vl.4,128) vikalpena tr ity antâdese 
maghavân I maghab saukhyam devasabhSvâse ’syâsl[ va 
maghavân [ maghâ Srâdhikâb santy asya va maghavan | 
dyâpo bahulath nâmniti lirasvab (Hem. Sabd. 11, 4, 99) | tad 
asyâsty asmmn iti matur iti nwtuti (Hem. Sabd. VU. 2. I) ( 
maghavantau maghavanta ityâdity eke pathantl || kliarva 
darpe (Hem. Dhp. 1. 461) ! na kharvaty atharvâ | r_§ir veda§ 
ca I svanmâtarisvann ity anpratyayo nanpürvad dhator adei 
ca thety âdeéab (Hem. ÜO. 902) Il Pfs pâlanapûranayoh (Hem. 
Dhp. 9, 25) I Prnâti parva ! snâmadipadîti van (Hem. Un- 904) f 


48) L ater dh cefi. 
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H. 24—25 

parva syâd utsave granthau prastSve laksatiSntare darSa- 
pratipadolj sarhdhau vîsuvatprablirtîsv api (Vi§v. 118—119) IJ 
ili ^rîmad^Tkat — Kliaralaragacche ...vScanâcàryasrî^®) — 
JnânavimalasaDi'^®) — viracitâyâth Sabdaprabhedatikâyâm 
oçthyadantausthyavakâranirdeSe madhyantasthlya- 
vakârabhedab H 


dantausihyavâniaiabdânàm sarngraliab kriyafe ’dhanâ ||2-lll 
adhunetî Tnadh>'adan{au${hyasabdavyâkhyânanantararnf 
dantausthyo vo ’nte prânte yeçâm te dantauçthyavântâs te 
ca te iaWSé ca dantauçtbyavSntasabdâs tesâm tatftâ sam- 
grahab sadigralunam kriyate vidhîyate [|2-l|[ 
râJJi'a/h'û/avoyâvariMâvobàf^om 
âliâvadàvadavadaivadivadravam ca 1 
nlspâvaDautavadhavâbhi$avüh éarâvab 
sarftrâvapâraéavasafndhavadârh'Ûé ca il 25 (1 
râjyo rekhSb santy asya râjîvab 1 manyâditvSd vab 
(Hem. Sabd. VII, 2, 44) J rSjivo minasSrarigabhedayob J 
rSjîvam abie (Hem. An. III, 703 — 704) Il iivati ilvanath viî 
jîvab 1 iïvab prâoini sî5Pafau (Visv. 12) l\ iu gatau sautraU 
javanarii javati vS javab | javo vegini vege syât (Visv. 4) 1} 
yuk miSrane (Hem. Dhp. 2, 22) I yüyate yauti vâ yavab I sa 
eva prajfiâdyaoi (Hem. Sabd. VII, 2. 165) yâvah 1 alaktakab !l 
vibliâvanam vibhâvab I vâgâdyabhînayasahitah sthSyivyabîii- 
cârilaksaoâs cittavrttayo vibhâvyante jnâyante 'nena vâ 
vibbâvab I vibhâvab syât paricitau kâraasyoddîpane pi w 
(Visv.46) !l hâvayatïti bâvab Ibhrütârakâdlnârà bahur vikârab II- 
eçâih samàhâradvando vidheyab II âhüyante paSavah 
panâyâsminn îty âbâvab f fcûpasya samipe Silâdibaddham®*) 
pasupânârtham küpoddhrtâmbustbanam I âhâvo nipânam ity 
■a'Â Sû’cÆ. V. Î, (Hem. 


49) L om. vâcanâcârya® 

50) L — Jnânavimalopâdbî^lya — 

51) B lUâdibaddbain- 
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ÎI. 26 

Dhp.5, 12) I dunoti dâvo dava$ ca|vâ jvalSdHinalj (Hem.Sabd. 
V, 1, 62) I davo dâva iva fchyâfo vanâgnivanayor api (Viâv.2) (| 
devasya atmana idarh pürvakarma daivam 1 bhâgyam 1 
puihklivalingab ( tasyedam ify ao«) {Hem. Sabd. VI. 3, 160) \\ 
dîvyanty atra divam ) stbâdifvât kab (Hem, Sabd, V, ^ 82) j 
divaih svarge ’ntarikse ca (Vi§v, 12) j{ drum gatau (Hem. 
Dhp. 1, 13) I dravafy anena dravaoam vâ dravah j dravalj 
pradrâvarasayor mato narmaoi vidrave (ViSv. 3) Il samâ- 
hâradvandvah II pûgS pavane (Hem. Dhp. 9, 11) 1 nispavanam 
nispûyate vâ nispâvalj | nirabheh pûlva iti ghafi (Hem. Sabd. 
V, 3, 21) I nispâvab sûrpapavane**) râiam5se kadaiigare 
pavane iimbikayâm ca nispâvo nirvikalpake (Viiv, 47) | 
nirvikalpake krtaniScaye vScyalmgab 11 punStîti potur mâna- 
bhSodaiodhakait pautavâdfiyakjab | krslkamff/ (un (Hem. Uu. 
773) I tasyedarti paulavam | (ulâdyair mSnam | tasyedam ity 
an®®) (Hem. Sabd. VI, 3. 160) (( dhûgt kampane (Hem. Dhp. 
5,6) I dhunoti dhavab I dhavab patyau nare dhûrte vrksabhede 
*pi kîrtitab (Vl$v. 3) Il abhisSyate abhisavab I bliaved abhisavab 
snâne madyasafTJdhânayaiiiayob (ViSv. 53) )) ifS WriisSySm 
(Hem. Dhp. 9, 24) 1 éîryate manâg apy 5gh5tena larüvab | 
iroStcf Sva Ky Svab (Hem. Vij. 520) J ^âlü/irab f purfjWl- 
valihgab II saibravaoaiii sathrSvab I iabdab I ror upasargùd 
Iti ghafi (Hem. Sabd. V. 3. 22) Il paraéavc fdarti paraSavyam f 
tasya vikarab pâraSavam ! loliam I puthkllvalifigab I paraSa- 
vyad yaluk cety ao (Hem. Sabd. VI, 2. 40) If slndhuju bha\ab 
saindbavab ) bbave ity ao (Hem. Sabd. VI, 3, 123) I saindliavo 
maoimanthe 'pi sindhudeSodbhavâivayob (ViSv. 30) H Sroâti 
liinasti Sârivâ | k.i{ravabbajravely av-e mpâtyatc (Hem. Uti. 
519) I 053 dhivi<esah I JâbviScsaé ca ||23!l 
âdinavâpohnavarnârkavânl 
dhümôrgavo bhàrgavûpumgavaa ca J 
srHVüdArüvtfJI:fl/rovofra/(fl\'ü/i( 

âtuivaraaravaii ca !] 25 II 

âdiyatc âdînavaU 1 kairavabhatravcty ave nlp.ityatc 
(Hem. Un. 519) I âdinavo dose pjrikHstadurantayob (Viiv. 

56) 11 hniidk apanayane (Hem. Dhp. 2, 4S) | apahna'am 

52) D L tasyedam io ao i«y M. 

53) L 4ürp3pa\ane. 
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II. 27 

apaîinavab 1 yuvaraety al (Hem. Sabd. V, 3, 28) 1 apahnavo 
’palSpe syat snehe câpahnavo matab (ViSv. 55) li marka 
graliaae^*) sautrab | markati mâfkavab ( blirnsarâiaU i 
kairavabhairaveti sSdhub (Hem. Up. 519) i{ dhâma iyarti 
dhamargavab I kairavabhairavety ave nipStyate (Hem. Un. 
519) 1 dliâmâreavas Iv apâmarge devaphalyâm apî smrtab 
(Visv. 58) 1 devapbalï auçadhïvtsesab 1! bhvgor apatyaih 
bhârgavab I bhrgor ayam vâ ( tasyedam ity an (Hem. Sabd. 
VI, 3, 160) I bhârgavah parsurâme**) syad gaje Siikre siidlian- 
vini (Visv. 41) U pumâihs câsau gaiiS ca purngavah 1 gos 
tatpurusâd ity atsamàsântab (Hem. Sabd. Vlï, 3, 105) 1 puih- 
gavo gavi bhaiçaiye pradhâne colfarasthitab (Hem. An. III. 
700) II srum gatau (Hem. Dhp. 1. 15) danfyâdib I sravati sruvâl 
nîghrsîsirsisrupruçïti kid vah (Hem. Un. 511) I sruvâkhyS 
sallakjmürvâsrugbbedesu ca viârutâ (Vi§v. 9> 1 mûrv5 jyâhelus 
troaviâeçab ( sruio bbedab srugbbedati (( dhruint gatî- 
sthalryayoîj (Hem. Dbp. 6, II4) | dhriivafi dhruvS 1 tudSdivIsîtl 
kid ab (Hem.Uo.S) ( acpratyayo vS | dhruvS mûrvâ^IIiparnyor 
gltlsrugbbedayor api (Viiv. 8) || karotl kaîravab 1 kairava- 
bhairavety ave sâdhub (Hem. Uo. 519) 1 kalravaU kltave ripau 
kalravarii kiimude coktarii candrikâyârii tu kairavî (Visv. 35) || 
kitavasya bhâvab karma v5 kaitavam ) yuvâditvSd an (Hem. 
Sabd. Vil, 1, 67) 1 kaitavarij tu ccîiale dyûte (Vl§v. 34) 11 
vadavâyS idarit vâdavam 1 vadavânâm samïlho vâ 1 sasthyâb 
samîihe ity an (Hem. Sabd. VI. 2,9) | vadavS a^vâ brâhmaoi 
vâ 1 tadapatyarii vâdavab I éivâdyan (Hem. Sabd. VI, 1, 60) ] 
vâdavam karape strioàm aurve vipre ’pi vâdavab 1 vâdavam 
vadavâsanghe (Viév. 37) H âhûyante yoddhâro ’trety âhavah [ 
âno yuddhe ity al vâsabdasya cotvam (Hem. Sabd. V, 3, 43) | 
âjuhvaty atra vâ | purnnâmni gha iti ghab (Hem. Sabd. V, 
3. 130) 1 âhavab saitigare yajne (Visv, 42) il tau iti ravo ’sya 
rauravab I roraviti roravab 1 tasyâyam iti va 1 tasyedam ity 
an (Hem. Sabd. VI, 3, 160) j rauravo narake ghore (Viâv. 35) I 
ghore vâcyalingab II 26 |I 

ksavafi pJavafi peJavas ca paMavo valiovo lava}} i 

scvaft ét’vas ea socivo gScdivos tàijiiavoddhavau l( 27 1( 
tuksu ru kuriik ^abde (Hem- Dhp. 2, 26 — 28) | ksavanam 

54) B grahe- 

55) B L paraiurâme. 
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It, 28 

ksauty anena vâ ksavab | ksavab ksute râjikâyâm (ViSv. 7, 
Hem. An. II, 507) || plumd plavane (Hem. Dhp. 1, 598) i plavate 
plavanam vâ plavab î plavab karaodave bheke kulake bhelake 
kapau éabde plutagatau p1ak$e (Viév. 5) il peir gatau (Hem. 
Dhp. 1, 432) I pelati pelavam | nibsâram sûksmam ca ] 
vadtvatipelr ifyâdinâ avab (Hem. Ua. 515) /| paJJa galau (Hem. 
Dhp. 1.441) I pallati pallavab | vadivality avab (Hem. Un. 515) | 
pallavab kisalaye®*) $idge vîtape visfare baie ^rngâre 
laktarâge 'pi (Visv. 31) ( ki&alaye***) pumklivab 1 balarh sthâ- 
ma I patramâtre vastraikadese rahasi MaAkhab (871—872) 11 
vallate samvrnoti vallavab I va<Jiva(ity avab (Hem. Un. 515) | 
vallavab süpakâre syâd bhimasene ’pi goduhi (Vi5v. 31) II 
lunâti lavanarh vâ lavab I lavo leée vilàse®’) ca cchedane 
râmanandane (VHv. 4) Il ie\e icvab ) ajagarab sukbakrc ca 1 
éevam dhanam | SIdâpo hrasvaS ca veli vah prafyayab (Hem. 
Un. 506) Il ierate 'nenâsmin vâ éivab I iîdSpo hrasvaé ca veti 
^’o hra^vai ca dhâtob (Hem. Uo. 50(i) 1 iivaih mckçe sukhe 
bliadre sable ’pi âivo hare vede yogântare klle vâluke guggulâv 
api pundarîkadrume câpi (ViSv. 10—11) II sacl secane (Hem. 
Dhp. 1, 64?) ( sacate saclvab / palisacer i^'a illvab (Hem. Uo. 
522) I sacivab saliâye manlriol smrtab (Viiv. 29) Il gândî par\’a 
vidyate ’sya gândivab 1 manyâditvâd vab (Hem. Sabd. VU, 
2, 44) [ gândlvo gândivo jCsoob kodande kârmuke ’ pf ca (Vfiv. 
49) Il tandor idam tandunâ proktaiii vâ tândavam | puriikllvab I 
tândavab kathito nrtte trnabhede ’pi tândavam (ViSv. 43) || 
liumk dânâdânayob (Hem. Dhp. 3. 1) | utkarsena iuhotj hûyate 
vâ uddhavab I uddhavo mütule vlsoor ulsave kratupâvake 
(Vi§v. 33) Il 27 II 

Ac^avaprûSavattiraltsiràfi Siviravlcltivl \ 

avil) kavih pavigrlvukaravisusavigavl 11 23 II 
praiastâb keS.l vâJâb iipliâ vasya santi keiavafa I 
ke^âd va iti vab (Hem. Sabd. VII. 2. 43) | keSavo vâsudeve 
syât punnâge kcSavaty api (VlSv. 3^) |] prasûyate prasavanaiii 
vâ prasavahlprasavab püspaphafayor apatye eatbhamocans} 
utpâdane ca {Hem.An.IlI,b97) U Wivfd adliârçthye (Hem.Dhp.l, 
7CS) I klivate klîvab I ac I klivab çandc ’py apauru5e(Vi5v.l2) H 


56) B kitalaye- 

57) B L viSlle. 
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II. 29 

kçivrd made (Hem. Dhp. 1, 769) 1 ksivate sma kçïvatj | utkatahl 
anupasargâb kçîvollâghakrsaparikréapliullotphullasariiphullâ”) 
iti kte nipütanât sadhub (Hem, Sabd. IV, 2, 80) [| Sete ’smin 
asmai va ^ivib I cbavichivîtl vau nîpStyate (Hem. Up. 706) 1 
âivir bhûrie nrpântare (Vi5v. 23, Hem. An. H, 527) | pullirigab !1 
rOyate stûyate ravib i sùryah I svarebhya ir iti ib (Hem. Up. 
606) 11 chinatti chivib I phalgudravyam ( cliavichiviti vipratyaye 
nipâtyate (Hem. Un. 706) Il esâni samâhâradvandvab 11 avaty 
avih 1 padipathiti ib (Hem. Un. 607) j avib saile ravau mese 
bhaved mûsikakambale (ViSv, 23) |! kavrd varpe (Hem. Dlip. 
1, 767) kurhd Sabde (Hem. Dlip. I, 590) 1 kavate kavib I 
svarebhya ir iti ib (Hem. Uo. 606) | kavib kâvyakare sûrau 
kavir vâlmîkaSukrayob kavî khalînc kathitâ (ViSv. 24) | 
küN'yakare sûrib panditas taira ca vâcyalingab 11 Pügâ pavane 
(Hem. Dhp. 9, U) 1 punâti pavib | pumsi i vâyub pavitraiii ca |1 
giratl grîvâ 1 prahvâhveti sâdhub (Hem. Uo- 514) | grivâpi 
kandharâyârh syât tacchirây5m apîsyate (ViJv. 25) Il karotl 
kSravI | kairavabhairaveti sSdhub (Hem. Uo. 519) I gaurSditvSd 
dîb (Hem. Sabd. 1!, 4, 19) | kâravî krspaiîrake dipye madliu» 
râtvakpatrj'ob (Hem. An. III, 689—690) | dîpyo ’iamodS I 
madhurâ Satapu$pü | tvakpalrî osadhib 11 su?thu sunoty aci 
gaurûditvSd dyârti (Hem. Sabd. Il, 4, 19) ca susavi i susavi 
karavelle sySt krsoailrakajirayob (Vüv. 52) Il gurhd iabde 
(Hem. Dhp. 1, 591) ! av^’aktc 5abdc Ity eke 1 gavatc gavib 1 
svarebhya ir iti ib (Hem. Un. 606) | ito 'ktyarthad iti dyHm 
(Hem. Sabd. II, 4, 3?) gavi | saurabheyiti Vaijayantikârab 
(p. 68, 52) Il 28 11 

atavl kofavi pflhvi laghvi lalvü ca khatvayâ | 

svam aÉvati saltvasûntvordhvarii laltvarii 

klavam ca kapvavat U 29 il 

atatl gaccbaly asyâm atavib*®) I cbavichivîtl vau nipâ- 
tyatc (Hem. Un. 706) | dyâm atavl | aranyam 11 kotena lajjâ- 
vaSât kutilatvcna vell yàU kotavi | kvacid iti dab (Hem. Sabd. 
V. I. 171) I kutatili vS I kalravablialravety ave sâdliub (Hem. 
Un. 519) i nagnâ strl vivastrâ yosin muktakeSIty 5gamab II 


5S) B cm. ^ parikria ® L *■ parikrjoa® sutl® parikria 
S) B iUvJ. 
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fl. 20 

prfliiitvât rrllivl ] Prthvl WtOmau pjtliau hirtRupatriklS- 
krsMiîrayoli (Vüv, 27) H bfiliuânbüât svarSd iito Kuui^O 
nkfiaror iti (iyfiih (Hem. ànW. H. -f. .75) fagfivf | I.iKhvf 
hrasvavJvaksSyânt prabhede svandanasn ca (ViSv. 27, Ucin. 
An. II, 524) Il la|a bîtlyc flleitu Dhp. I. 210) | latatl latvS 1 
I.!|iklw|Uf v.ik (Hcn». U«. 505) f lalvâ XnrflflJ.tWfe(Ie 'sya''") 
pilule ’vadyc kliaRâiitare (Viiv. 20) || kliala küi'ikse {Hein. Dhp. 
1. 150) ] kliatantl kûOkçanty enSm Itl kliatvS | 5ayana^'antram | 
latlkhalUi vab (Ilcm. Up. 505) )| .'isyail svam | prahvflhvell 
südluib (Hem. Un. 514) | svo Sttn.'idliaiiayor 5Iinlye ca 
pracaksyatc (Vliv. 1) | jOâtnv Stmuni ca piiii»! | iiljc trlIIOyuli [ 
dtianc puihkllvab | svo JAntSv Stnnni kllvc Itl Qaudab | 
svarfipc ‘py ayam |[ aSnutc ’dlivSn.im a<vab j ttirairab | 
lalikliatUi vab (Hem. Un. 505) |] $ad]ih vi<aratjaj:aty.avnsA« 
danc?u (Hem. IHip. 1. 966) | sidaniy asniin saltvain | pralivS- 
Iiveli sUdltub (Hem. Un. 5l4) ( s.ato bhSva Iii v5 f sattvaiii Kiinc 
piiScSdaii baie dravi-asvablnivayoU | Slinutvc vyansilyc ca 
cUte prûnesu jaïUusn (VKv. 16) |] sSiitvan sAmaprayoEC (Hem. 
niip. 10. 125) I snntvj-afe *ncna sânlvam"') 1 s-lnU’atti sJtiMitl 
d.lksinyc (VüSv. 17) Il wrdi m.’lnakrld.mayob (Hem. Ohp. 
l, 732) 1 flrd.\tc*") (irdbvam I urder dba veti®*) vab pralyayo 
dli.iS c.^nlâde.4.ib (Meni. Un. 507) J Miv-lder ItJ sûirciia lira* 
.svasya dlrsliatvnin (Hem. ?abd. 11. 1. 63) | ûrJhvaib sy5d 
iiccliritc*®) tiirtKC coparistüd api sinHani (V15v. 22) | sarvatra 
vâeyalîftKo ’yam II tasya bliSvas latlvam | lanyalc v.7 ! 
prabv.’iUvetl vc nipHtanSl s5dlmU (Ilcm. Un. 514) | tattvaiii 
vridyaprabhede sy.lt svarOpc parainïtraanl (Viâv, IS) Il klpab 
sautrab I kinyate kinvam | nlitlirsUl kid vab pratyayab (Hem. 
Un. 5U) ( kiiivath p.lpc surSWic (VKv. 17, Hem. An. n.\W!) | 
klIvaliilKab |! kana «.abdc (Ilcm. OUp. 1. 270) | kanati kanvab I 
kitlkliatUi vab (Hem. Un. 505) ) knovaib p.lpc iniiiiau >ldiib 
(VHv. 17) I vad.irlfi.ib pra£vadWJ4\-anlyab )J29JJ 


«0 L kanfljabhed.«>a phak- 
M) n om. sSnP'am 
i. coJJJiV- 

W) L wdJer dti «ctl 
M) L utdiltt. 
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Il, 30 

pTüdhvam pârévam ea pakvolvadvandvarii^^) vilvarU 
ca nalvavat [ 

avevaivâvyayam câjiye kathyante ca vicak$aijaifi i| 30 H 
pragatam adhvânam prâdhvam | upasargâd adhvana ity 
atsamâsântab (Hem, Sabd. VII, 3, 79) | prâdhvarii supraaate 
c3tidüravartmani bandhane (Visv. 20) li sprsati sparéayate vâ 
pârSvam | sprseb 5vab par ceti svab (Hem. Uo. 523) I 
parSûnâm samûho vâ ( pârsvâ dvao iti dvaa (Hem, Sabd, VI, 
2, 20) I pârévam kakçâdhare vakropSnle paréugane 'pi ca 
(Vi§v. 20) il pacyate sma pakvam | kçaiSusipaco makavam ity 
anena ktapratyayasarhbandhitakârasya va ity âdesab (Hem. 
Sabd. IV, 2, 78) [ V4âcyaliiigab | pakvam parioatârthe syâd • 
vinSéâbhimukhe 'pi ca (Visv. 21) || ali bUüçaoaparyâptivSiaoeçu 
(Hem, Dhp, I, 919) | alaty ulvam ) garbliâiayab kalalaé ca | 
pumklîvalingab I prahvâhveti ve®*) nipâtyate (Hem. Up. 514) Il 
vandyate dvandvab i prahvâhveti sâdhub (Hem. Ud. 514) 1 
dvau dvau yudhyato ’treti vâ dvandvab 1 prsodarâditvât (Hem. 
Sabd. in, 2. 155) j dvandvo rahasye kalahe dvandvaii) 
mlthunayugmayob (VHv, 21) Il eçâm®*) samâhâradvandvab®^) l! 
vilat bhedane (Hem. Dhp. 6, 95) | vilati bhinatti vilvab I 
Srîphalab I nighrsîti kid vaU®*) (Hem. Uo. 511) || nala gandhe 
(Hem. Dhp. 1 , 978) 1 nafati nalvab I latikliatUl vab (Hem. Up. 
505) 1 hastacatubiatl ) puthklivalingab i Kâtyas tu 1 nalvarh 
viâaiii hastaSatam Ity âha | pumsy Amarab (II. 1, 18) | kllve 
Mâlâ 1 vadarthab pûrvavadbhâvanîyab II avaler acy ava | 
avâlambanavijnânaviyogavyâpti^uddhiçu (ViSv. 63, Hem. An. 
VII, 47) Il eter latikhatîti ve (Hem. Uo. 605) iva | îgadarthopa- 
motpreksâvàkyülaihkâresv avadhâraoe ’pi 11 eter latikhatîti 
ve (Hem. Uo. 505) eva | evaupamye paribhava Isadarthe 
’vadhâraoe (Hem. An. VU. 48) Il na vyeti tad avyayam || ca- 
âabdâd evamâdinûrh pangraliab | anye 'pare vicaksanaib 
paoditaib kathyante bliaoyante ^3011 


65) L painoIvadvandvaviK'aih ca- 

66) B oni. vc- 

67) L nm. C5âiti samâbâradvandN'ah- 

68) L add- samâldTadvandvab. 


112 



II. 32—33 

varapah kvarapo 'vasyath àantausihyaivam udâhriam \ 
«Iflsvfl*®) kirhsvid âhosvit kvibàdipraiyaye^v api 1! 31 II 
kasipisjbhâsisaslhâpramadârii ceit süfrasafnbandhîvaraD- 
pratyayas tasya | sriionasâm kvarab ili sûtrasambandbî 
kvarappratyayas tasya 1 avaSyath niScayena dantauçthyatvam 
antastbIyavakâTalvam udâhrtam prakîrtitam Ij utapürvât^®) 
svidyateh kvipi utasvit’^) 1 kimpûrvât kimsvit | âhopûrvâd 
âhosvit^*) I etc trayo ’pi Praénavitarkavikalpesu )j kvib âdau 
yesàm te kvjbâdayas le ca le pratyayzâ ca kvibadipratyayàs 
teçu ! âdisabdâd anyesw visjvanvVckvanibâdiçv ap\ dantau- 
Slhyatvaru udâhriam ity arthah II 31 [I 

àantaasthyo vp gapô vrddhâv upamârthe vaUs tathâ | 

VLpasaTgayiiahdo ’pi dantait^thyah'^) samudâhrtab II 32 II 
guoe Iti nimino guoo 'kAiti iti sutrena uvarpasya 
okâraJak^aDe gupe krlt (Jlem. Sabi JV, iV -J) odauto Vâv Jty 
anena yo v (Hem. Sabd. 1, 2,24 || vrddhâv iti nâmino 'kalihaler 
iti sOtrepa uvaraasya okârasya ca aukâralaksaolyâm vrddhau 
krfâyâiti (Hem. Sabd. IV, 3, 51) satyâm odauto ’vâv ity anena 
ya Sv (Hem. Sabd. 1, 2. 24) | tatheti samuccaye |I upamârthe Ity 
upàmânârthe vatir vatpratyayab II upasargasya viiabda 
upasargavlâabdab I ete$âifi sainbandhi yo vo vakârab sa 
dantausthyo 'ntasthîyab samudâhrlab prakirtifab || yathâkra- 
marti daréyante | bhü saltâyâm (Hem. Dhp. 1, 1) bhavati | uriiij 
kumd gumd iabde (Hem. Dhp. 1, 58^591) pûd pavane 
(Hem. Dhp. 1, 600) mûd bandhane (Hem. Dhp. I, 6QI) avale 
kavate gavate pavale mavate ityâdi II lâvayati lâvakah ! 
pâvayati pâvakab 1 srâvaka ityâdi || ghatavat | patavat 1 
candravat sukham ityâdi II vikajab |_ vibhavah J vikirpab f 
vinastab I vilâpab | vilâsab''*) I virâvab 1 vikâsab | vinoda 
ityâdi II evam anye ’pi bhûyâmsab §abdâ avaseyâb 11 32 II 
avàvddividkânac ca samprasàrapato ’pi ca | 
ityevamâdayah sabdS vahhade 'ira viniédiâh |[ 33 || 
dhâtor ivanjovaroasyeyuv svare pratyaye iti süfrotpanna 

69) B L udasvit. 

70) B L udapûrvât 

71) B L udasvit. 

72) B L ahopûrvid ahosvit 

73) L dantyausthyab 

74) B om. vilâsab. 
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II. 34 

uv (Hem. Sabd. II, 1, 50) j yathâ luvau luvab | bhuvau bhuva 
ilyâdi 1| odauto ’vâv iti sütrotpanna 3v (Hem. Sabd. I, 2, 24) | 
yathâ gâvau nâvâv ityâdl |1 uv ca âv ca uvâvau tâv âdî 
yeçâm te uvâvâdayab I teçârii vidhânât kâraoâd^®) 
uvâvâdividhânat 1 âdisabdagrahaaâd avâdayo grâhyâh | cah 
punararthe | samprasârapata iti | ye$âih dhâtûnârh yaiadi- 
vaâvacab sasvarântasthâ yvft îli sütrepa vakârasya 
samprasâraoariî hhavati (Hettu Sabd. IV, 1, 72) 1 sa tv 
antasthîyavakâra evâvaseyo na tu pavargîyabakârab I 
sarhprasâranam cântasthîyavakârasyaiva bhavati na tu 
pavargiyabakârasya | yatbâ | veihg fantusamtâne (Hem. Dhp. 
1, 992) yaiâdivas ity ukârasaihprasâratie (Hem. Sabd. IV, I, 
72) uvâya uvayitha | kte pratyaye/utab I ktavatâv utavân | 
duvapîm''®) bijasamlâne (Hem. Dhp, 1, 995) uvâpa 1 yaiâdîva» 
cer’*‘) iti yvfty (Hem. Sabd. IV, 1. 79) upyate upyld upta upta- 
vân i vada vyaktâyàrh vSci (Hem. Dhp. 1, 998) 1 ûdatur ûdiir ud- 
yate udyâd udita uditavân II vasam nivâse (Hem. Dhp. I, 999) | 
üsatur Ûçur usyate usyâd usita usltavân ityâdi il evam anye 
’py avaseyl ityevamâdayab ^abdâb I atra Sabdaprabhedanâmni 
iâstre I vasya antasthîyavakârasya bhedo bhinnatvath va- 
bhedas tasmin vabhede | vinHcitâ viéesepa niicayikrtâ ity 
arthab il 33 II 

o$thyadaniau$(hyayor atra dhâivarthâdiviie$atah \ 

yadi syâd anayoh kvàpi kâdàcitko vyatikramab 11 34 il 
atrety asmin Sabdaprabhedagranthe ’nayor osthya- 
dantausthyayor bakâravakâtayor yadi kvâpi kulrâpi kâdàcitko 
na sârvatriko vyatikramo vyatyayah syâd bhavet | tarhi na 
do$a ity adhyâhârah kàryab I kasmât | dhâtué cârthaS ca 
dhâtvarthau tâv’^) âdî yesâm te dhatvarthâdayas tesâm viseço 
dhâtvarthâdiviâesas tasmât | tatra dhâtukrto vi§eso yathâ ] 
kabrd varoe (Hem. Dhp. 1, 767) kumd êabde (Hem. Dhp. I. 
59Û) anayoh kavir ityâdi |{ arthakHo viseso yathâ [ bala 
prânanadhânyâvarodhayor (Hem. Dhp. 1, 979) balir devato- 
pahâro dânavaâ ca | vati valli samvaraoe (Hem. Dhp. 1, 807) 
valib tvaksamkoca ityâdi || evam anye 'py abhyühyâh II 34 II 

75) L karanâd. 

76) B L tuvapiih. 

76a) B L yajSdivaS. 

77) B om- tâv. 


114 



• ity o$thyadanfaa$thyavakâr<mirdeSali j| 
itity amunà prakSreaa o$thy a dant a u $thy a va • 
k â r a > nirdesab samâptab II 

iti Srîmadvrhat-Kharataragacche éri-Jinarâja-sûriSisyaârî- 
Jayasâgara - mahopâdhyâyasamtane vâcanâcâryadhutyaéti- 
Bhânumerugani - iiçyavâcanâcâryasri’*) - Jnânavimalagaoi’*) - 
viracitâyâm Sabdaprabhedatikâyâm osthyadantau- 
§tbyavakara - pirde^o dvlliyab samâptab II 


78) L — BhânumeruEaoiiisyaâri — 

79) L — Jnânavimalopâdhyâya — 



in, 1—2 


atha iülav:;amüràhanyadantyânâm api lesatah [ 
sasasânâm visc$epa nirdeiaff kriyate 'dhanâ [1 I II 
afhety o§thyadantauçthyavakàranirdesakalhanânantaram’)I 
adhunâ sâmpratam | âasasânam viseçena sâmânyâpTakâiena 
nirdeSanam nirdeéali kriyate vidiiîyate | kasmât [ leiatali 
samkçepatab I kimbhûtânârii iasasânârfi tiSlavyaniûr- 
dhanyadantyânâm | tâluni bhavas tSIavyab I mürdhani bhavo 
mùrdhanyab I ano ’tye ye ity ano lopâbhüvah (Hem. Sabd. 
VII, 4, 51) I dante bliavo danlyab I sarvatra disâdideliâthsâd 
ya itl yah (Hem. Sabd. VI, 3, 124) 1 tato livamlvasamSse 
tâlavyamûrdhaiiyadantyâs tesâm II I II 

tatra prathamam flsmabhedo vivriyale II 


SyûmûfcaiôfcoiufcoiifcaraJofcfl^ûfco- 
éalükaéankuiakaéamkaraiuUraéakrùli \ 
iaudiraéütaéakatâh éipivistoSisfa' 
éâkliofaédtakaÉaiiéalUam éalâtu II 2 1| 

Syaimd gatau (Hem. Dhp. I, 606) | Syâyate Syâmâkab I 
jaghanyo vrihib I mavâkaSyâmâkety âkc nipâtyate (Hem. Un. 
37) !1 {>akânâm ayam iakyate ’ncna éakanam vâ £âkab 1 ^ako 
dvipantarc éaktau iirpadrumaviie$ayob Sâkath liaritake câpi 
(Vii^v. 35) I haritake mûlakâdau puriiklivab 11 Suka gatau (Hem. 
Dbp. 1. 53) I Sokati sukab 1 nâmyupanlyeti kab (Hem. Sabd. V, 
i, S-ff i' rfcrrrr gaeatr ^Wern. ZWrpi 2. W/ faïUtyTiir i' b'avarf i' 
vicipusiti kit kab (Mem.Uo.22) | Sukovyâsasute kîre râvanasya 


I) B osthyavakSra *• 
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III. 2 

ca mantrioi granthiparije Sirîse ca 5ukam syâc chonake kvacit 
(Viév. 26) Il éîkate sincati sikarab I rchîcatïty arah (Hem. Uo- 
397) I Sikarah -Cabale vâtasi-tambakaoayor viditlj (Viâv. 112) li 
socanam sokah i khedab 1 nyankvâditvâd ghani katvam (Hem. 
Sabd. IV, 1, 112) Il ëutn galau (Hem. Dhp. 1, 14) | savali 
•sûkab [ ghuyuhipitusor dirgha§ ceti kit ko hrasvasya dirghas 
ca (Hem. Up. 24) | éûko ’nakroiakimsârvoh soke ’bhisava- 
Suiigayoh (Hem. An. II, 20) | âungâ navodbhinnapalIavakoSi | 
sarvesu pumkhvalmgab II Pala phala éala gatau (Hem. Dhp. 
1, 9S2 — 984) I Salati ^âlûkah | jalakando vrsciko^ balavâms®) 
ca ( safyaper pid ify ûkaft (Hem. Un. 59) ([ 4âmyati gaiifcuh / 
kaisisamiramibhyab kur ili kub (Hem. Un. 749) | éankuh kîle 
Sive ’stre*) ca samkhySyâdabprabliedayoh (Viiv. 42) || Saknoli 
Sakab I âako râjanyadeSayob (Viév. 25) |] éam karoti éamkarah | 
livarab II éocatl éukrah I rjyajiti kid rah (Hem. Uo. 388) I 
nyailkvâdih’5t katvam (Hem. Sabd. IV, J. JI2) ( iukrab 
kSvye®) ’nale jyesthe éukro retoksirogayob éukramXViév, 51) il 
Saknoti lakrab I bhivrdhiti rah (Hem. Ud. 387) | éakro 
mahendre sySt kutaiârjunabhûruhoh (Vilv. 51) Il éaudr garve 
(Hem. Dhp. 1, 233) I éaudati éaudlrah | kf^rpfpûgmanjitlrah 
(Hem. Un. 418) | garvitah sattvavâihs tiksnaé ca II Sa(a rujadiju 
(Hem. Dhp. 1, 17S) | nau SatayatI katim éatî 1 Sata hka*) Jiaghe 
iti Kavikalpadrumadhâtupâlhokteb (lântavarga 58) Satayate’) 
iti vâ aci*) ^âli | cotî I purfistrilingah II éaknoti bhârath vodhum 
Sakatab I anah I frilmgab I divyavity alab (Hem. Un. 142) l| 
Sipis carma vistarii dosavyâpiam asya SipjvistabJ Slvir nSma 
r3jS sa mürdhani pisto (adasthivahanâd iti va i prsodarâ* 
ditvât s3dhuh (Hem. Sabd. III. 2. 155) | Sipivistas tu khalatau 
sive duscarmatii smrtah (Visv. 63) Il Sislmp®) vHesane (Hem. 
Dhp. 7, 20) I siçyate sma Slstab I prakrstab 11 SSkhr Slâkhr 
vyâptau (Hem. Dhp. 1> 60 — 61) { ^khati SSkhotah I 


2) B om. vrSciko. 

3) B valavâthS- 

4) B L kile vivastre ca. 

5) B L kâmye. 

6) B ^akantcd L Satakd- 

7) L SltayaJi. 

8) L aci vâ. 

9) B éista praviSesaoe L «is|ni praviSesacc. 
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m. 3 

vfksaviSeçab ] kr^akgâkher ota ity otab (Hem. Un. 160) IJ éata 
rujâviéaranagatyavasâtanesu (Hem. Dhp. 1, 175) J nau 
sâtayati Sâtakab 1 nâmni puriisi ceti oakab pratyayab (Hem. 
Sabd. V, 3, 121) 1 éâtayati Sâtab 1 ac 1 svârthike ke vS éâtakab I 
vastraviseçab I purhnapumsako 'yam H ^atati rujati sati 1 ac i 
gaurSditvâd dib (Hem. Sabd. Il, 4, 19) J ausadhïviéesab’®) il 
Satyate Satitam | 5irnam ( Sata rujâviéaraoagatyavasâtaneçv 
ity (Hem. Dhp. 1, 175) asya kte rûpam |1 sala gatau (Hem. 
Dhp. 1. 984) I Salati SalStu 1 apakvam'^) ] vâcyalihgab | Saler 
Stur ity âtub (Hem. Un. 763) Il 2 ]| 

sifam ca àâtaiitaààtanasambasamba- 
éambûkasambaraéunàraiivâb àiîindhrab I 
àepab^ubharii sarabhaéârabhaéumbhasambbu- 
svabhrâpi éabhrasaradau sakunih éakiintib II 3 !l 
Syaimd gatau (Hem. Dhp. 1, 606) | éyâyate sma Sîtam î 
ktab pratyzyab^*) | Syab élr ûrûvamûriiti iîrâdeSab (Hem. 
Sabd. IV. 1, 97) 1 Sete ’nena vi | éîritl kit tab (Hem. Un. 201) I 
SIto hime ca jibme ca vânirabahuvârayob Sitarh gupe (Hem. 
An. Il, 199) 1 vânîro vetasab I bahuvârab ileçmitakab I 
tayob purhsi i himajihmayor vâcyalihgab 1 himalabdenltrn 
Saityaguoayuktath éltalam sarvam api vastûcyate | guna 
u$oavirodhini guoamâtre ktivalihga ity artbab I rtuvi$e$e 'pi 
Mahkhab I! Somc taksaoe (Hem. Dhp. 4, 4) | Sâyate sma 
Sâtarh éitath ca | chSior veti kte vâ itvam (Hem. èabd. IV, 
4, 12)Ultam Sâtam ca nlSite krSe (Vi5v. 9) | vâcyalihgau |! 
Sadlih Satané (Hem. Dhp. 1. 9GJ) \ nau Sâd ity âdeSe Sâtyate 
Sâtanam | tanükaranam ] anatpratyayab 11 SumbaSambau 
pavarglyabântanirdeSa uktau | tata evàvaseyau || Sâmyati 
Sambükab 1 SambükaSâmbûkety ûkc nlpâtyate (Hem. Un. 61) I 
Sambüko daîtyaviSeçe karikumbhantaSankhayob”) (Hem. 
An. 111, 93) il SambaraSabdo madhyapavargîyanirdeSe 
bhanitab | tata eva saprapahco ’vadhâryab il Sobhanarii na 
aryate Sunârab I ghafii nakhâditvân nano ’dabhâvab (Hem. 
âabd. 111, 2. 128) | SunSras tu Sunlstanye sarpândakalavihkayob 


10) B a$adhIv1Se$ab. 

11) L adtl' phalam. 

12) L ktapratyayab- 

12) D L )ari)cuinbhinta&3fcIiayob. 
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111. i 

(Vi§v. 173) [ pullingati H Sivaiabdo ’ntastliîyavakârânlanirdeSa 
uktab I tata eva saprapanco vüneyab H fiiindhaipi dîptau (Hem. 
Dhp. 7, 26) I inddhe Silindhrab | khuraksureti re nipâtyafe 
(Hem. Uo. 396) [ iilindhrath kadalipu$pe kavakatriputa* 
khyayob [ ^ilindhrah kalhito dhirais tarumînaprabhedayob 1 
gaijdùpadyârii mrdi proklâ Silindhri’^) vihagibhidi (ViSv. 
207 — ^20S) Il éete ’nena ^epab / ^Kitam j ^ïdab pas ceti pas 
(Hem. Un. S>82) || éobhate dîpyale Subham | nâmyupânlyeti 
kab (Hem. Sabd. V, 1, 54) 1 iubho yoge éubham kseme (ViSv. 
17) Il hirhsâyâm (Hem. Dhp. 9. 24) | Srpâb Sarabhab I 
âvâpadaviSesah 1 kHfgf ity abhab (Hem. Un, 329) I prajnâdya- 
ni (Hem. âabd. VII, 2, 165) ^arabba eva âSntbhab I sa eva l! 
Sumbha sumbbat ^obhârthe (Hem. Dhp. 6, 73 — 74) | éumbhati 
dlpyate ^umbhab | daityah f a/ ity ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) 1/ 
$ath sukham tatra bhavatl iambhub I iatbsarhsvayam iti dub 
(Hem. Sabd. V, 2, 84) | éariibhur brahmahare harau (VHv. 17) Il 
tvoévi gativrddhyob (Hem. Dhp. 1, 997) | SvayatI ivabhram ! 
khuraksureti re nipâtyate (Hem. Un. 396) | ivabhib kukurair' 
bhrSntam itl v5 I gartS | klivalihgab II ^obhate iubhram | 
rlyaJIti kid rab (Hem. Un. 38$) I iubhrarfi pradipie'*) dhavale 
’biirake ca (Viiv. 71) Il <ro3ti iarad I ifdfbhaser ad Ity ad 
pratyayab (Hem. Un. 894) I strlliftgab ! iarad varsStyaye 
varse (Hem, An. II. 232) || Saknoti iakunih ) Saker unir ity 
unib (Hem. Un. 684) I iakunib sauvalc karanc khage (VHv. 
90) Il Saknoti éakuntih I paksi I iaker unllr ity untib (Hem. 
Un. 666) Il 3 II 

^ûlû^ilâiiva/a^ûJlnla^ûraSc/a- 

jârdûlû^ûla^alfalû/l iamalaffi ir/tâ/afi I 

icvâlaÿalya^ûfaiamMaSalyalJnl H 4 II 
iala gafau (Hem, Dhp. 1. 934) J Salati Sâl3 ] va jvaiâdlti 
tiab (Hem. Sabd. V, 1. 62) I «âlate v5 i Soihc faksane (Hem. 
Dhp. 4. 4) iyati vâ f SâmâSyeti lab (Hem. Un. 462) I S3là grhe 
taruskandhaSSkhâgSraikadeSayob (ViSv. 14) Il illat miche 
(Hem. Dhp. 6. 89) ( Silati Silâ | nSmSTipantj-cti kab (Hem. SaM. 

V. 1. 54) I 5il3 kunadyâm drsadi dvârSdhabsthitadSruni (ViSv. 


U) D L SnmehrS. 
15) D L prsdipe. 



m. 4 

39) 11 sa%'a gatau (Hem. Dhp. 1, 459) 1 éavati Sivabm 1 
muraloralety ale nipâtyate (Hem. Un. 474) 1 vrksavîiesah !| 
iadbalaiabdo madhyapav'argiyabakâranirdeîa uktab 1 tata 
eva veditavyab j| srnâti hanti rogân sâliib 1 rtrâf iti nid. uh 
rasya latvarh ca (Hem. Un. 727) | sllul) kasâyadra\Te si'âc 
caurakâkhyausadhe^®) ’pl ca (ViSv. 35) !l ierate ’smin éelub i 
âleçmStakab I pullingab I îïdo lur iti lub (Hem. Un. 820) !| 
Srnâti hinasti ^ardülab I dukûlakukülety ûle nipâtyate (Hem. 
Un. 491) I sârdûlo râk$asântare \Tâgbre ca palubhede ca 
sattame tüttarasthitah (VUv. 113, Hem. An. III. 679 — 680) ü 
éüla rujâyâm (Hem, Dhp. 1, 424) 1 sûlati sûlam | ac | mrtyau 
prabarane éülam ketane rogayogayob (Visv. 27) H sâms'ati 
éabalab I karburab i samer ba ca vety alo ba cântah (Hem. 
Un. 470) 11 éârayati éamalam 1 samer ba ca vety alab (Hem. 
Un. 470) i purisath durîtam ca |I âroâti srgâlab I câtvâlakan- 
kâlety Ile sSdhub (Hem. Un. 480) I srsalo iarabuke daitye 
érgSlim”) damare vidub (Vîiv. 107) il éerate éephâb I te 'layo 
’sySh âephsil I svârthike ke iephâlikâ | yad âha Amarab (Ik 
4 , 71) I lephSlikâ tu suvahâ nirgundi nllikâ ca sS II .4rathud 
laithilye (Hem. Dhp. I, 717) | $ranthate lithirab I ârastheb 
iith ceti irah (Hem. Uo> 414) ) latve âithilah | élathab II érnâtî 
Srnkhalab I $ro no'nto brasvaé ceü khalab (Hem. Un. 498) | 
tiiiingo ’yam 1 ifnkhaiâ pumskaîlvastiabandhe 'pi nigade 
’pi ca (Vi^v. 119) Il Sila samâdhau (Hem. Dhp. 1, 421) 
iîlan upadhSraoe (Hem. Dhp. 10, 345) vS Sïlyâte Sllam 1 Sete 
vâ I Sukaéïmubhyab kid iti kid lab (Hem. Un. 463) | pümkliva- 
lingab I ^ïlarii svabhSve sadvrtte (Visv. 24) || ^ilânàm ayarn 
lailab I tasyedam ity an (Hem. Sabd. VI, 3, 160) [ êailo 
bhübhrti Sailaih tu 5aileye târksvaSailake (ViSv. 24, Hem. An. 
II, 503) 1 târksyaSailakam dâruhandrâghosoithatutlbarasânjane 
gaude 'pi tatra purhklîvah II sete 'mbhasi ^epâlam | sîdas 
talakpâlety anena pâlapratyayab (Hem. Un. 501) [ japâdmâm 
po va tti pasya vatve (Hem. Sabd. II. 3, 105) Sevâlam | ialanî- 
il il éala gatau (Hem. Dhp. 1, 5W4) 1 ialati §alyam | sthâchâmeli 
yab (Hem. Un. 357) | ^alyarii Sankau îare vamsakambikâyarh 
ca tomare salyai ca katbitab svâvinmadanadrumayor api 

16) L corakâkhyau$adhe. 

17) B L £r£âlaffl. 
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IIL 5 

(Viiv. 45—46) 11 éalalj gacchati Saîam I aj hy ac {Hem. Sabd. 
V, 1, 49) ( Svâvidho romaâalâlrâ || ^ambala^abdo madhyapavar- 
gîyabakaranirdeSe saprapanca uktali | tata evâvagantavyab II 
Sete jale ^aivalam 1 iîdas talakpâlavâlanvalanvalâ iti valap- 
pratyayab (Hem. Uo. SOI) i éaivalam padmakâsthe ’pi 
saivalarh ca jalâftcale (VKv. 99) P4i! 

éàlàhiéâlaiaïiSûtmaUéafclaialla- 

sulkàni éilpaiàlabhau éalalam ialàkâ { 

srovib SaifasravauaÉo^ta^oiiaiâtiàlt 

ircaiSriilaSramaitaéûnyaiaraayaéaiikûh'^) )| 5 1 | 

Sala gatau (Hem. Dhp. 1, 984) i Salati Sâlaïub 1 gan- 
dhadravyam | gühalugHggulu ity Slupratyaye nipâtyate (Hem. 
Uo. 834) Il SSlayati Sâlab I Syati vâ | éSmüSyeti lab (Hem. 
Un. 463) I Sâlo hSlanrpe raatsyaprabhede sarjapSdape (ViSv. 
14) II Sala gatau (Hem. Dhp. t. 984) ! Salati Salyate vS Salib I 
vrlhirSiab 1 padipathlpaclty âdiiabdSd ib (Hem. Uo. 607) i! 
Sala gatau (Hem. Dhp. 1 . 984) ( pau SSlayafl SSImalib I 
mîSaiibhyam okulimalHi malipralyaye sSdhub (Hem. Un. 703) ( 
$31malls tarubbede syâd dvipabhede ca SSlmalib (VlSv. 133) 1 
tarubhede stripumsab I dvipabhede pulb'ngab II Suka gatau 
(Hem. Dhp. 1, 53) | Sokail Süklam | SukaHmübhyah kid iti 
kid lab (Hem. Un. 463) | Sukio yogântare Svete Suklarii ca raiate 
matam (ViSv. 39) Il pala phala Sala gatau (Hem. Dhp. 1. 983— 
984) 1 Salanty Stmaraksanâya tam iti Salkab | Saranatn I 
Salati tyaktam bahir iti vS éalkam | grhîtarasarh Sakalam I 
Salkah kâ$thatvag malinam kasthamudgarab karanam ca | 
bhînSaliti kab (Hem. Up. 21) || ialati Sulkam | niskaturusketi 
ke mpatyate (Hem. Un- 36) I pumklivo ’yam | Sulkam 
ghattâdideye syaj wmSfur bandhake ‘pi ca (ViSv. 43) || éilan 
upadhârane (Hem. Dhp. 10, 345) Saia gatau (Hem. DIip. I. 
984) Sidk svapne (Hem. Dhp. 2. 47) va'») esârh*°) 
panipâSilpSdaya iti panipâtanât'*) (Hem. Un- 300) Silpam I 
vijnanam il Salati gacchati Salabhah I patangah | kfifgfSalîty 
abhab (Hem. Up. 329) Il Salati yâti Salalam | Svâvidho 


W) a irenl ® L teaiSnitairavaBa ” 

19) B add. yaUi9- 

20) B om- esSm. 

21) L pe nipStasat- 
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in. 6 

romaâalâkâ 1 trilingrab ) mrdikandlty alab (Hem. Uo. 465) il 
^alatl âalâkS I esaaî { pOtajjarekhâdyûtopakarauam sûcî ca 1 
Salivallty 5kab pratyayab (Hem- Uo. 34) Il Srûyate kimkaoï- 
dhvanir atra érooih i kat'ib I puthstrîlingab 1 kâvavîkrîériSru 
ityâdina oib pratyayab {Hem. Uo. 634) H ^aoa ^rapa dâne 
(Hem. DIip. 1. 1041 — 104?) | ^aoati ^apam | bhanirS | ac II 
Srûyate âravaoab 1 Irkïâr Hv apab (Hem. Uo. 187) 1 Srûyate 
’nena érulir vâ Sravapab I îravaoali syâd vfkçabhede 
éravaaam irutikaroayob (Viiv. 50) 1 karoe puriiklîvab II 5oor 
vatoasatyob (Hem. Dhp. 1, 274) ( éojjati éooitam I rakta- 
varoab I liriyâruhiSoBîÉîWb (Hem. Uo. 210) Il Soijafy-*) aci 
Sopab I ^ooali gyonâkanadayob éooab kokanadacchavau 
lohit55ve kr.4ânau ca (Vi^v. 10— II) i[ ^othe tak5atîe (Hem. 
Dhp. 4. 4) I ^yati ^ânab I îourviieH oab (Hem. Uo. 1S2) I iâijo 
mâsacatustaye kasaoe-®) karapatre^*) ca (Viév, 4) fj firayati 
Sriyate vâ ^reoib I kâvâvil» oib (Hem. Uo. 634) | strïpumsab*^) I 
^reoib paiiklau sekap.âtrc .4reiiib sySt kânisamliafau (VHv. 
24) ! kârusambalib iüpjsathgbâlab (I irüyatc sma érutam | 
érutarh SâstrSvadlirlayob (ViSv. 6) I Skarpane klîve 1 âkartiife 
tu vâcyalingab 11 SramyoU Sramaoab 1 nandyâditvâd anab 
(Hem. Sabd. V, 1, 52) I iramapo yalibhcde 'pi ^ramaoo 
fiindyajîvlni (ViSv. SI) || iune Iiîtarii .<ùnyam I Suno va$ codtid 
itl yab pratyayo vakârasva ca ût (Hem. êabd. VII, 1. 33) 1 
iûnyarfi bindau ca nlrjane 5ûnyâ tu nalikâ (Hem. An. II. 374) | 
vakârasya lirasvokürapakse 5unyam api H .<f5 hiriisâyâm 
(Hem. Dhp. 9, 24) ( «roStl &araoyab I trâtâ 1 dliâcrâj^r 
Ityâdlnâ anyab pratyayab (Hem. Uo. 379) Il Sakiid éankâyârii . 
trâse ca (Hem. Dhp. 1, 617) 1 Sankanam éankâ 1 kteto guror 
VTafijanâd Ity ah (Mcm. Sabd. V. 3. 106) ( Sankâ trase vitarke 
ca (VKv, 47) î|Sil 

Sorih éaciéaditiyàli iaruiarmaiirria- 
^rlparaaSolhaSapothailathaSaPf^aÊandhâb I 
ircyaft iramab iamanaiodhanailkyaSâkya- 
idndilyaiâlvalaififnliunakâlt éravtstkâ il G (1 
Jocati tamo 'sminn »« 5ocib \ dyutib I klivalitigab I 


27) D iooaic- 

2J) I) L kaoc ifarikai^atre ea. 
74) Ü adJ- dvlih <rco>' 
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racyarciâucîti Is (Hem. Un. 989) || éaci vyaktâyarii vâci (Hem. 
Dhp. I, 648) I Sacate iaci | ai ity ac (Hem, Sabd. V, I, 49) | 
gauraditvad dih (Hem. Sabd. II, 4, 19) | padipathlty SdiSabdâd 
ipratyaye (Hem. Un. 607) ito ’ktyarlhâd iti dyarn (Hem. Sabd. 
II. 4, 32) vâ Sacï | SacîndrâniSatâvarî |i iuca Joke (Hem. Dhp. 
I, 99) [ âocati nirmalïbhavali iuctb | nâmyupântyeti kid ih 
(Hem. Un. 609) | 5ucih âuddhe *nupahafe SrngârâsSdhayoli site 
grîsme hutavahe ’pi syâd upadhâéuddhamantrini (Ytév. 6) l| 
Sete sarvam asminn iti $ayab 1 hastab | ai ity acpratj^ayah 
(Hem. Sabd. V, 1, 49) |! Srnâti iarub I bhrmrfftsarity uh (Hem. 
Un-_716) I pumsi | Saruh kope lare vajre (Hem, An. II, 450) || 
Irnati hanti dubkham larma | sukham | klivaliiigah I man iti 
man (Hem. Un. 911) |! sfl hiiiisSyâm (Hem. Dhp. 9, 24) I 
lîryate sma sirijah | fivâder e$âm to no ’pra iti sfltreoa 
takSrasya nakSrSdelah (Hem. Sabd. iV, 2, 68) I éatitab I 
vacyaUfigab 1! Stib parce yasya Itiparnam I iripanjam 
agnimanthe 'bje Iriparol ISlmalau hatlie (Vilv. 6$, Hem. An. 
ni. 219) I hatho jalaias tmavilesab II luib gatau (Hem. Dhp. 

I, 14) 1 Savati vlsarpatl Sothab 1 Sophah j pullifigah | Wlve 'pi 
yad aha Vaijayantl (p. 183, 122) | lotho 'strl ivayathuh lopha 
iti I kamiprugârtibhyas lha iti bahuvacanSt thab (Hem. Un. 
22S) Il éaplrti akrole (Hem. Dhp. I, 916) I Sapanaih Sapathah I 
bhriilapîty athah (Hem. Un. 232) | lapathab kâra Skrole 
lapane ca sutâdibhlb (Hem. An. III, 314) | kSrah kriy3 | 
âkro5o gglipradînam i sulâdibhib lapanamsutâdiSarîrasparSabli 
llathayati élathab I âithilab I ac II éamû damûc”) upaSame 
(Hem. Dhp. 4. 87—88) I lamyali landab I utsrstah paSur**) 
rçiS ca i pancamâd da iti dab (Hem. Un. 168) Il I5myati 
landhab I lamisanibhyârii-*) dha iti dhah (Hem. Un. 179) I 
éandhasandhau lu sauvide vandhyapumsUcare klive (Hem. An. 

II, 1251—130) Il atilayena pralasyam Ireyah I gunaftgad 
itiyasau (Hem. Sabd. VII. 3, 9) praSasyasya Ira iti Sradelab 
(Hem. Sabd. VII, 4, 34) | IrejTis tu mangale dharme Ireyab 
laste ca vâcyavat (ViSv. 33) Il Iramüc khedatapasoh (Hem. 
Dhp. 4, 90) I Iramanam éramab I pariSramab II Samûc upaSame 


2S} L iaxoSc upaiaaie- 

26) B utsrsIapaSur. 

27) B L ® sanibbySm. 



III. 7 

(Hem. Dhp. 4. 87) | nau 5amo ’daréane îfi hrasve (Hem. âabd. 

IV, 2 . 28) ^amayatî Samanab | ramyâclibhyo ’naçl ity anat 
(Hem. Sabd. V, 3, 126) | Samanani ^ântivadhayob satnanab 
srâddhadaivate (Viév. 28) || Sodhyate nirmalîkriyate grbam 
anena iodhanam | anat | bahukart | strlklivaUnsah ü êoriio 
taksaije (Hem. Dhp. 4, 4) ) syati saknoti va bhârarti vodhum 
éikyam 1 lamhamânapUharyâdyâdhSrab parivrâdbhikçâ- 
bhâjanasthânam asârarh ca | Sfkyâsyâdhyeti yapratyaye-*) 
mpfityate (Hem. Uij. 364) H âako abhijano*®) nivâso 'sya 
sakyab | saptamah sàkj'astthlianaml buddhab | éapclikâder 
nya Ui oyab (Hem. Sabd. VI. 3. 215) il Sandilasyâpatyarh 
sândilyab 1 gargâditvâd yaii (Hem. Sabd. VI, 1, 42) | saadile 
sâdhur vâ 1 tatra sâdhau ya il) yab (Hem. Sabd. VII, 1, 15) | 
sâodilyo munibhede syân mâlûre pâvakânfare (ViSv. 92) Il 
5alati gacchati éâlvalab | svâvidbo roma I tulvalelvalâdaya iti 
vale nipityate (Hem. üo. 51X>) (| iSmyalI iami I gaurâdftvâd 
dîti (Hem. Sabd. II, 4, 19) I éami drubhcde valguJyârfi ëimbyâm 
(Hem. An. II. 330) il éunati gacchatl simab I nâmyupântyeti 
kah (Hem. Sabd. V, 1. 54)-| svârtliike ke éunakab | ivânah II 
bahOnârii madhye prakfstâ érotramati 1 gunSfigSd vestlieyasfl 
Iti isthapratyaye (Hem. Sabd. VII, 3. 9). âraviçthS®“) I 
dhanUthânaksatram H 6 11 

5Skhâélkhâ5ikhara5ekhara5atikl]aSSpa* 
Samp3§iph35apharaéepha5aphâb Sikhandah 1 

érdg2ra5rnea!5aba5âva5arâri§ari- 
éârâb éarâvaéabaraSvaijrabSirâS ca II 7 |I 
éâkhr âlakhr vyâptau (Hem. Dhp. 1 , 60 — 61 ) ) Sâkhyate 
ââkhâ I kteto guror vyanjanâd ity ab (Hem. Sabd. V, 3. 106) 1 
îâkhati vâ 1 ac j Syati va j Syafer ic ca veti khah (Hem.Un.85)I 
SSkhâ [samyagmanojiie ca saninaU satprapave ’pi cal 11 
Syati Sikhâ 1 Syater ic ca veti khah (Hem. Uo. 85) 1 sikhâ 
Siphâyârh cüçlàyâm jvàllyâm agramStrake lângalikyârii ca 
Sâkhâyâiii cüdâyâm ca Sikhandinab (Visv. S) [ Siphâ kandah I 
lângalikî agniSikhanâmauçadhib II sàkhr vyâptau (Hem. Dhp. 

28) L ye prafyaye- 

29) B L âbhijano. 

30) L add- Srûyate Subhakarniani iti vâ | Sravidhanibhj^m 
isthan itîsthan iti K$îrasvlnii. 
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1, 60) î ââkhali Sikhararn | Sâkher idetau câta ity. ara âkarasya 
ca ikârab (Hem. Un. 400) | pumklîvaliüeab ( éikharam ^ailavr- 
ksagrakakjâpulakakotisu pakvadâdimabijâbhamlnikyaiakale 
^pi ca (Visv. 10.1—105) || sâkhati vyâpnoti Sirah ^ekharah | 
apîdab I iâkher idetau câta ity ara âkârasya ca ekârab (Hem. 
Un. 400) Il sâmyati Sankhali i âamimajiibhyârti kha iti khab 
(Hem. Un. 84) 1 Sankho nidhyantare kambulaiâtâsthinakhîsu ca 
(Visv. 3) Il sapim àkroSe (Hem. Dhp. I, 916) ( sapanarii 
Sâpab I ghan | sâpab Sapalha âkro^ (Visv. 4, Hem. An. II, 296) || 
Sâmyati sampa j bhâpâcanicamiti pah (Hem. Un. 296) | âam 
pibatlti v5 éampâ 1 vndyut H syali siphâ 1 sapbakapheti s5dhtih 
(Hem. Un. 316) | âiphâ ia(Syàm sariti mSmsikâyâm ca mâtari 
(Vilv. 2) Il sapirh âkrose (Hem. Dhp. 1, 916) | gapyate 
âapharab I ksudramatsyah I iapeb pha cety aro dhâtob pasya 
phakârâde^ah (Hem. Uo. 401) | $aph3n râti vâ I ^TghrasatitvSd 
iti II $ete ’nena iephab I ^isnam | rHIbhyâdi pha iti phab (Hem. 
Un. 314) I pullingab i akSrSniab II iomc taksane (Hem. Dhp. 
4, 4) I éâyate taksyate éapliab I khurab I Sapbakapheti phe 
nipStyate (Hem. Un. 316) Il Sirasi kbaodyate Sikhivad dayate 
vS Sikhatidab I kikapaksab I prsodarâditvlt sSdhub (Hem. 
Sabd. in, 2, 155) || Sroâti Srngârab I dvâraSrngSrety Srani- 
pStanât sSdhuh (Hem. Un. 411) [ Srngârab surate nâtyarase 
'pi gajamandaiie Srngaram cürnaslndüralavaflgakusumesH ca 
(ViSv. 183) [ nâtyarase puitiklivab il SfOSti Sîryate vâ 
Srûgam 1 Stngaiârngâdaya itJ ge mpâUnSt sSdhub (Hem. Un. 
96) I Srngain prabhutve Sikhare cihne krîdâmbuyantrake 
visanotkarçayoS c5tha snigab syât kûrcaSirsake (ViSv. 21) Il 
Sabaéabdah pavargiyabântanirdeSe nigaditab J tata evâvagan- 
tavyab II Syati mâtaram savab 1 bâlah | latikhatiti vah (Hem. 
Un. 505) 1! érnàty enâm éarârib 1 bahulam ity ârib (Hem. Sabd. 
V, 1, 2) j âfib I strîlmgab II sfS himsâyâm (Hem. Dhp. 9^ 24) | 
Srnanty enâm sârib I khelanî | strîlingab I Sâbdikâs tu 
parinâyena sârîn hanliti pumsy apy udâharanti | krSfkutIti 
nid ih (Hem. Un. 619) Il «iryate mâryate lârab I Jro 
vâyuvarnanivrtte iti ghan (Hem. Sabd. V, 3, 20) ) Sarab 
sabalavâtayor dyütasya copakarane (Hem. An. Il, 450 — 451) I 
dyûtopakarace slrlpumsaliiiga'ti ) kaWit "vaTot: ïicnrrvi 
vâcyalingab II SarâvaSabdo ’ntasthlyavântanirdeSe pathitah I 
tafa evâvagamyab II SabaraSabdas tu madhyapavargîyaba- 
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kâranirdeSa uklabitata cva saprapanco veditavyah’®') H svayati 
gacchati ^vâ I kukkurab ( évanmâtariivann ity ani nipâtyate 
(Hem. Uo. 902) li Sîryate srnâti vâ ^irab | mîthiranjiti kid as 
(Hem. Ud. 971) 1 klîvalîngah J Sirab pradhâne senSgrabhüga- 
mastakayor api (ViSv, 34 ) |{ siriigt nisane (Hem. Dhp. 5, 3) 1 
Sinvanty asthini 5irâh [ dhamanayab i riyaiitySdinS kid rab 
(Hem. Uo. 388) ( tSlavyadlr ayam ( dantySdir apïty eke II 7 !| 
^arira^âlârasarâruéeru- 
éobhân'ianairàvauosâdaiûdrâti | 
éyenab sanaift élipadaâieruiidha- 
êuddhàntaiântàti iiüéûrpaiauu^àli 'Il 8 1) 
éîryate Sarîrab 1 dehab 1 pumklîvalingab 1 kîéfpîpüg- 
manjitîrab (Hem. Uo. 418) [j iâlSm iyarti iâlârani I karmaoo 
’n (Hem. Sabd. V, 3, 14) ) sâlârarh pakçipanjare sopânahasti- 
nakhayob (Hem. An. HI, 603—604) U hims5y3m (Hem. 
Dhp. 9, 24) I SaraoaSilab âarîrub I vjnalvarab I ifvander 5rur 
ity 5rub (Hem. Sabd. V, 2, 35) U iete éerub | nidrSlub ! 
meodhram**) ca | cinipîmyaSIbhyo rur Iti baJmvacanId rub 
(Hem. Uo. 806) Il susthu bhanakti mukhaih fobhlbjanab 1 
^obhârn anakti vâ éobhâfijanab I iignib I pr$Ddarâditvât 
sâdhub (Hem. Sabd. IK. 2. 155) || jrSvaoa^abdo 'ntastblyava- 
kSranirdeâe nigadasiddhab II $adlm iStane (Hem. Dhp. 1> 967) { 
élyate ââdab I vâ jvalâditi pab (Hem. Sabd. V, I, 62) | Sâdab 
kardamaSaspayob (ViSv. 5, Hem. An. Il, 232) il Sadlm Satané 
(Hem. Dhp. 1. 967) | Siyaie Südrab j antyavarcab I Sader ûc 
ceti rab (Hem. Uo. 394) H Syaiind gaiau (Hem. Dhp. I, 606) | 
Syâyale Syenah l SaSâdanab pak$I 1 Syâkathïlinab’*) (Hem. 
Uo. 282) Il Sarii sukham nayali Sanaib I Samo niyo dais maluk 
cetv sâdhub (Hem. Uo. 1004) 1 manUâttharn avyayam 1 yathâ | 
ianair yâti pjpllakab II Slistatti padarh yena Slipadab I 
pâdavalmlkab 1 prsodarâdltvât sâdhub (Hem. Sabd. III. 2. 
155) Il Siriigt niSâne (Hem. Dhp. S. 3) I Slnoti Sigruli I 
Sigrugerunamcn'âdaya iti sâdhub (Hem. Uq. 811) | purhkiiv’abi 
Sigrub Sobbâfijane Sâkc (ViSv. 72, Hem. An. II. 452) (1 Scrate 
'nena Sidhub I âsavab 1 putbkllvatingab I Sîdo dhuk iti dliuk 
iHcm. Uo. 7B4) li Suddho raksilo ’nlo ’sya Suddhântab I 
3Û3) □ vadit3^Tab. 

3t) B madram. 

32) B L iakatbiilnab. 
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5uddhânto ’ntabptire râinârii rahabkaksântare 'pi ca (Vi5v. 
134 ) Il ^âmyati sma sântab | ^ànto rasavisese syâd 
atimukfakadânfayoh (Vi5v. 34) 1| ^omc taksane (Hem. Dhp. 
4. 4) I Sîyate iyatl vâ Sitib | drmusïti kit tib (Hem. Uo. 651) j 
chasor veti itvam (Hem. Sabd. IV, 4. 12) | iilib krsce site 
bhürje || éîryate ’nena Sürpam | kr^fsrbhya ûr cântasyeti po 
’ntasya ca ûr bhavati (Hem. Up. 298) | dhânyâdinispavana- 
bhândam || Sundâsty asyeli Saundah I jyotsnâdltvâd an (Hem. 
Sabd. VU, 2, 34) | vacyalmgah | 5auodo vikhyâfamattayob 
(Hem. An. II, 126) |[8ll 

éaulhah iuptM éaihab ârcsIhaivitraSroirâui Éarkarâ | 

iakvarUarbarUakÜéukilàuklûni êa$kuli || 9 ([ 
éâmyati Saatliab I iamer luk ca veli tbab pratyayah 
(Hem. Uq. 165) | dhûrto napuriisakarii ca II iuatbati $u$yati 
$UQthib I kilipilltl Ib (Hem. Uo. 603) | dyâiii iuothl | vUv5 || 
âSmyati âathab I éamer luk ca veti tho makSrasya ca lopah 
(Hem. Ua. 165) | éatbo madhyas(bapuru$e $atho dhattûra- 
dhOrtayob iatho ’lase ca mfirkhe ca (Vi§v. 2) || atilaycna 
pra^asyab âre$tbah I (ruoSnge(i$(he (Hem. Sabd. VU, 3, 9) 
praiasyasyetl irSdeie (Hem. Sabd. VII. 4, 34) sSdhub [ irestbo 
valSravane vare (Viév. 7) H $vit3d varoe (Hem. Dhp. 1, 943) | 
Svetate âvitram I Svetakusiham ( riyajUi kid rab (Hem. Un. 
3S8) Il Srûyate ’nena érotram I karoab i huySmetl trab (Hem. 
Un. 451) Il éfi hiinsâyâm (Hem. Dhp. 9. 24) | érnâti Sîryafe vâ 
Sarkarâ 1 kiifvrbhyab kara iti karab (Hem. Un. 435) 1 éarkarâ 
khandavikrtau karparamée rugantare 1 upalâyârh 5arkar3- 
yugdeée ca éakale 'pi ca (Hem. An. lll, 600 — 601) Il éaklrfit 
éaktau (Hem. Dhp. 5, 15) I éaknoti éakvarî ! snâmadipadityâ- 
dinâ vanpratyayab (Hem. Un. 904) I oasvarâgho$âd vano raS 
ceti sûtrena di raé cântâdeéab (Hem. Sabd. 11, 4, 4) | Sakvarl 
sandantare chandojâtau mekhalâyâm (Hem. An. III, 601 — 
602) 1 vidyutsurabhiyuvatiév apiti Hugrab II éarbariéabdo 
madhyapavargiyabakâranirdeée nigadasiddhah II éakyale 
’nayâ jetuni éakaiiarii vâ éaklib I striyârii ktir iti ktib (Hem. 
Sabd. V, 3, 91) i éaktir baie prabliâvâdau éaktib praharaoânfare 
(V«v. 6?) }} iocati n!rrnû}ibh3vaü éiiklib J d/muslti kit tib • 
(Hem. Un. 651) ! éuktib kapâlaéakale nakhj’aévâvarlayor api 
(Viév. 70) Il éaknoti nirroalikartum éocati nirmalîbhavaty 
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anena va éuktam [ putapltteti te nipâtanSt sâdhub (Hem. Un. 
204) 1 ^uWo ’mle paruse pûte (Visv. 35) j] Saknoti éaçkuli ] . 
bhaksyaviâesab karnâvayavai ca | kumulatumulely ule 
nipâtyate (Hem. Un. 487) ||g|| 

érünfaévetflsivi^yüvasfltniivayatftu [ 

sisub sfofcos ca sîilvam ca éâlinas ca si(îrnufe/raft 11 10 H 
srâmyati sma srântab I jitendriyah khinnaS ca !l évitâd 
varne (Hem. Dhp. 1, 943) | svetate svetam | svetam rüpye 
’nyavac cbukle évefo dvïpâdrjbbedayob (Visv. 12) )) siviiabdo 
’ntasthîyavakâranîrdeSa uktab | tata eva mantavyab il ^airiid- 
gatau (Hem. Dhp. 1, 606) | Syâyate âyâvab I pingalab I 
latikhatïti vab (Hem. Un- 505) U Sadjih satané (Hem. Dhp. 1. 
967) i Siyate sâdayatiti vâ Salrub | ripub | janihaniSadyartes 
ta ceti ruh pratyayo®’) dhStor dasya vikalpena tâdelaS ca 
(Hem. Un. 809) || tvoivi galivrddhyob (Hem. Dhp. 1. 997) [ 
âvayaty anena SvayalhuhliophablpuliihgahllviUvâd®®*) athub 
(Hem. Sabd. V. 3, 83) li esâth samShâradvandvab [1 âaknotî 
hantum Iti éSkinî 1 pratitâ | grahâdilvân nin (Hem. Sabd. V, 
1, S3) Il âyati kraSayati®^**) mâtaram iiiub I bslab I iah sanvac 
ceti Sorbe taksane (Hem. Dhp. 4, 4) ity asmSd dïd ub 
pratyayab sa ca sanvat sanîvâsmîn dvitvarb pürvasya ca 
Itvaifi bhavati (Hem. Un. 747) Il SIokrd samghate (Hem. Dhp. 

1. 613) ! sarbBh.1tali saiithattanaih sartihanyamânaS ca | 
Siokyate grathyate Siokab I gliafiantab I SIoko yaSasI padye 
ca (Vi§v. 29) |1 Sala gatau (Hem. Dhp. 1. 984) | Salati Sulvam [ 
-Salyaler uc eâta iti vah pratyayo 'kârasya ca ukârab (Hem. 
Un. 319} 1 Sulvatit tâmre yaîfiakannany âcâre ialasaihnidhau 
(Hem. An. II, 527) Il SâlâpraveSanam arhatîti Sâlînab i 
adhrstab I Sâlînakaupîneti îniîîî pratj'aye*^) nipâtyate (Hem. 
Sabd. VI. 4, 185) il éiliva jalajantur i'^a mukJiani asya 
SiUmukhaU 1 SiUmukho ’lau bâoe ca (Hem. An. IV, 46) 1 
alau stripumsab 1! 10 II 

Élaksuam étûghâ ca éighratit ca êakyarii Éraddhûcaéinjayà] 
Éyonàkaft éùramh érâüâ iikçâ iyàmâ ca éevadhlk II 1 1 !I 
Slisamc âlingane (Hem. Dhp. 4. 67) ) Slîsyate Slaksoam j 

33) L rupratj-ayo- 

33j) O tin-5d L titn-3d. 

33b) B L krlaj'au. 

34) B om. Ininl pratj’aye. 
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sûksmam | bhranatrneti sâdhub (Hem. Un. 186) || ^lâghrd 
kî^tthane (Hem. Dhp. 1, 645) | katthanam utkarsakhyânam | 
SJâghyate ’nayâ Slâghanaih vâ Sîâghâ | kte(o guror 
vyanjanâd ity ab (Hem. Sabd. V, 3, 106) ( Slâghâ mata 
praâariisâyâm paricaryâhhllâsayob (Viâv. 6) 11 Syâyate 
gacchati éighram I khuraksureti rânto nipâtyate (Hem. Up. 
396) [ iighrarh clrufagatau prâbti4 cakrâiigoiîrayor api (Viév. 
70) Il Saklriit âaktau (Hem. DIip. 5, 15) ! iakyafe Sakyam | 
Sakltakicatiyatîti yah (Hem. âabd. V, 1, 29) ( 5aknoti vâ 
^akyam | sahanlyam asâram ca ( stliâchâmâsctl yab (Hem. 
Uq. 357) Il âraddhânam Sraddhâ ( inrgayccchüyâcnâtrsoâ» 
krpâbhâSraddhântardIiâ ity anena iratpûrvâd dadhâtcr 
adpratyayab (Hem. Sabd. V, 3, 101) | éraddliâstikye ’bhilâse 
ca (Hem. An. Il, ?48) | âstikyani tatbeti pratyayab | abhi]S$o 
vSnchS II éijukl avyakte iabde’’) (Hem. DIip. 2, 55) I iibkte 
Sabdâyate $iù)â I maurvi || iyaiiiid gatau (Hem. Dbp. 1. 606) | 
âyâyate SyonSkah | acaliikâkhyo vrk$ab 1 m.av5kaSyîm5kcty 
âke nipâtyate (Hem. Un. 37) U éüraici stambhc hlriise (Hem. 
Dhp. 4, 130) I éflryate preryate éûraoab I arloglinab i cikkaaety 
aoe nipâtyate (Hem. Un. 190) Il érâriik pâke (Hem. Dhp. 2, 7) ( 
irâyate sma irSoâ | vyailjaitlntasthâta itl ktasya natvam 
(Hem Sabd. IV, 2, 71) I Srânâ yavSgvSrti pakve tu irSnam 
(Viiv. 26) Il éiksi vidyopâdâne (Hem. Dhp. 1, 879) | §ik$aoarii 
iik$â I vidyopadânam I kteto guror vyanjanSd ity ah 
pratyayab (Hem. Sabd. V, 3, 106) Il iyairiid gatau (Hem. Dhp. 
1, 606) \ iyâyate Syâmâ 1 vtlibhilîl» mab (Hem. Un. 340) 1 
Syâmâ tu valgulau^®) | aprasûtânganâyâm ca tathâ somalafau- 
$adliau irivrtàSârivâgundrâniSâkrsnâpnyahgusu $yâmâ nllySm 
(ViSv. 10—12) Il éetc itevam | sthâpyadhanam 1 SIdâpo 
lirasvaS ceti vab (Hem. Uo. 506) | tad dhîyate ’sminn iti 
Sevadliib I nidhih I vyâps’âd âdhâra iti kib (Hem. Sabd. V, 3. 
88) t pulliftgab t purtiklivayor Vâcaspatib I yad âha | nidhih 
Sevadliir astriyâm II II II 


35) B avyaktalabde. 

36) B L vSIculau. 
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iiy ôdUalavyûÿ^'’) }| 

iti érimadvrhat — Kharataragacche sri®*) — Jinarâja — - 
sûriSîsyaéri — Jaj’asâgara — niaîiopadhyâyasamtane vScanâ- 
câryadhuryasrl — Bhânumerugapi — sisyavâcanacâryaSrr®) — ■ 
Jiiânavimalagani®®) — viracitâyâih Sabdaprabhedatîkâyâm 
Qçmanirdesa âditâlavyâl:i |1 


idanîm madhyatalavyâ vivriyante || 

uiirakûâmirakakiméukümêukarh 
kiioTakiriiéântka^crukaaiikam I 
ialâéayâéokakréânukâiyapà 
yaiab piéafigûimapléûcaraémayab 1|J2|| 
vaSak kântau (Hem. Dhp. 2. 43) | uiyate u§lram [ vïrapî- 
mfllam 1 putbkJjvalmsab 1 ghasivaSUl kid îrab (Hem. Uo. 419) li 
kaSmîresu de§e bhavarii kâsmlram | kopântyâc cSu ity ap 
(Hem. Sabd. VI. 3. 56) i kâémîraiti kuiikiimc proktarn taiika- 
puçkaramûlayob (ViSv. 189) i tankapuskaramûlâv aii?adha- 
bhedaulsvârthike ke kâimîrakamilkimcic chuko nîlab kiriiSukabl 
palâéab II a^mite ’thiukam ) kaflcukâih§ukety uke sSdbub 
(Hem. Up. 57) ! arhâukaih sûksmavastre sySd vastramâtrotta- 
rîyayob (Viiv. 123) Il kriac lanutve (Hem. Dhp. 4, 64) | 
krSyati kièorab t koracorety ore sâdhub (Hem. Uü. 43-1) I 
ki^oro haya&avake sûrye yûnî (Hem. An. III, 531) | yûni 
tarupe vâcyalingab 11 kiihcit kutsitaih ^rpati kiriiSâruh I kimaU 
éro pid ity uh (Hem. Up. 725) | pullingab } kirii^ânib sasyaSûke 
'pi viSikhe kankapaksipi (ViSv. 197) j) ke &ete kaSeru I 
Sigrugerunamervâdaya iti sâdhult (Hem. Up. 811) | kllvaliiigabl 
ka<eru prslhakikase trpajâlau kandablicde (Hem, An. III, 
527—528) I Vaijayanti tu (p. 182, 229) | prsthasyâsthi kaServ 
anâ ili striyam apy âlia 1) kuiikasyâpatyam kauSikab i vidâ- 
ditvâd 31*1*°) (Hem. $abd. VI, 1,41) | kaii Sete va I kuSikahrdi- 
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ketîke nlpatyate (Hem. Uo. 45) | kauSiko nakule vyâlagrâhe 
suggulüsakrayob j viSmâmitre ca kosainolükayor api kauSikab 
(Visv. 108—109) II jale âsayo ’sya jalasya âsayo vâ /allsayab t 
ialàsayam usîre ca jalâdhâre jalasayab (Visv. 114) )j 
sum gatau (Hem. Dhp. 1, 14) | na âavaty a^okah | bhîo^aliti 
kab (Hem. Up. 21) | nâsti soko ’sya vâ ) asoko vanjule manu- 
drumanihsokayor matab I asokâ katarohinyàm a^okam parade 
smrtam (Visv. 102) |[ krSyali dâhyâbhâve kfsânub ( vahnib I 
krâer ânug ity anuk (Hem. Uo. 794) II kaéyapasyâpafyam 
kàsyapah | vidâder vpddhe ity an (Hem. Sabd. VI. I, 41) | 
kaSyapasyâyam iJi vâ | tasyedam ity an (Hem. Sabd. VI, 3, 
160) I kâsyapab sySo munau minabhede (ViSv, 16) || aSas 
bhoiane (Hem. Dhp. 9, SI) a^auii vyiSptau (Hem. Dhp. 6, 29) 
v5 I a^nâty a^nute v5 yaéab I mâhâtmyam saftvaih Irîb 
jnânam pratipah kinii ca 1 aier yai cSdir ity aspratyayo 
dhâtvSdeâ ca yakârah (Hem. Uo. 958) Il piiat avayave (Hem. 
Dhp. 6, 13) I pimâati piiangab I piftjaro varnab | vidlvillfi 
kld ahgab (Hem. Un. lOl) || ainute a^mS i pSçSnab | pumsi | 
man iti man (Hem. Uo. 91 1) || pUat avayave (Hem. Dhp. 6, 13) | 
pith$ati pUâcab I vyantarajâtib I plier âcag ity Scak (Hem. 
Un. 116) Il ainute raimib I aio rai câdir itH‘) mib (Hem. Uo- 
688) I raimir amiau pragrahe ca (Viiv. 26) | arfiiub kiranab 1 
tatra purhsi 1 prastaho raiiub I tatra slriyâm l! 12 1| 
niéàntaveàantavUàlapeéalaih 
bilesayâàvattUamslthavimiati \ 
viâankataà cônuéayôéayâérayâh 
sahopaàaîyàianavâÿtâévwmh fl 13 1| 
nisamyati sma niiântab I nisântah kathitab Santé niSân- 
\ym bbavanosasob Wiiv. 132) K viiatvU maiiatvty asmm 
veSantab I palvalah ) jîvisibhyâm‘*) ily antab (Hem. Un. 219) || 
vistrtam viSâlam | vipulam ) ver vistj-te sâlasankatâv iti 
sâdhub (Hem. Sabd. VII, 1, 123) || pimsati pesatab 1 
mrdikandlty alab (Hem. Un. 465) I vâcyaiingab I peialab 
kusale ramye (Hem. An. III, 665) || samâhâradvandvab II bile 
sete biîesayab 1 âdhSrad ity ab (Hem. Sabd. V, 1, 137) 1 
iayavâsivlseçv akâlàd iti saptamyalup***) (Hem.Sabd.III,2,25)| 

41) B aSe ras cid ib irab L ase rai câd iti mih- 

42) B L lîvasibhyâiii 
42a) B L ° aluk. 
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bilesayo mflçike syâd bhujanee ’pî bileâayab (Visv. lîS) Il 
asva iva ti$tliaty asvatthab j prsodarâditvat sadhub (Fîem. 
Sabd. ni, 2 , 155) | asvattho gardabhâade syât pippale 
pürDimâtithau (ViSv. 2J) | pünjimâtithir âsvinapaficadasi tatra 
striyam [ sadhanâ caivarii ifieyâ**) | asvatthena candrayuktena 
yuktâ paurpamasi asvatthâ | éravapâsvatthân nâmnya ity 
apratyayab (Hem. Sabd. VI, 2, 8) |! nitarârh serate prSpino 
’treti nisithab I nyudbhyârii Sidab kid iti kit thab (Hem. Uo. 
228) 1 niSïtlio ’py ardharalre syân nisitho râtrimâtrake (Visv. 
14) Il dvau daéatau mânam esâih samkhyeyânam asya va 
sarhkhyânasya viriiâatib | viihialyâdaya ity anena dvidaéad- 
arthe*^) vimbhavab satiS ca pratyayab (Hem. Sabd. VI, 4, 
173) Il esârh samâhâradvandvab II vistrtaih viéankatam | ver 
vistrte SâlaSankatâv iti sâdhuh (Hem. Sabd. VU, 1, 123) Il 
anuSayanam anuéayab I yuvaroety al (Hem. Sabd. V, 3, 28) ! 
bhaved anusayo dve^ pa$câtt.^pSnubandl]ayob (Vüv. 106) |i 
SSerate ’sminn ity ââayah | purimamnlll ghab (Hem. Sabd. V, 
3, 130) I âSltlr vâ | bhûvc al { âiayab syâd abhJprâye panasü> 
dbârayor api (Viév. 70) | panaso vrkçabhedah || SSrayatity 
cnâm ü$rayab I erham il pala phala iala gatau (Hem. Dhp. 1, 
983—984) 1 upaSaiaty upaSalyam | sthâchâmâseti yab (Hem. 
Up. 357) I upânte cilmârtiiaih ialyaprakçepâd upa^alyam iti 
vâ I grâmasîmâ^®) Il a§a5 bhojane (Hem. Dhp. 9. 51) i aSyate 
aSanam | khâdanam | bliujipatyâdibiiyab karmSpâdâne ity 
anat (Hem. Sabd. V. 3. 128) Il vâSic ^abde (Hem. Dhp- 4, 136) | 
vââanarii vâSitam | tiraScâm éabdab II aSvinl^®) paurpamâsy 
asya âSvinab I âSvayuJab 1 sâsya paurpamâsîty ap (Hem. 
Sabd. VI, 2. 9S) Il eçâm dvandva upa§alyâ§anavâ§itâsvin5s taib 
salia sàrdham || 13 || 

niéilarii piiilarh pruinaft piSuno daêano ’pl ca \ 

uéand laiimo veima kaimalam viivam aévavat II 14 '[ 
Sonic taksape (Hem. Dhp. 4. 4) | niSâyatc srna niSitam | 
niSâtam 1 châSor veti Itvam (Hem. Sabd. IV, 4, 12) Il piSal 


41) O L dvxr da&adartiie. 

45) L aüd. dant>'053dbiS ca | tatra lu striyâm | yad Sha ] dantySm 
SichropaSjlyopacitrodumbarsparoiketySdi { 

46) D L SSsini. 
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avayave (Hem. Dhp. 6, 13) ) pith^ati pisitam [ kruâipiéîti kid ifafa 
(Hem. Ud. 212) [ pisitâ mâihsikayâm syad âmi$e pHitam 
matam ^(Vi^v. 152) | mâthsikâ gandhadravyam |i prachamt 
inipsayâm (Hem. Dhp. 6, 33) | infpsâ jij'nâsâ | pracchanaifi 
prasnab I pfcchâ i puihsl | yajisvapîti nab (Hem. Sabd. V, 3, 
85) I anunasike ceti chasya Sab (Hem. Sabd. IV, 1, lOS) l| 
pimsati piSunah I pisimilhikçndhibhyah kid iti kid unah (Hem. 
Un. 290) 1 pisunam kunkume krüre sûcake ’py abhidheyavat 
pisunab kapivaktre ca (Visv. -45 — 46) || dasyate ’nena daéanab I 
dantah I daSanâvodety anatî nipâlyate (Hem. Sabd. IV, 2, 54) Il 
va^ak kântau (Hem. Dhp. 2, 43) | kântir icchâ [ vasty uianâ i 
âukrah I vasteh kanas i(i kid anas (Hem. Un. 985) |I la$yafe 
’hhilasyate laSunah | mlecchakandab I laseb é ceti lajl kântâv 
(Hem. Dhp. 1, 927) jty asmâd unab pratyayas tdlavyah 
lakâraé cântâdeSab (Hem. Un. 289) || vilanty pravi^anfy 
asminn iti veéma [ mandiram I kifvalirtfab | man iti man (Hem. 
Un. 911) Il ka$a $abde (Hem. Dhp. 1, 490) | ka$ati kaimalam | 
malinam [ rucikutikusika^îU maîakpratyayab (Hem. Un. 502) II 
vlSvSéva^abdâv âdyan(as(h!yânty9nta$thIyavak|ranirde$ayor 
ukfau I tata eva mantavyau II 14 II 

vaéyâvaiyâyavlilkhaviéâkhàfriiikhâ§i$ah | 
vlàadah pûéakah pârévam viérùmai ceévaro ’ianift [|15l| 
vaâe sâdhur vaéyab I tatra sâdhau ya iti yab (Hem. 
Sabd. VII, 1, 15) I vaSam gato v2«’) I hrdyapadyeti yah«) 
(Hem. Sabd. VII, 1, 11) I vmayasthab II §yaimd gatau (Hem. 
Dhp. 1, 606) i avaéyayate ava^yâyab I tanvyadhiti nab (Hem. 
Sabd. V. 1, 64) I avaSyâyo hime (Vi§v. 108) Il viJikha- 
Sabda âdyanlasthiyavakâranirdeSe 'dhîtab I tata evâvagan- 
tavyab 11 viSâkhati vyapnoti viSSkhab i visâkhas tarkuke 
skande viSSkhâ bhe kaliilake (Vî§v. 11, Hem. An. Ill, 105) 1 
bhe naksatre prâyena bahuvacanântah I katillakah punar- 
navab II tisrab éikhâ asya triSikhab 1 triiikho raksas triiikham 
syât kirïtatrisOlayob (Hem. An. III, 103) || â§âsanam âiib ( 
aSamsati hinastîti va | prsodarâditvât sâdhuh (Hem. Sabd. III, 

2, 155) I strîlingab I â5îr nkla hitâéamsâpavanâlanadamstrayoh 
(Vi§v. 41) il esârh dvandvab 11 viSada§abda âdyantasthiyava- 


47) B om- v3 

48) B ye vâ. 
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III. 16 

kâranirdeSe bhatiitab 1 tata eva mantavyah H pâéyate badlfyate 
’nena pâSakah 1 aksab | namni rpûthsi ceti pakaij {Hem. Sabd. 
V, 3, 121) 11 pârivaêabdo ’ntântasthlyavakâranirdesa uktab 1 
tata eva jneyab || Sramüc khedatapastib (Hem. Dhp. 4 , 90) | 
viSrâmaaam viSrâmab | viirâatib I vléramer^®) veti ghafi- 
pratyayab (Hem. Sabd. IV, 3, 56) I vikà^lpena vfddhib 1 pakse 
visramo ’pi il îste ity evaihsiia îévarah ! slheSabhâsapisakaso 
vara iti varab (Hem. Sabd. V, 2, 81) | ïivaro vibhavair adhye*“) 
Sambhau svamini manmathe (ViSv. 157) .11 aSnute vyâpnoty 
aSanib | sadivrlyamidhamyaiîty anib’ pratyavab '‘(Hem. Un. 
6S0) I stripumsab f aSanir vajravidyutob'* (Hem. An. III. 
348) Il 15 11 ‘ • 

iti madhyatâ/avivli Jj X' 

iti Srimadvrliat — Kliarataragacche?^) .éri — Jinaraja — 
sûriSisyaSri — Jayasâcara — mabopâdhyâyasamtâne 
vâcanScaryadhuryairî — BhSnumciuKaïri él^yavacanScSr- 
yaSrl’*) — Jn.’înavimalagaoi”) — . 'virncltâyâui Sabda* 
prabhedatIkâySm û$manirdeie madhyafalavyâb II 


sSriipratam avasarâcatântatSIavj'â vivriyante il 
iàaprakùSakuSakeéavikâéakâSam 
ûkâêakiéakapi^âniéapâSapcéi \ 
pit'iKâSatâdréadréafi sadr^o vinâSafi 
kimiSakarkaSadiio daéaveéadeiâlt 11 16 11 
Uik aiSvao’e (Hem. Dhp. 2. 58) ( îste Bab 1 n5myup5n- 
tyeti kab (Hem. Sabd. V, I. 54) j Bab prabhau sankare syât 
(ViSv. 9) I prabliau vâcyatihgab It kâSrd dîptaii (Hem. Dlip. 
1. 830) ! prakâ^atc prakâsanarii vâ prakaSab I aj ghafi v.î | 
prakâSo ’tiprasiüdtic syât prahàsâtapayob spbulc (Vi5%’. 20) Il 
kuiac Slese (Hem. Dhp. 4. 60) i ku5>'all kuiab I nâmyupântyctl 
kab (Hem. Sabd. V. 1, 54) | kau 5etc iti vâ i k\-acid iti dab 


<9) B L Sranwr. 

50) B L Mbhave sSrdbj'e. 

51) L kflnt ab bi» cmschL ■* ^acanScarj a “■ 
5^) L " 4rl - JftacavimzIopSdbsaya-. 
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III. 17 

tûcite saine (ViSv. 17) | vâcyallngati 11 vinaéanarh vinâlab I 
ghan I prafîfa eva ff kanai dîpiikânfigatisu (Hem. Dhp. I, 
331) I kanati kinâ^ah 1 kaner îâ câta®*) ity âSab (Hem. Uo. 
53^) I kînam âmamârhsam a^nâti va | kïnâiab kar$ake 
ksudre krtântopâihsughâtînoli (Viév. 21) | krtânte pumsi | 
anyatra vâcyalirigab } râksase *py ayam f ksudrab krpatio 
lubdhab krtaghno va | yad âha I lubdhah kinàéab syât 
kînâéo ‘py ucyate kftaghnai ca 1 j'o ’énati câmamâriisafh 
sa kinâéo yamaS caîva kitiâéas taddhanaU ksudra iti ca | 
upâmSughâtl pararahasya bhedi I| karko ’gnir upamânam 
asty asya karkasab ! lomâditvât iab (Hem. éabd. VII, 2, 
28) I karkarh éyati vâ | karkaéah paruse krûre krpâne 
nîrdaye drdhe ! iksau sâhasike kâSamardakampilIayor api 
(ViSv. 27—28) I! diéafl dadâty avakaSaih dik | Slâ®^) 1 
rtvijdlS iti**) galvam (Hem. Sabd. 11, 1. 69) [| damSarii da§ans- 
(Hem. Dhp. l. 496) 1 daSyante daSa 1 saihkhyS I 
lüpûyuvrsidariiSîtyâdinâ kid an (Hem. Un. 901) 1) viéanty 
asminn ancna vâ veâab I veio veiyâgrbe prokto ncpathye 
grhamâtrake (Vi§v. 9) Il diéyate de§ab I Janapadab I 
ghadantab il 16 ]| 

fcro^d^ulomaiapalàéaniveéaleÉO' 
kîciapraveéaparlvcSavaiarfi ca dâéab \ 
paréulj paiak paraénr atnéur upômSupûrhêu- 
nistrirhiadamiavIvaSâ maéavarfiiatarhSâk I! 17 11 
kru^yata ucyate 'dhvaparimâpam asmât kroSab 1 
gavyûtam II aSniita âSuij | krvâpâjUy un (Hem. Un. 1) | âSur 
vrihau ca satvare (ViSv. 12) Il lomânl santy asya lomaSab I 
lomâditvât Sab (Hem. Sabd. Vil, 2, 28) | lomâni Syati vâ j 
fomaSo lomasaifiyute mcodhake câtha kâsîsaSrKâliJatilâsu 
ca I lomaSâ éüka<Imbyârti ca karkatikâkajanghayob I 
mahâmcdâtibalayob Sâkinïbhidl cesyate (ViSv. IS— 19) il pala 
Katau (Hem. Dhp. 1, 982) I paîati palâîaU I paler Sia ity 
55ali (Hem. Un. 533) f palarii mâtiisam aSnâtf vâ | palâSab 
klmSuke Satyâm hariic râksase ’pl ca 1 pâtre palâ.4am (Vi5v. 
23 — 24) Il niveSanam niveiab I niviiante ’tra vâ | nivc4ab 

S6i L (lancr le c9tx 

57) n «3b- 

53) D rtvikdie lU- L rtvtcdic lU- 
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Sibirodvahavfnyâsesu prakâéitah {Viév. 24) f] liéarii rsait 
gatau (Hem. Dhp. 6, I05-I04) | lisyate lesah | ghan | kaoab | 
liSimc”) alpatve (Hem. Dhp. 4, 134) I lisyate leiah | ghan'’“) 
iti va J kliSyate nena kleianath vâ klesah ) kleSo duhkhe 
'pi ragâdau vyavasâye 'pi ca kvacit '(Visv. 10) [i prave^anaih 
pravesab [ parive^anam parive^ah ) ghanpratyayab 1 
padârthânârh madhyasya vigâhatiam | nbhâv ekârthau 11 
vasti kâmayate va^am**) | vaganam vâ j yuvarpefy al (Hem. 
Sabd. V, 3, 28) | vana bhaktau (Hem. Dhp. I, 329) vanatîti 
vâ I krvrbhrvanibhyah kid iti kit sah (Hem. Uo. 528) [ vagam 
âyattatâyâm syâd vagam icchâprabhutvayob (Vigv. 1) [I 
e$âih samâhâradvandvah || dyati matsyân dâsab I dhivarab j 
pâdâvamîtl Sab (Hem. Un. 527) li pfg pâlanapurapayoh (Hem. 
Dhp. 9, 25} i praâti pargub I kuthSrab I ârab gur iti gub (Hem. 
Uo. 823) Il spagih sautras (Ilavyântag ca | spagate palub | 
spaglbbrasjeb sluk cety ub (Hem. Uo. 731) | pullingab I pagul 
châge mrgâdisu prathame 'pi ca (Hem. An. H, 537) Il parân 
éîoStl hinastl paragub ! kuWiârab 1 patSdbhySm ilkhanlbbySTh 
did Ity ub (Hem. Uo. 742) Il agnute amgub I ager an 
no ’ntag cety ub (Hem. Uo. 719) | pullingab i aihlur lege 
ravau ragmau (Vigv. i2) Il upâénuta upârbgub I ager ân no 
'ntag cety ub (Hem. Uo. 719) | upirhgur Japabhede sySd 
upârhgu vijane ’vyayam (Vigv. 30. Hem. An. IIl, 710) H pal 
paçao bandhane (Hem. Dhp. 10, 186 — 187) | pâgayatl pSgyate 
vâ pâtrigub I kevayubhnranyv iti sâdhub (Hem. Uo. 746) | 
pâmgur*®) dhûliçu sasyârlhacirasariidtagomaye®®) (Vigv. 12) | 
dhülyarthe dantyânto*®) ’yam ity eke || nirgatas trimgato 
ngulibhyo**) mstrimgab I nistririigo nirdaye khadge (Vigv. 
17) II daéati daganam vâ dariigah I dathgah syât khaodane 
doçe damgo marmaoi kirtitab I sarpakçate 'pi samnâha- 
vanamak§ikayor api (Vigv. Il) Il vivagagabdas tv adyanta- 
sthîyavakâranirdega uktab 1 tata evâvagantavyah II mlga 


59) B L ligamc. 

60) B add alpain 

61) B L vagah. 

62) B pâmgur dhülau pragassrârthe cirasatticitaEomayob L pârtigur 
dhSIau pragasylrfhe cirasamcitagainiiare. 

63) B L dantyâdir ayain. 

64) B L angulebhyo. 
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maéa rose ca (Hem. Dhp. 1, 491 — 492) [ cakarâc chabdane 
rosakriyâyârh cety arthaU | masaty aci masab | masakah I[ 
vamati variisah I pâdavamiti Sah (Hem. Un. 527) | vamSo 
venau kule varge prsthasyâvayave ’pi ca (Viâv. 10) || tanoti 
sobhâm tariiâab | mukutab 1 pâdâvamityâdibahuvacanât 
îab (Hem. Un. 527) 1| 17 |I 

bàliÉab kiiUso râsir varâsir vacjisâ^’’) bhrsam | 
apabhramsah piiro^àio vimaTéCtmsüv anckasah |l 18 H 
bala prânanadhânyâvarodhayob (Hem. Dhp. I, 979) ] 
balati valate va bâlisah®®) | baler nid vetïsab (Hem. Un. 536) ! 
bâlisab®®) 55vake mürkhe (Visv. 18) Il kulinaifi syati 
kuliiab I ko)ati vâ f kullkanîfi kisah (Hem. Up. 5315) ] kau 
lisyate vâ i kuliso matsyabhede syâd dambholau kuUsaih 
matam (Visv. 16) | dambholau vajre purhklîvab II aénute®^) 
râiib I aéo ra§ câdir iti nid îb (Hem. Un. 622) | puHingab I 
râSir mesâdipunjayob (Viiv. 14, Hem. An. II, 539) || avâânute 
’figarh varâHb i sthûlaSâtab I a$o rai câdir iti ib pratyayo 
rephaâ ca dhâtor âdir bhav'atl (Hem. Un. 622) | vâvâpyos 
tanity atra dhâtuniyamâbhâvamatenâvasya vâdeiab (Hem. 
Sabd. III, 2, 156) | vmoty angam iti vâ ] ipratyaye prsodarâ- 
dltvât sâdhub (Hem. Sabd. III. 2, 155) | pullihgab il vada 
âgrahane sautrah I vadyate ’nena vadiéam | matsyagrahanam i 
strîklivalingab 1 kuUkanltyâdinâ kid iâab (Hem. Un. 535) [I 
bibharti bhrsam | atyartham | kfvrbhrvanibhyab kid iti kit 
5ab (Hem. Un. 528) |) apabbraéyaty apabhramianam vâ 
apabhraihâab I apabhramso ’paSabde syâd bliâsâbhedâva- 
patayob (ViSv. 37) II puro dâsyate purodaSab I prsodarâditvât 
(Hem. Sabd. III, 2, 155) | purodâSo havirbhede camasyârh 
piStakasya ca | rase somalatâyâS ca huta^ese ca kïrtitab 
(Visv. 34) Il mrSariit âmaréane (Hem. Dhp. 6. 102) | vimar- 
éanam vimarSab ! ghanpratyayab i vimarSanâ II artiSyate 
améah I amatiti vâ | pâdâvamyamibhyah sa iti §ab (Hem. Un. 
527) I bhâgab 11 anekam anekam anekaSah I samkhyaikârthâd 
vipsâyâm éas iti Sas (Hem. Sabd. VII, 2, 151) || 18 || 


65) B L vadiso. 

66) L valiSab. 

67) L aSnute. 


138 



ni, 19 

daràah sparéa^ spaso marsah karso vâsà nUâ kasà 1 

âéâdaréorvaslkâéitiniseiàpraiiskasâh j] 19 1| 
drsyete yujapat sûryâcandramasâv atreti darSanarii va 
darsah | darsas tu sariigame sûryacandrayor avalokane I 
paksânfe_ vaidikavidhau darlas ca samudâhrtah (Visv. 4) || 
spr^ariit samsparâe (Hem. Dhp. 6, 98) j sprsati sparSah j 
padarujeti glian (Hem. Sabd. V, 3, 16) | sparéanam vâ | sparso 
ruiâyâm dâne ca sparsane sparsake ’pi ca (ViSv. 5) Il spaâib 
sautrah | spaSati spaéab I spasajj pranidhîyuddhayob (Visv. 
3) Il mrsarht âmarsane (Hem. Dhp. 6, 102) i âmarâanam 
sparsah ] mrsyate ’nena mar^b | spar^ab il krsac tanutve 
(Hem. Dhp. 4, 64) [ krsyate karsab I tanutvam 11 vâSic Sabde 
(Hem. Dhp. 4, 136) I vâéanarh vâ$â { striliiigab I mrgapakÿiDâm 
dhvanih 1 kteto guror vyafiianSd ity ah pratyayab (Hem. 
Sabd. V, 3, 106) [ vaSak kSntau (Hem. Dhp. 2, 43) I uéyate*®) 
kSmyate vâ | vâiâ atarû$aka ity Amarab il éoms taksape^'’) 
(Hem. Dhp. 4, 4) [ ni$yati niél | upasargSd 3to do 'iya iti dab 
(Hem. Sabd. V, I, 56) | pi^a samâdhau (Hem. Dhp. 1, 494) ( 
ne^anti samihitamanaskî bhavanty asyâm iti vâ nilâ ) 
sthâdlbhyab ka iti kab (Hem. Sabd. V, 3, 82) ( nlSâ 
dâruharidrâyâm syât triyâmâbaridrayob (VHv. 14) )) kaia 
Sabde (Hem. Dhp. 1, 490) | kaiati ka55 | aSvânSrh tSdanSya 
carmadapdâh (1 â aSnute acy Siâ | âéyaty anayS v5 ) 
upasargâd^*) âta ity ad (Hem. Sabd. V, 3, 110) ) â§3 
trsnâdiSob proktâ (Viév. 14) H S samantâd drSyale ’sminn 
âdarSab | âdaréo darpape tlkâpratipustakayor api (Vi§v. 27) j| 
ûrü^ 2 ) a^nute urvasi f svargaveJyS nârâyaoasyoradbhavatvat [ 
prsodarâditv5d hrasvab (Hem. Sabd. III, 2, 155) | yad aha 
Vyâdib I atha brahmaoo ’gnikundât samutpannâ sarasvati [ 
veditalâd vedivatî yamâl punab sulocanâ I urvaSi tu hareb 
savyam Orum bhittvâ vinirgatâ iti || kSSate dipyate k5§lb I 
padipathîti ih (Hem. Dp. 607) I dyâni kâsî | vàrâpasyâm tu 
Kâ5i (ViJv. 7) il tanyate Irai^ab I vfkçah 1 tiniseti^adaya iti 


69) B vaSyate. 

70) B tanukaraoe. 

71) B L anupasarglid- 

72) B L uni. 
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in. 20 

kiSab pratyayo dhâtor ata5”‘) ca idSdeéah (Hem. Up. 537) [i 
iSte isâ I haladaodab P pratikasati pratiçkaéab 1 varcaskâdîtvât 
sâgamab (Hem. Sabd. Ill, 2 , 48) 1 vâcyalingab I prati$kaSab 
sahâye syâd varltaharapurogayob (Vi§v. 35) ll 19 11 
ity antatâlavyàfi |1 

iti Srimadvrhat — Kharafaragacche^^) irï — Jinarâja — 
sûriSisya — Jayasàgara — mahopâdhyâyasamtâne vâcanâ- 
cSryadhuryaSrî — Bhanumerugaoi — éiçyavâcanacaryaSrî'")— 
Jftânavimalagaoi^*) — viracltâyâm Sabdaprabbedatîkayâm 
ûSmanirdeSe ’n t a t â 1 a v y â b II 


sârhpratarh katictd vyavaslhâtâlavyân âha || 
éaurir murâmi àiva eva éarvafi 
éûrafi samarihc ih{j$a cva éâlafi I 
iamali praiàniau éakolatii ca khaijdc 
àakft purlsc 'lagare ca Sirati 11 20 II 
iûrasyâpafyarfi 5aurib I murârau krsoe || ^ive maJiâdevel 
iroSti samharati éarvab I btikhatlH vab (Hem. Uq. 505) | evetl 
niScay3rtham avyayam I niécayenely arthah II éQra vîrani 
vlkrSntau (Hem. Dhp. 10 . 36^-367) tâlavySdlb | Sûrayate’*) 
iûrab I acpratyayab 1 iurit gatau (Hem. Dhp. 1 , 14) I Savati 
v2 1 clJiSusamlti ro dirghaS cântyasya (Hem. Uo. 392) | 
samarihe Sakte^*) || jha$e matsyaviSese | eveti ni*cay5rtliam 
avyayam I balaie iâlab I éyaii vâ | SSmâiyeli lab (Hem. Uo. 
462) Il éamanam éamab 1 praSântâv upaSame || Saknoti éakyate 
vâ ^kalam | mrdikandity alab (Hem. Uo. 465) | khaode ardtie II 
Saknoty anena éakrt | klivalingab I Saka rd iti rt (Hem. Uo. 
891) I purîse visthâyâm ü alagare sarpaviSesc | Slcjk svapnc 
(Hem. Dhp. 2, 47) | Sete 5Irab I rjyajiti kid rab (Hem. Un. 
388) 11 20 11 


72a) B L Sdci. 

73) L kûrit ah bu cinschl. *“ vScanScào’a 
7^) L ° 4rl — Jrt3n3\itnaIopS(niySva.. 

75) B L iOravatl. 

76) L add. kecfl kcmndâkara l^£sodha^ûrab>Iâr3; Itl Suban- 
dkuStesad dantySdir apt vlravScakab süra jil San-asN-avyJkhylnam. 
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ni. 21—22 

murdhanyâjyesfhayor vesyâ karinyârh ca vasâéruiji \ 
asrarh vede ca karpe ca sriUir dàsas ca dhivare || 21 II 
mûrdhani sirasi bhavâ mûrdhanyâ | sâmânyaveéyânâm 
adhipahtvat I jye$thâ vayovrddhâ | tato dvandve mûrdhanyâ- 
jyesthe tayob I mûrdhanyâiyesthayor arthe | veSena sobhate 
vesya \ karmavesâd ya iti matantareua yab (Hem. Sabd. VI, 
4, 103) I yadvâ t veSe vesyâvâte bhavâ adhipatitvena jyeçtha- 
tvena vâ vesyâ | digâditvâd yab (Hem. Sabd. VI, 3, 124) || 
karinyam hastinyâm ] vasti kâmayate vasâ |I a^ruoi nayanâm- 
bukane | a§au(i vygptau (Hem. Dhp. 5,29) i sarhhatâv apy 
anye [ aSnute ’éram ( bhîvrdhityâdinâ rah (Hem. Un. 387) li 
vede chandasi | cah punarartbe karpe ! érflyate ’sâv anayâ 
sravapam vâ Srutilj 1 striyâm ktir Hi ktib (Hem. Sabd. V, 3. 91) Il 
dyati matsyân dâéah I pâdâvamiti iz\x (Hem. Up. 527) | 
dhivare mitsike II 21 jj 
iti vyavasthStàlavyàb II 

iti Srlmadvrhat-Kharalaraeacche’*) Irl-Jinarlja-sOrHisya- 
éTî-Jayasâgara>mahopâdhyâyasarfitâne vâcanlcâryadhuryaérl- 
BhSitumeruffaai-^isyavâcanâcâryaérî’*) • JnânavJmalagaor*) - 
vlracitâySm Sabdaprabhedatîkâyâm üsmanirdeSe v y a v a - 
sthâtâlavyâhil 


sâihpratarh katicid ubhayaiSlavyân aha || 

sirhsapâ éàsvatam svasrûh ivaSurab siilraff éiêub I 
iiénaimasruSmasânâm éasi SaSvat kuSeSayam \\J2 1 ] 

sarnsyate éirhsapâ ) vrksaviSeçab | éamseb Sa ic câta ity 
anena Sarhsü stutau ca (Hem. Dhp. I, 550) ity asmad apab 
pratyüyas tâlavyaSakâro ’nlâdeSo ’karasya ca ikaro bhavafi 
(Hem. Uo. 306) || SaSvan nirantaram bhavatii SâSvatam | 
sanâtanam | bhave ity ap (Hem. Sabd. VI, 3, 123^ Il SvaSurasya 
bhâryâ Svaârûb I patyub patnyâS ca mata | narîsakhîpangû- 
âvaSrû iti mpâtyate (Hem. Sabd. II, 4, 76) | Sva$uraSabdâj 

77) L kurzt ab bjs einscW. ” vâcanâcârya ®. 

78) s. Anrn. 77. 

7P) L ° iri — JnâaavjniaJopSdfaraya-. 
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III. 23 

iâtilakçaoe dhavayogalaksaoe • ca dîpratyaye prâpte ûd 
ukârâkârayor lopaé ca || éu sobhaoam asnyte aénati 
v5 svasurab | patyub patnyâS ca pitâ [ svasuraku- 
kundurety ure nipâtyate (Hem. Uo. 426) [1 saéa 
plutigatau (Hem. Dhp. 1, 493) | sasati si^irab j savaéa^er ic 
cala itlro ’kârasya ca ikârab (Hem. Un- 413) 1 Sisirab-sltale 
hime rtubhede (Hem. An. III, 605) |] somc takçane (Hem. Dhp. 
4,4) tâlavyahUyati kra5ayati’®*)mâtaram élsub | Sab sanvacceti 
did ub pratyayab sa ca sanvat sanivâsmin dvitvaih pürvasya 
cetvam (Hem. Un. 747) ) bâlab II sete 'nena sisnam I lingam 1 
éldab sanvad iti din nab (Hem. Uo. 267) Ij smani mukhaikadeJe 
éete smaSni | âsyaloina I smanab £ïdo did iti i^manpürvât 
sîdk svapne (Hem, Dhp. 2, 47) ity asmâd did ruh 
pratyayab*®) (Hem. Uo. 810) | kllvaliiigah II SabSnStii 
éayanam ëmaSânam I pfçodaràditvât sâdhub (Hem. Sabd. 
III, 2, 155) I prallto ’yam |[ 5aSo 'sySstl laSi*0 I 
candrab II âaâa plutigatau (Hem. Dhp. 1, 493) 1 iaâati 
£aâvat I sadâ | samScadvehad iti katpratyaye nIpStyate (Hem. 
Un. 882) II kuée iale éete ku^elayam I kamalam I éayavâsi* 
vâsesv akâlâd iti saptamyalup (Hem. Sabd. III, 2, 25) |j 22 1| 

éûkaiimblé ca kûsiéas tatbâ iUaéivo 'pi ca | 

tâlavyaéadvayayutûb kiyanio 'ml pradarSitâb || 23 II 
éükapradliâna sakaotakâ Simbir asyâb éüka§imbib I 
kapikacchüh ! yad âha InduU 1 îsvaproktâ svayaihguptâ 
kapikaccliû& ca kaodurü i âtmaguptâ durâlambliü jângali 
durabltigrahâ i atyaodâ vrsabhi guptü kandûrâ £ûka§imbiketi|l 
kâSI vârânasi tasyà Hab ka^Kab I niahâdevab I yadvS 
kâird diptau (Hem. Dhp. l, 830) 1 kSiatc kâSiSam 1 dhStuiam 
ausadliam j tiniâeti^âdaya iti kidi£apratyaye nipStyate (Hem. 
Un. 537) ity anye pracaksate il Sitaih Sinoty u$navîryatv5c 


7S»a) O L krSaj-aü. 

80) B nipratj’ayab. 

61) L add. yadvâ | ia&a kânlâv ili dhStur adantai caurâdikd 
’sU I curSdayo hi dhâtavo 'panmit^ na ti:$âm lyaCtâstl | kcvalaifi 
yaUiSlak$yam anusartavyâb | ata e\a CandracomI curSdigana* 
sy3parlmitataya paraniSnhato yathâlaksyam anusaranatn avacamya 
dvitrSn eva cur3didliStQn pathlta%3fl | na bhüyosab | tato oisantasya 
^aianaih iaiab k3ntib | chanprat}'ay3ntab | Saio ’sy5.ttlU £a$l. 



‘ Ilf, 24 

chitaSivah I saindhavatn®*) | prahvàhveti ve nipityate (Hem. 
Uo. ^514) |[ amî prafyaksopalambhyamânâij Sabdâ ity 
adhyahàryam ! kiyantah katipaye talavyaSadvayayutâ 
üçmaéakâradvayayuktâb pradarSitab prakâsifâb |i 23 ü 
ity t!bl}ayaiàlavyü}i 1) 

iti Srïmadvrhat — Kharataragacche vâcanâcârya- 
dhuryasri*^') — Bhânumerugaoî — ^i5yav5canâc5ryaSrî®^) — 
Jnânavimalagaoi^*) — viracitayâm Sabdaprabhedatîkâyâm 
üsmanirdesa ubhayatSlavyâb II 


sSmpratarh tSIavyadantySn âha II 
fâlcvyà api daatyàé ca éambaéambalaéükarSb II 
TQéanüpi ca jihvàyâm érgâlah kalaéo 'pi ca (1 24 [| • 

ete éabdâs tSlavyâ dantyâ^ ca II $Smyatl éambab | 
âamyamer nid veu bab pratyayab (Hem. Un. 318) 1 âarh 
vidyate 'sya v5 I kain^ambhyâm iti bah (Hem. Sabd. VII, 2, 
18) I dantyapak$e tv evam | samban sambandhe (Hem. Dhp. 
10, 109) I sambayati sambab I ac i sath sukharh vâff va*®) ) 
sarfi sukham iaranam kâryam ity Ekâkçarakosât 1 samyag 
vâti”) gacchati hantj v3 samba ity anye | vairatn 1 kvacid 
Itl dah (Hem. Sabd. V, 1. 171 ) || ââmyatl Sambalam ( 
éamikamipalibhyo bala iti balab (Hem. Un. 499) | Sam sukhena 
valate ’smâd v5 I dantyapakse tv evam ( samban sambandhe 
(Hem. Dhp. 10, 109) | sambayati sambalam | muraloralety ale 
nipâtyate (Hem. Un. 474) 1 samyag \'alate va saibvalam*®) I 
pâtheyam | pumklivahngâv ubhau | sût prerape (Hem. Dhp. 
6, 18) I süyate sükarab I süpusibhyâm kid iti kit karab (Hem. 
Un. 436) I tâlavyapakse tv evam | Suka gatau (Hem. Dhp. 1, 

82) L add. raiireyâca | âha ca | Sâleyab syâc chitalivaS chattri 
madhurikâ misih | misreyipfh 

82a) B L om. *n — Jioarâja ° bis " samtâne 

83) L — BhânumerugaDi-SisyaSri-, 

84) L — Jfiinavimalopâdhy^-. 

85'J B om va bis «idscVl vab. 

86) B saihvalah. L add çanm san*andhe ity asmâd bala- 
pratyaye vâ sambalam. 
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111, 25 

53) I Sokati éükarah I varâhah | jatharety are nipatyate (Hem. 
Uo. 403) Il aSnute mukham rasanâ | a§o raé câdâv ity ana(i 
pratyayo rephas câdau bha^^ti (Hem. Up. 270) [ danlyapakse 
tv evam | rasyate sabdyate 'nayâ rasanS | rasan 
âsvâdanasnehanayor (Hem. Dhp. 10, 353) ity asya yvasirasîty 
ane (Hem. Up. 269) va rasanâ ) jihvâyâm lolSyâm |[ siryate®®*) 
hiriisyate ^rgâlab I câtvâlakankalety âle sâdhub (Hem. Un. 
480) I dantyapakse tv evam | sarati gacchati bhayena srgalab ! 
sarter go ’ntas cety âlab (Hem. Uo. 478) 1 asrg Ilîyate ’sre 
gilatiti vâ | prsodarâditvât sâdhub (Hem. Sabd. III, 2, 155) | 
kro$tâ II kalate^^) samkhyâti ^bdâyate va kalasab | kales 
tid iti tid aSak (Hem. Up. 532) | dantyapakse tv evam | kena 
jalena lasati kalasab | kumbhab I triliiigav imau Il24|| 

Ui tàlavyadantyül} |[ 

iti Srimadvrhat — Kharataragacche®®) éri — Jinarâja — 
sûnsiçyaSri — Jayasâgara — mahopâdhyâyasamtâne vâcanâ- 
cSryadhuryalrî — Bhinumerugapi — âiçyavâcanâcârya- 
Sri**) — Jnânavimalagapi*®) — viracitâyâth Sabdapra» 
bhedatikâyâm flsmanirdele tâlavyalakâranirde^abll 


sâHipratam âdimûrdbanyâv âha J! 

japdJ/ifcdîândovobAôSflpofapom 
j}üsàuafosà!}avisâiïàbhisajjam \ 
pâscp(fflA:tis/nôp(foniye*o/nü5/ftarfi 
save^itain mltsamadubsamcsikam*°) Il 25 [] 

sapdarh samûham alaty âlâll vâ sapdâlî | sandâti 
sarasitailamânayob kâmukastrîyâm (Hem. An. IH. 6S3) | 
svârthike ke sapdâlikâ || $ana bhaktau (Hem. Dhp. 1, 330) | 

86a) B L Sriyate. 

B Jkabü 

68) L kûrzi ab bis einsdiL — Si$y3vScan3c3rya *. 

89) L — JnlnavlnuIcpâdhySya-. 

90) B L aiss3ina<!i6$amejffcatn. 
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lu, 55 

sajiyate sandavah | vanavi$e$o rasavise$aé ca | kairava- 
bhairayety ave nipâfyate (Hem. Uo. 519) | yad Bharatah I 
dadhyadivyanjanaiS cliicaharidrâdibhir au$adhailj ) madhu- 
radirasopetair yadvad dravyair gudâdibhib II 1 II yuktaih 
pakaviieseoa sacdavakAsm 'paro rasab / ii<pâdyate vibîiâvâ- 
dyaib prayogeoa tathS rasab II 2 H ity Sdimürdhanyau 
samaptau || 

alha madhyamfirdhanyâ vivriyante J) 
bhüsa tasu alamkâre (Hem. Dhp. 1, 537—538) | bhûsyate 
bhûsanam | anat | bhûçâ 1| ûça rujâyâm (Hem. Dhp. I, 504) | 
Ûsaty Üsanam | maricam | nandyâditvSd anab (Hem. Sabd. V. 
1. 52) I striyam ûsatjâ ) pippalî || samâhâradvandvab II pasati 
badhate pSdau pSsSnab | aSmS | puitisi | pa?o nid Iti nid âijab 
(Hem. Un. 192) Il nisyati®') krudhyati rosânab ! kalyânaparyî* 
nety Sue nipâtyate (Hem. Uo. 193)' I rosano rosane 
hemagharse parada ûsare (Hem. An. IIl, 211) || vevesti 
viçaoam | krpivislvnity anak (Hem. Un. 191) I vj^înaih tu 
krodadviradadantayoblpa^ob ^mge vi$aoI syân me$a$r>^gyath 
praklrtltl (Vlâv. 64 — 65) j| bhi$aya(i bhl$anam j bhl$aQO dlrune 
'rgàte*®) bhîçanam saltaklrase (Viév. 47) || plparh khandayati 
pâsandam | vratarfi matath ca I prsodarlditvat (Hem. Sabd. 
lil, 2, 155) I yad aha*®) | pâ$aodath vratam ity abus tad 
yasyasty amalarti bhuvi i sa pâsandi vadanty anye 
karmapâ^ad vmlrgatah II I II iti II kusnâti kusyate va 
kûsmâodab I picandairandeti sadhub (Hem. Un. 176) | kûs- 
mândo ganabhede syâd bhnioe karfcaruke^i ca ( küsmândî tv 
ausadhrgauryoh (Vi^v. 31 — 32) Il sicinit knrane (Hem. Dhp. 

6. 7) I niçicyate nisekaU I sekab I sthâsraisidhasicasaniâm 
dvitve ’piti satvam (Hem. Sabd. H, 3, 40) |j musnâti müsikab I 
âkhah I muser dirghal celi iko dirghaS ca (Hem. Un. 43) || 
esâm samâharadvandvab II gaveçau mârgane (Hem. Dhp. 10, 
351) I gavesyafe gavesitam | niârgitam {| saha maya vartata 
iti samab**) I nirgato ni^cito va samâd nibsamab I asamarthab I 


91) L rusyate. 

92) B L dinioe sâdhe. 

93) B âhub. 

94) L add, sama stama vaiWavyc vaiWavyam kitaratâ ily asya 
vâ aci pratyaye samah. 



in. 26 

dustSh®*) samâ varçâay atra dubçamab | pancamârakat®®) 1 
ubhayatra nirdul;suveb samasüter iti samasariibandhinab 
sakârasya sab (Hem. Sabd. Il, 3, 56) (| ïsâ lânealakîlikâ seva 
ïçikâ 1 aksikûtakam [[ esâm samâltâradvaudvab !1 25 1! 

puspâbfti$eJi(iusad/iayosidisad- 
drfa(turûfâ(liifavan/jised/ràli | 
duli$cdhabliaisaiyaka$üyaghosanam 
hr?ikam ir$yà ca vi$ûdavar$ave || 26 ][ 
puçpac vikasane (Hem, Dbp. -I, 16) 1 puspyati puspam I 
aj ity ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) ) puçpaDam va puspam 1 
pancamavargiyapântab I klivalingab I puspam vikasa ârtave | 
dhanadasya vimine ca kusume netrarujy api (Hem. An. II, 
292 I Vacaspatis tu puspo ’slriti pumsy apy âha [) abhisicyale 
abhisekablghafipratyayab! (agnlr müayati mantreoetyâdibliir] 
mantrair yad abliisecanam | sthSsenisidhasicasafiiâm®®) dvitve 
’pïtî satvam (Hem. Sabd. II, 3, 40) || osadhir eva ausadham | 
bbesaiam | puritklivaübgab I $rotrau$adhiti svârthe an 
(Hem. Sabd. VII. 2, 166) Il yu$a bhajane sautrab I yo$atl 
puruçam yosit I kâminî 1 hrsrruhlyu$îti itpratyayab (Hem. Ha. 
8S7) Il î$a ufiche (Hem. Dbp. 1, 505) | !$ati Isat j sathécadvehad 
itl kati pratyaye nipâtyate (Hem. Uo. 882) | yathS ] Isat pSodub II 
droâti dlryate vâ dr$at | dro hrasvai ceti sad (Hem. Uo. 
89S) 1 strîlingab ! drsat pesaoapatte syâd drsat pâsânamâtrake 
(ViSv. 33) Il turam tvaritam”) sâhayaty abhibhavaty arîn 
turaih vegam sahate vâ turâsât I indrab I prsodarâditvât 
sâdhub (Hem. Sabd, III, 2. 155) Il vi§ur nâma mubûrtab so 
’syâsti visuvat | puihkiîvalingah I yad Vaijayantï (p. 291, 62) \ 
purïtan mahiraa berna viçuvat karma loma doblnrsandhalingabl 
viçu sâmye 'vyayam 1 tad asyâstlü vâ 1 etac ca meçâdau 
tulâdau ca bhavati [| sidhü gatyâm (Hem. Dbp. 1, 320) | 
anekârthatvâc câyarii ni$edbe ’pi vartate | mçidhyateniçedhabl 
dusto durgo vâ sedho dub$edhab I ubhayatra nirdubsoli 
sedhasandbisâmnâm iti sasya satvam (Hem. Sabd. II, 3, 31) il 
bhesajam eva bbaisaiyam | ausadham j bhesajâditvât tyao 


95) L dust^b samah dnbsamab | sa eva | ubhayatra ... 

96) B L sthâsemsedbasi". 

97) B L tvaritab. 
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IIL 21 

(Hem. Sabd. VII, 2, 164) || kasa hunsayâm (Hem. Dhp. 1, 507) | 
kasati kasâyah ( kulilulikalikasibhyab kâya iti kâyah pratyayah 
(Hem. Un. 372) | kaçayab surabhau rase râgavastuni niryâse 
krodhadisu vilepane varne (Hem. An. I!I, 475 — 476) | surabhau 
varne ca gune puihsi tadvati vâcyalingab ! anyatra puriiklivab il 
ghuçfn visabdane (Hem. Dhp. 10, 189) | visabdanarii 

visiçtaâabdakaranam | gho$ya(e ghosanam | udghosanam | 
anat II samâhâradvandvah II hr^yali tusyaty anena hrsîkam 1 
indriyam | hrsù alike (Hem. Dhp, 1, 535) ity asya va 1 
rcyrjihrsîtyâdinâ®*) kid îkab (Hem. Un. 48) || sûrksya 
îrkçya Irçya Irsyârlhâb (Hem. Dhp. 1, 400 — 402) j îrçyaoam 
irsyâ | bhârySdeh paradar^anâsahane rüdhâ I kascit tu 
parotkarsâsahanaih mâtsaryam Irsyîrii manyate*) | yathâ 1 
ya Irsyub*) paravittesv api | kte(o guror vyanjanâd ity ah 
(Hem. Sabd. V, 3, 106) Il $adlm vi^aranagatyavasâdane$u 
(Hem. Dhp. 1, 966) I visadanaih vi$2dab I ghahpratyayab I 
manabpidS II varsaaSd vr$âbha iti Bhisyakâravacanâd (Vol. I, 
3, 20.) var$anam iti sâdhub I vr$tib I yad VScaspatib I atha 
vrstir var$am astri kecid icchanti varsanam ||26|| 

al$amovar$mabhlsmosmani$âdâ$û<ihagospadam \ 
abhisarigo ’nuiangai ca duskkam vârdhu^lko dvi$an 
il 27 II 

asmin samvatsare aisamab I aisamabparutpararl varse 
ity anena idamâabdât saptamyantâd var$e vartamândt 
samasinpratyaya idamaé caikârâdeSah (Hem. Sabd. VII, 2, 
100) I asmin varse ity arthab II varçmaéabda âdyântasthiyava- 
kâranirdeSa uktab I tata eva boddhavyab il bibhyaty asmid 
iti bhîsmab I bhiyah 50 'niai ceh kin mah (Hem. Un. 344) | 
bhismas tu bhîsane rudre gângeye ca niiScare®) (Vilv. 19) Il 
Osati*) rujaty üsmâ I bâspab I pnllmgab I man iti man (Hem. 
Un. 911) Il nisîdati nisadab I vâ mlâdiüjjab (Hem. Sabd. V, 

1. 62) 1 nisldanti svarâ atreti vâ i vyanjanâd ghan (Hem. Sabd. 
V, 3, 132) I nisâdab Ivapace svare (ITisv. 19, Hem. An.^ III. 
326) Il âsâdhï paurnamâsy asya âsâdhab I mâsab I sasya 

98) B L rciriihrsityâdini. 

1) L manyante. 

2) B L frsyati 

3) B L nilâkare. 

4) L o$ati. 


10 * 
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!ir. 2S 

pauroamâsîty ao (Hem. âdbd. V!. 2, 9S) ll eob padam 
gospadam 1 varcaskâditvât sâdhub (Hem. Sabd. III, 2, -48) [ 
go 5 padarh gokhurasvabhre gavâm ca gatigocare (Hem. An. 
111, 323) 1 gokhuraévablire 3i'athâ | gospadapravrsto'*) meghab I 
go 5 padapQrarh vrsto meghab | yâvatS gospadapûraoâ bhavati 
tâvad vfsta ity arthab II abhlçais^le 'nena abliisafijanam va 
abhisangab®) 1 abhisangas’) tu éapathe syâd âkroSe 
parâbhave (ViSv. 56) 1[ anuçajyate’*) anuçangab | satnyogab I 
ghan I sthâsenisidhasicasafijam ity upasargât satvam 
ubhayatra (Hem. Sabd. II. 3, dû) || dustarh khanati duskham | 
kvacid iti dab (Hem. Sabd. V, 1, 17!) ( dustâni kbâni indriyüoy 
atreti vâ duskham | asukliam | nirdurbahirâvisprâduicatiirâm 
ity anena dusas sakârasya duro vâ rakârasya satvam (Hem. 
Sabd. II, 3, 9) I du$khe du$khâQi | rasrvaroan no na ity anena 
oatvam (Hem. Sabd. II. 3, 63) 1 kaiScit tu sukha dubkhait 
tatkriyâyâm (Hem. Dhp. 10, 281—282) iti dubkhadhâtur 
vlsargânvlto jihvâmûlîyânvItaS ca manyate I tanmate tv ai 
Ity acpratyaye (Hem. Sabd. V, 1, 49) dubkharii duhkham Itl 
ca bhavati | tatrâgrc rûpâoy evam | dubkhediibkhe dubkhSnl 
duhkhâni | ra$n'amân no oa ity anena natvObhâvab (Hem. 
SaM. II, 3, 63) Il pusaé pustau (Hem. Dhp. 9, 57) j prayuktatn 
dhanarii pusoâti | prayuktadhanaposi j ity asya sarvasya pr> 
SodarSditvSd vrdhusHabda âde^ab (Hem. Sabd. III, 2. 155) | 
yadvâ ! vrdliûd vfddiiau (Hem. Dhp. 1, 957) | vardliate dra* 
vyüdikam dinarii pratiti vfdhusl I apuçadhanusâdaya ity 
use nipâtyate (Hem. Un. 559) | gaurâditvâd dib (Hem. &bd. II, 
4,19) I vrdhusiiii vrddhith grlmâti vârdhusikab I vrddhyâjîv'ab I 
avfddhcr grhnâti garhyc iti grhnâlyarthe ikaopratyayab 
(Hem. Sabd. VI, 4, 34) II dvisimk*) apritau (Hem. Dhp. 2, 68) | 
dvestîti*) dvisan | iatruU 1 Satrpralyayab 11 27 il 

dâsikà casakaJj prc^yo b/iâ^yarii ca übl$aoaHcioc | 

PTsatab parlsat parsat Utsûrosaramarsaaam II 23 II 


5) D L EospaJaprarhvrsfo. 

6) B om abliijansab. 

7) B L fibh!$3nco 'tha. 

7a) B I. antrialyale 
6) U chljariK. 

5) B Cvt ... ti. 


MS 



III. 2S 

diiçamc vaikrfye (Hem. DJip. 4, 66) 1 vaikrtyarii rüpa- 
bhangah I ud duço oau iti çau du$er upântyasya flkârâdese 
(Hem. Sabd. IV, 2, 40) düsayati cakçur düsikâ ( netramalam [ 
syamikaçidflsiti îkab {Hem. Un. 46) H ca$î bhaksane (Hem. 
Dhp. 1, 928) I caçaty anena casakab I dfkfnrsr ityâdmâ akah 
(Hem.UD.27) | caçakam tu surâpâtre madyamadyaprabhedayob 
(Vi§v. 62) I puriiklivah II i$a ufiche (Hem. Dbp. 1, 505) | 
presaplyab presyab | dâsab I rvarpavyanianeti ghyan (Hem. 
Sabd. V, 1, 17) I â îsya esyab prakrsta eçyab presya iti va | 
omâdlty avarnalopab (Hem. Sabd. I, 2, 18) II bhâsi ca 
vyaktâyâm vâci (Hem. Dhp. 1. 832) | bbâsyata iti bhSsyam | 
sûtroktârthaprapancakam ââstram | rvarnavyanianeti ghyan 
(Hem. Sabd. V, 1, 17) | karaoe v5 bahulam iti ghyan (Hem. 
Sabd. V, 1, 2) Il fiidhr$ât prSgalbhye (Hem. Dhp. 5, 27) | 
dhrsooti dhlsanah I <!hr$ivaher ic copântyasyeti kid anab 
pratyaya ic ca upSntyasya (Hem. Un. 189) I dhi$3oas 
tridaéScSrye dhieaaâ dbiyi sathmatâ (Vilv. 46) Il l$ac 
gatau (Hem. Dbp. 4, 25) | eçaoam eçaoS I e$aD3 
vraoamârgânusSriijyârh’*) ca tuISbhidi (Viév. 77) | I50 
’nicchSySm Ity anena bhSvâkartror anab pratyayab (Hem. 
Sabd. V, 3, 112) ]j pr$Q secane (Hem. Dhp. 1, 526) | prsyafe 
pr$atab I pr$Ira6]isik1ti kid atab (Hem. Un. 208) | pr$at3 
bindavab santy asya va prsatah I bmdumân mrgah I abhrâ- 
ditvâd ab (Hem. Sabd. VII, 2. 46) Il sadlih viSaratjagatyavasâ- 
danesu (Hem. Dhp. 1. 966) I pantas sîdanty asySm parisatj 
krutsampadSditvât kvip (Hem. Sabd. V, 3, 114) | bhiru$th5na- 
ditvât satvam (Hem. Sabd. II, 3. 33) |i pr5 pSlanapüranayob 
(Hem. Dhp. 9, 25) | prnanty en3m parçat ! striliiigah I prab sad 
iti sat (Hem. Un. 897) | uHie ’pi sabh5n3mnï || tasamc fustau 
(Hem. Dhp. 4, 71) | tuçyaty anena tusSrab ! tuçikuthibhySm kid 
iti kid ârah(HenL Un. 408)|tu5am iyarti va|tu§àro himadeéayob 
éikare himabhede ca (Hem. An. III, 554 — 555) | hime purîikllvab II 
û$asya_ kçâramrttikàyâ nivâsa Qçaram | ro ’Smâder iti 
câturarthiko rab (Hem. Sabd. VI, 2, 79) I ûso ’syastîti va | 
madhvâditvâd rab (Hem. Sabd. VII, 2, 26) | irinam II mrsü 
sahane (Hem. Dhp. 1, 528) | mrsyate marçanabj sahanaSilab I 
^«ôiyjjdhHy anab (Hem. Sabd. V, 3, 141) || esam samahara- 

10) B L vratamârge itosiraeyiiù ca. 
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ni. 29—30 
dvandvab 1128 II 

vâslo?paiir divi^ado àu$p}(Iam ca bahl$kriam | 
nkkutab kifkumasiiskapuskaram dtiskorc$irau [j 29 il 
vâstor grbaksetrasySdhiSthâtâ vâstospatib [ indrab 1 
vâcaspativâstoçpatîti $a$|yalgpî çatvam (Hem. Sabd. IH. 
2, 36) Il divi svarce sîdantl divisadab I devSb il 
duçkhena pTdyate duçpîdam [ duçtâ pîdasya va 1 nirdur- 
bahirâviçprâduScaturâm Hi satvam (Hem. éabd. II, 3. 9) [| 
nirgatab kutâd mandirât kutat kautilye (Hem. Dhp. 6, 112) 
niçkutati va ni^kutab ( nirdurbahirâvir iti çatvam (Hem. âabd. 
II. 3, 9) ! niçkutas tu erhodyane kedSrakakapâtayob (Visv. 3-1) il 
kirati kçipati kiskub I kirab sa ceti kit kiib (Hem. Uo. 751) | 
kim apisat parimeyâ kiir bbflmir asyeti vâ I varcaskâditvât 
sâdhub (Hem, Sabd, III. 2. 48) 1 klskur hastavifastau”) ca 
prakostlie kutsite’=) 'pi ca (ViSv. 45) [J mastakam içyati 
gaccliati mastiskam } mastulitngab I prsodaraditvât sâdliuli 
(Hem. $abd. III. 2, 155) ) pumklivaîibcab II Pusc3U pusyalc 
v.*! puçkaram | sûpiisibhyârii kid Iti kit karab (Hem. Un. 436) | 
puçkaratii paiikalc vj'omni payabkarikaragrayob I au$a- 
dbadvTpavihaRatIftliar5joraR5ntare ) puskarath tOryavaktre 
ca kSode khadcapbale ’pl ca (Vj§v. 153—154) Il duskhena 
kriyate duçkarab I v3cyalingab I kartum aSaks'ab 1 
nifdurbahifSvif lit çatvam (Hem. Ôabd. II. 3, 9) Il l$at 
icchâyâm (Hem, Dlip. 6. 103) I IccJiatI’*) Içiram | troam 
isiro 'gnir aharab ksiprab scn’aS ca II 29 II 

tiini$kamusf:avhkarnbIianl$t:anlskalapti$kalPm \ 

bastiskarh bcskaylpyiV*) <‘<1 In$tcstophi$la\'lslaram 11 30 1| 
tûraici tvarây.3m (Hem. DIip. 4. 131) ! türyanfc 
turuçkâb I sâkbayab 1 turuçko vrkso mlcccba§ ca'*) | 
nlsKaturuskcti Kânto nipàlj'atc (Hem. Un. 26) Il muçoâfl 
muçkab I vicipuslli kit kab (Hem. Uo. 22) | muçko mokçadrumc 
îashsiic taskare mâmsalâoijayob (Hem. An. II. 13) | inokça- 
drumo drumablicdas tatra laskarc ca pullingab I samebe 
’ode ca puriiklU’ah J mâriisalc vâcyalingab 0 stamWiû 

1!) n ha<taMta'to ca. 

IZi {î f. prafcoftfte 'fi napuxlttiJ^ani. 

13) n L hali. 

H) D L vaikajiayfi. 

15) L cm. ca. 
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skambhû stambhe sautrau | visicabbnâlj viskambhanam vâ 
viskambhah | veb skabhna Iti satvam {Hem. Sabd. II, 3, 55) I 
viskambho yogabhede syâd vistârapratiyatnayob | rüpakân- 
gaprabhede ca bandhabhede ca yoginâm (ViSv. 29) || nib- 
Seçena kâmyate nijkab 1 kvacîd iti dah (Hem. Sabd. V, 1. 
171) I nisidati vâ ) ni§katuru5keli ke nipâtyate (Hem. Un. 
26) I niçkam astâdhike svanja^ale dinârakarsayob | %'ak 50 
’lariikaranc bemapâtre hemapale 'pi ca (Vi§v. 44) [[ nirgataih 
kalarh reto ’sya niskalab 1 nastabîj'ah j nîrdurbahirâvir iti 
çatvam (Hem. Sabd. II, 3. 9) Il pu$Qâti pujyati vâ puçkalah 1 
valipuseb kalag iti kalak (Hem. Ua. 496) | puskalas tu pûrne 
^resthe (Hem. An. III, 664) |1 bastam**) içyatj basliskam”) | 
prsodarâditvât (Hem. Sabd. III, 2. !S5) j bastalavanam’*) li 
baçkate ’tikrâmati ba$kayab I cirakâlab I gayalirdayety aye 
nipâtyate (Hem. Ua. 370) | so *sty asyâ bajkayiol j cIraprssQtS 
gaub (I tayâ sabetyâdi yo/ya(c II Iu$a mû$n steye (Hem. DIip* 
1. 501—503) I lu;yate lo$tab I nircchakalam I purfikllvalifigab II 
Jsyate yaianam ijyale v3 Ijiam J IiJam’*) SSariisife*®) 
pfljyatame priyatame ’nyavat I Istarii saibskârayoge ca yâge”) 
ca kralukarmaoi (Vi5v. 17) Il plujûc dâhe (Hem. Dhp. 4. 68) | 
plujyate sma plustab ! vettvât ktayor net (Hem. Sabd. IV. 4, 
52) [] stfgé âcchâdane (Hem. Dbp. 9. 14) j vistiuàti vistiryatc 
vâ vistarab î veb stra Itl $alvam (Hem. Sabd. II. 3. 23) I 
vistara âsane pâdape kuiamustau ca (Hem. An. III. 595) 1! 
C55m samâhâradvandvab Il30li 

i/i maMyamûrd/ianyâ/i || 

iti 5rImadvrliat-KhanitaraRacche*‘) «rI-Jinarâia-sûri§i$ya. 
érî-Jayasâgara-mahop.àdhyâyasamlanc vâcanjcârj’adhuo'a* 
Sri - Dliânumerugaoi ■ iisyavâcanjcarya5ri**)”JAânavim3laca- 
pi»i).vjracîtâyâtii SabdaprabJicdatlkâyâm ü^manlrdcic ma» 
dhyamûrdhanyâb 11 

16) B L vastam. 

17) B L ^asuskam. 

IS) B vascilavanam 

19) B L i;ta c3 sartitatath. 

20) L 3-oce. ^ 

21) L kCfïl ab bfi clascM. * ^Scanicanra 

22) s. Anm. 21. 

23) L -JflinavIiTulopaiayiya 
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ni. ?9— 30 

dvandvab 1! 28 11 

vâsto$paiir dtvisado daspïdam ca bahîçkriam \ 
ni$kutab kiskumasti$kapuskaram duskarc$irau 11 29 ü 
vâslor erlia^setrasySâWslhaiâ v5stosDatib 1 îndrab I 
vâcaspativastoçpatïti çastFalupi $atvam (Hem. Sabd. III. 
2, 36) II divl svarge sTdanti divîçadab [ devâü II 
duçkhena pïdyate duspïdam | du$tâ pîdasya v5 | nirdur- 
bahirâviçprâduscaturâm iti satvam (Hem. Sabd. II, 3. 9) Il 
nirgatab kutâd mandirât k«tat îiautUye (Hem. Dbp. 6, 112) 
niçkutati va niçkutab I nirdiirbabîrâvir iti çatvam (Hem. Sabd. 
II, 3, 9) I niskutas tu grhodyâne kedarakakapâtayob (ViSv. 34)11 
kirati k§ipati kiçkub 1 kirab $a celt kit kub (Hem. Uo. 751) 1 
kim apiçat parimeyâ kur bliûmir asyeti vâ | varcaskâdifvSt 
sâdhub (Hem- Sabd. III, 2» 48) | kiskur hastavLtastau”) ca 
prakosthe kutsite**) 'pi ca (ViSv. 45) Il masfakam Isyati 
gaccliati mastiçkam I mastuinngab I pr$odar3ditvSt s3dbu!i 
(Hem, Sabd. ÎÎI, 2, 1S5) 1 puriiklivalingab II puSDSli pusyate 
vâ pu$karam I sQpu$ibhyâih kid iti kit karab (Hem. Uo. 436) I 
pu$karam pankaje vTomni payabkarikarügrayob I nu$a- 
dliadvIpa\1haKatIrtiiarâjorag5ntare I puçkaram türy’avaktre 
ca kâode khadcapliale *pl ca (\^5v. 153—154) Il duskiiena 
krlyate duçkarab l vScyallncab 1 kattum aSakyab ( 
nirdurbahifâvir iti satvam (Hem. Sabd. II. 3, 9) Il isat 
iccliâyâm (Hem. Dlip. 6. 105) | Icchati”) Ijiram | troam 
Isiro 'gnir âhSrab ksiprab sevj'a^ ca 112911 

iuruskamu$kavlskambftani^kartIika!opuskalam \ 
bastlskarii ba^kayiayâ'*} ra losfcsfopbi^lavlstaram Il30(| 
türaici tvarâyârn (Hem. Dbp. 4, 131) | türyantc 
turuskâb I sâkfiayab I litrusko vrkso mlecchag ca’®) I 
niskaturu5kcti kànto mpâtyatc (Hem. Uo. 26) (î musoâfi 
muskab I vicipuslti kit kab (Hem. Uo, 22) I musko moksadrume 
sariiglic taskare mârnsalâodayoh (Hem. An. II. 13) 1 mokça- 
dnimo drumabbeûas latra taskare ca pubinKab I sariishc 
’ode ca puriiklivab I mâmsale vâcyalingab II stambhû 
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ni, 30 

skatnbhû stambhe saufrau I viskabhnâti viskaii^bhanarii va 
viskambhab | veb skabhna iti satvarn (Hem. Sabd. Il, 3, 55) | 
viskambho yogabhede syâd visiârapratiyatnayob I rüpakân- 
gaprabhede ca bandhabhede ca yoginâm (Vi.»v. 29) || nib- 
Sesepa kâmyate ni$kah I kvacid iti dah (Hem. Sabd. V, 1, 
171) I nisîdati vâ i ni§katurusketi ke nipâlyate (Hem. Uu. 
26) I ni§kam açtâdhike svarpaSate dînârakarçayoh I vakso 
’larhkarace hemapâlre hemapale 'pi ca (Visv. 44) Il nirgatam 
kalatfi reto ’sya ni;kalab I na$bibîjab I nirdufbahirâvir iti 
satvarn (Hem. Sabd. II, 3. 9) Il puspâti pusyati Vâ puçkalab I 
valipuçeb kalag iti kalak (Hem. Uu. 496) | puçk^Ias tu pOrne 
Sresthe (Hem. An. III, 664) || baslam**) isyati bastiskam”) | 
prsodarâditvst (Hem. Sabd. III, 2. 155) I bastalavanam’*) I| 
baskate ’tikrâmati baçkayab I cirakâlab | gayabrdayety aye 
nipityate (Hem. Ud. 370) [ so ’sly a$ya baçkayitiî I ciraprasOtS 

'l’i \tisa miisa 

I. 501 — 502) I lusyate lostab 1 mrcchakalam I puibWlvalibgaU II 
içyate yajanam ijyate va i$tam | i$tam'®) ââarhsite*'’) 
püjyatame priyatame ’nyavat [ isfam samskârayo^* ca yâge*®) 
ca kratukarmaai (Vi5v. 17) Il pluçOc d3he (Hem. DhP- 68) | 
plusyate sma plustab I vettvât klayor net (Hem. Sabd. IV. 4, 
62) Il sijgé Icch2dane (Hem. Dhp. 9, 14) | vistrnSti vistîryate 
v5 vistarab I veb stra iti çatvam (Hem. Sabd. H. 3, 23) 
viçtara âsane pSdape kuéamuçtau ca (Hem. An- III. 595) || 

esSm samâhâradvandvab II 30 II 

iti madhyamardhanyâb II 

iti «rimadvrhat-Kharataragaccbe*’) Sri-Jinarâia-sûriSisya- 
éri-Jayasâgara-mahûpâdhyâyasaihtane vacanScaryadliurya- 
éri - Bhânumerugam - siçyavâcanâcârya5ri”)-Jnânavimalaga- 
ni*®)-viracitâyârn Sabdaprabbedatlkayâm usman'fde^e m a - 

dhyamûrdhanyâb II _ 

16) B L vastam. 

17) B L vastiskam. 

18) B vastalavaaam. 

19) B L isto Dâ samtatam. 

30) L yoec. 

21) L kürzt ab bis rtnsdiL " vicanieârya ® 

22) s. Anm. 21. 

33) L -Jnânavimalopâdhyâya®. 
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111. 31-32 

sSriipratam antamOrdhanyâ vivrîyante K 

pcyii$ayil?apîyû$aga(i^û$a}ü$avlprii?ali 1 
vâlanlço varû^a§ ca kUalü9ârü$aprin!$âli 1! 31 1) 
pâm pânc (Hem. Dhp. 1 , 2) 1 pîyate peyûçam I amrfam 
abhinavarii ca payalj 1 pumklivaUneaU 1 koradûçâtarO§ety üse 
nipâtanât sâdliuU (Hem. Uo. 561) |j yüyate rase mi^rlkriyate 
yitsab I mudgadinâm rasali | puiîiklîvalingab | yor ûc ceti yuk 
miiraac (Hem. Dhp. 2, 22) Uy asmSt çapratyaya ûkaraS 
cüntâdeéab (Hem. Ua. 541) | yû$ati hinasti ruiaih v5 [| pîyih 
sautro dliStub prîpanârtlie | pîyyala iti piyûçam | kltalipbalïtyâ- 
dinâ üçab (Hem. Up. 560) 1 pîyû$am amite navyasütadheaob**) 
payasy api (Hem. An. III. 733) Il gadu vadanaikadeée (Hem. 
Diip. 1, 232) I gapdati gandûsab | kbhliplialîtyâdinâ ûçab (Hem. 
Up. 560) 1 saadüço mukhapûrtebhapuskaraprasrtonmUe(Medinl 
35) I mukhapürte culuke-**) stripumsah 1 ibhapuskararii gaja- 
éuodâeraml prasrtonmifaih prasrtyâ pramitam (1 jûçali hinasti 
Tujath jQçab | mudsâdInSm rasab I nümyupSnfyeti kab (Hem. 
Sabd. V, I, 54) il pruçû dîlbe (Hem. Dhp. 1. 532) | vlruddharti 
pruçyate ’nayâ viprut I Jalabindub I krutsampadâdîtî kvlp 
(Hem. Sabd. V, 3, 114) || e$Sm dvandvab II vütena rautl 
vâtarü$ab I koradûsâtarüsety Ose nlpStyate (Hem. Up. 561) | 
vatûle vâtarûsab syâd utkoce Sabrakarniuke (ViSv. 29) I vStûlo 
vatasamQhab I utkoco lança II vrgt varape (Hem. Dhp. 5,9) | 
vrooti varûsab | bhSlanam I kbalipbaîîtyâdinS Dsab (Hem. Up. 
560) llkhala samcaye ca (Hem. Dhp. 1.449) | kbalati kbalü$abl 
mlecchajâtib I khaliphallty üsab (Hem. Un. 560) 1| rm prâpane 
ca (Hem. Dhp. 1, 26) I cakârâd gatau | rcchaty arûsah I 
süryab I khaliphalityâdinâ ûsab (Hem. Un. 560) H pmâti 
pumarthân iti purusab I vidipfbbyëih kid ity usab (Hem. Un. 
558) i bShulakâd dirghatve pümsah | manusyab II 31 1| 

ftomlsob fcolmosob püso ’bhyüçaS cfiso manisay^l 
besâ hreçâ jiglçâ ca snusàtivisayâ saha || 32 II 
hantj hinasti pranân hanfisab I râksasab I khaliphalityâ- 
dinâ ûsab (Hem. Un. 560) H kall sabdasarhkbyânayob (Hem. 
Dhp. 1, 814) I kalyate kalmasam I pâpam | pumklivaliiigab I 


24) B navasutadhenob' 
24a) L caluke. 
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kaler ma$a iti masah pratyayah (Heni. Un. S62) |[ püsS pavane 
(Hem. Dhp. 9, 11 ) J pûyate 'nena pü$ab [ pavanabhâotfam 
surpadi I snupû ityadina kit çab (Hem. Un. 542) [( abhs'ûsati 
bhaiaty abhyûçah [ îsalpakvam B cüsa pane (Hem. Dhp. I. 
49S) i cûçyate cûçanarii va cü$ali | rasab pânaih ca |1 manasa 
iSâ manîça | buddhih | prçodarâdîKât (Hem. Sabd. Ill, 2. 
155) !1 reçrd hesrd avi-akle Sabde (Hem. Dhp. 1. 840—84!) j 
hesaoarii he$.à | hresrd catau (Hem. Dhp. 1. 839) | hrejanam 
hre$â 1 turaganarii ^abdab I ekârlhâv iibhau | kteto gTiror 
vyanjanâd ity apratyaye sâdhû (Hem. Sabd. V. 3, 106) |i iefum 
icchati iigi^â 1 iigisâ ktum icchâyâiw s-yavasâyaprakafçayoli 
(ViSv. 27) Il snauty apafyavâtsalyât snuçS | putravadhûb I 
snupûsû ilyadiiiâ snuk prasnav-ane (Hem. Dhp. 2, 25) ity asmSt 
kit çah (Hem. Un. 542) || atlkr.’inlâ vi$am ativisS-*) |yad 5hal 
ati\i55 Suklakand5 liieyà vi5v2 ca bhangurï éySmakandâ**) 
prativi$2 Srngî copavi^â latha | tayâ sahetl yoiyam (1 32 II 
raulil^o mahisonmcsapramo^âmhamàrliom | 
kalmà$ofOi$akulmâsamdfamc$ami$orii mrfâ (I 33 II 
ruhaih janmant (Hem. Dhp. 1, 9SS) I rohati rauhisah*’) I 
ruher .vrddhi4 ceii tid iso vfddhiS câsya (Hem. Un. 543) | 
rauhiîarii kattrre iileyam rauhijo harinanfare (VISv. 20) || 
maha pfiiâyâni (Hem. Dhp. 1. 565) | mahati mahiwh I JulSyah I 
rnahyavibhyam tid itt tid isab (Hem. Un. 547) I mahy5rii Sets 
v5 I pr^odardditvât s3dhnb (Hem. Sabd. Ill, 2, 155) |! misât 
spardhayâm (Hem. Dhp. 6. 106) 1 unmesaoam unmesab ) 
unmilanam II mu$aS steye (Hem. Dhp. 9, 56) m0?a steye 
(Hem. Dlip. 1. 502) va i pramosaqam pramusyate va 
pramo$ab I cauryam É ama s^tau (Hem. Dhp. 1. 392) ! amyatc 
âmisam | amimfbhy3m nid illsab (Hem. Un. 549) I âmisam 
palale lobhe sambhogotkarsayor api | Smijant sundara» 
kârarûpâdivisaye 'pi ca (V«v. 24) | sarvesu pumklivab II mf5 
himsâyâm (Hem. Dlip. 9. 23) I mrtiâti mariçab I amimrbhyatii 
nid itisah (Heem. Un. 549) I manjab lakabhcde syât m.nrl55 
dakjamâtarl | nâtyoktyârii nurî?a5 c.irye (Viiv. 23) il kali 
iabdasamkhyanayob (Hem. Dhp. 1, 814) | kalj-ate kalmâsab I 


25) B om. ativlsa. 

26) B L «>SmSkarJa 

27) L rauhlîara. 
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kuleé-®) ca mâçak ity anena kin mâsab pratyayak (Hem. Un. 
563) i kalmâço râksase kr$ae kalmâ$ab krsnapân^ure (Visv. 
18) I! oçati dahaty iisni$am I user no ’nta§ cetîçab (Hem. Un- 
556) i puthklîvalingah | u$Ql$am tu éiroveçte kirîte 
lakçapântare (Visv. 19) | lakçanântararii dehalakçaoaviâesab li 
kula bandhusatiistyânayob (Hem. Dhp. 1, 981) | kolati 
kulmâsab I kule§ ca mâçak iti mâçak (Hem. Un. 563) [ 
kulmâçarh syât tu kâfijike kulmâço 'rdhasvinnadhanye (Hem. 
An. III, 727) Il mâmk mine (Hem. Dhp. 2, 15) I mîyate ’nena 
mâçab I vrkîtfmldmâbhyab 5 a iti $ab (Hem. Un. 540) [ maço 
vrihyantare mürkhe mânatvagdoçabhedayob (Vi5v. S) Il miçat 
spardhayâm (Hem. Dhp. 6, 106) | miçati meçab I lihâditvâd ac 
(Hem. Sabd. V, 1, 50) i mîmdc hiriisâyâm (Hem. Dhp. 4. 103) | 
mîyate va [ vrkftfmîdmâbhyah ça iti çab (Hem. Un. 540) | 
meço râsiviSeçe syâd urabbre bheçajântare (ViSv. 5) 11 raiçat 
spardhayâm (Hem. Dhp. 6, 106) | rniçaty anena miçam | 
sthâdîtvât kab (Hem. Sabd. V, 3, 82) 1 mîsarii ca spardhane 
vyâie (ViSv. 3) 1| eçârh samâhâradvandvab I! mrsïc titikçâyâm 
(Hem. Dhp, 4, 141) I mrsyate mrsi ! anrtam | 
ûWipurivrsimTSibhyab Wd iti ktd âpratyayab (Hem. Up. 599) i 
yathâ | mrsâ vadati mr$odyam II 33 II 

kilbi$arh-*') ka!u$am co$as fâvi^as tavi$o vi$om \ 
tavi$i trapiifi ro$as trsà II 34 11 

kali Sabdasaihkhyânayoh (Hem. Dhp. 1, 814) | kalyate 
kilbisara-®') | kaleb kilv-*) ceti tid isab pratyayo dhâto§ cakilv 
ity Sdesab (Hem. Un. 551) I kilbiçam®®) kalmaçe roge ’py 
aparâdhe ’pi kilbiçam®®) (ViÇv. 15) U kalyate kalusam | 
rprnahihanikalîty usab (Hem. Un. 557) | kaîusam tv âvilai- 
nasob (Visv. 14) | âvile vâcyalingab II uçati®*) rujaty üsab ! 
ac 1 kçâro himarh ca 11 tava catüv iti sautro dhatub I tavyate 
sukham Subhakarmavasâd asminn iti tâvisab I tavcr veti 
nid içab (Hem. Un. 550) | tâviso Tidhisuvarnayob svarge ca 
(Hem. An. 111, 730) H tavati lavisab I taver veti içab (Hem, 


28) B L kaJeS. 
28a) L Idlvisam. 

29) L kilva. 

30) B L kilvi$am. 

31) L osati. 
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Un. 550) I svargah I taviçam balara tejaS ca H viçimkî vyâptau 
(Hem. Dhp. 3, 14) I vevejti viçam | pumklivalingab | viçarh 
lu garale toye ’tivisâyâm viçâ bhavet (Vi§v. 2) || tavisî vâtyâ 
devakanyâ ca | sâdhanâ pûrvavat | gaurâditvâd dih (Hem. 
Sabd. II, 4, 19) ]| trapausl lajlâyâm (Hem. Dhp. I, 762) | trapate 
iva trapu$î | karJfali | (raper usa ity usab (Ment. Va. S7S) i 
anye tu vidhànasâmarthyat $atvath na manyante i tanmate 
trapusiti || ro$aDam rojah | krodliab II fiitrçac pipâsâyâm (Hem. 
Dhp. 4, 69) ( tarçaoam trsa | pipâsâ ( bhidSditvâd ad (Hem. 
Sabd. V, 3, 108) Il tusa*^ hrsac**) tuçtau (Hem. Dhp. 4. 70— 
71) I toçaoam tosab I samtosab II tuçyaty anena tuçab | 
sfhâdibhyab ka iti kab (Hem. Sabd. V, 3, 82) | dhanyatvaci 
tusah puitisl bibhîfakamahîrahe || ivîçîm dîptau (Hem. Dhp. 
1, 930) 1 tvesaaarh tveçanty”) anayâ vS tvit I krut- 
sampad3ditv5t kvip (Hem. Sabd. V. 3, IH) | tvit kâtitau vya- 
vasâye ca iigTçâyâm rucau girl (ViSv. 11) 11 34 II 

abhllâso blia$o ’bhrcsaparii$âvyalhl$csavab I 
maiVû$ünlk<!fat!vc$ado$àb ko$ali l-a$ab krflb }}S5}} 
la5l^*) kântau (Hem. Dhp. I, 927) | kînllr Icchâ | 
abbilasapam abhill^ab i vânchâ | ghafipratyaySntab II 
bha$a bhartsane (Hem. Dhp. 1. 521) j bha$ati bha$ab I 
âva I ac II bhre$rs calane ca (Hem. Dhp. 1, 925) | cakSrâd 
bhaye | bhresanath bhre^ab I gban I yal1iocitarûp2d bhramSa 
ity arthab I nâsti bhre$o ,’sminn abhreçab | nyâyab II Pfâ 
pâlanapOranayob (Hem. Dhp. 9. 25) | prnâli paruçab I 
rpfnahity uçab (Hem. Up. 557) | vacyaliiigab I parujani 
karbure rûkçe syân ni$thuravacasy api (ViSv. 16, Hem. An. 
III, 732) I sadrie ’pi Mankliab (913—914) Il vyathiç 
bhayacalanayob (Hem. Dhp. I. 1002) i na vyatbate a%TatliI$ab 1 
kfietrajfiah suryo 'gm§ ca ) avyathis! prthivi | naiio vyather 
iti tid isab (Hem. Un. 552) Il Isyati gacchati i5ub I «arab I 
trilihgab I Pfkâlir?idhrsHi”) k'd ub (Hem. Up. 729) Il csârii 
dvandvab II mafiiu dlivanau santrah I mafiiati mafijû$â | 
khaliphality ûsab (Hem. Up. 560) I manju manojnam krtva 


33) D L tu$arti hrsamc. 
33) B haaty. 

31) B L laslrti. 

35) B L pfkshrsldrsiti. 
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vastradsTiir usyate ’treti va tnanji4â ( petâ |[ kaça hirhsSySm 
(Hem. Dhp. 1, 507) | nikaçanly atreli nikaçak I gocarasamcarett 
ghab (Hem. Sabd. V, 3, 131) j nikaçab éânaplialake nîkaçâ 
yâtumâtari (Viâv. 14, Hem. An. 111, 731) 1 Înîkaçab kar$aae ’pi 
si’ân nikaso ’kçinîmîlane) Il dviçîmk aprïtau (Hem. Dhp. 2, 
68) I dveçaoam dveçah 1 valram | ghafipratj'ayab II duçariic 
vaikrlye (Hem. Dhp. 4, 66) | dusyate ’nena doçab I ghan I 
doçab sySd dûçane pape dosa râlrau bhuje ’pî ca (Visv. 7) |! 
kusaS niskarse (Hem. Dhp. 9, 58) 1 niskarso bahiskarsaoam | 
kusyate koçab l sbab 1 kosas tu kudmalc pâtre divs’e khad- 
gapidhânake ! iâtikoie ’rthasârtbe ca peSyâm Sabdâdisariigrahe 
(Vi5v. 8) Il kasyate himsyale ’nena kasah I éâoab samsâras 
ca 1 gocarasamcareti ghab (Hem. Sabd. V, 3, 131) |[ krsiiiit 
vilekhane (Hem. Dhp. 6, 5) 1 kfsyale bhümir asyarh krsib I 
karsaoam karsaoabliümiS ca | slrilingab 1 nâmyiipântyakfgf 
ityâdînâ kid ib (Hem. Uo. 609) Il 35 !l 
usâpusavrsavyosavefâs lar$a}liasar$oyalt \ 

/larço varçoi ca samhar$a^ karsab karsSJj prit^afi plufah H 36 1| 
osati’*) dahaty usâ | nâmyupSntyeti kab (Hem. Sabd. 
V, 1. 54) I usa bânasut5r31ryob (Viév. 12) |1 apnots' apujab ( 
agnib sarogaâ ca | apu$adltanu$âdaya ity u$e sâdiiiib (Hem. 
Ud. SS9) Il vafsatl vrsab I nâmyupântyeti kab (Hem. Sabd. V, 
1. $4) 1 vrsab syâd vâsake dharme saurabheye ca Sukrale i 
purhrâStbhcdayob ^rncî'ârh mûsakaSresthayor api (Vilv. 1) || 
vi5c$coa osati’D dahati v-yosam | trlkatu 1 yad 5ha | 
mahausadhani ca maricam kanü caikikrtarh kila | trymsacarh 
katbyatc lajiûais trikatu \'yosakaiii tathâ II vevesty angarii 
vesab I vastrülamk.ïramâlyaprasüdhanalr anga^obhâ | 
pumklîvalingo ’5*am II fiJIrsac pipSsâyâm (Hem. Dhp. 4. 69) ( 
tarsaparii tarsab I ghanpratyayab | tarso lipsâpipâsayob (Vi5\% 
3) Il jhasa hiriisâyâm (Hem. Dhp. 1. 510) | jhasaty aci jhasab I 
[jhasab kâmini guggulaul Jhasa nâgabalâyâm syâd \’atsârini 
jhaso matab (ViSv. M) D rsait galau (Hem. Dhp. 6, 104) | 
rsati rsib i nâmyupântycli kid ib (Hem. Uo. 609) | rsir vede 
vasisth.ldau didliitâv api pathyalc (ViSv. 12) Il hrsac tusla» 
(Hem. Dhp. 4. 71) ( barsaoam harsab I pramodab 1 


36) n nî3ti 
J7) 1) ejaU. 
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ghanprafyayântab II vrsyate varçafi varsanarh va varçab | 
vrnoti vâ I vrkftf iti çab (Hem. Ua. 540) | varçam^®) 
samvatsare vrstau jambûdvipe ghane vidub (ViSv. 4) || 
samhrsyaty anena samharçacam vâ sarhharsab | ghan | 
samharçam âhuh spardhâyâm pramode ’pi prabhanjane (Visv. 
26) Il krçarh vilekhane (Hem.Dbp. 1,506) Ibarçati kr$ati vakar- 
çah I kf t vikçepe (Hem. Dhp. 6, 20) kirati vâ | vrkf tfmîdmâbhyah 
$a iti §ah (Hem. Uo. 540) | kar$ab karsapamânayob (Vi^v. 
4) jl krçyate karçatjam krsali**) vâ karçüb | kr$icamityâdiDâ 
üb (Hem. Un. 829) 1 kar$ûb fcarîçadahane kulyâyâm api 
ceçyate (Visv. 13) | gartayâm apy ayam iti Vyâdib II pruça 
plusas snehasecanapûrapesu (Hem. Dhp. 9, 54—55) 1 prusnâti 
pIujDâti pru$ah plu$ab I pru$ü p(u$Q dâhe (Hem. Dbp. 1 , 
532—533) vi^®) | proçati ploçati prusab pluçab | snehah 
pflranaih secanarh dShaS ca | nâmyupântyeti kab (Hem. Sabd. 
V. 1. 54) Il 36 II 

ambarl$aiH karlsam ca iarl$arh ca purî$avat ) 

ni$pe$o ‘lambu^ab paiifo ghosaé cesah palamka$ah || 37 II 
ama gatau (Hem. Dhp. 1, 392) | amaty ambarlsam”) | 
amer varâdir ttUab (Hem. Un. 555) | ambariçaih rane bhrâstre 
’py ambarlfo nrpântare | mârtande khandaparaSâv âmrâtaka- 
kiSorayob (Viâv. 30) I kft vikçepe (Hem. Dhp. 6, 20) | kîryate 
karîçam | chaganam I pumkJivalingah I kîtfbhyâm îça itîçab 
(Hem. Un. 653) Il taraty anena tarlçah | kftfbhyâm îça itîçab 
(Hem. Un. 553) | tariçab iobhanâkare bhele ’bdhivyavasayayob 
(Viâv. 19) i bhelah plavab I vyavasâyab kSryatatparyam || 
Pf5 pSlanapûranayob (Hem. Dhp. 9, 25) | prnSty antrani 
puriçam | viçthâ | niifpfbhyab kid iti kid içab (Hem. Un. 554) 1 
vadarthas tu prâgvad avadhSryab H piçlmp samcûrnane (Hem. 
Dhp. 7. 21) I niçpeçanam m'çpeçab I saiticûrnanam 1 ghanantah II 
ali bhûçanâdau (Hem. Dhp. I. 919) I alaty alambuçab I aler 
ambusa ity ambusab pratyayah (Hem. Un. 585) [ bahulakât 
çatvam | chardane ’lambuçab P«msi pndirîsvahstriyob 
striyâm ! gandîri oçadhib II pauçi paurnamasy asya pauçab I 


38) B varsah. 
JW.l B Mr^aJi. 

40) B L om. v5. 

41) B ambansab. 
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sasya pauroamasTty ao (Hein. Sabd. VI, 2 , 98) I pusye bhavarii 
pauçam va | bhartusariidhyâder an ity api (Hem. Sabd. VI, 3, 
89) tiçyapuçyayor bhâniti yalifk (Hera. Sabd. II, 4, 90) | pauço 
mâsaviéeçe syât pauçath tu mahayuddliayob (Viév. 10) [ maba 
utsavab 11 gliu§f ^abde (Hem. Dhp. 1, 497) j ghoçati ghoçauarii 
glioçanty asminn Iti va ghoçab | ghoças tu ghoçake dlivâne 
gopâlâbhîrapalHsu | ghoçâ tu éatapuçpâyaih ghoçab kâriisye 
’mbudadhvanau (ViSv. 9) il içat iccliâyâm (Hem. Dhp. 6 , 105) ! 
içyata iti içab i âsvayujab I nâmyupântyeti kab (Hem. Sabd. 
V, 1, 54) I tudâdiviçiguhibhyab kid iti kid a (Hem. Up. 5) iti 
vâ il palam ka;ati palariika$ah | bâhulakât khab [palamkaçü 
gokçurake râsnâguggulukim^uke | mundîrilâkçayoi câpi 
râkçase ’pi palamkasab (VUv. 34) 1137(1 
ity antamûrdhanyôlt |] 

iti Srîmadvrhat-Kharataragacche*-) éri-Jinarâfa-süriâiçya- 
Srl-JayasSgara-mahopâdliyâyasaiiitiSne vâcanâcâryadburya- 
érî - Bhânumerugapi - Siçyavâçanâcâryasrl^*) - Jnânavimalaga- 
Di*®)-viracitâyârti Sabdaprabhedatlkâyüm ûsmanirde§e ’nta- 
mûrdbanyâb. Il 


idSiibh katicit t2lavyamûrdliany3 vyâkhyâyante II 

éîr^arii Siri^am éu^iram élc^ab iif$fnû ca Scmu^l | 

éo$atiam ii^yab saspaSallû^aéauskatâb 11 33 il 
5Iryate jarasâ âJrçam | mastakam | riiriçîti*^) kit sab 
(Hem. Ud. 5C7) Il biiiisayâm (Hem. Dlip. 9, 24) 1 értiâti 
iiriçam | vrkçaviSesab^*) I rJiSfprbhj'ab kid iti kid isab (Hem. 
Un. 554) Il iuçiS clildram asyâsti Suçiram imadlivâditvüd rah 
(Ilcm. ^bd. Vil. 2, 26) ! iuçyaty ancna vâ | §usî5ltl kid Irab 
(Hem. Un. 410) I Susiraih vivare vSdye sarandhre ^usiro 
’nyavat 1 Suçiro 'gnau ca (Viâv. 129) Il Slisariic âlitigane (Hem. 


42) L kürzt ab bis clnscbl. ® vScanîcarya “. 

43) L -J/sajuvljna'opadbyayj-. 

44) L iesii ca. 

45) B L rilrsiti. 

46) D %7ksabhedab. 
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Dhp. 4, 67) 1 SlesaDam ^feçab | âlinganam I ghanpratyayântab II 
^lisyati hrdayadau Sleçma | kaphafe | man iti man (Hem. Un. 
911) Il 5ete iti Seh | mohab | vicpratyayântah [ fam muçpàti 
semuçi | buddhib I mülavibhujâditvàt ke (Hem. Sabd. V, 1, 
144) dib I Sâmyati vâ Semuçï | gameb kvas uç matau ceti 
kvasab pratyayasya uçadeée (Hem. Sabd. II, 1, 105) dyâm ca 
pecu$îvat II slçlmp viSeçaoe (Hem. Dhp. 7, 20) | visiçyate*’) 
viSesapam va viSesab I gupântarotpâdanam j ghanpratyayah*’) Il 
Susamc Soçape (Hem. Dhp. 4, 65) | £u$yate ’hena so$aDam I 
anatpratyayab II Sâsanîyab Sisyab I drvfgstuiusetisâsa ifi kyap 
(Hem. Sabd. V, 1, 40) | is âsab 5âsa iti isâdeiab (Hem, Sabd. 
IV, 4, 118) Il sadlrh satané (Hem. Dhp. !, 967) | éiyate gaçpam | 
âadibâdhipanihaneh ça*') ccli pab $ai cSntadeSab (Hem. Un. 
299) I éaça himsâylm (Hem. Dhp. 1, 518) ity asya vâ | 
éaçpam tu pratibhâhânau ^açpam bâlatrae ’pi ca (Vllv. 10) [| 
ëala gatau (Hem. Dhp. 1, 984) | éalali éailüçab I koradQçety ûçe 
sâdhub (Hem. Un. 561) ( éailûçab kathito natabilvayob (Vl$v. 
22) Il âuçkam mSmsarti lâti éuçkalab | prajhâditvSd ani (Hem. 
Sabd. VII, 2, 165) éauçkalab I lauçkalab $uçkamSmsasya panlke 
piSitâSini (Vl5v. 83. Hem. An. IH. 682) ||38!| 
i/i tâlavyamûrdAanyâfi II 

Iti irîmadvrhat - Kharataragacche**).- vlcanâcâryadhur- 
yaSri - Bhânumerugani - liçyavâcanâcâryaSrl**) • JnSnaviraala- 
gani®'’) - viracitâyâm Sabdaprabhedatîkâyâm üsmanlrdeSe 
tSiavyamûrdhanyâb II 


rc/avya^âdayoft proktàh kaihyante dantyasûdayalî | 
süsûtih sa^amà sarpi^kalpam càpi susuplakah ||39|| 


41 ) L éirasti éisyatc vâ Seçab | «isl hitusâyâm ity asya vâ | 
bhâve ali pratyaye ) «lisyali vâ | Sliselj Se ceti saJj | Seso ’nanfe 
vadhe sirujy upayuktetare ’pi ca | éesa lunnâlyadâne syât | upayukte- 
tare pumklivah | ananto nâgarâjab | sirî baJabhadrah. 

48) L 5. 

49) L kûret ab bis einschl -Sisyavacanâcarya Vgl. S. 75. 

50) L -Jnânavimalopâdlïyâya-. 
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pürvârdharh sugamam }| sobhanâ sütib suçûtib I supra- 
savab I nirdubsuveb samasûter iti sasya çatvam (Hem. Sabd. 
II, 3, 56) Il sobhana samâ susamâ | çama stama vaikiavye 
(Hem. Dbp. 1, 389— 390) | sustu samati va ! nirdubsuveb 
samasûter iti çatvam (Hem. Sabd. II, 3, 56) | suçamam rucîre 
same | suçaraâ tu syât paramaSobhayâm kâlabhidy api (Hem. 
An .III, 467—468) | rucire sarae ca vâcyalingab II Içad aparisam- 
aptarii sarpis sarpiçkaJpam | nâminas tayob ça iti çatvam 
(Hem. Sabd. II, 3, 8) I evaih®’) sarpiçpâsam sarpiçkam sârpiçka 
ityâdi H sobhanam suptarh suçuptam ( avab svapa iti supürvasya 
vakararahitasya svaper dhâlob sakârasya çatvam (Hem. Sabd- 

II, 3, 57) I suçuptam kSyati prcchati suçuptakab | saukhasupti- 
kab I kvacid iti dab (Hem. Sabd. V, 1, 171) | yadvâ | sutarâm 
svapîtîti suçuptab I j'nâneccheti ktab (Hem, Sabd. V, 2, 92) [ 
svàrthike ke suçuptakab®®) Il 39 1| 

suçima4 ca strçppa^ ca suçavi çarçnpo ‘pi ca | 
SobhanS simSsya suçîmab I prçodarSditvât çatvam (Hem. 
Sabd. ni, 2, 155) i suçlmab iUlre ramye (Hem. An. III, 467) Il 
£obbanâ senâsya suçenah 1 ety aka iti çatvam (Hem. Sabd. II, 

3, 26) 1 suçeno viçnususrîvavaldyayob karamardake (Hem. An. 

III, 221) Il suçthu sunoty aci gaurâditvûd dySm (Hem. Sabd. Il, 

4, 19) suçavi i suçavi kTÇOajiToke Jirake kSravelle ca 
(Hem. An. III, 708—709) Il sarati sarçapab I rakçoebnaih 
dravyaift éâkatb ca 1 savteb çapa lU snn gatSv (Hem. Dbp. 1, 
25) ity asmât çapab pratyayab (Hem. Un. 313) Il 

Ui dan/yomürdhonyiïfi 11 

iti irîmadvrhat — Kharataragacche ... vâcanâcâryaSrî- 
Jûânavimalasapi®®) — viracUâyâib Sabdaprabhcdatîkâyâm 
QçmanIrdeSe dantyamûrdhanyâb il 


SI) B aûd. dhaiiu>k3lpai)i cfÇkalpJL 

53) D aOd. anj-e 'pi | iiib$ttpta dubfupDb vi$upt3b. 

53) L “ 4rl-jnaoavlmalopadhyâi’a.. VeL S. 7S. 



III 40—11 

tâlavyântài ca dha$pâéag!spûsavr^adam£akàh ||40|1 
talavyo 'nte _ yesam te taavyântâh || kutsitâ dhür 
dhüçpasam I kutsitâ gir glçpâsam I nîndye pâsab iti pSiap 
(Hem. Sabd. VII, 3, 4) | nâminas tayob ça iti çatvam (Hem. 
Sabd. Il, 3, 8) | evam anye 'pi | sarpiçpâiam yaiuçpâSam 
ffyady abhyûhyam ff vrçân âkhûn das'ati vfçadamSab I 
marja^ab | svârthike ke vrçadarii^akaü ! atra hi svârthikah 
kapratyayah pâdapürapârtha iti [|40ll 

i/j®*) tâlavyânlamûrdhanyâti [J 
id Sri vâcanâcâryaSrî®*) — Jnànavimalagani — 
viracitayam Sabdaprabhedalikâyâm*®) üçmanirdeSe mûr- 
dhanyabhedab II 


idinlm avasarîyStSdyadantyâb prastûyante || 
sadyafi sudfiâSûUlasuiidarasindiivàra- 
shidûrasândraslkafàsitasctasûlûh j 
sdlaraiûrasarckaivarasaarisûrl- 
smerasmardk samarasârasamirasfrah ||41|| 
samâne ’hani sadyah I tatkçanab ( sadyo 'dya pare- 
dyavîti sâdhub (Hem. Sabd. VII, 2, 97) j yathS | sadyab 
patati mîrtisena | samâne ’hany api II susthu dadhâti dhayantl 
vî enSrh sudhâ | sudhâmrte snuhimOrvâlepagartgeçtikasu ca 
(ViSv. 18) I snuhî vajrataruh | mûrvâ jyâhetus troaviSeçab i 
lipyate ’nena lepo makkolâdib II sarati eacchafi pâtâlam 
sariram | madimanditirab (Hem. Uo. 412) | latve salilam | 
jalam II sundih sautro dhâtub Sobhâyâm J sundatl sundarab I 
manoifiab II syandate calati sinduvârab | nirgundî _l 
dvâraérngârety âre sâdhub (Hem. Un. 411) i syandam vrnoti 
vâ I prçodarSditvât sâdhub (Hem. Sabd. III, 2, 155) I yad 
âha®*) I atha sindukab slndiy/arendrasurasau nirgundm- 
drâpikety®’) api 11 syandate sindûram | sindiirakarcûrety ûre 
sâdhub (Hem. Un. 430) ! sindûras tarubhede syat sindûram 


b4) H L om. in. 

55) L Xurzt ah bis ûsmfflwdeSe Vri. S. T5. 

56) B om. yad âha. 

57) B tilrpajiJIdfooiJtety L wrguinJindroDlkety. 
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raktacürnake 1 sindûrî rocanïraklacelikâdliâtakîsu ca (ViSv. 
202) 1 rocani oçadhib 1 raktacelikâ vastraviâeçab 

karaâtadesaprasiddhab i dhâtaki Vfkçak 11 sidanty atra 
sândram 1 khurakçuretî re nipâtyate (Hem. Un. 396) ( 
nividam I| sikib sautrab secane | sikyate sma sikata | prçi- 
ranjisikiti kid atab (Hem. Un. 208) I sikatâ valukâyârh syât 
sikatâpy âmayântare I sikatânvitadese ca sarkarâyâm pra- 
kîrtitâ (ViSv. 150) || çirhgt bandhane (Hem. DIip. 5, 2) j'sïyate 
sma sitab | sîtah samâpte dbavaîe nibaddhajnâtayor®®) api 
(Visv. 8) Il sinoti setub | krsikamïti tun (Hem. Un. 773) | 
setus tu sarhvare nadïsaihkrame (Hem. An. II, 206 — 207) | 
samvaro jaladhâranâya pâlit I saihkràmatity anena 
samkramab l nadyâb sariikramo nadïsamkramah [ nadity 
upalaksanam | tena samudrâdâv api II sQyate suvati süyate 
vâ sOtab I sûtas tu sârathau tak$oi prasâte prerite 'pi ca | 
kçatriyâd brâhmaoîjâte sûtab pâradabandinob (ViSv. 11) 1 
prasûtapreritayor vacyalingab 11 sala gatau (Hera. Dhp. I, 
438) dantyâdib I salati sâlürab I dardurab I mahikaoicanyaoT- 
tyâdinâ nid ûrab (Hem. Un. 428) | tâlavySdir ayam Ity eke l| 
süte teja iti sûrab I süryo raSmié ca I rjyaiityâdinâ kid rab 
(Hem. Un. 388) |I sarati sarakab 1 drkfsrnr ityâdinâ akab 
(Hem. Un. 27) | sarako madlrâpâtre madirâpSnamadyayoh 
(Hem An. III, 97) || ausvf éabdopatâpayob (Hem.' Dhp. 1. 
21) 1 svarati svarab I ac | svayaih râjate vâ 1 prsodarâditvat 
(Hem. Sabd. UI. 2, 155) | svarab 5abde 'ci çaOjâdau®®) (Hem. 
An. II, 454) t ai ity akàrâdlnârii caturda§5nâm varnânâin 
Pâniniyâ samjriâ |1 sürasya süryasyâpatyarh saurib I 
Sanaiâcarab I ata in iti In (Hem. Sabd. VI, 1, 31) 1| çüt prerane 
(Hem. Dhp. 6, 18) | suvati samdebam sürib 1 pandita âcâryaS 
ca t bhûsûkuli ityâdinâ kid rib (Hem. Un. 693) il çmitfid 
îçaddhasane (Hem. Dhp. 1, 587) | smayanaSîlam smeram I 
smyajaseti rab (Hem. Sabd. V, 2, 79) | praphullam il 
smaranty anena smarab I kâmaU | puihnâmniti®®) ghab (Hem. 
Sabd. V, 3. 130) H rmk gatau (Hem. Dhp. 3, 6) | samiyrate 
sarhghattante®®*) 'tra samaraU I saihgrâmab Ipuriinâinnîti ghab 


SSl S L 

59) B L khadeâcbu. 

60) B purttnâmnl shab- 
60a) B sadiehattate. 
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(Hem. Sabd. V, 3, 130) i( sarati kâlântaram , sarab | sarteh 
sthireti ghail (Hem. Sabd. V, 3, 17) | sârayati va [ ac | sâro 
baie majiani ca sthirârhse nyâyye ca nire ca dhane ca sâram | 
vare ’nyavat sâram udâharanti (Vi^v. 23) l\ samirayati 
prerayati vrk§adin iti samirab I ac | vâyub || çirhgt bandhane 
(Hem. Dhp. 5, 2) | sinoti sîraU | cijisusiti ro dîrghas ca (Hem. 
Un. 392) I sirah syâd amSumâlini lângale (Hem. An II. 
457-458) Il 41 II 

saavlrasügarasarilsuiasàramcyâh 
samvitsamtsakalasUhakasauvidaUâh ( 
svâdah sadâsapadhûdasadabsarandàh 
svedab svarub savanasivanasattrasUtTam || 42 1| 
suvlrânâm idam sauviram i tasyedam ify an (Hem. Sabd. 
VI, 3, 160) I sauvîratfi badare Srol^uane deie ca kSfijike (VHv, 
1S8) II sagaraputrâctSm ayam sJgarab I samudrab I taih 
khâtatvSt I tasyedam Ity an (Hem. Sabd. VI, 3. 160) II sarati 
sarit I nadi I hrsrruhltySdinS it (Hem. Un. 887) || $umk 
prasavaHvaryayob (Hem. Dhp. 2, 20) $udigt abhi$ave (Hem. 
Dhp. 5, 1) vâ I sOyate sma sutab | suiab pârthivaputrayob 
(VISv. 9) Il saramâyah iunyâ apatyam sârameyab ) kukkurab | 
dyâptyüda ity apatyârthe*') eyan (Hem. Sabd. VI, 1, 70) il 
sarfivedanarti samvidyate ’syâm anayeti v5 saihvit 1 strîübgab I 
samvij Jfiâne pratijnâyâiii samketâcâranSmasu i saihbhâsane 
tosane ca kriyâkâre ca sariigare (ViSv. 35) || samidhyate 
vahnir anayâ samit [ krulsampadâditvât kvip (Hem. Sabd. V, 

3, 114) I mdhanam || saha kalâbhir bhâgair vartate sakalam | 
samastam || silat unche (Hem. Dhp. 6. 90) dantySdib \ silati 
silhab I bahulam iti hah (Hem. Sabd. V. I, 2) | silam jahati va_| 
svârthike ke silhakab I vfksab II susthu vindaty antabpuravya- 
pâram sauvidallab I bhillâcchabhalleti le nipâtyate (Hem. Un. 
464) 1 suvidantam vivâham jânantam lâti vâ sauvidallab I 
kaficuki \\ çvadi svardl svâdi âsvadane (Hem^Dhp. 1, 729— 731) | 
âsvâdanarh iihvayâ lehab I svâdanam svadab I asvadab I 
ghan II sarvasmm kâle sada | nirantaratn | sadâdhunedânim iti 
sâdhuU (Hem. Sabd. VII, 2. 96) i yathâ | sadâ purodaSapavitri- 
tâdhare [I sampadyate sariipadi | padipathîti ih (Hem. Un. 607) | 
svarâdiganapâthât samo ma/opah J sadyab ) yathl / sapadi 


61) L apitye ’rthe. 
Il* 
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pradahaty upekçito ’gnih II Südi k$araoe (Hem, Dlip. 1, 736) I 
südate südab 1 ac [ sOdyate v5 | südab süpakâre vyanjane ’pi 
ca sOpavat (Hem. An. II, 234) || sîdantj'' asmin sadab | sabhâ | 
striklivalinEab | as ity as (Hem. Uo. 952) |! sarati sarapdab I 
jfkrtfSfsrbbrvrbhyo ’nda îly andab (Hem. Uo. 173) | krmijâtîr 
içika vSyur bhütasarnghSlas troasamavâya^ ca H svidyate 
’nena svedanam vS svedab | svedo gharme svedane ca (Hem. 
An. II, 234) I! ausvr ^abdopatâpayob (Hem, Dhp. 1, 21) [ svarati 
svarub I bhrmrtftsarîty ub (Hem. Uo- 716) I svarub syâd 
yûpakhaijdake | adhvare kulise bâpe (Hem. An. II, 454 — 455) |1 
sum prasavaisvaryayoU (Hem. Dhp, 1, 17) çumk prasavai- 
évaryayob (Hem. Dhp. 2, 20) sutngl afahiçave (Hem. Dhp, 5, l) 
va i süyate savanam | anal j savanarii snânayâgayob 
somanirdalane câpi (Hem. An. 111, 419 — 420) j somasya 
osadhirâjasya nirdalanam nirmathanam j| sîvyate sîvanam 1 
sthivslvo ’nati veti dîrghab (Hem. Sabd, IV, 2, 112) | sîvanam 
iTaVçane seke nankâsecanab'hâjane’J )) sldanîy asmin salitam \ 
huyâmeti trah (Hem. Uo. 451) | saltram âcchâdane kratau 
sadSdSne vane dambhe (Hem. An. Il, 454) | dhane ’pi Maiikhab 
(702) 11 sücanâl sûtram ) putrâdaya iti sâdhub (Hem. Un. 455) 1 
suvatl vâ ! sümùkhamti kit trah (Hem. Un. 449) | sütran 
vimocane (Hem. Dhp. 10, 331) sQtryate vâ I purhklîvaliiigab I 
sütrarh tu sûcanâkârigranthe lantuvyavasthayob (Hem. An. 
II. 458) Il 42 11 

svôml samalt samayasàmajasûmidhenl- 
somâti samühasamavâyasamudrasâmi 1 
sirnantaslmasimasûmasomünasiilimâb 
sükçmarh samüdhasarafaslanasànuSünu || 43 II 
svam asyâstiti svâmî | svân minn ise iti min (Hem. Sabd. 
VII, 2, 49) I svâmî prabhau guhe (Hem. An. II, 286) | prabhau 
vâcyalingab || §ama staraa vaiklavye (Hem. Dhp. 1, 389 — 390 ) | 
samati samab I vâcyalingab I samarh sâdhv akhilarh sadrk 
(Hem. An. H, 332) 1| iihnk*®) gatau (Hem. Dhp. 2, 17) | samîyate 
samayab I yuvamety al (Hem. Sabd. V, 3, 28) | sameti vâ 1 
lihâditvâd ac (Hem. Sabd. V, I, 50) | samayab sapathe 

bhâçâsaihpadob kâlasaurvidob i siddbântâcâTasamketaniyama- 


62) B L Ink. 
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vasaresu ca | kriyâkâre ca nirdeée (Hem. An. III, 502—503) |[ 
samno jâtab samajab \ kvacid itj dah (Hem. Sabd. V, 1. 171) i 
samaias tu samotthe kufijare 'pi ca (Hem. An. III, 140) | 
sSmotthe vâcyalingah II satnidhâm âdhânï samidhenî | rk | 
samidha âdhâne tenyan ity anena samidh ity etasmât tasyedam 
ity arthe tenyaopratyayah (Hem. Sabd. VI, 3. 162) Il sûyate 
somab I artîrîti mab (Hem. Up. 338) | somab kubere 
pitrdevatâySm vasuprabbede “pi sudhâkare 'pi [ divyauça- 
dhîéyâmalatâsamïTakarpûianiTesu ca vânaie ca {ViSv.25)liûhi 
tarke (Hem. Dhp. 1, 870) | samuhyate dhaukyafe samühab I 
vrndam || ayi gatau (Hem. Dhp. I, 790) [ samavâyate 
samavâyanam va samavâyab | samühab H samundanfy ârdrl- 
bhavanti velâkâle nadyo ’sm3d iti samudrab ! sâgarab | 
riyüiiti kid rab (Hem. Uo. 388) I saha mudrayS maryldayâ 
vartate iti v5 il sortie antakarmaoi (Hem. Dhp. 4, 7) ity asm3n 
nisâvryv iti mipiatyaye (Hem. Up. 687) sâmi 1 aidhârtham 
avyayam II esSrti®*) samJhîradvandvab II sinofi keéân badhnSty 
aneneti sîmantah 1 simantaheroantety ante nipîtyate (Htm. 
Up. 222) I slmno ’nta iti vS | pr$odarSditv3t (Hem. Sabd. III, 
2, 155) I keiesu vartma tannSma II sortie antakarmaoi (Hem. 
Dhp. 4. 7) 1 syatl sîmS I îghâtab I syater 1 ca vefi man vikalpena 
îkiral c3iitSde5ah (Hem. Uo. 915) | yadvâ | slrtigt bandhane 
(Hem. Dhp. S. 2) | sinotl sîmab simab ( ser 1 ca veti kln mah 
pratyaya ïk3raS ca vikalpena (fîem. Un. 343) | grâmagoca- 
rabhümib**) ksetramarySdâ hayo visayah keSabhüsapaS ca | 
hayârthaih vinâ punistrilingo ’yam | esv evârthesu sima- 
Sabdo 'pi 1 sarvSrIho *pi sima^abdab sarvâdigape 
’dhîta iti I etâv akarânlau II sûdauc_ prSpiprasave (Hem. 
Dhp. 4. 99) I sûyate sûmab I kâlab Svayalhü raviS 
ca I kllvc sümam antariksam | vilibhiiiti kin mah 
(Hem. Un. 340) Il samanïyate samânab I kvadd iti dab (Hem. 
Sabd. V. I, 171) I samânam**) tulyam raânarii parimanam 
asyeti vâ | saha mânena varlata Iti v5 | samânity anena va I 
samânas satsamaikesu samâno nâbhimârute (V/5v. 41)^ I 
satsamaikesu vâcyaliiigab I nâbWmanite pumklîvab ! same 'pi 


63) L om. esSrti. 

6() D L sr3mab Kocarabbümib. 
65) B om. samSnam. 
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lingavidab I varaavi§e$ârtho ’py ayam I! 5uhac ^aktau (Hem. 
Dbp. 4 , 30) ! suhyati suhyanty®®) atra va®®) suhmo râiâ sulimâ 
janapadab | \ilibhilîti kin mah (Hem. Ug. 3-ÎO) \\ sOcyate sma 
sûkçmam [ rukmagrï§meti sâdhub (Hem. Uo. 346) 1 sûkçmam 
syât ketake ’dhyâtme ’py aoau sük$mo 'Ipake ’nyavat (Visv. 
19) Il ühi tarke (Hem. Dlip. I, S70) 1 samuhyate sma samüdhab i 
vâcyalingab I samOdhab piinjite sadyojate bhugne ’nupaplute 
(Hem. An. III, 180) | pakve ’pî Vallabhatika (zu Mâgha, Sü. I, 
4) I samûdbakarpüraparSgapâoduram Ij srrh gatau (Hem. 
Dbp, 1, 25) I sarati saratab I krkalâsab i divj'avîtyadinâ 
atab (Hem. Uo. 142) f| stana sabde (Hem. Dbp. 1, 323) | 
stanati piyamânab stanab I kucab | ac (j vana sana saihbbaktau 
(Hem. Dbp. 1, 329 — 330) | sanati mrgâdin sânub I saoüyî dâne 
(Hem. Dhp. 8, 2) j sanoti sukham ili vâ 1 krvâpâjîty un (Hem. 
Un. 1) i sânub Srnge budhe marge vacâyârh pallave vane 
(Vilv. 19) I! sùdauk®') prânîgarbhaviraocane (Hem. Dhp. 2, 
49) I sûyate sQoub 1 suvab kid Hi kin nub (Hem. Un. 788) { 
pulUAgab I sahasradldbitau sûnub kani$tbabhr3trputrayob II 
samlhSradv'andrab II 43 II 

spliâtab srnib saramsârathisikthasokthi- 
sârthàfi sahScarasamâiasamtpasûTyâtt \ 
svairarh sarafi sacivasûcamsûdsôcl' 
savyâni sadmasadanasyaàasüpasQrpâb II 44 [I 

sphara sphalat sphurane (Hem. Dhp. 6, S4 — 85) | calane 
ity anye | nau sphâlyate sphâlab I âspbâlanam | gban | yadvâ | 
sphulat saincaye ca (Hem. Dhp. 6, 147) 1 cakarât sphurape | 
calane ity anye | spburasphulor ghaniti ghani pratyaye 
samdhyakçarasyâtve (Hem. $abd. IV, 2, 4) sphâlab I 
âspbâlanarh samcayaâ calanaiii ca (| snh gatau (Hem. Dhp. 
1, 25) t sarati srcih I vairam âdityo ’nilo ’nkuSo ’gnis ca | 
îtghrsrkuvrsibhyab Üd iti kio tjib (Hem. Un. 635) il saranty 
asyâm iti saranib 1 rhfsr ity anih (Hem. Un. 63S) | strJlingab I 
saranib paiiktivartmanob (ViSv. 73) H srrii gatau (Hem. Dhp. 
1, 25) 1 nau sârayati sâratbib | ^'antâ | sârer athir ity athih 
(Hem. Un- 670) li çicîriit kçarane (Hem. Dhp. 6, 7) | sicyate 


66) L om. suhyaaly atra ^-a. 

67) B L südauc. 
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sma_siktham«®) | nînûraniîH kit tbai (Hem. Un- 227) | siktharii 
, nllyam madhûcchiçte siktha odanasambhave (Visv. 3) H 
çaiiiam sange (Hem. Dhp. I, 173) | saiati mâmsena sakthi \ 
ûruh J kllvalingah t vîsanjyasibhyas thig iti thik (Hem. Uo. 
669) Il sarati sârthab | sarter oid itl ijit thab (Hem. Un. 230) 1 
sartho vaniksamûhe syâd api samghâtamâtrake (Visv. 9) ll 
saha sârdham a sâmastyena carati sahâcarah 1 mifrath 
sahacarâkhyà®®) ihinti ca | yad âha | saireyakab sahacarab 
saireya5 ca sahacarab 1 pKo rakto 'tha nîlaâ ca kusumais tarh 
vibhâvayet 1| aja kçepane ca (Hem. Dhp. I, 139) | cakârâd 
gatau I samvîyate samâiab I pasubbyo ’nyeçâm vrndam | ■ 
ghanpraiyayab I yathâ 1 Srotriyasamâjab'''’) II sarhgati 5po 
'trety upacârât samipam | pârévam | dvyantaranavarpopasar- 
gâd Ity apa îp (Hem. $abd. III. 2. 1(») jj sarati suvati viî 
karmasu lokân itj süryah I kupyabhidyetyâdinâ kyapnipItab’O 
(Hem. Sabd. V, 1, 39) | süra eva v5 | martSditvad yab (Hem. 
Sabd. VII, 2, 159) I süryah sûre tatpriyâyâm süryS sySd 
osadhSv^*) api (Viiv. 17) Il sva îro ’sya svairab I 
svairasvairyaksauhioyâm ity aitvam (Hem. Sabd. 1, 2, 15) | 
vScyalibgab I svairab svacchandamandayob (Vi$v. 26) Il sarati 
ialam atra sarab I tatikab I as ity as (Hem. Un. 952) Il saci 
secane (Hem. Dhp. 1, 647) | sacate sacivah I palisacer iva itI 
Ivab (Hem. Un. 522) | sacivah sahâye ’mStye (Hem. An. III, 
708) Il sûcan paiâunye (Hem. Dhp. 10. 286) I sûcyate sûcanam | 

• paiéunyara [ nivettySsety ane (Hem. Sabd. V, 3, 111) sücanâpi I 
strilingab I sûcanâ syâd abhinaye gandhane vyadhane drSi 
(Hem. An. III. 428) I gandhanam drohâbhiprâyena paradosod- 
gh5(anam | vyadhanam sücyâdi I drg drstih II sOcayati sOcib I 
svarebhya ir iti ib (Hem. Un. ft)6) I sûcî karâdyabhinaye nâri- 
nâm karanântare I süci ca sîvanadravye (Visv. 8) !| saci seca- 
ne Wem. Dhp, 1, 647) | sacate sScih I tiryak t kamivamiti ba- 
huvacanân nid jh (Hem. Un. 618) | yan Mâlâ ! sacî striyâm | 
avj’ayo ’yam ity anye | yathâ | sâci locanayugaiii ramayanfï II 
Sût prerape (Hem. Dhp. 6. 18) | snvati savyam | sthâchâmeti 


68) B sikthab. 

69) L sahâcarâkhyâ. 
THI t. 

71) B L krnnipâtab. 

72) B ausadhâv. 
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yab (Hem. Uo. 357) | vâcyalingab I savyam tu dakçlne v3me 
ca'^®) pratiküle ca (Hem. An. II, 375) H sïdanty asminn iti^O 
sadma 1 sîïiairi 1 man iti man (Hem. Uo. 911) 11 sïdanty atra 
sadanam | sadanarti jatasadmanob (Hem. An. III, 430) l! 
syandaud sravane (Hem. Dhp. I, 956) [ û$matrtiyâkçara- 
sariiyuktântasthïyâdyaksaramadhyab j syandanarh syadab I 
vegab i syado iave ity anena ghani pratyaye nakaralopo 
vrddhyabhâvaâ ca nîpâfyate (Hem. Sabd. IV, 2, 53) ] anya- 
tra gosyando ghrtasyandas taîlasyandah | gosravaoam 
ity arthab i ityâdi bhavati || suiîigi abhisave (Hem. Dhp. 5, 
I) I sunvanty enam sûpab 1 yusukurv ItyâdinS pab pratyaya 
ükâras cântâdesab’®) (Hem. Un. 297) ( pullingab 1 klive ’pi 
Vaijayantî | yad Sha (p. 165, 171) | sûpo ’stri prahitam sOda 
iti |[ sriyate sarati vâ sürpab I bhujamgamo dhânyâdiniç- 
pavanabhSodam matsyajâtK ca | kfsfsrbhya ür cântasyeti 
PO 'ntasya Or ca (Hem. Un. 298) I dantyâdir ayam I 
dhSnyâdinispavatiabhâadc tâlavySdlr apity eke 114411 
sâyati smitarh sâyakasakiusenâ- 
slndhuspliarasruksabadevasorgâb I 
sekasrajaa sevakascvasanfaft 
sattvam ca sâtié ca sakbd sukham ca ||45|1 
$omc antakarmaoi (Hem. Dhp. 4, 7) f syati sâyab I 
sthâchSmeti yab (Hem. Un. 357) | slyab éare ’parâhne ca 
(Hem. An. II. 378) | aparâhoe klîvalinga iti vaidySh I utsOraS 
ca vikâlaâ ca sâyaS ca sabalü ca sa iti tu Gaudab II smiihd 
Isaddhasane (Hem. Dhp, I, 587) I sraîyate smitam 1 
vakroçtbika || çoihc antakarmaoi (Hem. Dhp. 4, 7) | syati 
sâyakab I oakab pratyayab | sâyako bâoakhadgayob (Hem. 
An. III, 98) Il çaci secane (Hem. Dhp. 1, 647) | sacate’®) 
saktuh i yavavikarab I krsikamyamiti tun (Hem. Uo. 773) Il 
sinoti senâ I ser veti uab (Hem. Uo. 262) \ saha inena vartate 
vâ senâ | camüb II syandaud sravane (Hem. Dhp. 1, 956) I 
syandate sindhub 1 syandlsriibhyârii sindhraüau cety ub 
syandeh sindh ity âdeSas ca (Hem. Un. 717) | nado 


73) B L om, ca. 

74) L om. ih. 

75) L OkârâutSdeSab. 
75) B sacati. 
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gaiamadab sindhur dcso T)dhîr nâ sarit striyâm | 

saritsagarayoti pumstrilingab j yan MâlS | saritsagarayoh 
sindhub srartab stiipumsayor asau ü sphara sphalat sphu- 
rane (Hem. Dhp. 6, 84 — 85) | spharatl spharab 1 khetakab ( 
ai ity ac (Hem. Sabd. V, 1, 49) Q srurh gatau (Hem. Dhp. l, 
15)^ ( sravati havir asyâb srufc i juhüprabhrtyagnihotra' 
bhapdam^ I srticau srucab | dantyldir ayam ( srol cig iti 
cik ^ (Hem. Up. 871) | Ikâra uccârapârthah kakarab 
kjtkâryârthaù II saha dîvyafi sabadevab ( sahadevas 
tu pàpdave saliadevâ balàdapdoipalayob Sârivauçadhe 
sahadevî tu sarpâksyâm (Hem. An. IV, 309— 310) [ 
visayabhedena 5opâditvâd dîb (Hem. Sabd. II. 4, 31) ( 
catvâro 'pi gulmabhedâb || sfjyate sargab 1 sargas 
tySgasvabhâvayob I uts5he nHcaye ’dhyâye mohlnuma- 
tisrstiçu (Hem. An. Il, 50) II sicîmt ksarape (Hem. Dhp. 6, 7) [ 
secanariî sekab 5 ghafiantab ) pratllab 'ti srjamt''') visarge (Hem. 
Dhp. 6 , 35) I sriyate pu$paib srak | pu$pad3ma | krutsainpada-’ 
dltv5t kvjp (Hem. Sabd. V, 3, II4) || sevakaJabdo madhySnta- 
&ttiîyavakSran(rdeia uktah l tata evSvaseyab II alvQc utau 
(Hem. Dhp. 4, 21) | slvyate sevab I IihSditvSd^*) ac^*) (Hem. 
Sabd, V, 1, 50) I vlpâdapdâdhab ^abdagSmbhlrySrtham 
dârumayarfi khapdam yad bhastrayScchâdyate kakubha fty 
arthab I vastrâdyâvapanarh ca || astîti sat ( Salrpratyayab I 
vâcyalirigab I sat praSaste vidyaml.ie safyâbhyarcifasâdhuçu I 
sali pativratSgaufyob (Vi5v. '5) || sattvaiabdo ’nfSntasfhîyava- 
kàranirdeSe bhapitab 1 tata eva vediUvyab 11 çapûyi dâne 
(Hem. Dhp. 8, 2) sana sambhaktau (Hem. Dhp. 1, 330) v5 | 
sananam sâtib I tau sanas likiti tiki pratyaye pare vikalpenâ- 
kâto nakâralopaS ca (Hem. Sabd. IV, 2, 64) | çumet abhiçave 
(Hem. Dhp. 5, 1) çinigt bandhane (Hem. Dhp. 5. _2) somc 
antakarmapi (Hem. Dhp. 4. 7) savanam sayana* sanam va 
sâtib I sltihetiyütijûtûnâpfikirtîti ktyanto nipâtyate (Hem. 
Sabd. V, 3, 94) ) sâtir dânâvasanayob (Hem. An. II, 203) | 
strîlingab II sanati sanoti vâ sakhâ | sanerjjakhir J(i (Jid akhib 
(Hem. Up. 625) | vâcyalingab I_ sakhâ sahaye mitre ca (Hem. 
An. Il, 28) 11 sukhap tatkriyâyâm (Hem. Dhp. 10, 281) 1 


77) B L srJimf. 

78) B om lihâditvâd ac. 
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sukhayati sukham 1 ac | Sobkanâni kli5n7ndriyâai yatretl va j 
sukhath iarmani nâke ca sukbâ puryârii pracetasah 
(Visv. 3) \\45l\ 

sanâtanasyandanasûdhanânl 
saritkûrasQÎrcyokasaiiasarpi^ I 
SQsÙvarau sùrtt^asamkutau ca 
sarvam ca sûftçî savitâ ca srkvi il -46 11 
sapa sadâ bhavab sanâtanab i sâyariiciram iti tanat (Hem. 
Sabd. VU 3-, 88) ( ^apâtano ’cyute çltctjàttL aüUiaa tudcave* 
dhasob iàSvate sthire (Hem. An, IV. 198) || syandaud sravaoe 
(Hem. Dhp. 1, 956) ( ûsmalrlîyâksarasaiiiyuktântasthîyâdyà- 
ksaramadhyo ’yam 1 syandyate syandate vâ syandanam 1 anat 1 
syandanain sravaoe toyc sy.mdanas tiniie rathe (Hem. An. IH. 
421) [| sâdlinoti sâdhyate ’nena vâ sSdlianam | anat I sâdlianarii 
nivrltau mediire safnye slddhau vadhe gatau i upâye 
mrtasadîskSre dâpane ‘pagame dhane (VISv. 95) | nWrUir 
nisedhab j siddhir ni$patt(b II samaniatab knrab samkârab I 
atba sarfikâro ’vakare 'cnicaOlkrJau 1 sartikârî bliuktakany.’î» 
y2m (Hem, An. III, ojo— 6II) Il sîrc bhavab saircyab 1 bhave 
lly eyao <Hcm. $alid. VI. 3. 123) I svrirthike ke saircyakab 1 
saireySkhyâ jliiotl I yad Amarab (H. 4. 75) I saireyakas tu 
jliintl sy2t tasmin kurabako^®) Vune 1 yadvû I .sîrasya 
sûryasyâpalyam saircyab | iubhrriditvâd cyao (Hem. Sabd. 
VI. l. 73) t svârtbike kc salrcyakab 1 «analScarab I! sasja catau 
(Hem. DIip. 1. 13S) | s.ab sa iti sasya satve (Hem. Sabd. II, ?, 
93) sasya .<asâv Itl sasya ^ive (Hem. Sabd. I, 3. 61) trlîyas 
iTHyacalurihc itl slbrmipralySsannalvSc Sasya jatve (Hem. 
Sabd. 1. 3. 49) sajjaty aci sajjali | sat jâyate v.l | kvacid itl dab 
(Hem. Sabd. V. 1. 171) i vâcyalincab I sajjati saiiinaddhasarii- 
bhrt.au (Hem. An. 11, 76) 1"' smlm jratau (Hem. Dhp. 1. 341) 1 
sarpail sarpib i Rhrtam ' lUcyarcKucîtt Is (Hem. Un. 9vS9) ( 
klivalinjali I' cç.ârh samabâradvandvab (I snim jratau (Hem. 
Dhp. I. 1.“») daniyâdi ropânlyaS ca | srûvayall câtayaty aksi 
sâvaiab jatharahrakaicty flic nlpâty'atc (Hem. Un. 40.3) 1 s.\ 
laksniîs tasyâ \.Tro \â sâvarab I rodhranâm.7 vfksab I krsoa^ 
cclJ Hujrrab ! rodlir.iparaparyâyas tâlaiTSdir apliy anyc f! 
ûnan parihânc (Hem. Dhp. 10.320) adantu clh.'itublsusthu Dnyate 

79) ü karubaVo. 
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kvipiso) sün | sûn ca tad rtarii ca sûnrtam [ afha sûnrtarii 
mangale priyasatyokfau (Hem. An. IH, 30S) 1 maiigale kliva- 
liiigah I tadvati priyasatyoktau ca vâcyalingab 11 kula ban^ 
dhusamsjyânayoh (Hem. Dhp. 1 , 98!) | sarîikolati samkulah I 
namyupantyeti kah (Hem. Sabd. V. 1. 54) ( vacyaliiigah | sarh- 
kulo 'spastavacane vyâpte ca (Hem, An. III, 683) II sarali 
sarvam | samastam | Inlingalj | latikhaüH vah (Hem. Un. 505) | 
sarva gatau (Hem. Dhp. 1, 365) sarvatîti vâ | ac || sâkçâd 
draçtâ sâk$î I vivadapade niroetâ pramâpabhütab puraçab I 
sakçâd draçtetîn (Hem. Sabd. VU. 1, i97) ü süte prakâSaih 
savifâ I sûryab I nakatrcâv ili Ircpratyayah (Hem. Sabd. V, 1 , 
48) Il sriamt visarge (Hem. Dhp. 6. 35) | sriati ]âl3m srkvi ) 
o§(haparyantab I chavichivîli vipralyaye nipStyate (Hem. Un. 
706) 1 klîvalingab®') || 46 || 

sairandhri ca sinivûli sarangasvapnasâiitpratam [ 
snâyuh snehali srrnhl sahyah saraghà saurabharft 
sabhâ II 47 II 

svairarh dhrüyati trpyati sairandhri | kvacid iti de (Hem. 
Sabd. V, 1 , 171) prsodarâditvât sâdhub (Hem. Sabd. III, 2, 155 ) | 
sairandhri paraveSmasthaSilpakrtsvavaéaslriySrfi varnasam- 
karasarhbhütastrîmahilhkayor api (ViSv. 219, Hem. An. III, 
614) I parave^masthaSiIpakrtsvavaéastriyâm iti yS parave- 
SmasihS iilparh kalâkauialam karoli svavaSâ svâyattS ca na tv 
ekïyattâ strï | tasyâm îiy eko 'rthah | varnasariikafastrlfi 
dvitlyo ’rthab 1 mahillakâ sauvidalleti trtîyo 'rthab I KSiyas 
tu I catuhçastikaiabhijnS iilarûpâdisevîni prasâdhanopacârajnâ 
sairandhrity âba || sitâ bâlâ candrakaiSsySm sinîvSli | 
drstendur arnSvasyS pârvall ca I prsodarSditvât sadhub (Hem. 
Sabd. III, 2, 155) Il sarali gacchati sâran^ii | srvrnfbhyo nid 
ity angab (Hem. Uij. 99) ) sâram gâyafi gacchali va | 
prçodarâditvât (Hem. Sabd. III, 2. 155) I saha ârangeoa 
vartata iti vâ | sârangas câfake bbrnse kurange ca matangaje | 
pakçibliede ca sârangah s.1rangah sabale •nyavat®=) (ViSv. 49) 1) 
nisvaparhk saye (Hem. Dhp. 2, 30) I svapanam svapnab ) 


80) L kvip. 

81) B orti. klivalingali 

82) L add. kecit tu Sîm himsâj'âm ity asmât oïdangapratyaye 
ââraneaifi tllavyâdim âhur apramânain tu cjnlyam. 
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yaiisvapîti nah (Hem.SaM.V,3,85)lsvapnah svâpe suptajiiâne 
(Hem. An. II, 284) [ suptasya inât^th bodho darsanam vâ 11 
saihprati yujyate sârnpratatn | ucitam | kvacid ity ap (Hem. 
Sabd. VI, 2, 145) | sârhprataih vibliaktyanfapratirüpakam 
avyayam adhunâparySyam apy asti | yathâ ! bhimSrjuna- 
vyatikarab sâriipratarh vartate tayob 11 samâhâradvandvab il 
snâyati veçtayaty asthïnili snâyub I snasâ [ krvapâilty un 
(Hem. Un. 1) 1 strllineo ’yam | klîve 'pi Vâcaspalih ( yad âha I 
atha snayur na nâ tantrir iti U çoihauc pritau (Hem. Dhp. 4, 98) 
Snihan snehane (Hem. Dhp. 10, 148) vâ | snehanam snihyate 
’nena vâ snehab 1 ghan 1 puihklivalingab 1 snehab premni 
ghrlâdike (Hem. An. Il, 591) | sauhârde 'pi MaftkhaU (952) K 
$nuhauc udgiraoe (Hem. Dhp. 4, 97) 1 snuhyati kçiram snuhib I 
mahâtarub ! strîliiigah I nâmyupântyeti kid ih {Hem. Un. 609) 1 
dyâm snuhî | snuhetl vaidyâh || $ahl*^) marçane (Hem. Dhp. 
1, 990) [ sahyate sahyam | éakilakîti yab (Hem. Sabd. V, 1, 29) [ 
sahyam ârogye sodhavye sahyo*0 ’drau*®) (Hem. An. II, 375) ! 
sotjhavye vâcyalingah 11 sarati saraghâ i madbumakçikâ 1 
sarter agba ity aghah (Hem. Un. 121) j sarati ghâtayati vâ | 
kvacid iti de (Hem. Sabd. V, 1, 172) pfsodarâditvât sSdhub 
(Hem. Sabd, III, 2, 155) II surabher bhâvab karma v5 sanrabhaml 
saugandhyam i yvrvamâl laghvâder ity an (Hem. Sabd. VII, 
1, 69) Il sana sarhbhaktau (Hem. Dhp. 1, 330) | sanyate sabhâ | 
saner did ity abhab (Hem. Un. 330) 1 sabhS sabhyeçu Sâlayâih 
gosthyârh dyûtasamûhayoh (Hem. An. 11. 308) Il 47 1( 

Uy ûdyadaniyùh 11 

iti srlmadvrbat-Kbarataragacche Sri-Jlnarâja-sûriSisyaSri- 
Jayasâgara - mahopSdhyâyasamtâne vâcanâcâryadhuryasrl- 
Bbânumerugani -éiçyavâcauacâryairl®®) - Jâânavimalagani®^)- 
viracitâyârh Sabdaprabhedatikâyâm ûsmanirdeSa adyadan^ 
tyâb H 


83) B L salia. 

84) B om. sahyo. 

85) B &aUe. 

86) L ° éisyaSri ®, 

87) L ° Jnânavitnalopâdhyâya 
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sârhprataih katicin madhyadantyâ vyâkriyante II 
vâsarâsârakâsàrakesaraprasarâsaràfi | 
vesavârafi parisaro masürab kusumâsanam II 48 [I 
vasam nivâse (Hem. Dhp. 1, 999) | nau vâsayati vâsarah | 
rcchicatîty arab (Hem. Uu. 397) | vâsaro râgabhede ’hni (Hem. 
An. III, 594) I ahni divase puriikllvab || srrii gafau (Hem. Dhp. 
1. 25) I Ssaraaam âsaranty anena va âsârah | ghafiantah | âsâro 
vegavadvarçe suhrdbalaprasârayob (Hem. An. III, 514) || 
kasrd Sabdakutsâyârh (Hem. Dhp. 1, 845) dantyântyab I 
basante bakadayo ’tra kâsârab I padmâkarab 1 pumklîvab 1 
agyaiigimadimandity ârab (Hem. Up. 405) | kam âsaraty atreti 
vâ II ki inâne juhotyâdau smaranli | ciketi kesarab | mîjyaiiti 
sarab (Hem. Un. 439) | kesaro nâgakesare furangasimhayob 
skandhakeéesu bakuladrume puiiinSgavrkse kiihjalke syât 
(Hem. An. II!. 536—537) | kiihjalkasiîhhaskandbakeéayob 
purhkllvalingab If prasaranty atra prasarab 1 puihnSmnîti ghab 
(Hem. Sabd. V, 3, 130) | prasaranaifi va I bShuIakâd al 1 pn- 
saras tu sani?are praoaye jave (Hem. An. III, 565) II surat 
aiévaryadipiyob (Hem. Dhp. 6, 83) | na suraty asurab | asyatl 
vl I vâSyasîty urah (Hem. Un. 423) f asurab sQryadaltyayoh ( 
asurS rajanivSsyoh (Hem. An. 111, 513) Il vesarfi vySpfJtfi yrnlfe 
vesavârah [ k2samardâtrilcatuk3dir«*) yena mâifasSny upas- 
krlyante 1| parisaranty atreti parisarab I purfinSmnîfi ghab 
(Hem. Sabd. V, 3, 130) ) parisarab prlBtabhûdevayor mrtau 
(Hem. An. IV, 269) || masaîc parlnâme (Hem. Dhp. 4, 86) [ 
masyati masürab | mimasîly ûrah (Hem. Un. 427) j masQr2 
masurS vrihiprabhede panyayosjti masûramasurau ca dvâv 
etâv apy etayor matau (Vj§v. 215) || kusac Slese (Hem. Dhp. 

4, 77) dantyântab I kusyati kusumam | «dvatikulyalltyadina 
kumab (Hem. Un. 351) I kusumam strirajonetrarogayob 
phalapuçpayob (Hem. An. IH. 455) t puspe pumklîvab 1 Sesesu 
klivab II âsyate ’sminn âsanâ vâ âsanam j âsanarii dvirada- 
skandhe pithe yâtrâvivartane | âsani panyavlthyârh syâd 
âsano bîiakadrume (Visv. 43) | pîthe puniklïvab II 48 1| 

prâsâdàpasadâsandivyàsangàsravadasyavak I 
prasHnam ptasavo fdsyum dsyam prasabharàsabhau il 49 H 


SS) B kSsamardatnkatukâdi. 
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prasïdantv nayanamanSrâsy asminn iti prSsâdalj | ghany 
npasargasya bahulam iti dirgbati (Hem. Sabd. III, 2, S6) I 
prâsâdab kalhyate devanaradevanivâsayob (Viév. 20) 11 
apasîdaty apasadam [ kutsitam | acpratyayab | tâlavyamadhyo 
’yam ity eke 11 etya âgati'a sîdaty*®) atra Ssandi | vetrâsanaml 
prsodarâditvât sâdbub (Hem. Sabd. III, 2. 155) i gaurâditvâd 
çfi'b (Hem. Sabd. II, 4, 19) fl vyâsaHjaDatn®®) vyâsangab | 
ghafiprati’ayântab 1 prasangab®") (| srurh gatau (Hem. Dhp. I, 
15) dantyadï ropSntyaâ ca f gsravaty âsravab I bhalctamapdaml 
aj ity acpralyayab (Hem. êabd. V, l, 49) Il dasüc upakçaye 
(Hem. Dhp. 4, 82) dantyântab | dasyaty upak$iooti dasyub I 
yajiéundhidahidasitySdinâ yub (Hem. Up. 601) 1 dasyub stene 
ca satrau ca (Viév, 12) |) prasüyate sma prasQnam [ sQyatyâ- 
dyodita iti tasya pab (Hem. Sabd. IV, 2, 70) 1 prasînam 
vâcyavai jàte prasûnarii phalapuçpayob (Viâv. 87) )i 
prasüyate prasavanarh va prasavab i prasavas tu phale 
puspe vrkçànSm garbhamocane tokotpâde ca (Viév. 29) Il 
lasa éle$aDakrIdanayob (Hem. Dhp. 1, 543) i lasyate 
lâsyam | rvaraavyafijanetl ghyaa (Hem, Sabd. V, 1, 17) | 
iSsyain tauryatrike nâtye*‘) (VHv. 49) Il âsye bhavam âsyam f 
digSditvâd yab (Hem. &bd. VI, 3, 124) I vyafijanSt paficamân- 
tasthetl prakftiyalopab (Hem. Sabd. 1, 3. 47) | asyatj’ anena va | 
éikySsyeli sldhub (Hem. Un. 364) ) âsyaih mukhabhave 
mukhe mukhantab (Hem. An. II. 337) | mukhântar mukhama- 
diiye 11 pragatâ sabhSira prasabbam I sabhayâ yuktayuktavicaro 
Jakçyate | klîvalingo ’yam I Vaijayantl tu (p. 121, 417) 
prasabho 'strl balâtkâra Hi puihsy apy âha 11 rasrd 5abde (Hem. 
Dhp. 1, 849) I râsate râsabliab | gardabhab I kfSfgf ityâdinâ 
abliab pratyayab (Hem. Un. 329) ([49(1 

avasâya^ kisalayam kusùlam ca vikasvaram i 
masrtJflrfi prôsoni vôsi 6hasmüfcasmffcagliasmard{i 11 50 11 
sortie antakarmani (Hem. Dhp. 4, 7) I avasanam avasâyab I 
avabiseti nab pratyayab (Hem. Sabd. V, 1, 63) I antakarma 11 
kasati kisalayam | pallavab I kaser alâdir ic câsyety ayah 
(Hem. Un. 36S) Il kusac Sleçe (Hem. Dhp. 4, 77) dantyântab 1 

S9) L sandanty. 

90) Statt vj’âsaâjanani t»s prasansah liest B vigalo \-iSisto vâ 
asaoED ’smâd îK vTâsanyab- 

91) B L vadye. 
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kusyate dhanyena kusülab ( annakosthakab ( kulipulikusibhyatt 
kid ity ülab (Hem. Uo. 490) || vikasanasllo vikasvarab I vikâsî | 
sfheSabliâseti varappratyayah (Hem. Sabd. V, 2, 81) (| masaic 
pariijame (Hem. Dhp. 4, 86) | masyati masrpam 1 snigdhani ( 
bhrûoafroeti ne nipStyate (Hem. l/jj. 186) )1 prâsyate preryale 
’nayâ pràsanî | prâjanam ( anal |I vasatîty evarfi^îlo vasi | 
vasanaéîlab 1 ajâteb ^ile Iti om (Hem. Sabd. V, 1, 1S4) IJ 
bhasa bhartsanadîptyoh sautrab | bhasilam tad iti bhasma | 
rakça 1 klîvalingab I man iti man (Hem. Un. 911) H akasmâd 
dlietuSiinyab kâlas tafra bliavam âkasmikani [ sabasotpannam | 
adhyâtmâdibhya ikan itikaopratyave (Hem, Sabd. VI, 3. 73) 
prâyo ’vyavasyety âllope ca sàdhub (Hem. Sabd. 4, 65) (( 
ghasaty attity evamiUo ghasmaiab 1 bhakçakaU 1 srshasyado 
marag iti marak (Hem. Sabd. V, 2, 73) Il 50 II 

amdvasyd preO'saraft prosuro ’vflsoro 'pi ca | 
vosaniai ca masûrué ca musuri co rosSiVonam il 51 H 
amSSabdab sahârihab I saha vasato ’sySm sflryâcandra- 
masSv ity amüvasyS I rûdbyS ti(hivi$e$ab I vSdIiSrc 
'mSvasyâ ity anena amâpûrvîd vaiater âdhSre Kliyaopratyayo 
dbâtob pak$e hrasvai ca nipStyate (Hem. Sabd. V, I, 21) j 
pakçe am5v5syapi I! pratisarati prallsarab I 5hub prafJsararfi 
liasfasfltre mâlye 'pt maodane I vranaiuddliau camûprsie 
nlyojyâraksakartkane | mantrabhede *pi (ViSv. 232—233) | 
camûprstakarasûtrayos triliiicab | niyojye prejye vScyalingab I 
Seçeçu pumsi [ ârakso cajaJalâtamarma II prasaraparh 
gamanaiii prasdrab I gbail I sainyâd baliis Irnajalâdyarthani 
gamanam ( yal laksyani I niruddjiavlvadhâs.îrapras5râ**) gâ 
iva vrajani 11 avasaraty atra avasarab 1 avasaro '■•arsaPTastâ- 
vayor api (ViSv. 233) Il >asanlaSabda 5dyantasthîyavakâranlr- 
deia \iktab i tata eva bttddbavyab 11 masyati parioawati 
masârab I raliiavi^csab”) ' d\àraSrdcârety are sâdhuh (Hem. 
Un. 4U) y tiiasaic pannâme (Hem. Dhp. 4, 86) I masyati 
mâsuri I SmaJru { Sva^urakukundurety ure nipâtyate (Hem. 
Un. 426) Il rasasya anjanain rasâfijanam I rasaS ca tad 
afijanani ceti vâ | ras-ifijanam rasabk-sanam anjatiam iti vâ 1 
rasagarbliam II 51 II 

92) Q L nlniddhavirndliasSniPraslfâ. 

93) L adJ. masroïKâfalkab pâîioa^tleîa iiy eke 
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vasadhâdhyavasâyâsravasanavyasanâai ca ( 
iamisram vàsrashasrosrâjasravisrambhavâsitâli |[ 52 1| 
vasu dhanath dhatte vasudtia ( prlbvl { âto iti 
(Hem. Sabd. V, 1, 76) (| adhyavasïyate adhyavasSyah i 
udyamab 11 asyate kçipyate asrab 1 bbïvrdbïtySdinâ rab (Hem. 
Un. 387) I asrab sirasije kone syâd asram sonite ’Sruni (Hem. 
An. Il, 383) 11 vasik âcchâdane (Hem. Dhp. 2, 59) ! vasyate 
’nena vasanam | anat I vasanaiii châdane vastrc (Hem. An. III. 
•402) Il visesena asyali Sreyomargad vyastir va vyasanam [ 
anat 1 vyasanam nisphalodi'ame dalvânîçtapbale saktau 
strlpânamrgayâdiçu pape vipattâv asubhe (Hem, An. III. 
400 — 401) Il tamo ’sty afra Iamisram 1 tamisrSrnavaiyotsneti 
sâdhuh (Hem. Sabd. 2, 52) | tamisram timire kope tamisrâ 
daréayâminî tamastatib (Hem. An. III, 553 — 554) il vâsraiabda 
âdyântasthîyavakâranirdeie palhllab 1 tata eva mantav^ab H 
ghasaty atlî ghasrab I bhîvrdhîtyadinâ rab (Hem. Uo. 387) 1 
shasro visarahithsrayob (Hem. An. II, 404) Il vasam nivâse 
(Hem. Dhp. 1.999) | vasaly usrabIraSmib | usr5 gaub I rJyajîtyS- 
dlnâ kid rab (Hem. Un. 3S8) ) bSbuIakSt satvâbhâvab 11 na 
lasyatîty evaihSîlam aiasram 1 nironiarom | smyaîasetl rai» 
(Hem. Sabd. V, 2, 79) Il visrambhaiabda âdySntasthls'avakâ- 
rabhede ’dbito ’stj I tata evâvagaotavyab II vSsita^abdo ’pi tata 
evâvadhâryab II 52(1 

iii maûhyadantyâti 11 

Ui érîmadvchat-Kharataragacche âri-Jinarâia-sûrUisya- 
érî-"*) Jayas5gara-mahop5dhyàyasamtâne vâcanàcâryadliûrya- 
5rt - Dhanumerugaoi - SiçyavacanâcaryaSri - JfiSnavimalagaoi - 
vjracitâyâm Sabdaprabbedalikayâm®*) üçmanirdele m a - 
dhyadantySb l! 


sampratarti katicid antyadantyâ vivriyante || 
fcarpâsa/iâ$o/^rkatâsaiuVâsanâsû(i i 
M) L Icfirzl ab >on •sGriii$yaSri- bis ‘^tOcSylm. 
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ni. 53 


nyasùmamûihsama^kîkasakamsahamsa- 
dhvamsabhrakumsapanasâsavasuprayàsâfi II 53 H 

kam j'alam ilâ bbtitnls layor âsle ke lasanam asya vâ 
kelasaîj I sphatlkab 1 ghanpratyayab j tasyayam kailasab i 
raiatadrib | tâsyedam ity ao (Hem, Sabd. VI. 3, 160) H lasa 
sjeçaoakridanayob (Hem. Dhp. I, 543) I lâlasili Ijlasanarii vâ 
lalasah I lalaso lolayâcnayos trsiwtireka autsukye (Hem.An.ni, 
— 749) 1 lole vâcyalineah | £e$c$u strîpuiiisaüflffab (I kilat 
évaityakrl<janayob (Hem. Dftp. 6. 66) ( kilalf i'velafe kilâsani j 
sidhmam | kileb kid iti kid âsab (Hem. Uo. 575) |I vilasaty anena 
vilasanam vâ vilâsab t vilâso hâve lîlâyâm (Hem. An. lU. 751) || 
lasao silpayoge (Hem. Dhp. 10, 197) | lâsayati lâsab I 
lasanam vâ lâsab I vilâsab II karoti ^obhâni karpjsab I 
bâdarab picuprakrtir vîruc ca | puniklivalingab 1 krkuribhyarii 
Pâsa Iti pâsab (Hem. Uo. 583) Il Iiasanaih hâsab i bâsyam II 
krkarh lirogrivarh lâsayatiti**) krkalSsab I saratab II nivasanty 
asmJn nivisab 1 grham II oâsrd Sabde (Hem. Dhp. 1. 850) ( 
nâsate nâsâ | ac | oasi kautilye (Hem. Dhp. I. 651) nasanath 
vâ I shanpratyayab I nâsâ shooâdvârordhvadâruoob (Hem. An. 
II, 571) Il nitarâm asyate ksipyate nyâsah | niksepab II ania 
satau (Hem. Dhp. 1, 393) | amyate blilreoa amsab I aihsab 
skandhe vibhâge ca (Vi5v. 9) | puriikllvalingab I mâvâvadya- 
miti sab (Hem. Un. 564) Il mânl oûjâyâm (Hem. DJip. 1. 749) | 
inânyatc ’nena mâmsam ! palalam I pumklivaliAeah ! mâvâ- 
vaditl sab (Hem. Un. SW) ( mâm sa bhakjayitâ amutreti 
nalruktâb I yad âlia Maniib (V. 55) | mâiii sa bhaksayitâmutra 
yasya mâihsam îliâdmy aham I etan mâmsasi’a mâriisatvam 
pravadanti manisioab I «*• fl masvati parioamati masib I masi 1 
puriistrlliiigah I padipathîti ib (Hem. Up. C07) | dyâm masy api 11 
kaki laulye (Hem. Dhp. !• <>>8) I kakale kikasab I phanasa- 
tâmaTasâdaya ity asc nipatyalc (Hem. Un. 573) 1 Wkasas tu 
krniau KIkasam astliani (Hem. An. III. 743) Il kâmj’atc kâmayafe 
vâ kathsab I mavâvadiii sab (Hem. Uo. 564) [ kathsas taiia- 
samânayob pânapâtre daityabhede (Hem. An. II. 564) I 
daitj'abhedc piinisi ( anyatra pnmklivab li hanaritk hiriis.lgatyob 
(Hem. Dhp. 2, 43) 1 hanll hanisab I mâvâvadfti sab (Hem. Uo- 
564) I hamso rke matsare ’cj’ute khacJSvayoKimanlrâdl- 

95) L lîsarati. 
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m. 54 

bhede$u paramâtmam I nirlobhanrpatau prüaavàte âreçthe 
’gratab sthitab (Hem- An. lî, 581 — 5S2) j| dhv'ariisûi^ gatau ca 
(Hem. Dhp. 1, 954) 1 cakârSd avasramsane I dhvamsanam 
dhvarhsab I gamanam avasramsanam ca ( ghaâpratyayab If 
bhruvab kumsanarh bhâsanam asya bbrakuriisab | strîvesa- 
dhârî natab 1 bhruvo ’c ca kumsakulyor Uy anena bhrûâabdasya 
kuihsa uttarapade pare hrasvo 'kârai ca bhavatî (Hem. $abd. 
II, 4, lûl) il phapa gatau (Hem. Dhp. 1, 1037) [ phaijati panasab î 
panasab kaotakipbale kaotake kapirugbhidob (Visv. 15) I 
phanasatâmarasâdaya ity ase nipâtyate (Hem. Un. 573) 1 
phanaso ’pi l! ass’ante asavab I prâoâb I pullidgo ’yam 
bahuvacanântaS ca 1 bhrmrfflsafîfy ub (Hem. Dp. 716) H vasaty 
atra vasub } bbrmrtrtsarity ub (Hem. Dp- 716) | vasus tv 
agnau devabhede nrpe ruci yoktre iuçke vasu svâdau ratne 
vrddJiyaugadhe dbane (Hem. An. II, 577) i iuske purfisy 
Ajayab I klive Oaudah II yasûc prayatne (Hem. Dhp. 4. 79) I 
prayasanatii prayâsab I ghafi I pari4ramab prayatnaé ca Il53|[ 

niryâsaprâsavltarftsoUariisâlasamaUmasâfi 1 

vasd visarh tàmarasarii vâsaé camasacikkasaa II 54 11 
yasûc prayatne (Hem. Dhp. 4. 79) I nirj'asyate nirySsab I 
rasab I ghah II prâsyate nena prâsah I kuntab II vltarfisaéabda 
âdy2ntasthîyavakâranirdela ukiab I tata evâvadhâryab 11 tasuo 
alafhkâre (Hem. Dhp. 10, 191) 1 uttamsayaty uttariisab I 
pumnapumsakab 1 uttamsab Sekhate karnapûrc c5pi vataib- 
savat (Hem. An. lU, 741) il aU bhùsaaaparyaptivârarjcÿu 
(Hem. Dhp. 1, 919) | alaty alasab | tapyanity asab (Hem. Uo. 
569) 1 na lasati vâ | alasah padaroge syât kriyâmandc 
drumântare 1 alasâ hariisapadyâm ca (Vi§v. 14) 11 malo ‘syâstî 
maîimasam i malid imasaS cet» imasab (Hem. êabd. Vil, 2, 14) 1 
malimasarit punab puspakâsîsc malinayasob (Hem. An. IV. 
331) Il vâU gacchati v3sâ I niâvâvaditi sab (Hem. Uo- 564) I 
strilingab I vâsü syâd âlarüsakc (Hem. An. II. 578) il vliiik 
pnijanâdisu (Hem. Dhp. 2 , 18) 1 veti visam f pativlbhyâiii 
tisadisâv itï did isab pralyayab (Hem. Un. 579) 1 vlsyate 
preryate \â visam I padmanÛUm (| tàmyatl tâmarasam ( 
phanasety ase sâdhub (Hem. Un. 573) i smrtarii I 2 marasari> 
padmc tâmrakâficanayorapl (VHv. 44) Il vasanty atra vasanaih 
vâ vâsab i vâso veSmany avasthâne (Hem. An. 11, 578) 11 caraû 



irr. 55 

adane (Hem. Dhp. 1, 380) I camyate camasah } somapâtraifi 
mantrapûtam pistam ca | catnasî mudgapi$|âdikrfâ || cîyate 
cikkasab | yavakçodah I puriiklïvaliaeati j phanasafamarasadaya 
ity ase nipâtyate (Hem. Un. 573) | cikkam syafi va | Kau^ikas 
tu cikketi vyasane pathaihs tasmâd asam fcchati ||S4|I 
vyûsàvabliüsadivasasàrasaurasavûyasâfi I 
vâfiasali'"') patthc^vâsamâsüsimlsibakkasüb II S5 II 

vyâsayati vedSrthSn prapaficayati vyàsab | vyasyate 
viksipyate va [ ghafi ! vyâso munau ca vistârc (ViSv. 7) |! 
bhâsi dîptau (Hem. Dhp. 1, 846) | avabhâsate 'vabhàsanaifi v3 
avabhâsab II dîvyaty atrâdiiya Iti divasab I dinam | divâ- 
dirabhilabhyuribhyab kid itI kid asab (Hem. Un. 572) |I sarasî 
bhavath®’) sSrasam j bJiave Hy an (Hem. Sabd. VI, 3, 123) I 
sarati va sârasah l sn'ayibhyârfi nid Iti nid asab (Hem. Un. 
570) I sârasah pakslbhedendvnb sârasath sarasfruhe (Vj$v. 16) || 
urasâ Icrta aurasab t uraso yâoâv ily an (Hem. Sabd. VI, .3, 
196) I svajâtab I yan Mamib (IX. 166) ( svakseire saThskrtâyârti 
tu svayatn utpâdayed dbi yam i tam aurasarii vijânlyât putrath 
prSthamakalpikam II vayatc gaccliad vâyasab I srvayibliySiii 
nid iti nid a$ab (Hem. Un. 570) 1 vaya eva vS | praJflâditvSd an 
(Hem. Sabd. VU. 2, 165) I saraladravavac}p2yasa(abdasya vâ 
JapSditvSd vatvam (Hem. Sabd. Il, 3, lOS) ! vSyaso' 
nïdüanfihe syâc chrivâsc câgurudnime I kâkodumbarlkâyârii 
ca kâkamîcyârfi ca vâyasi (Vliv. 20) Il \-aliaii vâhasab I 
vahiyubbySm nid iti nid asab (Hem. Un. 571) | vâliaiii gatirfi 
syati vâ 1 vahaso lalantryane ’jagare sunisaocake (ViSv. 17) I 
jalaniryânaiti jalaprav5hab 1 sunisaooc vâcyalinsab I 
anadutiakatayor api 11 patali gacchati 4atrum prati pattisab I 
lohadanda âyudhaviSesab i palivlWiyâin lisadisâv lU tisab 
(Hem. Un. 579) [ fâla^Tânlo 'j-am ity anye II isûn asyati 
içvâsah 1 karmano ’n ity ao (Hem. Sabd. V, 3, 14) 1 isvaso 
dhanvidhanusob (Vi^v. 22) Il mâtl miniitc va mâsah ! 
puniklivalingab 1 niavâvadyamW sab (Hem. Un. 5G4) i masyate 
pafimîyate®*) s.ïvanae3ndrasa«iy3dibbeilcnctl vâ ghafii 
mâsab 1 dvipaksab « asyate as* ! khadcah t pulliticab i 


sel B vlhasapaltl 
W) B bhavanti. 
SS) B add. vS. 
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padipathityâdinâ ilj (Hem. Un. 0)7) H misa maêa roçe ca (Hem. 
Dhp. 1, 491 — 492) | miiyaie misib | nimyupântyeti kid iU (Hem. 
Ifo. 609) [ prsodaràditvâd dantyafe sakârah (Hem. Sabd. ÏII, 
2, 155) I strlliiigab | misis tu madburâmârhsyoh 5atapu§- 
pâjamodayob (Visv. 12) || bukka bhlçane (Hem. Dhp. 1, 54) 1 
bukkyate bukkasah ( phanasatâmarasâdaya ity ase nipStyate 
(Hem. Un. 573) | bukkasah âvapace ’dhame (Hem. An. III, 
747) [1 55 If 

fly anlyadanlyâb Ij 

itL ârimadvrhat — Kharataragacche érî®®) — Jinarâja — 
sûriSiçyaSri — Jayasâgara — mafaopâdhyâyasamtâne vacanâ- 
caryadhuryasrl — Bhânumerugatjl — sisyavâcanâcârya^rl®®) — 
JnânavimalagaijiD — viracilâyâin Sabdaprabhedatlkâyâni 
ûçmatilrdese antyadantyâb |i 


s5riiprataih kakicit sariiyuktadantyS vyâkhrSyante [I 
mrtsndc/fcttsùpsûrûso bubhulsur 
vidhitsitam matsaravatsararfi ca | 
vàtsyàyanoisùrommalsyaüitsu — 
ixitsotsavotsàhaviiïiùiwkutiûh ll 56 il 
pra^astS mrt mrtsnâ ( sasnau pra$aste iti praéaste-) 
'rthe-) snapratyayab (Henu Sabd. VII, 2, 172) | mrtsnâ 
tubarikâyâm syân mrttikâyâm ca drSyate (ViSv. 23) 1] 
cikitsanam cikitsâ 1 rukpraUkriyâ 1 gains! pratyaySd Uy ab 
(Hem. Sabd. V, 3, 105) || âpyanfe puoyair apsarasab I 
svargivadhvab I âpo 'pâplâpsarâbjâg ccty as âpo ’psarâdegag 
ca (Hem.Un.964)ladbhyab saranti smeti vâlsamudrajâtatvât®*)! 
bahuvacanântab strïlingo ’yam 1 tcna apsarâ ity apy ekatve 
Vâmana — Buddhisâgarau || boddlium icchur bubhutsub I 
jijfiàsub 11 vidhâtum i$tam vidliltsitam | cikirsitam il madaic 
harçe (Hem. DIip. 4, 93) 1 mSdyaty anena matsarab 1 

99) L küRt ab bis ^vacanaeSrya*’. 

1) L •JûSnavimatopadtiyaya*. 

2 ) D svSrÜic. 

2a) O L ° ]3iatvââ >•&. 
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krodhavi^esab | mîiyâjitySdinS sarab (Hem. Un. 439) il 
vasanfy ttavo ’tra vatsarab | varçab J mîjyajityâdinâ sarab 
(Hem. Un. 439) |) vatsasyâpatyam vâtsyab | Kargâditvâd yafi 
(Hem. Sabd. VI, 1, 42) | tasyâpatyarii vâfsyâyanah I kautalyah 1 
yanina hy âyanan (Hem. Sabd. VJ, 1, 54) H ufsâryafa 
•ütsâranam \ âiirlkaranam )1 maâyalî Jalena matsyab ) madeb 
sya fti syab (Hem. Un. 383) | mîno dhürtaS ca (| dltsatity 
evarhSilo ditsuh [ dâna^IIab | sanbliik$â$ariiser ur ity ub (Hem. 
Sabd. V, 2, 33) |1 eudhyale vestyate gutsab I sudJiisrdhes fa 
ceti kif sab pratyayas tak5ra5 cântab (Hem. Un. 568) 1 sutsab 
stambagulunchayob I hârabhede cranthiparne (Hem. An. If, 
565) II 5ûdauk prànigarbbavimocane (Hem. Dhp. 2, 49) | 
utsütc sukham ulsavab | uddliarçab i ajantab 11 utsahanam 
utsâhab ! pragalbhafî II vldhjtsatlfy cvaitiiîlo vidhifsub I 
sanbhikîSSarbser ur ity ub (Hem. Sabd V, 3, 33) | vidh3naHIabII 
kutsln avak$epe (Hem. DIip. 10, 348) j kutsanam kufsS 1 
ninda I bbljlbhasill bahuvacanâd ad (Hem. Sabd. V, 3, 
109) iIS6(( 

krtsnath ca lipsur vtsrsiam uisanlrbliartsanotsavab I 
bJljhatsâ vlpsitâlfMftsusamutsckotsakâ api ||57|I 

krtaip vesfane (Hem. Dhp. 7. 18) j kriyatc vyâpyafe*) 
’nena kftsnam ) samastam I krtyaiaubhy2rii snag It! snak 
(Hem. Un. 294) 1) labdlmm >cchur Jipsub I lubdhah II uisriyate 
sma utsrsfam I tyaktam II undaip kledane (Hem. Dhp. 7, 19) i 
unatty utsab f samudra akâ^am Jalam jaiaSayaS ca | klîva 
uJsam srofab \ krt sab (Htwi. Un. 56T) \ 

nirbharfsyate nirbliarfsanam I niràkaranam I anaf [[ undalp 
kledane (Hem. Dhp. 7. 19) I unafly ufsuh I samudro Jalam 
ialàSayaS ca | masjlsyaSibhya III bahuvacanat kit suh*) 
pratyayab*) (Hem. Un- S26) Il bibbatsanaiii bibbatsS | Jugupsa t 
iamsipratyaySd ity ab (Hem. Sabd. V, 3, 105) Il vy^ptum istarii 
vîpsitam ( vânchitam II rdhûc vfddhau (Hem. Dhp. 4, 4J) | 
rdha Irt ity ancna sakârâdau satil pare ïrt ify âdc5c sya 
dvilvâbhâve (Hem. Sabd. IV. I. 17) Irtsati i abhlrtsatlty 

3) B L t}'31yate. 

4) D L rimiKujm. 

5) B supratjayab- 



in, 5s 

evariiSîIo ’bhirtsub | vardhitum®) îcchub®) I sanbhiksâéaihser 
ur ity ub (Hem. SaM. V, 2, 33) }| samutsecanam samutsekab |î 
ud^atam mano ’sya utsukab j utkab I udutsor unmanasîty 
utsuiabdât kab (Hem. SabdL VII, I, 192) il 57 (i 
itl samyaktadaniyâ^ il 

iti irimadvrhat’) — Kharataragacche irî — Jitiarâj'a — 
surUiçyairl — Jai'asâgara — maîiopSdhyâyasarhtâfle vaca- 
nacâri’adhuryaSrl — Bhânumerugaoi — âiçyavâcanâcSrya- 
éri — JnSnavimalazani — viracitâyâm Sabdaprabbedatîkâyâm 
üçmanircleSe sariiyuktadantyâb'') (1 


idSnlrh katicid ubhayadantyân Sha il 
sûrhsârasârasasarisrposasyasâsnâ — 
sârasvafûnl sarasî ca samailjasarh ca | 
svasrâ ca sàhasasahasrasahabsamSsa — 
sâma^iyasaJhsûTaiiaslsakasTathsakânl II 5811 

saihsaranaih saihsSrab i iagat 1 puihkUvalidgab li 
s5fasasabdo ’ntyadantyanitdeia udâhHab 1 tata evavaseyab !j 
sarpati gacchati sarïsfpab I uragajStib sarpaS ca 
jajalatilaletyâdînâ apratyayc nipâlyale (Hem. Uo. 18) II 
çasak svapne (Hem. Dhp. 2. 45) 1 sasyate sukham anena 
sasyam i dliânyam i sthâcbâmcli yab (Hem. Un. 357) [! sasti 
swpitîva niçkriyatvâd*) ilt s3sn3 | galakambalab I saser oid bi 
nîn nah (Hem. Un. 259) Il saras^'atyâ vikârab sarasvatab I 
vrate*) daodab 1 purhnapumsakalingo ’yam } yad Sliub ) rau- 
cyab sSras>’ato bailvab’") 1 vikàre ity ao (Hem, Sabd. VI, 2. 
30) I sarasvatlti iabdo biIvapa«Tâyab I yadvâ ( .<;arasvaty5 Idam 
sSrasvatam ! tasyedam ify ao (Hem. Sabd. VI. 3, 160) I 
sarasvatyâ proktam i|{ vâ | tena prokte ity ao (Hem. Sabd. VI. 

6) n Narddhaksb. 

7) L k£irït ah t-»s r:nschL saifajukladantj’Jib. 

8) B L RÎbktlyaU-Si 

9) B baJe dantfab. 

10) B bih-ab. 
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111, 59 

3. 181) I teio vyâkaraoam ca H saratl jalam atra | as ity asy 
(fîem. Un. 952) strilinge gaurSditvâ^ dyâm (Hem. Sabd. II, 

4, 19) saiasi 1 padmâkarah | Vâcaspatis tu Jtâsâras tv 

alpasarasi sarasi tu mahâsara iti vi^eçam âha |( samyag 
anjasâ satyam atra samanjasam ( samgatam aniasânâm 
rjûnàm iti vâ samanjasam I nyâyab 11 susthv asyate svasâ I 
bhaginï ( sor aser”) iti supürvâd asûc k^epape (Hem, Dhp. 4, 
78) ity asmSd rh pratyayab (Hem. Uo. 853) j tayâ svasrâ 1 
saheti yojanîyam 1| sahasi baie bfiavaih sâhasam ( bhavc ity 
an (Hem. Sabd. VI, 3, 123) I saba eva vâ ( prai/iâditvâd an 
(Hem. Sabd. Vil, 2, 165) | sâhasam tw dame duskarakarmapi 1 
avimriyakrtau dhârstye (Hem. An. III, 753—754) 1 

damaSabdeneha dandaS calurfhopâya ity artiiah I klivalidgo 
’yam ( Val/ayantl tu (p, 107, 92) dando damab sâhaso 
’striti pumsy any 5ha II daéaSatânl mânam esâm asya vâ 
sahasram ) virtilatyâdaya ill sâdhub (Hem. Sabd. VI, 4, 173) I 
samhasati sahasram Ui vS | daialatâni ( bhivrdliiriidhlti rab 
(Hem. Un. 387) I câdlgaoapâlhst samo makSralopab II sabaic 
sahab I as Ity as (Hem. Uo. 952) | kllvalliigab I saho baie 
lyotisl ca sahâ hemantamâsayob (Hem. An. Il, 580) I! sam- 
asanath samasvante padâny aireli vâ samSsab | samSsab 
samarthanayâm syât sarhksepaikapadyaypb (Hem. An. III. 
752) 1 samarthanâ samâpUU U samastasya bhâvab s.âmasfyam I 
samasfalâ || sarhsftib sariisaraoam | sariisaranarh raoârambhe 
puranirgamagopurc 1 ghaofSpatlie ca saihsâre ’py asariibâ- 
dhacamügatau (ViSv. 87—83) I asairibadhacamiigatlr 
asarhkatasen.’igamanam II sinoti badhnât! p.1rataih sisam I 
sîsapatrakam 1 ser did Isa iti did îsab (Hem. Un. 577) | 
svârthike kc slsakam U Isramsun’*) bhramSc lll Kavi* 
kalpadrumadhâtupâlhoKteb (sântavarga 61) I sramsüd 
pramàde v3 (Hem. Diip. 1. R44) I sramsate recakatvât srartisa- 
kam 1 kiamukaphalam t nâmni pumsi cetl nakab (Hem. Sabd. 
V.3. 121) Il 58 II 

sasyakati sâdhvasam samkasakafi sürasanam tatliâ \ 

ami danfyadvayopctà ùftTTabhede ‘ira dariildb ll59l| 


U> û L SOI »50T. 

12) B L nnrartisud 
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m. 59 

sasyapratikrtih sasyakali I tasya tulye kab satnjnaprati- 
Icftyor ifi kab (Hem. Sabd. VU, I, 108) I samantSt syati va I 
kïcakety ake sSdhub (Hem. Ua. 33) î sasyena parijâto vâ 1 
sasyâd gunât pariiSte iti kab (Hem, Sabd. Vil, 1, 178) 1 
sasyakab syân matjau kha^gc ïâlikciasya cSntarc (Visv. 121) 1! 
sâdbün asyati südhvasam ( bhayam |i sarfikasati samkasukab I 
sukumârab parâpavâdaîilab srâddhâgniS ca | samkasukam 
\'yaktâvyaktam samkiroarh ca | samvibhyârii kaser iU 
s3inpQn.’St kasa gatâv (Hem. Dbp. 1, 987) ity asmâd ukab 
pratyayab (Hem. Un. 52) ü sâraih sanoti sârasanam } 
sârasanath mekhalüyâm uraljsthe ca tanutrîoâm (Viiv. 172) !l 
am: pratyaksopalabhyamânSb ( danlyayor*®) Dsmalrtîyaksa- 
rasakSralaksanayor**) dvayaiii dantyadvayam | tenopelâb 
sariiyuktâ dantyadvayopetâh I âabdâ il! padam adbyâharyam 1 
atra Sabdaprabhedagrantha ûçmabhede Saçasa ity aksara- 
Irayabhtde darSltSb prakatikrtâb 11 59 11 
ity Ct%mabhcdah 11 

itl Srîmadvrhat-Kharataragacclie §rî-Jinar3ia*5ûrÜi5ya5r7- 
Jayasâgara - mahopâdbySyasarbtane v3can5câryacIhuryaSrI- 
Bli5n«mcrüsani-Si5yavâcanacâryairî-Ji*innavjinalagani“)-vlra- 
cllâyâiiï Sabdaprabhedalikâyâm üsmabhedas trtlyab 
samSptab il 


,13) D dsniyasya. 

N) D “ laksaovsya. 

15) L •JnSnavimalopSdhySya'. 
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rv. 1 

alha tinsabhcdab H 

afhety üsmabîiedanirde&ivyâkhyânânanlaram [ liiiganarii 
puriinapumsakaiinga - vyavasthàlinga - svatastrilinga - purhsfrî- 
linsa-strîklîvallngânârh bhedo lingabhedaU ] sa vivriyata ity 
adlis'àhârah {| 

kâsîsakïkasaküiâb kaaisopavâsau I 
karpüsaveSavadi^âmsavata/fisatamsa')- 
vUarhsakamsorasamàmsavisopadaméàli^) |) 1 1| 
e(e ^abdâb purhnapumsakâb II âfcâSab âkâSam I nabhab I 
yad Amarah (I, 2, 2) | vâ lu pumsy âkà^avihayasî |1 kâéab 
kâSam i trnavi^eçah | yad Caudalt ( vârânasyâih sfriyârh kâsab 
kçavaUiau nâ trce 'stTjyâm il kuliSab kull^am 1 vajrab 1 Durgab i 
klîve ca Atnarab (I, 1. 47) } pumsl Bhattib (BhattikSvya V, 
23) I virugoodasradhârâgrab kuliio mania vaksasi I abhinnath 
iatadhStmSnarh manyate balinaifi*) bali’) Il aiikuiab 
aAkuâam | sniib I yad âha Amarab (H, 8. 42) I aAkulo *strl || 
ko$ab kolam | bhâadSgSrarfi kudmâJaib éapatbal ca | yad 
Amarab OU, 3, 222) | ko$o ’stri kudmale khadgapidblne 
’rthaughadlvyayob i bhâod2g3re cârthaprâdhSnySd gafijab 
gafljam ity api | yad Sha Qaudab | bhâodSsSre ’striySm ganjab I 
yonySm p3traviiese ca dr^yale I mütrako5aM)|netrako5abi 
ca$ake puliingab II ke^ah keiam | kacab II kâstsab 
kSslsara 1 dhStukâsîsam |i klkasab kikasatn I haddam j ' 
Gaudab II kuéab kuéam I darbhab I rSmasute dehina- 
matvad yoktradvipântarayos tu pratipadapStbât puriisi i 
yad Gaudab I rajjvâm kuéî kuio yoktre na strî 
darbhe ’psu na dvayob I knSI lohavikâre syül trisu p§pi§lha- 
mattayob II kaniéab kapHam I dhânyalirsakam | yad Amarab 
(II, 9. 2l) I kaqiéarfi sasyainafijari I fcaniSo nâ dhânyaSîrsam 
ifi tu Vopâlitab II upavâsab npavâsam I ahorâtram nirasanata 
iti Nandi II karpâsah karpâsam 1 tûlakâraoam 1 NandI 11 veâab 
vesam | ve?ab II vadiiab*) vadi^am*) | matsyagrahanam | 


1) L ° vesavadisî ®. 

2) B L ® viiopaâainilli. 

3) B valinarti vaîi. 

4l Q sûtiatotab- 

5) B badi^ali badiiam. 
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IV, 2 

Harçab II amsab amsam’l bhujalikharani ( yad Amarab (II, 6, 
78) i amso ’strî 1 klïve BhaîHb || >’atamsab vatamsam 1 âekharab 
karoapüraS ca 11 lariisab tariisam ) sekharab karoapüras ca 11 
vîtamsab vltariisam f panjaram ) puriisy Amarab (II, 10, 26) ! 
klTve Arwoah 11 kaihsab kamsam 1 taiiase raâne pânapStre ca j 
daityabhede pumsi il rasai? rasam ! madhurâdib srngâdir viçam 
vîryam râgaé ca 1 Durgab ([ mamsab mâmsam [ palalam | 
Durgab I) visab visam | mrpalam || upadaihéab upadarfiSam I 
medhram H 1 [| 

mryâsarüsacamasekthasadkkasôni 
sarhiânaSankhasukbasamdbavasameamùm 1 
saxidhaémaéûnaiayanâÈanasûkaialya- 
&Qlâni éaîkaéaphaûephasimikaêambâlt II 2 II 
etc Sabdah pumnapumsakâb 1! niryâsab niryâsam } 
vrkçâder nihsyandab i Nandi II râsab T5sam 1 goduIiSrô kridâ 
bhâsS§n\khaIaka§ ca ( bhSçâoâm mSgadhyàdinim ekantarito 
nySsab érnkhalSkSratvât ir^khalako bhâ$SlrnkhaIaka ticyate II 
camasab camasam I yainapStraviie$ab I Nand! 1 masQrSdipIçts 
lu bihulakât stritvam eva camaslti II iktbasah ikthasam ] 
vastuvl£e$ab I Sâkatâyanab (65) Il cikkasab cikkasam I 
yavânnaviieçaiî 1 Durgab II saihtânab saiblSnam | apatyain 
gautrarit ca 1 ka5cU pravâhadevavrksayos tu pulUrtgab 11 
.<ankbab iatikham 1 kambur vabyarri prâoyangarh ca I 5’an 
- Mâlâ I lalâte valayc kambau saodhc vS .<atikba Isyate I nidliau 
tu tannâmatvât®*) puriish-am eva |1 sukhab sukbam | Sarma il 
saindhavab saindbavam ) lavapam )} samganiab sarrigamam ] 
sadigatib I yan MâlS I saingamo vâ nâ 11 saudhab saudhaiti { 
râjasadanam ! yad Amarab (II. 2. 10) | saudlio ’strî Ü ^ma^ânab 
ima^ânam | prctavanam il Sayanab sayanam | SajTâ I ya» 
Aînlâ I ^ayanarii vâ nâ II aSanab a^anam | odanam I 

Buddhisagarab II ^ûkab $ûkam | dhânyâdcb irngab ) yad 
Atnarab (II, 9, 23) | Sûko *sln 1) fialyab Salyaia ! 

iatlragalarit ^aslrâdi 1 yad Amarab (H, 8, 9-î) ( vâ putiisJ 
llalyam I simâ chldram vaniiâdînatn £akalavi:$csa$ ca I 
Durgab II Sûlab Sûlam I âyudhc ruü 5ûIo ’sfrl .^Olâ syâl 

papyayositi 1 vadhârthaiankau ca il iulkab ^ulkani ) 

mârgâdau râiadeyab strlvJvàhaparlgrâbyadhanarh ca 1 yad 

fa) D puiiinSnutV'St. 
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rv, 4—5 

setur durgasamcaraé ca | Durgab | bâhulakâd vfddhaii 
sariikrâmaU sarhkrâmam I tad eva jl iarâvak Sarâvam I 
vardhamânab I yad Amarab (II, 9, 32) 1 aslrî sarâvab i! 
éabab éabam 1 mytakam H sâlab sâlam I vrkçaviSesab i 
Nandî 1 Gaudas tu pumsi bhûruhaniâtre 'pi salab 
prâkârasarjayor üy âlia | sarje tâlavyâdir ayam iti ka^cit ! 
yad âha (Visv. 14) | iâlo hâlanrpe matsyAprabhede sarj'a- 
padape 11 3 11 

àsâra\'âsara$amira:Sarirasirâlt 
soélrasckharasarâîi éikharas tüçârah \ 
samsârasdrasflstrâpi sflrdsanâsrfl- 
kâsârakcsarakukundurakamlarünl || 4 1[ 
ete Sabdâh pumnapuihsakàb II asârab asâram i vegavad- 
vr$tib [) vâsarab vSsaram | dinam | yad Amarab (I. 3, 2) j va 
tu klîve divasavasarau H samîrab samiram | vâyub 11 
éarlrab iarîTam ) kSyab i Gaudaéeçab li sîrab siram 1 balam 1 
puritsi Mâia I klîve ’pi kaécit 1 ravau tu dehinâmatvât puUifisablI 
uSirab uSîram | viraoîmûlam I yad Amarab (Jk 4, 164) I 
mOle ’syoSîram astriyâm || Sekharab éekharam I Sirobhûçaoaml 
Durgasya }| éarab âaram ) bâoo dadhisSraé ca t Sdye 
BuddhlsSgarab 1 antye purtisi M51S klive lakçyam 1 dadbi 
^ararh kukurâi ca jl Sikharab âikharnm | iailâgrâdib I yad 
Gaudab I ^ikhararii Sailavfkçagrapulakesu na yo$iti 1 pakva* 
dSdimabîjâbhamaaikya5akale ’pi ca |j tusârab tuçâram 1 
himam 1 pumsi Mal5 i kllve Vâmanab 11 samsSrah sariisaram I 
îagat 1 Aruoab II sârasab sârasam 1 kamalam | indupaksi- 
bhedayos tu dehinâmatvât pumsy eva II slrah siram ( pip- 
pallmulam | Arupab I! sarâsanah ^arâsanam | dhanub I pumsi 
Vâmanab 11 asrab asram 1 rudhiram asru ca 11 kâsârah kâsaraml 
palvalatn I pumsi Mâlâ | klive Aruoab H kesaraU kesaram | 
kimjaikab I yad Qaudab | siriihaccbatSsu purhnâge bakule 
iiâgakesare kesarab pumsi kimjalke na strî hiiiguni na 
dvayob 1 Aruoas tu siridiaccbalâkunkumayor api klîvatn 
âha 11 kukundurab kukunduTam 1 jaghanakâpab 11 kandarab 
kandaram i ankuso vivaram ca I guhâyâm trilingo 
vakçyate !|4|| 

kolirakofarakadangorasamgarâ^i 
, k?îrâk$aràdfiarayagamdharakarhdfiarâoi î 
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IV. ^ 


virândhakàrasavihûrasunâravüra- 
kenârakûbaram^advaragahvarâtji || 5 [| 
efe éabdâh pumnapuriisakâh |j kotîrab kotîram | 
mukutam |j kotarab kotaram | chldrarii ni$kutal ca | yad 
Amarah (II, 4, 13) | m$kutab kotaram vâ iiâ || kadangarab 
kadaôgaram 1 busam U samgarab samgaram j samgrâmab 11 
kçîrab kçlram | dugdham | NandI ( /alavâcl ta tannâmatvân 
napamsakab li akçarab akçaram | varoo mokçab parabrahma 
ca I Mâlâkâras tv om brahmaay acyute ’kçara ity arthaviseçe 
purnstvam âha || adharab adharam ( o$tbab (( yagarndharah 
yugamtlharam 1 kübaiab | Har§a (79) — Aiupayob 11 karhdharah 
kamdharam I jaladab | grîvâyâm tu strîlmgab II vîrab vîram ( 
tagaravrk$o viçau$adbis ca | Aruoab II andhakârab andhakâ- 
ram | tamab I arthaprâdbSiiyân nilapankab nilapankam | 
dinakcsarab dinakesaram ity api | yad âha ûaudab I andha" 
kâranliapahkadinakesaTatn asiriySm il vihârab vlhâram 1 
bhlk$usthSnam yaticaryâ ca | Buddhisâgarab II sunSrab 
sunâram | ^unistanyam sarpâadam ca | catake tu tannimatvit 
puibsi I sunâro nS éunlstanye sarpâodakalavinkayor ity anyab II 
vSrab viram I paripâtir avasarab samûhaâ ca [ Durga* 
ÀTupayob II kenârab kenSram | kumbhinaTukab &irab saibdbib 
kapâlasaibdhii ca II kübarab kQbaram | yugamdharam I purhsl 
MâiS I kllve NandI II nj$advarah ni$advaram | andhakârab 
paiika^ ca | smare purhsl | nlii strllibgab II gahvarah gahvaram [ 
bilam nikufiio dambhaS ca | pumsi M5]S*Ajayau I çandbe 

Arupab 11 5 H 

kcdâradûrvdaratomaracâmarâui 
tiinhraiiTavaraoaniaraoii'mrâul \ 
maniiramofiiarakulhWarapàravûri- 
prâvâraveTagaravàgoranâgarâm || 6 1 | 

kedarah kedârara | vaprah 1 Durgab II ayam dârub idam 
dâru I kàstarn devadârus ca | Durgab | dârvanfatvâd devadJrub 
devadâiu suiadârub suradâru amaradârub airvaradâru 
indradarub indradâru mahadarub maliâdâru pitadâruh 
pitadâru bhadradârob bhadradârv ity api | ete sarve ’py 
ekârthlb II darab daram I bhayam | daro ’strlyâm bhaya ity 
Amarab (HI, 3, 185) I ivabhre trilirigo vaksyafe I isadarthe tv 
avyayam | deiyapadarâ vâ I yathal daradalitaharidrâpiiiiaraoy 
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rv. 7 ’ 

afisakânl II tomarab tomararn I Sastravi^cçab I yan Mâlâ I 
iirsao^lje tomararn H câmarali câmaram | prakîroakain j 
câmarani câmarâ vSlas’yaianam iti tu Gamjab II hiûjirab 
hifiiîram 1 andukab I kaScit (i jîrab iîram 1 alâii | puiiisl Mâlâ 1 
klive Harsali (47) | svârthike ke jlrakab | jîrakam ity api !l 
varab varam | ârcstliab | Dursati I anyas tu (\'i5v. 7— S) j 
varo ’bWsto devatâder X’aro iâmâtr$îdwyob'^) 1 ireçtbe 
'nyavat parivftau vararii kaimîrale matam 1 triphalâyûjh varâ 
proktâ iatâvaryâriî varî varam I avyayam tu manâglste I 
klîvam auye pracakçatc || panjarab pailjaram | pakslban- 
dhanam 1 kaScit Ij pifijarab piniaram j pitaraktam svarnarii 
ca !1 mafilirab maûiiram | nûpurab ! Aruoasya ü maûjarab 
inaniaram | tîlakailrumati sthûlamuklâ ca i vallaryârii 
stripumsali |i kuthlnjarab kulliînjaram | vrk$avi^c$ali II paraît 
pàrarti j pâratïraih samâpliS ca |) ayaifi vârib îdaih vâti 1 
hrîberam gaiabandlianabkai ca [ kaicît | sarasvatySrii ghaU'ârii 
ca striliitgab I Jalc tu tannâmatvât klivaliiiga eva II prâvS* 
rab prâvâram I vastram II vcrab veram | dehali I purfisl 
Qaudab ) kalevare pumân verab 1 anyas tu (Viâv, 31) kllve 1 
verarh éarîre kSimîre vetaih v5«àgaoc *pl ca 1! garab garam 1 
viçam H vSgarab vâgaram I aur\-ab I mumuk$upaDdttaparitya- 
ktabhaye$u vacyallrlgab il nSgarab nàgaram I viivâ ||6|| 

sattvSraSàkvaramadârapadarapaura- 
pâllravârdarodurodaraéambarû^l ] 
ûdombarûmbarasanüpurakarpapûra- 
karpürapSrparasakûrparakarpûrûpi II 7 1| 

sauvirab sauviram | kâûiikam 1 sauvirâùiane tu napum- 
sakam eva 11 Sâkvarab iâkvarani [ caturdaSSksarâ chandojâtir 
vrçabbaâ ca | Nandi {| madârab rnadâram | bastl varâbas ca | 
alasapâna^auodayoh pumsi ]| padârab padâram | pâdadhûbb 
pâdapîtham ca (| paurab pauram ( rauhiçâkbyâ troaiütili I 
purabhave tv âsrayalingab 11 pâtîrab pâtîram i mülakarit trapu 
câlanî meghab kedâro vaihlasSrai ca î Harçasya 1 g5ruç!tke 
pumsi 11 vârdarab vârdaran» i aguru*-) guûjâbîjam vâg jalarii 
diV.wâxMtasAâVA.î.i H [ ç.î.’jafe [ yad. 


190 


11) B ” singayob. 

12) B agaru. 



IV, 8 

Amaralj (111, 3, 172) ] paoe dTüte durodaram | pane dyûtakâre 
para iü Mâlâ | dyüfakàre tu prâpinâmalvât pulhiigah [J 
éambaralj iambaram ( citraih bauddhavratabhedaé ca ( jale tu 
kllvalingah )| âdambarab âdambaram | karigariifam pataha 
uddhafave§âdis ca | pumsy Ajayab I klive Arunah il ambaraft 
ambaram 1 vastrarh karpâsab surabhidravyam ca i vyomni 
fannâmatvân napurhsakab || nùpurab nüpuram | manjîrab | 
Arunasya il karoapürab karoapûram | karijapüro ’vatariise 
syan nîlotpalaliriçayob (Vtsv. 261) I Gaudas tu | nïlofpale 
’vatamse ca kaTnapüram napmnsakam j evam ca nüotpalâ- 
vatartisayor arthe kanjapûrasabdasya pumnapumsakatâ Ü 
karpürah karpüram | gbanasârab I yad Iha Amarah Ol. 6, 130) | 
karpüram astriyâm || parparab patparam | bhasma vrkço 
nlpakirhlalka^ ca 11 kurparab Icfirparam ) kaphonib II karparab 
karparam I kapSIe ca katâhe ca kalahe ca ^astrabhede^^') ca 
karparab 11 7 II 

dfiàrûtikuraprafisarâvasaraprakôra' 
sltkârailkaranikaramosàrasàrüt}^*) 1 
kântûraiâratimrSnIaratùratira- 
pankàrakârasamarâiiravesavdrâfi [| 8 II 
dh5rah dhîratn ! laladharâsSravarsaoam roath ca | 
utkarçe khadgâdyagre $ainyâgre vîjinârfi gatau ca sfrllfftgah II 
ankurah artkuram i roma jalam rudhiratb prarohaS ca il 
pratlsarab pratisaram 1 camQprslhaih kaîasâlraâ ca 1 Duigab 1 
trilidgo ’yam ity anye | presye tv âirayaliiigab I mantrabhede 
vrana^uddhau gajalalâtamamiaoi mandane sraji ca pullingabll 
avasarab avasaram 1 varçab kçaoaé ca il prakSrah prakârâm 1 
sadrSo bhedaâ ca | tadvati tv Sirayaliiigab II sifkârah 
sîtkâram ! puriis3m sltkrtam^ Il SIkarab Sîkaram**) ) 
vàtâstam vâri | Nandl II nikarab nikaram | parabhavo 
dhânyotkçepa^ ca | Harjab II niasârab masâram | ratnajatib il 
sârab sâram 1 utkarçab 1 Dur«ab II kântârab kâtitaram 1 
mahâranyani durgapatho vanarfi ca | yad Gaudab | luaharanve 
vane durge kânlâraU punmapuriisakab II târah târam I rûpyam 
uccanâdo nirmaJamaukfikaiii ca 1 naksatre netramadhye ca 


12a) B L jâstrabhede. 

13) B silkârasikara 

14) B sikarab sikaram 
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tv, & 

strîpurfisab [ Gaucjas tu raukfâSuddhau pumâms târo na nâ 
rkçâkçimadhyayor ity aha II timirak tîmiram I tamab 1 Nandi [| 
antarab antaram ) antaram randhrâvakâ^ayob 1 madhye 
vinartbe tâdarthye viieçe ’vasare ’vadbau ! âtmïyât- 
maparïdhânântardhibâhyesu (Hem. An. III, 507— 50S) |i türah 
türam 1 vâdyam || tîrab fîram | tatam jj pankarab pankâram 1. 
jaiakubiakab sopânab iaivalab setué ca 11 kârab karam | 
nrpagrâhyo vadho yatno himSdrir nîicayo yatis ca || samarab 
samaram | rapam 1 yan MâI5 | samaraiii tu nrsaodhayob II 
aiirab ajiram 1 dardurab kâyo viçayab prângapam anilas ca II 
vesavârab vesavâram | upaskârab 1 Harçasya | yad âha 1 
maricâni ca mâgadhyo granthikam ca sanagaram | jîrako 
dâdimlyukto vesavârab smrto buddhaib II 8 il 

aiisàramantharapararhparaviftarâpî 
sindürapii?karam araskaramskamü$küb 1 
irngdrûhdroia/hûrodorûgopdoioila- 
kiWakUakavalârü kaîàpàkoïam 11 9 11 

aâgârab absâram ) vahnidagdhakaçtbaâakaîam | yad 
Amarab (H. 9, 30) ( na strî syâd angSraU It mantbarab • 
mantharam | o$adhibbedo bhâodâgâro mantbânakaS ca I 
sücake mande vakre prtbau ca vâcyaliûgab 11 paramparab 
parathparam 1 atha*®) paramparo mrgabhede prapautrâdau 
paraihparânvaye vadhe paripâdyâm (Hem. An. IV, 268 — ^269) I 
Nandî 1) vl§tarab vi?taram 1 kuéamuçtir âsanaiii ca | vistaro 
vitapï darbhamu$tib pïthâdyam asanam ity Amarab (W, 3* 
170} 1 çaodhe vîstarakariram alarâv ity Arunab 1 farau tu 
tannâmatvâd eva puiiisU’am 11 sîndurab sindiiram 1 
dhâtuviâeçah I vrksavisese tu tannâmatvât purhstvam eva II 
puskarab puçkaram | puçkararh pankaje vyomni payah- 
karikaragrayob 1 auçadhadvïpaviliagatîrtiJarâjoragântare'®) I 
puçkaram türyavaktre ca kânde khadgaphale 'pi ca (Viiv. 
153—154) Il aruskarab aruçkaram | aruskaro vranakftau 
bhallâte capy^’) aruskaram (ViSv. 223) 11 nisbab niskam I 
hemno ’stottararii satam palam karço hema urobhüçatiam 


15) B om. atha. 

Ifi) B L ® râgorazântare. 
17) B om. apy. 
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IV. 10 

dînâraS ca | yad Amarah OII, 3, 13 — H) I sâjte 5ale suvaroï- 
narii hemny urobhflçane pale 1 dinâre ’pi ca niçko ’stri 11 muskab 
mu§kam ( aSvâdiparimânavÜeso vrçaaaS ca ) Durgasya II érn- 
sarab ^rngâram | rasavi5e5alj)Nandï|Qaudas tu rase nâtyasya 
singarah pumân mâtangamaodane j napumsakarh lavange 'pi 
nagasambhavacüroayor ily âha (] hârab hâram | sariigrâmab | 
mukfadâmani strîpurhsab | OaudaSejab II jatharah iatharam | 
udare jatharo na strî baddhakarkalayos triçu || udarab udaram) 
udararii jatharavyâdhiyuddhânî I jatliare triliiigo 'yam iti 
Buddhisagarab 11 gaodab gaodani ) gapdab kapolc pitake 
yogabhede ca gaodake I gapdab pravîre cihne syâd a^va- 
bhûsaoabudbude (ViSv. 8) Il sallab Sailam | gandab | Buddlii- 
sagarab || kîlâlab kîisiatn | rudhiram amrtarii mandas ca 1 
iale tu kllvalingab II kïlab kilam | vahnitejab stambhab SaAkub 
kaphaaiS ca 1 strlpumso ’yain ity anye II kavahb kavalam 1 
bhak;yapiQdab I Aruaab II kalâpab kaiSpam | barhab tüoab 
sarhhatir bhû$aQam kSdcI ca II kolab kolam | badarîphalam | 
kolo bliela utsabge ’nkapâlyam citrake kirau |1 9 1| 
iUapravûIy alayopalamûlafcâni 
kankâlarj^ftgalahalâhalacakravâlam 1 
kolâkaîarii halakiilûholakâiakQtO’ 
kiflâlaéJtakaialânl khalath khallnam |lJ0|| 

lîlab âllam | sadvrttarii svabhâvaS ca 1 Nandî II pravâlab 
prav3Iam I navakisalayam vlnSdando vidrumaS ca | yad Slia 
Gaudab | vipadande Pfavâlo ’stri vJdrume navapallave 1 vS na 
prav3Iah stambe ’pîti Mâlâ II valayab valayam ( katakab I yad 
Amarab (II, 6, 107) I ralayo ’siriyâm | tanutvaramanîyasya 
madhyasya ca bhujasya ca I abhavan nitarârh tasya valayab 
kântivrddhaye I samûhaS ca I Arunasya !! upalab upalam | 
pâsâpab 1 Durgab ü mülakab mûlakam I éâkavLSesab 1 yad 
Amarab (II, 4, 158) 1 astri mûlakam || kankalah kaiikSlam | 
Sarirâsthi | purhsi Mâlâ j klive Harsa (55) — Aruaau |i m_afigalab 
maiigalam t praJastam | Nandî | sitadûrvayarh tu tannamatvat 
Strîtvam eva || halâhalab halâhal^ I visabhedab I kasya sahyo 
halâhalab II cakravâlab cakravâlam i samühab 11 kolâhalab 
kolâhalam i kalakalab I yoddhfpâm SabdaviSeçab 1 Arunasya ti 
halab halam | sîrab I Sâkatâyanasya (63) Il kutûhalab kutû- 
halam | â^caryam 1| kâlakûtab kalakfltam ( vfsam I yad Amarab 


13 
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IV, 11 

(I, 7, 10) 1 pumsi klîve ca kâkolakâlakùtahalâhalâb |t kittSiab 
kittâlam [ lohamalas tamrakala^as ca |1 iâlab éâJam I sarja- 
pâdapah 1 hâlanrpe niatsyavüe$e ca pullingab H kalalab 
kalalam I sukrasopitayor î$adghanab parioamah 1 yad Amarah 
(H, 6, 38) I kalalo ’striyâm il khalab khaJam [ pinyâko durjanaS 
ca 1 Durga-Buddhisagarau | durjana âsrayalingo ’yara ily eke | 
raaângaparâ ca NandipSrâyaoe i) khallnah khalinam | kaviyami 
yad Amarab (II, 8, 50) \ khalîno ’strï | arthaprâdhânyat 
khalinab khalinam ity api || 10 1{ 

tülângülotpaîapalâlatamàîatüla- 

lângûlalângatakapolakapàlavüla- 
jambûlaiûlapatalâlakaiangûlâni I! 11 1) 
tûlah tûlam [ picub | Aruoasya [[ aiigulah angulam I 
angullmânam | yan MSIâ ] navâAsulSb II utpalah utpalam | 
satoiam I Nandî 1 Gaudas tu 1 indivare m5râsaSünye utpalam 
ku$tbabhûruhe ity 2ha j artbaprâdhâoyât kuvalab kuvalam ity 
api 1 puihsl Qaudâb 1 kuvalo badarotpale I klive tu 1 kuvalam 
cotpale muktâpliale ca badartphale I badaryâih tatphale ca 
trilMgo vakçyate || palSIab palSIam j dhânyâdeb ^u$kanâlam I 
yad Amacab ( 11 . 9, 22) | palâlo ’stil 11 tamâlab tamSlam [ 
vrk$aviie$ab I Nand! |f tâlab tâlam | tSlab kâlakriyl- 
m§ne hastamSnadrubhedayob karâsphote katalale haritSle 
tsarSv api (Hem. An. Il, 479 — 4K)) Il SevSlab Sevâlam I 
ialanîll It golab golam i sarvavartulam | yad Gaudab I 
patrânjane kunadyâm ca godâvaryâm ca maodalc ( sakhi- 
mapikayor golâ golam lak^yânusâratab II kalab kalam I 
iarârabito 'vyaktamadhuradhvâuo manoharas ca ( vâcyalinga 
ity anye |] kuodulab kuudalam | karoâbharapaviseçab I Nandî | 
Gaudas tu kâncanadrau gudücyâm ca striyâm pâ§e napurfi- 
sakarh kundalam karnabhüsâyâm ity âha || maodalab mao- 
daiam | syân xnaodalaiti dvâdaiarâjake ca de^e ca bimbe ca 
kadambake ca i kusthaprabbede 'py upasüryake ’pi bhujam- 
gabbede éuni maodalab syât (Visv. 81) j| Jângûlab lângûlam 1 
puccbam | kascit ll lângalab lâôgalam J lângalam tâlabalayob 
puspabhidejhadâruiwb I IMgali ialaoippalyâni îflem. An. III. 
674—675) (1 kapolab kapolam | gallaU (1 kapSlab kapâlam | 5iro- 
’stbyâdi | yad ûaudab | élro’sthani*^’) kapâlo ’strj ghatâdeb 
I7a) B iiro’stlii, L ^ro'sthni. 
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IV. 12 

Sakalc vrajc ( bliikslîbli.^janc tu strinapuriisakali || v3lab vSlain | 
kc5o IirlbcraS ca|kc5c patliiiaputlisako Diirirasyallirlbcrc puiiisi 
Sàâvatab (229) ) çan<3he Amarali (II, 4, 1?2) ) anyatra tu 
yathâpriïptam I v.âlab karivâladhlU ( pralipadapatliStpuiiistvanii 
Ulmbliavacinas bi Kunavrttitvâd âSrayalIftcataiva ( diniblic 
’pi puumapuibsaKo 'yam itl nurga-Nandlnau 1 vâlali vùlam 1 
âi^ub II Jambnlab jambâlam | kardaniab iaivalaiii ca | jam- 
bâlab Saivalc pai'ike Ul tu Qaudab I iambalatii Salvalo itl tv 
anyah (| lâlab iâlam | cliatlina kudntalaiU dliûrtakrtyaih ca 1 
sanifihaKavaksamatsyabandhancsu strlkllvalirtirali j ko<.âta- 
kySih strllirtsab ) iiipe tu pulliftcali || pajalab patalatn ( 

. pariv.ârab pitakaS ca I pitakc strlklh-a 111 Maiikliab | sariicayc 
strikllva ity nnyab I nctraronc srhSccIuTdano ca trilirtKab II 
niakali alakam | cOrpakuntalab | Oauda^esab 1| lartjinlab 
jailiralam | pKitam ( nlrjaladc^c vScyaliiIca Ity anye II U II 
vldalaih kandolarn bfiâlaifi kamalarh nallnarit talam | 
vtVakatii tiUikaiH tallain malliiaiii pnivataih pfialant li 12 1| 
viiialab vldalani I dJOImakanab | kllvc Aniarab (Ul. 5, 
32) I puiiisy nnyali |f kandalali kaiidalatn | prarolta uparSKab 
kaladlivanib kaklpo nircablicdai ca | trillilco 'yaiii Ity anyc | 
rnmbliîly.'iih tu strlliilKali || bliUJali bli.'ilam | lal.’tam | kaicit II 
kamalab kainalam I sarolam | NanUî i jale fit tannSniatvlIii 
napiimsakab I ktiraiurc dcliltiSmatv.’it puiltsivain | lakstnyfiib”) 
tu strltvani evoklam | artliaprJdliâiiyân nüllkali nâllkam Ity 
apl 1 pumsl OauOab | iiüllkas tu JarabJayob 1 kllvc tn nSlIkaiti 
padniakbaudc ’bjc ity anyali II naliiiab iialinain i padmani | 
Naitdl I Oaudas tu uallnl padmlul vyomanImnaKn 
kanulSkarc uapumsakam naHkAyilih*") ua puiiisl sarasirulic 
Ity ülia II falab falaiu | adbab srabliSvaJ ca | yatliiî ( 
tanutalodarl kanya 1 yad Oaudali I svabhâvâdliarayor asfrl 
klîvani*“) Jy.âKli.1tavaranc I capcte kliadjraiiiiijtau c.t talas 
tâlaclnmie piimân | prstbc tu Iântatv.ân napiitiisakab 11 v.llakab 
vâlakam | parUiâryam artRurlyaih ca | yad Q.iudab | parili.1ryc 
’rtKuriye ca v.aiakab sy2ii na yo$l(i II tllakab tllakani | 
pundram 1 yad Oaudab | nstrt tu cltiako Wakab 11 talhb tallaml 


IS) U lakjauaili. 
W ’A -u-îd. 'ic.. 
20) L ‘kllvam. 



IV. Î3 

tilâdisnehab i yan Mâlâ [ tatlam nrsaodJie (I malinab malinam | 
doçah 1 kr$ne âsrayallngah I rajasvalâyâm strilingab II 
palvalab palvalam 1 kâ^rab 1 Arucab II phalab phalam j 
prayojanam kusumâdisambhavarii ca | Durgab | ani’as lu 
(Viiv. 2—3) 1 phalaih hetusamuHhe syât phalake vyust'lâ- 
bhayob | jatiphale ’pî kakkole sasyabâoâerayor api 1 
phalinySrii tu phalirn prâhus Iripljalâs'arii phaJarii kvacid ity 
âha 111211 

pulakariî pbalaharh phâlarh ptiünam talimaiii nalam 1 
malayam pralayam loham loUitam musalan't ÉaJam !ll3i! 
pulakab pulakam | rotnâncab | ûaudaie$ab | krimibhedc 
galvarke mapidose gaiânnapiode haritàle éilânlare ca 
kântatvât purhstvam 11 phalakab plialakarn | khetakam | yan 
Mâ!ü I puriisi vâ phalakam | pliahküntatvâc chàriphalakab 
éâripbalakam { açtâpadab ! yan Mâlâ | nare ’pj éâriphalakam 11 
phSIab phSlani j vastrâm^am | Ka^cll (Visv. 20) | pltâlam 
sîropakarane kùrpâsâdikavâsasi II puiinab pulinam | saikataml 
Nandi |! talimab talimam | kuUimam talpatb vitünaiit 
candrahSsa^ ca I â:$rayaiingo 'yam Ity anye i| nalab nalam I 
antabSu$iras troab 1 Sskatâyanab (01) ] anyas tu (VMv. 6) i 
nalab potagale râini pUrdeve kapUvarc I nalî manabiilâyârh 
ca naline tu nalath matam ity âlta | oala gandhe (Hem. Dhp« 
1. 978) ity asyedarti rüpam iti krialaivân naOad asya vl5e- 
$ab II malayab malayam | siriviieçab I Nandî (| pralayab 
pralayam I samliârab sâttvikabliâvo mrti:^ ca | Arunab II loliab 
loham 1 ayab âastrakam sarvataljasam aguruâ®*) ca | yad 
ûaudab I lolio 'stri âastrakc lauhe san'ataijase**) ioiigake II 
lohitab lohitam | ^opitam f guoavrttes tv â^rayaüngatâ | nadc 
tu tannümatvàt puthsi ü ntusalab musalam I âyudliavlie$ab 1 
Durgab i k^oüanopakaraaarii ca | yad Gaudab i strî 
lûlamûlyâih jyejthâyâm ayogre musalo ’striyâm ! atra cârtha- 
prâdliânyâd ayograb ayogram ity api I pumsi Mrdâ | ayogro 
musalab i klivc i ayogram musalo ’striyâm jty Amarab (H. ?• 
25) i; âabb Salam 1 ialam tu SallakJlomni'*) Salo bhrngigaoe**) 
vidhau (ViSv. 8) Il 1311 
31) n acaruS. 

22) D L san-ataUssa. 

23} L saKakllomnl. 

24 ) D bbrtislsalc. L bbrcigalc. 
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IV. 14—15 

ca^âlaih éambalaift Suklath kimjaïkaih valkavalkale I 
kulakam kùlakarit colam kholakarh eâvacûlokam |j 14 |i 
casâlab casâlam ) yajilapâtram j Durgab II ^ambalab 
éambalam | patheyam | Durgab || iukiab Sukiam | rûpyam | 
Nandi t yoge évtle ca puthsi II kirtijalkab kiriiialkam 1 kesaram ! 
pumsi Mâlâ klive®*) Aruoab H valkab valkam | tarutvak ( 
purhsy apiti ka^cit | kllve Mar$a (54) — Arunau II valkalab 
valkalam 1 vrksâdinâm tvak 1 yad Amarab (H. 4. 12) | 
valkalam astriyâm II kulakah kulakam | vrttâdisamûhaviieçab ! 
kulakam ca pafole syâc chlokasariibandhaguccliake ) kuJakaS 
ca kulaSre^tbe vatmîke kâkatinduke ity âhânvab (Viév. 59) H 
kQlakab kûlakam | stûpab I yad 3ha Gaudab | kûlakain na 
striyârn stüpe II colah colam ( kancukah | sfrïoâm kûrpâsakaS 
cola ity anyab 11 kholakab kholakam 1 kholakab pâkavalmîka- 
pOgakoSaSirastrake**) (ViJv. 94) || avacülakab avacûhkam I 
dhvajasyâdhomukhab kûrcakab II 14(1 

ardharcakarcakavacàni itikuûlakuflla’ 
pariladhvalâbialatalâmbalaiûryabhûrjdft \ 
kandâspadadravamvâlavitânavlUa- 
vitopavltanavanllasuvariiccûrpûk (| 15 H 
ardbarcab ardharcam I rco ’rdham I paralitigo dvandvo 
'rhSIli (Hem. Ling. VIH. I) strll%-apav3dab I bahuvrlfiau tu 
vScyaliAgafaiva (1 kflrcab kOrcam | bhruvor madliyari» 
dîrghaSmairu kaitavam ca I yad Gaudab I kOrcam aslrî 
bhruvor madhye 5ma4rukaita\ayor api II kavacab kavacam I 
samnâhab ( yad Amarab (H. 8. 65) | ka\'aco 'striyârn II 
nikuniab nikunjam I gahvaram H kuiliab kuùlam ) galn-aram 
galakumbhâdho garlo danttdanto lianuS ca I j-ad Amarab (H, 

3. 8) I nikufiiakufijau vâ klive latâdipjhifodare | hanau dante 
nikufije ca kuûjab syât purimapumsakam Itl ca 11 pufijab 
pufijam I vfndam II dhvajab dhvajam I clhnâdl ) yad Gaudab I 
cihna«ephapatâkâsu pumtiapuriisakayor dhvajab H abiab abiam! 
Safikhab 1 anyalra yathâprâptam l yad Gaudab I abjo 
dbanvantarau candrc iankhe slrlklivam ambuje jalajab 
jalajam ! padmam 11 ambiuab ambulam I kamalam I Durgab Ij 
türyab tûryam 1 vâdyam l kaScit B bhiirjab bhüriam | 


zy B .taodbfc 

26) D L padavalniika” 
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W, 16 

taniviieçatvak | Har$a (79) — Aruoayob || kandab kandam I 
payodhare sasyamûle sürane kandam astriyâm |I aspadab 
aspadam 1 sthânam H dravab dra^m { dravab pradrâvarasayor 
gatau narmani vidrave (Visv. 3) || nîvâtab nivatam | grharii 
durbhedarh ca vanna ) yad Amarab (111, 3, 84) ) nivâtâv 
âsrayâvâtau sastrâbhedyam ca varma yat | Arunas tu 
nivatam grham durbhedath vannety aha 1 vâtarahitaprade^e 
tv aSrayalingatâ H vitânab vitânam | vîstâra ullocab sünyam 
yajfiaS ca [ yad Gaudab | vitânam kratuvistârolloce ’strî i 
tucchamandayos triçu } klive vfttabhede j ^ünye-^ tv Amarab II 
vittab vittam 1 dravyam 1 kaScit I vittaih-®) vicârite khyâte 
dhane (Hem. An. II, 193) H vîtab vitam } vîtam tv asârahastya- 
Sve vitam ankuâakarmaoi (Visv. 16) ) éânte ’pi j iânte tu 
vacyaliiigab 1 vîgatScchâditayor api Mafikhab (279) ü upavîtah 
upavitam 1 kaijthasûtram | proddhrte dakçîne kare 1 kaécit H 
navanîtab navanüam 1 ghrlaprakilib I Harsab (62) li savarpab 
suvarnam i bernas tatkarsaS ca I D'urga-Nandinau I 
yâgabhedâdlâ ca I yad Gaudab I yâgabhede suvarpâlau krçnS- 
guruiji*®) tu striyâm (I cûfnab cûroam ( kçodab I Aruoasya |115l| 
bhâvâparâhr^apalUavraiavtntokania- 
pHtâmhumc^avnatàm samü$ikûm 1 
utkocakakkutavHà vHopoh kutaé ca 
vairaiH dicanaé carakamecakacakrapln^âfi III6l) 
bhâvab bhavam ) svabhâvah éabdavisayo ’bbiprâya 
âtm§ yoniâ ca 1 Durgab ([ aparâhpab aparâltoam I 
divasâparàrdhabhâgab I Durgasya H palitab palltam i 
pakvakeéab 1 Durgab 1 keSapâke kaidame ca tântatvân na- 
pumsakatvam eva II vralah vratam | éâsfrito niyamab 1 V^d 
Amarab (II. 7, 37) j vratam astri |) vrntab vrntam 1 stana- 
mukbam puçpabandhai ca D kuntab kuntam | prâsab II pîstab 
pistam I apûpab I Durga-Buddhisâgarau II ayam ambub «dam 
ambu 1 jalam I kaScit !1 meçab me§am 1 budub | Durgab H 
vrsaiab vrsalam | turagab iüdraS ca | kaScit 11 mûçikah 
müsîkam } âkbub 1 Durgab K otkocab utkocam 1 dbaukanam I 
Nand! Il kukkutab kukkutam | tâmracüdab I Durgab I 


27 ) L Sûnyam. 

28) B viltab. 

29) D L krsaSsantst. 
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IV. 17 

tSmracQ(îasIrly5rii mit)u-5carj*5j*5m apî yo$ili | niçSdaSüdrai-oli 
pulre IcuVlcutaS caranSnidha iti Q.'ïujai» R vitah vîtan» î 
çldCTh 1 Qaud.aJ(:çnh II vitapab vitapam I skandhSd ûrdhN-ath 
taroli 5.lkhS kataprab palla\-o ];ulmo vlst.lra5 ca | j-ad Oaiid-ih | 
SSkliàySrij paüavc stambo vlsISrc vifapo ‘striyam | vitSnSm 
adhipe punis! ) \-anari» ccti RuddhIsSffarati I! kutali kutani 1 
Khato haî.lrtKavHe'iaS ca | Durcrah B \-aJrah vajram | a<.anir 
inaoiN'edha ratnam ca { 5*an M5U | mapivcdlie pa\-:iu ratne 
\’ajratii kllve ca puiiis! ca il a^*arit dhanub IJaiii dhaniili*'’) | 
capab 1 santo “l'an! 1 ukfirSnto ’pl | ayaih dliannb IJ.ïiîj dhanu i 
t.id e\-a I! carakah carakam 1 SSstraviiejah | Ditrjrali i| 
niecakab inecakani | varaavWcjali 1 Durcah li cakrah cakrainj 
rathâftffam Syudharii sariiRhato r^çiratii kalakniii ca ( Durira- 
Nandinau 1 rakjlvijcsc (u deIiln.lnulvSt piirnsham I 
hrasYSIp-ayoh I kapJcakrikS durudyoRP KliûrnîîN'arlaS ca li 
pludali pindam | Sarlram | pindo vmde jap.1pu$pc cole bole 
’rtcasilliayoli ka\-ale ’pltl ka<cit (Hem. An. 11. lîl) H 16 1! 

cehalnirh sahasrûvyoyamadfiyamiiTfi ca H 17 11 
vidartsab vijadcam | knnlKlmam aujadliam I Irlliftiro 
Vam ity anye | abhijfie tu v5cj*aliAirab II kSlirtwb kSlirtffam | 
bhflmikarküiruh I dant.’Sv'alabhuJariiCTyos**'*) t» deWniîniatvSt 
pontslvam cs’a | nUik-arkaiyam lu valltiiSmatvilt strlt\am il 
nirdaAjrab mrdafijram ) murajab il Srficab .«rfisram 1 vHStiaiVi 
iikh.nrarii ca I DiirKa-IluddhlsaKarau li \-ar5rtjrali \-arnrtjmtn | 
m.ast.ikat1i yonir Kiidalv-ak kuftiaraS ca II v.'irartcah vürartnml 
pak-çl II nld-lKliah nidncbam I Rrlsmali | NandI || sariishab 
samcham 1 pTSnlnSn> samflhab 11 bh5\5ftkab bhSlRrtkam ! 
bhai.TAkali kacchapc hare niah5laksanas.aijipîlrtiapiiruse 
karapatrake I rohilc îUlkabhcde ca (Hem. An. 111, fi*)— 70) Il 
\‘arcaskab \'arcaskam i a>‘askarib I l’ail Aniarah (II. 6. 6S) I 
N-aTcaskan\ rsItI !| vallkab vallkam l nîvram I pmiisl bUlS I 
klîve tv Arunali II \-aktraU %-aklram I innkhani | dN-ai-or Durgali I] 
chatnli chatram | fltap.atram I Durcah I strlyaiii t» rildliHah II 
sabasrab sahasram | dafciSatJnl I Durffab II avs’ayab 
30) B L dhara. 
ôOa) Q L danllbala”. 
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IV, 18 

avyayam | svarâdayab [ Nandî 11 madhyamab madhyamam 1 
dehamadhyam } madhyaje vâcyalingab 1 inadhyadese puriisi I 
bîiakose madliyamâiigulau pürpimâyâih rajasvalâySrh ca 
striîingab 11 17 11 

muhûrtam üdyâmbhagâbdamâna- 
sîmliàtjàkoàyogaparâgapüeâb 1 
vâtâyanQiravQialiastapnsta- 
musiàtyayâ mastakamastake ca illSH 
rauhûrtab tnuhurtam | ghatîkâdvayam | yad Amarab 
(!, 4, 11) 1 muhürlo dv5daiâstiiyâm H udyânab udyânam 1 
râjâdikrïdüsthânarh puçpavâtï ca | dvayor Nandî U bhagah 
bbagam | upasthab ! Arunab 11 abdab abdam | var$am | yad 
Anioab I abdam apayodam | meghe tu tannâmatvât pumstvam 
eva 11 mSnab mânam ( darpab 1 Nandî || simhâijakab simhâoà- 
kam I ghràoamalam ayabkitt^ kScabhâjanaiii ca | kaécit II 
udyogab udyogam 1 parâkramab I Durgab II parâgab parâgam i 
parSgab pusparajasi dhülisnanlyayor ap! 1 giriprabbede®*) 
vikhyltâv®*') uparSge 'pi candane | kaécit (Vi§v. 33) il pügab 
pQgam I sattighab kramukaâ ca ( puthsi Durga>Amarau ([Ib 
3, 20) I pDgath kramukâvmdayor ity Ajayab 11 vâfasySyanarii 
mSreo vatSyanab vâtâyanam 1 gavâk$ab I puriisi Vâmanab 
(4) I klîve Mâla II airâvatab airâvatam | surendrahasti Nandî 1 
Qaudas tv fludlrghath mahendrasya capam airâvatarii 
pumân nâgarafigalràvaaayor vidyulfadbhedayob striyâm Ity 
âha H hastab hastam I karab 1 naksatrabhede tu strîpumsayor 
eva®*) il pustab pustam | îckbj'apalrasariighàfo lepyâdikarma 
ca I yan MâI2 j pusto nrsandhayob H mustab mustam ( kanda- 
viSesab I Durgab*®) ! trilingo 'yam ity anye [| atyayab 
atyayam | atikramo doço vinâio dandab krcchraS ca ( putiisy 
Amarab (III, 3. 150) I klïve ’nyab II maslakah mastakam ! 
Sirab I yad®*) Amarab (II, 6, 95) I mastako ’striyâm | Uoâdau 
takapratyayânto 'yam (Hem. Uo. 77) | tapratyayàntâd l’S 
svârthikab kab il inustakab mustakam ( mustâ | yad Amarab 
(II, 4, 160) I mustakam astriySm IIibR 

31) B L KlripradcSe. 

Sla) B L vikhyüu. 

32) B ukuJj. 

33) D om. Durgab. 

34) B om. yad Amarab- 
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IV, l!>-20 

ko^thah prako$ihaff kamalhafi saku^ihab 
éikhan^akodap^apicattifacatuSâb 1 
kü$mà(i(lakârap(/akarapdoktiadâ 
varandavàrupdosaraadaéauij^li |) 19 1| 
koçthali ko5tham | kusülo ’pavarakaâ ca | kaScit I 
kusûlâtmîyayob ko$thab kukjer antargrbasya cety anyab i 
nüe tu vâcyalingaU II prakoslhab prakostham | bhüpakakçân- 
tararii kürparâdho hasto visftakaraâ ca [ bhüpakaksânfare 
pumsi prakoçthab kürparâd adho haste ca visrtakare liy 
anyab II kamathab kama(ham | asuravi^cças tâpasabhajanarh 
ca I Sdye Buddhisagarah | antye pumsi Durgab kllve M513 | 
kûrme tu delijiinmatvât pumstvam fadbhâryâyâm tu 
yoniinannâmatvât strltvam |( kustliab kustham | tvagdoso 
gandhadravyavi^esaS ca | Amaralîiiga^esab II Sikhaadab 
éikbaadam | cüdâ barlia$ ca | Arunab II kodapdab 
kodaodam i câpam | pumsi laksyam | spbutisyati na 
kodaodab i satidHe Tüdham il plcaodab picaodam I 
udaram paior avayava$ ca | Nandi j| caodab caodam I 
daityavljeso yamadSsai ca ( atikopane livre ca vScyalMgab II 
kQstnSpdab kOsm^cidam | gauabbedo bhrûoab karkSruS ca I 
devyadi yonimannSmatvâd ausadliySm lu vallinamatv3t 
strltvam || kSraadab kirandam I asir madhuinaodakab I 
kSrapdavadalSdhakau'*) pakstoau ca | kaSclt 11 karaodab 
karandam | bbândaviéesab I kaicit 11 kuodah kundam | 
bbâjanavi$e$ab I Durgab I Oaudas tu 1 pativatnîsute J3r5t 
kuDdo nâ Pltbare na nâ | kamaodalau ca kundl syât kundam 
devaialâiaya ity âha II varandaü varandam 1 \'adan5mayarii 
samûbo 'ntar3vcdié ca I varaodo nânlarâvedau samuhamu- 
kharogayor ity aparab II vâmodaU vârundam | drkkamamalo 
ganistharajaS ca | yad Oaudab I gaoistharajc vârundo ’sfriyârii 
drkkarnayor male H sarandab saraodam J bhùsaoântaram 1 
dhürte vàcyalingab I sarale dchlnJmalvJt puriistvam e\'a il 
iauodab «aundam i maffo vikbyâtaS ca | sfriyâm api II 19 II 
bhü(i(fûpdakâp(l4ini larapdomapdo’ 
gâ(i{tlvamap(Jânl ea gupd/varfi ca \ 
prakâpiiodapiidv opl ^atttfakhapifoa 
satûpdctvam f 7 WP(fffpomadca^flm ca II 20 II 


35) O L kfiraodi^e «iaISpikap 
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IV. 21 

bhâQ^aîj bhaocjam I krayadravyam bhâjanam bbüçaoam 
aSvabharanath veçavâro geham ca I kaâcit | svârthike ke**) 
bhâodakab bhâijdakam I bhaodam evety api | Nandi^^) H aodab 
aodain I pak$yâdipra$avab | puihsi pesîko^ab smrto 'od^é ceti | 
çandhe tv Amarab (II, 5, 38) 1 vrçaoe napumsakab U kândab 
kâadam | sarab saniayah prakaraaam samuho jalarh nâlarh 
kutsîtarâ vfkçaskandho lata ca I yad Amarab (III, 3, ^13) I 
kâado ’strî daodabâaârvavargâvasaravârisu (1 taraadab 
faraudam | udupah | Aruoasya || muodab muodani j mastakab I 
yad Qaudab I rShudaityabhIdor muodo mürdhny®^*) astrî 
muadite triçu il gâpdivab Eâodivam ( dbanub pârthadhanus ca || 
mapdab mapdam 1 dravadravyâoâm upary accho bhâgo 
bhaktâdiniryâsa erando mastu ca 1 yad Gaudab I âmalakyârh 
striyâm manda erapde sarapicchayob”) ! astrî mastuny api | 
pumsi Mâlâ || gandivab gindivam ] dbanub pârtbadhanul ca | 
yad ôba Qaudab I ii$por dbanusi kodapda na strî gâodlva- 
gSpdlvau II prakândab prakâodam I stambab éastaiti taroé ca 
müIa^âkbSntaram | yad Qaudab I stambe éaste prakSndo ’sirî 
mûlaskandhîntare taroU H dandab dapdam 1 damanarh yastiâ 
caturthopâyo mantbsb sainyam ca | yad Amarab (III. 3. 42) I 
dando ’strî || $andab sandam 1 vrk$âdisamûhab I yad Amarab 
(I, 9, 42) I $apdam astriySm ll kbapdab'kbaodam I bhlttam 
iksnvikâraviSeçaS ca I yad Amarab I iksubbede ’pi khapdo 
’strï I gunavrttes tv âSrayalmEalâ | khandab khapdâ*®) 
khandam || tândavab taodavam ] uddhatam nrttaih trpavi§esa§ 
ca I yad Gaudab I nrtte troaviSese ca (âodavaih puiiinapuni- 
sakam 11 mandapab mapdapam | janâSrayab 1 yad Amarab 
(n. 2, 9) I mandapo ’stri I| maiicakab maiicakam | palyan- 
kab II 20 11 

karakakorakapafakanatakam 
katakakat^iakakandakamodakam \ 
marakafankavifankakirUakam 
stabakapankakarankakorirakam fl 21 1| 

karakab karakam ( kamandalnb i yad Gaudab I kamap- 

36) B om. svârthike ke. 

37) B om- Nandï. 

37a) B L nrürdhany. 

38) L Sarapucchayob- 

^) B khamîî. 


202 



IV, 22 

i^alau karaiïke‘“) ’stri vârivâhopale striyàm | kusumbhe 
da(3ime paksiviSeçe karakab pumân H korakab korakam | 
kiidmalam 1 yad Gaujab | korafco ’strlyâm || pâtakab pafakam | 
gramardhah il nâ|akab nâtakani | nrftam |î kafakah katakam 1 
sainyaih taîo valayo ’driSrngaih ca 1 yad Amarab 1 
bhûbhrnnitambavalayacakreçu katako 'striyâm | râjadhânî ceti 
Qaudah II kaotakah kaptakatn ( vrk$abhedî româficaS ca | 
Nandî ( kçudrasaftvaS cell Qaudab U kandukab kandukam î 
girib I purtisi Mâlâ ) klîve Aruoab H modakab modakam | 
ladd^kab I yad Qaudab I modakam na striyâm khâdyavi^eje 
harçule friçu 11 marakab marakam ( bahuprâoimaraoam [ yad 
Qaudab 1 marako ’striyâin U tankab tafikam I pâçâpâdic- 
chedopakarapam giriSrngam ca | Har$a (80) — Arupayob | 
Gaudas tu | Jaftghâyâm strî pumân khadgakoSe pâçânadâraoe | 
khanltre tankane nîlakapifthe tafikam astriyâm II vitanfcab 
vitankam | kapotapâli | grhe$u pak$ivi$râmârtharii bahirnlf' 
gatam dâru vakradârv Sdhârab I tatra hi kapotapanktlr 
utkiryate | yan Mâlâ I vifaAko vâ napumsakam II kiritakab 
kiiltakam | rnukutam il stabakah stabakam | gucchakab { 
Qaudalesab II pankab paAkam | kardamab pâparïi ca | yad âha 
Qaudab I pumnapumsakayob pankab kardame kilbfse ’pl ca II 
karankab karartkam | larîrâstbi II karlrakah karlrakam | 
varhSSdyadkuro vrksaviieso ghataé ca i purfisy Amarab I 
$aQdbe Ourgab II 21 1| 

kçurakapaksahahàrakahirakam 
prîyakarokakoia^okatacchaâam i 
kakudadobadavrndagudàrbudam 
kumudatoyadakundakttsidakam II Z2 H 
kçurakab ksurakam I nâpitopakarapam || pakjakah 
pakçakam | pârSvadvâram |j hârakab hSrakam | gadyabhedo 
vijnânabhedaS ca | dhûrie caure ca puîlinga eva II hirakab 
hïrakam | maniviieçab II priyakab priyakam ) nîpo ghusrnani 
phahnî asanaS ca i caücarïke tu stripumsab 1 citraharioe 
puriisi II rokah rokam | dinarâdibhe_do _naur failam ca | care tv 
âSrayahngab il kafab katam | gajaSvadikapoIah 5avab Sava- 
Sibikâ SmâSânarh vyavaslhâslhapanam ca I kalinje trilingab I 
katauçadhlbhede ca strîpumsab ) bbrSartbe pî || krakacab 


40) B karanko. 
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IV, ?3 

krakacam [ karapatram | yad Aniarab | krakaco ’strî II chadab 
chadam | dalam piccham ca | puihsy Amarab (II, 4, 14) [ 
klîve tu Mais |! kakudab kakadam ( Sreçtham vr?askandho 
râiacihnarh ca I yad Amarab (U, 3, 92) \ pradhâne raialinse 
’pi vrsânge kakudo ’striyâm 1 kukudab kukudam ) tad evety 
api il dohadah dohadam | £raddhâ | pumsi Mâlâ | klive tv 
Amarab (I, 6, 27) 1 dauthpdasya tu bâhulakân napumsakatvam 
eva II vrndab vrndam [ samûhab II giidah gudam I apânam I 
puriisi kaScit 1 $aadhe rüdbab II arbudab arbudam j dasa 
kotayab | kotir ity anye | sthânavîseçab | akçiroffavisesaS 
ca 1 Arupab I parvatavîseçe tu puiiistvamv eva ll kumudab 
kumudam | kairavam | Durgab II toyadab toyadam | meghab II 
kundab kundam | puspavisesab | pumsi Mâlâ j klive tv 
Amarab (II, 4, 73) 1 nîdhibhedamuiadviços tu pumstvam eva i 
cakrasya bhramau tu bâhulakât purfasi il kusTdab kusidam | 
vrddhijivanam | vrddhySjîve tu vâcyalingab I svârthike ke 
kusidakam II 23 il 

naladapûradaküUimadaivatath 
rajaladalvadinâvatakarpafam I 
kuoapadipakakatiaikacûcukarh 
kramukaràlakacciakakilakam )] 23 il 
naladab naladam | uéîrarâ makarandal ca 1 mâihsyârh 
tu strîliftgab II pâradab piradam ( rasendrab II kuttimab 
kuUimam I saihskïtabhûmWiieçab I vati Mâlâ 1 kuttimam 
va nâ 11 daivatab dalvaJam | devatâ i yan Mâlâ | çaodhe 
va daivatâni ca I1 rajatab raiatam | rûpyam Svetam ca I 
Durgab I girau tu tannâmatvât pumstvam | Gaudas tu 
trilifigaih rajatarh éukle klivaih durvarijahïrayor ity âha 11 
daivab daivam | vidhib | Durgab II dinab dinam | divasaU 1 
Durgab II avatab avatam | randhram küpab khilab kuhakajîvï**) 
ca I Harsab 11 karpatab karpatam ( vâsab I Buddliisâgarasya (I 
kunapab kuoapam | âabam | Nandi II dipakab dlpakam | 
pradîpo ’rthâlarukâraviéeçaS ca | diptikare tv Israyaliiigab II 
kaûcukab kancukam | kûrpâso varma nirmokaé ca I 
nirmokaküTPâsayor Mâlâyâm pumân 1 sapdhe Aiuoasya 1 
varmatfi''^') saudho Anujasya^ ) pums'i la'kçyam '| rrrtrto 


41) B L kuhuka”. 

42) B om. varmapi $au4ko Aiaaasya. 
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, _ ■ IV, 24-25 

ntara vapusi bahi5 ca kaücakâli || cûcukah cûcukam [ 
kucâgram ( pumsi Malâ | klïve Iv Amarali (II, 6, 77) II 
kramukah kramukani | bhadramustako güvako raktarodhraâ 
ca II râJakah râlakam | sariarasab II celakab celakam i 
vastram H kîlakah küakam | Sankub 11^1 H 
pinâkapiayâkatiritakûla- 
kSritairngâfakakaàkatâni ( 
astâpadarii pâtakapàTÛvamedhrâ 
bhrâçtrarii ca rû^tram ca nakho miikharh ca li 24 il 
pinâkab pinâkam | nidrasya dhanu tacchülaiii ca | yad 
Amarab (IIl, 3, 14) 1 pînako ’slrl SùlaSankaradhanvanob 1| 
piuyâkab pinyakam | srulataîIakalkaviSesab silbakarii kunku- 
marii liitigu ca | yad Oaudab | pînyâko ’stri lilakallce^*) 
hinguvâlhîkasilhake II firîlab tirîtam | kfllavrkço mukutarii 
vestanarii ca II kûtab kûlam | m3yâdib I yad Amarab 
(III, 3, 36—37) I maySniicayayanlresu kalfavânrtarSSiçu 1 
ayoghane ^ailaSrbge slrâiige kûtam astriyâm i puraJviîra* 
iucchayor^O apitl Gaudab II kiritab kirltam | mukutam | yan 
MSlS I nâ vS kiritam I hiraaye ’piU ka^clt II ârngâtakab 
ârngStakam I patbârii $le$o jalaiavUe$a$ ca || kaiikatab 
kahkatam | satnnâhab II a$t3padab a$tSpadam i caturabgS* 
dldyfltaphalakarti suvaroarh ca I Durgasya H pSlakab pâfakam | 
papam I Durgasya II parivab pâr^vam | kaksadhabiarîralka- 
ileSab 1 yad Amarab (H, 6. 79) 1 pSrSvam astrî 1 Oauijas tu 1 
pârSvatii kaksâdhare vakrop3ye parSagâne ’pi cety âha II 
medhrab medhram | éiinani | Arupab II bhraçtrab bhrâ?(ram | 
ambariçab I pumsy Amarab (II, 9, 30) I çaodhe Arupab il 
raçtrab raçtram | janapada upadravaS ca i yad Amarab 
(III, 3, 185) I râstro ’stri vi$aye syâd upadrave II nakhab 
nakbam | kararuliab I yad Amarab (II, 6. 83) | naklio ’stri II 
inukhab mukham | vadanam 1 Durgab 11 24 8 

valnukavaraakanatàrgalabimbavapra- 
kaupiiiavasnaniillianâni dltanaiii nidhânain | 

dyülâmbari^acasabàyudhagûlhayûtha- 

prothânl tirtliaharlcandanacandanâni |I 25 || 
valmîkab valmikain I pipilikâdikrto mrtsamcayaviSeçab I 


43) L tllakakalke. 

44) B “pucchayor. 



IV. 26 

yad Amarab (II, 1. 14) | valmîkam pumnapurhsakam II 
varnakaîj ^^l^oakaI^ } vilepanaih candanath ca | yad ûaudalj I 
vilepane candanc ca vamakarh pumnapumsakam II natali 
natam 1 nartakaviâesab I Durga-Nandlnau 11 argalah argalam ! 
syâd argalam tu kallole daode cântabkapâtayoU (Vi^v, 82) j 
trilinga ity anye ([ bimbab bimbam 1 pralibîmbatii mandalaih 
ca 1 yad Gaudab 1 mandalc pratibîmbe ’strî bimbani 
syât 11 vaprab vapram i k$etrâdi I yad GaudaU I vapras tâte 
'striyârh kçctre caye reaau ca rodbasi || kaupînab kaupînam | 
kauplnam syâd akârye ca guhyaclvaradeéayob (VUv. 99) Il 
vasnab vasnam | avakrayab I yan Mâlâ [ klîvc vasnam 
avakrayab 1 avakrayc puthsi vastio vetane syân napurhsakam 
iU Qaudab I dhanavastrayos tu tannâmatvân napumsakat\'am 
cva II nidhanab nidhanam | vinaiab kulam ca [ dvayor api 
Durgab 11 dhanab dhanam I dravyam H nidbânab nîdbânam 1 
nidhib li dyûtab dyütam j durodaram i yad Oaudab i dyûto 
’striyâm | kitavaé ceti Buddliisâgarab 11 ambariçab ambarl- 
$am I bbrâstrab I puthsi Vopâlitab ) klîvc Qaudab ] bbrâ$trc 
yudhy ambarîsam n5 kiSoraravirâJasu I âmfâtake 'putâpe 
kbaadaparéau ca II casakab ca$akam | madyapânabliâjanam I 
yad Amarab (II. 10, 43) | casako ’stri I sarakaS ca | sarakc 
ca$akaili va neti Mllâ I! Syudhab âyudham | praharapam I 
Nandi (1 cQthab Kûtham 1 vlsibâ I yan MSlâ 1 gütharii vS «.1 
tu II yüthab yütbam i sajâtlyapaivüdisanigliâtab I yan Mûlû I 
yütharh klive tu vS 11 protliab protliam 1 aSvSder glioo.'intaram | 
yad Qaudab i nâ katyâm aSvan5sàyÜm astri protbo ’dbvase 
tri$u I! tirthab tirtham I puoi’astbünarh jalâvntâra^ ca | 
Nandî [| haricandanab baricandanam | dcvataruS candnna* 
viSejaS ca 1 yad Amarab (1. 1. 50) 1 puriisl v5 haricandanam 1 
tatha ca (II, 6. 131) i (laricandanam astriyâm 11 candanab 
candanam | malayajas tarub I yad Oaudab I nadiblicde striyâm 
astri candanatii malayodbliave ]i25]) 

pragrlvagornayakavâfapatàb pafola- 
pfântâyutapToytitobhûiaiatiîl} jafü/n'ab I 
sncho grbath nujhJmahcmahlmàft sopwcc/ro* 
tûpiflclujbaccfiakapafâb patafiârmadharmJb ü 26 1/ 

pragrlvab pragrl^'am I vât3i*anarfi mattavâraoarh ca I 
Arunasya gomaj-ab gomayam » chagauam i yad Amarab 
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IV, 

(II, _9,_S0) I gomayam astriyâm (i kavâtab kavalam | ararilj [ 
kavata kavâtî cety api Dargafe j| patali pa(am | vastram | 
Dmgab 1 stripuriisayor apy Arnoa-Devanandinau 1! patolab 
patolam 1 auçadliîbhedab I striyâm apitl rûdhili || prântali 
prântam | antam | piniisy Amarab (II. C. 91) | prântâv ojthasya 
srkkini^®) | klîve Mâlâ H ayutaU ayutani | da^a sahasrâni I 
Durgab || prayutah prayutam | da5a lakçâpl j lakçe”) cety 
anye ( Durgasya 11 bhùlab bhùtam i pretab I Harja (82) —• 
Vamanayob (9) ) anyatra tu ) bhOtaiii prtiüvyâdi bliütânl prâ- 
ninab | pratipadapâtbàn napoilisakatvani | atîtasatyayiikfa- 
samanavâcinas tu Euaavrttitvâd âSrayalirtgataiva (| âataU 
Satam | pafica viriiSatayah ) trl$v‘*) apl^*) Durgab II iatâhvali 
^atâhvam ( Satapuspâ j striyâm tu Nlgbautub [ yad âlia j ^ala- 
.pu5Pâ misir ghoça iophakâ mâdliavî ^apliâ | aliiccliatrâ tv 
avakpuçpà Satâliva kàravl snirtcU H snebab sncbam 1 saii- 
Iirdarii tallari] ca | yan Mâlâ j vS nâ snebam | tatluâ | sneliath 
tailarit nrsapdhe dvau li grliab grb^m | grhûb grbSul I dârn 
veâma ca || ayatti malilmâ | Idatii niahima | tnaliatlvam | 
Durgàsya II hemab hemani | svarpara ( Nandl | adanto ’yam | 
nantasya tu mannantatvân napuiiisakatvam II himab liimain | 
tu$3rab I Durgab 11 pucchab puccham | lâiigülam } yad Anurab 
(n, 8, 51) i puccho ’strf II tâpincliab tâpiâcltam I tamâlab I 
arlhaprâdhSnySt tâpiccbo ’pi II kaccliab kaccliam | bahujalo 
deSab 1 puihsi kacclia ify Amarab (II. 1. 10) | napuifisake tii 
Mâlâ il kapatab kapatam I danibliab I yad Amarab d. 6. 30) | 
kapato ’strl || pa{ahab palaliam | ânakab | yad Qaudab i 
pataho nâ samârambhc ânake pmiinapmiisakam 1! armab 
armam | cakçûrogaviJcçab I Durga-Arupayob II dharinab 
dharmaiti [ svabliâvab I y^n Mâlâ | dliarmas tu narajap» 
dhayob I anyatra tu pupyopâye napwiisakatvam eva") | 
âcâre yame““) nyâye kratau câpa upamâyâm ahliiisâyâm 
npaniçadi ca mântatvâl pnmstvam «va fl26|| 

slamhlwii énbhath kakubftflfcaiisfubfifJlnmblKiyflpa- 


46) O srkkaol. 

47) L lakja. 

48) L om. trisv ap!. 

49) D uktam. 

SQ) D L yame. 
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rV, 27—28 


kûpopaiâpakutapânî nîpalf pradipah \ 
dvlpolapau lavatfokankamvâdyamadhya- 
k^emodyamâni bhuvanodanajivanâm [| 27 [| 

stambhab stambham | sthüoâ angajâ^yarh ca 1[ Subhab 
éubham | bhadram | yoge aie ca puthsî 1[ kakubhab kakubham | 
vîoaprasevah ! Aruoasya | geyabhede ’riunadrume ca bhân- 
tatvat puriisi H kaustubhab kaustubham 1 vîçpuvakçomaDÎb I 
Gaudah 1] iambhab jambham 1 jambïrab | GaudaSeçab 11 yüpab 
yûpam ] yajfiakllakab I yûpo 'stri saiiiskrlastambha itl 
Vaijayantï (p. 91, 205) H kûpab kûpam 1 kOpakab II upajâpab 
upajâpam | sarhhatayor bhedab (| kutapab kutapam | cliâga- 
roma tatkftab kambalo darbho 'parâhaakâlaS ca | NandI | 
AmaraS ca (II, 7, 31) | kutapo ’striyâm | Gaudas tu | dhanye 
kuâe '$tamârh£e ’hnab kutapo bhaginlsutc sahasradidliitau 
purnsîty âha |] nipab nipam 1 gbatab I nipo 'striyûm iti 
Qaudab // pradîpab pradipam / dipab l) dvipab dvipstn } 
dvidhngatâ âpo yatra | yad Amarab (I. 9, 8) | dvipo 
’strIySm |I ulapab ulapam | gulmini { ulapas trnabliede syâd 
sulmInySm ulaparh matam (Vîiv. 14) Il lavapab lavanam ) 
ISvaoyarb rumodbhavam astbibhedai ca | râk$asc tu purhsl I 
tvi$i tu strilifigab II kabkaoab kankaDam I lia$tarak$SsQtram 
nbharaaaviéc$a§ ca | puihsy Aruoab I sapdbe Amarab (H. 
6, 108) Il vSdyab vâdyam | vSditram j vâdanîye vacyaliilgab II 
madhyab madhyam [ k^yamadhyabhagab I nyâyye vâcya- 
liiigab I saihkhyâbhcdc 'nadhikanyûnc 'nta5 ca naputiisaka 
cva II kjernab kçemam | ku5alari> labdliaraksaparii ca | yad 
Qaudab I k$cmâ dhanahari na stri kalyâpc labdliamkçapc II 
udyamab udyamam I utsûhab | êâkatâyanab II bbuvanab 
bhuvanam | jagat | BuddhisSgarab !l odanab odanam | kiirarn I 
yad Amarab (11, 9, 48) | odano ’strî H ilv’anab jîvanam 1 
vfkçaviSeso vrttii ca | vârJol tu tannâmatvân napuiiisakatvam 
cN-a 11 27 11 


sülrarfj savastramakhanetrapavUrapatra- 
p<j/rii-flSd/rûi-a/«i/r/drot*in*ard/ifflrc/?ç//jr£//j 1 
sthânoTh kabandhakusumaplavalomaSulva- 
k^aumûvasànaSatarniinavImûnaRulmâli II 23 II 

sQtrab sütram | (antub sQtraoâ ca 1 Durgab I! vastrab 
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IV, 28 

vastram | vâsab | Durgrali H makhab makham i yajnab II 
netrab netram f nayanaih parIdhânaviiesaS ca i| pavitrab 
pavitram ) pâvanam i Durgah i vacyalingo 'yatn ity anye | 
yad âha (Visv. 210 — 211) | pavitratii varçaoe kuse ( pavitram 
tSmrapayasor medhye câpi tad anyavat II patrab pafram | 
pactjam vâbatvaw ca, \ Duigab H pâtîwafe patTivam \ 
yainopakaraoadravyarti”) | Durga-Amarau (III, 5, 35) | 
âSrayaüngo®^) ’yam ity eke | yad Gaudah J yajfiopakaraoa- 
dravye pâtrîvarn vàcyalingakam®*) || iàtravab satravam | 
^atrusamcayah Satrutvaiii latkarma ca | salrau tu pullitigab II 
haridravab haridravam ( vrk$3b parvataâ ca ( rçivisese tu 
pullingab II vardhrab vardhram | sisam | vardhro neti Màlâ | 
çandhe Arupab | anyatra lu carraarajjau sfrîpumsatvam 
eva®®) (1 randhrab randhram ! chidram H gthânab sthâaam ! 
aSrayah I Nandi | sthityâdau ca gandhab®') II kabandhab 
kabandham | ilrorahltab kSyab I yad Gaudab | kabandho ’strl 
kriySyuktam apamurdbakalevaram | klivam apsüdare purosi 
râhurakçoviéesayoh 11 kusumab kusumam ! pu$pam | yad 
Gaudah I astrlyStfi kusutnam II plavah plavam | plavab plakse 
plutau kapau 1 Sabde kSrandave mieccbaiStau bhelaka- 
bhekayob | krarnanimnaniahlbhSge kulake ialavSyase I 
jalSntare plavarfi gandbatroe mustakabhldy api (Hem. An. 
n, 517—519) II ayarii lomS idain loroa 1 tanûTuham | Dur- 
gasya (| ^ulvab iulvam I yajnakarma âcSro jalasamlparh 
ca I tâmre raiJau ca klîvatvam eva II kjaumafa kçaumam I 
dukulam attâlako ’bhyantaie pf3k5TadhaTaoârthab®‘ ) kçomS” 
khyai»®) ca ( yod Amarab (H. 2. 12) I k$aumam astriyâm I! 
avasânab avasânam | paryavas.înain II ^atarh mSnSny asya 
satamânab iatamânam 1 bhûbhàgavjseso rûpyamSnaii»^ ca ! 
Durga-Amaralingaiesayob (III. 5. 3^) i smrtib (Yâ]ii. I, 
362-364) I dve krsaale rûpyamaso dliaracam çodaSalva te I 
éatamânam tu daàabhir dharaDail) palam cva ca 1! vimanafa 

51) O yaîflQpakaraoarn- 

52) B om. ISrayaliiiSO bis einsdil vicyalineakam. 

53) B uktam. 

54) B add. ukUb. 

54a) B L “rtharfi. 

55) B L somîkhyaS. 
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IV, 2^30 

viminam 1 vyomayanSdib | yad Gau^ab | vîmâno ’stri 
womayâne saptabhûrne ca veSmani ghotake yânapâtre ca l! 
gulmab gulmam | prakSodam uparaksaoam ceti Durgab j 
plihâ vitapaé ca ! anayoh pumsy Ajayab 1 klive Nandî j 
Qaudas tu | sainyaghattabhidoU plihastambayoh sainyara- 
kçaoe I giilmo gulmî tv âmalakyeJâvamvastrave^masv ity 

âba II 28 !l 

tadugam niga^am nidatii naifam kçvedHam iilmiikam \ 
müsamâçakapailmâni bariargehehdhanûm ca |1 29 ü 
tadâgab tadâgam | tatâkah | yad Amarab (I. 9, 28) 1 
taOâgo ’stri 1| nigadab niga<Jam 1 pâdabandfianam 1 yad 
Amarab (If. 8. 42) | nigado 'slri || nî^ab nîdarn 1 kulayab I 
tiïdam astriyâm ity Amarab (II, 5,38) 1 strilingo 'py ayam iîi 
ka&cit I stbâne klTvam |l nadab nadain | nadyalajas trnab I 
Durgab II k$veditab k$vediiatii | $imbanâdaviée$ab I 
k$ve]itah k$vclltam i tad cvn I Nandt |i ulmukab tilmiikam I 
alStam 11 mîisab mâsam 1 pak$advayam 1 Durgab II mâçakali 
mâçakam I dh3nyavi$e$ab parimânavi^e$a§ ca | yad âlia I 
gufijSb paficâdyamâçakab | dbânyakao^ da^a dve kr$dalc 
rQpyam3$aka iti | anye tv âhub i m3sakali saptakr$paISb I 
Durga-Aruijau 11 padmab padman» | abiaiii sarhkbyâvi4esa4 
ca I padniakaüâv apity anye ( yad Gaudab I padmo 'strî 
padmakc vyfihe nidhlsaihkhyânlarc ’mbulc | strl pannagc 
plianjikây.ârTi’”) laksmy.ânj nâgânlare nari || ayaiii harhib 
idam bartiiU I darbhah | puriisi Gaudab I barliir nü 
ktiâa$u$ma(iob I sandbe Arunali || geliab geluini | saüanain I 
Durga-Aruuayub II indlianab indlianam | sainit Il29|| 

laiimam Uindianam grâniam anikam gliâsam 
ûnakam \ 

yanvanam kaviyam hâvam pàrâx'ârürdhagiùrikam 

Il 30 II 

la<unab la^unaiii | maliükandah | pnritsl Nigiiantub I 
rasoiio la^uno ’risto grfjJano dlrgliapatrakab 1 klivc Marjab 
(50) li lâficlianab lanclianam ( lakçma saiiilün ca |1 grâtnab 
grâmani J svarab sainvasathai ca | grSmab svare sarfu'awtbc 
vrndc <abdâdipûrvaka ity âlia ka-îcU (ViW. 14) !l anikab 


£6) L phafitSyani. 
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IV, 32-33 

bhânab kU.mb pakkaaakoijasàtiâ(i 
satoranaghrânaparipams ca 11 32 1! 
karîçab kariçam I âuçkagomayam gomayâenis ca i 
Durgab 11 kâTçâpauab kâr§âpatiam 1 yad Qaudab 1 kârsSpano 
’strî karçike paaeçu ço^asasv apî | karçâpanab kargapapam 
ity api ââkatSyanab (53) |I vâravâoab vâravâîiam 1 karma { 
yan Mâlâ | klïve vâ vâravâpaÿ ca | Durgo 'pi |1 vâpab®®) 
vâpam®®) I sarab poçpavUeçaé ca | Durgasya ] vfkçe iu 
strïpuriisalifigab !l vraoab vraoam ( arub | yan Mâlâ | vraparii 
vâ nâ II dropab dropam | parimâoavîiegab 1 yan Mâlâ ( klive 
vâ tv âdhakadropau )| rapab raijam I samparâyab t Durgab I 
anyatra alantatvât pumsl | yad Gaudab [ kvape kope rapab 
pumsi samare puthiiapumsakab II purâpab purâpam 1 purâ- 
tanarh sâstrarii ca | yad âha | sargaâ ca pratisargaâ ca 
vamâo manvantarâpi ca | vaihsànuvatftSacaritam purâparii 
paûcalakçaoam iti [ purâfane vâcyaliriga ity anye 1 
godaéapape pptnsi |1 bhâpab bhâoaip 1 prabandhaviéeçab i 
kasyacit I| kipab klpam I tvaggranthib I Oauda^e$ab II pakkapab 
pakkaoam 1 éabarâlayah | pumsy Amarab (H. 2, 20) 1 kllve 
Ariipab 11 kooab kopam | vlnâdivâdanam®*) aSri§ ca | kaScIt II 
éâpab ââpam | nikagab I ^âoety api ka^cit [1 torapab iorapam I 
vandanamâlâ faabirdvâram®*) niryûhai ca 1 yad Amarab 
(II, 2 , 16) I torapo ’strî ) niryühe Durgab II glirâpab gbrSpam I 
nâsikâ I glirâte vâcyaliiîgab II parîpanab parlpauarn 1 5dam- 
barab I bâhulakâd dlrgbab 113211 

jlvûtukiisUimhtiruYûstnkambu- 
kaécritéUVmr madhusîndhasünu \ 
kamandaUtr jàmipalàmkdnttsn 
sthûmts latliünus lilaiilt salaiituli |I 33 II 
ayam jlvâtub idam jivâtu 1 Jivanausndbariï iivltam ca I 
yad Gaudab I jive JîvanaWiaisajye iivâlub pumnapiimsakab i 
ayam kuslumbitrub idam kustumburu I dbanyakam 1 Arupab II 
ayaiti vâstub idam vâslu | Rrbabhûmir griiani ca | yad 
Amarab (II. 2, 19) | ve$mabliûr vâstur astfiyâm I grbc 


WV Vi ^ Viix/Jù. 

WJ) lî bâoam. 

61) U % ioâdibadjnam. 

62) L bahirdharani 
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IV, 34 

Durgah !| ayam kambuh idaih kambu | éankhab 1 yad Qaudab t 
astri ^aiikhe’pujTian kambuh &mbüke valaye gaie ( karcûre 
tûdantatvàt purtistvam II ayani kaSerub jdarh kaieru | 
kandaviSeças trnaiâtih prsthâsthi ca I Vaijayantî fu (p. 182, 
229) ( prsthasyâsfhi ka^erv anâ iti striyâm apy §ha |( ayam 
Sîdhuh idam sîdhu | maireyam | Durgasya (| ayam madhub 
idam®*) madhu®®) 1 madyam | ksîre jale k$audre pujparase ca 
klivalingab I daifye caitre madhüke codantatvât pumstvam 
eva II ayarh sindhub idam sindhu ( gaiamado**) deiabhedo 
nadabhedaé ca | nadyâm abdhau ca strîpurhsab I Oaudas tu | 
nado gajamadab sindbur deSo ’bdhlr na sarit striyâm ity 
âha II ayarti sânub idam sSnu | giritatam | yad Amarab (tt, 
3, 5) ) sânur astriyàm II ayam katnandaluh idaiti kamandalu | 
karakab | yad Amarab Ol. 7, 46) I astrî kamaadalub II ayam 
iSnub idaih iSnu i a$ihivân | yat Suirutab I jânum asya 
mrdnîyât | klîve tu Mais II ayarh paiSodub idam palladu | 
kandavileçab I kasyacit II ayath hingub idarh hidgu | 
râmatham ) puttisl Har$ah } îdive Amarab (11. 9, 40) il 
ayadi sthSnub Idarh sthSou | ^nkiih I Durgasya I jive tu 
pumstvam eva II ayam anuh idam anu ) sûksmaparimSna- 
viâe$o dhânyaviiesai ca 1 Aruuab 11 ayam tifaub idath filau 1 
parlpavanam I titaub pumân ity Amarab (H, 9, 26) | RatnakoSe 
MSISySrfi ca klive | Harjavrtlau ca I na strl tifau iti Qaudab II 
ayarfi jantub idarfi jantu | prâni I kakit II 33 H 

caramrh vàrapam lostarit prastharii kulyam sa- 
pallavam I 

numnapurhsakaéabddnâiii samjneyam ta suniscilâ 

il 34 II 

caraoab carapam ) gotTam bahvTcSdir mûlam pâdo 
fahramapam adanam ca | yad âha | carapo striyam || 
vârapah vârapam | gajah pratisedhaS ca | ka^cit liJostab 
loçtam I mfcchakalam 1 yan Mâla 1 iosto npaadhayob 11 
prasthah prastham | raânain tanmitam vastu sanu ca | yad 
Qaudab I sânau mane ’striyaih prasthas fanmite pi ca 
vastuni II kulyah kulyam | asthî jalapathal ca 1 Dargab 
Oaudas tu | açtadropyârii kîkase ca kulyam amisaéurpayobi 


63) L om. idarti madhu. 

64) B gajabhedab. 
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IV. 35 

nadyâth payabpraijâlyârij strî vacyalingam kulpdbhave ity 
âha il pallavab pallavam | kisalayam i yad Aniarab (II. 4, 
14) I pallavo ’strï i Gaiidas tu pallavo vistare sidee kisale 
vitape baie iti puriisy âha | sapallavab sapallavam I vâsab [ 
Buddhisâïrarab I ity akhaodam va || puriinapuriisakasabdanâm 
puIÜngaklivaliiiffaSabdânâm iyam pratyakçâ samjfiâ abbidlm | 
tu iti viSeçe ’vadhâraoe va | sutiiâcitâ sutarârii nirpîtâ 1| 34 il 
iti pumnapiimsnL'aiingasamgrafiafy II 

iti érimadvrhat — Kharataragacche ^rî — Jinarâja — 
sürisisyasrî — Jayasâgara — mahopâdhyâyasariitâne v3- 
canâcâryadhuryaSri — Bhâiiunierugaai — Siçyavâcanâcârya- 
âri®^) — Jfiânavimalagaoi*®) — viracitâyâm Sabdapra- 
bliedatlkâyâih lihgabliedanirdeic pumnaputhsaka]in> 
gasamgrabab II 


sâriipratarh katicid vyavastbâlingâ vivriyante II 
kâmaO knkQlabatogotaiubliüs iit sôra- 
mUrûillinnuih kiiéaditrotlarakiibiaéukràli \ 
di 9 (â(lliaràrtlhamalakiin{lalnpiiiidofikâli ‘ 
rk$âk$asaHvaplOiarùgrayugûInkûnl il 35 1) 
knma^abdab I anuinayâiit napuinsakab I kâniari) 
gacchatu I auumatain ciad ily artbab I £ukranikâmayor api 
ka$cit I tadupalakçapân nikâtnam prakâmam ityâdau tv 
avyayibli.lvatvân napumsakab I Iccliâmadanayor indriya- 
bhogyc ca müntatvSt pumstvam 11 kukûIaSabdab I tu$5gnau 
vâcyc pumnapuriisakab 1 kukulas tu^apüvaka ity Aittarab I 
$aoUhc Aruoo lak$yaiti ca | kelikukülatii balât | tiatikumati 
gartc ca lântatvân uapuihsakatv'am II bala^abdab I st!i.3mni 
vâcyc pumnapumsakab \ rûpe stba^dyc saînyc bolc ca 
n3pumsak.ib < bnllni kâke daltyc liaMyudbc ca piiibsi I 
aii$adhiblicdc ca strllingab II golaiabdab I sarvavartulc vâcyc 


C5) L * llsjaJrl®. 

«i) L “ Jâ3nj\!mn1opailh>aya 
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IV. 53 

pullfnffab ( patraiijane kunatyaifi codâvaryâin sakhyâm 
alifijare ca siriküvalingaji | bâlakridanakâstlie hi slrilingab 11 
iubliaéabdah i bliadre vacye puriinapwhsakab 1 cbâsc daijyc 
ca pulliiigab 1] sâra^abdab f nyâyâd anapctaih nyayyatn [ 
fasmin vacye napumsakab I naitat sârarii naitan nyâyyam ity 
arthab I sâratii ca tat samgrahai ca süracaiiigraliah I râjyc 
sararii vasudliâ sârath sârangalocanâ | anayor nyâyj-ârtliatve 
nyâyyarii napuriisakatvam anyatliâ tu cintyam I nlradhanayos 
tu tannàmatvàn napuiiisakatvaiti siddliam | anyatra tu baie 
sthire majjani*^) ca ghaûan(a(%ât pumstvam 1 ife$the tu 
guijavrttitvâd SSrayalingab 1 yad âlia (Vi^v. 23 ) | sâro baie 
majjani ca stlUrâm^e nyâyyc ca nlre ca dhane ca sSrarii 
Sresthe ’nyavat | iitkarse tu puriinapunisaka uktab !i 
mitraSabdab I sûrj'C vacye pullingab } mifrab sûryab I 
suhfdi napurhsakab II dhruvalabdab 1 âtau livc ^atikau vasau 
yogc vate munau niâcitc ca pullingab I yat â3<vatab (4) | 
dluuvo nilyc nilcite ca | Gaudas tu | niicite kllvam Ity 5ha [ 
tarkc SaSvadartbe ca napiimsakab I $â$\at3nr$caIayos tv 
HSrayalihgab II kuta^abdab I yoKtrc rSinasute ca pullingab I 
darblie piiihkilvah I pîpislliamaltayor vScyaliiigah I Jalc vücyc . 
kllvalidgab ) valgâySifi tu strIySm {I duredaraiabdab I 
dyütakSre vücye pr.lamSmatvât pulliiigab I pape lu puibna* 
puiiisaka uktab I yad Amarah (III. 3. 172) j pane dyüte duro- 
daraiti I M3ia lu I paoc dyûtakarc nara lly Slw 11 kubjatabdab i 
drumc vScye purfinapumsakab | %akr5nat5ngc lu v2cyalin- 
gab I! Sukra^abdab I agnau mâsc ca >5cye pumnaptmisakab i 
iukrab üukrain agnir lycslhamâsat ca I pumsi Oaudab I 
Jyesth 3 gnikav>‘a^ublirc nâ Sukraih rcto ’ksirogayob i klivc 
tu Ourgab I vlryâksirogayor vâcyayob kl^alingab f dista- 
üabdaü I kâle vacye pullingab 1 daive v.=icye kllvalingab T 
adhacaiabdab t o^tbe vâtyc pullingab ! anûrdhvc bine ca 
v.^cyc 5<rayabdcab i* ardba<abdah I kliaade vacye pullirtgab 1 
ardlio grâmab I ardiiab paU ■ nagaram t sam.-îrit<c 

vâcye napurii-iakab 1 ardiiaih pippalySh i ardhapippall 
tulyabhâga ity artliab roati<abJab I kille ra/asi p2pc 
vlsthâyâtn ca purnnapuni'akab ' yad Anurab 1 malo strJ p3pa- 
vitkitlâni | krpape tv Strayalingab I kuodabiabdab I kar- 


tî) D rrapni- 
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nabharaaaviseçe vâcye puriinapuriisakaîi | Nandî I kâncana- 
drau*®) gudücySm ca slrilingab 1 yad âha Qaudab 1 kâncana- 
draii®®) gudücyam ca striyâm pâ^e napurîisakaih kund^ilarii 
karnabliü$âyâm ity âha H puodarlkaâabdah 1 sitapadme 
sitacchatre bheçaje ca napunisakab | âgneyidiggaj'e sahakâre 
gaoadhare râülâhau gajajvare koiakârântare vyâghre ca 
vâcye pulliiigab K rkçasabdalj 1 naksatre vâcye pumnapumsa- 
kab I rkçab rk?am | yad Gaudab I bhâllûke sopake'narkço 
nakçatre pumnaputhsakab 1 bhàUûke sonake ca pullingah 11 
akçasabdab I rathâvayave vyavahâre vibhitake prâsake ^akate 
kaiçe inâne âtmani rSvaoasute ca pullingah 1 sauvarcale 
hfçlke tutthe ca napurhsakah || saitvasabdab j jantau vâcye 
puthnapurhsakab 1 yad Amarah (HI. 3, 214) ] sattvam astri 
tu jantu 5 u I iantuviseso ’pl iantub I tena pisâcâdâv apj 
purhnapumsakab I yat purhsî Mâlâ 1 satfvah pràpipUâcâdyob ! 
klîve Aiayab [ upalakçaoatvâd gupaprâoayor api I satfvah 
sattvam | gupab prânaé ca I Buddhisâgarab I dravye citfe 
vyavasSye svabhâve vIdyamSnatSyâm ca napumsakab II 
pllharaiabdab I ukhâyâm vScyâySm trilibgab I pitharab 
pitharî pltbaram I ukbâ { puibsi MSlâ | sapdbe Oaudab I 
ukliâyârfi pitharath klîvam 1 striyârh tu Jakçyam 1 iathara- 
pltliarl duspûreyam karoti vldambanâm 1 nianthânake pustakc 
mustake ca kllvalltigab II agraiabdab I purastâdartlie prathanie 
adJiike upary âlambane palasya parimâpe bhikçâbhede saih- 
gliâte prânte ca kllvalingab | Srcçthc vâcyallrtgab | âvistalinga 
ity anye || yugaiabdab | yûpe vâcye purimapurhsakab i yugab 
yugam i yûpab I purnsi Nandî I kllve Harsa (45)-Artujau | 
hastacatuçke ratiiâdyange krtâdike vrddhlnâmaujadlie yugme 
ca klîvalliigab I Vaijayanti lu (p. 235, 131) yugo 'stri 
syandanâdyange klîvam yugme krtâdike ity âha [| alaka^ab- 
dab l cürijakuntale”*’) vâcye pumnapumsakabldhanadapurySiii 
tu strîlingab II 35 II 

nandanarii vrlinodvegasvaHvùdyâé ca roliUam | 

liàf'avyavasitulsahKàti iabdâli kcclt prailariitâb II 36 II 
nandana^bdab I indrodyânc vâcye kllvalingab ! tanayc 
harsakaripi ca vâcyaliûgab II vrJinaîabdab I keSe vâcye 
pullingah I raktacaTmaol kllvallàgab ! kutik vacyalidgab II 
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65) D kSncanSdrau. 
6?a) L ° kuntarc. 
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udvegaéabdab | pûgikâphale kllvalingab i udvcjane lu 
pulliiigab 11 sva^abdab I jnâtâv âtmani ca vâcye pulliiigab I 
nije trllingab 1 dhane puihklîvab I Oaudas tu svo jtiâlâv 
atniani klîve ity âlia | STOrûpârthe *py ayam II jlvaSabdab I 
tridaSâcârye drumabhede Saririoi ca pulliiigab I livite Iriliii- 
gaU i vacâyârii dhaniirguoc éinjlte prtliîvyânt madliusravâyârti 
lîvikâyâm ca strilingab il fcta âdya yeçâiii te vrjinodvçgasva- 
iîvâdyâb ( âdyeti padagrahapâd anye 'pi j( yafhâ | dâyaSab- 
dab i dhane vâcye pumnapuihsakab f dâyab dâyam I 
dhanam | pujhsy Ajayab 1 çaodbc Arupab ! anyatra gbanan- 
tatvât purhsi | yad Gaudab I pumnn vibhajyapltrarthe ynutakâ- 
dyarthadünayob solluothahliâsape dâyab II ayaiti tamâb idaiii 
tamab | râhub I tamâ râhâv ity Ajas'ab i klive tu Qaudab I 
klîvarii tamo gupe ioke saimliikeyândhakâfayob (1 sariiparâyab 
samparâyam I ranain i pumsi MâM | rapanâmatvât sapclha Itl 
Devanandi 1 anyatra ghanantatvâi pulliiigab I saiiiparâyo 
vyâpattir âyatiâ ca II candraiabdab 1 karpürc svarne ca*®) 
vâcye puriinapimisakab I yad âha Oaudab I candrab karpfira- 
kampillasudhârii^usvamavâfisu | kllve candrarti su\arne”) ca 
karpQra Ity AJayab 1 anyatra puibsl II ianyaJabdab I parîvâdc 
vâcye puiimapurhsakab I puiiisy Amarab (NI. 3. IW) | çandhc 
yathâ (Vliv. 13—14) | janyain batte parîvâdc saiiiyiige janake 
punab i Janyab syâj jananlye cd Janyâ mâlrsakiilmudob 1 
janyo varavadhfljfiâtipfiyabhftyabite ’pl ca |) varpatabdab 1 
Svctâdau svarâdau ca vâcye puiiinapmSisakab I Durga- 
Harçayoh (82) I vilepanc 'pîly cke I kutikume tu lannâmalvfln 
napuriisakab I anyatra oânialvât puiiisi ! yad Gaudah I sfulau 
dvij.ldau îtukiâdüu blicdarûpayatoguijc I nâ citrakanibale varoo 
na stri vilcpane 'kjarc H d\âpara5ahdab ( saiiitayc vâcye 
pumnapuiiisakab ! puiiisy Amarab (HI. 3, 163) I dvâparaiii 
saintaye ynge iti Mâlâ ) anyatra tu yatbâprâptam I dvâparaiii 
yugaviSesab pratipadapâlbân napumsakatvam [[ evam anyc pi 
boddhavTâ vidvadbhib I cab puiiararthc !( rohitatabdab i 
Tju<akTâstre kunkume ca klivalmgab I lobltc mine mrcc 
roliltakadrunic ca pulliiigab ' luiKânâtii vyavastliâ lingan-a- 


69) L om. «. 
*0) D s\aroe 
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vastlia tayâ saliita yuktâ linsavyavasJliâsaliitâü iabclâb kecit 
katjpayâb pradarsitâb prakâi^itSh i|36|| 

Ul srimadvrliat-Kharataraxacclic sri-Jinarâja-süri5isyasTT- 
Jayasâfiara - niahopâdliyâyasarhtâiie vâcanacaryadhuryaSri- 
BliSnumeruêaui- SUyavacanacSryairi'*) - JHânavimalagani'-)- 
viracitâyâtii Sabdaprabhedalîkâyâih Unsabliedanlrdese vya- 
vasthâlingâb 1) 


samprati svatastrilinga^abdà vivriyante [i 

blialhilakarii kiivalam ûmnlaknm mfOcila- 

pfitraprovfilakalniâ^hakamtnulalâni \ 
vfitak kavâtopiitadûdintakamlaUwi 
vîdyfid bibhUakaUarltakapaimiçfwi''^) Ji 37 )I 
bljaUâtakab bbaUalak» bballâtakam \ vrkçavüeçab 1 yad 
Amarab (II, A, -13) | btialiâtak! tri$u || kuvalah kuvaiî kuvalamj 
vrK$avi§e$as tatphalaih ca t Arupab II âmalakab SmalakI 
Smalakam 1 vrk§aviie$aVi i yad Amarab (11, 4, 5S) 1 Smalakî 
trlçu 11 mrriâlal .1 mruâlî nirn3Iam ) visam 1 Durga-Arupayobll 
pâtraU pâtrl pâtram ) bitâjanaih knlayor madhyaib ca I 
Aninasya I yogî'e yajfiabhâode nâtySnukartari ca satbyuk- 
tarSntatvan iiapumsakatvam eva | yogye puriisy apïtl NandlII 
prapâlab praoâlï praqalam j jalapaddhatib I Harça- 
Amarayob II kalaSah kalaSî kalaiam | jalâdyâdliâraviSesab I 
5'ad Amarab (II, 9. 31) | kalasas triçu 1 mânam ceti 
Buddliisâgarab l ayam danlyopâatyo ’pi I yad Qaudab I 
kalasaU kalaso ’p> ca || âdbakab âdhak! Sdhakatn I 
mânabhândavisesab I Harçasya (89) | lubaryâm tu strîtvam il 
inaodalab mapdalî mandalam | deSab samühas candrârka- 
bimbam caturasiatà ku^tbabliedab paridhis ca 1 saraûbe rûdba 
eva I candrârkabûnbe Amarab (I. 2, 16) ! mapdalaiti H 
vâtah vâtî vâtara i vrtib I yavavikâre varapde tryadge ca 
bâhulakatvân napumsakatvam | tathâ | puihsi vartmanl vStab 

71) L ° iisyaSri 

72) L ' JôânavinialopâdJij^j'a 

73) B vibbîtaka 



rv, 39 

smaéâilSdau ca tântatvât puritstvam | auçadhî'Srh strî I 
nitamlje ca slripiimsalmgaVi W valaU vatî vatam [ nyagrodhaîi t 
DurgaU 1 vatî triçu guoa itl Qau<Jah 1 tulyatâySm golake 
bliakçyaviSese ca pumnapumsakab 1| tatab tatî tatam | 
rodhab I yacl Amarab (I, 9, 7) | tatarh tri$u )f mathab 
matlii matliam 1 âSrayaviseçah | Harçasya (89) Il tâtab 
tâ(i tâtam ! tâtakam ([ khath ca akS5ath nadî ca 
khanadyau te iva khanadiv’at | udâhrtam kathitam ity arthab 1 
nanu svatasfrilingatvâd eçarh sati pulllngarüpe khanadîvad Iti 
kalham uktam I ucyate i pullingas tu sarvajanapratitab I tata 
upekçitab I sa tu vidvadbbib svadhîyaivâ\'aseyab I viseças tv 
aj’am I klîvalinge khaSabdavad rûpâoi j strillnge nadivat | 
na"**) tv e§5ni gangâéabdavad iti li38)| 

vaUûrakandaravisâfiavi^angandla- 

fcutftûprattsflrdrgn^a^rdfcbaM^ ca \ 
musiasphulinganakharàh saha mandiretja 
sariidariiiâlt katipayâ ntpiwaib khamâvai H 39 11 
vallûrab vallQrl valIQram | saukararh ^uçkam 
mSibsapî 1 yad Qaudab i syâd û$are vanakçetre vaUdrarti 
vahane ’pi ca | vallûra trisu sarii§uskamarnsaSükara- 

marhsayoh || kandarab kandara kandaram i dârl I kandarîty 
anye | kandaro v2 strîty Amarab (Jk 3, 6) I puriinapunisaka 
iti Devanandî I adkule tu rantatvât pumsl (I visânab viç3nâ 
viçânam | viçânlty anj'e 1 gavadiSnigam dantidantaS ca I yad 
Amarab Oïl, 3, 56) 1 svatas triçu visâpam 1) vidangab vidanga 
vidangam ( krmighnam auçadham I yad Gaudab 1 vidangas 
trisv abhiiüe syat krmighne putbnapurnsakam | vidangâ 
jantuhantrl ceti Nighantub H nâlaU nSIâ nâlam I nâlity anye 1 
padmâdivrntam 1 nâlo nâlam ity Amarab 0, 9, 42) ( 
padmadande na nâ nàlâ striyâih sâkakalambaka iti lu 
Qaudab ( kapthe tu tannâmalvât piiriistvam eva (| jfmbhab 
irmbhâ iTmbham 1 jpnbbaxram 1 yad Amarab (I. 6. 36) ! 
irmbhas tu triçu |[ kutbab kuthâ kutham | varuakambalab I 
yan Mâlâ | kutharh triçu | darbhe tu thântatvât pumstvam I) 
pratisarab pratisarâ pratisaram | maâgalyasûtraTh vShinî 


78) L om. na. 

79) B L ” rrmbhà. 


220 



IV. <1 

i.iElianaili cii | llarja (Sa) - Amiayoli | Oaiulaa In | vran.i- 
SinUllian uiaiilraltîieilo caiiulpratlio w Knrtkatm [ l'aiivt nrallnara 
lia altl OrnKsakaniMllniviit Ils' ali.i | iilanjye 'ni Ipllineali || 
arcalali nrealà apEalam | nrEal.l Irlsii kallnle ilainla cSnIali 
f'npntayoli |( Sri'Utat.iU SirtWutU Sn\MiaUm i aymiwvl tuJiwr 
lumllmiiaiii piniiskatvftjU kftflcl c.i | flilyayor (a'i'J) | 

aniye tu | iimtKkutyfthi SrrtKljalaiii trJjv ity Aui:ir.Ui (II, 
f'. U'Q) Il imisliili iiiHstA iiuistniii j kamI.ivKfSiili | ll.uÿa- 
Au»V\uyo\i li splinHAKl» 1 aïiilVau.ïli I 

yai! Aiiiarali {I, 1. 57) | tris» .\i»lmllrtKa(i jj nakliaiali iiakli.im 
iiakharaiii | nakliartt.v aiiyc 1 lukliali | VAiuauali (r>) || inaii< 
tlirali iiiaiKlIrâ inaiiiilrnni | srlMUi | VAinatiali | Miiiiiiilro 
laniiAiiiatvai piiiiisl I lutk'aro lu luiuiiiiMiknli | Ii'ii.i niaiulireua 
•“alla 11 katipayfili kccaua SuIkIA ulimualli iMiiiJilaili | kliaih ca 
luA ca kliaïuo ic (va kliauiAvat kaiiiilur^iiali prakatHAli ||•1'^|| 
ill 11 

m âTH\\!\\K’rlval»Klv'.\T«latttSACvlK' iTKli«ATi\)a'*>urt<lvViv4cI« 
.layas.^k'nra • nialiupAillivAyu^uhiniio vftcunaylirvjulliiiry.i<rl» 
nh.1tmiiieriii!!Uii'-<i$yHvacunacarvH<ri'“')* JilaiiavliiiakiKiidt'")* 
vlrncitîiyliili i^alHlapraWiçikiOkhyaili llAKuWictlinlTile^e sv«» 
tnMrIlirtcfili || 


sniluuataili puiliNlrUIrtcn vynkrlyaultf |j 

KO(i{U1finuirtol!o\‘anllttKiihilr{iMni' 

Yrl{l,ili siiiiilt Mkiiniko vtimiob suiinh'iib \ 

ivtlfiitlu.vul» sanjfirhjsiift krs«««ft lUiMl 

jratujftÿali J:au^J1i^Ii I kHraJalAillmukluiiinnuuiiii I ymt 
Ainarnli | uatiJilMi ilvnyu^ eu inukliapHraiiaiii | j:aiii.lii>MiHi 
kllva lly"0 nnya*'') Uy Aiupralikn II varl.ikali xarllka I 
kliasati ! Vfuiianiili II varrttakuti vurAllkA | kapanlakali i iHiriii" 


'Ji\ 


KO) 1 . “ !ll$ytiirl 

Hl) t. “ JMimvlinilü|'aJli»tt>a 

W) n oni. Ity Biiya. 
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Mankhau (86) H Jiârab Iiârâ I muktâdama ( GaudaSeçab II hirah 
hirâ t vajraril pipilika ca |j vrïdaU vrîdâ [ trapa II satalj satâ I 
saithhaskandhakeéâU 1 yal laksyam 1 sataccUatablimnagha- 
iiena | siriiliakesarasatâsu bhûbhrtâm || karakab karakS | 
abdopalab i anyatra tu ) kamaodalau karanke ca pumnapuiii- 
saka uktab II varatab varatâ | k$udraiantiivise$ab I yad 
AmaraU (lï, 5, 28) 1 varatâ dvayotjl éungab éungâ 1 kandalab i 
yad Bhatab®’) | vataprarohalb sungair vetî [ tathâ | pi?tvâ 
manabSilârii tadvad Srdraj'ü vataSungayâ H utkantbah 
utkaotbâ I raparapakab II garlab gartâ | svabhram | purhsi . 
rûdhab i striySth tu gattâpUy Amaratika (Kçïr. I. T, 2) H 
bhujab bliuja | bâhub 1 yad Amarab (II. 6, 79—80) I dvayor 
bhujabSbû || jâgarab iâgarâ | iâgaraaam |j gariab garjâ | 
garjitain 11 râlab râla | sarjarasab j yad Amaratîkâ (Kçir. II. 
6, 127) I râlapi 11 Jvâlab jvSlâ 1 arcib H âdtsabdât { kilab kilâ | 
kaphapyâdi 1 yad Qaudab I kîlâ syât kaphaoau stam- 
bhaSankuivâleçu kllavat II patolab patolâ | oçadhibhedab I 
puthsi Durgab I striyârii rûdhab || masurab masurS masürab 
masûrâ 1 vtîhlbhedab { yad âUa (Viiv. 215) i tnasûrâ masurS 
vrihiprabhede patiyayo$iti | niasûramastirau ca dvav etâv apy 
etayor tnatau I| iSlasab ISIasâ | (r$Dâtireke yâcûâyâm autsukye 
lâlasâ dvayob il capetab capetâ | vistrtângulipâQitalam I 
pâuau capetapratalety Amarab (II. 6. 84) | striySrii rûdhab II 
phatah phata i plianab I pliatâyârh tu pbanS dvayor ity 
Amaratîkâ |t sphatab sphatâ I phaoab ! yad Amarab (I, 7, 9) I 
sphatâyâm tu phanâ dvayob II Supçlah éundâ | surâ | striySib- 
rûdhab I puihsi supdo madyam iti Sâkatâyanah (27) I 
karihaste tu prâtipadyapâlhSt slritvam eva || gudah gudâ 1 
hastisarhnâhab I puriisi kaécif | striyâm Amaratîkâ |I phaaab 
phauâ I sphatâ 1 yad Amarab O, 7, 9) I phapâ dvayob I pha- 
narh napuihsakam ity abus CândràU fl Jaficab lancS | upacarab I 
purnsi lakçyam ) lancena kâryakârîpab 1 striyâm rûdhab 11 
kalambab kalambâ 1 sâkavi^e$ab I Durgasya i kalambity api 
kascit I sare tu tannâmatvât puiiistvam eva II jityab ibyâ I 
lialih I striyârh rûdhab 1 puihsi Mâlâ | iityaS ca halisamjiia* 
kab 11 vaîgab valgâ 1 kusâ ü îhab ïba i vânchâ udyamaS cesta 
ca 11 ûbab ühâ | tarkab II spardfaab spardhâ | sariiharçab II 


83) L yad Bhavab. 
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ba^hab bâdha | dubkliam n{$edhas ca (! carcah carcâ | 
vicarab il bhiksab bfiiksâ | erâsapramâaain || ime lâjâb | iâiâii 
pa§ya | imâ lâiàb | lâjâh pasya j lâj'âb purhbhûmnîty Amarab 
(11,^9, 47) ) strjljrigo ‘pi drsyata iti iaUikâ }} ime vastrasya 
dasah 1 dasân paSya | imâ vastrasya®*) dasâh®*) | dasâh 
pa^ya | yad Qaudab | da§â vartâv avasfhâyâm vasfrânge 
bliflmni pumstriyob 1 vastreti kim j dasâ avasthâ varti5 ca 1 
pradîpah sneham âdatle dasayl hy antarasthayâ | prâti- 
padyapâlhât stritvam [| mallakab maliikâ | dipavartyadhârah | 
Durgab 11 ghutikah ghutikâ | guiphab 1 tadgrantliî ghutike®®) 
gulphâv ity Amarab (U, 6, 72) I ghutiko guîpha ity Arupah | 
arthaprâdhânyâd ghuptakaU gliuDlika i guiphab gulphâ ity 
api I yad Amarab I dvayor gulphâ ( dvayor ghutab II culukab 
culukâ I Ssyapûrapam vâri | puriisi rOdhab I striyâm tv 
âsyapOraRi culuketi Har$ab II liudukkah hudukkâ I âtodyam | 
striyârh tu laksyam | muktahikkâ hudukkâ ! hudukko 
vâdyabhede veti Gaudab Ij turu$ka(i luruskâ | silhakah { pumsl 
rüdhab | striyâm tu turuskândur iti Mâlâ | de§e lu kântatvât 
putftsi 11 varâtah varâtâ [ rajjuéastraviiesau i anyatra tu 
kaparde SvetanSmatvât punistvam eva II kaoab kaoâ | 
sphukngo leéaÉ ca I yad Aruaab I ubbayatrâpy ubhayallneah l| 
aâlesab aâle$â | pumsi Qaudab I aéle$as tu phapidaivatab | 
striyâm rüdhab II hastah hastâ 1 Sravapab Sravapâ | 
nakçafrabhedau | karaSrotrayos tu piimnapurfisakatvam 
iiktam [ yad®*) Gaudah | prakoslhe visrtakare hastah 
karikare kare rksabhede dvayoli punisi kalâpârthe kacât 
parab I tathâ strîpumsayor rksabhede sravaparfi SruU- 
karpayob II ityâdayo ’nye ’pi II rabhasab rabhasa | paurva- 
paryâvicârab I pumsi Gaudab*^) I rabhaso harsavegayob I 
striyâm tu Mâghasya (SiSup. XV, 20} | krainate nabho 
labhasayaiva || kfsarab krsarü I tilaudanab î-Har$a (8G) — 
Arupau 11 kçamâvat ksamâSabda ivaj esarii strilinge rûpapi 
Ihavanti | pullingas tu prasiddhatvan noktab param svata 
evâvasiyate | ete iabdab pumstrïhngab II 40 II 


84) B vastradalâb. 

85) B m mars âbaDtadxivacanam 
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vetaso vrscika^ sara^ Éapharafi salîako ghafah ( 
éafakUau ki{as tupak kathitâs*ca nadisamâk II 41 11 

savi.a'Ü" toVI" n' vrSclkî | 

aSL! f ' Il “«1. Sâri I dyOlopakaraaam 

a vJ , “ ''™“ “ '“""Smatvât pamsy eva | Cabale 

mat.™ • âSrayalingatalva || âapharab saphari | 

Ar I niryâsavHesas cely 

■ Jrh - • • I I prasiddhab I 

kàâlTln M-ïB ily api || shatab ghati I 

b I Durgasya 1| §atab sâtî | paridhanam uçoiçatfi ca I Dur- 
Ikmivisesab | kasoit || kitab klli | 
vamsadipattalika | Dargab || tâoab tüoî I isudhih | tOpety api | 
slnpum^yor Aruoa-Amarau (II, 8,89) || anye 'py evam I 
A»»,o^ J vâriparnî | phangânîmasâkam I yad 
Arnarab (I. 9. 3_8) ! vâriparnî lu kumbhikâ | lathâ ca | kumbhiko 
rathab rathî t syandanab 1 puiîisi 
ImpM- ,L ‘ü M^ehâsya (èièup. Xll. 8) I rathlrti 

LJ U vadhûm iva | adûraviprakarçeDârthaikyam il 

nT* I Arunasya || mudgarab mudgarl | 

f Oau'Jati ( mudgaraih 

mabikahhede purhsi leslvâdibhedane ( striyâm tu rûdhib 11 
ineyam ( kathitab proktâb 1 nadîsamS nadî^abdatulyâ 
rupair iti gamyam | ete pumstrilingâb sabdâb II 41 1| 

bi^ârlmadvrhat-Kharataragacche Srî-Jlnarâja-sûriâiçya^ri- 
ayasagara - mahopadhyâyasatiifâne vâcanâcâryadhuryaSrï- 
cnanumerugani.éiçyavacanacâryasri»-») - Jnanavimalagani®°)- 
viracitayam Sabdaprabhedalikâyârii lingabhedanirdeSe p u rii - 

strilingâbil 


B in marg. ayânayJno L om. ayanayino. 

89) L iiçya^rl 

90) L ^ Jnânavimalopidhyâya ®. 
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IV, 42—4.1 


IdSnIil» katlctt strtklIvallflBaU prastllyantû |) 
vaçliSam lilrakath tûram krmfarit riliJaiti eu pûlahim \ 
lak$arii vaallyarit masUraiit rasaiiarh ylSvim uwlim || 42 1| 
mpurhsnkatvc 'py etac ca niMU af pur/kIrtKam j 
vaOl.A.’s vadiSani | «tatsyalwndlianaiu | vaOüUy ûplly 
Ainarutlka |) taniWi WfnKam | iuk|alraiii kanînlkiî ca | Ikllvo 
tal ! Jiakÿairo c.UslHudhye eu tnrakniii lîiraK.ipi ceti 
S'îSvatali (430) | OaïuJus tu | türakoiii ilfil iifi ilallye 
Wiakaninikayor nu n.1 Ify flliu ) slrlpuiiisuyo» Iw Aruyali J| 
tUrniii tnrü | nak^utrum ak$1mudhva(it eu | yad Oniidali | 
muktîljuddhaii piini!lt)is tltro ili itS fk$!lk$1iiiu(lliynyur i(l [ 
tara Ivn tnrojunetrnm.adliyayof Hl tv Ajayali [ niiyaira tii | 
uccailisvaro miiktaSuddbau c«*‘) rantutvat piiilistvum“*) | 
rOpye tu**) Urnv«iiiintii.itvnn*') n.upMilisukntvuin®*) | siucrlva- 
bharyAbuddluadevyos tu yoniiii.nmaiuatvat strUvuni II kroOa 
krodnni | ailknli | yad Qauduh | strlnapiitiisuk:ty‘>li kroij.1 
vnk;as( syAt klruu piinian ( nuynlru krod‘(ti snknruli 
praolnAinatv.’lt piitli5tvam II nida tildani I kiiIAyuli | ku<clt II 
pStuia pAtalain | puîPUvKcîali ( yud Aiiiarali I pii$po kllve ’pl 
patula I patuUly uni | vrlliuu üli.'lnynnanuutvat piiiliatvnttt | 
varuo viînyunnniatvat imrimvnni cvn | vuriiavad lu 
KUwuvrtiUvad fiSfayallPsntn 11 l.»k$a laksnm | saliu'ira^atam | 
yud Ûaujali | sniliklivayRiU tu nu iiA lak^aiti kllvnili 
vynjaSuruvynyoli I kfyull paflcusalwsrl kiyall lakjatliu kollr 
npl klyntl | nudSryonnatûinan.i’i.'tiU rain.jvati vnsiimntl 
klynd I nnyntru vcdbvo prulIpadapStlinn n.ipiiilisaknli f 
vyflio tu pmhiiapu(tisnkali fl vuoljyft vnnljyain | viiylkkarinu | 
striyfim Aiiuirali (II, 9. 79) | ç.uadîie Artuiab (i inasilra 
niasOram | curmasniiaiU proslJdliaui | jnusfirlly npl | kaâclt II 
rnsunS rnsnnnin | JtlivR | ynu Maki I rnsana JllivS klive 
rasatium ucyalo 11 vHvfl vlüvnm | n5ffnrani | yad Aiiiurnl 
(II, 9, 38) I slrlnapiiiiisaknyor vKvuni j (laiidns lu i vKvA 
vljaynth devû tu nS iuolhyAnt nklillo Irisv lly film (I nrtai.'i 
urKnlain 1 parlsliali I ka<clt”) | iianv ursulaSaWo 'yaiii 
91) I. oin, en rRtilaUftt puilwtvam. 

P.’) I. en. 

93) L om. dfavnnnflmaWIn. 

9-t) L puihinipuilwitisJv.mi «kUm. 

93) L OUI, knicll N» S. 430 •) «IhJinlifl iiandaiii RI ’. 


225 



IV, 44. 

puriinapumsake trilingySiti ihâpi coktas tat katharh na 
paunaruktyadoça ucyate 1 âcâryâijâm matantarâérayaoât 
paunaruktyadoçâbliSval? || cvam anyatrâpy abhyühyam ||42||. 

etac chabdakadambakaih napurnsakatve saty apî 
mSIâvan raalàsabda iva praklrtilam {| 

$a$tyûfi para surâ sâlâ ssnâ châyâ rüéôpi ca II 43 ^1 
striivc *pi vanavac caitc syab 
çastyâU çaçtîvibhaktyanlapadât para agresarâh saatalj 
surâdayaij SabdSb sati strîtvc vanavad vanaiabda iva 
klivalinge rüpair bhavanti 1 co vikalpârthâb ) vikalpenety 
arthah 1 yathâ [ yavânâm surâ yavasurath yavasurâ ( evath 
^vasrQsuram svaSrüsurâ ) hastinâth ââlâ basti^âlarh hastisâla I 
kapisenarà kapisenâ 1 chalracchayarii chatracchSyS ) coranisarii 
coraniSâ 1 saçtyâ iti klm 1 pîtasuraU SaupcJalj 1 vrhacchâlah 
kulâlab I mahâseno rSiâ I baliulacchâyas tarusaodabldîrghaniso 
himartub il43}l 

nadivad atHocyafe | 

ûsîhâtiam nauaforh sthâlaih sthalarii ca pafalarii pitram [| 44 1| 
nthet! strlkllvalmgàdhikâre inâlâiabdavana$abdasadr&aiab* 
dakathanSnantararti naülvad nadUabda iva rûpalr iti 
gamyate I ucyate kathyate II âsthânT âsthSnam | rSJasabhâ II 
nasarî nagaram 1 putî 1 Durgasya 11 sthSlî sthSlam 1 
bhâjanaviâe;ab°^) Il sihali stbalam | ujinato bhûbhSgab 1 
krtrimâ cet | anye krfrimSyâm sthaletj* âhuh I akrtrimâyâm 
sthality âhub 1 sthali sthalam ity Amarah (II, l, 5) ,11 pataK 
patalam | samühab I yad Amarah (III, 3, 202) | samühe pataiam 
na nâ ] pitakatilakaparicchedesu tu lântatvân napumsakab I 
grhoparibhâganetrarogayos tu trilingah 11 puri puram I 
nagaram | trilinga ity anye | iarîre kllvalingab I 
gThapâtaliputrayor api |i 44 H 
ill Ungabhede striklivalingûh 11 

iti Srïmadvrhat — Kharafaragacche êri — Jînarâla — ■ 
süriiiçyairî — Jayasâgara — mahopâdhyâyasaintSne vâcanS- 
câryadhurj’aérï — Bhanumeniganl — siçyavâcatiacàryaSri — 
iââtvaviwalagaîji — viracUSvarô èaMaprabbadattkayadî 
lingabhedanirdele striklïvalingâh samaptah I tatsam- 
aptau ca samapto ’yam lingabhedanirdeSai cafurthab II 
96) B bliâjamavîSesab, 
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atha kavih svanâmâbhidhâyakâdHIokâti Sha [| 

— Sûhasdnkacarila — pramukMsu gadya- 
padyaprabanüliaracanâsu vUanvaiaiva \ 
vyulpattim uiivalatamâm paramâth ca éakiim 
üUâsUâ jagali ycna Sarasvaliyam il 1 1| 
nibic^avaidlkamatùmbudhipâradtivù 
éabdàgamâmbumhaiapdttTavib kavindrcb \ 
yainàn Mahcivarakavlr niramâf prakümam 
àlokyatàm sukftinas lad asûv anorghah II 2 (1 
yuemam II sa ^^ahe5varakavir yam Sabdaprabheda — 
nSmânam granthani yatnâl prayatnalo niramad nirmitavSn I 
sa iti kab j yattador niiyâbhisaiiibandhJt { ysna MaheSvara- 
kavinS | Jagati lokc | iyath pratyak$â SarasvatI VSgdcvy 
ullâsitollâsam prdpitâ | kirti kurvatfl ycna | gadyarh ca 
padyam ca cadyapadye iaiimayâ yâb prabanJharacanSs 
tathâ tSsu gadyapadyaprabandfiaracan.^su | ujjvalatamàm 
atlvanlrdosâm vyutpattim x-yulpldanam i cab punararthe | 
paramâm prakr$(âtti ^akiirii. kaviiv-asSmarthyaib vüanvatS 
vîst3rayatâ | cveti ni^cayârtham a^-j-ayam I kirhlakjanSsu 
sadyapadyaprabandharacanâsu I îrî — S5has3nkacarila — 
pramukhasu | sâhasam anka$ cthnam yasyâsau SSIiasSnkab ! 
Sriyâ yuktab SâhasSrikab Sri — Sâhasânkab Sri — Vikramâ- 
dityarâjas tasya caritarii taf pramuklum âdir yâsam tSs lalhâ 
tâsu I kimbliüto AlahcSvarakaMb f nibScsâS ca te vaidikâS ca 
vedaiâstrajfiâtüras tesâm matâni mhSesavaidikamatâni | 
yad vâ I nibSesûQi yâni «idikani v'cdasambandliânl matâni 
nibScsavaidikamatâni | tâny c'âinbudhib samudrab I tasya 
pâraih paSyatîty evamSîIo mbSesa\-aidikamat5mbudhipJra- 
drSvâ t punah kini | Sabdâ àsam>-ante jnâj-ante yais le 
Sabdâcamâ vyâkaranânl ) lany e'jmburuhasaodah Kamalav’a* 
najn tasya ra\ir ha ravjb <abdJK3tnâmburuhasacdaravtb I 
punab kim I ka\indrab panditadhipatib ’ tat tasmât kâraoâd 
asau Sabdaprabhedanamâ grantho bhob sukrtino vicaksaoâ 
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bhavadbhilj prakâmam atyartham alokyatâm') dr^yatSm I 
kimbhüto ’sau granthafe | nâsly argho mülyam asyety 
anargbab 1 pradhânatama Hy arihab il 2 11 padyadvayârthab 11 
nâmapâràyaoopàdinirukloktivikafpitaifi | 
sabdalr varpavidhcs câtiaHt samdfbdho hy c?a sâdhubhih ll3 II 
kartum ceiaàcamatkàrani saiàth hartaih viparyayam | 
sariisayam ca nirûkartum ayant asya parisramafi |f4|l 
cIiando'nuprâsayamakasle$acilre$a mrpayah I 
e?;* evüsyopayogai ca kaver~) jâyata^) cva vâ H 5 1! 
padyatrikam idaih prakatârlham 11 
iti Srïmadvrhat — Kharataragacche irî — JinarSia — 
sûrisiçyasrï — Jayasàgara — mahopâdhyâyasarhtâne vaca- 
nâcâryadhuryaSrl — Bhânumerugaoi — iiçyavâcanâcârya- 
5rl*) — Jiiânavimalagaqi®) — viracitâ Sabdaprabbeda- 

tlka®) samâptâ !( 


1) B vJokj'âiâjtL 

2 ) B kaber P kav«f. 

3> B iîyanta P lâyala. 

4) P “ âi$ya$rl 

5) P * Jfiltiavimalopâdhyiya**. 

6) P SabdabhedaprakS$atn^ 

B schlIeQc mit érlr astu. 
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ifîmad — Vikramato hy aSîlisaWfe ’bdânârii sahasre vare 
’tikrânte*) sa babhüva sat — Kharatarakhyab sadffano*) 
bhütale | 

drpyac-Caityanivasi-darpadalanâc chri — Durlabha — 
k$niâbhrd5- 

sthâne sûri — JineSvarena Rurutjâ \ikhy5tim âpto 
hi yah*) Il I II 

sthanah;âdinavaneavrtfikaraoaprJptaprati$thodas’âb 
érimanto 'bhayadeva — sûrlguravo rejuî cirarii (afra vai ! 
Srlmat-Stambhana — PârSv'anStlia — jinapapr5ka{ya- 
krtsadguDSs 

trallokyaprathitnvadâtaya^aso lokapramodapradâb U 2 II 
tatpalte ca virejub karmagranlhadiSSslrakartârab I 
valragyaikanidhînîb Srimaj — Jinava!bbh5c5rj’âb li3il 

tatpattapürvâcalatigmaraîmayo 

yugapradhanâ Jinadatta — sûrayah | 
didipire âràvakalaksabodbakâb 
surâsuraib sarnstutapâdapaAkaiab 
tesârii kramepa patle Sri — JinamSoikya -- sûrl- 

sûrîndrâbV I 

3san vidyâvantas sadviSvavyâpimahimânab !! 5 II 
yâvat ksopilale Jayanli taraooyotUalhântbasas*) 
sannaksatramitadrurâmasokalhjs tavaj jayantv ISvarâb i 
Srlmacchrl — Jinacandra — sûriguravas tatpattapünà- 
calod- 

gacchadbhânunibh3b sabhaJilamahâ^SdipravJJanra- 

bh-lb il 6 II 


1) P nibkrlLnie. 

2) P sadsuDO. 

3) P Jab. 

T* Jmareaoikj-a - ■sMWfJsIfc. 
S) P ® lyotirationehasas. 
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nânâkhaadanaman^aBasmrtipurânacchandasi®) vyâkrtau 
vedàlaîhkrtibbavyakâvyapramukhe câbhyasti maty â 

dhiyâ | 

ietum vânchati sî 5 patîm hi iayatâl loke sa sürïsvarab 
Srîmacchn — Jînacandra — sürisuguruh sadrüpakânia- 
bbijitj) lUr 

mânyo bhûmipates trivistapapater vâcaspatir vâ bhriarâ 
vidyâmoditadevafâvaranianSb satsürimantrâgraDlb I 
dbîmân nandatu Rîhadâbbidhakalâkriikâracüdâmanib®) 
Sriraacchri — Jtnacandra — sürisugurur vikhyâtaklrtiî 

ci ram liSlI 

AkabbarâkhyakçitipâlanSÉlias®*) 
tattaccamatkârigUQâtisaktab*) | 
yugapradhSnetî'abhidhâm acîkathat 
sa nandatu Srî — Jmacandra — sûrib ||9|[ 
teçâm dhatmye'°)iâiye vidvatsâdhantayoddhrsamyukte”)! 
krûrSine^-) ’tipatisthe Wiaylni sajinîtivjkbyâte (llOlî 
yasyScSryapadam dade sugurubhib svair âtmabastena vai 
dîvyaliîvadayâparâyaoamateb saddharmaniçthSvatab I 
érïmal — Lâbbapure samrddliisahite prodyanmahab* 

pürvakaTh 

rSjacchrîmad — Akabbar2bhidbamahâbhQpeâvara> 

syâsrahât”) lllll! 

devendrasya guror vijetari sati svaprajnayS divyayS 
nSnâkarka§atarkakhandanamah3graDthâdisanni$tbayS I 
kîrtisvargivahâ'*) himâcala ihelSySrh'^) cirarh jïvati 
^rimacchrl — Jinasiriiba — sûrisugurau tasmin pratî- 
Stbâvati !f 12 II 

viivakhyltaguoa gapadhipatayab sarvatnkakhyatayab 


6) P ® cüandasi 

7) P pradrüpa 

8) s. S. 225 Anmcrk. 95. 

8a) L Akav>-arâ“ (Akabvarâ®?). 

9) L tattaScamatkâri 

10) P dhannc. 

11) B wd%’atsâdbata 

12) P krCrâjeti. 

13) BL “ AkabvaTâbhidha®. 

14) B satkirtyarbhuvahâ W salkîrttyartuvahâ. 

15) P ihç[ve]lâyâiii. 
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Srîmacchrl — JinarSia — süra^a iha kçmâyâs taie relire ] 
tacchiçyâS ca didipire varadbiyas câritracancacchriyab 
^rlmanto Jayasâffarabhidhamahopâdhyâyadhuryâs 

ciram II 13 II 

gâmbhiryadimair nijair jaladhivat kenàpy alabdliantarâs 
latpattaprakatodayâdnvimalâlamkârasürodayâh | 
nânâlâstravicitraratnanidhayati’®) ^ri — Rafnacandrâ- 
hvayo- 

pâdhyâyâh svadhiyS paiâjitasuracâryâ vircjuh purâ 11 14 11 
tacchisySh sakalâcalâvalayasatprakhyâtakîrtyuccayâh 
siddhântodadhigâhanaikarasikâb”) karunyapathodhayab ) 
sadbhSKyodayadiptap3(hakapadairîrâ]jtâ relire 
darpisthaprativâdimanamadianâb sri — Bhakfilàbhâbhi- 
dhâb 11 15 II 

sarvaprâ/flavarângaéekharasadrcvakSQravârâgraDÎ-’®) 
prâgalbhyapravarUs lapovidbiparlb sadbuddhyudârS$a> 

y5h [ 

teçâm antisado babhûvur alita drpyûtpravâdivrajaib 
^rlmatpStbaka^ckharâ munivar3$ CâritrasSrShvayâh II 16 \] 
vair5gyam prabalaiii Samo ’llvimalab SSsfraughavSrttad- 

bhutS 

siddhantaikaructr manoramatamâ bhavyopakSrab”) 

parab I 

cSritrarh ca iagaty anuttarataram (afpattaSobhâvahS 
yesSrh Sriyuta — BhSnumeru — euravas te vâcakâ 

bhrejire )1 17 1| 

asmatsatîftliyâ^") rSjanle tejoraiigagaoUvarlh 1 
siddhântoktasadâcarapSlanaikaparayanab II 18 ||^’) 
SabdaprabhedaSSslre vrttib Sâstrani vîkçya saihdrbdha I 
tesâm Sisyair daksair Jnânavimala — pâthakaSreçthaib”) 

Il 19 F) 


16) L ® nidharâb 

17) P "karasikâ. 

18) P ° vâksûravârâgraoî. 

19) B bhavyopakâra. 

20) L tatsatirthyâi ca. 

21) B Vers 19. 

22) B jHanavimala-vâcanâcâryaa. 

23) B Vers 18. 
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asmadantisado gâdhasàhSyyât-*) siddliim agata*®) | 
vidvacchri — Vallabhâhvasya*®) yuîctâyuktavivecinalj 

I! 20 il 

vimréya nânâvîdhaéâstravrndam 
anekaéo vrttir iyarh krtâsti | 
tathâpi do$âb kila sambhavanti 
svabuddhimândyâd uta-’) mohafo vai II 21 H 
prasâdam âdhâya viiodbayantu 
vihâya tân bhob kbalu hbdbavaroab I 
anekaé5straughapati$lhapadma- 
prakâéanodâragabhastipâdâb 1122^ 
yugmam !| 

prathamâdarSe likhîtâsmacchisya — Jnânasundarâ- 

hvena"®) 

Jayavallabhagapînâpl ca \'icâravi 3 nena®®) bhaktena II 23 11 
Srimad — Vikramanagare rSjacchri — Râjasimha — 

nrparâjye 1 

sallokacakravSkapramodasûryodaye samyak II 24 1| 
caturânanavadanendriyarasavasudhâsammite lasadvarse I 
Srlmad — Vîkramanrpato*®) ’tikrânte 'lîva krtaharçe 11.25 li 
éubbopayoge éubhayogayukle vare®^ dvitîyâdivase 

'tiiuddfae I 

â?5dhaiit5sasya viSuddhapak^e pp$yaTk 5 asaihyuMaga« 
bhastivSre || 26 II 

samdfbdhâ vrttir iyam vidvaijanavrndavScyamânS vai I 
yâvan*®) nandanti rasâcandrSdityâdayas tSvat. (l27l! 
caturbhih kaiâpakam*'*) Il 

^ri — Sântinâtha — jinapaérimaj — Jinaku5ala — sürisu- 
gurüoâm®*) I 

24) L E:â<]hasâhasyât 

25) W âgatâti. 

26) B ° Vall^hâkhyasya. 

27) L atha. 

23) B om. Jiiüiia. 

29) L vicânvijnena. P TOSrajâclia. 

30) P “ Vikramanrpalaa 

31) P care. 

32) L P tâvan nandatu vasndliâcanârââityâdayo yâvaU 
namda(ih)Ci statt nandanti. 

32a) P caturbhib kulakam. 

33) P ° süriguriüjâm. 
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prasSdatalj®^) pathatam iha SemuçyaP^) vrttir eça sfat 

Il 28 If 

asyas trioi sahasraoy adhikani saptabhib®®) iataib I» 
ity evarh pramitir jneyâ Slokamânena niscitâ ||29[| 
iti svakîyagurupattâvali**) saraâpta 1! 

34) L P pathatam iha prasâdâc chemuSyai. 

35) B câ$tabhib. 

■ 36) B Sri - svakiya **. 

B schlieOt: Srir astu lekhakapâthakayob || £ubham astu sarvajagatab j] 

Srib il 

I. schüeBt: granthàgram 3700 () Nâeapnriya-Tapigacche Narapatill- 
Wü'tam II Srir astu sarvadâ sarvadâ || Srî-Siradâprasâdafab || 
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Anmerkungen. 

S- ï- Vighnacchid: E!n bisher unbekannter Beiname des 
GaoeSa; vgî. bekannle Beinamen \vie Vighnajit, 
Viglmanâyaka, Viehnavinayaka. Vighnaliantr, Vighnadvis 

U. a. 

Vers 1: VersmaB: Sârdûlavlkridita. 

^ântinâtha : „Sh5nli, der 5. Cakravartï und 16. Tîr- 
thankara, war ein Sohn des Kônjgs Vishvasena von 
HastinSpura und der KBnigîn Acirâ. Weil er schon im 
Mutterleib das Volk von allem Unheil befrelt batte, wurde 
Ihm der Name Sh3nti (Ruhe. Frieden) zu teil.“ (Aus: 

V. Qhsenapp, Der Jalnismus. cine indiscbe Erlôsimgs- 
religion. Berlin 1925, S. 280.) 

Vers 2: VersmaG: DrutavUambîta. 

S arasv Qti: Über den KuU der Sarasvatl bci dcn 
Jainas vgl. Qlascnapp. S. ■43, 46fg. 124. 

Vers 3; VersmaG: An*â. 

Abhayadcva lebte im II. Jahrb. vgl. Klatt. JAXI. 
p. 248. No. 42. A. Guérinot, Répertoire d’Epigraplîie 
Jaina (Publications de l’écolc française d’extrême-Orient 
vol. X) Paris 190S, p. 63. 244. Glasenapp S. 107, 392. 
vgl, Anmcrk. zu Strophe 2 der Ourupattâvall. 

J inadati a : vgl. Anmcrk. zu Strophe 4 der Quru- 
pattâvall. 

Jinakuéala: Lebcnszcit nach Klatt p. 249 No. 50; 
1337 — 13S9 nach Vikrama. vgl. Guérinot p. 63, 244. 279. 
Vers 4- VersmaG; Aryâ. 

V iévapr akâéa man vgl. die zwar ausfûlirliche- 

rcn. jedoch aiinlichcn Oucllcnangabcn in dcn lîlnleifungs- 
versen von Mahendra's Kommeutar ni Hcnucandra's 
Anckârthasaihgraha (Ouelicnwerke der Altindhchcn 
Lexikographic Dd. I, Wcn 189.1); „Viévaprakâia’ 
Èàivata ' Rabhas • Âmarasimha • Maàkha - lliisednâm I 
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Vyâtfi - Dhanapüla - Bhâgari - Vûcaspati - Yàdavâdînâm I| 
. êüstrûjji vik^ya sataio Dhanvantarinîrnùtaiii nighaptu.ii 

ca 1“ 

Vijayanta: mît diesem Namen wir^ ofîçnsichtiich — 
vgl. die ehen erwâhnten Verse Mahendra’s — der Ver- 
fasser der im Kommentar hauRg vorkommenden 
Vaijayant! bezeichnet. Daû der Name des Verfassers 
dieses Werkes Yâdavaprakâsa ist. unferliegt seit Oppert 
WZKM I (1887) — sîehe auch Zachariae OGA 189-1, 
S. 814 fg; Zachariae, Die indischen Wôrterbüche'r 
(GrundnÛ der Indo-Arischen Philologie Bd. J, fîeft 3 b) 
StraBburg 1897, S. 27 — keinem ZweifeJ. Ob der Name 
Viiayanfa tatsScblich efn Name des Verfassers der 
Vaijayanti war, oder ob er bloBe Konstruktion des 
JnSnavimalagaiji Ist, lâBt sich nicht entscheiden. Der 
Name Yâdavaprakâ§a, der Qberbaupt wenig befcannt ge- 
wesen zu sein scheinf, wird von JnSnavimala nicht er- 
wâknt 

Paih yâpath yani ghantu : diesen Titel trâgt ein 
Werk des Trimalla, vgl. Winferaifz Bd. III, S. 554; 

J. Jolly, Medizin (OrundriU Bd. III, He/t 10) S. 14. Es 
ist auffallend, dafi JnSnavimala. otnvohl er diesen 
Nighantu als Quelle zitiert, in seinem Kommentar fast 
ausschlieBIich Beispiele aus dem Dhanvantarinlghaotu 
gibt; vgl. auch hier Mahendra’s Kommentar zu • 
Hemacandra’s Anekârthasarfigraha, Einl. Vers 3. 

Vers 5: VersmaB Ârya. 

éâstrSpâm . . vgl. Mahendra zu îfem. An. Einl. 
Vers 4: „liiigSnaêdsanc ’smàbhir varpifo Uiiganirpayab f 
ato na grathitah sûtre granthagauravàbhfTiibhik [ 1 “ 

Vers 6: hupd ikâle k ha: Pcterson, A second Report on a 
search for sanskrit Manuscripts, Bombay 1884, p. 64 gibt 
diesen Ausdruck mit .,a writer’s inventory" wieder. Die 
Worte sâstrüpâm hmdikûlekho sind vielleicht zu iiber- 
setzen ,eine Anfiihrung einer AUsse von Lehrbüchern.' 
Dhanapala gibt in seiner Paiyalacchî 265 (hg. v. 
Biihler, Bezz. Beitr. 4, 1878, S. 70—166) das Wort 
hmdi in der Bedeutung ,£hadS' ..Menge". Diese oder 
eins àhnïiche Bedeutung wird auch in dem Wort 
hvpdikâ zu suchen sein. VgL auch Hem. Up. 608 Kom. 
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In Hem. Dhp. 1, 6S3 Kom. wîrd hapâikü vom DMtu 
hiidai^ sarfighâtc abgeleitet 

^Kât yâyana: Der Verfasser der Vârttilo.; vgl 
Mahabliâçj'a (ed. Kielhoni) Vol.' I, 6, 17: „a(lia 
siddhaéàbdasya kab padârthab I nîtyaparyâyavâcl 
stddhaêàbdab 1“ 

Pàtjinî: Pân- I. 1, 1- 

K n m ô r a: KSlanlra 1, 1. — Es îst kaum môgUch, hinter 
dieser ErVi’âhnung des Kumâra als des Verfassers des 
Kâtantra mehr zu vermulen. aïs die bekannte, Kathâ- 
saritsâgara VU, îOfg. ûberlieferte, Sage von der Oî- 
fenbarung dieser Qrammalik durch den Qott KumSra. 
Peterson p. 64 geht zn weît. wenn et in dieser Erv.'âh- 
nung „the real name ol lhe aalhor of the Kâtantra" sîeht. 
Weiteres zum Namen Kaumâra siehe bel Lüders, 
Sitzungsber. der PreuC. Ak. 1930, S. 536 fg. 
tndra: Peterson's Bericht von diesen einleîtendeo 
Worten des Indravyâlcarana hat von neuem die Débatte 
ûber die Existenz oder Nichtexistcnz disses Werkes und 
seines Verfassers entfacht. Burnell’s Ergebnisse (On the 
Aindra School of Sanskrit Qrammarians, Mangalors 
1875), daû diese Qrammatikerschuîe tatsâchlich vorhan- 
den gen'esen sei und eioer sebr frûhen Zelt angehOre. 
waren von Weber (lodische Streiîen 3, 402 fg.) abge- 
lehnt worden. Bûhler nahm nun (IA XIV, p. 354) erfreut 
Peterson’s Ansicht ..to lighl upon a passage, whicb ac- 
tually quotes the Srst words of Indra's granraiar, while 
as yet scholars are disputing as to whether such a work 
ever existed, is indeed a reward for much fruitless toil". 
auf; und dies veranlaBte Klelhorn (IA XV, p. 181), auf 
die Frage der «Indragraramatik" zurûckzukommen. Er 
wies nach, daB Indra identisch sei mit Indragomin, daB 
dieser, eine der Oaellcn Hemacandra’s, keineswegs âlfer 
aïs Pâijini ist, und daB das von Jnânavîmala zitierte cio* 
leitende Sütra des Indravyâkarana .^iddhir annktânâm 
TÜdkeb" in Hemacandra's Sütra I, 1, 3 Jokâi” wieder- 
zuerkennen ist. Vergleichen wir nun die (1905 erschie- 
nene) Laghuvrtti zu dem Sütra Hemacandra’s mit dem 
Sütra des Indravyâkaraaa: 

Indra: „siddhir anuktânüm rüdheb"- 
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Km. Part. VU). 3) Pâiyalacchî NâmamâlS (ed. Bühler, 
Bezz. Beitr. 4, 1878, S. 70 — 166). Aile drei Werke 
werdea den um 970 n. Chr. lebenden SvetSmbara-Jaina 
Dhanapâla zum Verfasser haben; s. Wintemitz II, 336; 
341; III, 415; vgl. Qlasenapp, Jainismus 123. Da 
DhanapSla hier im Zusammenhans mit Mâgha und 
Kllidâsa er^vahnt wirdL ist hier wohl an ihn 
als den Verfasser des ersten Werkes gedacht. (Die 
Rsabhapaficâsikâ ist in Prâkrit abgeîaBt.) 

Vararnci: Ohne auf die âuCerst schw'ierige Fragc 
nach der Persônlichkeit des Vararuci und die einem 
Vararuci zugescliriebcnen Werke nülier einzugehen — icli 
verweise auf: Pischel, Grammatik der Prakrit-Sprachcn 
(QrundriB I, 8) S. 33 fg.; Sylvain Lévi, Joum. As. 1903. 
ser. 10 t. XII, P. 85 fg.; Liebich, Zur Einführung in die 
indische einheimische Sprachwissenschaft I, S. II; Win- 
ternitz Bd, III, S. 391 fg„ und die dort angegebene Llte- 
ratur — glaube icii doclt, aus der Erwdhnung cines 
Vararuci im Zusammcnliang mit MSgha und Kdlidâsa ein 
weiteres Argument lOr das Vorhandenscin elnes Dich- 
ters Vararuci cntnelimen zu konnen, Winfernitz Dd. III. 
S. 391 Anmerk. 4 hait dessen Existenz auf Qrund fol- 
gender Erwahnung fOr môglich: 

1) eines Vârarucarii K5v>’am bel Patanjali zu Pan. IV. 
3, 101. 

2) eines Vararuci in den Anthologien (s. Wintemiiz 
Dd. III, S. 147). 

3) des Vararuci in ciner Liste berChmlcr Dichter bel 
RâjaSekhara; es wird ihm dort cin Werk naniens 
Kantbâbliaraoa zugeschrieben. 

4) eines Vararuci aïs des Dichters von sechs Strophen, 
die im Sütrâlamkâra des A^vagliosa (trad. en 
français sur la version Chinoise de Kumârajîva p.ir 
Ed. llubcr, Paris 1908 p. 88) überliefert sind. 

llarsa: In diescm Zusammenhang ist Harça, der Ver- 
fasser der Ratn.^vall u. a« gcnicint. nicht der Verfasser 
des 1m Komnientar ôfter ziticrten Lingânu<âs.ana. Der 
Verfasser der Ratnâvali u. a. und der des Li»g.‘înu<nsan.i 
kOnnen identisch sein (vgl. Franke. Die Indischcn Oenus- 
lehrcn. Klel 1890, S. 40). 


23S 



1-3- mâtrâ: vgr. Hem. An. Xf. 436-437: „màtra . . . 
(ik^arâvayave“ und Mahendra hierzu: „[mâlràj , . . 
akçararh svaravyanjanasamadâyah | tasyàvayavah." 

S- 4: agârëgârâpagûpagâ: s. I, S. 

varpa: vgl. Hem. An. H. 150; ..varpah . , . aksare" 
und Mahendra hierzu: „aksararn svarâdi/' 
avaâyà . . . pratiéyâva: s. I, 7. 
uttamâ . . . ânudorû; s. I. 12. 
miliiramuhira: s. I, 30. 

rüdhitali: vgl. Hem, Abh. (hg, von Bôhtiingk und 
Rieu, St. Petersburg 1847) Vers 2: vyutpaitirahîtûb hatâk 
èabdà rüdhâ àkhaudalûdayalt.“ 
jàmbuvadàdlnûm: s. I, 27. 

I. 4: Versmafl: Upajâti. 

agâra: vgl. Kçîr. Il, 2. S: ,/jgyatc 'smlnn agâram." 
^•Sjàpagâ.' vgl. Kçîr. I, 9. 30: „â-apagacchaii, apsarh- 
5* handhlnà vcgcnüpena ca gacchati vâpagù." 

arâti; Etym. ebenso bei K$ir. II. 8, II. — Vgl. Hem. 
Uci. 662 Kom. : „arâtih éatrub" 
a ma. àmat Hemacandra kennt aman rogc (Dhp, 10, 
181). Von dlesem Dliâtu kann auch omatl geblldet wer- 
den; s. Hem. ru Ohp. 10, I. 

> aûkura, anküra : Etym. wic Ksir. II, 4, 4 s. v. 
ankura. — Vgl. Hem. Un. 423 Kom.. wo Bildung und 
Bedeutung der beiden Worte ebenso gegeben werden. 

— Vgl. auch Hem. Dhp. 1, 610 Kom. 
antariksa, ani arl k^a : Etym. wie Kçîr. I, 2, 1 
s. V. antarikfa. 

agastya.agasti: vgl. KsIr. I. 2. 21 ; «ngart styByali 
s/flmb/::7avân agastyah" Übcr die Sage, die zu dieser 
Etymologie fülirt: s. OJascnapp. Der Hinduismus, Mün- 
chen 1921, S. 41. — vgl. Hem. Up. 363 Kom.; Dhp. 1, 1022. 
^■^latarûsa. âtarüso: Dcdcutungsangabe wie Hem. 

Un. 561 Kom. 

avaéya. ava^ydyti: vgl. S. 4; /. 3. — Etym. «le 
Ksir. I, 2, 19 s. V. avaéyôya: vgl. 111. 15. 
pratiéyâya. pratiiyâve : \gl. S. 4; 1, 3. — 
vgl. Ksir. II. 6. 51: .j^ratiiyâyale sravali pralliyâyah.'' 
bhallûka, bhalluko: Etjm wie Ksir. II. S. 4 
s. V. bhallûka. Dedeutungsangabe ebenso Hem. Un. CO 
U. 51 Kom. 
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I, 8. jambûka, ’jambnka: vgl. Hem. Dhp. 1, 382. Etym. 
wie Kçîr. II, 5, 5 s. v. iambuka. 
sambüka, sambuka: vgl, Am. I, 9, 23: »... éan- 
khanakhâb sambükâb.*’ 

S T.jatukâ, jatükà: vgL Kçîr. II, 5, 27 s. v. jatukâ: 
„iatv iva kr^napingàlatvâi fatukâ.“ 
masur a , ma&ûra : vgl. Mahesvara zu Am. lî, 9, 17: 
,^asurâ masûrâ \ vesyâyâm vrihibhede ca masûrâ 
masurâ striyâm | masûramasuraü pumsi dvâv etâv apî 
caitayor Ui Habhasab | masûrâ masurâ vâ nâ 
vesyâvrihiprabliedayor Ui Medini ca i“ — s. III, 48. 

1,9. VQsiüka, vâsiûka: Etym. -wie Kçir. II, 4, 158 
S. V. vâsluka. 
devakî: vgl. II, 23. 

iyoii$a, iyaatisa : vgl. Laghuvftti zu Hem. SaM. 
VI, 3, 199: „iyoliso ‘mo *àhikrtya krle granihe ■ 'p I 
VTdàhyabhâvaû ca nipâtyalu'' 

çtkevana: anat tritt an nach Hem. Sabd. V, 3, 124. 

S. ^Isutrâmarj: Etym. wie Kçîr. I, 1, 42. 

I. 10- banumat,hanûmat: zut Frage des IndravySkaraca 
vgl. S. 2 Anmerk. 

ûfapa : Etym. wie Kçîr. U, 9, 36. — ûsapS: s. UI, 25* 
usara, O^ara: Die vjer Bedeutungen, In denen das 
Suffix -ra angefûgt wird, werden Hem. Sabd. VI, 2, 69—71 
aagegeben. Fûr unsereo Fall kommt VI, 2, 70 in Be* 
tracht. — ûsara auch III, 28. 

1, hàrita, hârita: Die Pan'bhâça, auf die hingewiesen 
isl, stebt bei Slradeva, ParibhâçSvrtti (Benares ISSâl 
No. 42 (ia Kielhoras Appendix zu Nâgojîbhatta s 
ParibhâçenduSekhara No. 40) = Nâgojlbbatta No. 37. 
„ekadeéavikrtam ananyavat." 

tûbara: vgl. Hem. Un. 443 Kom.: „iüvaro manda-" 
émaérur atananikaé ca.** 

S. 0. kübara : vgl. Hem. Dhp. 1, 590 Kom.: .jiimUi varaû 
dirgbe ca küYarab." — DIc Bedeutungsangabe kubara. 
fcübora = fcob/o bcnihl wohl au! eînem Irrtunt 
Jfiânavimala’s; dcim die Bedeutung ..bucklig'*, dîe bel- 
den Worten zwar eigen ist, kann dcslialb nicht gemeint 
sein, weil im îolgenden die GesciiJechtsbezeichnung als 
masc. U. neutr. gegeben ist, es sich also nur um cin Sub- 
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stantiv handeln kann. Der Irrtum ist wahrscheinlich so 
zu erkiaren, <JaB dem Verfasser ein Vers Hemacandra’s, 
An. III, 536, vor Augen war: „kübarah ... kubje yugaih- 
dhare ramye". <ras dem er irrtûmlich die erste Bedeu- 
tung nahm, sich im folgendcn aber auf die zweite bezog. 
Fiir iMibja" ist also wohl ^agamdhara" zu setzen; vgl. 
auch Hem. Uq. 443 Kom.: .Jiüvaro rathàvayavah." 
ut ta ma, anuttama : zur Etym. vgf, Ksir. III, I, 57. 
Der Nachweis eines Oaoa apascimâdi ist nicht gelungen. 
dilata, anàhata : zu deti Bedeutungsangaben vgl. 
Hem. An. III, 236 s. v. àhata: „âhatam tu mr?ârtbake 
gupite ladite ca.” 

udâra, anudàra: zu den Bedeutungsangaben vgl. 
Hem. An. III, 518 s. v. udâra: „udâro dakÿino mahàn." 
bandhüra, bandhura : Dieselben Bedeutungen 
auch Hem. Un. 423 Kom. — vgl. auch Ksîr. III, 3, 194 
— bandhura auch II. 4. 

Qrikrta : Die Angabe üri anglkarane auch K34ik5 
1, 4, 61: „ûrhurar}iabdàu aàgikarane vistSre ca.” 

S. \b.vâlhîka, vàlhika: vgl. Hem. Dhp. 1, 865 Kom., 
der baîhika bildet. Hem. An. 111,87—88 iedoch : „vâlhikah 
deiabhede 'évabhede ca vàlhikam hingakunkumam 
vâlhîkax'ad . u. Mahendra krerza: „lvâMka I vâ/hika] 
htriga/iunkumayoh."' — vàlhika: s. II, 19. 
gündlva. gàpdiva: vgl. Ksîr. II, 8. 85: „gûodib 
parvâsyâsti gàndlvam 1 gàndyajagât sadiiiîàyâm Iti 
(Pâo. V, 2, 110) vah I gàndir idanta îdantai cûtra 
praéli?ya nirdisfah". Zur Bedeutung der Worte gàadl 
u. gândi vgl. Hent Up. 619 Kom. — s. auch Hem. Dhp. 

1, 232 Kom, — gàndiva auch 11. 27; IV, 20. gàndiva auch 
IV. 20, 

*4. usa, û$â: zur Bedeutung vgL Sâ5v. 229 s. v. usa: 
„KÇfl râtris tadante ca sydd" u. Hem. An. VII, 48 s. v. 
asâ: „usâ râtraa tadante ca.“ — u$â auch III, 36. 
nanandr , nanând r : vgL Ksîr. II, 6, 29: .,na 
, nandati bhratriâyâm ruPiandâ; Hem. Dhp. 1, 312 Kom.; 
„yatinanandibhyàm dirghas cety rh nanândà"; vgl. auch 
Un. 856 Kom. 

hribera, hiribera: vgL Ksîr. II, 4, 122 s. v. 
hrivera: Jihreti ca hriveram." 
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cîkiira, cihnra: vgl. Ksïr. ÎI, 6, 95 s. v. cikiira: 
„cîhural} prâlirte kasya hâdcâüt 1 samskric 'piü." — 
Der zitierte Vers wird von Kçîr. dem Durga zugeschrie- 
ben; K$îr. 1. c.: „Durgàb — knntaîâ mürdhajâh srasiâi 
cikuràé cihiirâh kacü /Vi“; im Tikâsarvasva (Triv. 
Sanskr. Ser. 38!g.) iedoch heiBt es unter Ksïr-’ 

„samskrtam apiti Bhaia1j(?) kuntalâ mürdhaiâs 

tûgrâs cikuràs cibarâit kacâlt iti", aïs Varianie îQr tügrâé 
wird dort das bei JnSnavittiala erscheinende tv asrâi 
gegeben. 

1.15. candâla, côçiddtû.* Bedeutunesangabe wie Hem. 
Ud. 475 Kom. s. v. caijdôloh- 

S. II. vadanya, vadânya: das anonyme Zifat ,Àiy 
ariyc" wird in den Anmerkungen zu Jinadeva MimU- 
vara’s Abhidhânacinlâmaoisiloncha, ed. Sivadatia and 
Parab (Abliîdhânasamgraha U, Nr. 11), dem Heraacandra 
zugeschrieben: „àânasilapTiyavûcQii vadânyaii prtkak" 
ity AbhidbQnacintàmaoll!t. — zur Lesart éakto vgl. Hem- 
Abh. 331 Anmerk. — s. Hem. An; III, 495: „vadSnyab 
priyavâzddnaillayor ubboyor api." — vadânya aucli 
II, 6. 

hâlâhala: vgl. KsIr. I, 7, 10; „hôle\'a halatîti 
hâWialo . . yaihi — snlgdfiarii bhavaty amrtatulyain 
aho kalalrarh hâlâhalatii vi$am ivàprasmarh tad evo" 
(Versmaû: VasantatilakS). hâlahala ; Der zitierte 
Vers (Versmafl: Dodhaka) aucb bei Ksîr. I, 7, 10. bolü- 
bala: vgl. Ksîr. 1, 7, 10: vllikhati jafhararii na 

vilikliatl ca halâhalah." Das hier dem Ksîr. zugesclirie- 
bene Zitat staramt nlcht wôrtljcli aus Ksîr., vgl. unter 
hûtâhala. 

t. 16. dâUàla, ddhala, dahâla: Die Verbrcnnung der 
drci Stadte durch Siva: s, Glasenapp, Hinduismus. S- 133. 
kunkapa : Das im P\V nicht vorkommende Wort 
findet sicii ancli Hcin. Un. 190 u. Kom.: „kunkapà 
lanapadah" -, zur Bcdcutungsangabe vgl. ViSv. Cl: 
„koiikano dcéabhcdc syât . . 

éyàmùka.syûmaka: vgl. Ilcm. Up. 37 Kom.: 
..éyümüko jagbanyo vrîfûb"; s. aucb Hem. Dlip. 1. 006 
Kom. — éyûmâka ouch III. 2. 
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S- 12/sa/jücflrû, sahacara: vgl. ViSv. 228 s. v. 
• sahacara: „bha.vet sahacaro jhiatyâm vayasye pratiban- 

dhake" (so Bo/ooah; Saftoiasamgraha iedoch: 

vayasye praiibimbake""; Ausg. Benares 1911: 
vayasyam pratibimbake" (?)); âhnlich auch Hem. 
An. IV, 283. Mahendra zu Hem. An. 1. c.: „palnyàm 
api tatra tu siriyâm." 

sphatika, sphâfika: Hem. Dhp. I, 208—209 (ed. 
Kirste); „spha{a sphutf visarape." — Vgl. Hem. Dhp. 

I. c. Kom. — Hem. Uo. 38 Kom.; „sphatiko inaj}ih'' 
sandharva, gândharva; zu den Bedeutungs- 
angaben vgl. Rem. An. III, 692. — gandharba mit b im 
Inlaut wird II, 9 ausdriicklich gelehrt. 

camara, câmara: Elym. fiir câmara ebenso K$îr. 
n, 8, 32. — câmara wird von Hem. Dhp. 1, 380 Kom. 
gebildet, indem an camara das Suffix an nach Hem. 
Sabd. VII, 2, 165 antritt. 

I» 18. cafu, càfu: zur Porm cafati, obwohj 10. Klasse, 
vgl. Hem. Dhp. 10. 167 Kom. (und 10, 1 Kom.)j masc. u. 
neutr. Qeschlecht auch Hem. Lihg. V, 35. 

S- 13-cflmu, camû: vgl. Kçir. II. 8. 79: „eamaty arlihé 
camiilf'' Bedeutungsangabe ebenso Hem. Un. 829 Kom. 
s. V. camü. 

caficu : vgl. Hem. Dhp. I. 107 Kom. Bedeafungsangabe 
wie Hem. Un. 716 Kom.; fem. Oeschlecht: Hem. Lifig. 

II. 33. 

tala, tâla: vgL Hem. Dhp. 10, 124 Kom. 
éyàmala: Etym, wie Kçir. I, 4, 14. 

10 maftilâ, mahcld: Etym. wie Kçfr. U. 6. 2 s. v. 
mahilâ. — Vgl. Hem. Un- 4SI Kom.: ..mahilà strV' u. 
492 Kom.: ..mahclà stri.“ 

clieka. chayilla, cficfcâta.chcklla : vgl. Hem. 

An. II, 7: .,chcko vidagdhe.'' 

S. i4./guggH/n ; zur Bildung s. Hem. Un. 624 Kom. Bedeu- 
I. 20. tung wie Hem. Un. 1- c. 

bingulu: zur Biidnng s. Hem. Un. 824 Kom. 
hiiig ula : masc. GcschL Hem. Liiig. I, 13. 
mandira : vgl. Hem. Dhp. 1, 723. — s. IV. 39. 
virya: Hem. im Kom. zu Dhp. 10. 367 bildet vlrya 
auf fülgende Weise; ..vlraui vikràntaa . . . ] ad virab ) 
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ecceii (Hem. éabd. V, 1, 28) bhâve ye viryam !“ 
vgl. K$îr. II, 6, 62: „vlre 'klîbe sàdhn viryam." — 
vgl. Hem. Liiig. VI, 5. 

1.21. dbânyâka : Etym. wie K$ir. 11, 9, 38. — In den 
Nachtrâgen zum PW ist die Bedeulung „Koriander“ 
und das nenlT. Qeschlecht dieses Wortes als fragwürdig 
bezeichnet. Schon Wilson envâhnt es so. vgl. auch 
Viév. 24; s. v. dftânô: dbânâ bhr$tayave proktd 
dhànyâke ’bhinavodbhidi*’, u. Amara II, 9, 38. 
yutaka , yautakai Etym. von yaataka ebenso Kçîr. 
II, 8. 29. — vgl. Hem. An. III, 77: „yntakam ta 
yaatake — yaataka auch I, 96. 
kapâta, kavàfa : Etym. wie Ksir. 11, 2, 17 s. v. 
kapàfa. vgl. Hem. Uo. 148 Kom„ Hem. Ling. Vil. 4 
Kom. — s. I, SO. kavâta auch IV, 26; 37; kapâta IV, 38. 
S. I5.kapila t Etym. ebenso Kçîr. I. 4, 16. Zur Form kavatc 
von kàbrd vgl. Einleîtung zum Vakârabhcda. 

I. 22. karavâla: vgl. Ksir. II, 8, 90; „hare vatanam asya 
fcaravôloh." 

1,23. iatâyu, iatàyus: vgl. Hem. Uo. 998 Kom.: 
«lûjâyur arunâtmaiflh." 

àya, Qyus : vgL Hem. Dhp. 2, 17 Kom.; Un. 1 Kom.» 
Un. 993 Kom. 

S. 16. s 5^1 fl; Etym. wie Ksîr. I. 3, 3. — netitr. Qeschl. rtach 
Hem. Llng. III, 20. Als Adverb z. B. bel Amara III, 4, 
20. — vgl. in. 45. 

koia. ko^a: Die neun Bedeutungen finden wir Hem- 
An. 11. 533—534. masc. Oeschl.: Hem. Lifig. 1, S; masc. 
fem. ncutr. Geschl.: Hem. Liiig. VII, 1; masc. ncutr. 
Qeschl.; Hem. Llng. V, 32. — fcosa; vgl. lU, 35; koéa: 
vgl. IV, 1. 

éapdba, çandha: Etym. ebenso bei Kçîr. II. 8. 9; 
II, 6, 39. vgl. Hem. Utj. 179 Kom.; ,4aadbab 
napitriisakam | sana bhaktau | fopdftoft sa eva Hem. 
An. Il, 129: ..iandhasaadbaa tu sanvide." — Sapâ^o 
auch III, 0. 

L 24- < ®v : \j,\. VÆm. \3fo. Ktt ..ta-fiças tavHûé 

svargali." — vgl. auch III. 34. 

tiiusala. musala; vgl, IV. 31. miisala: vgl. 
Kçîr. II. 9. 25; Hem. Üo. 468 Kom.; Hem. Dhp. 4. 85 Kom.; 
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Ment. LIrtsr. V. 29. — mitfala: vrI, Ileiii. Dlii>. •!. 85 
Koni.; Vi<v. 67; ,.masalam tu sytlil oyo‘urc", Horoonii ii. 
SaIkoS.: „tnusalam.** 

vc.^a. vi‘ 5 (i.> vkI. Ksïr. Il, C, P9 s. v. vc$a! 
cctasfiy vkc l(l!a\'S'aiii .<am aitiili": Mciti. Sal>d. V. 3. 16: 
,-l>a<laru}a\'l.<as!)rif> KhaiJ." Ment. Ait. II. 5-11 Ribt 
Malicndra bcntcrkt Itlcrzii: „!itiIriIlianyopt1rtlynm apy 
amurii kccid dhub'\ u. Mcm. LWk. V, .13 K’om. s. v. vc$a'. 
„liilavyop(liito 'py ojvim." — s. II. 20; III. 16; 
IV. 1, 

b U sa, bu$a: lîlym. wie Kjlr. Il, 9, ?2 .t. v, btisa. 
masc. H. neittr. Qesclil. wlc Ment. LIiIk. V, 33. — Mciii. 
DItp. 4. 8-1 Kotji. biWct 

S- ^"^Itanu, tamis : tamis wird Kclclirt Ment. Un. 997 Koiit,: 
25' i.tamib iariram.'' tanii bilJct Ment. Dlin. S. 1 Koiti.; 
Jihrmrtr Ity nlt (Uo. 716) taniili/" 

(I ha U II. d lia ans: Die Witr/cl illiam (lhdii.vc komnit 
vor in Mcni.'s UoSdlsnim 716. 829. 997 (s. Klrslc. Kpl- 
IcRoitieiia zti inclitcr AiiNR.il>e von Mcniacandrii's 
UuSdlffanasfilra. Sltzbcr. d. Knis. Ak. cl. W„ Phil.*tilst. 
Kl., Del. 133. 1695. Nr. 11 . S. 35); lient. Dlip. 3. H I. f. 
— vcl. KMr. Il, 8. 81: Mcm. Dlip. 1. .131; Mcm. Un. 716 
Koiti.; Meni, Un. 997 Kont. 

sükara, ^dkara: vgl. Ilciii. Un. <<36 Kotii.i „si1karfl 
vardhab." vgl Abltc^vara zii Ant. II, S, 2 s. v. silkarn: 
JiVavydilJr api iilkara!i.“ — s. HI. 2-1, 
s ru (lia, iredla: vkI. Kslr. II. 5, 5: tMSpR tlhltl 
srgiVab I sanill srlatl v<i.“ IledciitiinK'îatiwIic wic Meiti. 
Un. 478 Kom.: s. aticli Mcm. An. III, 681: tidnave 

pftcrati". II. Kom. — SrKûla nncli Hl. 4. 

‘<5- üilra, silra : Mciji. Plip. 10. 366— 367 kcimt dic nncc- 
Kclicncii Wiirzcfn niir Im Atntancpada. — vgl. Ment, Dlip. 

1, 14 Kom. ti. 10. .166 Kom. — Mcm. An. II. 4.'i3: ..SdraS 
alrabhalc silryc." — vkI. Mcm. Ptip. 2, 49 Kom.; Un. 
.188 Kom.: VKv. 25; (Hnrooali: ..iilrai") 

ciJrabhafc 5i7r.vr." 

S. 1 8. fl / (J s fl , fc « I fl .4 fl vrI. Mcm, Un. .533 Kom. ; Miiiab 
kumbhaU"; Mcm. UAk- VU, 6 Kom. s. v. kataia: „iiyarlt 
daitlyopdrUyo ‘pl: kalasah": Malic4vnrn 711 Am. II. 9. 

.11 s. V. kalaiii: ..danlyilnlo ‘pl I ketia Jalcna lasail 
A-fllfljfl^i." — vkI. in, 34: IV, 37. 
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sunâsira, surtâsira: vgl. K$îr. II, 1, 
„iobhanâ rtaslrâ agresarâ asya stinàsîrab } 
püiüyâm êvaêaravat \ Èunâsirayor apdtyam ity eke 1“ 
zu éüb pûjàyàrii ivasaravat vgl. K$îr. II, 6. 31 s. v. 
àvasiira. vgl. auch Hem. Ua. 743 Kom. 
nârâycnfl: Das Zitat a«s Manu auch bel Kçïr. I, 
1, 18: „âpo nârâ iti proktà iti smrieb“. vgl. Ksïr. 1. c.: 
,Mrâls salilaih nàram ammayam tiarasamüho vâyanam 
asya"; ebenso Rayamukuta. — narâyapa : zu dem 
Zitat vgl. Ksir. 1. c.: ,4aihâ narài iâtani bliütàni 
nârâpUi" und Râyamukuta: „narâi jâiâni iattvânl 
nàrâpUi tato viduft . . . iti mantravarpali“ s. auch 
Bhânujîdikçita zu Am. I, 1, 18. 

I, 27. jàmbuvat: Die beiden zur Verfugung stehenden Aus- 
gaben des Bhâgavata-Purâoa (beide ohne Erscheinungs- 
jahr und -ort) geben als Nom. sg. Jâmbavân", aiso mit 
a-Laut itî der Mitte. iâmbavat gibt auch die Übersetzung 
(BhSgavata-Purâna X, 56. 21. T. V, publié par M. Hau- 
vette-Besnaull et P. Roussel, Paris 1898). 
lakçmapa: Etym. wle K$lr. III, 1, H. lakfûpa: 
vgl. Hem. An. IH. 213 Kom.: Jak^analt saumUraa 
rûrnâmtje" Fiir beide Worte vgl. Hem. An. III, 213: 
..lafeçauas tu saumitrou lofesmano 
sarhstara.srastara: vgl. MaAkha 736 : ' „sarhstora!i 
srastarâdlivarau" und Hem. An. III, 608: ..sartsWroA 
srastarc makiie." 

cari ta, caritra: s. Kçir. I. 6. 26: nCaryate 'ncna 
caritaih carUrarh ca." — caritra : Hem. Dhp. I, 410 . 
Kom. 

1, 28 . pâraia : vgl. Ksir- 11. 9. 99: „pîparti pûratali \ pârarfi 
tanoti vâ 1“. masc. u. neulr. Oesclil. wie Hem. Ling. V. 
10: vgl. Kom. (ed. Vijayagr.): „arlhaprâdhûnyùt pàraâam 
api" 

S. 19. vdsorfl; Hem. Dhp. 1, 999 u. Un. 397 Kom. bildcn 
vâsara von vasarh nivôse (Dhp. 1, 999). vgl. Il, 5; IH- 
4$: IV, 4. — vôsra: Hem. Utj. 387 stcht âdi nicht. 
vgl. jedoch II. 5 Kom.: vgl, II, 5: III, 52. 
kriml, krmi: Etym. von krlmi ebenso KsIr. H- 
14. Mankha 5S2; „krimlb syât klfarogayoft." vgL Hem. 
Uo. 613 Kom.: ..krlmlb fcsadrajantab." Hem. An. II. 312: 
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„krmili krimival lakfàyam Jûte" u. Mahendra: „rogc 'pi 
Mankhafi“; Hem. Lins:. 1, 16 Kom. s. v. krmik: „yal tu 
. kramer ipratyaye 'ta itve krimlr iti rüpam iad apy 
arthaprâdkànyât samgrhîtam." vgl. auch Hem. Un. 
690 Kom. 

t ri P h alà: Hem. Un. 468 kommt irph nicht vor, nur 
trpi. Zu dem Zital vgl. Dhanvantarinighantu (Anandâ^r. 
Sanskr. Ser. 33) p. 299 Anmerk.: „sranthàntare • ekà 
harltakl yojyâ dvau ca yoiyaii vibhîlakaa \ 
trmi cdmalaftânii fiftus ^rinAafai$â prakîTiitâ." 

' trnatâ: zu den Bedeulungsangaben vgl. SâSv. 711; 
ViSv. 152; Hem. An. III. 257. 

r?ti: vgl. Hem. Dhp. 6, 104: „drmu$iti (Hem. Un. 651) 
kiti tau r?ti(i khadgab" masc. und fem. Geschl. wie 
Hem. Lirig. IV. Il ; vgl. auch Kom. hîerzu (ed. Vïjayagr.); 
nvyanjanùdir api" 

piyûla, prlyâla: vgl. Hem. Un. 476 Kom.: 
,.Plrft(/c pünc [ piydh vrk$ak !... primée priiau i 
priyâiah piydlak )“ 

S. 20.\>âfika: zur Bedeutung s. Zachariae, Beitrdge S. 73. 
— vgl. II. 13. 

30. mihira, muhira: Etym. von mlfilra ebenso Ksir. I, 

2, 30, — vgl. Hem. Un. 416 Kom.: ..muhlrab kandarpab 
süryai ca \ . . . miliiro mcgbatt sSryaà ca." •— vgl. 
Einl. Str, 3. S, 4. 

makura, mukara: vgl. Hem. DIip. 1. 609 Kom.; 
Un, 424 Kom. 

mukula: Etym. wie K$lr, II. 4, 16. 
makuta, mukatar Etym. ebenso bel Kçlr. II. 6. 
102. Vaijayanti (ed. Oppert) p. 169. 270 liest: 
„makuto‘‘: daÛ jedoch ^makato" die richfigere Lesart 
ist, wird wahrschemlich gcmacht durch Halâyudha’s 
Abhidhanaratnamâlâ (ed. Aafrecht) II. 410, die cine der 
Ouellen der Vaijayanfl war (vgl. Zachariae. Ind. WOr- 
terb. S. 27). 

3'- makutika, mukaiika: Das der Vaijayanti zuge- 
schriebene Zitat ist in der Ausgabe Oppert’s nicht ent- 
halten. 

S. 2\.caluka. cutuka: vrf- V^Sv. 64: ..cuJakab prasriaa 
bhâodabhcdc caUtkavan matab" und dhnlich Hem. An. 
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in. 37. — Hem. Uo. 57 Kom.: ciilumpab saufrah \ 
antyasvarâdilopaâ ca | ailumpatîti cuUikah karakoéafi- 
— culuka auch IV, 40 Kom. 

karafija, karaia: vel. ViSv. 15: „kara}as tu 
karanjc syât“; Hem. Uo. 136 Kom.: ,J:aran}o 
vrk^a'iùtib*’ 

parc ta, prêta: vrL $ââv. 309: „mrte bhûtânfare 
prêtait pareto ‘py anayor mataJi"; Hem. An. II, 178: 
„blndau prêta mpic bhütavHesc ca paretavat" 

I. 32. kir mira: Etym. ebenso bei Kslr- I, 4, 17. vgl. Hem. - 
Un. 422 Kom.: „fcirmîrûfi karbiirab" u. Hem. An. III. 
531: „fclrmîra{i Cabale daitye/‘ 

éaupdtrya, saitüdîco : éaupdira mit Nasal auch 
Hem. Uti. 418 Kom.; dacegen Hem. Dhp. 1, 233 Kom.: 
„upâdaa kf° ... éaadirab“ oline Nasal. — iaudïra auch 
III, 2. 

iye^tha: vgl. Hem. An. H, 104. — Die Etymologie: 
itVdsaroir vrddhlm ancâd vû“ ist mir unverstândlich. 

S. 22, varia; s, II, 13. — apaécimâàitvât : vgl, I, 12 Atimerk. 

I» 33, êataru^û, éatâriis: Jfiânavimala behandelt ra? 
als Wurzel der 6. Kl., wâhrend es nach Hem. und Pâo. 
der 1. Kl. angcliôrt: vgl. Hem. Dhp. 1, 514, 

I, 34. <f r c fe fc a 0 O •• vgl. Hem. Uo. 193 Kom. 

patrûûga: Etym. wie Ksîr. II, 6, 132; zur Bedeu- 
tung vgl. Viév. 45 und Hem. An. III, 116. Die Worte 
patranga, patrânga und patra sind im Hinblick auf 1,81: 
pâtram ca patravat mit einfachem t gedruckt, obgleich 
die einheimisclie indische Grammatik nur ausnahms- 
weise (Unadisütras of the Kalantra School with the Vrtti 
of Durgasirhha, Madras 1934, VI, 4) diese Schreibung 
stützt Zur üblicben Schreibung s. Pâo. III, 2, 182; 
Ujjvaladatta zu Uo- 4. 158; SvetavanavSsin (Madras 
1933) zu Un. 4, 165 (gedr. patram); Candra, Unadi HI, 
36; Hem. zu Un. 451. So ist auch I, 61 pc/rî ca patrib 
gedruckt. 

kuddàîa. k U data-: vgU Hem. An. III, 631; „kuddalo 
bhümidârape." masc. Geschl. fur kuddâla wie Hem. Ling- 
I, 14. Vaijayanti (ed. Oppert) p. 125, 57 Uest: 
„godâramm tu kundâlam." 

(plihan . pliha: vgl. Hem. Uo. 902 Kom.; ,^pUko 


248 



f. 35. dirghaé ca ( plltiâ iaiharSntaravayavah" . vrI. aucli 
' Hem. Dhp. 1, 859 Kom. 

pliclâ, phcli: vgl. Hem. DIip. 1, A33 Kom.: 
pfielû bfio}anoflMtam‘\ phclà fem. aucli Hem. Lfnir. II. 
21; vrI. Kom. (ed. VliayaRr.): ..phclà hbo}(tml}hUam \ 
ar(haprâdhânySi pipdoHb phctli ca“ 
kâkapi: vgl. Hem. Uo. 640 Kom. kûkapl: vgl. 
Hem. An. III, 189. 

*' 36. saudâmanl : vgl. K$îr. I, 2 , 10: ..siidàmnüdrlpalkadlk 
saudàmanî.'' 

nlme$a. n/mlsa: vet. f/cm. Dlip, 6. 106 Kom.: 

gUaài nlmcsab unmesah." Hem. An. HI, 731: 

,.tdmc$anlmlsau nctramllanc kdlabhidy apl.“ 
^■^^jbuka: Etym. wie Kçîr. II. 5, 23 s. v. baka. baka: 

I. 37. yj^y_ 25: „vakas (a vakapiispc syût“ (Bor. u. Salk. 

JcdocJj baka). 

madana: Etym. ebenso K$Ir. I. 1. 25. vgl. Hem. Uo. 
269 Kom. — zti tlem Zllat vgl. Dhanv. p. 39: ..modanali 
êalyako r(llalt“; cin fiimliclics ZJt.-)! aucli bel JMahendra 
zu Hem. An. III. 3S9: ..ràdho \ 7 k$a\'lécsali | yathàha | 
madanasnlyako ràdbah." vgl. nucli Hem. An. I. c: 
uPiadanali . . . ràdkc vasanlc d/iatlàrc." 
k$unika: woher stammt <llc Bcdculiing k$uratl = 
vyailiayatl? 

pr$(ba: zur ncdculiing^ngabc vgl. Hem. An. II. 106: 
..prsPiam paiclniamâlrc sy<U“i K$îr. II. 6, 87: .j>rfffiaifi 
dc/iasya paAcddbhilgafi | paScànmâlrc tapnràriUJ' 
prsffia masc. (im HW niir aN ncutr. cr^^.^lml) auch Hem. 
Un. 163 Kom.: ..... prsPio ’àkaiah iariraikaiMoi ca." 
sarayti, -il: vgl. Ilcm. Un. 80.1 Kom.: ..... sarayur 
nadl xulyii^ ca I dIreMnfam Imam Icc/ianly cke | 
saraydfi I ddffarr/rdc^ltlf (ad an! samgrhUam cva." 
nïlatïeu, nllàneu: vgl. llcm. Un. 761 Kom.: 

nl/û/lçM/i krmiiàtib sreàlai ca." vgl. aucli Hem. Dim. 

1. 420 Kom. PIcse Worlc slnd zitiert In .'Ialie<vara's 

Amar.ivivcka zu Am. II. 5. 13: ..nlladgtir api nllàhgur lit 
DvîrOpakùSab “ 

S. ISvafà: Hem. Uo. 442 laulcl in Kirstc’s 

Au«ig.abc: ..ainoler te fdder". xgl. Iciloeli Kirstc's Kotcv 
nach denen cmjgc Hand^chnltcn ^le oben lesen. Dhp. 



2, 58 Kom. wie oben! — fem. «f tritt an nach Hem. Sabd. 
I!, 4. 20. Zur Etyin. von Uvarâ vgl. K$Ir. I, I, 36: 
tacchîlâ — f^v’ûrà", licm. Dhp. 2, 55 Kom.: „... Hic ity 
cvaméila îévarah." vgl. Hem. Un. 442 Kom. 

1.39. iâpincha, tûpicclta : EtjTn. ebenso bei K$îr. II, 

4, 6S s. V. tûpiccha. — s. aucb IV, 26 u. Kom. 
irapa$a, tràpu$a: vgl. Kçïr. Il, 9, 105 s. v. trapn: 
Jrapaia h'ôsrtcr ôéa drarati 1rapa“: blahesv. zu Am. Il, 
10, 29: Jrapa vangam tadvikâras trüpaçamJ' 
dipdira, (jtiddU'o: vgl. Ksîr. II, 9, 105: 

^abdam îroycH (fintflmb 1 dàdir vô d/ndlmcvai." 
diudira kennt der Kommentar zu Hem. Un. 422. — Zur 
Form hipdîra, die von Ms L gcgeben ist, vgl. Uijv. zu 
Un. TV, 30: Jddi gatyanâàûTayolj ) bâhalakSà ato 'p\ 
ca \ hipdota dos tato socchatîti hiüdiro . . . 
àdes ca do dy abUidhàya dHdîra api sâdhitam.'" 
paraiu, paréu: vgl. K$ir. II. 8, 93 s. v. parasa: 
„parân érpdii paradub^t vgJ. auch Hem. Dhp. 9, 25 
Kom.; Un. 742 Kom. — s. lU, 17. 

1.40. vâllkâ. vàtukâ: vgl. Sâiv. 428: „bâlâyârh 
vâJakSyàrh ca bâUkâdabda Hyatc"; Martkfaa 
,4vayoî« iüoii vôIüWyân'j bhûçâbhrdc co vûlifcd." 
vgl. auch Hem. Un. 57 Kom.: .MdigrahapSd vâlukîvdla- 
kâdayo b!iavanti.*‘ vàlukà auch II, 2. 

S. 28 . (^05 . vgl. Hem. Un. 1005 Kom.: Hem, Dhp. 4, 83 Kom. 
Geschlechtsangabe wie Hem. Ling. V, 36. s. auch 
Vaijayanti p. 178. 143; 291, 62. 
bhaiâ, -a: Etym. von bhajâ ebenso Ksîr. II. 
vgl. Hem. An. H, 72: ,jbhuio bâbaa karc" masc. u. fem. 
ûeschl. svie Hem. Ling. IV, 7. 

bâltu, bôhâ: vgl. Kçïr, II, 6, 80; „vaIiaU vôhatc 
prayatate va vâbab'*; vgl. Hem. Dhp. 1, 873 Kom.; 1, 744 
Kom. Hem. Un. 726 Kom.; >,vaft{rfi prâpapc 1 bâhnr 
bhajab/' Hem. An. II, 589: „vâM ta bàhaa syât.“ Oe- 
schlechtsangabc wie Vaijayantî p. 178, 141. — Es îehlf 
bei diesem Artikel JnSnavimala's die Bedeutungsatigabe. 
tvi$i, ivis: vgl. Mahendra zu Hem. An. I. 16:_ 
„tvcsaaarh tvcfanty anayâ vâ kratsampadâditvâl (Hem. 
éabd. V, 3, 114) kvip Visv. 11: „ivii kantaa." 
samd hy à : vgl. Hem. Dhp. 3, 10 Kora.; Un. 359 Kom. 
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bhagni. bhaginl: vgl. Ksîr. II, C. 29: 
kalyâiiam asty asyS bhaginl." 
ihallarl, lhalarl: DIesc bcicicn Formcn nuch bel 
, Hem. An. III, S51 — 552: „lhalar!vat tu Ihallarl vndyabhcilc 
hcéacakrc" vkL aiicli AîedinI (cd. Calcutta 1807) ICO: 
„}Iiallarl lhalarl ca dve ..." (Borooah liest: Jhallarl 
llilllarl ca ... Me: lhallarivat lu Ihillarï ... Hc.) Die 
Viâva-Aiiscalicn Bcnarcs 1911 (22-1) u. Çatk. jreben: 
„sallarl sillari”. Borooah: „}halîarï Jhlllarl." — Die bei- 
den ersten BedcutnnEcn Kibt Mein. An. III, 5S1— 552, 
die Ictztc fincicn wir bel Maliendra zu Hem. An. 1. c.. wo 
auch das Vaijay.'intï-Zltal ccEcbcn Ist. 

S.27.reta, rctas: ziir Etym. von rc(a vgl. K$Ir. II. 6, 62. 
— vrI. Hem. Dhp. 4. 10-1 Kom. 
ctlha, ctlhas: vgl. Hem. Dhp. VII. 26 Kom.; Ma- 
Iieâv. zu Ani. II, 4. 13: ..edbahiabdah sSntah klWc I 
anyas tv adantah pnriisl." 

'^2. sartvonnna. saiitvadana: vrI. Maheiv, zu Am. 

III, 2, 4: ..vaiakrlyd samvananadi .sarfivadariam'". DIc 
drel onseRcbcncn Bedeutuneen finden sicli bel Hem. An. 

IV. 201: ..samvadanadt la samvâdc sanu'itare vaiikrtau." 
VlSv. 156 ($atk. U. Ben. 1911): ..snihvananam . . 
Boroonli: ,.samvadannm . . Nacli JnSnavimala's An- 
slcht liât nur samvadam die drci Dedeutungen. nlclit 
sariivanana, vgl. aucli Mcdinl 16 u. a. 

iaruat. laliinl: vgl. Hem. Dhp. 1, 27 Kom.: Un. 
288 Kom. — Vl5v. 47: Jahmam pavane yûnl strlydrh ca 
taUinïm vidait". Ilcm. An. III. 195: ..laranali , . . yûnt^ 

H. III. 371 : Mlano yûnl." Mahe^v. zu Am. II. 6, 8; 
.Jalrinl ! laruaalalnnainlfdaa i'auvaiiavüclnan." 
pramadâvana. p ramad ava na : Etym. wic 
Kçlr. II, 4. 3 s. V. pramadavana. Zur neilciitungs.ingabc 
vgl. Ani. II. 4. 3: ,Jid.rdMrit rdlûah sàdhüraaani vanam] 
sydd clad eva pramadaranam anlahparocllam" : siche 
.lucli Malie^v. zu Am. I. c. 

S- 2^lvalra: Etym. wie Ksir. I. 1- -*7. Zur Bildung und Bc- 
dcutung’îangabe vgl. Hem. Dhp. 1. 136 Konu: Uo. 387 
Kom.; ziim Qcsclilcchl s. IV. 16. vgl. II, 19. 

Éila: vgl. Hem. Dhp. 6. **9 Kom. — uilcha: vgl. 
Hem. Dlip. 6. 32 Kom.; inasc. Qeschl. oucli Martkha 814; . 
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I, 44. 


I, 45. 


S. 


1, 46. 


Hem. An. II, SOI; Hem. Abh. 865 u. a.; s. MaheSv. zu 
Am. II, 9, 2; neutr. Qeschlecht soll nach dem PW in den 
Scholien zu Hem’s Abh. 865 erwahnt werden. — 
nfîchasila: vgl. Maheév. zu Am. Il, 9, 2: „unchas 
ca éiïarh ca ufîchasilaih samâliâradvandvaff" . — Zur 
Bedeutungsangabe vgl. Hem. Abh. 865. 
tavi$î, iâvi$i : vgl. Hem. Un. 550 Kom. 
vâsud ev a : Etym. ebenso bei Ksîr. u. Râyamukuta 
zu Am. I, 1, 20. — vâsu: Etym. wie bei Râyamukuta 
1. c. 

vâmadeva, vâma: Etym. wie Ksîr. I, 1, 32; vgl. 
Hem. Dhp. 2, 5 Kom.; Mahendra zu Hem. An. II, 328. 
Zur Bedeutungsangabe vgl. Am. I, 1, 32; „vômadevo 
mahâdevo ..." 

âsis : vgl. Hem. Dhp. 1, 549. Warum wurde nicht das 
Sütia Hem’s Sabd. W, 4. 120 angewandt? •-* ciSî' 
vgl. Mahendra zu Hem. An. II, 562: uôéfvisa ity aira ta 
prsodarddih’St salopab I âéiiabdôd ûyâm âélti Ikârânta 
üy Qny€.“ — vgl. auch Kçîr. III, 3, 229. — aucb 
III. 15. 

29. fûÈj/n/: Etym. wie Kçlr. I, 1, 27. vgl. Hem. Dhp. 10. 
152 Kom. — Der Nom. sg. lak^ml wird geblldet mit Ee- 
minisuffix -(tt, nach dem ein -s des Nominativs abfallen 
muB (Hem. Sabd. I. 4, 45), wShrend der Nom. sg. 
tak$mîfi nach Hem. Un. 715 mit *î gebildet ist, nach dem 
der s-Laut nicht ablâllt (denn es fehlt der Anubandha d). 
Zur Bedeutungsangabe vgl. Am. I. 1, 27 und ebenso 
Maiikha 566: Jaksmir haripriyâ.’" 
rvcaka.nruvüka: Etym. wie Ksîr. Il, 4, 51. ruccfcfl 
auch Hem. Un. 29 Kom.; «ruvu^a auch Hem. Un. 61 
Kom. 

kumud, kamada: vgl. Ksîr. I, 9, 37; J:au modaie 
kamudam“: Hem. Dhp. 1. 726 Kom.: „mudi har$e | ... 
mûlavibhujâditvâl ke (Hem. Sabd. V, 1, 144) kimudam.“ 
— s. auch Visv. 31: „kamude 'pi kimut prok(am.“ 
y o^iiâ , yosH: Die Wurzcl yu? kommt vor in 
Hem.'s Uuadisûtra 887, 899 (s. Kirste, Epilegomena); 
die Bedeutungsangaben sind nicht ûbereinstimmend, Un. 
887 Kom.: ..jusoft sontroh ) yo^aii gacchaü purus^'” 
yosit strî“; dagegen Un. 899 Kom.: „yu?ah sautrab 
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sevâyâm.“ — vgl. Mahesv. zu Am. II, 6, 2 s. v. yo$U: 
..iosit ioçitâ yofUeiy opf." — yo?it auch III. 26. — zu 
Anm. 19) vgl. Uüv. zu Uo. III. 62. 
sarad, saradâ: Etym. wie Kçïr. I, 3, 19. sarad auch 
Hem. Dhp. 9, 24 Kom.; Liiig. II, 33. Zur Bedeufungs- 
angabe vgl. Vaijayantl p. 24, 178: ..ghanâtyayas sarat 
s(ri syât." — vgl. III. 3. 

pràvr$: vgl. die Bildung des Wortes bel Hem. Dhp. 
1, 527 Kom.: JiW6 iti (Hem. Sabd. V, 1, HS) 
krutsampadâdibhya iti (Hem. Sabd. V, 3, IH) vc kvipi 
pravar$û/j pravar^anty atra megliâ iti vâ pràvrt | aira 
gatikàrakasyeti prasya dirghah (Hem. Sabd. III, 2, 85).“ 
nabha, nabhas: Hem. Un. 952 Kom.: „nabhac 
himsâyâm \ nabha âkàiam“, das VVort nabhas wîrd hier 
also von nabh 4. Kl. abgeleitet; ebenso nabhasa masc. in 
Hem. Un. 569 Kom. vgl. Kçîr. I, 2, 1 : „na babhasti bhâti 
nabhab." nabhasa masc. auch Vaijayanti p. 241. 65. 

S. 30. /ap J, tapas: Etym. wie Ksir. I, 3, 19. tapas neutr. 
gibt der Kom. zu Hem. Un. 952; masc. jedoch bel Hem. 
An. II, 567: Japâh éiéiramàghayob" u. Vilv. 35: ..tapâ 
màghe ca éiilre.' vgl. auch Mankha 928, Sâiv. 630 und 
779. Als masc. u. neutr. in der Bedeutung „mâgha" in 
Hem.'s Llng. V, 3. 

saha. sahas: Etym. wie K$ir. III, 3. 233. sahas m.: 
Am. III, 3, 233 „sahà màrgo": Hem. Un. 952 Kom.; 

I,. . . sahâ mirgaiir$amâ$ab“. Hem. An. II, 580: >i. . sahâ 
hemantamâsayoh"; vgl. auch Vaiiayanll p. 23, 163; 
Mahe^v. zu Am. I, c. — saha m.: Mankha 928: „saho , . , 
màrgasirsahemantayob piiinân“. 
ma ha, mahas : vgl. Hem. Dhp. 1, 565 Kom. 
tamasa, (amas : Etym. wie Ksîr. I, 7, 3. vgl. 
Hem. Dhp. 4, 89 Kom.; Un. 569 Kom.; Un. 952 Kom. 

— Vi5v. 36: „tamo ’ndhakdre.“ 
raja, rajas : Etym. wie Kçir. Il, 8, 100. Zu rajas vgl. 
Hem. Dhp. 1, 896 Kom.; Hem. An. Il, 575: ..rajo 
repuparàgayoh stripnspe gapabhede ca“, und Mahendra 
hierzu: „raia ity akârSnto ’pi.“ — zu Anmerk. 27): Dies 
Zitat aus dem Ajayakosa findet sich auch üjjv. IV. 216. 
jalaukû, jalaukas: vgL Am. I. 9, 22: ..raktapâ 
(u jaiaukâyâm striyam bhütruii jalaukasab u. Mabeàv. 
hierzu. — jalauka neatr. s. I, 116. 
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s. 31 {diva, div : vgl. Kçîr. I, 1, 6: „divyanfy asyârh dyauh" 
'îS- U. Mahendra zu Hem. An. I, 14: udivyaty asyâm ity 
dyaub i . . . striyâm." zur Bildunff vgl. Hem. Un. 049 
Kom.; zur Bedeutungsangabe ebenso; ,.dyaiili svargo 
’ntarik^am ca‘*, ViSv. 12: ,/iivani svarge ’ntarik^e ca". 
— diva auch II, 25. 

par s ad: Hem. Dhp. 1, 842 Kom. gibt neben einer 
andern Art der Bildung auch die obigc. — Dedeutungsan- 
gabe wie Hem. Uo. 897 Kom. — par$ad auch III, 2S. 

V û r $ ü , V a r i s à ; AusführUcheres zur Bildung in 
Hem.’s Uo. 545 Kom. — vgl, Ujjv. III, 62; „var?aft syâd 
variso 'pî ccti Candraft" u- Aufrecht. Ujjv. p. 245 Atimcrk. 
har^a: vgl. Am. I, 3, 24: ..harsab pramodo^ . . 
Vaîjayantî p. 9S, 375. — vgl. Aufrecht, Ujjv. p. 245 
Anmerk. — harsa auch III. 36. 

1.50. sar^apa. sari$apa: Etym. wie Kçîr. II, 9. U. 

taT$apa er^-ahnt Hem. Dhp. S, 25 Kom. vgl. Hem. Un. 
313 Kom.: .jsar^apo raksoghnam" : Maheâv. zu Am. H. 
9, 17: „sar$apali syôt sarisopalj Ul — vgl. 

Aulrecht. Uüv. p. 245 Anmerk. 

kar$a: Etym. wle Kçir. II, 9, 86. Zur Bildung vgl 
Hem. Uo. S40 Kom.; ebenso zur Bedcufungsangabe. 
s. auch Vaijayantl p. 190, 93; Hem. An. Il, 545. — vgl. 
Aufrecht. Ujjv. p. 245 Anmerk, — s. Ill, 36; IV, 31. 
mûr$a. mûri$a: vgl. Kslr. I. 6, 14: .Miarsapdt 
sahanân mârlsak I mârso ’pî yaihû pari^at pariat.“ Zur 
Bedeutung vgi. Am. !. 6. 14; VaiiayanÜ p. 144, 211; Hem. 
An. ni, 735. — vgl. Aufrecht. Ujjv. P. 245 Anmerk. 

1.51. evam . . .: vgl. Dvirüpakoia (DvâdaSakoîasaihgraha 
Benarcs 1873 No. 5) 40: „c\’am anyc ‘pi cÛrlul- 
dyakarliyâvarpûh prayogatab" (?) — Die zweite 11.1111® 
des oben stchcnilcn Sioka /tnden wlr zitîert bel Uüv. 
Uo. in. 02: „vor$ah syâd varlfo ’pl cett Candrab I 
mûrdharcphâ vlkalpyontc cbandobhaûgabhayâdlactl 
sab“: UJJv. schreibt sic aiso cinem Candra zu. cincm 
LcxJkographcn. dessen vollstândigcr Namc nach Auf' 
recht. Ujjv, Bref. p. XVII. Ilaitacandra Ist Eincn Hm* 
wcls auf dicsc Wortgnippe f>cl Malic^vara gibt AuI* 
rcchi, Ujjv. p. 245 Anmerk.. wobei cr auf cln Sûtra in 
Vararucl’s PrâkrtaprakS^a IH, 62 (cd. Cowell. London 
ISOS) verwclsi, dw dlese lauUlchc Erschclnung fixlert. 



s. 32/op Je,-., vg] jedoch Borooah's Ausgabe des Sabda- 

^2- bhedaprakàia, der foleendermaCen Maheâvara’s Te-ït 
ausiegt: „apâcl (not avâci)." — Den ersten Teil des 
zitierten Sioka gibt ^^lv. 18, ebenso aucb Sâ^vata 139. 
P raye ; vgl. Sâsv. 316; Mankha 613 u. Kom.; Yiév. 9; 
Hem. An. II, 361 n. a. 

chanàc: vgl. Am. III, 3, 88; Sâlv. 676; Vaijaÿantî 
p. 216, 47; Mankha 391; Viév, 11; Hem. An. II, 223 u.a. 
iâta: die Bedeutungsangabe durch „samûha“ wie 
SâSv. 680; ViSv. 14, Hem. An. II. 166 geben es wieder 
mit „osha.“ 

yavûsû : Etym. wie Ksïr. 11. 4. 168; neutr. Oeschl. wie 
Hem. Ling. IH. 23. Zur Bedeutungsangabe vgl. Hem. 
Un. 571 Kom.: „yavasam aévâdighàso 'nnarh ca.“ 
vgl. auch Am. II, 4, 168: ,yghàso yavasam“, ebenso 
Vaijayantl p. 91, 148; Hem. Abh. 1194; „gftâsas 
yavasam" 

^'^'^Itantavâya. taniravùya: vgl. Kçlr. II, 10, 6; 
Jantram tantvSiünaih voyait tantrovSyah" i vgl. auch 
K$Ir. II, 5, 13. Bedeutungsangabe wie Am. II, 10, 6: 
tantravâyofi kuvindab-" — ianiuvâya auch II, 23. 
Irvàru: die seltene Form Irvdru auch bel MaheSv. 
2U Am. II. 4, 155: „urvârub irvâruh irvSruà irvâloh 
ervârah unmatto dhusiar (?) irvarub karkatib sydd tlt 
purhskàadc Ratnokoéâi." — II, 7 wird das Wort aus- 
drûcklich mit labialem b-Laule gelehrt. 
arti: vgl. Ksir. III. 3, 68: „afdanam artiib, ardyofe 
’nayâ ca“. Zot Bedeatung vgl. Vilv. 66: „OTttib 
pîdâdhanu?kotyob“ • uuch Am. III, 3, 68; Mankha 267. 
Die Vaijayantl jedoch erwâhnt auch ûrtl in diesen Be- 
deutungen; s. p. 118. 355: jirtir àrtib . . . kotl" und 
p. 220, 1: „ârUS càpâsrapidayob." 
vaidûryamoai' s- Ujiv. zu Un. II, 20: „m gaiaii \ 
aio dury vpapade rafc topas ca dhâtob I . . . vidûraâabdo 
mgaravise^asya parvaiavidesasya bâlavâyasya vâcakab i 
vidure prabhavatiti vidûrât fiyab (Pâ.® 4, 3, 84) I 
vaidüryo manib I bàîavâyaiam icchanti vaidûryamapim 
uUamâ iti vrttib“- Diese einer vrtti zugeschriebene 
Haibstrophe finden wir in der Hârâvali (Bomb. 
Abhidhânasamgraha I, 1889, No, 3) 27. — vgL auch 
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Halâyudha Abhidh. Il, 20 (e<L Aufrecht, London 1861): 
„vaidüryath bâlavûyaiam" ; Hem. Abh. 1063. — 
vaidQryamaiji: s. Hem. Uo. 429 Kom.: „vida âkroêe \ 
vidüro vüîavûye grâmab“ vaidürya auch Râjanighantu 
XIII, 192 (h?, von R. Garbe. Die indischen Mineralien, 
Leipzig 1882); „vaidûryam . . . vâlavâyaiam" (ed. 
Ânandâsr. Sanskr. Ser. 33: „vaidüryam . . bâlaviyajam” ; 
im Glossar bâ!avirya}am). — éâdvala: vgl. Ksîr. 
II, 1, 10: ,Jâdo 'sty asmin Éâdvalo dcéa{i-“ Das Zitat 
aus dem Ko5a des Sâ5v. auch Kçîr. 1. c. — vgl. MaheSv. 
zu Am. II, I, 10: «sàdôft santy asmin éâdvahli \ ctaa 
madhyatavargiyau vaidûryamaijiÉâdvaiâv ifi Dvîrüpa- 
kosâc sâdvaia ily api pàthali.“ — Hem. Sabd. VI, 2. 75 
Laghuvftti Éâdvata (vvanim nicht sâdvaia?) — dûdbalâ 
mit labialem b-Laute wird ausdrücklich II, 8 gelehrt. — 
s. auch III, 4. 

^^Iniÿadvara : Etym. wie Ksîr. I, 9, 9; zu den Bedeu- 
tungsangaben vgl. Vi§v. 238: ,j}i$advaras tu jambâle 
niéâyâm ca ni$ad\'arr; Hem. Un. 441 Kom.; „nisudvarati 
karàamo . . . ni$advan . . ràlrift." vgl. auch Hem. An. 
IV, 264. — IV, 5 Nvird lût niçadvcrfl ..SumpI" nusc. u* 
neutr. Qeschl. erwühnt. 

addhmâna, uddhâna, ud^h&na : vgl. Viév. 93: 
„uddhQnam udgate cuHydm"; ebenso Hem. An. III. 353 
U. Vaii. p. 250, 10. Malieiv. zu Am. Il, 9, 29: ,jiddhSnam 
‘iidhmânam ily apf ut dhmàyate ..." — Zachariae, 
Epilegomena zu dcr Ausgabc des Anekârthasarhgraha 
(Sitzb. der Kais. Akad. d. Wiss-, Bd. 129, 1B93. No. 11) 
S. 3 erkiart seine An. III. 353 gegebene Schreibung 
uddhâna fflr nicht sicher, er hSlt uddhâna IDr ein Prâ- 
kritvort, desscn riclitigc Schreibung nicht îeichf fcstzu* 
stcllcn sein dürftc. Bhânuildiksita kennt zwci Formcn 
des Wortcs; uddbüna und addhmâna; s. Sâ5vata, An- 
merk. zu 729. 

viéada: vgl. Hem. Dhp. 1. 967 Kom. Eiym. '''•c 
Ksir. 1, 4, 12. Bcdcutungsangabc wie ViSv. 15: lient 
An. III. 331. Ccrebralcn s-Laut fmden wir bci Maâkha 
397: ..v/sado vyaktaiaklayofi.** — s. Il, 12; III. 15. 
tlrdhva: vgl. Hem. Dhp. i. 732 Kom.; Ment Up. 507 
Kom. Hem. An. U. 506: ..ùrdhvani ta samatlhllc 

uparyannatayob." ~ s. 11, 29. 
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^ yavânj; vgl. Hem. Ling. II. 8 u. Kom. 
^■^râvapa: vgl. Am. I, 3, 16: ,Jrâvape ta syün , . . 
éravapikaé ca sab.“ — s. U, 23; III, 8. 

• khïira: vgl. Am. H, 8. SO: „éapham klibe khurab 
pumân"; Henj. Un. 396 -Kom.: „k]mrab iaphafi": ebenso 
Vaij. p. 71, 148. 

k$ura: Hem. Dbp. 6, 78 (ed. Kirste): „k$arat 
vikhanane" , iedoch Hem. Un. 396 Kom. wie oben: 
„k^urat vUekhaneX ••• kÿuro nâpitabhâp^am." Mahesv. 
zu Am. II, 8, 49: ,^ura iti Bharatamâlâyàm." 

• 59. do$â: vgl. Hem. Un- 604 Kom.; dosa râlrib". 

Viév. 7: . . dosâ ràlrau" und 64; „dosâ râtrimakhe 

râtrâv fl/rd/iavÿayain apy asau“; Hem. An. Vil, 48: 
„dosà nisi niiâmukhe." — vgl. III, 35. 
kanyükabia, kanyakubio: Über die Verflu- 
chung der 100 Tôchter des Kônigs Jitaéatru durch Ja- 
madagni s. Glasenapp, Jainismus S. 281. — vgl, Hem. 
Abh. 974; ..fcanyafcaWam . . , kanySkublaih gSàhi- 
piiram." 

ko sa là: vgl. Hem. Un. 465 Kom.; .Jiusac ile$e ] 
kosald lanapadab." 

S. ^^.vârâpasl, varâoasi : D/e hier in Beirackt kom- 
1, 60. mende der vier Bedeulungcn gibt Hem. Sabd. VI, 2, 69 
„nlvâsâdûrabkave ili deéc nûmni.*' — vgl. Hem. Abh. 
974: „kâéir varâpasl vârâoasl éivapari ca sà.“ 
tâmallptS, ddmaliptâ: vgl. Hem. Abh. 979: 
„tSmaUptaih dâmalipiam tàmaîiptï tamSlinî stambapGr 
visnugrham ca.“ 

*' nandin, nandi: vgl. Viiv. 12: .jiandir . . pratîhàre 
harasya ca“ u. Vi5v. 106: .jtandl liarapralîliâre^' ; Hem. 
Un. 607 Kom. : „mndir isvar-caft pratîhâro bherii ca.“ 
^T-patrin , patri: zur Etym. vgl. Ksïr. III, 3, 106: 
„pattrâpi paksâh santy asya paltri." 
vasnasâ, snasâ: vgL Hem. Dhp. 4, 26; „snasüc 
nirasane." Etym- von vasnasâ wie Ksir. II, 6, 66, vgl. 

' Hem. Abh. 631; „vasnasâ tu snasâ snâyub." 

y a mal a: vgl. Hem. Dhp. I. 386 Kom.; Un- 465 Kom.: 

„. . . yamalam yugmam.“ 

dvandva: vgl. Hem. Ling. III, 6 Kom. (ed. 
Vljayagr. 2) : „dvandvam yagmam." — s. II, 30 
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khan4iia . kUallika: Bèide Worte — im PW 

U. pw nicht enthalten — dürften zu den Prâkritwôrtern 
zu rechnen sein. Zachariae Beitr. S. 65 erwahnt ein ahn- 
liches Wort „kha\W': die von ihm gegebenen Bedeu- 
tungen des Woites khallo kônnen iür unsein Fall aller- 
dings kaum geîten. Nach der Etymologie zu scliIieCen, 
die Jnanavîmaia gibt, dürfte die Bedeutung der beiden 
Worte mit der im PW fur klmlla gegebenen zusammen- 
fallen: ..OefSÛ zum Zerreibem" 

1,62. jonitri, i anayit ri : vgl. Ksir. II. 6, 29 s. v. 
janayitri: „yâ janitrî iritokyâ iti tv antaTbhâvitaijyo^- 
thaivât." — Die Angabe „übhayatra sairpratyayab“ 
beruht auf einem Verschen; sctf ist bei Heroacandra 
u’ie bei Pâoini das Suffix at des Part. Praes. Par. (Hem. 

V, 2, 20; Pâ. III, 2, 124). Gemeint ist wohl das Suffix 
trn (Hem. V, 2. 27). 

kaphopi, kaphapi : Etym. wie Ksîr. II. 6, 80 s. v. 
kaphopi. vgl, Am. Il, 6, 80: „kaphopls tu karparaff. 
MaheSv. zu Am. I. c.: „kapUoplb kaphaplr dvayor IH 
Sabdàrpavab/* 

valmlka ; vgl. Hem. Dhp. ï, S07 Kom.; Un. 50 Kom.; 
Hem. An. III, 85. — s. 11, 19. 

S. 38. vd//n, vâli: vgL Hem. Abh. 704: „bâli bâtir Indra- 
satai ça sab." 

I, 63. kusunia : Etym. wie Ksîr. II, 4, 17. vgl. Hem. Un. 35! 
Kom.; Dhp. 4, 77 Kom. — s. III, 4.8: IV. 28. — 
fcusuma, suma: vgl, Am. II. 4. 17; ,.pa?parh 
kasumam sumam"; Valj. p. 46, 35: „pu?po ’strl 
fciisumam surnom." 

tnaranda, makaranda : vgl. Kçîr. 11,4, 17 s. v. 
makaranJa. — Hem. Un. 244 lehrt das Suffix -uda, fûr 
dessen u cin a eintrcfcn kann: wir erlialten also -ada, 
nicht aber -anda: cin Suffix anda wlrd gelehrt im Sûtra 
245: ,Jiakimaf:ibhyüm andab*' — vgh Hem. Abh. 

1J27: „aUia raso madhit makarando marandaé ca“‘. 
Val}, p. 46. 37: makarando marondo ’sya fsc. ftusu- 
masya) roscJ* 

ahitundika . ûhltapdika: Kçîr. f, 7, U' 
^hllundcna dtvyaty ühitupdikah.'' vgl. MaheSv. zu Am. 

I. 8. Il: .^hitiiadikab abcs tupdarn mtikham tcna 
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dîvyatiti , . . 'vyûlagràhy âMtaijdika' iü pâthab." — 
vgl. auch Vaii. p. 15(^ 50. 

apÿira, ândira: Hem. lehrt in der Laghuvrtti zu 
Sabd. VII, 2, 38: àn^ra; dagegen An. III, 513: „aij^lrah 
sakianarayoh." vgl. VIsv. 191; Sâ^v, 619; Vaij. p. 258, 
29. — an^ira gibt Mankha 760: ,.âti(lîro bùlake pumsi." 
api, âpi: Viêv. 22 (ed. Benares 1911) u. Safkol: 
». . . syâd astisîmayoif" (1); vgl. auch Hem. An. 11, 
130; Mahe5v. zu Am. Il, 8. 56 u. a. — masc. u. fem. 
wie Hem. Liiig. IV, 10. 

àmapiia. mapda: vgl. MaheSv. zu Am. II, 4, 51 
s. V. mapda: ,,ùmandam ity api“. — mapda auch IV, 20. 

S. 39.û5Qna^ asana: vgl. Hem. Ling. V, 19 u. Kom.: 
,ft5amh asanam vrHavisesah | praélesanirdesâd âsanalt 
ûsanam apaveéanam.^' — àsana auch III, 48. 

I. 65. candrabhâgS, -i: Kjîr. I, 9. 34: „candrepa bhàgato 
nyastà candrabhâgety eke"; Maheév. ru Am. I, 10, 
34 s. V. candrabhùgâ: „eânàrabh3g3 càndrabhâgî 
candràbhSgî | candrabhâgS cSndrabhagû càndrabhâgî 
ca sâ mats | candrabhàgt ca saivokicti Dvirûpakoéah.'' 
khani, khâni: vgl. Hem. Un. 619 Kom.: .Jihânib 
khanié ca nidhir âkaras tadâSgaih ca.“ 

I. 66. gonSsa, gonasa: Ksîr. I. 7, 4 s. v. gonasa: ,.gor 
iva nâslkâsya . . . gonàso ’pi." s. MaheSv. ru Am. I, 

8, 4 s. V. gonasa: „gonüsagonasâv iti Trlkâpdaiesah." 
phâlguna, phalgana: Bedeutungsangabe wie 
Hem. Un. 291 Kom.: „phalgano 'rimab." 
pradeâa, prâdeéa: vgL Mahesv. zu Am. II. 6, 
83: „pradeàa (gedr. prâdesa) iü hrasvûdir api.“ 

S. 40/ma/angc, màtanga: s. Hem. Un. 100 Kom.’: 

67. ..matanga rsir hash ca | mâtango hasty antyajâtii ca." 
rohitaka: vgl. Hem. Un. 79 Kom.: „ruham ian- 
manl | rohitako vrksavisesah." 

>-68. îÿîkâ, isikâ: vgl. Hem. Dhp. 1, 505 Kom.: 

„. . Uikâ trpaàalâkà \ isiketi tv Uat icchâyâm". vgl. 
Hem. Dhp. 1, 833 Kom.; Hem. Un. 48 Kom.: Jsat^ 
iccliàyâm 1 îsa uncbc i isi gaühimsâdarsanesa va i 
iSikâ I i$tkâ ca tfpasalâkâ." 

vânâyuja, vanayaia: vgl. K?îr. H. 8, 46: 
..vanâyujàdisu deSefU — ete iâtà hayaviéesâb" u. 
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Maheév. zu Am. II, 8, 45: „vanûyudcse }ülâ^ vanâyuiâb" 
güvâka, gûvâka: Etym. wie K$Ir. Il, 4, 169 s. v. 
guvâka, güvâka auch Hem. Dhp. 1, 591 Xom., Hem. Un. 37 
Kom.: „gamt puri^otsarge | garijd êabde vii I ûvâdesas 
ca I güvâkarh pügaphaJam“ u. 35 Kom.: . . gnvâkam 
pûgaphalam." 

kuca. küca : vgl. Hem. Dhp. 1, 590 Kom.; Hêm. Uq. 
112 Kom. 

^■4\ikutji, kûpi: vgl. Kçîr. II '6, 48: „kuria éabde | 
1, 69. kupâmb kupir iti Nairuktâb'": Mahendra zu Hem. An. 
III, 134: .Jiiitsitab karo ’syeti . vgl. auch Hem. Un. 
609 Kom.; Uo. 635 Kom. — kiipi gibt MaheSv. zu Am. 
II, 6, 48. 

kulaka, kùlaka: Etym. wie Kçir. II, 4, 155 s. v. 
kalaka, 

pogapda, apogapda' vgl. Ksîr. II, 6, 46: ..püyate 
'pasâryate pogapdab“; MahcSvara liest Am. II, 6, 46: 

. . apogapdab“ — s. Hem. Uo. 174 Kom.: ,.pogapd'> 
vikalângo yavâ ca“ — zu apoicimüdllvât s. S. 9 s. v. 
K//amû. 

ulQta , atûta : Die Wurzel nia dûhe korarat vor 
Hem. Uo. 828 (s. Kirste, I. c.). 

I, 70. râya: vgl. Hem. Uo. 361 Kom.: ,/éa galon sttilaa vdî 
svarâdis tâlavySntah | riyo mrgaiàtih*' — vgl. ValJ- 
p. 66, 28: ,.riyo haripavan mréuérHoh." 

S. 42.vfi/ü/c, vâtnla: vgl. Am. III, 3, 195: „vâliVafi 
pumsi . U. Maheâvara Iiierzu: „vâtûh vüluto 'pi syâd 
ili DvirüpakoSàd hrasvamadhyo 'pl.“ 

1.71. vlriûci, -a, virancana: vgl. Ksir. I. 1. 17 s. v. 
virlùca: „virinktc süte viriNcab. vibliir kariisal rlcyale— 
ahyalc va, vlrinclr ill Pràcyàb^ AlalieSv. iedoch liest 
Am. I, 1. 17 „vtrlncV\ — s. Hem. Abh. 210: ..vlriâcîr 
. . . vlrlncah . . . dhâtâ . . virincamb." 

varuta, varuda: s. Hem. Uo. 153 Kom.: ..vfg^ 
varapc 1 varuto varudai ca /ncîçoll/." 

1.72. karkaretP . karctu: bclde Etym. wie Kçlr. Il, 5. 
20. vgl. Am. II. 5. 20: ,Jiarkarclnb karctab . “i Hem. 
Abh. 1337: ..karkaretah karefub syûl karafub karka- 
rütukah." Diesen cben erwahoten Vers aus Hem-'s 
Abh. gibt Maheâv. zu Am. II. 5. 19 unler dem Namcn des 
Rabhasa. — s. I, W.. 
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knrkara, kukknra: vgl. Hem. Uo. 426 Kom.: 
..kukeh ko ’nio va \ kakkurak svâ | kirab kar ko ’ntai 
ca ! kurkurak évâ.“ 

S- 43.0 mbaris a: vgl. Hem. Uo. 555 Kom. — s. III, 37: 
IV, 25. 

kuvela, kavata, kava: vgl. Ksîr. II, 4, 37 s. v. 
kuvala; ..kau bhümau valati kuvalam." s. Hem. Abh. 
1163: ..utpalam syât kuvalayaih kavelarh kuvalarii 
kuvam." 

73. kümâri , kumârila : vgl. Viév. 7: „ku...nivârape“, 
ebenso Hem. An. VII, 7. 

maniha : Etym. wie Kçîr. II, 9. 74. — s. I, 125 
vajra : vgl. K$îr. Il, 4, 106; ..vajro bhedakatvât." vgl. 
Hem. Dhp. 1, 136 Kom. 

varafà : Etym. wie K$lr. U. S, 28. vgl Am. U, 5, 26: 
.Jtorhsasya yo$id varatâ.“ — s. Il, 3. 

^•44lbhidi: vgl. Hem. Dhp. 7, S Kom.: „bhidlr va}ram“\ 

1/ 74. ebenso Hem. Utj. 609 Kom. 

vit a; vgl. Hem. Un. 200 Kom,: „vStQ vdyub". “■ 
s. Il, 13. 

kntha. • i; die Wurzel kaih kommt vor Hem. Un. 408. 
431, 753 (s. Kirste, 1. c.). vgl. Jedoch Hem. Un. 614 Kom.: 
„kutha âlasye ca I kutliir vfksah". wo aiso Hem. Dhp. 

, I, 224 bel der Bildung von kafhi zur Anwendung kommt. 

1,75. Ia(â, •/; Hem. Dhp. I. 181: Jala sa/hghâte." vgl. 
Ksîr. III, 3, 38: vrksâdimûlarh jatâ." 
éilî ; vgl. Ksîr. I. 9, 24; Jinott iilati vd M’'; Am. I. 

9, 24: „éill gaijdûpadl ..“ 

pulinda: vgl. Hem. l/a. 246 Kom.: ,.pula mahaUvc\ 
pulindah éabarali." 

ni^âdin , ni$âdi: vgl. Hem. Dhp. 1, 966 Kom. u. 
Un. 618 Kom.: „...$àdir asvârohafi sàratfiis ca.” 

S. 45] yatin: Etym. wie Ksir. II. 7, 43. yati: vgl. Hem. 

76. Un. 607 Kom.: .,yaiir bhik^h.” 

STkvapi, srkvi, sfkvan: Etym. wie Kçir. s. v. 
srkki II, 6, 91. — Mahelv. zu Am. II, 6, 91 gibt diesen 
Pâda des Mahesvara: „srkkiayâm srkki srkka ceti Sab- 
dabhedât.” — srkvi auch III, 46. 
vahiira : s. II, 16. 

hiiiala, iiiala: Ksîr. II. 4. 61 (ed. Poona 1913): 
,Mtaiàlasyâpabhramio hiiialo ’mbuvetasaviécsaivâr' ; 
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(ed. Triv. Sanskr. Ser. 43, 1915): ,.hito° jalaveiasa^ 
viêc$atvât.“ — vgl. Hem. Abh. 1H5: 
Mjiaie}}alan“ : MaheSv. zu Am. II, 4, 61: Jmlab i 
niculcjh^oJtiiialâ iü Rabhasah“: ebenso auch Tikasarva- 
sva (ed. Triv. Sanskr. Ser. 43, 1915). 

1. T7. vikhu, vikhra, vigra: s. Hem. Abh. 450: 
„vikhra\'ikhruvigrâ anâsike (var. lect. ° vikhu°).“ 
amati , âmati : amati gibt Hem. An. III, 232. zu 
âmati vgl. Hem. Dhp. 10, 181. Bedeutungen wie Hem. 
An. 1. c. — kâïc = yame auch Mahendra zu Hem. An. I. c. 
S. 46. fa ni ü, -i; das cincr AmaratikS zugeschriebcne Zitat 
findet sich in dieser Form in keînem der mir zuganS- 
llchcn Kommeniare; âhnlich: „tâmyanty asyâtn" Kçir. 
1, 3, 4; s. auch Rai'amukuta; Bhânujîdlk$ita; Maheév. 
I, 4, 4. Aile erw3hnen tamâ u. tamî. 

1. 78. viévapsâ. -an: vgl. Hem. Un. 902 Kom.; 

pSn'üi psâich kic ca | v'tévapsû kâïo *gnlr vüyur indrai 
ca/‘ 

sidhma: Elym. wie K$Ir. II. 6, 53. vgl, Hem. Un. 340 
Kom.: ,4idhû satyâm 1 sidhmam tvagrosali" Hem. Lirtg. 
III, 3 kennt nur neutr. Gesclilechi: ebenso SSkat. lO- 
Harçavardhana 64, Vararuci 43 (hg. in Frankes Qenus- 
lehren). 

bitkkan, vfkkâ: vgl. Ksîr. II. 6. G4 s. v. vukkaii: 
..vukkyaie svSànivân mrgyaic vukkû. nônloft piirftsy 
ayam, sirlty cke, vrkkeil Valdyâh." — Das der Vaii* 
zuBcscliriebcne Zitat Ist in Opperls Ausgabo nicht ent- 
IiaUcn. — bukUan. m. auch 1. 124: II, 3. — Zum Ans- 
dnick advayor vgl. p\v Nachtr. 4 und Zachariac, die ind. 
Wtb. 15. 

dliarma, dharman: Bedeutungsangabe wie Hcni. 
Un. 911 Kom. — s. IV. 26. 
b 79. ûçman : s. III, 27. 

nialian, maijû: vgl. Hem. Dhp. 6, 38 Kom.: 
Jihidàdyadi majià \ ..vk^ifak^Uy anl majlâ Biî* 

dcutungsangabc wie Hem, Un. 900 Kom. 

S- 47 àcpho: s. III. 7. 

I. 80. prapunûta; nur diese Form ist bekannt, vgl. Hem. 
Abh. 1158: „prapunûftt5 tv edagaio..". Hem. Uo. 143 
Kom.: .j^rapnnâta cdagalab.'' 

arara . ararl : vgl. Hem. Uo. 397 Kom.: jtiik eatan] 
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araralj kapâio ..." und Hem. Un. 698 Kom.: „rmli 
Satau ] ararib kapSfab." — m. n. Qeschl. wie Hem. 
Liiig. V, 35. 

kavâfa: v^J. I, 21 v. Anmerk. 

*’ bhaila: masc. u. fem. OescW. auch bei Mahendra zu 

Hem. An. II, 492; Hem. Ling. IV, 9. bhalïl: Hem. 
Dhp. 1 , 813 Kom. bildet bhalli mit Un. 607. vgl. Hem. 
Liiig. II, 25 Kom. (ed. ^^iasmgr. 2) ; ..bhallir bâpabhcdah." 
P a / r a : s. IV, 28. 

irma : Etym. wie Kçir. H, 6. 54. neufr. auch Hem. Ling. 
IH, 20. vgl. Hem. Un. 33S Kom.: . . . îrmam vranah" 
~ Vaijayantî (ed. Oppert) gibt striyau statt slriyàm. 
S. 48.jharâ: vgl. Hem. Dhp. 4, 3 Kom. s. auch MaheSvara 
zu Am. II, 3, 5. — nirjhara : zur Etym. vgl. Ksîr. Il, 
3, 5: .jiirjhiryate nlrjharah." 

amâtya, âmôtya: vgl. K$If. Il, 8, 4: „amâ saha 
samipe vd bhavo 'mâtyab": ebenso Mahe^vara zu Am. 
U, S. 4. 

pinasa : Etym. wie Kçfr. If. 6, 51. vgl. Hem, Abh. 468: 
..pratiÉyâyas ta plnasab" 

*1 83. yû$a ; vgl. Hem. Ling. V. 33 Kom. (ed. Vijayagr.) : 
„y3san'i yüsaft mudgàdirasaviéesak". s. III, 31; IV, 31. 

— ■ yâtu: neutr. Qeschl auch Hem. Ljhg. III, 24; Hem. 
Abh. 187 Kom. vgl. Hem. Uo. 773 Kom.: „yàtiik pâpmâ 
...râk^asaé ca." zur Etym. vgl Kiîr. 1, 1, 60: ..yStayati 
vyathayatitl yâtaiabdo ...“. — Das dem DhanapSla zu- 
geschriebene Zitat finden wir ebenso ira Kom. zu Hem. 
Abh. 187. 

S- 49. P a r B 5 ; ygi. Hem. Un. 997 Kom. : „paruk parva samiidro 
dharmas ca." 

kûémari, kasntari: Hem. Abh. 1143; „kâÉmiri 
bhadraparoi", hierzu die Schohen: ..kàsafe kâimari ^ 
latharety arc nipàtyate." vgl Ksîr. II, 4. 36: „âha ca — 
kûsmaryab kâsmari hirà kaimarl madltuparpy api." 

(s. auch Ausg. des Kçir. im Tikâsarvasva Triv. Sanskr. 
Ser. 43: ..kaâmarî kâsmaryas ca tâîavyasaii." ) 

I 84. mâtnlinga. mâtalaàga: vgl. Hem. Un. 106 Kom.: 
„màtalungo btiapûrab ( mâtulingab sa eva." 
kadali: Etym. wie Ksîr. H, 4. 113. Die Wurzel kad 
kommt vor Hem. Uo. 322, 3$17, 411. 696 (s. Kirsfe, I. c.). 
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s. 

1, 85. 


— k and al a : IV, 12 wird kandala in der Bedeutung 
„mrgabheda” als masc. oder-neutr„ in der Bedeutung 
,j-ambhâ‘‘ aïs fem. gelehrt; IV, 37 in der Bedeutung 
„mrgablieda als m. fem. n. — Ara. II, 5, 9; „kadaU kan- 
dali" U. Kçïr. hierzu: „innaniafi.“ Vgl. auch Mahesv. zu 
Am. 1. c. 

parü?a: vgl. Hem. Uo. 560 Kom.; „pfé pâlana- 
püranayob \ parü$o vrksaviàcçah" 

^jnâranga: vgl. Hem. Uo. 99 Kom.: „nfs naye ( 
nârango vrk^ajâlili" — nàgarang a : vgl. Kçîr. Il, 
4, 38: «nâgflSÿfl sindûrasyeva rango *sya nagarariga?:" 
visa; vgl. Hem. Dlip. 4, 76: „visac prcrane.“ — vgl. 
m,'54; IV, I. 

vrntâka : nach Hem. Llng, III, 4, Sâkat. 5, Harsav. 83 
mûûte vrntâka als Bezeichnung einer Frucht neutr. sein. 
So auch Hem. Uo. 37 Kom.: „vârtàkî éâkavîsesah \ 
tatphalarix vàrtâkam (| svarân no 'ntaé ca 1 vrniàky itcca- 
brhatî I tatphaîarh vrnlâkam^’: ebenso Hem. Dhp. 1, 955 
Kom. Die zitierten Worte Hem.’s entstammen wohl einem 
der von ihm seibst verfaBten Kommentare. vgl. Hem. 
Liftg. VIII, 4 Kom.: . Uyevamàdilmgath êabdapra- 

yogântisârena vcditavyam | tad nktam abldyiiktaik: 

„vâgvt^ayasya ta mahatab samksepata esa Udgavidlilr 
üktab- 

yan noktam atra sadbhis tal lokata eva vtjâeyam." — 
Die hier dem Pâo, zugeschriebenen Worte finden wir 
auch in Hem.'s Kommentar zu Ling. VIII, 4. wo es heîBt: 
,,lingam asisyatn lokâsrayatvùl UngasyctV* : Franke teiU 
Fini. S. XII. Anmerk. 1 mit, daU nach Kielhom die eben 
erwâhnten Worte ôfter im Mahâbhâçya vorkoinmen 
(vgl. Pat. zu Pâo. II. 1. 36. N'Srtt. 5 1. f.; II. 2. 29. 
Vârtt. 17 i f.; wcitere Stellen s. Shridharshastri Pathak 
and Siddheshvarshastri Chltrao, Word Index to 
Patanjali’s Vyâkarana - Mahâbhâsya, s. v, lokâsrayatva)- 
DaB Pâoini nicht der Autor eines Lingânuââsana isf, hat 
Franke, Einl. S. XI, nachgewiesen. In dem dem Pâo. zu- 
geschriebenen LingânuSâsana findet sich das Zitat nicht, 
wohl aber im Kom. zu dem Sütra: „ubhâv apy anyatra 
pumsi“, wo es als aus dem BhSçya stammend gegeben 
wird. ' 
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•» s®- kisalaya : Bedeufungsangabe wie Hem. Ua. 368 Kom. 
— s. in. 50; rv. 3. 

gucclia, eiilancha: vgl. Hem. Dfip. 6, 131; Hem. 
Un. 126 Kom.: ^tfcr la iim cântah | gulanchafi 
stabakah": s.Hem.AWL 1126: tfSaccltc giitsastavaluigatsa' 
kà{i [ guluficho Hem. Liiig. I. 2 Kom. (ed. Vijayagr. 
2) : .succhab \ gutsak | guhinchah j slabakas tu 
pumkllbak. Il 

âmràiaka, amilâtaka: vgl. Hem. Un. 83 Kom.: 
nâmrâtako vrk$ah \ namb parasya mlâyaier mil ca \ 
amilàtakam vafpapaspam." 

S- 5\ljambira, lümbira: vgL Hem. Un. 422 Kom. — 
'• Es fehlt bei diesem ArtiJcel die Bedeufungsangabe. 

lûrnâ, jüroi: s. Hem. Sabd. IV. 4, 61. vgl. auch 
Hem. Dhp. -l, 127 Kom. 

tittlri, -a: vgl. Hem. Un. 611 Kom,: Uttirifi 

iakuniiâlib'* i Maheiv. zu Am. II. 5, 35 s. v. tiïtlrlt 
..Uttirlb 'iit(ira{t\“ 

pllaka, pipîtaka: vgl. Hem. Abh. 1206: „p!pllakas 
tu pUakab.“ Masc. und fem. Oeschl. für pipllaka auch 
Hem. Ling. IV, 6. 

1.88, goda, godâvarï: vgl. Hem. Abh. 1084; ,,godâ 
godâvarî," — vgl. Heni. Dhp. 1. 735: „gudi krldâyâm" 
mathnrà. madhurâ: vgl. Hem. Abh. 978: 
..maihurà ta .. . madhurâ.^ 

S. 52.i:aviya : vgl. Hem. Un. 375 Kom. : „kaviyarh khallnam". 

— kavikà: Etym. wie Ksir. II, 8, 50. 

gavcdha , gavedhakâ : s. Am. II, 9, 25: „gavcdhur 

gavedhukâ". MaheSv. hierzu; ,£avü ialena taira vâ 

edhate." gavidhukà z. B. Vaij. p. 127. 188 (s. Corri- ' 

genda). 

maniûsâ : die Wurzel manj kommt vor Hem. Un 
397, 418, 487, 488. 560 (s. Kirste, 1. c.). pifaka, 
pefaka, pciâ: Etym. wie Ksir. II, 10, 30; vgl. 
Am. (bei Mahe^vara) II, 10, 30: „pitakab pefakah pefa 
maùjn$â.“ — s. IV. 38. 

pàdûti, . . . Etym. wie Ksir. II. 8, 67 s. v. padâü; 
Hem. Un. 620 Kom. vgl. MaheSv. zu Am. 11. 8. 66: 
.ÆÆiîâtnb [ aad/Ui ® “ çddâta “ .. . 

i/y Amaramâlà." 
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I. 90. jalükâ: vgl. Hem. Ujj. 58 Kom.: Jaîükâ jaîajantub'*- 
— s. I, 116. 

S. 53.gairika: Etym. wie Kçîr. II, 3, 8. — vgl. IV, 30. 

h 91. nâsikâ, nakra: vgl. Hem. Abh. 580—581: „nâsikâ.. 
viküpikâ nakram." Zur Etym. von nakra vgl. Kçir. I, 9, 
21 : .,na krâmati nakrtâjt^. — s. I, 125. 
vonftfl, vaAro.* s. II, 2. 

saranâ, prasârant : vgl. Kçîr. Il, 4, 153: „sarati 
vâtasaihkocân nivartale 'ftgam anayâ saraijâ". Das 
anonym gegebene Zitat stammt wohl aus Dhanv. I, 289: 
„pTasârani suprasarà sarani sârapi ca sâ“, es findet sich 
auch Kçîr. 1. c. 

1.92. éâlmali: vgl. Hem. Uo. 703 Kom.: ,4o.îa gaiaii \ 
nyanidb I éâlmalir vrk$aviéc$ak" 

S. Si.vadhü : s. II, 16. 

1.93. alâbUt âlâbu: s. Kçîr. H, 4, 156: „na lambate 
alâbüb 1 kâkvâ non." Zu dem mir unverstândllcben 
kâkvâtra nufi mag eine Variante angeführt werden, dîe 
sich in dem mit dem Tîkâsarvasva zusammen herausgege- 
benen Test des Kçîr. befîndet; statt kâkvâ naâ liest eIne 
Handschrift: „alpârthe na." — vgl. Hem. Un. 838 Kom.: 
,/iai\pürvât labud avasrarfisanc co \ ity asmâp p/d dS 
pratyayo bftovari naWrasyo ro Ing bhavoti I aïSbQs 
ttimbî/' vgl. MaheSv. zu Am. Il, 4, 156: „alâbur 
hrasvSnto 'pi kvacH.“ fem. u. neutr. Oeschl. wie Hem. 
Ling. VI, 6. — s. II. 11. 

ürnanàbha, ~i: Etym. wie Ksir. II, 5, 13 s- v. 
iirijanôbha. 

kikîdivi . -a: vgl. Kçîr. Il, S, 16: ..kikUi éîvyad 
vâÉate kikidivîh.** s. Hem. Un. 706 Kom.; „kikîdivir .•■ 
pak^î ca I ... Jdkipürvâd dlvyater dirghaé ca \ kikiti 
fcurvcrt divyc/l | JWfeWiv/s câçah li" vgl. Maheiv. zu Am. 
II. 5, 16: kikîdïvih kikidivîlf kikïdivah kikidivib kikldivab 
kikih kikî divab \ côço ... ili Vyâdih." — zu Anmerk. 9) 
vgl. Ujjv. IV. 56. 

1.94. karefu, karafu : vel. J, 72. 

düti, -i; vgU li. 6, 17 •. 'syâ 

maukharyâd dûtï." — vgL MaheSv. zu Am. II, 17: 
„dü/î bâhulakâi ktln \ düiih,” 

S.55.asiknl: vgl. Kçlr. II, 9, 70: „asiknî bâlagarbhipdi 
BhâgüTit}." 
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iivain'Uva, iiVaiiva: vgl. K§îr. II, S, 36 s. v. 
iîvamiiva. — Das Saffix ~kha tritt an nach Hem. Sabd 
ni, 2, 111. — vgl. Mahesv. za Am. II, 5, 35: Jîvamjîvab 
... iivajîva iivâiivas cety api.“ vgl. Hem. Abh. 1340: 
,Jivfl/7i/jvas ta gandràlo ..." 

câlanî. -a: vgl. Kçir. Il, 9, 26 s. v. câlanî: 
„câlyate ‘nena càlanom." vgl. auch MaheSv. 2U Am. 
n, 9. 26. 

syûta, syüna, syona: vgl. MaheSv. zu Am. II, 
9, 26: „sivyaie sma syûiab \ ... syonasyütaprasevakâv 
iti Rahhasab.’" 

abhyü^a, abhyoça: vgL Ksîr. II, 9, 47; „âse 
rujârthâd abhyüsab, user dàhârthâd abliyo$a ity eke“: 
Mahesv. zu Am. II. 9, 47: ..abhyâsab ‘abhyu^ab abhyo^as 
capi f" — s. Hem. Abh. 399: „î$aipakve syur 
abl:ya^3bhyo$apautayab“ — abhyusa auch III, 32. 
karamba: vgl. Hem. üo. 321 Kom.; „karambo 
dadkyodano dadhisaktavab paspaih ca." s. ledoch II, 
10 U. Kom. 

karambha : vgl Hem. Uo. 336 Kom.: .Jtarambho 
dadhisaktavc(i“ : ebenso Am. H, 9, 48: Hem. Abh. 399. — 
vgl. Ksir. II, 9, 48: „kena rabhyate mîlyate kïryate vâ 
karambhah. dadbyupa$iktàb saktavab": MaheSv. zu Am. 

1. c.: ..dadhîsaktavah karambhah syâl | karamba Ity api." 

S 56.âmlk$â. âmiksà: vgL K$îr. II. 7, 23: „âmlyate 
praksipyaie dadhy atrety âmiksà ... pakve payasl 
dadhy ànayati sâ vaiSvadevyâmîksetl Srutib." Hem. 
Un. 597 Kom.: ..âmiksâ havirvidesah." 
yautaka, yautaka: s. MaheSv. zu Am. II, 8. 28 
s. V. yautaka: ..yaniukam api | yautakam yautukarh ca 
tad iti Vàcaspatih." — yautaka auch I. 21. 

97. dhavitra, dfiuviira: vgL Mahesv. za Am. II, 7, 

23 s. V. dhavitra: „dbavitram ity api." 
r$i : woher stammt die angegebene Bedeutung der 
Wurzel rf? — s. III. 3^ wo r^i von der Wurzel Hem, 
Dhp. 6, 104 abgeleitet ist; und Hem. Un. 609 Kom.: 
„rsait gatau | rsi' ' 5 » : vgl. Hem. 

Dhp. 1. 515. 

iriua: vgl. Hem. Un. 195 Kom.; s. Hem. An. III, 182: 
Jripaih sûnya mare." 
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s. ^.kr$aka: vgl. Hem. Uo. 31 Kom. kr$ika: Hem: Uij. 
•41 Kom. kennt knika nur in den Bedeutungen „pâmara" 
U. — Fût beide vgl. Maheév. zu Am. Il, 9,13. 

I, 98. sarvalâ , -i : s. MaheSv. zu Am. II, 8,» 93 s. v. sar- 
valâ: ,4orvaIâ | iâràûïaéarvalâsaîâfur iti êàbhcdât." 
ûéaêuk$ai)i : Etj’m. wie Ksîr. I, 1, 55; s. Hem. Un. 
643 Kom.: „âéiisük$aifîr agmr vâyus ca“ 

I> 99- kotiâa: vgl. Ksîr. Il, 9, 12 s. v. kotiêa: „koUbhib 
kopaik syati Wûnattl kotisah.** vgl. Am. 11, 9, 12: „fco/iio 
lo^tcd)hedanàk“ , u. MaBeév. hierzu: „kotUa ity api.'’ 
Obwohl hier ausdrücklîch palataler s-Laut gelehrt wird, 
heifit es doch I, 129; „danfyaiâlavyayor api koiisas 
cëpîJ‘ 

prâsa : Hem, Dhp. 4, 78 (ed. Kirsfe) : ,.asûc kçepane" 
Etyra. wie Kçîr. 11. 8, 94. Am. 11, 8, 94; „prâsas ta 
kantak", dies erklârt K$ïr. ,Msfak$epyak salyab-" — 
s. III, 54. 

S. 58/A fl rpdsû .* vgl. Hem. Uq. 583 Kom. 

I» 100. mahânasa : vgl. Kçir. Il, 9, 27 : „mahad ano *syo 

mahânasam | anasüpakaranatit lak$yate“; TïkSsarvasva _ 
zu Am. 1. c.: „mahac cSnai ceU mahânasam** vgl. Am. 
Il, 9, 27: „pâkasthânamahânase/* 
matïmasa : EtjTn. wie K$îr. HI. 1, 55. — vgl. lîl, 54. 
kulmâ$a. k ut ma sa: vgl. Hem. Uq. 563 Kom.: 
..kalmâço 'rdhasvinnam mâsSdV* u. Hem. Un. 584 Kom.: 
.diulmâsam ardhasvinnam mâsâdiJ* vgl. Hem. .An. IH, 
727: „syât tu künjikc kulmàso ’rdhasvinnadhânye ... : 
Hem. Ling. I, 15 Kom. (ed. Viiayagr.); ..kalmâsah 
ardhasvinno mSsâdih I ... mürdhanyopântyo ’py 
ayam." — s. III, 33. 

!, 101. snçflvl; Bedeutungsangabe wie Hem. An. III. 708. — 
s. II. 28; III, 40. 

s a mur U : vgl. Hem. Dhp. 3, 6 Kom.; Hem. Un. 736 
Kom. 

kusida: vgl. Ksir. II, 9, 4; „kutsUam sîâanty aira 
knsidam“. vgl. Am. II. 9, 4: Jzusîdam vrddhUîvikà' : 
ebenso Hem. Un. 241 Kom.; s. auchMahe^v. zuAni.l.c.: 
„kusidath 'kuéidarh knstdam cety api’/‘ 
fensülû ; vgl. Hem. Un. 490 Kom.: „kusülah kosthab“‘ 
Es liegt hier offensichtiicfa eine falsche Auffassimg des 
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• ,,ca" durch den Kommentator vor; es ist kaum anderes 

zu verstehen als „sowohI kusîda als auch kusûla haben 
dentalen s-Laut“. s. Ilî, 50. 

Pûrâpüra, pârâvûra: Etyra, von pârâvâra wie 
' Kçîr. I, 9, 1. vgl. MaheSv. zu Am. I, 10, 1: „pârüvSrab 

‘pàràpârah'.“ — pârûvâra auch IV, 30.' 
s O pana: vgJ. Ksir. Il, 2, 18: „sahopânam asty asmin“; 
Ara. Il, 2, 18: „ârohanam syât sopânam/’ 


viévasià: Etym. wie K$îr- II, 6, 11. vgl. Hem. An. 
III, 291: „v/^vas/â vidhavastriyâm/' — s. Il, 21. 

I, 103. kçullaita, khullaktt: vgl. Hem. Un. 33 Kom.: 
' k$adfriipi sampe?e (Dhp. 7, 7) | asya k$ullâdeéaé ca I 
ksiiUako dabhralt | ksadham lâiUi vâ ksallab ) ksuUa eva 
kçuUaka Ui và“; Ksîr. II. 10, 16; Hem. An. III, 25: 
„k$ullakah pâmarc svalpc kanisfke diihsthite khale" u. 
III, 30: .JchuUakak svalpanîcayob"; Maheâv. zu Am. II, 
10, 16: ji^ullakab 'khuHakab . . 
phatâ: masc. u. fera. Geschî. wie Hem. Lidg. IV, 7. 
— vgl. IV, 40 Kom. 

Ii 104. éobhâfliana : vgl. III. 8. 

tanUnapât : vgl. K$!r. 1, I, 53: Janüih na pàtayaiîil 
tanünapât | dehadhartrtvàt.'' 


S, 60/flrt ganc.* Etym. wie KçTr. II, 2, 13, vgl. Viiv. 74 u. 
I, 103. ebenso Hem. An. III, 346: .finganam prSâgape." adgapa 
mit cerebralem n-Laut zeigt Hem. Un. 187 Kom.: 
„aÂga(iam allram." Beide Pormen bei MaheSv. zu Am. 
II, 2, 13. 

hâbà, hàhas : vgl. MaheSv. zu Am. I. 1, 55: Jiâhâh 
sânto 'pi gandharvo hàhasi prokta ifi R.atnakoéüî“ , 
ebenso Rayamukuta zu Am. I, 1, 51. — Das in Ms L ge- 
gegebene Zitat ans Vacaspati ebenso auch Hem. Abh. 1S3 
Kom. 


I. 105. samiavana: vgl. Am. Il, 2, 6: «samlavanam tv idarh 
catubéâlam" , und Kçîr. bierzu. 

rephas : JfiSnavimala will die Bildung des auf s aus- 
lautenden Wortes rephas erklaren, wendet also Hem. 
Un 314 fâlschlich an; demi dieses lehrt: „An ri u. 
tritt pha“ (nicht pkas). vgl. Hem. Dhp. 4, 104 Kom. 

S. eijvcmau. v^mc ; Etym. wie Ksfr. II. 10, 28 s. v. veman, 
1. 107. m. — vgl. Am. II, 10. 28: ,^amsi vemâ vàpadandah 
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ivâyadaij^ab)" . — vgl. Maheév. zu Am. I. c.: „vemà 
‘vcrna cpi’." 

kûküda : Etym. \iie Kçîr. III, 1, 14. vgl. .^m, III, 1, 14; 
Hem. Abh. 475: „salkrh’ôIaTftkrtàm kanyûrh yo cladâti 
sa kükudaii”. Das Zitat aus Manu findet sich sowohl 
Hem. Abh. ]. c. Kom. als auch Ksir. I. c. — kukuda gibt 
Mahesv. zu Am. III, 1, 14. 

I, 108. bhâs: vgl. Mahendra zu Hem. An. I, 16: „bhâsate 
bhab 1 pamsirVîngab“ masc, u. fem. Geschl. wie Hem. 
Ling. IV, 12. 

edoJnüka, anedomûka : vgî. Hem. An. IV, 5: 
„C(famûfco ’nedamûka ivâvàkérutike àaihe". Zat Etym. 
von anedamüka vgl. Ksîr. III, I, 3S. 
sûr mi , sûr mi: vgl. K$îr. II, 10, 35 s. v. sürmi: 
.^uvati sûrmi, sobhanormir ity eke“ ; Bedeutungsangabe 
wie Hem. Un. 346 Kom. s. v. sürmi. vgî. auch Maheâv. 
zu Am. n, 10. 35; „sûrmî ^sûrmir iii vâ'.“ 
li 109. edûka, etfuka: vgl. Mabeév, zu Am. II, 2, 4; 

»edakam cdokam ( bhavcd edokam edakam Itl Dvirû- 
pakoéaJ.i.“ — Zu kaddo vgl. Zachariae. Beitr. 56. 

S. 62.padavl , •/; vgl. Maheiv. zu Am. II, 1, 15: „padavl 
'padavib‘.“ 

âalvâla, éevâïa, éevala, iaivala: vgl. 
Hem. Un. SOI Kom.; „i^vôlam I éaivâlam j éalvaîam I 
sevalam." vgl. K$lr. zu Am. I, 9, 38 s. v. ievâla: 
iale éevalarh {evâlarh ca . , éaivalam iaivâlam id 
Dravidâb" s. auch Mahesv. zu Ara. I, 10, 38. — iaivâla 
wird II, 8 unter den ,.madbyapavargîySb“ aufgezâhlt. 
— éevâla: s. III, 4; IV, II. — éaivala: s. III, 4. 

1/110. tûaâ, ‘î: Etym. wie Kçîr. Il, 8, 89. m. fem. n. wie 
Hem. Lirig. VII, 4; vgl. Kom. (ed. Vijayagr.): Jüüi 
tüaâ vü.“ 

marie a. mot ica; Etym, wie Kçîr. II, 9. 36 s. v. 
marîca. vgl. Mahesv. zu Am. II, 9, 36: „maricam ‘mari- 
cam' ity api.“ 

1, 111. anaduhi, anadvâlti : s. Vârtt. 1 zu Pâo. VII. 1. 9S. 
S.63.cipitQ, cipujo; zut Etym. vgl, KçlT. II, 9,41 s. v. 
ciptiaka: zur Bedentungsgabe vgl. Hem, An. III, I49._ 
arooa, ûrapa : vgL Kçîr. II, 9, 76: „ub svarapradrü- 
pako nipâtab 1 evam uccai rapo 'syety urapab I • • • 
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kaptfvâdipâfhût.” DaB aratta bel Hem. zu den kapdvddi 
gehôrt, zeigt eine Notiz Eggelings zu Gaaaralnaniaho- 
dadhi 437. 

I. 112. naiciki, niciki: vgL Maheiv, zu Am. II, 9, 67; 
„nicikl naicikî sanr uitamà iu niciki sâ prakîrlitcü 
Nàmamâià ( nïcikà niciÜ ceii Dvirûpakoiaft." 
sàci, ‘i: vgl. Am. 111, 4, 7: Jiryasarthc sâci“: Hem. 
Ling. II, 26 Kom. (cd. Vijayagr.); „sâcitt tiryas . .“ — 
s. Ill, 44. 

tathax aïs Adjektlv Ist auffâllig. vgl. Borooairs Lesart 
lalhàs U. Seine Bemerkung Jathâ (adj. and. ind.).“ 

*■ *’3. yâmi, iàmi: vgl. Am. III, 3, 142: Jâmilt svas^rku- 
laslriyoh" u. ebenso Hem. An. ü, 316, — Mahelv. zu Am. 
1. c.; t^âmili kulastrisvasrok siritl koÉântarûc ca 
antaslhâdir api." , 

^■^lapsaras: vgl. Ksîr. I. 1. H: ,.opsu saraniy 

• 14. apsarasab . u. I, 1. 52: «adbhyab STtd apsarasa ill . . ; 
Hem. Lidg. II. 9; „vâ tu lalauko'psarasab“ u. Kom.; 
../aloufcûûdayo 'pi striliüsàh I vitofpcna iu bahvar* 
thavrtlayah" (Franke). — V3mana 2 (rîfiert naeli 
der Ausgabe von Pelerson In A third Report of 
Operations in search of sanskr, Mss., Bombay 1887, 

P, 110); sumanoialaukaso ’psarasah", gibt aiso 

Plural, nicht Singular. — vgl, MaheSv. zu Am. I, 1, SS: 
„atra apsarasafiéabda ckasyânt api vyaklaii bahu- 
vacanàntah strUimab I apsarà Uy api prayosadaréanâl 
prâyaÉa bahutvam." — s. iH. 56. 
su ma rta s : Etym. wic Kjîr- lE 4, 17 u. Il, 4. 73. vgL 
Hem. Liiig. II, 9 u. Kom. — Hem. Uo. 976 Kom.; 
,.stimanasab pufpâpl." 

vitunna:zuT Etym. vgl, Ksîr. H. 9, 101 s. v. vltunnaka: 
..viUidaÜ rosùn"; MaheSv. lu Am. II. 9. lOl: Jttdaty 
ak$iro!:ûn.“ — vgl. aucli Narahari's Râjanighaotu XIII. 
103 Anm. (hg. von Garbc. Die indischen Alineralicn. 


Leipzig 18S2). 

t a n cl r I - i - ô : Die Wttrzcl tandrib sâdanamohanayob 
kommt als saiitrab 'or im Komm. zu Hem. s Un. 711. 
Der Nom sg. dièses nach Un- 711 gebilJeten tamirl muO 
tflndrift lauten: das Nom, -s muS bleibcn. da Un. 711 
ausdrücklich -1 gelcbrt est (nicht das Cbliche Feminlnsuffix 
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-ÿi, racb dem nach Hem. éabd. I, 4, 45 das -s abiallsn 
muB); Kirste scbreibt aber Hem. Uo. 711 Kom.: Jandù 
mobanidrâ". — vgl. Maheiv. zu Am. I, 7, 37: Jandrl 
Uandrib iandrà'.'* 

j'ai auka : s.l, 4S s. v. ialaukâ. jalûka : s.l,90 s. v. 
l, tl6. jfllüfcâ. 

sümbuka: Die gewôbniiche Form der WurzeJ ist bel 
Hemacandra sambas (auch bel Pâoini samba); Im Kom- 
2 u Hem. 10, 109 jedoch heiBt es: „sâmbety eke \ 
sâmbayati ]“. Ebcnso sagt die Mâdhavîyadhatuvrttî 
11, 2, 245 (Mysore 1903): „sâmba Ui kccid üaniyûdin: 
(lirsfiavanfam ca pallianti/* Si. Kau. (Bombay 1924) 231. 
21 heiBt es: .Mmba Uy cke.“ — vgl. auch Hem. Dhp. 
10, 109 Kom.: Jâlavyüdtr ayom itl Dramilâb" 
büàhna, bradhna: vgî. Hem. Uo. 261 Kom.: 
,.btfd/mo mûfam pr$(hântô riidra^ ca" «. Uo. 268 Kom.: 

. vradftno ravib praiâpatir brabmâ svargafi 
prstbdnfa^ ca." vcl. Maheiv. zu Am. H, 4, .12; „mil!anj 
budlinab (bradhna Uy api)." 

1 , 117. lââsQla : Etym. wie Ksîr. II. 8, 51. vgl. Hem. An. III. 
674: Jât'tsûlarh élSnapuechayob". — s. auch IV, II. 
bhambharû, bhambkarûlf r das von Ms L ge* 
gcbcne Zitat aus der Har5\'an findet sich ebenso bei 
Ujjv. IV. 153. 

S. C6.ivaca: tvaca masc. auch bei Hem. Dhp. 6, 23 Kom. 
kir a, -i: Etym. wie Kçlr. H, 5, 2. — vgl. Mahciv. 
zu Am. Il, 5, 2: ..klrlb 'kirab'*' 

path(ln), P ai ha: vgl. Hem. Dhp. 1, 963 Kom.: 
„Vü jvalûdUI PC pûlhah | palcsc 'cl palhab." 

1. H8. ai a Bava, o/agdvo, àiagava, aiakâvû-: vgl. 

KsTr. I, 1, 35 s. V. aiagava: . ajakavam Itl sâdhyam 1 
othûjogovo 'slWi'ifcôros tadânl vrddhlb syâd. i‘<^l 
Kùtyah — dliariiir vadanty âJaBavam plnaklkaragocarain I 
. . . aiagavam dhamib prokiam Iti ta Pâ^cûtid api • 
Hem. Ablt 201; .jrlnàkam syùd ûlaBavam aiakâvam ca 
lad dhannb": hicrzu heiBt es |m Kommenlar nach de':’ 
auch obcn crwühnlcn Atnara-Zilal; .J^rdcyâs tu a]azJ' 
vam üluinali proktam Ity «ftfift**. vgl. Mahciv. zu Am. h 
1, 37. 

tamas : Ctym. wIe K$Ir. I. 7. 3; HI, 3. 232. ncutf. auch 
Mcm. An. II, 56S: ,Jamo rdhau". Hem. Abh. 121; ..tamo 
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119 . 


120. 


Tàhüb sairhhikeyo . masc. und neutr. in Hem. Ling. 
V, 4. 

culuki : zm EtjTn. vgl. Hem. Un. 57 Kom. s. v. cuhika. 
Zur Bedeutungsangabe vgl. ViSv. ISO, Hem. An. III, 39. 
— eu lupin : Die Wurzel calump ucchede kommt vor 
in Hem.’s Un. 57 (s. Kirste, I. c.). — ulüpin: vgl. 
Kçîr. J, 9, 18: „ulüp}nnantah. uUumpalitl.'' 

S. Q ifi fl Q g , Etym. wie Ksîr. I, 3, 23. Bedeufungsangabe 
wie Hem. Un. 962 Kom. 
ramhas : Etym. wie Ksîr. I. I. 64. 
lalàman, lalâma: vgl. Hem. An. III, 398: Jatà- 
maval lalâmâàve érftge cibnapatükayoh." Maheév. zu 
Am. lit, 3, 143: Jalûmam 'latamcty api | . . . lalàmarh 
syâl lalâma ceti Rudrah’." 


•21. kafphala : Etym. s. Ksîr. II. •!, 41. 

vrîda, - â ; vgL Hem. Dhp. 4. 8 u. Kom. Maheîv. zu 
Am. I, 7, 23: „vri(fâ . . . vrjÿo ’pi." — s. IV, 40. 

V- 68/iiit(iska. uudttka: die Wurzel ud kommt vor in 
•22. Hem.'s Un. 311 Kom.: samsbdfe" (vgl. Notes 

hierzul). 

allndaka: vgl. K$Ir. II, 2, 12: ..alyale bhSsyaic 
aUndah | dvâraprakoslbâd vahir dvùrâgravarlicataskl- 
kântc — upâUndakQkhyâ“ : vgl. I^iaheSv., Tîk3sarv. zu 


•23. âlln: Etym. wie Ksir. II. I. 14 s. v. àli vgl. Hem. An. 
Il, 463: suràpuspalihor . u. Mahendra hierzu: 

„\'ré<^ikc ’pi Mankhal! (797)." 

S.69/&ufcAfl. Etym. wie I. 78 s.v. biikkan. bitkkâ: 
•24. s. I, 78. bukkan: s. I. 78; II. 3. 

graivo, graivaya: vgl. Am, II, 6, 104: 

..grmvryajtJ/n kapfkûbkâsà" and Alaheiv. kierzu: 
..graiveyam graivam cely anyatra." 
khoda. kliora: s. Maheîv. zu Am. II. 6. 49: Jihodah 
’kharab ' kholaft I otka khanjakc khodakfiorâv iü 
Rabhasab’." 

tari - / • zur Nomînativbildung von tari vgL das oben 
s. y.'tandrl 1. 115 Oesagte. Vgl. Hem. Un. 606 Kom.: 
tjarir naub“ u. 711 Kom.: ..tarir naalt. Etym. wie Kjlr. 

1. 9, 10. — Vgl. Mabciv. zu Am. I, 1. 10: Jarib . . . 
tarir Ity api laksmlvat’' (s, I. 45). 
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I. Î25. 


nâsikâ, nûs/ô; vgL î, 91. 

mai h, manihàka: math u. manthànaka als Syno- 
nyme auch I, 73 Kora. 

fcûrfasvara: vgl. R$îr. II. 9, 95 : ncamîkarakrtasvarâv 
ûkaroa": diese Bedeutung des Wortes kriasvara auch in 
Wilson’s Dictionary: ,J:riasvara ‘fl kind of mine\“ 
sihuoda, sihuada: zur Sautra-Wurzel a^ vgl. 1, 
122 s. V. ua^üka. Am. II, 4, 106 lautet nach Kçlr.: 
„si/iuo{îo vairab snak stri stmin gMdô.“ — vgl. Maheév. 
zu Am. II, 4, 105: „vairadrumafi siltuado 'Oieti Rabhasâd 
hratvâdlr avî'* 

S. lOjiuiâyÿ : Jfiânavimaia's Lesart: ..oÿ/Ayo dantyo lalâyo 
, 126. ’pi“ scheint mir nichl richtig zu sein. Borooah liest in 
seiner Ausgabe: „o$thyàdyanfo tulûyo *pi'‘, Jalâya kann 
auch auf den 1. der Labiale (p) ausiauten." Dies ent- 
spricht auch durchaus dcm Sprachgcbrauch. — Die 
Wurzel lak kommt ohne Bedeutungsangabe in Hem.'s 
Ud. 372 vor. Zur Eiym. vgl. Ksîr. II. 5, 4; Julati pankc 
In/ûyflô". Bedeulung wie Am. II. 5, 4; Hem. Uo. 372 
Kom. — vgl. Maheév. zu Am. I. c.: Julàpa Hy o$ihyânto 
'pl‘‘ 

mâruta, marut : vgl. Am. I, 1, 62: umâmtamarut 
U. K$îr. ..marad eva mârutab“ Zur Bedeulungsangabe 
vgl. Hem. Un. 8S9 Kom.: „marud vâyar dcvo gfr/il* 
khararh ca.“ — Die In Ms L gcgcbcncn Erweiterungcn 
finden slch sümtlich bel Djjv. zu Un. I, 96. 
piirurflvas: vgl. Hem. Uo. 976 Kom.: ..pumpurvud 
router dirgbaé ca paru raaii | parûravà rô/û." 

I, 127. kurapda : vgl. Hem. Ablu 470: „vrddhlh karavd^^ 
cûudavardkanc'’, u. Scholien; ,J:utsltam ramate ’nena 
kurapdab'" 

iyc$tha: vgl. Hem. An. II, 104: Jycsthali syàd 
asralc dre$lhe mûsabhcdütlvrddhayofi'*, ühniieh Vllv. 7. 
nûlikera, . . vgl. Kslr. II. 4. 169 s. v. nàUkcra: 
./jûlikàn nalayuktân paspSdln irayatl mUkcrah“: im 
"nhasaTV. iedoch unler Ksir.’s Namen wie oben: 
^âlayuktûn." — Die Zahl der ^üpa" djescs W'ortes ist 
schr groû (vgl. THcàsarv. zu Am. II, 4. 16S. MaheSv. zn 
Am, I. c.). 

S. 71/^orû .• vgl. Hem. Dbp. 9. 24 Kom.: Ksîr. II. 8, 8S. *" 
1. 12S. jn Bopadcva’s Kavikalpadruma. Ikârântavarga 14 u. 15. 


274 



heiBt es: Jf svf gl Uihsanc"; der Kom. iedoch bemerkt 
2U svf; ,.vakâropadhab, tadrahîto ’pU'i kecit“, sodaC 
die von Jnanavtmala gegebene Form sr berechtigt ist. — 
s. IV. 4. 

Sara: vgl. MaheSv. zn Am. II. 8. 87: Jarab 'sarah | 
citrapunkhab sarab Sara iti Trikândaéesàt\“ 
éubfia: Etym. wie Kçir. I. 3, 25. subha : s. Hem. 
Dhp. 1, 377 Kom.: „$opadcéo 'yam ill Guptah 1 
sumbhaiV'; der hier envâhnte Gupfa wird auCerdem 
noch erwâhnt in der Màdhavîyadliâtuvrtti za Dhp. I, 
459/60 (I, 1, 262, Mysore 1900); Hem. Dhp. 6, 74 Kom.: 
„bhvâdau sumbha méambharndyartho dantyûdlr i(y 
, eÆe." — vgl. III, 3: IV. 27; 35. 

éâra; Hem. Sabd. ed. Bcnares 1905 zeigt fSIschlich 
die Lesart éror. vgl. Hem. Dhp. 9, 24 Kom.: „éro vâyv 
Ui ghani iSro vâyur varpai ca‘‘ — Das Sûira Hem. 
Sabd. V, 3, 17 ist fdlsclilich angcwandt; das SStra lehrt 
• ausdrücklich; ghaii tritt an sf, wcnn es sich handelt um 
die Bedeufungen sthavira. vyâdhi, bala. maisya; von 
diescn Bedcutungcn ist hier nlchl die Rede. — Dhp. 10, 
342 sagt ausdrücklich; .4ûrap tâlavyâdili". — Bcdeu- 
tungsangaben wIe Hem. An. II. 450. — vgl. 111, 7; IV, 41. 
k/miufc/ia: Etym. wie K$Ir. II, 4, 29. — vgl. III, II. 
duka: vgl. Ksîr. U. 5. 22: „iuto nilaU'â/, iavatl/y 
ckc": Hem. Un. 22 Kom.: ^akab kirah"; Hem. An. II, 18 
Kom.: fjakalt klrc . .“. — s. III. 2. 

S. 72/s un ü; Bedcutüngsaiigabc wie Hem. Un. 263 Kom. 

I. 129. éûnâ: In Hcm.'s Un- 263 ist nur die Wurzcl su er- 
wâhnt, nicht aber éu. 

^uâgâ : vgl. IV, 40. 

snrnngô; vgL Hem. Un. 108 Kom.: ..suru/igâ 
gûdbamârgab" éuradgâ: Hem. Un. 103 lehrt aus- 
drQcklich dic mit dcnialcm s-Laut anlautcnde Wurzel. 
ko II Sa: s. I. 99 u. Anmerk. 

r b ft U k f a : vgl. Ksir. I. I, 44 s. v’. fbhaksin: ,/bhûn 
devàn kv'yaty adkirasa/i ràhaksàk". 

I. 130. daitya. asiira: vgl. VlSv. 41. Hem. An. II. 358: 

,fitha daityo ’stire"; Hem. An. III. 513; .jssurafi 
du: Wnric daitya und 
osuro Synonyme sind. ist doch cin ..Dheda“ vorhanden. 
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nSmlich der, daQ em Dailjra immer ein Asura ist, nicht 
aber eln Asura immer ein Daitya. 
kiriinara, aivamakha: zurErklârung vgl.Einlei- 
tung. / 

kimnara: zat Ctym. vgl. Kçîr, I, 1, 71. K$ir. I, 1, II: 
vklmnaTâ aàvâdimukhâb srngâriifah“ , ahnlich die ande- 
ren Kommentare. Der Zusatz in L scheint auf Valla- 
bhadeva zu MSgha IV, 38 (Benares 1929) zurückzuge- 
hen: „dvidhâ kimpuni$âk ) kecid aàvamiikhâh purii?aéa- 
rîràli kccin manusyamakM asvadehâé ca." 

^ari^ta: vgl. Hem. An. III. 143: 
sütyagâre 'niacïhne takre Éabhe 'éubhe“ u, II, 95: ,/i?fain 
k$eme 'sabhe'‘: Am. Ill, 3, 36: „ri?iam k^cmasU' 
bliàbhâveçv arisfc iu étibhüsubhe.“ 

13Î. Diese Strophe will sagen: wenn Silbenfolgen wie yâgmî 
in irgendeinem Kompositura wie snvdgmîno stehen tind. 
da sie als besUramte rhetoriscbe Figur stehen, auf ver- 
schiedene Weise aufgeiôst werdcn kônnen (sa + vâgml 
+ îna Oder suvâg + minnj, dann spricht man tn. die- 
sem Fall nicht von einem „Bheda.“ — vâlmlkarâ- 
ilta: vgl. Hem. Dhp. 10, 244 Kom.: „bali âbliandanel 
âbhaadonarU ninlpaoam ( baUr osihyâdih | udbâlayate. 
Welche Wurzel des Hem.’schen Systems mit mayante 
jânanti gemeint ist. Ist mir nicht klar; vgl. Hem. Dhp. 10, 
375 (I, 793; I. 603). — 

balitilolkâ : Die Wurzel al dâke kommt in Hem.'s 
Un. 828 vor (s. Kirste, 1. c.). 

kalasamskartâ : woher stammen die Verse, die 
die Bedeutungen des Worles sfeam enthalten? 

S. 74/ Zu Note 57) vgl. p5o. VIII, 4, 43 u. Vârtt. hierzu. 

I, 133. Diese Strophe ist von Jnân. falsch ausgelegt. Sie ist 
wohl folgendermaUen zu verstehen: „man spricht auch 
nicht von einem „Bheda*‘ bei einer Form wie apasyat, 
die einmal eine Verbalform ist (= adrâksU), zum andern 
smd es zwei Wôrter (= apab syat = payas tanûkurvat). 
Bei dieser Auslegimg der Strophe bleibt allerdings un* 
erklârt, wie apab êyat zu apasyai werden soi! (vgl. 
Vârtt. zu Pâo. VIII, 3. 36 und Benfey, Qr. § 106 Bem. D- 
Zu syat = taaükurvai vgl. Hem. Dhp. IV, 4 u. Kom. 
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s. 76. Die Erklârung der Idenütât von labialem b-Lauf und 
halbvokalischem v-Laut finden wir allenfhalben in der 
lexikographischen Lifeiatur der Inder; vgl. z. B. Mafikha 
3S9 Kom. s. V. binâa: nvabayor ckah'asmaraml ..." ; 
Hem’s An.-Kommentar des Mahendra II, 4S9 — 190 s. v. 
bali: „a(ra o^fhyâdikjio dantyo$lhyâdikrlo l’à viscso 
nSsrîyate bavayor aikyât“; MaheSvara zu Am, III. 3. 
132 s. V. gandftarva: „atha bavayoh sâvanjyatvâd 
bâniân vântâmS eâha" — 

Der Wechsel zwischen p und v ist sehr hSufig; vgl. 
I, 22: japd — /ovâ; I. 21; kapâta — kavâla. Das Beî- 
spiel irivisfapa n. iripisfapa auch bei Ksir. I, I, 6 s. v. 
trMstapa: Jripistapam Ui Prâcyàh, pràycpa hy ete 
pavmi éasau ca vyatyayasya pafhanfl;" Hem, Lîng, III, 
19 Kom. (hg. Pranke): Jripisiapam: pasya valve 
irivmapam". 

VersmaG: VasantalilakS. 
vrndâraka: Etsmi. wie K$Ir. I. I, P. 
vfa]a: Etym. wie Ksîf. HI. 3. 30. Vgl. auch Hem. Dhp, 
1, 137 Kom.: „gocarcU nipâlaitüd glic vrajanll tasmînn 
lll vralaff”. masc. und neutr. wie Hem. Liftg. V, 12. 
^n.vürâfaka: vgl. Ksîr. I. P. 43: „voram afaU 
varâtakQh.“ Martkha 86: M'oyob kapardakc btiokoie 
'blasya varâfakah". Das Zita! .kapardake . . ebenso 
bei Mahendra zu Hem. An. IV, 31. -* s. IV, 40. 
vandi: vgl. Hem. Dhp. 1. 721 Kom.: .jiaàdait 
padipathîti ift vandir grahanih" und Hem. Un. 607 Kom.: 
„vadi!(f stiilyabhivâdanayofi | vandir grahaplh." 
vandâ : das Ziiat staromt aus Am. II, 4, 82. 
vandâru: vgl. Kçir. III. I. 28; ^vandale tacchUah 


vandârub" 

vaira : vgl. KçIr. I. 6. 25: ..virasya karma valram." 
badari: die Wurzel bada sthairyc wird im Kom. zu 
Hem .’5 Dhp. ausdrücklich aïs ,.oUhyÙdih“ gelehrt. - 


Etym. wie KçTr. II. 4. 37. 

vitapa: vgl. Ksir. II. 4, 14: ^vitàa pâli vitapah.^ _ 
— Vi5v 13 (ed Bcnares IPH) ribt ansiatt sldsc 
'érngC; wic obcn die Ausgahcn im $a{ko<a-^riigrah3 und 
bei Borooah; vgl auch Hem. An. III. 4JS. — vgl. IV. 16. 


V// 0 .* vgl. IV, 16. 
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vidvai: Etym. wie K$îr.'n, 7, 5. 

vraija: Kçîr. II, 6, 54 gibt dieselbe Etymologie. — vgl. 

IV, 32. 

varaua : Etym. ebenso bel Kçir. II, 2, 3. 

V édita: vgl. Ksîr. III, 2, 8: ..vedhanam veâltab'* 

S. 13.l)andhûra : s. I, 13. 

badhira: vgl. Ksir. II, 6, 48: „baddhau karmv asya 
badhirali." Hem. Un. 416 Kom.: „badhirab sraUvikalab.“ 
vadha: vgl. Ksîr- 11, 8. 117: Jiananam vadhab-" 
handha: die ErklSrung des Wortes üdbi ebenso bei 
Mahendra zu Hem. An. Il, 23S, 
vrddha : Etym. wie K$ir. II, 6, 42. 

■■ VersmaB: Vasantatibkâ. 

vclà: zur Etym. vgl. Mahendra zu Hem. An. II, 493: 
..katicid dinüm pnrusab katicit striti vâ ilâ velô 
bttdhasfri yasyâb putrab purûravüb 1 anyaira velati 
vêla . .“ 

bala : vgl. IV, 33. 

babula: Viév. 70~71 (ed. Benare 1911); bahulà 

krttikàsa". jedoch die Ausg. Satko§. u. Borooah wie 
oben; vgl. auch Hem. An. Jîî, 666—667. 

S. ; die zltierteUpendravairS-Strophe erwâhnt 

Bôhtlingk (in der l.Ausgabe „Pôp/n/s acht Bûcher gram- 
matischer Regeln" Bd. Il, S. 82) zu Pân. II, 1, 32. Er 
kennt sie aïs Kârikâ der LaghukaumudI zu III, 3, 113. 
Nach Ballantyne’s Angabe (LaghukaumudI, Sec. Ed. 
Benares 1867 p. 284) stamrat diese KSrikâ aus ..tbe 
grammar called the Siraswata"; dort — in Anu- 
bhütfsvarüpâcârya’s Sârasvataprakriyâ — finden wir sie 
als Kârikâ 26 zu dem Sütra IIP (ed. Bombay 1907). 
Ballantyne bat wie auch die Calcuttaer Ausg. der 
LaghukaumudI (s. Bôhtlingk 1. c.) nCâturvidham.“ — 
Die Strophe ist auBerdem zitîert im Kommentar zum 
Jainendravyâkarana des Püjyapâda Devanandin zu dero 
Sütra II, 2. 167: „ukiam ca | kvacît pravrttib . • •“ 
in Jinendrabuddhi’s Nsrâsa zu III, 3, 1. Einen Hinweis 
auf diese Kârikâ gibt auch Goldstücker in:' 
Mânavakalpasütra with Commentary of Kumârilasvâ- 
min, London 1861, p, 161. 

vyalika: vgl. Hem. Ling. V, 8 Kom. (ed, Vijayagr. 
2): ..vyaîikab vyalikam apriyam akâryam ca.“ 
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bila (vil a): vgL Ksir. I. 7, I: ,Mati bilam, bila 
‘bhedane“, u. II, 3, 6. — bila gibt auch Hem. An. Il, 491— 
492. 


balai a: Vi5v. Ed. 1911: „valajam ... valajà", 
Satkosasamgraha: „valaiam , . . balajâ", Borooah wie 
oben; Hem. An. III, 138: „valaiam . . . valajâ"; im Kom. 
Mahendra’s jedoch; „lvalaja | balajaJ sadâkârc 
vâcyalingah | ksetre /?/ tâtsthyât sasye ’pi trilingafi.“ 
Hem. Ling. VI!, 2: „kcdâre valajab" (ed. Franke: 
balajab) u. Kom. (cd. Vijayagr. 2): ..kedâre vâcyf 
valajas triliiigab" 

vàlaka : vgl. Hem. Dhp. 1, 701 Kom. 
vàluka f vgl. I. 40. 

vehai : vgl. Kçîr. II. 9. 69: „vihanti sarbham vehat . . . 
vehad vrsopagateti Bbâgarib": Hem. Un. 882 Kom.: 
,Mhanti garbham iti vehad garbltaghâtlny aprajâ s/ry 
anadvârhi ca.** vgl. auch Hem. Dhp. I, 866 Kom. 
vrhat: Hem. Un. 884 Kom.: „brhan pravrddhab j 
brhaU chan(Iah“; Hem. An. III. 295 jedoch bildet vrhall; 
Mahendra fügt htnzu: .MptakàrikSyâm api.“ — Ksîr. 
III, 3. 75 gibt a!s Synonym 2 u kaplokârikâ: „k$udra- 
vdrtâki“: Jfi5navimala foigt In seiner Erklârung dem 
Vilvâkoéa 171 Oder Hent.'$ An. I. c. 

S. 80. V a ft a I a ; Bedeufungsangabe ebenso Hem, Un. 465 Kom. 
vâhana: vgl. Ant II. 8. 59: „sarvarfi syâd vàhanarh 


ySnam." 

& ô ft w ; s. I, 40 U. Anmerk. 

babhrii: Etym. ebenso Ksir* I1I> 3, 171. vgl. Hem. 
Un. 733 Kom, Mahendra zu Hem. An. II, 431; Jbabhra] 


viéàle vêcyalidgab-" 

vasta: Etym. bei Kjïr. II. 9. 76 ebenso. - vgl. Hem. 
Dhp. 4, 83 Kom.. Hem. Un- 200 Kom. 
bail: vgl. Hem. Lliig. IV. 2: „kvacana bahr u. Kom. 
(ed Vijayagr 2): Jtvacanàrlhaviiese baUiabdah 

smpurniamsal} I *»>•«•»'■ 

isam m balih apclorali tvasmamsasamkmai ca 
iatharàm-appÈ ca“; s. aucb Franke s Oterselzuns von 
Hem Liiie IV Z, Anmerk. 1). - Mahendra zn Hem. 
An il 489—190: „o/ra osthyâdikrto danlyosfhyadtkrlo 
vâ’v/iWo nâsriyate bavayvr aJkyàt." 
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balâhaka : vgl. Kçlr. 1,2, 7: „balâhaka1j, vârivâhako 
vâ.“ 

vanka : s. I, 91. 

S. Sl/VersmaB: Yasantatilakâ. 

H, 3. vâlcya: die Visva-Ausgaben geben bâleya; Hem- An. 
III, 496 iedoch vâteya. Die Bedeutungsaneabe „avahite“ 
ist wohl kaum richtig, die Stelle scheint verderbt zu sein; 
Viév. 79 (ed. Benares 1911); „bâïahitc", SatkoS: ,.vaîi- 
haie"', Borooah; „balihitc“; das Riebtigste trifft wohl 
Borooah, darauf weist das in Hem. An. 1. c. stehende 
.Jbaîyarthe" , das JfiSnavimala zur Erklârung gebraiicht 
— Das Wort arisaravaUari kommentiert Mahendra zu 
Hem. An. 1. c.: ..angâravaUari bhûrgi nâma osadlùli." 
vaiijnla: zur Lesart ,Mméû$u“ vgl. Hem. An. III. 675. 
varàha: Nach Borooah stammt das Zifai aus dem 
Viivakoêa. 

baka: die VUva-Ausgaben SatkoS. und Borooah haben; 
„bakas (u bakapu^pe syût kafivc . . Benares 1911: 
„\'akas tu vakapti^pe syât kaUve . . 

vgl. Hem. Uo. 34 Kom.: ,,baîa prôpona- 
dHânyâvaroibxiyoh \ balâkâ ialacarl éakunih" 
vakula: vgl. Hem. Uo. 4S6 Kom.: „vaku1ab kesara 
rçlé ca*‘ 

bukkan : s. 1, 78: 124 u. Anmerk. 

S. ^.bakcrtikâ : ViSva 229 (Benares I9II): „vakcrukâ . . 
'’vd^avcfhïaS'Jfcftnyoh", SalkoC u. Borooah aber v.ie oben 
(SatkoS. vakcrukâi: vgl. Hem. An. IV. 24; „bakcrtikâ 
balilkikâ rûtüvariitaéàkhô ca." 

vûrüdka: vgl. Mahendra zu Hem. An. III. 179: 
..vürbfiir uhyatc sma vàrüdhah.*' 

yâtiha: VHv. l (cd. Benares 1911); . . .“t 

Sa|ko:5. u, Borooah: „vàdkom . . Hem. An. II. 123; 
.Jbàdkam . . jcdoch Hem. Dlip. I, 868 Kom.: 
.Ji^ubdhavlribdhctl ktc nipâtanâd (dabhâve vâdham 
bfirsam.“ 

varatâ : s. I. 73. 

-ondo aïs Suffis, es kann also In diesem Fall nicht in 
Frage kommen. ist also von Jnrinavimala fMschlich £c- 
brauchL 
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V ani}aka : die Bedeufungsangaben sind dieselben wie 
die Hem. Un. 163 Kom. fûr vcnda gegebenen. 
bürb a fi : Viiva beiBorooal: wje oben (ntir vrlkibhede 
^yQd), die VUva-Ausgaben Benares 1911 u. Satkol Ke- 
ten folgcnden Text: ,J)arvaii vrihibhede syâd 
Il A ’'^S^^atlpai}yayoT api" (?); s. dagegen Hem. An. III, 156. 

■ ' • vSbinl : vgl. Ksîr. Il, 8, 79: „vâfiâ(i santy asyârh 

vâhini" 

vonitS: die Viiva-Aasgaben haben; „vanitâ ianitâ- 

tyaTthâniirûsâyâm ca yo^iii" 

vedi: vgl. Hem. Dhp. 2, 41 Kom.: Ling. Il, 26. 

S. 83. ; vgl. Kçîr. U. 9. 2 s, v, vânijya: „vaijiiab 

karma vâpijyam, . . . vanijyâpi." — s. IV, 42. 
vâri : zur Qeschlechtsangabe vgl. IV, 6. 
bandhura: vgl. I. 13. 

varatrâ : vgl. Mahendra zu Hem. An. III, 592. Hem. 
Un. 456 Kom.: ..varaIrS carmarajjub." 
vardhanl : vgl. Mahendra zu Hem. An. III, 403: 
..salaniikâ gargm . . I sammârjanyûm api , .“ 
vrnta : nach fV. 16 Kom. ist vrnta in den Bedeulangen 
„Brustwarze“ und „Blütenstenge)“ masc. u. neufr. 
vatalta: vgl. Hem. Dhp. 1, 176 Kom.: ..aci vatab | 
bahulam Uy akafi vafyate veslyale Ui vafakam"; KHr. 
III, 5, 17; „vafak 0 bbak$yaviée$ab." 
vasuka : vgl. Hem. An. UI. 85—86: ..vasiikam panabl 
raumake vasukas tu $yâc chivamallyarkaparpayoh." — 
neutr. Oeschlecht lehrt Hem. Ling. III, 4. 
valc; s. IV, 38. 

S. S4|vd5anâ; vgl. Hem. Dhp. 10. 354 Kom. — Zur Bedeu- 

5. tungsangabe s. Kslr. I, 4, 2: „vimarso vàsanà bhâvanâ"-. 
Hem. An. III, 388 s. v. bhâvanâ. 
vâsra: s. 111, 52 Kom. — Visv. 69 (ed. Benares 1911): 
..vâéro . .“ — vgl. 1, 2S. 

vira: zur Etymologie jxiedi k^pati viraA“; „vV‘ tritt 
ein für aj nach Hem. Sabd. IV. 4, 2; vgl. auch Hem. 
Dhp. 1, 139 Kom. — Die Viéva-Ausgaben haben: „viram 
srngyâm note 'pi ca." — s. IV, 5. 
vâsara: vgl. Hem. Utu 397 Kom. : „divasab kàmo 
’gnih prâvrt ca." — vgl. I, 28; III. 48; IV. 4. 
brâàmaoi: die Viéva-Aasgabea (mit Ausnahme 
Borooah’s) haben wie die Handschriften ^.panjikâ". 


281 



vâîjfnj: die déni Amara zugeschrlebene, aber nicht 
dort festzustellende Fonii »vânmî" ffibt aucli Mahendra 
zu Hem. An. III, <405. 

vffJ. Henj. Uo. 618 Kom.: „vâij!r vàk | <^yâm j 

vâfii 1 “ 

vânira: vgl. Hem. Dhp. 1, 329 Kom. Bedeutungsangabe 
ebenso Hem. Un. 421 Kom. 

vânara: vg}. Ksïr. H, 5, 3: „vane ramaic vanaras 
tasyâyam vânara!^, pak^e naro \'à.“ 
vacâ: Etym. wîe K$îr. lî, 4, 103. 

S.SSicva; Wenn der dem Jnânavimala vorliegende Text 
6- richfig ist (Borooah*s Ausgabe lâBt an der Richtigiceiî 
zv.-eiîeliv), dann îiegt cnlweder ein Fchler Mabeivara’s 
vor; denn cva gehôrt nicht an diese Stelle, sondern In 
den Abschni», der Sber dcn auslautenden v-Laut bandeit, 
dort ist es auch nocbmals erwflhnt imd kommentiert; 
Oder aber wir mQssen cinen Interpretationsfehler 
JnSnavimala's annehmen. der cva als Wort fOr sich und 
nicht als Pâdapûraiia betrachtele, s. Il, 30. 
vartarôka: vgl. Mahendra zu Hem. An. IV, 31 ; 
itkâkanilo vrk$abheâali I jalâvatak saia\akQpali“ 
vadûnya: vgl. I, 15. 
vûdya : vgl. IV, 27. 


S. ^^Ikarbara : vgl. Hem. Dhp. 6. 20 Kom. — Hem. Uo- 4-11 
Kom.: „karbaro vyâgiiro vl^kiro fc (s. Correc- 

tions)". 

karbura: vgl. Hem. Dhp. 1, 355 Kom. 
bflrbarf; Hem. Dhp. 1. 362 Kom. lehrt ausdrûcklich 
labialen Aniaut. — vgl. Hem. An. III, 575: „barbaras ta 
... kciacakralc ..." u. Mahendra hierzu: ,^cSacakrp!afi 
kcéavinyâsah"' : Hem. Uo. 441 Kom.: ..van’araft kâma^ 
candanarh kcéavUeso lubdhakaS ca \ varvarl nadi 
bhûryâ ca/‘ 

Sarbarl : Hem, An. III. 001 (cd. Zachariae): 

-- vgl. III, 9. 

I r b ô r U ; vgl. I, 54 s. v. irx'âru. 
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Sambara: das Zitat aus dem MarikhakoSa gibt ebenso 
Mahendra zu Hetn. An. Ilf. 600. — vgl. III, 3; IV, 7. 
àfiambara: vgL Kçïr. Il, 8, 109: Mamyaie- 
àtjambarab."* — vgL IV. 7. 

ûfrt&ora; vgl. Hem. Un. 403 Kom.: „amer bo ’ntaé 
ca I ambaram . — vgL IV, 7. 

' ®- kambala: Etym. wie Ksir. II, 6, 116. — ViSv. 75 (ed. 
Benares 1911): ,J:ambalaé coUarâsafige." 
éambala: vgL III, 4; 24; IV, 14. — ViSv. 76 (ed. 
Benares 1911} o. Borooah iu!a^, Satkoê.: ikûla°. 
a mhl a : vgl. Hem. Uio. 462 Kom. : „aba(f éabdc f ama 
Sataa \ amblo ’mlaé ca rasab" 

S. ^"J-éabara: vgl. Hem. Un- 397 Kom.: .Jiirh gafau | 
iabaro mleccha}âtih | iava gataa | i7y asyünye." — 
Vgl, III, 7. 

^ a d 6 fl I a .• s. I, 55 U, Anmcrk. s. v. éâdvala. — vgl. III, 4. 
ahcla, âbcla: Obw'ohl ausdrücklich gesagt wird 
..danfausfhyâdib", wird trolzdem gebildet abela, àbela. 
Hem. Dhp. 6, 94 Kom. gibt Jlvcla"; Uàg. I, 13 ebenso. 
Jambâla: vgl. IV, 11. 
éaibàla: vgl. I. 109 n. Anmerk. s. v. ^aivâla. 


SSjgandharba: Etym. wie Kçîr. Il, S, 11. Hem. Un. 
’*> SOS lehrt als Sulfix mil Halbvokal anlautendes „-va'‘; 
Hem. An. III, 692: ^andharvas . — Die ViSva-Aus- 

saben haben: ,„ . . anlarâbhavasattve ca . ." — vgl. 
KsJr. III, 3, 132; „( gandharbab} antarS maranajanmünor 
madhye bhavam sativam yàtanSéarïram”: u. Mahendra 
zu Hem. An. 1. c.: .^atlarâ maraaaianmanor modhyayor 
deha yâtanàiarirarft so ’ntaràbhavadehab". Vgl. auch 
Mahe4v. ru Am. VI 3, 133. — Das anonym gegebene 
Zitat ebenso bei Ksir. L c, der Herausgeber schreibt 
es dort dem Kumânlabbatta zu. Mahendra zu Hem. An. 
I. c. gibt es lolgendermaBen: ..antarâbhavadeho hi 
nlspatter vindhyavâsinâ t?].“ — vgl. I, 17. 
kharba: Etym. wie ^îr. fl, 6, 46. — fîem. An. If, 
508: „khaTva.“ 

garba: Hem. Un. 505 Jebri das Suffix -va. — Das 
Zitat aus der Vaijayantl hat ebenso der Kommentar 
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zu Hem. Abh. 316. Es laulet jedoch in Opperts Ausgabe 
p. 97 (337): „abhimâno ’hariikûro garvab strî garvir 
asmitâ.“ 

âbbâ: Hem. Up. 514 Kont: ,.âhvayater âh ca \ âhvâ 
kajjihab" 

iihba : vgl, Kçlr. II, 6, 91 : „lci}hl iihvâ . . — Hem. 

Un, 513 lehrt das halbvokalîscb anlautende Suffix ^va. 
— Hem. An. II, 509 (ed. Zachariae): „jihvâ“. 
pürba: Hem. Up. lehrt -va: Hem. An. II. 530 er- 
wâhnt das W^ort unter den ^vâniaiabdàfi" ; ViSva jedoch 
unter den „bâniôb“ Die ViSva-Ausgaben geben: 
,j)Orbàkhyâ pürbaiesu syâd . . /' (Ed. 1911 u. Satkol 
beide Male v; Borooali: pürbâkhyü pürvaic$u); vgl. 
jedoch Hem. An. I. c. 

S, SQjurbî : Etym. nie K$îr. II. I, 3 s. v. urvî. 
n, 9a. durbî .* Hem. An. 11. 513 erw3hnt das Wort unter den 
auf v-Laut ausiautenden. 

eûrbl : vgl. Ksîr. HI. I, 52: ,.carail mono 'smln eûrii" 
Vi5\-a (ed. Benares 1911 u. Satkoi): t,cûrbi tu 
éobhandvrddhyob“: (Borooah): ... . . éobhanût>uddfiyob>' 
darbt : Hem. Uo. TM lehrt als SuUix *vl. Hem. An. 
Il, 513 gibt ,MarvI.“ 

II, 10. YersmaÛ: UpajStî. 

kadamba: die Wurzel kad kommt vor in den Un. 
322; 397; 411; 696 (s. Kirsfe. I. c.). 
kâdamba : zut Wurzel kad vgl. s. v. fcadnmôa. 

S. ^.cimbâ : vgl. Hem. Uo. 325 Kom.: „cala kampanc I 
cimbâ yavâgüjâtib" 

nimba : vgl. Hem. Uo. 325 Kom. : .jjlmbo vrk$avl- 
ée$ab.*' 

pralamba : die Vi5\-a-Ausgabcn haben: „. . . sydd 
bûlàdkuraka^^* ; vgl. jedoch Hem. An. III, 440—441: 
.jyralambas la praiambanam | daltyas iâîànkurab éâkhà.“ 
ambu; vgl. IV, 16. 

vidamba : vgl. Hem. Uo. 323 Kom.: „vilat \aranc I 

vilambo vesaviéeso raftgàvawai ca“ 

dtmba; \.-nn> irm \ïWa-'2j^nV. i'it Wvii' 

Ausgaben fuben: crandc pupphusc (Salko?.: 

pappusc) bbaye": auch Hem. An. II. 300 ebenso. Zu 
ÛcD Bedeutungsangaben %*gl.: Ksir. III, 2, 14: jiSasira- 



kalahafi luijtyâdir ity eke"*; Mahendra zu Hem. An. I. c.: 

»plïhü pupphusas ca éarirâvayavaviée^au." 

kar amba : s. I. 96u. Anmerk. 

heramba : Visva (ed. Benares 1911): . syàl 

kâsare . SatkoS: . kâsare sauryagarcitc", Borooah: 

. . . syâi kâsâre . vgl. jedoch Hem. An- III. 442: 
„herambali éauryagarvUc mahi$c vighnarâjc ca.“ 
kufumba: Im Kavikalpadruma (ed. Calcutta 1897) 
heiSt es: „ku(imba ka na dbrtyâm“, aiso sollen nur 
mediale Endungen antreten; Jfiânavimala jedoch kennt 
auch die Parastnaipadaform. — vgl. Hem. Uo. 326 Kom.: 
.kutumbam dâràdayah." 

ktimbâ: vgl, Ksir. Il, 7, 18: ,sa}riavü(e parplkâ." 
^^-tambi : vgl. Hem. Dhp. 10, 111—112 Kom. — Hem. 
Uo. 320 Kom.; Jâmyaicr ata utvam ca ) Umbam û/ü6w.“ 
kalambl: ViSv. 9 (ed. Benares 1911): ,.kalamba(i 
éâyaks nipc nù 'Uéàbakalaby api" I?I. Borooah u. 
Satkol wie oben (Salkol; tiûUiâvo)-, vgl. Hem. 
An, H/. 439. — masc. ond fem. rv/e Hem, Lirtg, IV, 8. 
éaba: vgl. Ksîr. II. 8. 120: Javatl yàty asmâl IJvab 
éavab." éava auch Hem. Liiig, V, 32. — vgl. III, 7j IV, 3. 
cumba : vgl. Hem. Dhp. 1. 371 Kom. 

*• kambu: Viéva •! (ed. Benares 1911): gajayor 

vh'dnalaka^" {?]. — vgl. Hem. An. Il, 293: „kambur 
valayaàankfiayob-'" — vgl. IV. 33. 
alàbü: s. I, 93 u. Anmerk. 

éamba : Cedeutungsangabe »ie Hem. Un. 318 Kom. — 
vgl. III, 3; 2.1; IV. 2. 

Sambâ : vgl. III, 3. 

amba : vgl. lîeni. Un. 318 Kom.; ,flmbâ mâtà." 
éimbà : vgl. Hem. Dhp. 1. 958 Kom.: ,f>rnbù bljakoii." 


VersmaB; Rafhoddhata. 

'2. vindu: vgl. Ksir. III. I. 30: ^vctlt vindüh.'" Dic ViSva- 
Ausgaben haben- ed. Benares 1911 u. Satko^.; „vindar 
dantaccbadc . . .“. Borooah ..vindus lu danllJâne . . 

Pas 2ital aus dem Mankhakoia gibt auch Mahendra 

zu Hem. An. Il, 230. 
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vidrama : Etym. wîe K$îr. II, 9, 93. 

vorenya : Bedeulungsangabe ebenso Hem. Un. 3S2 

Kom. 

S. 03.vimba: die allEemein übliche Form ist bimha, so auch 
die Vi5va*Aasgaben, Hemacandra u, a.; auch IV, 25 
geben beide Handschriften die Form „bimba.“ 

V a r i ni fl n ; Am. lU, 3, 121 îautet wie oben Hem. An. 
II, 279. 

viéad a: s. I, 57 u. Anmerk, 

vidyà: das anonym gegebene Zitat stammt wolil aus 
Hem. Abh. 253. 

vyüshra: Viéva 70 (ed. Benares 1911) u. SatkoA: 

,.&uklairat}{h^‘\ 

vapra : s. IV, 25. 

vara: vgl. IV, 6. 

vcra : vgl. IV, 6. 

varkara: Hem. An. III, 576 <ed. Zacliariae); ,.bar- 
fearaft . . ; Viiva 145 iedoch ..vorfcara/' 

vârdara: Viâva H4 (ed. Benares 1911): . . kàka- 

ciniySivabVic*’ [?J. Vgl. aber Hem. An. III, 'SP-iJ 

kùkacificyâé ca bUc . . .“ 

S. W. vagira.* Etym. wie K$ir. H. 9, 41. neutr. Qeschlechl 
gibt 2 . B. Am. II. 9, 41; ViSv. 128. 
vûra: ViSva 17—18 (ed. Benares 1911) u. Satko§.; 

. . V/vase vâro ’vasaravrndayob | kubiavrk$c liarcr 
vârarh üvârc . .“ — vgl. IV, 5. 
vJgarc; zu den Noteti II) und 12) des Textes; 
wic die Hss.: nirnarc. nirnaro. ViSva 163 — 164 (cd. 
Betwres 1911): . . idne itlrlharc (Borooali: nirnarc. 

Satkos.: nirnarc) . Benares 1911 u. SatkoS.: ca gai'âm 
aùkc ca \âRaram.“ — vgl. Mahcndra zu Hem. An. IH. 
593; „vûrakah kalaSab I iàpo nika^ali | nirnaro 
ravUuragab | vûdara aurvab j vrko mmablicdati." — 
vgl. IV. 0. 

13- VersmaB: Rathoddhatâ. 

vùmana: Zur Htym. vgl. Kçlr. II, 6. 46: ..vâmo 
'syâstiii vâmanab'*, u. 111. 1, 70: „\'amati vâmo ’sty 
asya vumanaft." — V14va 61 (cd, Benares 1911); 
..vàmano kola^", $atkoC; «fro/fto®." I?J. 
vlmûna: Etym. ebenso Ksîr, I, I, 43. — Ilcm. An. 



H, 


III, 409 (ed. Zacbariae): saptabimrmgrhc 'pi ca ..." 

— vgl. IV, 28. 

vâna: die ViSva-Ausgabea habfen: sivanakar- 

mani | ialasamsravavâtormf"; jedoch vgi. Hem. An. Il, 
280: . . jalasamplavif". — vgl. I, 33. 

S. 95. die Bedentuog „sthUa“ ist nirgends ûberliefert; 
vgl. ViSva 29, Hem. An. Il, 193. — vgl. IV, 15. 
vamana : vgL Mahendra za Hem. An. III, 402; 


14. 

S. 96. 


..ardanam pitfâ." 
vâia : vgl. I, 74. 
vâtika; s. I, 29 nnd Anmerk. 
vitâna ; vgl. iV, 15. 

vartani: ViSva (ed. Bcnares 1911 u. Satkoâ.); 
..vartanl malinc paihi". Visva {Borooah): „..malane 
Hem. An. III. 403—104 jedoch: ..vartani pathi 
vartane Vgl. dazu Mahendra zu Hem. An. I. c.: 
„vaTtane livlkdyâm | . . tatkor adliaslût pàsânâdimayali 
pipdas tarkapipdab." 

varti; vgl. Mahendra zu Hem. An. Il, 190: 
„dhüpamrttülikayor api.“ Im Maiikhakola 286 findet 
sioh nur die Bedeutung jlhOpa." 
vetana : diesetbe Etym. aucli K$îr. II. 9. 1. 
vasanta : vgl Kjlr. I. 3. 18: ..v'osanty amtn suWamI 
vaste bhuvam và vasanta/i." — vgl. III, 51 1 IV, 3. 
vrtti: Viiva (ed. Benares 1911) u. SatkoS.; „. . . 
kauàikyâdisu . vgl. Jedoch Hem. An. II. 195-I9G. 
vârttû: ZUT Etym. vgl. Kjlr. Il, 9. 1; ..vartanarh ' 
Vfttir asty asyôrh vûrttâ." 


vrttânta: dieselbe Etym. hat Kçlr. IH. 3, 63 u. I, S, 7. 
vitapdâ: vgl. Mahendra zu Hem. An. III, 176: 
.4ilâhvaya ausadUam \ karavirl iatàbhcdab" 

V y usti : Etym. ebenso bel K$îr. III. 3, 33. Ein Vers 
uvynstir uktü samTddhau ca niyamâdlphale pl ca' 
v.ird bel Borooah dem ViévakoSa zugeschrieben; 
ed. Benares 1911 (24) u. SaIkoS. geben Folgcndes: 


..vyiisfUi syâd gharsaae. , u t.» 

Vis/J • vgl K$ir. I. a 3: „visttr narakc hathat ksepah. 
- vgl.' Mahendra zu Hem. An. II. 93: Jrarmabarc 
vacyaUiigab I mûham velanam I . . . presapam karma 
niyoga iti yâvat." 
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vi$(ara : vgl. III, 30; IV, 9. 

S. Vijvallüra: zu dcn Bedcutungen „vâfiana" und Jî$ora‘" 

II, 15. vgl. Mahcndra zu Hem. An. III. 592; „vâluJi;taTh . 
yânav!ie$alt [ ûsaram k$ürak$ctram“ — vgl. IV, 39. 
val tari: VISva (ed. Benarcs 1911 und Satko§.): 
„va(laf:çcfrc ca maiVaryyûiit vatlari tu prakirUUâ", 
Borooah: „vanak$etre ca . . “ 
vellita: Viiva 9-1 (ed. Benares 1911): „vcUitarh . . . 
vidhrtc . [?]; vgl. dazu Hem. An. III, 295: „vcl!Uam 

. . . dlmic . . 

vigraha: die Vi§va-Ausgaben geben: „pravibUâga“ ; 
ebcnso Hem. An. III, 764. Die Medlnî ledoch (nacb 
Borooah) : „praiibltâga.“ 

varha: s. iedoch I, SI, wo beide Handschriften 
„barha“ tlberliefern. Auch Hem. An. II, 5S6 (ed. Za- 
chariae) gibt .Jjarha“. 

va ht s: vgl. Hem. Un. 990 Kom.: ,.baliir anabUyanîarc." 
varAi5; die Viéva*.Ausgaben u. Hem. An. II, 572 ha- 
ben .JjQrhii": vgl. Hem. Un. 990 Kom.: ,.\'rhii sdbde 
ca 1 barhiU . . — s. IV, 29. 

vihâyas: vgl. Hem. Uo. 976 Kom.; .MpOrvdl 
làhâfcr iihiter \’d yo 'ntaé ca \ vUabàHH vlhâya âkdêam] 
vijihita tti vihâyâb pak$V* — masc. u. neutr. Qeschlecht 
in der Bedeutung „âkàSa** lehrt Hem. Lirtg. V, 36 Kom. Vgl. 
auch Mahendra zu Hem. An. III, 751: .,pakslai purhsl." 

U, 16. vaUitra: vgl. Hem. Un. 459 Kom.: „vahim prâpauel 
vahitrarh vâhanam vaUanam ca 1“ — vgl. I, 76. 

S. SS-vandAüjfefl.* Visva 115 {Benares 1911): .Jbanàhüko ... 
bandhükab pitaiùlake'* , SatkoS.: ..vaixàhüko . . • 
bandUükab pliaâôîake“, Borooah; bandliükarh . . . ban- 
dJmkab pUasâlake"; Hem. An. III, 67 r ^bandhükab 
pUasâlake." 

viv adha : vgl. Hera. An. III, 341 : «vivadho vîvadho. 
vidhâ: Zu den Bedeutungen vidhâ—rddhî und = v/d/« 
vgl. Zachariae, Beitràge zur indischen Lexikographie 
S. 42. — masc. u. fem. Qeschlecht lehrt Hem, Lihg. IV, 8. 
vedhas: vgl. Hem. Dbp. 6. 58 Kom,: „vcdbâs ca 
bralimâ." 

vidhu : vgl. Hem. Un. 729 Kom. : „vidhvs candro 
vâyur agniê ca“; auch Vaii. p. 218, 110 gibt die Bedeu- 
tung .J’euer," 
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vadhu: ViSva 20 (Benares 1911); êâribâySm 

syàt“; SatkoS. n. Borooali: Éârivâyârh syât“; 

Hem. An. II, 244: „^êârivayor api.“ — vgl. I, 92. 
vvka: dieselben Bedeutuagsangaben bei Hem. Un. 22 
Kom. 

11.17. viveèa* vgl. Mahendra zu Hem. An. III, 90: 

..PTthagâtmatâyâm api.“ 

S. 99. vcroflfca ; dje ViSva-Ausgaben geben: ..varpakab ... 
smrlab". — vgl. JV. 25. 

vepi: die ViSva*Ausgaben haben: kacasya 

bandheJ' 

vlpavl: die ErwShnung Mâgha's als AuforltSt ebenso 
bei Mahendra zu Hem. An. III, 217. Dieser und 
Jnânavimala beziehen sich auf den dem Kommenfator 
Vallabha vorliegendcn Texi des SiSupâlavadha; vgl. 
Mîgha SiSüp. V. 24 (SSP Bombay 1927, Sote 1) und 
Hultzsch’s Anmerkung in sciaer Übersefzung dieser 
Stelle. — îem. GeschIcclit lehrt Hem. Lirig. II, 25. 
venu; die ViSva-Ausgaben geben: ..vcpnr bhüpùntarc 
Vflrtic"; Hem. An. II. 153 Jedoch: .,vmir varitSe 
nrpàntarc.” 

visdoa .* vgl. ni. 25: IV.39. Vii\-a (ed. Demarcs 1911) 
64—65 lies!: ..viidpô tu" sfa» ^\'HùrÏ ty&n", ober 
S.a<koS. U. Borooah: ^vlsâpl tu": Hem. An. III, 216— 
217 „vi$ân!'‘ 

vîrapa: vgl. Kçfr. II. 4. 164: „vîroyale vlranarii 
viralaram ca trttabhcdabf 

vnpo; ViSva (Benares 1911 u. SatkoS.) u. Hem. An. 

II, 147; „bûUo“. — vg). IV, 32. 

vàpl: vgl. Am. 1. 9. 28: «vdpf lu d/rgWW", und Hem. 
Un, 618 Kom. s. v. vàpl: ..vapib puskarlpl." 

S. ^COjviéikha : vgl. Hl. 15. 
il, 18. vyûha: vgl. Hem. Dhp. 1, 870 Kom. 
varsman : vgl. Ifl, 27. 

vl$a: masc. u. ncHtr. lehrt Hem. Lidg. V, 33. — %'gl. 

III. 34. 

vpsn ; .s. III. 36. 

vi$aya: die Vi<%-a-Ausgahcn geben: ..... praban- 
dhâàyo yasya iààtas tu luira ca": vgl. Hem. An. III. 
497: .visayo yasya yo iilâtas taira . . u. Mahendra 


lî» 
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hierzu: ,^câa}f pradeiamütram“ Ksîr. lî, 1, 8: Janair 
vâsyamâno râ$trâkhyo *yam.“ 
varsapa: s. III, 26. 

vlia: die Viiva-Aus^iben auBer Borooah u. Hem. An. 

II, 71 (ed, Zachariae) geben „blia“ 

vôja: der nach Hem. Sabd. IV, 1, 111 gelehrte Ersatz 

des palatalen i durch den Gattural tritt wegen der in die- 

ser Regel gegebenen Einschrânkung ,.kte 'm{ab“ niclit 

ein; s. Hem. Dhp. 1, 136 Kom. 

vriina : vgl. IV, 36. , 

S- ^^^Ivyajana: vgl. Ksïr. Il, 6, 140; ..vyajati Vâto ’nena 
H, 19. vik?ipyaie vd vyaianam/* 
va ira: vgl. I, 43; IV, 16. 
vfliioyûnlî: zm Elym. vgl. Kçîr. H, 8, 101. 
vyâla: dieselbe Etym. bei Ksîr. III, 3, 197. 
vaothâla: vgl. Mahendra zu Hem. An. III, 676: 

yitd yuddftam ^ûraynt I ncvcft khanîtramJ' 
valmika: vgl. I, 62 und Anmerk.; IV, 25. 
vâmila: ViSva 88 (ed. Benares 1911 u, Satkoi.): 
uVâmilo . . . yâme*' (?] 

V d I ft 1 fc a ; Hem. Dhp. 1, 864— S65 Kom. lehrt ausdrlick- 
lich fur diese beiden Wurzeln „o?(hyûdl etau": Heffl. 
An. III, 87 jedoch: ..vâlhikam . . .“ s. I, 13 u. Anmerk. 
vatî: Viiva 21 (ed. Benares 1911): «vdlî vâlâ . , 
SatkoS: „vàU vàlâ truUstriyob'" ! Borooah: „bâh bâlâ . . •“ 
Hem. An. II, 491; ,fiàlâ iu frafiyofitob [ bàli bhû^âniare 
medl}au.“ 

n, 20. vâla : vgl. IV. ] 1. ^ 

S. 102.viVafci/c; die Vléva - Ausgaben haben: „vicik!la“i 
vgl. jedoch Hem. An. IV, 299; „vicakilo damanake 
mallyâm“, u. Hem. Un. 484 Kom.: «vicoftflo mal; 
likâvîsesab/‘ 

vidanga : ViSva 42 (ed. Benares 1911): „vidongajb 
krmighne khyâtam vidaùgo nâgare ‘nyavat“: SatkoS. w 
■Borooah: ,.vidaftgam krmilie khyàtam vidaiigo nâgare 
’nyavat.“ 

vega : vgL Hem. Dhp. 3, 13 Kom. 

vivaéa: vgl, Kçïr. 111. 1, 44: ..vimddhaTh vo?Ii 

kâmayaie vivaéab.“ — vgl. III, 17. 

vâsiia: vgl. 111, 52. 
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vesa: vgl. Kçir. H, 2 , 2: „viéanty asmin kâmukâ 
vesab.” — vgl. I, 24 i III, 16; IV, 1. 
visrambha: die Visva-Ausgaben geben „visrambha." 
~ vgl ÎÎI, 52. 

- vesi : vgl. Hem. Un. 608 Kom.: „pcsir mâmsakhaij^am.*‘ 
II 21 Visva (ed. Benares 1911 u. Satkqt): „viévam 

’ • samaste iagati viivadevc ‘pi nâgare“, Borooah: „visvam 

samaste jagati viivo devenu nâgare.“ — vgl. III, H. 
visvastd : vgl. J, 102. 
vaméa: vgl. III, 17. 

vyasana: vgl. Kçîr. III. 3, 120: ,.vyasyati sreyo- 
mârgâd vyasanam \ vyastié ca.“ — vgl. III, 52, 
vàsi: vgl. Hem. Un. 619 Kom.: „vâsis tak^opakara-' 
nam.*' — fem. Qeschkcht Ichrt Hem, Liiig, If, 25. 
vâyasa: s. III. 55. 

vàhasa: vgl, Ksîr. I. 7, 5; ..vSharii gaiirh syati 
vdhasab/* — Vüva 17 (ed. Ben, 1911 u. Satkol): 
«voftoso ]a\anltyâse'‘ l?l — vgl. anch Mahendra zu Hem. 
An, III, 750: ^sumsappc vdcyalmgak" — vgl, Iff, 55. 
valsa; die Viiva-Ausgaben haben: ..valsas tarpa- 
kaputrâdivarse ..." 

vllartsa; vgl. Hem. Un. 565 Kom.: „vltarhsab 
iakunyavarodhah"- — vgl. III, 54; IV, 1. 

V a s c I / ; fem. Qeschlecfit lehrl Hem. Lîrig. Il, 25. 
va SU: Mahendra zu Hem. An. Il, 577: „Siiske puthsy 
Aiayab klive Gaudob i . . . âevamàtre 'pi Madkkab" 
Marikha 918 lautel: ,.devà devabhido ’gniS ca." — 

, s. III, 53. 

il, 22. vidâri: ViSva 169 (ed. Benares I91Î «. 

.j’ogabhede bhagandare" (?]. 

S. i04. V ï ru (J fj ; Viéva (Benares 1911 u. SatkoS.): ..... 

vi(apaSSkhayob“, Borooah: vitapîiükhayoV : s. 

auch Hem. An. II, 246: ,.vlral latâyâih vifape 'pi ca“ 


H. 23. 


devakî : s. 1,9- 

sevaka: vgl. Ksîr. II. 9. 26 s. v. syüta: „. . . vastrâ- 
.dyâvapanant ca.“ — vgl. III. 45. 
prâvâra : Etym. wie Ksîr, H. 6, II7. — s. IV, 6. 

P r av ar a : masc. u. neutr. wie Hem. Ling. V, 26. 
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s. \Oô.i antuvâya : s. I, 54 u. Anmerk. 

sovinda: Etym. wie K$ïr. I. 1, 19 u. III, 3, 91, 
va(TO* vgl. I, 57; 111,8. 
ulvatia : vgl. Hem. Ua. 190 Kom. 
n, 24. adhvon: die Erkl3rung des Begriîles sâsravQSkandha 
s. bel Mahen'dra zu Hem. An, II, 253; vgl. aucli Oh- 
senapp, Die Lehre vora Karman in der Philosophie der 
Jainas. Diss. Bonn 1915. S. 18; 19 fg.; 26; 29. 
dlianvan : die Wurzel dhanv kommt vor Hem. Up. 
900 (s. Kir&te, 1. c.). Viâva 115 (ed. Bcnares 1911); 
..àhanvâ iangdlaàcéc . . 

maehavan: vgl. K$ir. 1, 1, 41; „masliali saiikhyam 
asyôstiti maghai'â^' — Das m des Hem. Sabd. VII, 2. 1 
gelehrten Suffixes -mn/ii wird nach Hem. Sabd. II, I, 94 
zu V. — Hem. Sabd. II. 4. 99 ist fâlsclilich angewandt. 
atharvan : zur Bildung u. Bedeutungsangabe s. Hcni. 
Up. 902 Kom, 


S. 106/VcrsmaC: Vasantatllaka. 
lli 25. rûliva : zur Efym. vgl. K$îr. I. 9, 19 u. I, 9, 41. 
ilvQ ; vgl. IV, 36. 

Java: s. Hem. Dhp. 1, 596 Kom.; vgl. Hem. Un. 140 
Kom.: r.kijii saufrau^. 
îiûva: vgl. IV. 30. 

übùva: vgl. Kçir. 1.9.26: .,ûliûyantc'sininsùvoCdtûvab-~ 
küpûsamipc éilâtlinlbatWiaih pasiipànârtbum kûpoildhr- 
iâmlmsiUùtiam.“ 

S. \ffl.dalva: Etym. wie Ksir. I. 3, 28. — vgl. IV, 23. 
dâxa, dava : vgl. Hem. DUp. S. 12 Kom. 
diva ; s. I. 49 u. Anmerk, 

drava: die Vü\-a-Ausgabcn haben: ,°rasayor gafan." 
~ vgl. IV, 15. 

niÿpûva: VlS\’a 47 (cd. Bcnares 1911 ii. Safko^.): 

suryapavane . . . kadliîgarc paranc" (î): vgl. Ma* 

licndra zu Hem. An. Ill, fôô; ,Mirvlkiiipakc krianlicoye 
vûcyaliiïgafi." 

Paul n va: Iltym. und BcdciitungscrklJning .'llinlicb 
wte Kslr. 11. 9. 85. 
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II, 26. 


éarâva : vgl. Ul, 7; IV, 3. 

pâraéav a : masc. u. neutr. \vie Hem. Liiig. V, 31. 
saindhava: vgl. IV, 2. 

VersmaB: Upajâti. 

âdînava: vgl. Hem. Uo. 519 Kom. 


S. lOS./ncrfcova ; die Wurzel mark wird erw’âhnt Hem. Un. 
142 (s. Kirste 1. c.); vgl. Am. II, 4, 152: „mârkavo 
bhrngarâjah syàt.“ 

dhâmârgava: die Visva-Ausgaben haben: „. . . 
devadülyàm api" 

sravâ: V)Sva 9 (ed, Benares 1911 u. Satkol); 
,.stuvâkhyâ . . .“ I?î. 

dhravà : Viâv. 8 (ed. Benares 1911, Satko^. u. Borooah) 
liest „'‘sâlaparpyor‘‘ 

vàdava : zur Etym. vgl. Ksîr. Il, 8, 47, 
à h a va: die Vi^va-Ausgaben geben: ..ôfiavafi sarigare 
ySgc”; vgl. ledoch Hem. An. III, 687; ..ûhavali samare 
yalne." - , 


515 Kom.: „pc!a\'arfi 


S. 109/pïava; vgl. IV. 28. 

II. 27. pela va : vgl Hem. Un. 
nifisâram." 

pall ava : die Vi5va*Ausgaben haben : ,j)allavah syâi 
klsalaye vilape vislare . . — Die Bedeutung sidso gibt 

auch Hem. An. IIl 698. Das Zitat aus dem Matikhako^a 
befindet sich ebenso bel Mahendra zu Hem. An. III, 69S. 

lava: die Viéva-Ausgaben geben: IcSe vlnâie 

aber SalkoS.: . vildsc . vgl. Hem. An. II. 523- 
524: Javah . . . vilàsc . . .“ 

éeva : Bedeutungen ebenso Hem. Un. 506 Kom. 
s O f I v O vgl. in, 44. 
gâadiva : vgl. I. 13; IV. 20. 

lâpdava: ZUT Efym. vgl. Ksir. l 6, 10. — vgl. IV, 20. 
”■ 28. Lies in der Strophe H. 28: sivirar'iccliivil 

avih kavih pavlr grîvâ karavl su^avl gavï ü 
keéava: zur Etym. vgl. Ksir. I. 1, 18 n. Il, 6, 45. 
pr as av a : vgl. III. 49. 

kliva- lies odAurf/ye statt fldftWo’c; Hem. Dhp. 
I. 768 (ed. Kirste) lies! ^dkàrftyc", vgl. jedoch Notes 


hierzu. 

S- vgl ni 10. 
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chivi : die Bedeufimgen sind dieselben wie Hem. Uo. 
706 Kom. 

kavi : die Wurzel Dhp. 1, 767 gibt Kirste als auf -b aus- 
laiitend; vgl. II, 34 Kom. 

pavi: vgl. Hera. Un. 606 Kom.; „pavir vâyur vajram 
pavitrarh ca“ 

kâravî: vgl. Mahendra zu Hem. An. III. 690: ,-dipyo 
’jamodâ." 

su$avî: vgl. I, 101 ; III, 40. 

govî; s. Vaü. p. 68. 82; ,4rdgipî sanrabheyî gauli" 

II, 29. afavî : Bildung h. Bedentung wie Hem. Un. 706 Kom. 
ftoMvî; Etym. u. Erkiâning wie Kçîr. II, 6, 17. 

S. ili.iafvâ; die Vüva- Ausgaben: „. . . phale vâdyc“: 
SatkoS.: „phaJe \'adye.“ 

khatvü : Bedeutungsangabe ebenso Hem. Un. 505 
Kom. 

s l’a : vgl. Malicndra zu Hem. An. I, 14: „asyaU svcM 

pra tl sSdhub 1 pumsi | }iWau yathS . . . | âimard 

yathâ ... 1 nüc iri^it yafhâ . . . | übane piiriikllvab I . . • 
Gaudos lu svo filàtâv ûtmani kliva Uy dha \ svarüpe 
'pl“ vgl. Hem. Un. 514 Kom. — s. IV, 36. 
a^va; Etym. wie Ksîf. II. 8. 44. — vgl. III, 14. 
sattva : vgl. III, 45; IV, 35. 
ûrdhva', \g\ I, 57. 

klpva; die Wurzel kia kommt vor Hem. Un. SU Is; 
Kirste, 1. c.). 

S. 112/prârfftvo; zur Bedeutung prâdliva — bandhana vgl. 
U, 30. Mahendra zu Hem. An. II. 520. 
püréva ■. vgl. III, 15; IV, 24. 

ni va; vgl. Am. H. 6. 33; ..gorbhâêayo }arùyub sySd 
ulvarfî ca katalo ’strlyâm." masc. u. neutr. Qesclil. v.1c 
Hem. Ling. V, 31. 
tfvcndvo : s. I. 61. 

natva: Im Zllat aos Kâtya lies statt 

..viSam“ (B vlm^atfj. L v/ia/fi), vgl. Pân. V. 2. 46: s. unten 
Ksir. — s. Am. Il, I, 18: ,.nalvah kislucaliiliiala'ft"> . 
dazu KçIr.: ..Kûtyas ta nalvarh {vlriiSa] hastaéaiufu 
àha", (Ed, Trivandrum 1915: „\'in\Sam" iind 
âha") . . . ,.kiskar hastas tcsâm catiifiSall naivarrJ Id 
Müia.“ — masc. u. neutr. nach Hem. Ling. V, 32. 
fl va ; s. Hem. Uo. 511 Kom. 
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eva : vgl. II, 6 ji. Anmerk. 

.. ^ '^^Ivarap : das von MaheSvara envâhnfe Suffix -varap 
’ • in einem grammatischen System nachzuweisen, ist nicht 

gelungen. Jnânaviraala zitiert wohl bei seiner Erkiarung 
das Sûtra Kâtantra IV, 4, 47; jedoch laufet das dort aus 
IV, 4, 46 fortgeltende Suffix ..vara“, nicht ,.varap". (Der 
Anubandha p wâre in Kât IV. 4, 47 iiberfJüssig. Naçh 
Kâf, JV, J, 30 tPâü. VI, 1. 7Jj bewirkt er dsn Anirilt 
eines t an einen auf Kürze auslaiifenden Dbâtu; in Kàt. 
IV, 4, 47 erscheint aber kein solcher Dhâtu.) 
kvarap: den von JnSnavimala gegebenen Worflaut 
zeigt Sûtra IV. 4. 4S des Kâtantra (vgl. Hem. V, 2, 77; 
Pâij. III, 2, 163). 

sv(i : s. Vi§v. 15: ..kimsvU praine vifarke ca"; Vilv. 
17: „uta praine vilatke syâd uiâpyarihavikalpayoti‘' ; 
Visv. 75: „ôho . . . paripraénavicârayoh" . (âbnüch Hem. 
An. VII. 7; Vil. 22: VII. 52). 

kvibidi . . Es ist nicht zu untersebeiden. ob 
Jnânavlmala im folgendcn die Suffixe nach Hemacandra 
Oder nach dem System eines andern zitiert: da cr bei 
kvarap und varap nicht auf Hemacandra I3ezug nimmt, 
sondera slch an das Kâtantra anzulehnen schelnt, sel be! 
den versebiedenen eru'âhnten Suffixen in erster Linle auf 
das Katantra hingewiesen. 

kvip: t. B. KSt. fv. 1. 19 Mem. V. J, 143). vtp: z. B. 
Kâf, IV, 3, 59 (Hem. V. 1. 146). von: z. B. Kât. IV. 1. 

70 (Hem. V. 1. 147). vie : z. B. Kât. IV, 3. 66 (Hem. 

V, 1. 147). kvaaip: z. B. Kat IV, 3, 66 (Hem. V. 

1. 147). 

S- >14/ In dieser lefzten Strophe des Osthyadanfaujthyavakara- 
bheda des Mahe^vara cmd in ihrer Erklârang darch 
Jnânavimalagaci drflekt sich zusammenfassend die Un- 


sicherheit aus, die liber diesem ganzen zweiten Teil liegf. 
Das gegebene Beispiel kavi wird II. 28 aïs auf halb- 
vokalischen v-Lauf ausiautend gegeben; dort wird die 
Wurzel Dhp. 1. 767 kavrd genannt, hier (wie auch in 
Kirste's Ausgabe) fcabnf- —baU und vali. hier scharf ge- 
trennt Je nach der Bedeutung. erscheinen II. 2 zusam- 
menbehandelt. Vgl- auch Anmerk. zu S. 76. 
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s. 116/VersmaG: Vasantatilakâ. 

2 . éyâmâka : s. l, 16. 

sâka: zur Etym. vgl. Ksïr. II, 4, 136 u. II, 9, 34. Zur 
Geschlechtsangabe vgl. Hem, Ling. V, 10; Kom. hierzu 
ed. Vijayagr. 2); ,^àkarh mûîakâdiJ‘ 
àuka : s. 1, 1^ u. Anmerk. 

S. \^T-éîkara : Etyrn. wie Ksir, I, 2, 12. — vgl. IV, 8. 

âüka : vgl. Mahendra zu Hem. An, II, 20 : ,Mkga 
navoriWjmnapfllIavafcosi." — vgl. IV, 2, 
ààlüka: Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 59 Kom. — 
raasc. Geschlecht ûbetliefert Ms T der Unadivivrti des 
Hemacandra (hg. von Kîrste), s. Notes zu Uo. 59. 
sankü: vgl. Hem. An. II, 17. 
sukra : vgl. IV, 35. 

saudira: Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 418 Kom. 
— vgl. I, 32 u. Amneik. 
êàta : vgl. IV. 41. 

éakata: Etym. wie K$îr. II, 8, 53, — vgl. Hem. Un- 
142 Kom.: ..iakaiam anab-“ — vgl. IV, 38. 
éipivi$ta: vgl. K$ir. III, 3, 34: „éipiS carma vhladi 
do$avydptam as.vcti.** 

Éâkhofa: Bedeutung ist ebenso gegeben Hem. Un. 
160 Kom. 

S. m.iâfaka: Bedeutungsangabe und Geschlecht wie Hem. 
Lidg, V. 10 u. Kom. (ed. Vijayagr. 2). 

III, 3. VersmaC: Vasantatilak5. 

i i / a ; vgl. Mahendra zu Hem. An. II, 199: „himalihmayor 
vâcyalingak I fiimasabdenàtra saityagimayaktam éilalarii 
sarvam api vasin ucyatc | . iiçpavirodhini gane 

gii^amâtre klive ... 1 r^uvi^eçe 'p{.“ — Mankha kennt 
die Bedeutung ,j-iuviée$a“ nicht. 
éâtana: vgl. Hem. Dhp. 1, 967 Kom. 
éumba : s. II. 11 u. Anmerk. 

^ambo; s. II. 11 u. Anmerk.; IV. 2. 
éambüka : vgl. I. 8. 
éambara : s. Il, 7 u. Anmerk.; IV, 7. 
iunàr a : vgl. IV. 5 s. v. sanûra. 

S. 119.^ ivo .• s. Il, 27. 

éilindhra: vgl Hem. Un. 396 Kom.: ,jiî indhaipl 
diptaa \ asya ca tâîavyâdisiïaS câdib.“ — ViSv. (ed- 
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Benares 1911) 207 — 20S: .Jilindhrarn . . . karakalri? | 
éilindhrab kaihiio dhîrais tansaminaprabhedayob 1 
mrdâ gan^ûpadi proktâ silindhrî . . SatkoS.; 
éillndhram . . . kavakairl^ | éilindhrah . . . taûgamlna” \ 
gapdüpadi proktâ silindhrî . . .“j Borooah: .Jilindhrarii 
... gapdüpadimrdi . . vgl. jedoch Hem. An. III, 605 ff. 
— Durch das von Jnânavitnala gcgebene Zitat aus dem 
Visvakosa wird eine von Zachariae, Edilcsomcna zu der 
Ausgabe des Anekârthasamgraha fôitz.-Ber. d. Wiener 
Akad. phil.-hist Kl. Bd. 129. 1893) S. 4. gestellte Frage 
gelôst, ob nâmiich gandûpadimrd in Hem.'s An. III, 606 
als eine Bedeiitimg zu fassen ist, oder oh^gandüpadi + 
mrd getrennt werden rauC, aiso zweî Bedeufungen sich 
ergeben. Das Zitat entscheidet îür die letzte Auffassung, 
nàmlich daB es sich um zwei Bedeufungen handelt, wie 
Zachariae I. c. anch vermutet. 

^ubha: s. I, 128 u. Anmerk.; IV. 27; 33. — VIlv. (ed. 
Benares 1911) 17; «. . . yoge iubhc k^cme" 
éarabha: vgl. Hem. Uo. 329 Kom.: iarabhab 
évdpadavléesab." 

éambhu : Etym. wfe Ksîr. I, î. 30. — Die Vi5va-Aus- 
gaben : „Sambhar brahmârliator (Satko^, *'to) harc" ; Hem. 
An. II. 307: ..éombhur brahmarbatob éivc": die Richtig- 
keit des obigen Zilats ist schr zwcifelhafi. 
évabhra : vgl. Ksîr. 1. 7. 2; ,4vabhîr bhdtl 
Ibhràntarh] Svabhram“ 
éarad: vgl. I. 46. 

éokuntl: vgl. Hem. Un- 666 Kom.; „iakiintili paksî,“ 

’ VersmaB: VasantatilakS. 

S. 120. ÿ âd&ala .* s. Il, 8 u. Anmerk. 

éclu: vgl. Hem. Un. 820 Kom.: Jcluh élcsmülakafj." 
éüla : vgl. IV, 2. 

êabala: Hem. Un- 470 (ed. KIrsIe) liest ,.vj sfatt 
><bo'\ ebenso „éaYàlab‘‘l vgl. jedoch Notes hierzu. 
éamala: Bcdeufungsangabc ebenso In Hem. Un. 470 
Kom. 

ér gala : vgl. I, 25 n. HI, 24. 

écphûlikü: vgl. Kslr. ». 4. 71: jerate iephà alayo 
’syâm Écphâlikà.‘' 

£{thiîa: Dedeufung «w Hem. Uo. 414 Kom. 
ir/iihala: vgl. JV. 39. 
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II, 24 U. 26). Es müGte heiBen: „éàkhü vedax'ibhasc ca 
pâdapângc ’titike ’pi ca." 

éikhâ : ViSva 5 (ed. Benares 1911 ii. Satkog.): . . 
lââgalyûÊ câpi . . [?J, — vgL Malicndra zu Hem. An. 

II, 27: ,Mphâ kandab." 

S. ^'^■àlkltaT a: vgl. IV, 4. 

êckhara: Angabc der Bedeutuns: ebenso Heni. Un. 
400 Kom, — vgl. IV, 4. 
àankha : vgl. IV, 2. 

à amp à: vgl. Ksir. I, 2, 9: pibail éampâ." 

éaphara: vgl. ïCçir. I, 9, 18 s. v. iapharî: „iaphân 
râti éîghragaivâc chaphari"; u. Hem. Un. 401 Kom.: 
tJapliarab k$iidramat$yab.“ 

Sepha: vgl. I. 79; IV, 2. 

éapha: Angabc dcr Bedeutung ebenso Hem. Un. 316 

Kom. - vgl. IV. 2. 

éiklta pd a : vgl. IV, 19. 

irb gara : vgl. ÎV, 9. 

érbga: vgl. IV, 17. 

Éaba: vgl. II. 10; IV. 3. 

iordrl; vgl, Kslr. II. S. 20; „éraf^nty cnàrh iarûrlb" 
— fem. Qcschiccht Iclirt Hem. Libg. II. 27. 
iâri: vgl. Ujjv. IV, 127: Suris la pSSako paritsi ( 
porifjâycfifl idrfn /wnfUi iiîrlfcûvHlili" (Aulrccht: „!Sdrlkâ 
vrIUft") — Hem. Libg. II. 27 Iclirt fem. Gcsclilecht. 

. Sâra: s, I. 12S; vgl. IV. 41. 

^ a r d V a ; t. U. 25*. vg\. IV. 3. 
éabara : s. II, 8. 

S. I2Ga‘v'flrt.' ncdcHfungsangabc ebenso Hem. Un. 902 Kom. 
4Ir«; dcntalcn s-Laut geben z. D. Mcm. Dhp. 5. 2 
Kom.; Mcm. Un. 3SS Kom. 

• VersmaU; Upalâfl. 

Sa rira: vgl. IV, 4. 

<ohh(Jfl}ana : ebenso I. 104. 

Srà va na : s. II. 23. 

Snnals: \gt. Kçlr. III. 4. 18: .Janair yûfl p/r///W“. 
ebenso auch i'lafic<var3 zu Am. IIÎ. 4. f7. 

4/gfO' inasc. u. neutr. ncschlccbl lehfl Ileni. l.W?. 
V. .Vw 

ildh».- Mem. Uftg. V, 36 Kibi sldfta. — vgl. IV, 33. 



éuàdhünta: Etynu wie Kjîr. III, 3, 66; vgl. auch 
Ksir. II, 2, 12. — Die VUva-Ausgaben; . . aniahpure 
râjno . . 

S- Santa: ViSva 34 (ed Bcnares 1911 n. SaIkoS.): 

atibhukta ®“ (!) slaft „alimakta 

éitj: vgl. VIsva 49 (ei Ben. 1911); „nm kme éitlr 
bhürjc"; Hem. An. II, 193: nÉilir bhürjc site ’slte." 
éûr pa : die Angabe der Bedeutung ebenso Hem, Uo. 
298 Kom. — vgl. III, 44 s. v. sUrpa; IV, 3. 

111 9 Etym. ebenso bei Kçir. III, I, 23. 

’ • ^ a Pt ha; Bedeirtungsangabe ebenso Hem. Uo. 165 

Kom. 

^a(ha; die Vi5va-Ausgaben haben: „éatbo àhuUûra- 

dhürtlayoh", Jedoch Hem. An. Il, 107; dhaUûrakc ..." 

évitra; Hem. Un. 368 Kom. bat diescibe Bedeutungs- 
angabe. 

érotra; Bedeatungsangabe ebenso Hem. Uo. 451 Kom. 
éakvari: Mabendra 2 u Hem. An. III, 602 fOgt nur 
hinzu „8avy api“: er gibt keinc Quelle an, wIe 
JnSnavimala dies tut. 
iarbarl: s. Il, 7. 

éaktl: Etym. wie K$Ir. III. 3, 66 u. II, 8, IW. 

S. die Bedeutung iakta = pûta macht Schwierig* 

keiten. Die Bedeutung püta .,rcln“ fOr iukta kSnnte 
riclitig sein. Hem. An. II. 199 jedoch hat an Sfelle von 
pûta „patibhüta’\ und Mabendra kommenlicrl dies mit 
„durgandha“ (vgl. Zachariac, Dcitrâgc S. 84), aiso „stin- 
kend“ ; diese Bedeutung iukta — pülibhûla ~ durgandha 
gibt auch das PW. Die Cedeutungsangabe iukta ~ pûta 
haben auch andere Ko5a, z. B. Medinl u. TrikSndaSesa. 
ia s k U II : Bedeatungsangabe wie Hem. Un. 4S7 Kom. 

’O- 4/v/.- s. II. 28. 

iatru: die Angabe der Bedeutung ebenso Hem. Uo. 
809 Kom. 

iliu; das Wort ist III. 22 nochmals crw3hnt und steht 
dort an der richligeit StcIIe, nSmlich unter den Worten 
mit zwei palatalen s-Lauten. Zu krainyaii s. \ârtt. I. 2. 
zu Pào. VI. 4, 155 und MahâbhSsya zu VI. 4, ICI; vgl. 
Hem. Sabd. VU. 4. 39. Vgl. III. 22. 
iloka : vgl. Hem. Dhp. 1. 613 Kom. 



i n 0 ; vgl. IV, 10. 

à alla: Etym. wie Ksïr. H, 3, I. — vgl. Mahendra zu 
Hem. An. II, 503: ^ao(jle 'pi 1 taira puriiklivah"; vgl. 
hierzu Hem. Ling. V, 29 (ed. Franke) Übers.: ,Jaila 
(gapdab)", (ed. Vijayagr. 2) Kom.: savait''; vgl, IV, 
9 Kom. — Zur Bedeutungsangabe von 
vgl. Am. II, 9, lOJ; „dürvlkâkvâthodbha\'am iuttha- 
rcsâjiinnûm" (bei MahoSvara: UiUham rasàûjanam) 
U. K$îr. Jiierzu: „dâru1iaridrâkvâthoUhath iiitlham ca tad 
rasànjanarh ca tnUharasân}anam.“ Ausführiich berichtet 
über die Bedeutung und den Bcdeutungswandel des Wortes 
rasânjana, dessen Synonym tôrk$yaéailaka ist, Garbe, die 
indischen Mineralien, Leipzig 1882, S. 57 Anmerk. 1. — 
vgl. auch Hem. Abh. 1053. 
ievô/a; s, I, 109 u. Anmerk.; IV, 11, 
éalya: vgl, IV. 2. 

S. 12l.iû7a; vgl. IV, 13. 

^omôa/û ; s. n, 8 U. Anmerk. 
éaivala: vgl. I, 109 u. Anmerk. 

111, 5. VersmaO: VasantalIlakS. 

Sdla; vgl. in, 20; IV. 10. 

^ d I m O n : raasc. u. îem. Oeschlccht lehrt Hem. Lirtg» 
IV. 10. 

éiikla : vgl. IV. 14. 

éalka: Elym. u. Bedeutung wie Hem. Uo. 21 Kom. 
éulka: vgl. IV. 2. 

iilpOi vgl. Hem. Uo. 300 Kom.: ..iifoyo/cft iolalcft’ 
écter vd éilâdcSai ca | éilpam vijnâriam." 
éalata: drcifachcs Oeschlccht lehrt Hem. Liiig. VII, l* 
S. I22.^atâkà : Dedeutungsangabe cbenso Hem. Uo. 34 Kom- 
éroni: vgl. Hem. Llhg. IV, 10 u. Kom. (ed. Vljay.). 
^ravaoo; masc. u. ncutr, wie In Hem. Liiig. V. 15. 
éona: ViSva 10 (ed. Bcnarcs 1911 u, SatkoS,); • 
fSonah kokanadacchade"; Vi5va (cd. Borooali): r>. • • 
iopalt knkanadâkriati" : Jedocli Hem. An. II, 15-t; 
nade rakta\'arae éyonùkc 'gnou liayôntarc." 
éâaa: ViSva 4 (ed. Bcnarcs 1911); „iani mésacatis- 
Staye ka^anc karapatre ca": ViSva (cd. SatkoL) wie ed. 
Bcnarcs nur; ... . . im^acatastayc . . .“; ViSva (cd. 
Borooah); ,^âpo mâsocatu^tayc ka^apc karapatre ca. 
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éreiji : Hem. Lîngr. IV, 10 lehrt masc. u. fem. Qeschlecht. 
Srula : vgl. Maliendra zu Hem. An. II, 201; „Ekarpane 
klîve.“ 

sünya; vgl. Kçlr. ni, 1, 56: „iune hitarh sünyam 
éunyam ca" MaheSvara zu Am. III, I, 56: „éünyaih 
éunyam iiy api“ 

éarauya; Bedeutungsangabe ebenso Hem, Uo. 379 
Kom. 

VersmaB: Vasantatilakâ. 

S. 123.^0 tf: die Bedeutungsangabe: ,4acmdrâni éatâvarl" 
kônnte aus VÏSva 8 oder Hem. An. Il, 59 stamraen; beide 
iedoch geben an dieser Stelle die Bedeutung im Locativ: 
ViSva; „êocindrânyâm éatavaroB"; Hem. An. iiûocindrâpl- 

éatâvaryok". 

saya: Etym. wie Ksir, II. 6, 81. 
êarman: vgl. Kçîr. I. 3. 25: »imli klcÉarh éarma. 
iotha : Etym. wie Kçîr. Il, 6. 52. — Vaij. p. 183, 122 
lautet bel Oppert: „éopho 'slri évayathué êoihati. 
éapatha: s. Mahendra zu Hem. An. III, 314: „k5Tab 
kriyâ \ âkroio gàlidûnam I sutùdibhib éapanam 


suiBdléarîrasparéaff." 

éap4o : vgl. Hem. Uo- 168 Kom. 

s. I. 23 U. AnmerIc. 

ère y as: die ViSva-Ausgaben geben: Jreyas ta maà- 
gale dharmc ércySn éasie tu vdcyavat. 

S- ; vgl. K$lf. II, 10. 30: ,4aknott vodhUTh-Slkyam. 

— Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 364 Kom._ 

Sàkya : v^l. K5I,. I. I. 15: -J»? ■ 

S«(..o -mono 'sydi . ... 5» 

fravi'sthi: das in Ms L hinzujefügte Citât findet 
sich Kçîr. I, 2, 23. 

lil, 7. VersmaB' Vasantatilaka. , . -i, j j- 

éàkhd- der hier zifierte Vers ist faisch. Es werden d.e 
Bedeutungen des Wortes mtikha gegeben. mcht d:e von 
S. Der dem Jâ^navimala ««î- sdner Que e «nter- 
celaufene Irrtum ist daraus zu erklaren. daB die beiden 
Wor und iâCM im V.îvnknSn fa.ch m H.m , 

An.) sehr nnhe ^ '"“V " “ 6 ?Hem. 1 

in die falsche Zeile gciaten ist. s. visv. i 
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Énlva : vgl. IV, 28. ' 

éülîna : vgl. Ksir. III, 1, 26; „é5lâm prave$tüm arbaii 
éôlinali." Die Bedeutungsangabe ist wie in der 
Laghuvrtti zu Hem. âabd. VI, 4, 185. 
slak^pa: Hem. Uo- 186 Kom. zeigt dieselbe Bedeu- 
tungsangabe. 

S. I29.sakya : vgl. Hem. Up. 357 Kom.: ,4akyam asâram.“ 
éüraita: In Hera-’s Dhp. 4, 130 (ed. Kirste) ist die 
Bedeutung ,Jümse“ oicht angegeben, vgl. jedoch Pâo.’s 
Dhp. 4, 49. — Etym. wie Kçîr. II, 4, 157 s. v. sürajja. 
Zur Bedeutungsangabe vgL Am. II, 4, 157; „arêoghnab 
sürapab.*' 

âevadhi: Etym. wie Ksîr. I, I, 71. — vgl. Hem. 
Ling. I, 3 Kom. {ed. Vijayagr. 2): „sevadblli nîdhib 1 
tatprahhedajf*‘ 


S. !30/ VersmaÛ: VassntaülakS. 

lll, 12. uélra: Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 41P Kom. — 
vgl. IV, 4. 

kdéml raba ! vgl. Mahendra zu Hem. An. III. 530 s. v. 

fcâémira: „pu$karamûlatankaa aa?aâbabhedaa,“ 

kirhéuka : vgl. I, 128 u. Anmerk. 

kiéora: vgl. Mahendra zu Hem. An. III, 531: „ySnl 

iarutfc vâcyoUngab.^* 

kithâàrii : Etym. wie Ksîr. n, 9, 21. 

kaéeru: vgl. IV, 33 u. Anmerk. 

kauéika : Etym. wie Ksir. 111, 3, 10. 

S. \'à\.ialàéaya: vgl. Ksîr. I, 9, 25: „iolam âiayo brdayam 
asya jaiâéayab.'* 

asoka: die Visva-Ausgaben haben: „mâne'‘ staU 
Benares 1911 u. Satkos.; „p5àape'‘ statt 
„pârad(f‘. Was ist mânudrama? vgl. Mahendra zu Hem- 
An. III. I. 

kfsânu: Bedeutungsangabe vde Hem. Uo. 794 Kom. 
kâéyapa: die Viiva-Ausgaben haben: ». . . munaa 
mânabbede.“\.'?y, vgl. jedoch Hem. An. III, 434. 
y a i a s ; die Angabe der Bedeutung ebenso Hem. Un- 
958 Kom. 

ai mon: Bedeutungsangabe v-de Hem. Un. 911 Kom- 
— masc. Geschlecht lehrt Hem. Ling. I, 17. 
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pisâc a : Hem. Un. 116 zelgt dieselbe Angabe der Be- 
deutung. 

raémi: fem. Gescblechf wie Hem. Liiig. Il, 8. 
ni, 13. VersmaB: VamSasfha, 

vesanta: Hem. Un. 219 Kom. gibt die Bedeutung an 
durch „j}alv<ilam“ : IV, 3 Kom. icdoch kennt auch 
,,palvalab’'. vgl. IV, 3. 
bile saya : Etym. wie Kçîr. I, 7, 8. — 

S. ^yi-niéltha : vgl. Kçir. I, 3, 6: ..ntyatarh éerate ’smin 
bhQtâni niSitfiab" 

ààaya: vgl. Ksir. III, 2. 20; „âscrate 'min bhâvà ity 
' âSayab" — Die Viéva-Ausgabcn geben: ». . . syûd 
abhiprâye mânasâdbàrayor api“; jedoch Hem. An. III, 
472: tipanasa" — 


upasalya: vgl. Kslr. II. 2, 20: „antc cihnârtham 
éàlyaprak^epdd upadalyam." — Die von Ms L hinzuge- 
fdgte Bedeutung tspaiolyà — dantyo^adhl îst bisher nicht 
bekannt; das gegebcne Zifat erinnert an Dbanvantarinl* 
ghantu p. 53: ,-danli Slgbtâ nikumbhü syâd upacltrd 
makûlakab \ tathodumbaraparni ca viialyâ ca gunapr/yd", 
jedoch wird hier viéQtyà nicht upoéolyà erwShnt. 

S. 133/u^a„<js . Hem. Un. 985 Kom. bildet den Nom. sg. ‘ 
uUéands"; s. jedoch Hem. Sabd. I. 4. 84. Pan. VII, !, 94. 
wodurch die Bildung „aianâ" als Nom sg. gelehrt wird. 
— Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 1. c. 
laêuna : vgl. IV. 30. 


vcéman: Etym. wie Kslr. H. 2, 4. 
kaimala: Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 50- Kom. 
vl^ va ; s. II. 21. 
aéva: s. II. 29. 

in. 15. vaéya : vgl. Kslr. III, 1. 25: ^vaiarit gataft ■ vaSyak. 
avaéyüya: vgl. 1. 7. 
viéikha : s. II, 18- 

vlSâkhS: ViSva 11 (Bororah u. Satko«: ..vKJIte 
lari„kc stmdc vmaart$c tatiltatc iRnares IPll: 
Jàrakc" ,1. ..larkuke-: .vMttorfaa ,t vKa- 
ttotsfj. h™. An. m. 105. yicakc sM 

vISâkM bhe kaWake.- JUhenOra ,n llem. An. III. 105. 

„katiilakab punarnavab." 
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àéis: vgl. Kçïr. III, 3, 229: „âsâsanam üÉih 1 ûéamsati 
hinasii ca." — vgl. I, 45. 
viàada : s. Il, 12. 

S. 134. P ü ^ V a ; s, II, 30. 

isvaro: vgl. K$îr. I, 1, 30; „me-is\'arah\tâcchilye 
U. III, 1, 10: ,ti$te iaccftUa isvaralt." 
ose ni: masc. u. fem. Oesclilecht lehrt Hem. Linff. 
IV, 11. 


111, 16. Versmafl: VasantalilakS. 

îéa : Etym. wie Ksîr. I, 1. 30. 

kusa: Hem. Dhp. 4, 60 (ed. Kirste): „ktiéac êlcsaoc.' 
— vgl.Ksîr. II. 4. 166: ,.kati écic kiiéali“, und 111.3.217; 
„kau éete kuéyaü ca knéam.“ — vgl. IV, 1 ; 35. 

S. 135. fcc io ; vgl. K$îr. II. 6. 95: ,.kc icte keéafi" — vsl IV.l- 
vikàéa: s. Anmerk. zu 1. 1 1 s. v. liûrlta. kûrlta. — vlkàéa 
2 , D. Am. 111. 3. 216; dazu bemerkt Mahelvara (111, 3. 
214): „vikûia ity api“ 
kâéa: die Bedeutung „iroa‘' auch IV, 1. 
ûfcd^o ; Etym. Nvle K$îr. 1, 2, 2. — vgl. IV, I. 
kléa: vgl. Kslr. II, 5, 3: ,.clkctl lünâtl kliafi. 
ktrhéabdam l$lc vâ/‘ 

kapléa: vgl. Kslr. I, 4, 16: „kapcr markalasycva 
varpo ’s/y asya kapiéali" — Malicndra zu Hem. An. III, 
712: ,.mùdhav} vùsanti surà liûlâ \ ... màdkavyàni 
kapiSliy anyc.** — kapiSi z. B. Vi<va 16: „màdhavyôni 
kaplàï mata." 

a nié a-, vgl. Kslr. I. I. 65: „a\'tdyamânâ nléâtrânliam. 
sâ hl virailsthânam." 

pcil; zu den Bedeutungen ,,mo(jçfcljficda" vad 
.^itpakYakapika" vgl. Mahcndra ru Henu An. H. 539: 
„/non</û6/irdo masttt | sapakvà kapikâ yatra supakvûnrM- 
viiesah Piirlkàkhyab“ 

dfi; vgl. Malicndra zu Hem. An. I, 15: ..paiyall 

darianam driyati- 'nayû vu drk I kvip." 

sadria; vgl. K$if. II. 10.37; ..samâna Iva driy<ite.‘‘ 

S I36.fc I fj di U ; ViUa 21 (cü. Benares 1911 ii. SalkoO: 

. . Unûéali karkaic . ."(I). Vgl. Malicndra ru Hcni. 



An. III, 712: „rak$ase ’pi | k?ndrafi krpano labàha}} 
krtaghno va \ yad üha \ îubdhab kînâSah syât kinâio- 
py ucyate krtaghnaé casnâii vâmamàmsam sa klndéo’^"' 
yamaê caiva kii^as taddhanak k$udra iti ca / ... 
upâmêughâti paraTahasyidfhedî und Hem. Un. 534 
Kom.: Jabdhah kinàSaU sydt kînâso ’py ucyate krtaghnaS 
ca I yo ’snàty âmaih mârhsam sa ca kinâio yamaS 
caiva | 1 1“ ; nur die Lesart der Unâdiganavivrti ergibt ein 
einwandfreies Metnim, nâmiich eine Àryà; vgl. auch 
Noies zu Un. I. c. 

did Efym. wie Ksîr. I, 2, 2. • 

daéan-. Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 901 Kom. 
veâa; s. II, 20 und Anmerk.; vgl. I, 24; IV, I. 

01, 17. VersraaS: Vasantatilakâ. 

lomasa: ViSva 18—19 (ed. Ben. 1911); „meudake“, 
ed. Borooah: „mcdkrake“, fSatkoS.: „marfidake“I st. 

^ ,,meii<fhake“ ; die Viiva.Ausgaben haben: „tnarkatl^“ st. 
karkaW^. 

S. ^^^-praveéa. pariveéa: zu der unverstdndlichen An- 
gabe padàrthânâm madhyasya vtgôhanam sei die Ver- 
mutung ausgesprochen. es kônnte sic): bei dem ersten 
Wort um ein verderbtes paràrtMnSm handeln; praveia 
etwa „das Sichmischen In die Angelegenbeiten anderer". • 
Vgl. KathSsariisagara 60, 35: svccckayàtiprovcSo yo na 
dharmak sevakasya yoh: s. PW. Nachtr. z. Bd. V. Die 
Schwierigkeit des Genilivs madhyasya zu vlgShanam 
Weibt besfehen. 

düéa: zur Etym. wird von JuSnavImala Hem. Dhp.4,5 
angewandt; Hem. Un. 527 Kom- gebraucht Dhp. 3, 9. — 
vgl. Kçfr. /, P, 15- „dyati daSaii dâànott va matsyân 
dâéah'' — vgl. II!. 21. 

P c r ^ ; vgl 1, 39. 

paéu: die WurreJ spai kommt Uem. Up. 731 vor Is. 
Kirste I. c.) 

parada: s. I, 39 u. Anmerk. 

P à filé a: Viiva 12 (ed. Benares 1911); „...èasyàrtba°". 

Die ViSva-SteJle woW am bestcn so zu lescn: „pâméaT 
dhùlan ca éasyârthc cirasamcitagomaye." 

— DcRüktt s-Laat gibt Alabe^vara zu Am. ]\, B, 93; 
„pâmsüb puriisi." 


20 
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nistrithêa: vsl. Kslr. II. 8, 90: „ni$krântas trirhsaio 
'ngulibhyo nisirimsab" 
vivaia : s. II, 20. 

S. 138.V amâa : vgl, II, 21. 

III, 18. külisa: vgl. K$îr. I, 1, 47: „kalina1} parvatân éyatl 
pak$acchcdcna tanükaroti kuîiéam. — Viéva 16 (ed. 
Benares 1911): . matsyacadde . . Satko^-: 

„malsyacQmde“ — vgL IV, 1. 
ràsi : masc. Qeschlecht wird Hem. Lirig:. I, 15 gelehrt. 
varâéi : vgl. Kçlr. U, 6, 116: „vrifoty anganx vaTôslb'' 
— Am, II, 6, 116: „varâiib siliülasâ(akalj" : Hem. Lîng. 
I, 15 Kom, (ed. Viiayagr. 2): „varôsili sthülaàâtak“ 
vadisa: dîe Wurzel vad kommt vor in den Uo- 
Hem.'s 329. 515, 535 (s. Kirste 1. c.). — Bedeutungsan- 
gabe wie Hem. Ud. 535 Kom- — vgl. IV, 42. 
bhréa: die Angabe der Bedeutung ebenso Hem. Uo. 
528 Kom. 

parodâ^a; Etym. wie Hem. Dhp. 1, 922 Kom, 
arhéa: Bedeutungsaogabe ebenso Hem. Un. 527 Kom._ 
S. iMJspaia; die Wurzel spai kommt Hem- Un. 731 vor. 
ni, 19. vâéd : das dem Ainara zugeschriebene Zitat Ist bel die- 
sem nlcht zu Gnden; vgL Am. II, 4. 104: 'farûfoli 

. . . vdsûfco . , 

nléâ : vgl. Hem. Dhp. 1, 494 Kom. 

âdarSa ; Lies: nSmin âdarêab”. vgl. Kçlr. Il, 6, 140: 

..âdrÉyatc rùpam asmin âdaréab." 

urvasi: Etym. wie Ksir. l. 1, 52. — Die dem Vyâdi 

zugeschriebenen Verse finden sich auch in den Scholien 

zu Hem. Abh, 183; samutpannà prabhâvati I . • • 

bareb savyam unim bhiitvâ . . 

tiniSa : Bedeulungsangabe wie Hem. Un. 537 Kom. 

S. 140.î^ô.' vgl. Hem. An. U. 531; „isâ baladapdf^ke" 


ni, 20 . VersmaS: Upajâti. 

êûro: zum Zusatz in L s. VSsavadattâ ed. Hall pg. 143: 
Das ganze Zilat findet sich Tîkâsarvasva zu Am- 

I. 3. 27. 

éakrt: Hem. Un. 891 Kom,: ..éakrt purJ^am." 
éira; Hem. Uo. 3S8 Kom. : ,.élro ’Jasarab" 
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s. iillveéyâ: vgl. THcasarvasv^ zu Am. II, 6, 19: „veso 
mipathyam | iena sobhata iti veàyâ": Bhânujîdîkçîta zu 
Am. 1. c.: i.vesena nepathyena sobhate i 'karmaveéâd 
yat’ (Pâo. V, 1, 100) Il veée veéyàvâte bhavâ vc [ 
‘digàdibhyo yat’ (Plto. IV, 3. 54) ; u. K$Ir. zu Am. 1. c.: 
nVese veÉyâvâfe bhavâ veÉyà/‘ Cérébrales $ kennt auch 
Bhânuiîdikçita 1. c.: „veSyâ itl | mûrdhanyamadhyapâtho 
’pi": U. Maheiv. zu Am. I. c. 
dàéa: vel. III, 17. 


•'22. Sirhéapâ: zu Bildung und Bedeutung vgl. Hem. Un. 
306. 

iâévata: vgl- Ksir. HI. I. 73: „Sasvad bhavab 
éâêvatah" 

évaêrü; vgl. Ksir. Il, 6. 31; „patyar mâtâ patnydh 
éva^rOb I patnyâ mâtâ patyab évaérûh" — zu dfP^atyaye 
s. Hem. Sabd. II. 4, 54 u. II, 4, 59. . 

■ S- 142.ivaiüra .• vgl. Kçlr. II. 6. 31: .4a palltarh krtvainaie 
.évaiarab.'' , . „ „ 

éiéu: vgl, III, 10. — Bedeulangsangabe wie Hem. Un. 

' ''iLalTù ■ vgl. Hem. Un. 810 Kom.: nimaSrar 

““■“s. Kelr. II. 8. .80: 
émaéânam.“ , , „ 

ka s es a y a: Etym. wie Ksir. I, 9. 40. 

I. 23. Sükaéimii: Elym. ebenso bel Ksir. II. 4. 87. — vgl. 
Am II 4 87- JukaSimbik kapikacchuS ca .... Das 
Zilat ails dem KoSa des Indu Bndet sieh aneh bel Ksir. 
I. c.; Ksir. <ed. Oka) «est Idiigolir statt mfigali, mranga 

Ædd i^Sa Mn der Bedeutimg ,gIMIa]nm attsadham" ist 
kâsisa né übliche Form; vgl. Dhanv. P. 119: .Mslsarn 
dMurnsUam'-. Hem. U»..576 Kom.: ..toisom dkaleiem 
ausadham." - s. IV, 1 A v. tosisir. 

S. l43.SttaStvo : Etym. wie Ksir. 11. 9. d.. 
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Ill, 24. éamba: MaheSvara zu Am. I, 2, 50: sambab\ 

. , . tâlavyâ api daniyâé ca sambasûkarapâritsava ify 
Dçmavivekah" — Aus welchera der EkâkgarakoSa das 
Zitat stamrnt, Ist nicht îestzustellen; dem einzieen zu- 
sânglichen, dem des Purusottama (Bomb. AbhîdhSna- 
sariigraha I, No. 4 u. DvâdasakoSasariigraha), ist es nicht 
entnommen. Man vgl. âhnliche Bedeutungsangahen s. v. 
sam: ViSv. 49; Hem. An. VII, 16. — vgl. II, II; III, 3; 
IV, 2. 

àambala: Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 499 Kom. 
— sambflia und sambofa bildet üiiv. î, 108; Medini Î35: 
„ÊambQÎo 'sfrî sambalavat küîapâthcyamatsarc" (dies 
zitiertMaheév. zu Am. lII. 5, 34); vgl. auch BhSnujîdîkçita 
zu Am. 1. c. — s. n. 8; III, 4; IV, 14. 

^ ü A O r d , s » b a r a : s. 1, 25. 

S. \4A.ra&anû, rasanâ: Etym. des Wortes rasanâ wie 
Ksït. II, 6, 91. — Maheivara zu Am. II, 6, 91; „tûffjvya 
api dantyâi ceti Qdaa Hhvôyûrix rasanâ iathety uktcli 
rosanJiûbdo danlya/âfavyflmod/jyob'' weist oîîenbar auf 
dlesen Vers Mahe$vara*s im âabdablieda liin. 
^rSdla.srSdlo: s.1, 25u. Anmeik. Vgl, llI, 4. 
kalaéa : s. I, 26 u. Anmerk. Vgl. IV. 37. 


111, 25. VersmaO; Upajâtl (Inüravarh^â + Varhlastlia: s. Weber. 
Ind. Slud. VIII. S. 372). 

$an dâll kû : ViSva 126 (Benares 1911 u. SatkoS.): 
„kJiandân‘\ Borooah: .^andâli”; s. Anmerk. s. v. 
Sândava. 

S. l45.çapÿavo .• cin nicht haufiges Wort, das in den ver- 
schiedensien Pormen Obcrliefcrt ist: Medini 53; ,.s<l(!a \'0 
gânarasayob"; TrikâodaSesa III, 3, 978 (cd. Abhi- 
dhânasariigraha 1, No. 2): «sJdovffs tu rasa Bânc*‘ Das 
PW gibt khâudava aïs riebtige Form; der Wecliscl zwi- 
schen s unil kh beruht aul der Aussprache des S. vgl- 
Wackernagcl, Altindiscbe Orammallk, Bd. 1, § 118. S. 136 
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bhûsaoa: vgl IV. 31, 
d S O (t d .’ s. 1 , 10 und Anmerk. 



rosâua : vgl. Alahendra zu Hem. An. III, 211: „ru$yati . 
rosanab [sic] kalyâtjaparyâoàdaya ili sâdlmb“: daC die 
Lesart rosâifa richtig ist iind nicht ro?ana (so die Cal- 
cuttaer Ausgabe des Hem. u. die Visva-Ausgaben), weist 
Zachariae, Beitrâge S. 80, nach. 
viçâpa ; vg!. II, 17; IV, 39. 

bhi$a(ia; die Vi^-Ausgaben haben: „bki?auo 
damne rudre“: Hem. An. lII, 208 gibf „argâ(e“, das von 
Mahendra mit apamârsa kommentiert wird. Die von den 
Hss. (B L) gegebene Bedeutung „gâdhe“ erscheint Hem. 
An. Cale. Ausg. und in der Medinî. 
pâçapda: MaheSv. zu Atn. II, 7, 45 gibt „pâkhapda“ 
(über den Wechse) ÿ.- kh s. s. v. sândava). 
kûsmàndo • vgl. IV. 19. 

müçika : Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 43 Kom. — 
vgl. IV, 16. 

S. 146.da^^ûPia ; vgl, K$ir. III, 4, 15: „daf(âb samâ vatsarà 
afra/‘ 

ni, 26 VersmaO; zwei Hàiften einer UpaJStI (Indravajrâ + 
Upendravajrâ, Indravamii + VarfiSastha vgl. Weber, 
Ind. Stud. Vill, S. 372). 
puspa: s. IV, 3. 

abhiseka : das Zitat agnir milayali . . . scheint ver- 
derbt zu sein, der Anklang an RV I, I, 1 führt auf foN 
gende ganz unsichere Vermutung: »agnim lia itySdibbir 


mantrair/' 

ausadba: vgl. IV, 31. 
yo$it : s. I. 46 und Anmerk. 

isat: das Beispiel ..fsalpànda" kann dem AmarakoSa 


I, 4, 13 entnommen sein. 

drsad: fem. Geschlecht lehrt Hem. Ling. II. 33. 
turâsâh: Etym. wie Ksir. I. I. 44. 
vis K va / • Etym. wie Ksîr. I. 3, 14. Vaij. p. 291, 62 
(ed. Oppert) lantet: „paritan mabimâ karma parva ca 


loma dob“- „ 

niçedha: vgl. Hem. Dhp. 1. 320 Kom. 

S. \V!.ka$âya: vgl. IV,3I. 

Itrsika: vgl. Hem. Uo. 48 Kot^ . 

irsyâ- vgl. Ksir. 1.6,24: „yal Katyah vt^ayaprar- 
ihamhMdhyâ I mrsidet, paraiarSamsahme ,WM- 
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k$âniir irsyâ, ayam /« paroikar$àsahanam mâtsaryam 
irsyâm manyate ya irsyub paravUtcçv Uivai." 
varçaita: Mahâbhâsj'a (ed. Kielhorn) Vol. I. 3, 20: 
„vr$abfto varsapüï." — vg!. U, 18. 

!II. 27. vflrçmûn : s. Il, 18. 

bhiçma: Etym. ebenso Kçîr. I, 6, 20; vgl. Hem. Uo. 
MA Korn. 

û^man: vgl. I, 79. — masc. Geschlecht Hem. Ling. 
I, 17. 

S, 148.^0$ pad fl: lies mit B L: „so$padapraTn vrs(o statt 
,fBO$padapravr?to**. S. Pâa» 111, 4. 32; dazu KâSikâ: 
„so$padapfirûrh vrî/o devab I go^padaprarii vr$to devabi 
vgl. Mahâbhasya zum Sfifra. 

duçkha: vgl. K$îr. I, 8, 3 und Hem. Uo. 87 Kom.: 
„da^tâni khâny asmin dabkham." 

V fl rd Ah SI A fl: zu vrdhuiî bei Jii3navima!a vgl. Pâo- 
IV. 4. 30 Vârtt 3; ,.vrddher vrd/iti$iblm’ab II 3 J) vrddiier 
vrdhti^ibhâvo vaklavyab 1 vàrdfiu$ikalt.‘* 

III, 28/ düsfAfl; vgl. Hem. Uo. 46 Kom.: ,.du$arhc valkrtyc 
S. 149.p;-fln/flA I dû^ikâ nctramah . . ." 

bbâ$ya: vgl. Hem. Dhp. I, 832 Kom. 
csapâ: ViSva 77: „c$avl vrapamrirsànusSrlnyâtfi co 
tutdbhidi“. ebenso Medinl 37; aucl» sonst In diesen 
Dcdcutungcn: „c$apV‘: s. PW. 
parisad, parçad : s. I. 49. 

tii$ùra : vgl. Ksir. I. 2. 19: „tiisyanty anena tusdrah" 
— vgl. IV. 4. 

dsoro; s. 1. 10 und Anmerk. 

morsfloa; das ziticrie Sûlra Hemacandras Ist f3Iscli- 
lich angen-andt: denn es lelirt ausdrflcklicli: es wird 
•ana angefflgt. wcnn ,.sfi. dub, fsot" vorangehen; dicse 
Dedingung ist nichi crIOIlL 
S tW vd s lo 5 pal I ; Etim. wlc KsIt. 1. 1, 43. 
in. 29. divisad : Etj'm. cbcnso KsIr. I. 1. 8. 

du$pida: Es Ichlt in bcidcn Handscliriftcn'dic Bcdcu- 
tungsangabc. offcnslchtlich cine Lücke dcr Handschrif- 
tcn; vgl. s. V. bahiçkria. 

bahi^krta : das Wort ist nlcM kommcntlert; '’gl. 
s. V. dufpida. 

ktsku: da wohl aiuunchmcn ist, daU der Kommcnta- 
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tor ein Zitat aas dem ^^vako^a oder ans Hem. An. ge- 
ben wiJJ, ist e/ne Konjektar nôtie; demi belden ist der ' 
Ausdruck „napa/Asakam" fremd. Die Viiva-Ausgaben: 

vitastoa liaste ca“ Hem. An. Il, 6; „ki^kuh 
prako^the Imte ca vitastaa kutsite 'pi ca.“ 
mastiçka: masc. u. neutr. ûeschlecht lehrt Hem. 
Ling. V, 11. 
pufkara: vgl. JV, 9. 

içira: Bedeutungsangabe ebenso Hem. Un. 416 Kom. 
*11. 30. / U r M 5 * a ; s. Hem. Un. 26 Kom. 

ma$ka ; vgl. Mabendra zu Hem. An. II, 13; „mâmsale 
vâcyalingab" — vgl. IV. 9. 

S. kambha : die beiden Wurzeln stambh u. skambh 

kommen vor Hem. Sabd. IIL 4, 78. Vgl. Hem. Dhp. I, 780 
Kom. 

ni$ka : Etym. wie Kçir. II!. 3, 13. — vgl. IV, 9, 
puçkala: vgl. Hem. Dhp. 9. 57 u. 4, 32. 
ba$kayinl : Elym. wie K$îr. Il, P, 71; vgl. Am. II, 

9, 71; nCirasutà baskayinl." 
lo$la! vgl. IV. 34. 
piusta: vgL Hem. Dhp. 4. 68 Kom. 
vi$(ara: s. II, 14; IV. 9. 


S. 152/y Cÿû . s_ i_ 83 u. Anmerk. vgl. IV, 31. 

111.31. pjya$a: die Wurzel piy komml vor Hem. Un. 560; 
Ms. V.: „plyl pâne“, s. Noies. — Etym. wie Ksir. I, 1, 
48; II, 9, 54. 

g a tld a S a; die Vi5va-Ausgaben haben „gap</«so 
mukhapBritaa syât karihastàngulâv api I prasrlonmile"; 
der oben gegebene WortIaai st'mmt wit Aledini 35 Qber- 
ein; mr ° pùrttibha° siatt°pûrtebha°, so Ed. Calcutta 
1807 und Borooah. Vielleicht kônnte man das Zitat trotz- 
dem dem ViivakoSa zuscbreiben, und zwar aus folgen- 
den Oründen; die Medini mrd von Jnanavimala nie zi- 
tiert; der Test des ViSva stcht noch durcliaus nicht test, 
nacb’gewiesen ist aber (^chanae S. 36), daB ViSva und 
Medinî groCe Xhnlichkeit haben. 
iü$a: vgl. I. 83 “• Anmerk.; und oben s. v. yiîça. 
vâ/ardçû : ' vgl. Mahendra zu Hem. An. IV, 323; 
„utkoco laficâ." 
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varûça: s. Hem. Uo. 560 Kom. 

khalû^a: Bedeutungsangabe ebenso Hem. Ua. 560 

Kom. 

ni, 32. hanû^a : Angabc der Bedeutung wie Hem. Uo. 560 
Kom. 

kalmaça : s. Uo. 562 Kom. 

S. t53. P fl 5 a ; vgl. Hem. Uo. 542 Kom. 

abhyüça: vgj. Hem. Un. 561 Kom. — s. I, 95 und 
Anmerk. 

maniçâ : vgl. Ksîr. I. 4, 1 : „mamiie manisâ, manasa 
eva — ijâ va"; Am. I, 4, I: „bnddhir mam$ô.“ 
snu^û: Bedeutungsaneabe ebenso Hem. Uo. 542 Kom. 
ativl$ü: das ebenso auch bei Kçîr, II, 4, lOO anonym 
gegebcne Zîtat stammt aus dem Dhanvantarinisbaota 

P. 8. 

ni, 33. r a U ft ( 5 a .* die VUva-Ausgaben haben rohHa, iedoch 
Hem. An. III. 736 u. Hem. Un. 548 rouhisa. 
maJxisa: Elym. wîe Ksîr. II. 5, 4. 

Smi^a: die Viéva*Ausgaben haben '^kocayor stall 
*‘karçayor: Vléva 24 (ed. Ben. 1911) auCerdeni 
®P)lpôdivlsoye statt‘’rfipàdIvl$oyc; BoTooah; .®vI?flyc5U 
ca*‘. — vgl. IV, 31. 
mûrira : vgl. I, 3S. 

S. I54.pÿpf J P ; vgl. Mahendra za Hem. An. III, 72S: 
JakçanântararH dcbatak^anaviicsak." — masc. u. neulr. 
Geschlecht lehrl Hem. Liiig. V, 33. 
knlmûça : s. I. 100 u. Anmerk 
m û 5 O ; vgl. IV. 31. 

mc^a: die ViSva-Ausgabcn haben „uroi}c'‘ sfatf 
,.urablirc“: vgl. iedoch Hcin. Un. 540 Kom.: ,jnc$alt 
iirabhrah.“ 

ml$a: Vi5\'a (cd. Dcnares 1911); „nl?aS ca sparéane 
vyâ}c*\ ÇalkoS. u. Borooali; ,.wI$o5 ca sparêanc vyûjc"', 
vgl, icdocfi Hem. An. II. 555: vyâje sP<Jrdhane“: 

vgl. auch Hem. Dhp. 6, 106: ,-.mlsat spardhàyâm.*' 
mrsâ: vgi. Kçîr. III. 4. 16 s. v. mrsa: ..mrsodyam/' 
ni, 34. fciiblçQ ; Hem. Uo. 551 Kom. ..fellv/so". Hem. An. HI* 
720 ..kllhtsa". Vi<vz 15 (cd. Ben. 1911 u. SatkoO: 
„kilvlsc vrJlnc roge . . cd. Bor.: .JdM$arft vrilac 
roge . . 
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ü$a: vgl. Hem. Dhp. 1, 504 Kom. 

tàvi$a : die Wurzel tav kommt vor Hem. Un. 550 

{s. Kirste, 1. c.). — vgL s. v. tavi^a. 

(avisa: vgl. Hem. Un. 550 Kom.: Jâvisas (avisas ca 
svargah \ (âvisaih foviçflm ca balarh iejas ca.“ 

s. 155.vi5 0; VEl. Il, 18. 

f a V i $ i .* zur Efym. s. s. v. (avisa. — vgl. Hem. Un. 550 
Kom.: „(âvisi iavisî ca vâtyâ devakanyâ ca.” 
trapasi : Hem. Un. 578 wird ausdrücklich das Suffix 
■usa gelehrt: es heîBt im Kom. Jrapiisani karkafikâ | 
vidhânasàmarthyabalût satvàbhâval}.“ 

(usa: vgl. Ksir. II, 9. 22: Jasyaty anenâgnis tusah.” 
— Das Zilat zeigt eme gewisse Âhnlichkeit mit Vilva 3 
und Hem. An. Il, 549. kann aber, da der Ausdruck purhsi 
diesen beiden fremd ist, nicht damit Identifiziert werden. 
(vis: s. I, 40. 


’ll» 35. abhilâsa: vgl. Hem. Dhp. 1, 937 Kom. 
bhasa : vgl. Hem. Dhp. I. 521 Kom. 
abhresa: vgl. Ksir. II. 8. 24: ..yathocKSd rOpSd 
bhango (var. lecL bhramio) 'dhabpdto bhresab”: u. 
Mahelvara zu Am. ». 8.^23: ..yalhocitât svarûpSd 
bhrarhiab paianam bhresah” 

P or U sa ; das Zitat aus Mahkba gibt auch Mahendra zu 
Hem. An. III. 732. . , „ „ 

ovyo/A/sa. Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 552 

isT: Jnânavimala bildet das Wort /sb mit Hem. Dhp. 
4. 25; Hem. iedoch Uo- 729 Kom. mit Dhp. 6. 105. - 
Bedeutungsangabe stimmt überein m:t Hem. Un. I. c. - 
, Dreifaches Geschlecht lehrt Hem. Lidg. V». 6. 

maniûsà: die Wurzel maüt kommt vor Hem. Un. 397, 
418, 4S7. 4S8, 560 (s, Kirste. 1. c.). 

S- 156.njÉ a sa ; die Richligkeit der z^-eiten Halffe des Sloka, 
d.e weder im ViJvakofei noch bel Hemacandra erschemf. 
ist zweifelhaff; vgl. Hem. An. 1». 731 zwe.te Halfte des 
Sloka. 

dosa : vgl. I. 40; 59. 

ose : s. I, 23; IV, 1. 

krsi: Bedeutungsangabe ebenso H*™- ^n. 609 Kom. 
— fem. Geschlecht lehrt Hem. Ling. II. 26. 


313 



ni, 36. Ü ç â ; vgl. I, 14. 

apusa : dieselbe Bedeutungsangabe auch Hem. Uo. 559 
Kom. 

V r $ O • vgl. II. 18. 

vyo$a: Etym. wie Kslr. II, 9, 111. 

vesa : Bedeutungsangabe ebenso bei Kçïr. Il, 6, 99. 

— vgl, I, 24. 

; b fl 5 O ; Jnânavjmala oder seine Ouelle gibt ein lalsches 
Zitat; denn die erste Râlîte des èloka gibt die Bedeu- 
tungen des Wortes u$a: es heiBt ViSva 12; „u?ali kâmini 
guggulau." 
r?i: vgl. I, 97. 
b fl r ç û ; vgl. I, 49. 

S. 157.varça; vgl. IV, 31. 

kar : zu kr$ati vgl. Hem. Dhp. 6 , 5. vgl. I, 50; IV. 31. 
ambarî $a : vgL I. 72; IV, 25. 
in, 37. karîça : vgl. IV, 32. 

P fl U ç fl : vgl. Mahendra zu Hem. An. II, 554 : „maha 
U/SflVflft." 

S. 158. /jû; vgl. Hem. Dhp. 6, lOS Kom.: „nâmyapântycU ke 
i$a Sévayulafi^ 

pal arhka$a : vgl. Kçîr. II, 4, 99: „pa!am màthsajh 
ka$aU palaihka^â*' — Vliva 34 (ed. Benares 1911 und 
Satkoi.) : . gok^urakarâsnâguggulukirhéuke tan4'^ri^ 

(Salkoé. „tamdlr^“). 


111, 38. éîr^a: vgL Kçîr. Il; 6. 95 s. v. àiras'. „iiryaic jarasû 
éirab.“ 

élrisa; Hem. Un. 554 Kom.: „iiriso 
éuçira: vgl. Ksîr, I. 6. 4 s. v. su$ira: „siisli cUldram 
vidyatc ’syo suçfrajn, ^aylram bl PrflCyâb." — VUva 
129 (ed. Benares I9II u. SatkoS.); „sufiram . . . susiro 
. . . susiro ..." 

S. 1 59. ^ e 5 fl ; vgl. Hem. Dhp. 4, 67 Kom. 

âleçmon: BederrtTmgsangabe ebenso Rem. VÎO- 
Kom. 

^ c m O 5 î .* vgl. Kslr. I, 4. 1 : ,4ete éeh — mokas 
maspâ/i Scmasl, éarneb kvasâv ctvûbhyàsalopc klb va.' 
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visera: vgl. Hem. Dhp. 7, 20 Kom. — Das Zitat.in 
Note 47 se$o 'nante stammt aus Hem. An. II, 560—561. 
si$ya; das cerebrale ÿ tritt ein nach Hem. Sabd. II, 
3, 15. 

éaHü%a: vgl. Hem. Un. 561 Kom.: „éaler ai câtah \ 
àailüço nafab.“ 

sauçkala: vgL Kçîr. IH. 1, 19: „saskall mâiùsopala- 
Hanam, tàm atU éaü^kalab^ 


S. i^lsarpiskalpa : sarpifpâéa wird erwâhnf in der 
III, 39. Laghuvrtfl zu Hem. Sabd. I!, 3. 8. 
in, 40. s a r $ a P a ; Bedeulungsangabe ebenso Hem. Un. 313 
Kom. 


S. 161. vpç ado Ivâ .* Ctym. ebenso bel Ksîr. Il, S, 6. 


Il 41. Versraaû; VasantatlIakS. 

sadyas: K$ir. III. 4. 10 erwShnt dasselbe Beispiel; 
iiSadyaff • • •" 

sudhà : zur Etymologie vgl. K$Ir. III, 3, 102. Die Be- 
deutung des Wortes gangestikâ gibt Mahendra zu Hem. 
An. II, 252; „vrk$abhedah.'‘ Die ViSva-Ausgaben haben: 
„gâfigestikâ.'' — vgl. auch Hem. An. 1. c.: Jepo makko- 

Iddik." „ J - • f I 

s ali la; vgl. Hem. Uo. 412 Kom.: „sariram lalam | 

latve \ salilam." , ^ un 

■ sundara: die Wurzel sund kommt vor Hem. Un. 

397 (s. Kirste, L c.). ^ u •. * i. .c 

sinduvâra: das Zitat ist idenfisch mit Amarakoia 

fihfra: vsl. Matenilra zu Hem An Ht, «2-613: 
..ramcelika vasIraviSesall karwladdawasiddhal: t 

S. Wurzel sik crwâhut Hem. Uo. 208: sie 

hui nach Kirsle L c. Hs. V. die Bedeulunu „gdll. - 
Die ViSvu-AoSEuben: ^kalâ vulutoyum Burooah : 
bdWkdyàm) wuS . . . Sdrtarayam eu k,Ma. 
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seiu: die ErWàrung der Worte „sam\'ara'‘ und 
,jiadîsamkrama“ gibt ebcnso Mahendra zu Hem, An. II. 
206—207. 

sût a: die Visva-Ausgaben geben: „k$atriyâd brûh- 

mauîic vgl. iedoch Hem. An. II, 205— 206; 

brâhmajjyâth k^atriyâi jâic . . 

sâlüra : mît Palatal im Anlaut z. B. Hera. Uij. 428 
Kom.: „^a/a satmi 1 éâlûro dardurali“; Am. I, 9, 24; 
Mahesv. zu Am. 1. c. 

sûra: vgl. Hem. Uo. 388 Kom.: „süra àdityo rasmis 
cû.“ — vgl. I, 26. 
saraka: vgl. IV, 3. 

souri; Etym. wie K$jr. 1, 2, 27. — vgl. Am. 1, 2, 27: 
ttsaurisanaiscarau . . 

sûri: Bedeutungsangabe wie Hem. Uu. 693 Kom. 
samara: vgl. IV, 8. 

S. l63.5omlr<i; vgl. IV, 4. 
slra: vgl. IV, 4. 

ni, 42. VersmaB: Vasantatllakâ. ^ • 

sauvlra: lies: „éroto*ri}ane'‘ statt „érotofi}anc" ^ 
ViSva 188 (ed. Benares 1911): „badarc stotrâmane"', 
Satkoâ.; . chadarc stotomjane ..." — vgl. IV. 7. 
sâgara: vgl. Ksîr. I, 9. 1: „sagaraib khâtob sdgerûft"; 
diese Etymologie berubt auf der Sage der Durch^vOhlu^g 
des Ozeans durcfa die Sôhne des Sagara (vgl. Glasenapp, 
HiadüismMS S. 94). 

sarit: Bedeutungsangabe ebenso Hem. Ua 887 Kom. 
sàrameya: Etym. ebenso bel Kçîr. Il, 10. 22. 
samidh: vgl. Ksir. Il, 4, 13: „fiomârthe samidhyaie 
'nayâ samit.^ 

sakala: Etym. wie Ksîr. III, 1, 66. 
s auvidatto : vgl. Ksîr. II. 8, 8: „5uvidantam vivâhark 
jànantarh lânii suvidallâ ûdhâb striyab> foira bhavâb 
saavidallôli“ — Angabe der Bedeutung ebenso Hem. 
Uo. 464 Kom. 

svâda: vgl. Hem. Dhp. 1, 729 Kom. 

sadâ : Etym. wie Ksîr. III, 4, 23. 

sapadi : das Beispiel nSapadi pradahaii . . .“ Pbt 

ebenso Ksîr. III, 4, 2 n. BI, 4, 10. 
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• ^ sadas : Bedeutangsangal» wie Hem. Ud. 952 Kom. — 
fem. U. neutr. Qescblecht lehrt Hem. Liiig. VI, 6. 
saranda : Angabe der Bedeutung ebenso Hem. Un. 
173 Kom. — vgl. rv, 19. 

si van a: Jnânavîmala gibt ein volikommen faisches 
Zitat; s. v. sîvana nennt er die Bedeutungen des Wor- 
' tes secana Vîsva 40j er begeht dabei einen doppelten 
Fehler: er will die Bedeutungen von sîvana geben, nimmf 
aber fâlschlich Jie Bedeutungen des Wortes sevana und 
gérât dabei in die faische Zeile, sodafi das oben er- 
wàhnte Kesultaf enlstehL Woht ist sîvana = sevana. 
aber nur in der Bedeutung „das Nahen." 
sattra: das Zitat aus dem Maiikhakosa gibt auch 
Mahendra zu Hem. An. II, 454. 
sütr a : vgl. IV, 28. 

43. VersmaB: Vasantatilakâ. 

svdmin; Etym. wle Kçir. Ill, I, 10. 

S. ^^.sàmidhenî : Etym. ebenso bel Ksir. Il, 7, 22. 

s orna: die Vi§va*Ausgaben geben somaîatâ staff 
êyâmaîatà, — Zu den Bedeutungen pilrdcva, dlvyausadhî, 
éyâmalatâ vgi. Majiendra zu Hem. An. II, 333—334. 
samüha: Etym. wie Kjlr. Il, S, 40, 
samudra: Etymologie und Bedeutungsangabe ebenso 
Hem. Un. 388 Kom. 

sdmi: vgl. Hem. Un. 687 Kom.; „sdmy ardhavàcy 
avyayam." 

simanta: vgl. Ksir. III, 5, 19; ..simantab keSasimno 
’ntafi." 

Simon, siman, sima, sima: die Bedeutung 
âghâfa gibt auch Hem. Uo. 915 Kom. Die andern Bedeu- 
fungen ebenso Hem. Un. 343 Kom. — Hem. Liiig. II. 

18 u. Il, 33 lehrt fem, GeschlechL 
su ma - Hem. Un- 340 Kom. gibt dieselbcn Bedeutungen. 
samâna- vgl. Hem. Ling. V. 20 Kom. (ed. Viiayagr.): 
„samânab samânarH tulyab Sarirastho vâyuviÉcsaS cd' 

U. Hem. An- IH, 422: „samàno dehamarute varm- 
bhUsatsamaikcsii. " 

S Hem. Un. 340 Kom. dieselbe Bedeutungs- 

angabe. 
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sükçma: VîSv. 19 (ed. Ben- 1911) hat kaitave sfatt 
ketake. 

samû^ha : der Hinweis auf die Vallabhatïkâ auch bei 
Mahendra zu Hem. An. III, 180. Vallabha zu Mâgha 
Siéup. I, 4 erkiart &amû^ha mit pakva = éodhlla. 
sarata: Bedeutungsangabe ebenso Hem- Un. 142 
Kom. — vgl. IV, 3. 

sânu: Hem. Dhp. 1, 329—330 (ed. KIrste) :’„Vflno $ana 
bhakiaü.'‘ — vgî. Ksïr. II, 3, S: „sanoU dadâtl sukhatti 
sânali-“ Die VUva-Ausgaben haben: „vütyâyàm‘' statt 
„vacàyâm/‘ 

44- VersmaB: Vasantatllakâ- 

sphàla : vgl. Hem. Dhp. 6, 84—85 Kom. u. 6. 147 Kom- 
sroi : Bedeutungsangabe ebenso Hem. Un. 635 Kom. 
sâraihi: Angabe der Bedeuturig bei Hem. Un. 670 
Kom. ebenso. 

S. \67.sQktbi: Obwohl Hem. Ling. III. 24 neutrales Ce* 
schlecht gelehrt wlrd, bildet Hem. Un. 669 Kom. „sakfhir 
Üriik" 

sahâcara : das Zitat stimmt ûberein mit Dhanv. p. 63- 
— vgl, I. 17. 

samâja: Bedeutung und Beispiel glbt ebenso Kçlr’ 
II. 5, 43. 

samïpa : vgl. Ksîr. lll, 1, 67 : „sarhbhütâ âpo Urety 
upacûrât samlpam." 

svaira: vgl. Kçir. 111, 3. 193 : „svenerte svasya — 
vô svairoft." 
saciva : vgl. II. 27. 

sOcana: Hem. Dhp. 10, 256 (ed. Kirste): „sücap 
paiéûnye“: vgl. iedoch Notes. — Die ErklSrung der Be- 
deutungen gandhana, vyadhana u. drS ebenso bei Mahen- 
dra zu Hem. An. III, 428. 

sâci : als Adverb ^bt es Am. III, 4, 7. — Das Beispiel 
gibt auch Ksîr. III, 4, 7 mit der wohl besseren Form 
„namayantî’' statt ,^amayantî." 

S. 168. sadman : Bedeutungsangabe wie Hem, Un. 911 Kom. 
s y a d O ; die Gegenbeispiele /ûifasyanda u. gbftasyanda 
finden wir auch in der Kâstkâ zu Pâu. VI, 4, 28. In der 
Kâsika sind aïs Beispiele gegeben gosyada u. aàvasyada; 
ebenso auch Hem. Dhp. 1, 956 Kom.; gosyada auch in der 
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Laghuvrtti zu Hem. Sabd. IV, 2, 53. ~ Das von 
Jnânavimala erwàhnte gosyanda fallt in der Bedeutung 
. gosravapa ..Kuharin" naWrlich unter die Gegenbeispiele. 

süpa:’masc. Qeschlecht lehrt Hem. Liiig. I. 11. 
sürpa: Hem. Un. 298 Kom. schreibt die Bedeutung 
,,Sch]ange“ und „Fisch“ dem mit dentalem s-Laut an- 
lautenden sürpa zu; dagegen die Bedeutung ,,Korb zum 
Schwingen des Qetreides" dcm mit Palatal anlautenden 
éûrpa; ebenso III, 8 u. IV, 3. Nach Maheivara zu Am. 
II. 9, 26 sind in der Bedeutung „Korb . . .“ beide Formen 
môglich: Sürpam sürpam ily dattiyâdir api.“ 

1,45. VersmaQ: Indravairâ. 

s à y O ; s. I, 23 U. Anmerk. 

senâ: Etym. wie Ksir. II. 8. 79; Bedeutungsangabe 
ebenso Hem. Un. 262 Kom. 

sindha: nach dem Kommenlar zu IV, 33 sfammt das 
hier anonym gegebene Zttat von Oauda. — s. IV, 33. 

S. I69.sruc; Etym. wie Hem. Dhp. 1, 15 Kom.; die Bedeu- 
tungsangat^ ebenso Hem, Un. 671 Kom. 
sevaka : s. Il, 23. 

seva: vgl. Kslr. I, 6, 7 s. v. kakubha: .Jan^Sdhak 
éabdasdmbhlryârtham dârumayam bhâpdaih yad 
bhastrayàcchddyate“ : vgl. auch die Scholien zu Hera. 
Abh. 291. 

sattva: s. II, 29. 

sukha; Etym. wie Kçlr. I. 3. 25, 

S. 170/VersmaB: UpajSti. 

'**• 46. sùdhana: vgl. Mahendra zu Hem. An. III, 425—426: 
„siddbaa nispattou I . • I nivrttau ni^edhe. 
saireyaka: vgl. Ksir. B, 4, 75; „sfre bhavà 
saireyakàkhyâ ihinii " 
saija: vgl. Hem. Dhp- 1. I3S Kom. 
sarpis- Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 989 Kom. 
sâvara- vgl. Ksir. II. 4. 33 s. v. Bâlava: „gûlayaU 
STâvayaty aksi gâlavab” Als Synonym des Wortes 
rodhra (lodhro) wird savant von Am. II. 4, 33 mit pa- 
latalem Anlaut gegeben. 
sünrta: Etym. wie Ksir. I. 5. 19. 

S- iTI.sorvo; vgl. Hem. Un. 505 Kom.: ..srm gatau \ sarvab .. 
srkvi: s. I, 76. 
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11!, 47. 


sairandhri: vgl. Ksîr. Il, 6, 18: „éilpam prasâ- 
dhanâdi tcna yà paraveSmâny upajïvati, svavaéâ 
svüyattâ, ckâyaUâ na bhavatîty arthab" Das Zitat aus 
Kâtya gibt auch K$ir. 1. o. und Mahendra zu Hem. An. 
III. 614. 

sinivâlî : vgl. Kçîr. I, 3, 9: „sînl sitü bâlâ kalâsyâm.*' 
sàrafiga: vg!. Kslr. II, 5, 17: „sarati sârangafi, saha 
ûrangati va", u. III, 3, 23 „saratl sâram gacchati 
sahârafxgepa vâ vartale sârangah" — Die von Ms L 
hinzugefûgte Art der Bildung fîndet sich ebenso bei Ujjv. 
I, 121, dessen Lesart „â/raô I pramâparh ta ciniyam" 
die richtige ist. 

s V fl P 71 fl : die ErklSrung des Wortes saptajmna steht 
ebenso bei Mahendra zu Hem. An. II. 284; vgl. auch 
Visva 13. 

S. 172. sôpjprfl/fl.* aïs Adverb z. B. Am. IH. 4, 24; Hem. 
Abh. 1530: Hem. An. VU. 57. 
sndyu: fem. Qeschlecht lehrt Hem. Lidg. II. 33. 
s ne lia: das Zitat aus dem Mankhakoéa auch bei Ma- 
hendra zu Hem. An. II. 591. 

s n U ft 1 ; Etym. und Zitat ebenso bei Ksîr. II, 4, 106. 
saraghâ: vgl. Ksîr. II, 5. 27. — Bedeutungsangabe 

wie Hem. Un. 111 Kom. 


S. 173/vôsflra.‘ vgl. I, 28; II, 5; IV, 4. 

III, 48. âsâra : vgl. IV, 4. 

kâsâra: vgl. Ksîr. I. 9, 28: „kam ûsaraty otra 
kâsâram.“ — vgl. IV, 4. 

kesara: „kV‘ wird Hem. Un. 439 Kom. als adâdi und 
hinter Hem. Dbp. 3, 14 im Nachtrag zu Hemacandra's 
adàdi erwâhnt. Hem. Un. 140 Kom. und 435 Kom. er- 
scheint ki als saatra. S. Kirste, Epilegomena z. m. Ausg. 
V. Hem. Un. S. 24 (Sitzungsber. Ak. Wien, Phi!.-hist. 
Kl. Bd. 132; 1895). — vgl. IV, 4. 

V esav âra : vgl. Ksîr. II. 9, 35 s. v. veçavâra: „ve$ani 
vyâptirh vrpite veçavârab I kâsamardakasurasâdir yen<^ 
mâmsâny upaskriyante *sâv upaskarah.“ — vgl. IV, S. 
masûra : s. I, 8. 
kasuma: vgl. I, 63; IV, 28. 
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asana: die ^^Sva-Ausgaben haben .^nivartane statt 
vivariane" und „nvakadrame“ statt ..blkkadrume" \ — 
masc. and neutr. GeschtecW nacti Hem. Lmg. V. 19 — 
vgl. I, 64. 

lit Tq nach Ksir. kennt Am. Il, 10, 16 „apaSada“-, 

' • nach MaheSv. iedoch ,^pasada": er bemerkt hierzu: 

• „opaÉada iti Bharatamàlâyàm." 

prasava: vgl. II. 28- 

üsya : vgl. Hem. Uo. *364 Kûni. — Alaheitdra zu Hem. 

, An. Il, 337; „makbântar mukhamadhye." 

prasabfia: Elym. u, Erkfàrüng ebenso bei Kçj'r. JJ, 
8, 110. ■ — neutr. Qeschlecht lefirt Hem. Ling, III, 20. 
ràsabha : Bedeutungsangabe in Hem.’s Kom. zu Uo.- 
339 ebenso. 

feJSûlûya s. I, 86; vgl. IV. 3. 

AasûZo ; s. I, 101. 

S. 175. bfta^pjan ; die Wurzel bhas Jcommt aïs sautra vor 
Hem. Un. 894 u. 911. Dagegen 'vird sie hinter Hem. 
Dhp. 3, 14 im Nachtrag zu Hemacandra’s adâdi anU 
geführt U. Hem. Un. 45 aïs bhasifft iuhotyâdau erwaiint. 

S. Kirste, Epitegomena z. tn. Ausg. von Hem. Un. S. 34 
(Sitrangsber. Aie. Wien, Phil-bist KJ. Bd. ]52; 1895). — 
vgl. Hem. Un. 911 Kom.: „bhasitarh lad iti bhasma.“ 

51. amâvûsyâ; vgl. Ksîr. I, 3, 8; „atnû saha vasoto 
'syâfti candràrkaa“: ebenso auch MaheSvara zu Am. I, 

4, & — vgL Am. III. 3. 351. „amâ saha . Am. I. 3, 8: 
„amâvâsyà tv amâvasyâ." 

pratisara: vgl. Mahcndea zu Hem. An. IV, 266: 
i>niyoiye pre$ye vâeyalingab 1 .. drak?e gaialalütamar- 
mapi." — vgl. IV. 8; 39- 

prasdra: vgl. Kçlr. ff. 8, 97; „prasdras la sainydd 

bahis trpajalâdyariham prasanpam ili Kaufilyab", es 

foigt auch bei Kçlr. das aus Mâgha’s SiSup. IJ, 64 stam- 

mende Beispiel. 

avasara: vg]. IV, 8. 

va s an ta : s. II, 13. 

mosflra : vgl. IV, 8. 

Ta$âh\ana: vgl. Dhanv. p. 136; ..rasanjanarh 
târksyaémlam rasaiàiam rasodbhavam \ rasagarbham." 
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s W 


s. ilôjvasudhâ: Etym. uie Ksîr. II, 1, 3. 

111,52. asra; vgl. IV, 4. 

vy fl San fl.* s> II, 21 u. Anmerk. 
vâsra : s. II, 5; vgl. I, 28. 

Il s r fl : vgl. Hem. Dhp. 1, 999 Kom. ; Hem. Un. 388 Kom. 
visrambha: s. Il, 20. 
vâsiia : s. Il, 20. 


VersmaB: Vasantatilaka. 

feaiiôsfl.* vgl. Kçîr. I, 1, 70: „keIayor ialabhümyor 
âstc, ke (jale) lasanam asya vâ keJüsah /Oka: kælàsah, 
Borooab 1887: keïàsah] sphafikas iasyâyam sphâtiko 
’drib (kaUâsab)" 

lâlasa: masc. und fem- Geschlecht lehrt Hera. Ling. 
IV. 9. 

kilSsa: Bedeutungsangabe wie Hem. Ud. 575 Kom. 
karpôsa : Bedeutungsangabe ebenso Hem. Un. 5S3 
Kom. — s. IV, 1. 

krkalâsa : Etym. wle Ksîr. II, 5, 13. • 

nâsâ: vgl. I, 91; 125 s. v. nâsikâ. 
arfisa: Etym. wle Kçir. II, 6, 78. — s. IV, 1. 
mârtsfl ; vgt. Ksîr. II. 6, 63: „manya/e mâtfisam, midi 
sa bhaksayitàmutreti nainiktâh“: Oka’s Ausg. des 
Ksîr. gibt auch <Jas zvveite Zitat, schreibt es aber nicht 
dem Manu zu, sondern ebenfalls den „nairuktàb'* (0^^® 
beide Male: „mâmsabbaksayii5.‘’ ) — vgl. Am. II. 6, 63: 
„mârhsam palalam." — s. IV, 1. 
masi : masc. und fem. Geschlecht lehrt Hem. Ling. 
IV, 11. 

kikasa : vgl. IV, 1. 
fea rfisfl ; vgl. IV, 1. 

S. ns.ijhrakumsa : Etym. wie Ksîr. I, 6, II. 

panasa: vgl. Hem. Un. 573 Kom.: „phana gataii I 
ms ca [ pbanasah panasab*’ 

a sa: Bedeutungsangabe wie Hem. Uij. 716 Kom. — 
masc. Geschlecht lehrt Hera. Ling. I, S. 
vasu ; s. II, 21 und Anmerk. 
nir y âsa : vgl. IV, 2. 

111, 54. P râ s a ; vgl. I, 99. 
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s. 

III. 55, 


S 

ni; 56. 


vîtamsa vgl. II. 21; IV. I. 
malîmasa; s. I, 100. 

visa: vgl. I, 85; IV, 1, — Za „visyaie preryaie va 
visam" vgl. Hem. Dhp. 4. 76. 

^"^^■camasa: vgl. Hem. Dhp. I. 380 Kom. — Hem. Up. 
569 Kora.; „camasab somapâtram mantrapülam pisfam 
ca I camasi mudgâdiblülttalkrl6,“ 
cikkasa: vgl. Hem. Dhp. 10, 9 s. v. cakkaij vyathane: 
„cikketl Kaaiikak \ dkkasam cikkapam.“ masc. und 
neutr. Qeschlecbt lehrt Hem. Lirig. V, 33. 
ov abhüsa : es fehit die Bedeutungsangabe. ’ 

Sara sa: die VÜva - Ausgaben haben: „sârasah 
pak$ibhedc syât sârasam saraslrahe.“ — vgl. III. 58; 
IV. 4. 

aurasa: Manu (ed. Jolly): IX, 166: „sve kseire." 
vàyasa: vgl. Mahendra zu Hem. An. III, 749; 
,,irivSsavâcipàyosaiabdasya vâ japâditvâd vatvam." — • 
vgl. II. 21. 

■ vihasa: vgl. Hem. Un. 571 Kom.: „vûhaso 'nadvâü 
éQkaîam ajagaro vahanaüvaé ca I vahaso ’nadvâfl 
éakalarh ca." — vgl. Il, 21 und Anmerk. 
patfisa: vgl. Hem. Un. 579 Kom,; „pattlsa 
Oyudhaviicsah" : palatales s gibt z. B. Am. III, 5, 21, — • 
vgl, auch Maheivara 2 u Am. i. c.: ..paffisa Itl 
danîyasSntya lü Makutab." 

Isvâsa: vgl. Kslr. II. 8. 84: «l'savo ’syante nena 
isvâsab." 

mâsa: vgl. IV, 29. 

a si: Bedeutungsangabe ebenso Hem. Un. 607 Kom. — 
masc, Geschlecht lehrt Hem. Ling. 1. 3. 

die Vilva-Ausgaben haben; „. . . gaiapuspàja- 
modayoh"; vgl. jedoch Hem. An. II, 572— 573. 


VersmaB: Upajati. , . - ... 

mrtsnâ- die Vjiva-Ausgaben geben mptsayam slaft 
a»ch Hem. An. II, 274: ..mrtsni mrtm ..." 
(ViSv 23 (ed. Ben. 1911): - ■ 1“ vantayatn . . ). 
arsaras- s. I. IM Anmerk. 
mat Sara: Bedentnngsangabe ebenso Hem. Un. 439 
Kom. 
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va^iêa : nach fiem. Linsr. VI, 6 s. v. ba^iéa iem. u- 
neutr.; Kom.: „matsyàbandhamm | ba(Jiéity api kvacUy, 
Kom- bei Franke: ,,6o{f»sKy 0pify Amaraiikâ'‘ Sak. 
16, Harga 51, Var. 49 envâlmen nur neufr. — s. Ill, IS; 
IV, 42. 

S. 185. ûrtsc: Hem. Ling. V, 34. — vgl. III. 53. 

vltamsa: Hem. Lliig. V, 34.* — vgl. II. 21 ; III, 54. 
kamsa: vgl. Hem. LIng. V, 1. — vgl. III, 53. 
rasa: Hem. Ung. V, 33.* 
mâmsa: vgl. Hem- Ling. V, 34. — vgl, III, 53. 
visa: Hem. Ling. III, 23; Sâk. 14; Harça 64; Var. 54 
leliren neutr. Geschlecht, aile s. v. bisa. — vgl. I, 85; 
III, 54. 

IV, 2. VersmaQ: VasantatîlakS. 

niryàsa: Hem. Liiig. V, 34.* 
rûso; vgl. Hem. An. 11, 575—576; «rcsflîi 
godiiftarij 6/jn?dlrnfcftûIofcc"; die Erklârvmgcn bel Ma- 
hcndra zu Hem. An. 1. c. ebenso wîe obcn. 
eamasa : s. Hem. Ling. V, 34. — vgl. III, 54. 
Iktfiasû : Hem. Llrtg. V, 33* (hg. Franke): „itthtisa . 
ed. Viiayagr. 2: „lkkasa." Ssk. 65 licst itkasa: dazu 
Franke: „Ob itkasa rlchlige Lesung. Ist zwclfelhalt- 
Hem. bat lithusa, was aber auch Uhkasa oder ikthas^ 
gelesen werden kann. und citiert dafür Sskat.“ 
cikkasa : Mcm. Ling. V. 33.* 
éankha: Hem. Ling. V. IL* — vgl. III, 7. . 
sakUa: Hem. Ling. IIÏ, 3* Ichrt neutr. Gesclilccht: 
ebenso Sak. 17; Harsa 45; Var. 43. — vgl. III, 45. 
salndhava : Hem. Liiig. V, 4.* — vgl. II, 25. 
samgama: s. Hem. Ling. V. 23. 
saiidka : s. Hem, Liiig. V. 18. 

tmaiùna : nach Sàk, 9; Harça CO; Var. 54 nur neutr* 
— vgl. III, 22. 

^ a y a n fl : Hem. Ling. V, 21.* 
aéana: Hem. Liiig. V, 19.* — vgl. III. 13. 
àûka: Hem. LWg. V. IL* — vgl. III. 2.. 
ial ya : Hem. Ling. V. 24.* — vgl. III, 4. 

S Ota : Hem. Ling. V. 28; Kom. giht nur die Bedculung 
..àyttdha". — vgL 111. 4. 

ialka: Hem. LWg. V. Il:* Kom.: ..^deyant strlvh 
vdftflpcrigfdftyûrf» dhânyath ca.“ — vgl. III, 5. 
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s. 

IV, 3. 


S. 


IV. 4. 


^^'^■éapha: Hem. Liûg. V. 22.* — vgl. III, 7. 
sepha: vgl. 1, 79; III, 7. 

samba : zu sreyo’nvite vgj. subhânvlte (Visva 4). 
VersmaB: Vasantatilakâ. 

snàna: das Wort ist in Harça’s Lirigânusâsana nicht 
erwâhnt. 

kisalaya: Hem. Ling. III, 20 lehrt neutr. Oeschlecht; 
ebenso Sak. II; Har$a 64; Var. 47. — vgl. I, S6: III.SO. 
éakata: nach Sâk. Ling. 52 masc. und neutr. Vgl. 
Hem. Un. 142, Kom.: ,4akatam anaft.“ 
vasanta: Hem. Ling. V, 17.* — vgl. II, 13; III, 51. 
se$a: s. Hem. Liiig. V, 33; Kom.: „upayakfetarai.“ — 
Vgl. auch Viiva 6, Hem. An. II, 560/1. 

Sakala: Hem. Ling. V. 29.* — vgl. III, 20. 
saraka : vgl. Hem. Liiig. V, U. ~ vgl. III, 41. 
puccha : Hem. Liftg. V, 12.* — vgl. IV, 26. 
pu$pa: nach Hem. Llrtg. III, 19; Slk. 10; Harsa 63 
nur neutr. — vgl. III. 26. 

sata: nach Hem. Liiig. IV. 7* masc. u. fem. — s. IV, 40. 
sarafa: vgl. III, 43. 

iürpa: s. Hem. Ling. V. 21. — vgl. III, 8. 
srpâfa; nach Hem. Lirtg. IV. 7* masc. und fem. (-0. 
itzrtÂu; das anonyme Zitil auch Hem. Liiig. IV, I 
Kom. Nach Hem. I. c. Ist éaAku masc. u. fem.; Mahendra 
2 u Hem. An. II. 17: „saihkhyâyarh catardamke 
sUîpurhsah | yathS \ éafikuth sarifâm patirh faias iv 
antyam | ée$esu pnmsl 1“ Sâk. 25, Harsa 28. Var. 26 
lehren masc. Oeschlecht — vgl. III, 2. 
s c m A â r O : vgl. in, 46. 

samkr om a: Hem. Liiig. V. 22: „samkràmasamkrama . 
SS-iaT-ôvc: Hem. Liiig. V, 32.* — vgl. II, 25; III, 7. 
éaba; s. Hem. Liiig. V. 32; Kom.; ..mrtaSariram/' — 
vgl. II, 10; III, 7. ,,, ^ _ 

sala : Hem. Liiig. V, 29.* — vgL III, 5; 20. 

VersmaB: Vasantatilakâ. 


àsâra : vgl. III, 4a 

vâsara: Hem. Liiig. V, 27. — vgl. III, 48. 
samira : vgl. III. 41. , ttt c. 

éarira : Hem. Liiig. V. 27. — ^ 

sir a: Hem. Ling. V, 27.* — vgl. III, 41. 
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III. 57. 


wa isya: Hem. Un. 383 Kom. gibt die Bedeutung 
ebenso. 

utsava: Etym. wie Kçïr. J. 6. 39. 

»krtyate vyàpyate ’nem 
nflm. — Hem. Un. 294 Kom. gebraucht zur Bildung 
des Wortes /rr/snfl die Wurzel Hem. Dhp. 6. II. 
ujsc: Bedeutungsangabe wie Hem. Un. 567 Kom. 

sn. vgl. die Bedeutungen des vorangehenden Wor- 
tes „ulsa ‘. 

-samutseka : in beiden Mss. fehlt die Bedeutimgs- 
angabe. 


VersmaB: Vasantatilakâ. 
sarfisara : s. IV, 4. 
s ara sa: s. 55. 

a°vn^^!!if.,i Kom.: „srplrh gafaa ( 

pQrvasya ca sarlbhSve I 


63: 


»sas/i svapHlv^ 


osya dvitve gaoûbhàve 
sarlsrpa uragaiâtlb.“ 
slsnâ: vBl. Ksir. II. 9, 

'fUSprli-arnâmm . . . sâsnS." 

snonyra sesebencn Synonymon 
ebeti.n vüii sàrasvato rmicsci". 

n‘n z, H ‘ f- ^ - '•ri. 1i= Scho- 

e?onf!.fi* Abh. 1094 bringen 

wnhl ViTcaspatl, abôf 

âuch bé'i^Ks*”».'^ 2?'*' ElymoloïiM 

'v^Hem. urssJ''Lm'"- Bcdc„l„nys.n®bc 

‘-‘.■■■r. m. ». 

softas: vgl, 1. 47. 

m"; Worles sawart/tanâ cbcn- 

so bel Mahcndra zu Hem. An. IIl, 752. 
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Kotn. 

sa s yak a : die ViSva-Ansgaben haben: kha^ge 

nàrikclasya . vgl. jedoch Hem. An. IH, 97. 
sâdlivasa: Etym. ebenso bei Kçîr. I, 6, 21. 
sorhkasuka : Bedeatungsan^be wie Hem. Ua. 52 
Kom. 

sàrasana ! die Visva-Ausgaben geben ». . . 
fnekhaïâyâm urastre . 


Ein hinzugefOgter * bedeutet, daS die Bedeutimgsangabe 
des Jnânavimala der Angabe in Hemacandra's Kommen- 
tar enlspricht. Hemacandra's Linganuââsana und der da- 
zugehôrige Kommenfar werden. ialls nichts weiler 

«ben îst. nach der Srijainayalovijayagranthamall 2 

• laKi Ausgabe zitiert 

‘«/Versmaû; Vasan(atilak 2 . 

■ ^kâéa: Hem. ürtg. V, 33.* - vgl. III. 16. 
kàéa: Hem. Lldg. V, 33.* — vgl. 111, 16. 
kaliéa: Hem. Liflg. V. 32.* 
odkuéa: Hem- Ling. V, 33.* ^ . 

Soi a; s. Hem. Liiig. V. 33 s. v. .™-; 

.Mimatam." - vgl. I. 23-. III, 35. - 
■Hem. Llflg. IV, 1 inasa tenu Kom.; ..foS/oS 
‘tarai, I bhâtnlâgâre la pammamatahm . . . i ■ 
Kçîr. III, 3, 222: ..yonyàm pâtravise?e pi y 
nûtrako?ah netrakosati.“ . csv,# 22 

tes a: nach Hem. Ling. I. 2 "lasc.; auch Sakal. . 
Varar. 4 nur aïs masc. — vgl. III. 16- 
kàsisa: nach Hem. Ling. III. 23 neutn . -gn 
kikasa: nach Hem, Ling, III, 3 »'■»> f 
flir ..Knochen" nentr.; «ton "=“»■ ' ' 

H'- 53- IV 15 

tas a; Hem. Ling. V, 1.* - »ïl- 
i^onîêa: Hem. Ling. V, 33.*^ 

«PO vas O .• Hem. Liàg. V, 34." ,, 

karpâsa : Hem. Ling. V, 34. ^ ' ’ y vesa- 

vgl. Hem. Linfr f , 2?!' H. 20: lH- 16. 
»Iû/avyopün/yo ’py ayam.’" — vgl. . • 
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IV. 3. 
S. 


rv. 6. 


uêîra: Hem. Ling. V, 26.* — .vgl. III, 12. 
éekhara: Hem. Ling. V. 27.* — vgl. III, 7. 
éara: Hem. Ling. V, 26.* — vgl. I, 128. ‘ 
éikhara: vgl. Hem. Ling. V, 24; Kom.: „éailavr- 
k^agram puïakak pakvadàdimabiiâbhamânikyam ca“; 
vgl, hierzu Visv. 104—105; Heiri. An. III, 604. — vgl. 
III, 7. 

tu?àra: Hem. Ling. V, 26.* — vgl. III, 28.’ 
saïhsâra : Hem. Ling. V, 25.* — vgl, III, 58. 
sa ras a: vgl. lH, 55; 58. 

asra: zu asra als neutr. vgl. Sâk. 6. Harsa 37, Var. H- 
— vgl. III, 52. 

kasâra: Hem. Ling. V, 27.* — vgl. III. 48. 
kesara: s. Hem. Ling. V, 27; Kom.: „kin!alkali safâ 
ca." — vgl. III, 48. 

kukundura : nach Hem. Liiig. III, 21* nur neutr. 
k and ara: masc. und neutr. nach Snk. 60. — s. IV, 39. 
Versmafl: VasantatilakS. 

iBO.fcolorfl.- s. Hem. Liiig. V, 26; Kom.: ^chldradi 
nlskiihaé ca." — Amara II, 4, 13 lautet In dcm 
svâmln und MaheSvara vorlicgenden Text: „nl$kuhob 
kotararh va nâ. 


kstra: Hem. LlAg, V, 26.* 

yiigathdhara : Hem. Llrtg. V, 27.* 

andUakâra: Hem. Liiig. V. 26;* Kom.: „artfiaprâ- 

dhânyàn nîlapankadinakcsarâv api." 

vihàra : Hem. Ling. V, 27.* 

sunâra: vgl, Hl. 3 s. v. éanâra. 

vàra: Hem. Ling. V, 27.* — vgl. Il, 12. 

kObara: Hem. Ling. V. 25.* — vgl. I 11. 

nisadvara: vgl. I. 56. 

gahvara: Hem. Ling. V, 26.* 

Versmafl: VasantatilakS. 

kedâra ': Hem. Ling. V. 26.* 

daru.' Lies: ..kûstham" statt Mstam". — s. Hem- 

mïw- J®’ ^‘kâslham II dâr\’antatvâil n’d 

mahddarxjldayo pi pariikUbàfi || sarve •py etc ckârthàb.'' 

a"®»' ''«J- Kom.: Mahcndra zu 

W 3. 185: Jsadorihe 

MOiam dciyam padarit Das oben angcfflhrte Dci- 


323 



spiel gibt auch Kçîr. 1. c.; er schreibt es demRâja^ekhara 
zu. dara wird aïs trilinga nicht envâhnt; Jnânavimala 
hat Hemacandra im Auge gehabt, vgl. Hem. Ling. V, 2 
und VII, 5. 

S. 190. /omara; Hem. Lîùg. V, 27.* 

câmara: nach Hem. Ling. !II, 22;* Sâk. 14; Har$a 47 

neutr. — vgl. I, 17. 

hifijîra: Hem. Ling. V, 25.* 

lira: s. Hem. Ling. V, 27; Kom.: „aîâilka{i \ jirako 

'pi ca." 

vara : s. Hem. Ling. V, 26; Kom.: ..ére^Viafy devatâdes 

ca I manSgi^tc tv avyayatn t anye ta kUbam." kaàmîraia 

auch Hem. An. IV. 52. — vgl. II. 12. 

panj ara : vgl. Hem. Liâg- V, 26. 

manjira : Hem. Ling. V, 27.* 

pûra: Hem. Ling. V, 24.* 

ydrl: nach Hem. Lirtg. If, 7 in der Bed. „Topf und 
„Plalz für Elefanten" fem.; ebenso nach Harsa 9 in der 


letzteren Bedeatung. 

prdvâra .• vgl. II. 23. 

vcra: Hem. Liâg. V, 25.* — vgl. Il, 12. 

vâgara: vgL II, 12. 

' VersmaG: VasantatilakS. 

sauvlra: vüI. II. 42: v 2 l. Htm. LI42. III, ■!. 
dtiradara: Hem. Lite V. 27.* - vgl. IVi 35. 

S. 191.5amiûra.' V2l. II. 7; III. 3. , _ 

âdambara: Hem. Lite. V. K- “ 
ambara: nach Sak. 12. Harsa 48. Var. 29 neatr. - 


Itplri: s. Hem. Lite. V. 27; Kom.; ..ïmijiraft" H) 
k/rtiapOra: s. Hem. Ute. V. 25 Kom.: ..malpmsdh . 
mlotpalam ca." _ ,, 

karpüra: Hem. Ling. V, 27. 

VersmaÛ; Vasantalilakâ. . n 

dhâra: vgl. ViSva 89. Hem. Ao II 42,. 
pra(/»aro.'a.lV. 39. -vgl. III. SI. 

?,"5;;;“nal''Hama"'.9. Var. 37 masc. I„ âabara- 
svîmln’s Kom. a» Harsa rlleselhe Bedeuto„gsa,.sabe »,e 
oben. — vgl. III, 2. 
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sûre; nach Hem. Ling. ÎÎI, 7 u. a. neutr. 
kàntâra: s. Hem. Ling. V, 27, Kom,: „mahâranyam!‘ 
tara : s. IV, 42. 

S. \Q2.timira : Hem. Ung. ’V, 26* masc. mid iieutr. nach 
$âk. 60. 

antara: Hem. Ling. V, 25; Kom.: „madhyam cliidrani 
vînârthaé ca avadhib avakâiah vUe$aÉ ca/‘ 
tira: nach. Hem- Ling. lU, 21*, Sâk. 12, Harça 47, 
Var. 67 nur neutr. 

samarn ; Hem. Ling. V, 26.* — vgl. III, 41. 
oiiro; Bedeutungsangaben nach Hem, An. III, 512. — 
nach Hem. Ling. llI. 21 u. a. nur neutr.; vgl, Hem. Ling. 
1. c. Kom.: „prâtiganc vâte vi$ayc àardure (anaii.“ 
vesavâra: vgl. III, 48. 

•V, 9. VersmaD: Vasantalilakâ, 

an gara: Hem. Ling. V, 26;* Kom. lîest agn(^ statt 
vaftnf*. 

vt$tara: Hem. Ling. V. 2; Kom.: „âsanatii 
bar/ilrmusHi f a." — nach Hem. Ling. 1. 3 sind Synonyme 
fûr ..Baum" masc. — vgl. II, J4; III, 30. 
s j n <f fl r a .♦ vgl. 111, 41. 
pu$kara: vgl. III. 29. 
n i J fc a ; Hem. Llftg. V, 9.* — vg). 111, 30. 

S. Hem. Ling. V. 10; Kom.: „vr$apali** — vgl. 

III, 30. 

éràgàra: Hem. Ling. V, 25.* — vgL III, 7, 
hâra: vgl. IV, 40. 

iathara: s. Hem. Ling. V, 26; Kom.: „Krfaram". — 
vgl, I, 36. 

Uilarc: nach Hem. Ling. III, 21 neutr.; Kom: 
uUdaratii iaiharavyâdMyuddhânl \ jafhare trtUngo ’yara 
iU Buddbisâgarab": das Zitat aus BuddhSsâgara auch 
in den Scholicn zti Hem. Abh. 604. 

4qIIo; s. Hem. Ling, V. 29; Kom.: „gadah (î);Frankc 

(Ühers.): ..éalla (gandab)" Mahcndra zu Hem. An. II. 

503: ..gandr ‘ri 1 tatra puriikUvah". — vgl. 111. 4. 

kl lûla : aïs fJczcichnung des Wassers ht es n.ncli Hem. 

Llfig. 111. 2 neutr. vgL auch ViSv. 109. 

ktia: nach Hem. Llhg. IV, 8 masc. u. fcm.; Kom.: 

..kaphaayùdi*' 
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k aval a: Hem. Ung. V, 29.* 

kalâpa: nach Hem. Llng. I. II masc.; Kom.: 

„kalâpab samhatan barbe kâncyâm bhü?anaiûtjayob.‘‘ 

kola: zu dem Zitat vgl. Hem. An. II, 470 (Visv. 23). 

VersmaB: Vasantafilakâ. 

éila: Hem. Ling. V. 29.* — vgl. III. 4. 

pravâla : s. Hem. Ling. V, 29! Kom.: „navaktsalayam 

vidrumaÉ ca." 

valaya: Hem. Ling. V. 24.* 
a P al a: Hem. Ling. V, 29-* 

'mülaka: Hem. Ling. V, 9.* 
kankàla : Hem. Ling. V, 30. ^ 
martgflia.* Hem. Ling. V, 29.* . , r» 

halâhala: Hem. Ling. V. 30. s. v. halahala - Das 
Beispiel ebcnso bei Mahendra zu Hem. An. IV, 301. 
vgl. I. 15. 

cakravSla : nach Har$a 55 neutr. 
kola h al a: Hem. Uns. V, 30' ; Kom.; „kalakalab , 
nach Harça 55 nur neutr. 
hala: Hem. Ling. V, 30. 
tut a ha la: nach HarM 53 und Var. 73 neutr. 
kâlakùla: tiem.U6s.V. 13- _ 

i. m.ésla: s. Hem. Uns. V, 29; Kom.; ,.vrks<n:Se$ah. - 
vsUII, S;M. 5 ^ 38: 

'l[“L“hl,Ilaly^£. - Nach Snlt. 30, Ha„a 25, 
Var. 48 masc. , 

IhalVaarnlTm^'v. Kom: 

(khallaali) khdlmm (khallms) ca kamyam. 

L VersmaB: Vasantatilaka. ^ 

(ijlo; Hem. 28. ^ „aàguttyamânam.“ 

Sus V. 29; Kom: ..sacoiac 
'a,lhâo,°Mhânyât tavalayam am." - kayala m f. n. 
s. IV, 37. , . 

palàla: Hem Uns. V 2&^ 

‘,iZ“:‘ncai'‘Sàa.T'>3-: S3UI. 30; Harsa 25 kennen 
nur mask. Geschiecht. 
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Éevâla: Hem. Ling. V, 7. — -vgl. I, 109: III, 4. 
goïa : lies kunatyâiii statt kunadyâé. — s. ViSva 46; 
Hem. An. II, 473—474; vgl. auch Hem. Liiig. I, 13 Kom.; 
VI, 6 Kom.; hier wird der von Jûânavimala dem Gauda 
zugescliriebene Vers anonym angefûhrt. — vgl. IV, 35. 
knuàala: s. Hem. LIng. V, 29; Kom.: „karrià- 
bharajjam.“ — vgK IV, 35. 
m O P (1 a / a : s. IV, 37. 

lângûla: Hem. Liflg. V, 31.* — vgl. I, 117. 
kapola: nach Hem. Ung. I, 2 nur mask.; ebenso 
Har$a 21. 

kapâla: s. Hem. Ung. V. 28; Kom.: „éiro'sihi I 
ghatàdisakaïc vraie biùk$dbhâjanc ca strikîibab-^ — 
vgl. Hem. Liiig. VI, 2. 

S. I95.v5/c : Hem. Lîrig. V, I; Kom.: „hrîbere keée ca vâcye 
vâlasabdab I vâlab valant hriberam kesas ca ( 
karlvâladfiib pratipadapâihàt pimsi" — vgl. II, 20. 
ïamddlfl; s. Hem. Lltig. V, 30; Kom.: „fcflrdama&.“ 
— Aïs neutr. z. B. Viéva IC^, Hem. An. III, 644. — vgl, 

II. 8. 

idla : fem. neutr. nach Hem. Liflg. V7, 6. 
pat al a : nach Hem. LIng. VI. 2 fem. neutr. Jn der Be- 
deutung caya. — Mankha 819: „samûltc pafaïani na 
nâ". — Vgl. IV, 44. 

alaka : Hem. Uhg. V, 9.* — vgl. IV, 35. 
fan gala: s. Hem. Ling. V, 6; Kom.; «mânisom 1 
jangalo niriàle deéc irîUngab piéite ’striyâm" , 
vida la: Bedeutungsangabe ebenso Ksïr. III, 5, 32. _ 
kandalo : nach Hem. Ling. VII, 6 dreigeschlechtig. — 
Zur Bedeutungsangabe vgl. IflSv. 76 — 77 und Hem. An. 

III, 624. — vgl. I, 84; IV. 37, 
bhâla : Hem. Ling. V, 28.* 

ka mal a : vgl. Hem. Ling. V, 29 Kom. 
nalina : Hem. Ling. V, 20.* 

tala: s. Hem. Liiig. V, 28; Kom.: „adhab svabliâvai 
ca 1 prsike ta . . Frankes übersetzung lautet; 
„adhah, wohl; die unter einem Gegenstand ausgebreitete 
Plâche, svàbhâvah o. s. w.‘* — Nach Hem. Ling. III, 1 
als auf -la endend neutr.; ebenso Sâkat. 19. — vgl. L 18. 
vdlofea: s. Hem. Ling. V. 9, Kom.: „paTihàryafn 
adguliyakaih ca.** 
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i lia k a :: Hem. Ijnff. V, 9* ' 
tailar Hem, Liiig. V, 28.* 
s. lS6.polvii!o ; Hem. Lins. V, 2a* 

P h al a : s. Hem. ling. V, 30 ; Kom. : „prayojanam 
puÿpâdibhavam ca“ 

IV, 13. pulaka : Hem, Line. V, 8,* — Nach Hem. Lirig, I, 1 
sind die auf -ka auslautenden Worte mask.; s. aucb 
Sâkat. 23. 

phalaka: Hem. Ling. V, 9*; Kom.: „tadantatvât 
êâUphalako 'pi asfâpadab/' . 
pulina: Hem. Ling. V, 20.* 

■ t ali ma: Hem. Ling. III, 20 Kom. kennt es in diesen 
Bedeutungen aJs neutr. 

nala: vgl. Hem. Ling. V. 29 Kom.: „antabia$iras 
truaviSesab | nat gandkc . . . asya bheda(i.“ — vgl. 
IV, 29 s. V. nada- 
malaya: Hem. Lirig. V, 24.* 

P relaya; zat Bedeutang des ungeldufigcn Wortes 
• sàttvikabMva vgl. Mahendra 2 u Hem. An. III, 4S6: 
nna^tacc^talve sàftvlkabhôve", also „Ohnmacht.“ 
loha: vgl. Hem. Ling. V. 34; Kom.: ,.oyab agaru ca“. 
lûhita: Hem. Lirig. V. 16*: Kom.: ,.gupavrtlis iv 


• âérayalldgalt" ,, „ 

musala: lies: „ayo'gra“ stail ..oyogra. — s. Hem. 
Lirig. V, 29j Kom.: „ksodanopakaranam \ arihapru' 
dhSnyâd ayo'grab“ — vcl* •* ^4. _ , . . ... 

Éala: \iév. 8 (ed. Benares 1911 a. Satkol): ,,bhrnge 
* gape", Borooah's ViSva-Text: „bhrngigapc . 

S. 197ycafâla; Hem. Lirig. V.28*; Sakat. 62. 

■. 14. éambala: Hem. Ling- V. 29*.^- vgl. II. 8; III. 4; 24. 
kirhialka: Hem. Ling. V. 8. 
valka: Hem. Lirig. V. 8. 
valkala: Hem. Lirig. V. 30;* vgl. Sakat. 61. 
kulaka: Hem. Ung. IH. i| 
kûlaka: Hem. Ling. V. 7. 

' V. .2. K=m.: 'rm. 

aJharca!, («rdharam, I 

asmavsddh." A».™!.™ z„ por./te» »I« (P^nke. 
..ardiiarcai. ardhaream: pandmeo draadva U, sMha- 
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pa\'âdah.“) — Vgl. SSkat 4S. Harça 79. — vgl. Pâo- 
II. 4. 31 (V, 4, 74). 

kûrca: Hem. Lîng. V, 12* — vgl. Sakat. 51. 

kavaca: Hem. Liûg. V, 12. 

ni k U Ilia : Hem. Ling. V, 12.* 

kunia: Hem. Ling. V, 12; im Kom. fehlt dîe Angabe 

garta. 

puiîia: nach Hem. Lüîg. I, 8; Sakat. 25; Harça 26; 
Var. 55 mask. 

dhvaja: Hem. Ling. V, 13; Kom.: „paiâkâdili“. — 
vgl. Sakat. 51. 

ab}a : Hem. Lîng. V, 1*; das ZItat wird im Kom. eben- 
so gegeben. jedoch ohne Ou&llenangabe. 
ambaia: Hem. Ling. V, 12.* 
tûrya: Hem. Ling. V, 23.* 
bhüria: Hem. Ling. V, 12.* 

S. 198./;andfl .* Hem. Ling. V, 18; Kom.; „payodbarali 
sasyamûlarh ca/" 

ûsp ad a: Hem. Llftg. UL 19 nur als neutr. bekannt; 

ebenso Sâkat. 16. Harça 45, Var. 38. 

nlvât a : Hem. Ling. V. 16.* 

vilàna: Hem. LWg. V. 19.* — Vgl. Am. III, 3, 113j 

„vltânarh trl^u lucchake mande"; die Bedeutung JQnya 

bringt nicht Amara. sondem Kçîr. zu Amara 1. c. — 

vgl. II. 13. 

vUc; das Zilat aus Alaiikha gibt ebenso Mahcndra 
zu Hem. An. II, 194; Mankha 279 (ed. Zacliariae) lautet: 
,.vigflIflrcbcnno>’os triço"/ Kom.: ..channc âcchâtUie". 
apavita: Hem. Liiig. V, 17.* — Die Bcdeutungen 
„proddhrie dak$ine kare" gibt Am. II, 7, 50 IQr iipovKa 
neutr. 

navanlta : Harça 62, Sâkat. 16, Var. 30 erwflhncn 
nur neutr, OeschIccht 

suvorpo.' Hem. Lliig. V, 15; Kom. gibt nur die Dc- 
deutung hcma. — vgl. Sâkat. 53. 

«■flroa: Hem. Ling. V. 15.* 

IV, IG. VcrsmaQ: Vasantaübkâ. 

6 ft d V a Hem. Ling. V, 32; Kom. : f,svabfiàvSdlli" 
aparûbna : Hem. Ling. V. 15.* — vgl. S.âkat, 53. 
palita: Hem. Ling. V. 17.* — Nach Hem. LldZ* 
slnd auf -ta endende Worte neutr. 
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' vr ata : Hem. Lin^. V, 17.* 
pista : Hem. Ling. V, 13.* — vgl. Sâkat. 52. 
mesa: Hem. Ling. V, 33; Kom.: „me(t^hram“. — 
vgl. in, 33. 

mûsika: Hem. Ling. V, 10*; vgl. auch Sakat. 51. — 
vgl. III, 25. 

kakkufa: Hem. Ling. V, 13.* 

S. l99.vI/o; Hem. Liiig. V. 13; Kom.; „kkiiïgali goviéesaé 
ca‘\ (1) — vgl. 11, 1. 

vifapa: Hem. Ling. V, 22; dcr Kom. erwâhnt nur die 

ersfe Bedeutung. 

kuta: Hem. Liiig. V, 13.* 

vaira: Hem. Ling. V, 27; Kom.: ..aÉaiiili ratnam ca. 


àhanus : Hem. Liiig. V, 36.* 

caraka: Hem. Ling. V, IL* 

mecaka: Hem. LiAg. V, 10.* 

cakra: Hem. Ling. V. 26*; vgl. auch Hem. An. II. 

405— *106; Viiva 49—50. 

piniîa: Hem. LWg. V. 7; Kom.: „ianak. 

17. Versmaû: UpajâtI. . 

vida/iga ; m. n. nach Sâkat SI; dreigeschlechtig nach 
Hem. Llflg. VII. 3. . , „ m,..!, 

kàlinsa: vgl. Hem. Ling. L 7 Kom. — Nach Hem. 
Linff II. 1 sind Bezeichnungen für ..SchlinggewSohse 
fem. — dantdvala^ statt danlâbala^ in Anlehnung an 
Pân, V. 2, 113; VI. 3, 118. .... « , 

ir/iêo Hem. LMg. V. 12; Kom.; ..Mtaro/n . - vgl. 

fid'âsba-. Hem. Lite. V. 12"; vgl. S5kat. 5L 
vdrcLta: Hem. Lite. V. S"; vgl. aeeh Sekat. 50. 
Harea 81. « o* 

■ Hem S' v! ffi"; vgl. Sakat. 61. 
eftaïro-' Nach' Hem. Lite. VII. 5" dreigeschlechtig; 

sThas7irHt.S't^5."-vgI. 111.58. 
ovvavo; Hem. Ling. V. 24; Kom.; ..svoradi . 

S. 200/Versmal3: upajati. „ 

'■ : ■HerL!irv.’20;- Kom.: ..«dôsrteW. 



bbaga : Hem, Üiiff. V, 12* 

abda : Hem. Lîng. Y, 2* 

mâna : Hem. Une. V, 20.* 

udyoga: Hera. Line. V, 12*. 

parâsa: znr Lesart giriprabhcde vgl. aucli AlaheSv. 

zu Am. II, 4, 17 s. v. parûga. — zu vîkhyâiâv -vgl. 

Hem. An. IIl, 115 und Mahendra hierzu. 

püsa: Hem. Line. I, 7* nur mask.; im Kom. jedoch: 

„ayam klibo 'piti kaScit“. 

vâtàyana : Hem. Line. V, 20 * 

airâvata: liem. Ling. V, 16; Kom.: „sareiidradanti“ . 

hast a: Hem. Line. V, 16.* — mask. fem. nach Hem. 

Line. IV, 3. 

P U s 1 0 : Hem. Ling. V, 17.* 
m U s / a ; s. IV, 39. 

atyaya: die Bedeutuneen sind ebenso gcgebcn Hem. 
An, III, 468; vgl. auch Am. III, 3, 150. 
mastaka: Hem. Ling. V, 10*; Kom. (Vijay. 2) VjcsI 
fSIschlicb „U(iâdau tu kânto *yam ..." ; Franke wle obcn. 
mustaka: Hem. Ling. V, 10.* 

S. 20I(V€rsmaQ; UpaiStl. 

IV, 19. koçtJia : Mit „anya*‘ kOonle ViSv. 5 gemcint sein; vgl. 
Hem. An, II. 103. 

prakoi$tha: vgl. Hem. An. III. 16S; VISv. 15. 
kamatha : lies; tâpasabhü}anajh statt lâpnsa- 
bliajanarii. — Hem. Lirtg. V, 14; Kom.: „asuravl^CSoh 
bliûjanam ca \ kûrme tu dc/ilnûmalvât purhstvam cva. 
kuçfha: Hem. Ling. V, 13.* — vgL Kçlr. III. S, '34' 
„kiislharii tvagrosab dravyam ca." 

Éikhaado: Hem. Ling. I, 9 nur mask.; Kom. gibt 

nur die erste Bedeutung. 

ko d a ad O : Hem. Ling. V, 14.* 

plcapda : wle s. v. élkhapda. 

kûs mà ada : Hem. Liiig. I, 9 nwr mask.; Kom. kennt 

nur die beiden ictzten Dedeutungen- 

fcd rondo; Hem. An. lU, 16S: ..fcôrondo 

'sou kâraadavc dalûdhake": dazu Mahendra: ..madhii- 

koio madhumandakal} | kâraadavadatàdhakau paksinou. 

karaada: Hem. Lliig, I. 9* nur mask. 

fcnndo; nach Htm. Lldg. VH. 4* m. I. n. 
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IV, 20. 
. S. 


IV, 21. 

S. 


vorantfa: Hem. Une. I, 9 Kom. gibt îür die dritte 
Bedeutung mask. GeschJecht. — vgl. Hem. An. III, 175. 
vârutiifa: Hem. Ling. V, 14.* Nach Mahendra za 
Hem. An. III, 176 ist unter „sanistharâia" ,ein best. 
Baum‘ zu verstehen; vgL Zachariae, Beitrâge S. 21, 
vgl. II. 3. 


VersmaB: Upajati. 

202.aîi<fa, kào4a, tarao^a. mande: Hem. Lmg. 

g'âp^îva: Hem. Ling. V. 31*; Kom.: ,.dhanm 
°dhanüS ca". — vgl. I. 13; H. 27. 
manda: Hem. Ling. V. 14; Kom. ebenso nur sfatt 
dravadravyàijâm „dravaddravyûmm tmd staft upary 
accho „nparis/Ao‘'. . , 

gamttv a: Hetn. Une. V. 31.' - vel. I, U- 

P f afc an de : Hem. Liiig. V, 14. 

dan4a! Hem. Une. V. 14; Kom. ebenso. nur tehll 
catuTthopâya. 

5 a n d e : Hem. LWg. V, 14. v*..™ . 

tûtfdava: Hem. LWg. V, 31; Kom.. 
nrtyam". — vgl. II. 27. , 

maridopa: Hem. LWg. y. 
madeaka: Hem. Lliig. V. 10. 

V. P; Kom.: 

karwikaé ca". — vel. IV. 40. 

tô' "Hemïné. V. U: Kom.; .sotoom ssaur 
vol.';» o«“. - Die 

geschriebenen Worte stammen mcht aus dessen Koâa. 
sondern aus Ksir.’s Kom. zu III. 3, 18. 
kaafaka: Hen|- ' ç, gçj ^arça 62 neatr. 

(vêî F“a„‘'Ké,"Si- S. .5 n„d 44 «ber Arnna’s 
Abhângigkeit von Harça.) 
modaka: Hem. Lto^ W- 

taiika: Erkiârungen gibt 

vI/on*e.'He^ - g °„lrgarmlam 

ebenso auch Ksir. zu Am. i*. 
statt °nirgaiam. 
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kiTîtaka: Hem. Ling. V, 13* s. v. kirlfa. 
stabaka: Hem. Ling. V, 8.* 
potika : Hem. Llng. V, 9.* 

kariraka: Hem. Ling. V, 27* s. v. karîra, Kom. gibt 
die erste und dritte Bedeutung. Am. III, 3. 174 kennt 
nur karîra In diesen Bedeutungen. 

IV, 22. VersmaC: Drutavilamblta. 
kçuraka : vgl. I, 37- 

fcola; 2 ur Bedeutung „vyavasthâ&(hâpana" : Mahendra 
zu Hem. An. II, 80 crkiart die Bedeutung „kriyàkârab‘* 
mit ,,vyavastMpamm*' (oicht vyavasthâstbâpanam). — 
vgl. IV. 38. 

krakaca : Hem. Ling. V, 12.* — s. Am. II, 10, 35: 
Qka: krakacak karapattram syâd; andere Ausgaben: 
„krakaco ’siri karapalram". 

S. 204 . ehada : Hem. Ling. V. 18.* 

fc a fc U d â ; Lies OH. 3, S»2) slali OL 3, 92). — Hem. LHig. 

V, 18.* — Am, ni. 3. 92 lautet in dem Ksîr. und Mahe^* 
vara vorliegenden Text: „prâdhânye ..." — kukuda' • 
s. Hem. Ling. V, 18. 

dohada: Hem. Llftg. V, 18; Kom.: „éradàhadau \ 
hjdayatya (1) tu . . 
guda, arSuda: Hem. LiAg. V, 18.* 
kumuda: Hem. Lirtg. V, 18.* vgl. I, 46. 
kunda : Hem. Ling. V, 18; Kom.; ,°murabh!dos tu ... 

IV, 23. VersmaC: Drutavilambita. 

kutfima; Hem. Ling. V, 23.* 
daivata : Hem. Ling. V, 16.* 
rajata : Hem. Ling. V, 17.* 
doive; Hem. Ling. V, 32.* — vgl. II, 25. 
dîna : Hem. Ling. V, 20.* 

avafa: zu den Bedeutungen vgl. Hem. An, III, 142; 
Viév. 30. — Bei ihnen und aucb bei Harça (15) nur 
mask. 

karpafa: Hem. Ong. V, 13.* 
kupapa : Hem. Ling. V, 21-* 
kancüka ; Hem, Ling. V, II. 

S. 205.cûcnfeo ; Hem. Ling. V, 8.* — vgl. Am. Il, 6, 77: 
„cûcukarh ta kucàgram syâl/' 

IV, 24. VersmaC: Upajâtt. 
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p/nôAa;. Ues: dhanns statt àhanu (B ühana). — 
Hem. Line.'V, 10; Kom.: „rudradlianub." 
pioyâka: Hem. Llng. V, 11, 
kûf a : Hem. Ling. V, 13,* 
kir i ta: Hem. Liùg. V, 13.* 

oçtâuada: Hem. Lfôg. V, 18; Kom.: f,savariiam 

dyûtaphaïakath ca." 

pâ (a ka : Hem. Lliig. V, 9* 

pôrsva: Hem. Lias- V, 31; Kom,: „kak?âdhab 
êariradeiaf}." — vgl. It. 30; III, 15. 
medhra : Hem. Ling. V, 25. 
bhrâ^tra, râstra: Hem. Ling. V, 26* 
nakha. mukha: Hem. Ling. V, 12; Kom.: 
nfiakhamakhe prasiddhe". 

IV, 25. VersmaB: Vasantatilaicâ. 

valmlka: Hem. Ling. V, 8; Kom.: „. . . 
mrtsathcayab"- — vgf, 1. 62; II. 19. 

S. 206. varpaAû ; Hem. Ling. V. 10; Kom.: „vilepanam“. — 
vgl. U, 17, 

nata: Hem. Lias. V, 13.* Auch bel êsicat. 52 mask. 
und neutr. 

arsala ; s. IV, 39; 42. 
blmba: Hem. LJng. V, 22.* — vgl. II, 12. 
vapra: Hem. Liàg. V. 27; Kom.: „ksetrarh rodhai 
ca". — vgl. Il, 12. 

kaupïna: ViSv. (ed. Ben. 1911) 99, auch SatkoS. und 
Borooah : guhyaclrapradeéayofi statt gtthyacivarade- 
éayofi; vgl. jedoch auch Hem. An. III, 361. 
vasna, nidhana, dhana: Hem. Ling. V, 20.* 
dyûta : Hem. Lihg. V, 17.* 

ambariça : Hem, Liiig. V, 33.* •*- vgl. I, 72; III, 37, 
c a s aka : Hem. Ling. V, 9.* — vgl. III, 28. 
âyadha : Hem. Lirig. V, 19*; auch bei Sakaf. 55 m.n. 
gûtha, yûtha: Hem. Ling. V. 17.* 
protha, tirtha: Hem. Ling. V, 18.* 
candana : Hem. Ling. V, 19,* 


VersmaB: Vasantaiilaka. 

pragriva: Hem. Liàg. V. 32: Kom. kennt : 
erste Bedeutang. 
g O ma y a : Hem. Ling. V, 24. 



s. 207.fcflvà/û: s. IV, 37; nach éâkat. 51 m. n. — vgl. I. 
21; SO. 

pat a : nach Hem. Lifig. Vlî, 4 m. f. n. 
pat ola : nach Hem. Ling. IV, 7 m. f. 
prünla : vgl. Hem. Ling. V, 16 Kom. s. v. ania. 
ayuta : Hem. Ling. V, 17.* 
prayuia : Hem. Lmg. V, 16.* 

b hâta: Hem. Ling.. V, 4; Kom.: ..pretafi | anyatra 
tii prtbivyâdau prâpini éa klibali." 
éaia: Hem. Ling. V, 16.* 

èatâhva: der zitierte Nighaotu îst offensichtHch der 
des Dhanvantari; dort heiBt es p. 69: „satapn^pâ mUlr 
gho^â pUikâ mâdhavi st'phâ 1 aticchatrâ iv avâkpaçpî 
satâhvâ kàravî smrtà.“ 

s ne ha. srha: Hem. Ling. V, 34.* — Zu $neba vgl 
auch IH. 47. 

mahîman : Hem. Ling. V, 36.* 

hema : Hem. Ling. V, 22.* — Zu „nantasya tu“: nacb 

Hem. LIrig. HI. 1 slnd auf *mû/j endende Worte unter 

bestimmten Bedingungen neutr. 

hima: Hem. Ling. V, 22": auch Sâkat. 53 kennt niasV. 

und neutr. QeschlecbL 

pu ce ha: s. IV, 3. 

kacc ha: Hem. Liftg. V, 12*. 

kapata : Hem. Litig. V, 13*. 

pataba : Hem. Ling. V, 35*. 

arma: Hem. Ling. V, 22; Kom.: „cak^ûrosah“ 

d h arma: Hem. Ling. V. 5: „dharmab svabhâve“'. 

Kom.; „svabhüve svarupe vâcye dharmasabdah 

pumnapnmsakab i dbarmaft dharmam svobhâvab { 

anyatra tu piinyopàye kUbatvam iiktam"; Hem. Ling- 

III, 7: „dharmarH dânâdike'*, Kom.: „dânâdike 

piinyasyopâye dharmah klibab | tant dharmâoi 

prathamâny üsan \ panyc lu mântatvât pumstvam (Hem. 

Ling. 1. 1) i svfl&Mv^ lu pumnapamsakah 11 — vgl. Vi§va 

17; Hem. An. Il, 319. — vgl. I, 78. 

, 27. Versmafl; Vasantatilakâ. 

S. 20i.kakubba : Hem. Ling. V, 22; Kom.; „vînaprase~ 
dbah“ (!), Franke: „vinâpravcsali'* — Auf -bha auslau- 
tende Worte sind Hem. Ling. I, 1 aïs mask. gelehrt. 
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jambha : Hem. LIng. V, 22*. 

kutapa: Hem. Ling. V, 21; Kom.: ,,chàgaromakrta- 

kambalab •••“ 

nipa : Hem. Ling. V, 22*. 

dvipa: Hem. Lmg. V. 22: Kom.: ..madfiyciatam 
(s. PâD. 11. 1. 18) dcSalt.*' vgl. K$ir. I. 9, 8: 
„dv!dhâgalâ ûpo ’tra dvlpam.^ 

ulapa: VUva M (ed Bcnarcs 1911 ii. S.itkos): 

gulminyàm ulapah smptah". Dürooali wic obeii: 

mask. ulapa auch bel Hem. An. III. 4.?’: ..ulapas fii 
gulminUr(iabhcdayoh“. 

lavapa: Gcschlechtsangabc im \\ iJcrspnicli zu Hem. 
Ling. III. 4 und III. 17. 

kafikaaa: Hem. Lmc. V. 15; Kom. Iibt nnr Jic crsle 
Bedeutung. 

mad hy a : Hem. Ling. V. 7. 
fcscmfl •• Hem. Ling. V. 23*. 

iidïama: Hem. Uitc. V. 23 . - Sekel- S* C'k’ 
,jidyâma~. vsl. icdoch deti Amioi: on. Yakiavarman.. 
Kom. (hs. von Frankc) S. 77 >'• , 

bhuvana odana: Hem. Lirtg. V. 20 . 

/Ivan O.- ràch Hem. Lmt. 111, 2 .Ind Beaeiclmanacn 
fOr ,,\Vasser“ nculr. 

'■ 78. VersmaO; Vasanlalilaka. 

s a ira: Hem. Lldt. V. 25-. - vd. H', d- 
S. mvaslro; Hem, Lite V. 2d‘. . 

nelra, novKro.^oleo; J . ■ 

ÏÏ,îrv''„.“at“»a,. r. m...k. end nealr 
rardkra: Hem. Link. V. f. - maik. end fem. a. B. 
bei Hem. Lirtg. IV. 8- 

slAdna; Hem. Lto V 

Î °a Wko “4, W. W- anamdedkaka,,™™- 

Met sieh aaeh Am. Ik R 11^, 

kasama: H.m _ 
striralasy arl « • . 

”* inc V 36* mj^k. c.nd rcatr. auch 

lomon: Hem. Ling » • J*» 

Slkat. 5S. 



k$auma: Lies mit Rûcksicht auf Hem. Lin?. V, 23 
Kom. wie die Hss. ^dharapârtliarh. — Hem. Lin?. V, 23; 
Kom.: „attàlakaft abhyaniare prûkâraàhârauârtham 
khomûkhyaé ca“: vgL Ksîr. II. 2, 12: . . ksaiimal} I 

PTokâraâhâraiiârtho ^bhyantaràb kçomûkhya Uy cke"', 
(Ed. Trivandrum; . . k$omali | ... 'bhyantare 
domdfcftya . .“)• 

iaiamâna: Hem. Lin?. V. 20*. — Das Zilat aus 
Yâjnavalkya ebenso bei Ksîr. III. 5, 34. 
vimâna : Hem. Lin?. V, 20*. — vgl. II, 13. 

S. 2i0.gulma : Hem.Ling. V, 23; Kom.: „vi(apah prakâodarn 
ea/‘ 

IV, 29. fadàga: vgl. Hem. Ling. V, S Kom. s. v. tadôka: 

.Ja^âkab tffàâkath sarab ] latôkab tatâkam iad cvù.“ 
ni g ad a : Hem. Llàg. V. 14*. 
n l <f fl : vgl. IV, 4?. 
nada : Hem. Ling. V. 14*. 

ksvcditd’ Hem, Lirtg. V, 16*; vgl. Kom. ed. Frankel 
mâsa: Hem. Liiig. V. 34*; aucb Sakat. 65 mask. u. 
neutr. — vgl. III, 55. 

màsaka: vgl. Hem. Llftg. V, 33 s. v. mSsa; Kom. 
gcbt nur die crste Bedeatong. Der Kom. zu Harsa 81 ie- 
doch gibt fûr mâsaka. mask. u. neutr., die zwelfe Bedeu- 
tung; f.mdsaka: paiica kT$paiàh.'’ — vgl. auch Am. II. 
9, S5 und Ksîr. hierzu. 

P ad ma : Hem. Ung. V, I*. 
barhis : H«m. Llng. V, t. 

g c h O ; Hem. Ung. V. 34*. Auch Harsa 81 mask- und 
neotr. 

IV, 30. laiuna; Hem. Ling. V, 21*. — Mit dem ziticrten 
Nighantu kSnntc der des Dhanwntarl gemeint sein, vgl. 
p. 147 s. V. rasona. _ vgl. ÎÎI, 14. 

S. 2U.anljto.' Hem. LWg. V. 9*. Auch bel Sâkat. 49 m.isk. 
und neutr. 

yaavano : Hem. Ling. V, 19*; mask. und neutr. auch 
Ssicat, 50, 

kavlya: Hem, Lftig. V. Kom.: „khal{nam" — 
s. I. 83. 

ardha: das Wort fst an dieser Sfclle falsch, es steht 
richlig nochmals IV. K; vgl. Htm. Uftg. I. 11 Kom. und 
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III, 7. Kom. — s. auch Mahâbhâçya zu Pâo. II, 2. 2: 
usamapravibhâge napamsakalingo ’vayavavâci pulliiî- 
gah.“ 

- 31. âmiça: Hem. Ling. V. 33; Kom.: „ulkocali màmsam 
bhogyavasta ca" mask. und neutr. auch Saka{. 64, 
Harsa 80. — vgl. III. 33. 

mü^ala: Kem. Ling. V. 29 hal maêala; Sâkat. 61 und 
Harsa 81 haben masola. — vgL I, 24. 
mâ sa; s. IV. 29 s. V. mâ$aka. — vgl. III, 33. 
yûsa.var^a: Hem. Ling. V. 33. - zu y^a vgl. I, 
83; III, 31. zu vor$o vgl. III. 36. 

dûsapa. bhû^ana: Hem. Ling. V. 15 . — zu 
bhü^apa vgl. III, 25. 

karsn: h™. Unî. V, 33'. - veI. I, 50. III. 3S 
kafàya: Hem. UnE. V. 24; Kom.: ..rasMede 
’ngaroge ca". — vgl. IH. 26- ec 

„usadha: Hem. LIÜe. V. W. Auch Sstat. 55 mask. 
und neutr. — vgl. III. 26. 

32. VersmaB: UpajSti. 

s. 212. h O r I s O : Hem. UnE- J. 33-. - veI. 111. 

kdrsdliaad: veI. Hem, UnE. V. 15 Kom. s. v. 

TaTal%c: Lies .W était .Mma". - Hem. 
reLr,ü;”SS.'^i.d„eu,^aesch.ech.,-m^^^^ 

''2'- ... VIS. 

^^^"••Hrru^rv.-lA-imask. Qeschlech. als ani 
-ni eodend >' ,„''Hem. Abh, 252; s, auch 

aï””-..''. Oanaratnamahodadhi Kom. eu 306 
S 345) md Anmert. daeu; «1 Ksit. L 5. 5. - Zur Sache 
VE,. Wlntemlta. Oj»h, d. lad. 
bhâtja: Hem. Ling. v. 

kifd. - 

iâoo: nach Hem. ung. i». 
vgl. III. 5. 
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toraifa: Hem. hing. V, 16; Kom. •bahirdvâri statt 
bahirâvôram. 

tV, 33. VersmaB: Upajâtj. 

I i V â i U ; Hem. Une. V, SS‘, der Kom. eibt nur die erste 
der angeîûhrtcn Bedeutungen. 

kastumburu : Hem. Ling. V, 35 (ed. Franke: 
„kuslumbaru‘‘). 

vâstu; Hem. Ling. V, 36; Kom. gibt nur die erste 
Bedeutung. 

S. 2]3.kambu: Hem. Ling. V, 36; im Kom. nur die erste _ 
Bedeutung. Nach Hem. Ling. 1, 1 sind aui -u endende 
Worte mask. — vgl. !I, IL 

i î d ft U : Hem. Ling. V, 36* ; ed. Vijay. und Franke 
„sîàhu'\ ebenso Sâkat. 49. Harça 80: Hs.; éidbu, 
Franke: sidftu. — vgL HL 8. 

madha: Hem. Ling. V, 7; mask. ncutr. aucli Sâkat. 
49, — Nach Hem. Ling. I, 1 mask. 
sindhu: nach Hem. Lirtg. IV, 12 mask. und fem.5 
Kom.: Bedeutung ,.FluO‘‘ und „Meer.'‘ — vgl. IIL 45. 
sûna: Hem. Liftg. V, 35*. — vgl. HL 43. 
kamaodalu, }ânu: Hem. Ling. V, 35*. 
palfindu, htrigu; Hem. Ling. V. 36*. 
sthâou: Hem. LWg. V, 35*. 
a ou: Hem. Ling. V, 35; Kom.r „paramâputi 
sûksmaparimàoaviicialt" Harsa 81 Kom. gIbt fûr die Bc* 
deutung „dhànyaiâii'‘ mask. «nd ncutr. Qeschlecht. 
iifaa: Hem. Ling. V, 36. Bei Harsa wird das Wort 
nicht erwShnt. 

i O n t U ; Hem. Ling, V, 25*. 

IV, 34. caraoa: zu den angegebenen Bedeulungen vgl, Vilva 
32—33; Hem. An. HL 193— 194. — Das Zitat ist iden- 
tisch mit Am. II. 6. 71. 
losfa: Hem. Liiig. V, 13*. — vgl. III, 30. 
prastha: Hem. Ling. V, 18; Kom.: „mdnam 1 
fanmltarh vasfamâfrath ca" 

kxilya: Hem. Ling. V, 24; ira Kom. nur die erste Be- 
deutung. 

S. 2i4.paiia\>a : Hem. Ling. V, 32; Kom.: „ktJalaya:n I 
pallavân/atvâf sapaltavo fsaputlavam) vüscfA." — vgl. 

IL 27. 
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IV, 35. 


S. 


VersmaB: Vasantatllakâ. 

kâma: Hem. Ling: IH, 7: ,Mmam anumaiau und 
Kom.: „anu}nâyârh kâmam kîlbam \ ayant ayyayam 

apy asti “ Avyayïbhâvas sind nach Hem. Liiig. III, 9 

neutr. — Nach Hem. Line. I. 1 sind anf -ma anslautende 
Worte mask. . . „ 

kukùta: Hem. Line. V, 2: .MkOlas fttsapavate , 
Kom»; lyinsâgnaa vacye kakOlab purhnapumsakah ^ | 
anyatra tu lântatvân napumsabam 1 kukûlam éankuman 
gartah " — Auf -la endende Worfe sind nach Hem. 
Une III 1 neutr. - Das dem Amara zugeschriebene 
Zitat ist in dieser Form nicht bei ihm zu hnden. ygl. 
jedoch Am. III. 3. 20A: „fcukûlam . . . na iu iusanaîe. 
bala: Hem. Ling. V. 29; Kom.: .[••• 

sainyaslhaulyarûpesu tu kitbah. — Auch bei Sakat. 61 

u4: .. .31 .em, nemr. Hem. 
Line. VI, 6. — vel. iv, H. . „ 

2l5.sarn; vel. Hem. Line. in. 7-: -W'' 

(ebenso Sdkat. 3«1 

. iTsmd'rnf -ern/SndTworle Bdnavimala’s ■ 

Erkiarung von sàra macht Schwierigkeit. vg . . . 

mltra. Kom.: ..dhrava ûtaa 

dhrava: yg .H : ^ ^ jedoch : „dhruvaTh nltye 

éive éarikau ityâdi. SâSvata " ... 

niicite cc." - neutr. Oeschlecht nach Hem. Ling. III. 5. 

masT nach Hem. 

Hem. An. II. 532. - vgl. III. 16. IV. 1. 
darodara: vgl. IV. • ^ j ^ 

Vllui S.' “e; ni. Kom.: ..diivim I kau m 

purhsi." 

adhara: vgl. IV. 5- 

mn1ÔVwamm^1^t“'"»'“””‘'“ Wm^vâ»? 
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raUué ca.“ — m. n. lehrt Hem. Line. V. 3. — vel. II. 4, 
iata: Hem. Line. VII. 3*. 
mat h a: Hem. Ling. VII. 4*. 

IV, 39. Versmafl: Vasantatllakâ. 

vaîlüra: Hem. Ling. Vil, 5*; Kom.: „üsarc nak$atrû 
vàhane ca kUbam/‘ — vgl. II. IS. 
k and ara: Hem. Ling. VII. 5; Kom.: „kandan 
kandarà ca darî \ ankuéc tu piimsi.“ — Anf -ra auslau- 
tende Worte sind nach Hem. Ling, I, 1 mask. — vel, 
I. 74; IV, 4. 

viçâna: Hem. Ling. VU, 4*; Kom.: „vi?ânâ visant 
va.“ visant auch Hem. An. III, 217, — vgl. II. 17; 111,25. 
vidanga: Hem. Ling. VII, 3. — Zum Zitat vgl. 
Dhanv. p. 71; „vldangam jantuhanlrî ca" Dîe Form 
vldahgâ zeigt der Rajanighantu p. 71 (hg. mit dem 
Dhanvanfarinigbaolu); „vidangâ krmifiâ." — vgl. II. 
20; IV, 17. 

nâla: Hem. Liftg. VII, 6*; Kom,: „nSl! nâlâ vâ." 

' /rmôbû .♦ Hem. Liflg. VII. 5*: 
kutha: Hem. Ling. VU, 5*. — Auf ‘tha endende Worte 
sind nach Hem, Ling. I, l mask. 
pratisara: Hem. Liflg. VII, 5. — Harsa 89 Kom. 
kennt nach Frankes Angaben nur die Bedeutung „ATnU' 
lettschnur". — vgl. HI. si; IV, 8. 

• ar g al a : Hem, Ling. VU, 6; im Kom. dasselbe ano- 
nyme Zitat. — vgl. IV, 25; 42. 

érnkhala: Hem. Liiig. VII, 6; im Kom. nur die 
erste der angegebenen Bedeutungen. Harça 89 Kom. er- 
^^I**’* ^^nach Franke irnkkala nur in der Bedeutung 
nKette" als dreigeschlechtig, — vgl. III, 4. 
mus /a,- Hem. Ling. VII. 5* (ed. Franke fâlschlich 
kundavisesab statt kandaviécsab.) — Harça erwâhnt 

das Wort nicht vgl. IV. 18, 

sphulinga: Hem. Ling, VII, 3*. 
nakhara: Hem. Ling. VU. 5*. 
m and ira: Hem. Liiig, VI. S Kom.: „mandirâ 
ntanairam grham \ samudre tu pumstvam eva ( nagare 
ta kllbam || — Bezeichnungen fur ..Meer" sind nach 
Hem. Ling. I, l mask, — vgl. I. 20. 
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IV, 40. Versmaû: Vasantatilakâ. 

Hem. Ling. IV, 9*. — Das Zitat findel 
sich bei Amara in dieser Form nicht; vgl. iedoch Am. 
III, S, 10: ngaa^üsâ . . und Kçîr. hierzu: „gapdüso 
‘pi“: siehe auch Kçîr. III. 3. 227: „gan4mo dvayos ca 
• mukhapürane (mûkha'*)."* Das Tikâsarvasva zu Am. 

III, 5, 10 envâhnt go/iÿiiçû als neutr. — vgl. III, 31. 
varâfaka: vgl, II, 1 und Anmerk. 

S. 222.iiâra: Hem. Liiig. IV. 8*. 

sala: Hem. Ling. IV. T. — Die beiden Beispiele gibt 
auch Mahendra zu Hem. An. II. 98; das erste stammt 
aus Magha's SiSup. 1, 47 (zur Lésait sala statt 
salâ° s. Mâghas SiSupâlavadba libertr. y. Hultzsch, 
krit. Anhang); das zweile aus dem Kumarasarhbhava 
VIII, 46. - vgl. IV, 3. ..... 

karaka : Bei Hem. Lidg. VH, 1 dreigeschlechtig in der 
Bedeutung ,.Hagel“; sonst mask. neutr. Hem. Ling. 
V, 9*; in der Bedeutung ,.Wasserkrug“ auch bei Harsa 
81 Kom. mask. neutr. - Zu abdopala vgl. ghanopala. 


vurÿupata. , , 

varala, éuriga, garta. bhaia: Hem. Ling. 
IV. 7*. 


râla: Hem. Ling. IV, 8*. , i 

(kïlaü.s.v/.: Aile von Jfianavimala hmzuzefugten wel- 
teren Worte finden sich im IV. Kapitel des LirtgSnuSâ- 


sana des Hemacandra. 

phala: Kgeben. Zitat stamint mcht aus emur 

Tîkü sondera aus Ata. I, 7, 9 selbst und lantet dort 
..sphatâmr, tu pham dpuyoh". s. unteu spAo/u; es mrd 
dort aiso phma, -â dnreh sphats erklart. - phata andi 

s p'a U ta: im Zitat ans Amara wird pimo, -ô durch 
sphatâ erklârt, s. oben photo, 
guda: fem. bei Am. IL 4, 106. 

S. 223. là /a: zu dem Zitat aus einer Amaratika vgl. 
Tîkâskrvïïva zu Am. IL 9. 47: Jô/âh stnyam Ui. 
daéa : zum Veisfândnis der 

nen Erklarung vgl. Hem. Ling. IV. un . ^ 

• und Kom. - Maheévara zu Am. III. 2. 215 zitie«. 

.,daéà vartâv avasthâyâm vastrünte 
(Viâva 13; die Ausgaben haben „vastTamée ). 
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— mask. und neutr. nach Hem. Line. V, 29; Kom. kennt 
nur die erste und dritte Bedeutune. — Das Zitat aus 
Amara steht III, 3, 198. 

ku^^aîa: vgl. IV, 11. 

S. 216. puui^arî ka : neutr. Hem. Liiigr. III, 5; raask. u. neuir. 
Hem. An. IV. 20-21; Vi^va 220—221. 
rk?a : mask; und neutr. Hem.*Line. V, 5*. 

Sfl/tva; vgl. Hem. Lifig. V, 6 und Kom.; Hem- LiAe- 
III, 22 und Kom. — vgl. II, 29; III, 45. 
pii h ara: dreigeschlechtig Hem. Liiig. VII, 5; vgl. 
auch Kom. — Das Zitat stammt aus Bhartfhari, s. In- 
dische Sprflche, 2. Aufl., 494. 

QZra: vgl. Hem. An. II, 381 — 382; Vi§va 53. 
yuga; Hem. Liiig. V, 12*; neutr. Hem. Liiig. Ill, 6. 

— vgl. Hem. An. H. 42. 

alaka: Hem, Llng. V, 9*. — fem. Hem. An. III, 4. 

— vgl. rv, 11. 

W, 36. vrilna : vgl. II, 18. 

S. 2t7.svfl; mask, nach Hem. Llng. I, 14; mask. neutr. Hem- 
Ling. V, 4. — vgl. il, 29. 

Jtva: vgl. II, 25. 

(àSya U. s, w.: Aile von Jninaviniala hinzugefQgten 
weiteren Beispiele Qnden sich bel Hemacandra im 5. Ka* 
pitel seines LthgSnu^Ssana; die Bedeutungsa'ngabe 
stimmt mit der Hemacandra’s fast Obereln.) 


S, 218. 

IV, 37. VersmaB: Vasantatilakâ. 

bhallâtaka: Hem. Ling. VII, 3. 
kuvala : Hem. Llng. VII. 5*. — vgl.’ I, 72. 
ô m O l fl ft O ; Hem, Ling. VU, 3. 
mraâla: Hem. Llng. VII. S*. 

pâtra: Hem. Llng. VU. S; vgl. auch Kom. — DaB 
Worte, die auf •ra In Verblndung mit Konsonanten 
cndcn. neutr. sind, Ichrl Hem. Liiig. III, 1. — vgl. I. Si- 
prapàla: Hem. Liiig. Vil, 6*. — vgl. Am. I, 9, 35: 
..d'.’ûyoh pîonôU" tffÆ VAviyù^ 

purfisafcayor dftaft." Harsa 88 era-ahnt es als fem. and 
neutr. 

kalaéa: Hem. LWg. VII, 6*. — vgl. I. 26; ni. 24. 
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à4haka: Hem. Ling. VH, 3; Kom.: „mâmviée$ab“ . 
— fem. Geschlecbt beî Hem. Lirig. II. 29. 
mo(i4ala : Hem. Line. VII, 5; Kom.: „deéa(i samüfias 
ca bimbam caturasratâ ca.“ — vgl. IV, 11. 
vâta: Hem. Line. VH. 4; vgl. auch Kom. — Die Be- 
deutune ikkati = o$adhiviée$ah kennt Mahendra 2 U Hem. 
An. Il, 96. 

S. 2\Q.kavâta : s. Hem. Une. VII, 4 s. v. kapâta. — vgl. 
I, 21: 80: IV. 26; 38 s. v. kapàta. 
pu ta: Hem. LIng. VII. 4. — Dreigeschlechtig auch 
Harsa 89. — Auf -/a cndende Worte sind nach Hem. 
Line. I, 1 mask. 

dàdtma: Hem. Line. VII, 5; Kom.: „accilinsa- 
farub . ; s. Schmidt. Nachtr. z. Sanskrit-Wôrterbuch 

s. V. uccilinga. — Nach Hem. Ling. I, 1 sind auf -ma 
auslaufende Worte mask. — Zu dem anonym gegebenen 
Zitat vgl. Ksîr. II. 4. 65 (K$îr. «est ^$Sfiâ)4avali und 
svâdvamblo [gedr. •mô/auj. Ausg. Trivandrum: sâra- 
kuttimab phal<i$àduvob und svâdx'onvlo) und Dhanv. 
p. 81: j.dàdlmo dâdlmlsârah kutHmoh phaîaiâdavah" \ 
ebenso auch Râjanighaotu p. 82. (Dhanv. var. lect. 
^kâpdavab, ^khândavah.) — $ândava auch III. 25. 
k and al a: Hem. Lihg. VII. 6; vgl. auch Kom. — vgl. 

I. 84; IV. 12. 

bibhîtaka. Hem. Ling. VII, 3*. 

ponrusn.* s. Am. II. 6, 87 und KsTr. hlerzu (die 
Amara-Texte lesen ^màne.) 

kapàta; Hem. Lins. VU, -IV — vîl I. 21; SO; vsl 
S. V. kavâia. ^ ..... 

éakafa. pefa: Hem. Line. VU. 4. — Zu éakata 
Vgl. in. 2; IV, 3. 
fe û (5 A c; Hem. Ling. VII. 6*. 

plfaka ; Hem. Liiig. VII. 3: Kom.: „pllakâ. — Nach 
• Ksir. lautet Am. II. 6. 53: ,.pitakas Msn ; so auch 
Loiseleur Deslongchamps (Bombay 1832: „pi(akab 
striyâm.") — vgl. I. 89. 

kata: Hem. Ling. VII. 4*. Die Bedeutung ist vermut- 
lich „Matte“, so auch Franfces übersetzung. — vgl. 

^ IV. 22. 

S-22avû^a. Hem. Ling. Vü. 4: Kom.. .,nyagrodhaiarub 
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cuîuka : Harça kennt das Wort nîcht. ■ 
buf^ukka : Mahendra zu Hem- An. III, 101 : „maktahikkâ 
hu4ükkâb“) 

rabbasa: Hem. Ling. IV, • 9*. — Das Zitat ans 
MSgba's SiSup. XV, 20 gibt auch Rem. Ling. 1. c. Kom.; 
es handelt sich um die dem Vallabhadeva vorliegende 
Rezension; HuUzsch XV, 33. 

S. 224/ vetasa : Hem. Ling. IV, 9*. 

IV, 41. vrscifea: Hem. Ling. IV, 6*. 

éâra: Hem. Liiig. IV, 8; Kom.; „âyânayinab varâfas 
ceti Har$ab.‘' — Harça 86 Kom. kennt die Bedeutungen 
»\ 0 TôtQka“ und «fcorbara." — vgl. 1, 128; III, 7. 
éapbarù : Hem. Ling. IV, 8*. — vgl. III 7. 
sallaka: Hem. Ling. IV, 6*. 
ghata : Hem. Liâg. IV, 7’. 

dâ/o: Hem. Ling. IV, 7; Kom. gibt nur die erste Be- 
deutimg. — vgl. Uî, 2. 
kîfa: Hem. Lliig. IV, 7*. 

fci/û; Hem. Ling. IV, 7; Kom.: „vaibé5âipotio^ik&“ f 
ed. Franke jedoch wie oben; die Bedeutung dieses Wor- 
tes ist unbekaant. 

tüoa: oacb Hem. Lidg. VH. 4* dreigeschlecbtig. 
(vâriparoa u. s. w.: die von Jnânavimala hinzuge» 
fiigten Worte fioden sich allé im 4. Kap. des 
Lidgânuââsana des Hemacandra.) 


S. 225/vad/^c ; Hem. Liiig. VI, 6; Kom.: „matsyabandhanam\ 
42. badiàity api kaécit" badiii kennt z. B. Bhânujidikçita 
zu Am. I, 10, 16, vgl. auch MaheSvara zu Am. I. c. — 
vgl. III, 18; IV, 1. 

tàraka: nach Hem. Ling. VII, 3 Kom. dreigeschlech- 
tig in der ersten Bedeutung: „bbam’\ — ber Ausdruck 
ilive tu ist unverstândUch. 

tara: nach Hem. Ling. IV, 3 m. und f. — Worte, die auf 
■ra auslauten, sind nach Hem. Ling. I, i mask. Hem. 
Ling. III, 4 wird fOr das, «"as schmilzt (dravat), neatr. 
Geschlecht gelehrt. — vgl. IV, 8. 
kroàa: Hem. Ling. VI, 1*. 

nî da : Hem. Ling. VII, 4* lehrt dreifaches Qeschlecbt. 
— vgl. IV. 29. 
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pa(ala: Hem. Linsr. VF. 2*. — Bezeichnungen fûr 
„Getreide“ sind nach Hem. Ling. I, 3 mask., ebenso Be- 
zeichimngen für das „Objekt eines Sinnesorgans." 
lakça : Hem. Ling. VI, 1*. — Die zitierfe Aryâ findet 
sich auch bei Kçir. III, 5, 24. — Aïs neutr. wird lakça 
. ausdrücklich Hem. Ling, III, 8 erwâhnt. In der Bedeu- 
tung „VersteHiing“ ist es nach Hem. Liiig. V, 35 Kom. 
m. n. 

vanüi/ a; Hem. Ling. VI, 5*. — vgL II, 4. 

ma sûr a: Hem. Lliig. VI, 5*. 

rasana : Hem. Ling. VI. 4*. 

vliva; Hem. Ling. VI. 1. — vgl. II. 21; III, 14. 

argala: s- IV. 25; 39. 

S. 226^ vgl. Hem. Ling. III, 12; „senà&àlâsarâcchâyâniiâ vô“ 

43. yjjj Kom.: „senâdyanias totpuTU^o vâ klïbah". vgl. Pân- 
II, 4, 25. — Die Beispiele mit Ausnahme von évaérùsura, 
’d ebenso im Kom. zu Hem. Lijig. III, 12, wâhrend die 
Qegenbeispiele dort nicht gegeben sind. 

IV, 44. nagara: Hem. Ling. VI, 5*. 

sthâla, sthala: Hem. Liiig. VI, 6*j Kom.: nSthaly 
akrtrimà cet krtrimâ tu stfialâ." vgl. auch K$Ir. II, 1, 5. 
pafala: vgl. Hem. Ling. VI. 2* und Kom.; drelfaches 
Qeschlecht lehrt Hem. Lirtg. Vil, 6. — vgl. IV, 11. 
pur a: nach Hem. LWg. VII, 5 dreigeschlechtig; neutr. 

In den Bedeufungen éarira und grba („sadmâ/tgayob") 
nach Hem. Ling. III, 5. 

S. 227 . 1 und 2: VersmaP: Vasantatiiakâ. Vgl. die Strophen 
10—12 und die SchloDstrophen des ViSvakoSa. 


. Onrupattavalï. 

S. 229. 

Strophe I. VersmaD: Sârdfilavikrldita. 

Über die Gurupattâvan berichtet Peterson (s. oben S. 235) 
P 65 _ Weber, Handschriltenverzeichnis Bd. Il Nr. 1703, 
gibt êin falschcs Jabr der christhchen Ara. wern er sagt: 
lOSO der Vikrama-Ara = AD 1034: Peterson gibt richtig: 
1024 n Chr — Von der Sekte der Kharatara be- 
richtet 'u. a-GIasenapp. Jamismus S. 351 Ig.; Schubring, 
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Str. 2. 


Str. 3. 


Str. 4 


Str. 5. 


Lehre der Jainas § 31. § 34. Eine Liste der Priester 
dieser Sekte gibt Klatt, IA XI, 1882 p. 248 fg. — Auf • 
Grand von Inschriften BÎbt eine weitere Liste Guérinot, 
Répertoire d'Epigraphie Jaina, p. 63—64. — 
Jineêvara: Klatt p. 248a Nr. 40: ,,1080 der 
Vikrama-Àra.“ Nach Qlasenapp S. 351 \vurde‘ Jînesvara 
1022 n. Chr. Meister der Sekte und erhielt den Ehfentitel 
Kharatara; 1023 besiegte er den Führer einer andren 
Sekte, der Caityavâsins, Sûrâcârya im Redekampf- 
Guérinot era'âhnt den Jînesvara als den dritten der 
Oberpriester; vgl. aucli Schubting, § 31; § 34. 

VersmaQ: Sârdülawkrïdita. 

Ablia yad cva : vgl. Einleitung Str. 3 u. Anmerk. 
Ahhayadeva verdankt seinen Ruhm der Abfassung der 
Kommentare zu den neun Angas (vgl. Qlasenapp, S. 107; 
Winternitz Bd. Il, S. 318): den Komrnentar zum 6. Anga 
verfaBte er im Jahre 1064 n. Chr. (s. Winternitz). Pie 
Sage von der Offenbarung des Pârévanâtha bericbtst 
Qlasenapp S. 392 (lies dort „Kuh“ statt ..Krâbe"). 
Winternitz II, S. 342. (Dort verwjesen auf Peterson, 
a third report, 1887, p. 25 fg.; appendix I, p. 246 fg.). — 
Guérinot oennt iho als fûnften der Sektenvorsteher und 
bezelcbnet ihn als „Abbayadeva, le commentateur.*' 
VersmaB: Aryâ. 

J inav allabha Z Klatt Nr. 43 gibt an, daB Jina- 
vallabha im Jahre 1167 der Vikrama-Ara zum Suri ge* 
weiht wurde. Winternitz erwâhnt S. 342 Anmerk. 1) 
ein von ihm verfaBles Loblied auf Pârévanâtha. 
Jinavallabha wird von Guérinot als 6. der Oberpriester 
genannt; vgl. auch Schubring, § 31. 

VersmaQ: Upajâti aus Variisastha und Indravarâéa; 
s. Weber, Ind. Stud- VIII, 372 f. HalSyudha zu Pirigala 
VI, 18 (1874) pg. 170. 

J inadatt a : Klatt Nr. 44; „geb. 1132 gest. 1211 der 
Vikrama-Âra.“ Guérinot erwâhnt ihn als 7. der Süri- 
— Qlasenapp bericbtet S. 352 von einer Überliefentng. 
die einen Jmadatta lum Gtunder des Kharataragaccha 
im Jahre 1147 n. Chr. macht; ebenso Schubring, § 34. 
VersmaC : Aryâ. 

J Inamâui kya : Klatt Nr. 60: „geb. 1549 gest. 1612 
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. der Vikrama-Ara." Onérinot kennt ihn aïs 23. der Ober- 

■ ' priester. 

Str. 6—11. str. 6 — 8 VersmaB: âârdûlavikndita (in Strophe 7 ist das 
pr in kàvyapramakhe nicht Position bildend; s. Weber, 
Ind. Stud. VIII, 224 Ig.): 9. üpajâti (der 3. Pàda hat eine 
■ Silbe zu viei): 10. Àryâ; 11. Sârdülavikrîdita, 

J tn acandra : Klatt Nr. 61: „Beb. 1595 gest. 1670 
der Vikrama-Âra.“ Nach Guérinot ist er der 24. der 

• - ^ Sûri. — Jinacandra nahm am Hofe Akbars (1556 — 1605 
n. Chr.) eine hervorragende Stelle ein. (s. Glasenapp, 
S. 67 ; Guérinot p. 21). Nach emem Oerücht soll Akbar, 
der den Jainas sehr gûnstig gesinnt war — er stiftete 
ihnen eine BiWiothek ond schenkte ihnen den Berg 
Satruniaya (Glasenapp S. 66, Guérinot p. 21), — von 
Jinacandra dazu bewogcn, zum Jamaglauben ubergefre- 
ten sein (Klalt p. 250a, Glasenapp S. 66. Guérinot 
p. 246): Scbubrmg, § 28 weist dies Oerücht zurück. 
AuBerdem maclit mich Dr. Caskel darauf au/merksam, 
daû die Überfieferung des Islam mit der des Jainlsmus 
nicht Übereinstimmt. Nach der Encykiopadie des Islam 
Bd. I, S. 241 weiC die übetlieferung des Islam nlchts 
davon, daû Akbar den Jainas besonders günsfig gesinnt 
. gewesen oder gar zum Jamaglauben ùbergetreten sel. 
Bekannt ist nur, daC Akbar. der sich vom orthodoxen 
Isl2m abgewandt halte und AnhSnger einer der Sekten 
geworden war, im allgemeinen groBes Interesse für au- 
dere Religionen besaB. so Insbesondere für den Qlau- 
ben der Parsen und fur die romische Kirche. Jinacandra 
erhielt von Akbar den Beinamen Yugapradhâna. 
(Guérinot P- 246). 


Str. 12. 


230/ 


VersmaB: Sardulavikridila. 

Jtnasimha: Klatt Nr. K: .,161MOT der V.tama- 
5 , = 1559—1618 n. Chr." Nach GuSnaot (p. 63) »ar 
er der 25 der Priester. der aol einer Inschrilt des 
t.hre. 1619 n Chr. erwJhnt «nrd. Glasenapp selzt Ihn 
in d,e i t nm 1621 (S. «9). J.nas.mha rrar an, Hole 
— . . nm’i-AeZI n. Chr.) sehr anecsehen, sodaC 

Jahanh.rs (16œ-l®i.”^^t,tcl Ynaapradhâna erhiell 

(Qlarnapp I 671 Oaérinot p. 236). - DIeser Jlnaslnd,a 


23 
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war bei Abfassung der Tïkâ des Jiiânavimala (1598 a. 
Chr.) 39 Jahre ait. 

StT. 13. VersmaQ: Sârdûlavikridila. 

Jinarâja : Weber S. 267 Anra. 9 identifiziert den hier 
erwâhnten Jinaraja mit dem von Klatt unter Nr. 63 
gegebenen, der nach Klatt von 1647 bis 1699 der Vikrama- 
Ara (=■ 1591 — 1643 n. Cht.) lebte, und den Quérinot als 
26. der Süri bezeichnet. Das îst unmôglich. Dieser 
Jinarâja, geb. 1591 n. Chr., war bei Abfassung der Tïkâ 
das Jnânaviraala (1598 n. Chr.) erst 7 Jahre ait. Dem- 
oach kann auch nicht, was Weber tut (S. 264, Anm. 2), 
dieser Jinarâja dem Jinarâja des Kolophons der Tïkâ 
gleichgesetzt werden (Sri-Jinarâja^sürisisya-Jûyasdgara- 
mahopàdhyàyasamtàne"'). Mit dem Jinarâja in Str. 13 
und im Kolophon wird Jinarâja I. gemeint sein, von 
dem Klatt unter Nr. 55 sagt, dafi er 1432 der Vikrama- 
Xra (= 1376 n. Chr.) die Wilrde des Süri erhielt; vgl. 
Nr. 18 der Priestcrilste bei Quérinot. — Mit Jinarâja 
Str. 13 greift Jnânavimala wieder in friihere Zeiten zu- 
rOck. — Der in Str. 13 und im Kolophon als Schiller des 
Jinarâja auftretende Jayasâgara kann der nach Quérinot 
p. 279 Inschriflllcb 1472 der Vikrama-Ara (= 1416 n. 
Chr.) erwâlmte Jalna-Oelehrte dieses Namens sein. 

S. 231. Jayasâgara : s. o. unter JinarSja. — Der înschrlft- 
llch 1416 n. Chr. erwâhnte Jayasâgara gehôrt nicht als 
Priester, sondern als Gelehrter der Sekte an. 

Str. 14 — 17. VersmaQ: Sârdùlavikridita- 

Der Name Bhaklilâbha begegnet auch in einer Hand- 
schrift des Uttaraacaritrakathânaka; nâch Hertel (Bei- 
trâge zur Literaturwissenschaft und Geistesgeschichte 
Indiens, Festgabe Jacobi, 1926, S, 137 îg.) sind die 
beiden wohl identiscb. 

CâriirasÔra : Weber S. 268 Anmerk. I) identifiziert 
Câritrasâra mit dem S. 199 f. genannten Câiitrasimha. 
Hertel 1. c. bestreitet die Richtigkeit dieser Annahme; 
recht dürfte er iiaben, wenn er Câritrasâra mit dem 
in einer Handschrift des Uftamacaritrakathânaka ge- 
nannten Câritrasâgara glelchsetzt. 

Str. 19. VersmaQ: Aryâ: Jnânavimala, ein Schüler des 
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Bhânumeni, wird bei FQatt Nr. 61 unter den Schülern 
des Jinacandra senannL 

allabba ; der Schüler Jfiânavimala’s schrieb 1611 
Str. 20, n, Chr. eine Tîkâ zu Hemacandra's Abhidhânacinfâmatii; 

vgl. Bendall, Catalogue P. 167a; Zachariae, Worter- 
bücher S. 32. 

Str. 21u,22. Versmafl: Upendravairâ. 

Str. 23. VersmaB: Aryâ. 

Str. 24. VersmaB: Aryâ. 

V ikramanagarû : das heutige Bikaneer wesfi. 
Delhi. 

Ràjasimha : nach Mabel Duff, fhe Chronology of 
India, 1899, p. 277, regierte în Bikaneer von 1573 — 1611 
n. Chr. ein Râyaslmha. der wohl mit Ràjasimha iden- 
tifiziert werden kann. 

Str. 23. VersmaB : Aryâ. 

caturânanavadana — indrlya — rasa — 
vasüdhâ — sommité varse: «ira Jahre, das gemessen 
wird durch vasadhâ (1). rasa (6), indrlya (5), 
caturinanavadana (4)“, aiso 1654 nach der Ara des 
Vikrama, d. h. 1598 n. Chr. 

Str. 26. VersmaB: Upaiâtl. 

Str. 27. VersmaB: AryS. 

Str 28. VersmaB; AryS. — Lesart von B „prasSdatah 
pafhatàm iha éemusyai“ enthSit einen metrischen 
Fehler. Die Haibstrophe darî nicht mit einem Amphi- 
brachys beginnen; s. Weber, Ind. Stud. VIII, 291. Die 
Lesart von LP „pa(hatàm iha prasâdâc chemusyai“ 
bietet eine sinnstôrende Wortstellung. 

Jinakuàala: vgl. EinleiL Vers 3 und Anmerk. Mit 
Klatts und Guérinot’s Datierung fâilt die von Peterson 
P 66 geauBerte Vemutung. daB Jinakusala Jnanavimala’s 
Lehrer gewesen sein kônnte; vgJ. auch Weber, S. 268 
Anm. 9. 
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!. Index 2um âabdabhedapralcasa. 


athSa III, 18. 
ariîSu III, 17. 
adiSuka III, 12. 
arasa III, 53: IV, 1. 
aihhas I, 120. 
aksa IV, 35. 
aksara IV, 5. 
aeasti I, 5. 
azastya I, 6. 
agira I. 5. 
agra IV. 35. 
aAlnira I. 6; IV, 8. 
ankuia IV. 1. 
aAkOra I, 6. 
aâgâaa I, 105. 
aftgira IV, 9. 
afigula IV, 11. 
accfaa I, 115. 
acchabhalla I, 115. 
ajakâva 1,118. 
ajagava 1, 118. 
ajagâva I, 118. 
ajasra III, 52. 
aiira IV, 8. 
aSjanâ 1,92. 
anjani 1, 92. 
atarfi$a 1,7, 
atavi 11,29. 
aoi 1, 64. 
aou IV. 33. 
aBtJa IV. 20. 
aodira 1,64. 
ativisâ 111,32. 
atyaya IV. 18. 
atharvan 11.24. 
adbara IV, 5; 35. 


adhyavasâya 111,52. 
adhvan II, 24. 
anaduhi 1 , 111 , 
aoadvâhi 1 . 111 . 
anâhata 1 , 12. 
ani£a III, 15. 
anika IV, 30. 
acuttaraa 1, 12, 
anudagra 1, 12. 
amidSra 1, 12, 
aouvâsana 1.82. 
anulaya II), 13. 
aausanga III, 27. 
aoekalas III, 15. 
anedamOka 1, 103. 
antara IV, 8, 
aotariksa 1, 6. 
antariksa 1,5. 
aadhakâra IV,5. 
anvâsaoa 1, 82. 
apagS 1,5. 
apatrapâ 1, 121. 
apabhram§a III, 18. 
aparShoa IV, 16. 
apavaraka 11,23, 
apastbura 1, 67. 
apaSthüra 1,67. 
apasada 111,49. 
apahnava 11,26. 
apâcl 1, 52. 
apiSali 1, 65. 
apipasa 1,82. 
apusa 111,36. 
apogapda 1,69. 
apsaras 1,114; 111,56. 
abela 11 , 8 . 
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abla IV. 15. 

abâa IV, 18. 

abhilâ$2 111,35. 

abhisaiiga 111,37. 

abhiîava II, 25. 

abhiçeka 1U.26. 

abhîrtsu 111,57. 

abhyüsa 1.95; 111,32. 

abhyosa 1, 95. 

abhre$a 111,35. 

ama 1,5. 

amati 1,77. 

anvat^a 1 , 6 . 

amSiya 1,82. 

amâvasyS 111,51. 

amiI3taka 1,86. 

ambara 11,7; IV, 7. 

ambarlsâ 1,72; 111,37; tV.2S. 

amb3 11,11. 

ambu 11,10: IV, 16. 

ambuja IV, 15. 

ambla 11,8. 

amISta 1,86. 

ayula IV, 26. ' 

arara 1,80. 

aratl 1,80. 
arati 1,5. 
arijta 1, 130. 
aruakara IV, 9. 
arûsa 111,31. 
areala IV, 25; 39; 42. 
arti 1,55. 
ardha IV, 30; 35. 
ardharca IV, 15. 
arbuda IV, 22. 
anna IV, 26. 
arvan 11.24. 
alaka IV. 11; 35. 
alambu^a 111,37. 
alasa 111.54. 
aiabu 1,93. 
al3bO 1,93; 11,11. 
alindaka 1. 122. 
alüta 1,69. 


-av- (o In antevokal. 

n. 32. 
a^-a 11,30. 
avacOIaka IV, 14. 
avala IV, 23. 
avabhisa III.ES. 
ava$ya 1,7, 
avaSyâya 1. 7; III, 15. 
avasara 111.51; IV, 6. 
arasâna IV, 28. 
avasâya 111,50. 
avâna 1. 33. 
avl 11.28. 
avyathi'sa 111,35. 
âvyaya IV, 17. 
aâana 111.13; IV. 2. 
aiaci 111,15. 
a$oka ni. 12. 
a^man 111,12. 
a$ra 1JI.2I. 
aiva 11.29; 111,14. 
advatfba III, 13. 
aivamukha 1. 130. 
astSpada IV, 24. 
asana 1,54. 
asl lU.SS. 
asIknikS 1,94. 
aslknl 1,94. 
asu 111,53. 
asura I< 130; III, 48. 
aara 111.52: IV, 4. 
astâsha 1.119, 
asUtksa 1, 119. 
as(hagfia 1,119. 
abitundika 1,63. 

Skasnuka 111,50. 

âklL^a ni. 16; IV. 1. 

âfâra 1. 5. 
üjazava 1.116. 
gtarûsi 1.7. 

Sdambara 11,7; IV, 7. 
Sdbaka IV. 37. 
ggi 1. 64. 


Sfellung) 
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âodira 1.64. 

âsrava 111,49. 


âdarfa 111.19. 

Ihata 1, 12. 


âdinava 11,26. 

âhava 11 26. 


âdrânsa 1,60. 

âhâva II, 25. 


ânaka IV, 30. 

âliitundika 1,63. 


âpagâ 1,5. 

âbosvid 11,31. 


âpUali 1.65, 

Syjâ II. 9. 


abela 11,8. 



âma 1,5, 

ikthasa IV, 2. 


amaada 1,64. 

tjjala 1, 76. 


âmatî 1,77. 

îndhana IV, 29. 


âmarsa 1,6. 

irina 1, 97. 


âmaîaka IV 37. 

Iva 11,30. 


âmâfya I, S?. 

Isa ni, 37. 


âmiksâ 1.96. 

isira 111,29. 


âmîîa 111.33; IV,3l. 

i$îkâ 1. 68. 


âmiksâ 1,96. 

isu ni, 35. 


ânibarîsa 1.72. 

!$ta in.30. 


âmrâtaka 1,86. 

isvâsa 111, 55- 


Syu 1.23. 



âyudha IV, 25. 

mua 1,97. 


3yus 1,23. 

Irbini 11,7; vg). 

1,54. 

ârasavadha 1,37. 

irma 1,60. 


ârasvadha I, 37. 

Irmaa I.SO. 


Siâti 1.5. 

irvlrn 1.54; vgl. 

11.7. 

3U 1,123. 

ir$yl 111,26. 


âlin 1,123. 

(5a m,16. 


-3v- {an in antevokal. Stetlung:) 

fôâ 111,19. 


II, 32; 33. 

fsvara III, 15. 


âvutta II, 23. 

iSvarâ, .! 1,33. 


âSaya III, 13. 

Isat 111,26. 


âiâ lU, U. 

isvkâ 111,25. 


Uis I, 45; III, 15. 

isikâ 1,68. 


âil I. 45. 



â§u in. 17. 

uncha 1. 43. 


âiuSuksani 1. 98. 

unchaSila 1,43. 


âSraya III, 13. 

tmduka 1, 122. 


âivîna III, 13. 

oadOka 1. 122. 


âsâdha III, 27. 

utasvid II, 31. 


âsana 1. 64: III, 48. 

utkantha IV, 40. 


âsandi III. 49. 

ntkoca IV. 16. 


âsâra III. 48; IV. 4. 

ultamsa 1(1,54. 


âsthâna IV. 44. 

ultama 1,12. 


âspada IV. 15. 

uttarakosalâ 1.59. 


âsya 111,49. 

ufpala IV. II. 
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ütsa III, S7. 
atsava 111,56. 
ufsârana 111,56. 
utsâha 111,56. 
utsu III.57. 
utsuka 111.57. 
utsrsta 111,57. 
udagra 1, 12. 
rdara IV, 9. 
udâra 1, 12. 
uddhava II, 27. 
uddhâna 1.56. 
uddhirâna 1,56. 
üdyama IV, 27. 
udylna IV, 18. 
vdyoga IV, 18. 
udvega IV. 36. 
ad'hSna I, 56. 
unmesa 111,33. 
upalipa IV, 27. 
upadamSa IV, 1. 
upala IV, 10. 
upavSsa IV. 1. 

«pavita IV, 15. 
upaialya III, 13. 
iipSrti$u III, 17. 
urani Mil. 
urikru 1,13. 
uni\Tika 1,45. 
uruvüka 1,45. 
urbarâ 11,7. 
urbl II, 9a. 
urvaSI m,19. 
ulapa IV, 27. 
ulûta 1.69. 
ulûpin 1,119. 
ulmuka IV, 29. 
ulva 11,30. 
ulvana II. 23. 

-uv- (\%-umlhatle$ u und u 
\-okaIîschen Enduncen) II, 33. 
lA’- (die Lautlolse uv- bei Vef- 
ben, die detn Sartiprasîfao* 
unlcro-orlen stnd) II'3i 
uiaitaa IIl, 14. 


uSira 111,12; IV. 4. 
ii$ara 1, 10. 
u$â 1,14; 111,36. 
ii$Qt$a 111,33. 
uara 111,52. 

ûrapa I, III. 
ürikrta I 13. 
üroanâbha 1,93. 
üroaalbhf 1.93. 
ürdhva I. 57; II, 29. 
ü$a 111,34. 
üsaoa MO; III, 25. 
ü$3ra 1. 10; III, 28. 
Q$a Mi 

û$man 1,79; 111,27. 
ü$tn£ 1,79. 

|k$a IV, 35. 
ibhukaa 1, 129. 
rSya 1,70. 

Kl 1.97; 111,36. 
f5« 1,29. 

edamQka 1. 103. 
edoka 1,109. 
edSka 1,109. 
edha 1. 41. 
edhas I.4I. 
eva II. 6: 3a 
CMOS III' 28, 

ai^S^'ata IV, 19. 
alunus III. 27. 

odana IV. 27. 
ojaoa I, la 


aorasa III. 55. 
aundha tu. 26; IV. 31. 

katfisa 111.53; IV, 1. 
kakuda IV. 22- 
kakubba IV. 27. 

IcafikaU IV.2i 
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kankana TV, Zï. 
kanküa IV. 10. 
kaccha îV,26. 
kailcuka IV, 23. 
kata IV. 22; 38. 
kataka IV. 21. 
katâlîna 1.29. 
katâha îV.SS. ‘ 
katphala t, 121. 
kadangara IV, 5. 
kanâtlna I. 29. 
kaoi^a IV, I. 
kaptaka IV. 21. 
kacva II, 29. 
kadamba II. 10. 
kadall 1, 84. 
kanda IV. 15. 
kaodara IV. 4; 39. 
kandarS, -l 1.74. 
kandala l.«: rV.12; 37. 
kanduka IV. 21. 
karhdhara IV. 5. 
kanyakuWa 1.59. 
kanyakubla 1.59. 
kapata IV, 25. 
kapSta 1,21; 60; rv.33. 
kapaia IV. 11. 
kapna 1.21. 
kapiSa ni. Ifi. 
kapola IV. 11, 
kaphaoi 1.62. 
kaphool 1.62. 
kaîjaneha W,2S. 
kamatha IV. 19- 
kamaoda'u IV, 33. 
kamana 1. 107, 
kamala IV. 12. 
kambala H- 8. 

Urrti Il.n. 

kambu 11.11; IV.33. 
kara 1. 75. 
karaka |V. 21; c. 
karanka IV, 21. 
kara]a 1.3t. 
karaÛJa i,3L 


karato 1.94. 
karanda IV, 19. 
kaiapâla 1,22. 
karamba 1.56; 11,10. 
karambha î, 96. 
karavâla 1. 22. 
karl 1,75. 
kariya 1, 50. 
kariraka IV, 21. 
karî$3 111.37; IV.32. 
karcfu 1.72; 94. 
karkaretP 1.72. 
karkaia 111,16. 
karoapura IV. 7. 
karpata IV, 23. 
karpara IV, 7. 
karpSsa 111,53; IV, 1. 
karpûra IV, 7. 
karbara 11. 7. 
karbura 11,7. 
karmira 1,32; 
karia 111.19. 

karsa 1.50; 111.36; IV, 31. 

kar$a 111,36. 

kala )V,n. 

kabjila 1.52. 

kalsirJ^I 11,10. 

kabb IV. 10. 

kalaSa 1.26; 111,24; Ik', 37. 

kalasa 1.26; 111,24. 

kalSpa IV, 9. 

ka!us3 ni. 3^. 

kalinaw UI.S2, 

ka'mSja 111.33. 

ka\-aca IV. 15. 

kavaîa IV. 9. 

kavSfa 1.21; 60; IV,26;37. 

ka\l 1I,2S. 

kasJka I.SS. 

kaUya I.F3:IV.30. 

ka\”a 1,21. 

kaU ni. 19. 

kaieru 111.12: IV. 23. 

ka4.T.arl 1.63. 

kaltrjU 111. 14- 
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ka$a in.35. 
kasâya III. 26: IV. 31. 
kâkacika 1,70. 
kâkaoi 1,35. 
kSkâcika 1,70. 
kâkini 1,35. 
kâoda IV, 20. 
kâdamba II, 10. 
kSntâra IV, 8. 
kâphala 1, 121. 
kâma IV, 33. 
iamana f, IUT. 
kSra IV. 8. 
kâraoda IV. 19. 
kSravi 11,28. 
kSrtasvara 1, 125. 
kSrjSpatja IV, 32. 
kSlakDta IV. 10, 
klUAffi IV, 17. 
kfiliya 1,67. 
kailya 1,67. 
kBia 111,16; IV. 1. 
kB$I III, 19- 
kBStSa 111,23. 
kBimarl 1,83. 
kSimtraka Ht, 12. 
kiiyapa 111.12. 
kasâra 111,43; IV. 4. 
kBsIsa IV, 1. 
kirii$3ru III. 12. 
kimiuka 1,128: 1H.12- 
kirtisuka I, 128. 
kitiisvid 11,31. 
kikidiva 1.93. 
kikldivi 1,93. 
kirtijalka IV. 14. 

KiU IV. 41. 
kittSla IV. 10. 
kipa IV. 32. 
kipva 11,29. 
ktrhnara 1, 130. 

Klra 1,117. 

AW 2, 2.V. 

Wflta IV, 24. 
klrltJka IV, 21. 


klmlra 1.32. 
kilâsa ni, 53. 
kI3}lja 111,34. 
kiSora III. 12. 
ki$ku HI. 29. 
kisaU I.S6. 

kisalaya 1. 86:111, 50:1V,3. 

kîKasa ni.53| IV. 1. 

kî|a IV. 41. 

kinâia HI, 16. 

kna IV. 9. 

tffjfa IV, 23. 

kMIa IV. 9. 

kHa 111. 16. 

kuktmdura IV, 4. 

kukQla IV, 35. 

kukkuti IV. 16. 

kukkura 1. 72. 

kunkaoa I. 16- 

knca 1,68. 


küfija IV. 15. 
kuta IV, 16. 
kutunit>a 11. 19. 
kuttma IV. 23. 
kniha. -1 I.24- 
Icuthlillara IV. 6. 
kuoapa IV. 23. 
loro! 1.69- 
k»o<Ja IV. 19. 
kuodala IV, 11; 


35. 


kulapa IV. 27. 
kutûha'a IV, 10. 
loïKB 111.56. 


Vuthi IV. 39. 
kudîla 1.34. 


kudjaia 1.34. 
kunta IV. 16. 


fcu&ara 

kvbla 


> Ml- 
IV. 35 


laitnSn 1.73. 


fcumJri'a 1. 73. 


1.46. 

{.*S:}y.2Z 


twnPl II, ni 
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fcuranga î, U5. 

ktii ni. 16; IV.l. 

kurangaina l, 115. 

keiava II, 28. 

kuranda 1, 127. 

kcsara III. -IS; IV, 4. 

knrabalqi 1. 122. 

kaikayf l.TO. 

kurkuTâ Î.72. 

kaitabhâ, -î 1,74. 

îœlaJca }.&: IV. 

kaitav'a II, 26. 

kuüâa ni. 18; IV. 1. 

kairava 11.26. 

kulmlsî I. I0Q;I1I.33. 

kailâsa 111,53. 

kulmisa I, ICO. 

koiikana I, 16. 

fcuU-a ÎV,«. 

kotara IV. 5. 

kti\'a 1.72. 

kolavi 11,29. 

kirv'aîa I. 72; I\', 37. 

kotira IV, 5. 

kmita I.sa 

kotlia 1.99; 129. 

kin-ela 1.72. 

kodsa 1,129. 

fcaSa 111,16: IV, 1:35. 

kooa IV. 32. 

kuSejaya 111,22. 

kodaoda IV, I9. 

kustha IV. W. 

koraka IV, 21. 

kusida I, 101. 

kola IV. 9. 

kusidaka IV, 22. 

kolShala IV. 10. 

kustima 1. 63; 111.«:1V.2S. 

koia 1.23; IV.l. 

kosflla 1.101:111.50. 

ko$3 1.23: 111.35. 

kustumbuni IV. 33. 

kejtha IV, 19. 

kfikcda 1.107. 

kc»lS (.59. 

kïlca 1. 68. 

kauplna IV. 25. 

ko U IV. 2-1. 

kauiika 111,12. 

kQot I.6P. 

kaBstubba IV, 27. 

kilpa IV. 77. 

krakaca TV,22. 

kCbara 1,11; IV.5. 

kramuka IV, 23. 

küranda M77. 

kiiml 1. 23. 

kOrea IV. 15. 

kroda IV, 42. 

kCrpara IV, 7. 

kro$a ni. 17. 

kSrpSu 1, 100. 

kllva 11.23. 

kûlska 1,C9; W. 14. 

kleSa 111.17. 

kûsmSnda 111.25; H’. 19. 

•k\arap 11.31. 

ktka’isa III.SJ. 

•Inlp II. 31. 

kîtsna 111,57. 

kîa%Ti 11.27. 

knrJ I.2S. 

kjtra IV. 5. 

krl3.ta 111,12 

kjin 11. 2S. 

kXiikx l. 97. 

kma 1.58. 

kni III.35. 

kjyfjlu 1.37; |V,22. 

krjika 1.97. 

kjoruka 1. 37. 

knara IV. 40. 

kvaL'aka l.iCI. 

krka)l 1.70. 

kwrrJi IV. 77. 

kcdïra IV.6. 

kjacTTîa IV, 25. 

krrJra IV. 5. 

ll'tdiU IV. 29. 
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khatvâ 11,29. 
kfiarcla IV, 20. 
khaudlla 1,61. 
khani 1,65. 
khatba 11,9. 
khala IV. 10. 
khalina IV, 10. 
khaIQ$a 111,31. 
khallika 1, 61. 
khini 1, 65. 
khura 1,58. 
khuralikâ 1,^3. 
khurall 1,43. 
khullaka 1. 103. 
khoda 1, 124. 
khora 1, 124. 
kholaka IV, 14. 


^flia IV, 25. 
süvâka 1,68. 
grha IV, 26. 
ïcha rV,29. 
gairika 1,90; IV, 30. 
godumba 11,11. 
goda 1, 88s 
godâvaTl 1,88. 
gûcasa 1, 66. 
gonâsa 1, 66. 
gotnaya IV, 26. 
gola IV, 11: 35. 
govicda II, 23. 
go$pada 111,27. 
grânia IV, 30. 
grivâ II, 28. 
graiva 1. 124. 
grafveyaka 1, 124. 


«atjda IV, 9. 

gandOsa III, 31; IV. 40. 

gandharba 11,9; vgl. I, •?. 

gandharva 1,17; vgl. Il,î'. 

gara IV, 6. 

garja IV, 40. 

garta IV, 40. 

garba 11,9. 

gavl 11,28, 

gavedbu 1,88. 

gavedhukd 1. 88. 

gaveruka I, 90. 

gaveaita 111,23. 

gahvara IV, 5. 

gîodiva I, 13; IV, 20. 

Sâîjdiva 1,13; ll.^î IV.20. 

gandharva 1, 17. 

gi$pâ^a 111,40. 

guggula 1,20. 

guggulu 1,20. 

guccha 1,86. 

guncha 1, 86. 

gutsa II!, 56. 

guda IV, 22. 

guluncha 1, 86. 

gnlma IV, 28. 

guvâka 1, 68. 


ghâta W, 41. 
ghasmara 111,50. 
ghasra 111,52. 
gbSsa IV, 30. 
ghfighaka I, 116. 
gho$a 111,37. 
ghoaaoa 111,26. 
ghrSoa IV, 32. 
cakra IV, 16. 
cakravSIa IV, 10. 
caocn, -fl I> 18. 
catu 1, 18. 
caoda rv, 19. 
candâla 1. 15. 
candana IV, 25. 
candrabhlgâ, -1 1,65. 
camara 1, 17. 
camasa 111,54; IV.2. 
camu. -û I. 18. 
caraka IV, 16. 
caraoa IV. 34. 
canla 1. 27. 
carltra 1,27. 
caluka 1. 3t. 
casaka III 28; IV.25. 
cajlla IV, 14. 
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c5tu I. IS. 
câaijâla 1, 15. 
câmara 1, J7; IV. 6. 
cârbi 11,93. 
câUna, -i 1,95. 
cikitsâ III, 56. 
cikura 1, 14. 
cikkasa 111,54; IV. 2. 
cUra 1,110. 
citrala I, llO. 
cintâ 1, 110. 
cintiyâ 1, 110. 

clpîta 1,111. 
ciputa 1, 111. 
cîmbâ II, 10. 
cihura 1, 14, 
cairba 11.10. 
culuka 1.31. 
culuki 1, 119. 
cilupm 1, 119. 
cûcuka IV. 23. 
eûrna IV,' IS. 
ca$a m,32. 
cela I.IS. 
celaka IV, 23. 
caila I. 18. 
cora 1,18. 
cola IV. 14. 
caura 1,18. 

cliatra IV, 17. 
chada IV, 21 . 
chanda 1, 52. 
chayilla 1, 19. 

-chSyâ rv.43. 
cliivî 11,28. 
cheka 1, 19. 
chekila 1, 19. 
chekila 1, 19. 

jangala IV, II, 
iatâ 1.75. 
jatâyu 1,23. 
iatiyus 1,23. 

Jati 1.75, 
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Uthara 1,36: IV, 9. 
jatukS 1,8. 
jatûkâ 1,8. *’ 

ianayltrf 1,62. 

janitfî 1,62. 

Jantu IV. 33. 
iapâ 1.22. 

jatnbâJa 11,8; IV, II. 
iambîra I, 87. ' 
jambuka 1, 8. 
jambû II, 11, 
jambüka 1,8. 
jambha IV. 27. 
jaratha 1,36. 
ialaia IV. 15. 
jalâ5-uka 1, 116. 
)alâ^'ukâ 1,90. 
jaI24aya III. 12. 
laiaka 1,116. 
lalûkS 1.90. 

jaioka 1.116, 
jalauka. -S 1,48; 116. 
lalaukas 1.48. 
java II, 25. 

Jav5 1,22. 

ISgara IV, 40. 
jSla Î.53. 
jâcu rV, 33. 
jami 1. 113. 

Jambava 1, 27. 
jâipbira 1,87. 
jâmbuvat 1, 27. 
ma IV. 11. 
jiSlSâ in,32. 
jihbâ II. 9. 

Jûa IV, 6. 
jiva II, 2S,* IV. 36. 
jlvajîva 1,95. 
jivaOjlva 1, 95. 
jlvana rV,27. 
jrvâtu IV, 33. 
juniâ, -i 1, 87. 
iû$a 111,31. 
jrmbha rV,39. 
iyestha 1,32; 127. 



jyaistîia 1,32. 
iyoti$a 1,9.’ , . 
jyautisa 1,9. 
ivâla IV, 40. 

jhara, -5 1,81. ' 
jhalari 1,41. 
jhallari 1,41. 
iha$a 111,36. 

tanka IV. 21. 

dayana 1,32. 
dahâla 1, 16. 
dâhala 1, 16. 
d^SIa 1, 16. 
dindlra 1,39. 
dimba 11, 10. 

tamia 111,17. 
tartisa IV, l. 
lata IV, 38. 
tadSza IV, 29. 
tattva 11,29. 
tatha, -I 1. 112. 
tacu, -us 1,25. 
tanûnapat 1, 104. 
tantuv5ya 1, 54; II, 23. 
tantravâya 1,54. 
fandrâ, -i, -i /, tiS- 
tapa, -as 1,47. 
tamas 1,48: 118. 
tamasa 1,48. 
tamâ 1,77. 
tamlla IV, 11. 
tamisra 111,52. 
tami 1,77. 
tarauda IV, 20. 
tari, -i 1,124. 
farisa 111,37. 
taruui 1,42. 
tar;a 111.36. 
tala 1,18: IV. 12. 
talîma IV, 13. 


taîuni 1,42. 
taviia 1,24. 
tavi$a I, 24| III, 34. 
tavi$i 1.44: 111,34. 
tâta IV. 38. 
tâdamba 11,11. 
Qodava 11,27; IV, 20. 
tâdria f[[, 16. 
tâpiccba 1,39. 
tâpincha 1.39: IV, 26. 
tâmarasa 111,54. 
tâtnaliptâ 1,60. 
tara IV. 8; 42. 

^raka IV, 42. 
tâla 1.18: IV, II. 
(âvisa 111, 34. 
lâviji 1.44. 
titafi IV. 33. 

Ultira. -I 1,87. 
tioiia ni, 19. 
timlra IV. 8 
tirita IV. 24. 

Ulaka IV. 12. 
tira IV, a 
llrtha IV, 25. 
tubara I. H- 
tumb! II. 10. 

turâsâh 111 , 26 . 
tumska 111,30. 

(usa 111,34. 
iv?âra ni, 28: IV, 4. 
tüija IV, 41. 
lûoâ. -i 1. 110. 
tûotra 1, 110. 

(übara I, H. 
türa IV. 8. 
turya IV, 15. 
tüla IV. II. 
truata 1.28. 

(rphatâ 1. 28. 

trsâ 111,34. 
teila IV, 12. 
tomara IV, 6. 

(oyada IV, 22. 
toraoa IV, 32. 
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fo$a ni, 34. 
trapusa 1.39. 
trapus! 111,34. 
trâpusa 1, 39. 
trinatâ 1,28. 
trlphalâ 1, 28. 
triâikha 111,15. 
tvac I,U7. 
tvaca 1, 117. 
tvis 1,40; 111,34. 
tvisi 1,40. 

darh^a III, 17. 
darhstrâ 1, 92. 
daka 1,33. 
daea 1,33. 
dacda IV, 20. 
dandva 1, 61. 
dara IV, 6. 
darbi II, 9a. 
darSa 111,19. 
dava 11,25. 
da^an 1(1. 16. 
daiana III, 14. 
dasyu 111,49. 
dadima IV. 37, 
dadhâ I, 92. 
damaiipta l, 6o. 
dâru IV, 6. 
dârbi II, 9a. 
dâva 11,23. 
dâSa 111,17; 111,21. 
dâéârha 1, 99. 
dindira 1,39. 
ditsu in,56. 
dîna IV, 23. 
div 1,49. 
diva 1,49; 11,25. 
divasa III, 55. 
divisad 111,29. 
diâ in,I6. 
dista rv,35. 
dipaka IV, 23. 
durodara IV, 7; IV, 35. 
dûskaia 111,29. 


duçkha 111,27. 
duspida III, 29. 
dubsama 111,25. 
dubsedha III, 26. 
duti, -j 1,94. 
dürbâ II, 9. 
düsaija rV.3I. 
dûsfkâ 111,28. 
drkâna 1,34. 
drkkârta 1,34. 

d(i ni, 16. 

drsad 111,26. 
devaki 1,9; 11,23. 
deia 111.16. 
daitya 1, 130. 
daiva 11,25: IV, 23. 
daivakî 1,9. 
daivata IV, 23. 
dosa ni, 35. 
dosâ 1.40: 59. 
dos 1,40. 
dohada IV, 22. 
dySla IV, 25. 
dramida 1, 121. 
dravâ 11.25; IV, 15. 
dravida 1, 121. 
drSjiga 1,60. 
dreka 1, 34. 
drekkâna 1, 34. 
drona IV, 32. 
dvandva 1,61; 11,30. 
dvisat 111,27. 
dvipa IV, 27. 
dvesa 111,35. 

dbana IV, 25. 
dhanu 1,25. 
dhanus 1,25; IV. 16. 
dhanyâka 1, 21. 
dhanvaa II, 24. 
dharayitri 1,44. 
dharitr! 1, 44. 
dharnia 1,78; IV, 26. 
dharman 1, 78. 
dhava II, 25. 
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dhavitra 1,97. 
dhânyâka 1,21. 
dhamargava II, 26. 
dhâra IV, 8. 
dhisana 111,28. 
dhuvltra 1,97. 
dhOspâ$a 111,40. 
dhruva IV, 35. 
dhruvâ II, 26. 
dhvathsa 111,53. 
dhvaja IV, 15. 

nakra 1,91. 
nakha IV. 24. 
nakhara IV, 39. 
naeara IV, 44. 
nata IV, 25. 
nada IV, 29. 
nadbala 11,8. 

DanandS 1, 14. 
nanSnda 1,14. 
nandana IV, 36. 
nandi 1, 61. 
nandin 1,61. 
nabha 1,47. 
nabhas 1,47. 
tiarSyaoa 1,26. 
nala IV, 13. 
nalada IV, 23. 
nalina IV, 12. 
nalva 11,30. 
navanita IV, 15. 
nastü I, 123. 
nSeara IV, 6. 
nSgaradsa I. SS. 
nStaka IV. 21. 
niransa 1, 85. 
nSrSyaoa 1.26. 
nila IV. 39. 
nüikera, -l I. 127. 
nîllkera. -1 1. 127. 
nSsS lit. 53. 

12S 

nIVasa 111.35; IV.31. 
Dikira IV. 8. 


nlkunia IV, IS. 
oigada rV,29. 
niciki 1.112. 
niculaka 1,94- 
nicdla 1. 94. 
mtamba II. 10. 
nidSgha IV, 17. 
nidbana IV, 25. 
nidhSna IV, 25. 
tiipa IV, 27. 
oinii$a 1,26. 
Dimesi J, 36. 


nimba II. 10. 
nlrjhara 1.61. 
niithartsana 111.57. 
nityâsa 111.54: IV, 2. 


nivSta IV. 15. 
nivSsa 111.53. 
nivela 111.17. 
nlii IH. 19 
.niîi IV. 43. 
niiSnta III. 13- 
niilia tll. H. 
nlliüia H1.I2- ,,, , 

nisadvara 1.56: IV.5. 
nIsSda III. 27. 
nhSdi 1.75. 
ni$5din 1. 75. 
oijcka 111.25. 
m$cdha 111.26. 

ni. 30: IV. 9. 


niikala lil.30. 
nljknta 111.29. 


ni$p3va 11.25. 


nifpcja 111.31. 
nWrimIa 111.17. 
nibtama 111.25. 
nida IV, 29: 42. 
nnaAcu I.25- 
nlliflcia 1.59- 
nflpvra IV. 7. 
netra IV. 23. 
naiciki i.ll2. 
n}iM 
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pista IV, 16. 
pinasa 1,82. 
piyûsa 111,31. 

Pilaka 1, 87. 
puragava 11,26. 
puccha IV,3: 26. 
punja IV, IS. 
puta IV, 37. 
puoijarika IV, 35. 

■ pura IV, 44. 
purSca IV, 32. 
purîsa 111,37. 
purtiravas 1,126. 
puTüravas 1,126. 
purodâia III, 18. 
pulaka IV, 13. 
pulina IV, 13. 
pulinda 1,75. 
pulindra 1,75. 
puskara 111,29; IV. 9. 
puskala 111,30. 
puspa 111,26; IV. 3. 
pusta IV, 18. 

Pûga IV. 18. 
pQrusa 111.31. 
pûtba 11,9. 
posa 111,32. 
prthvi 11,29. 

Prsata ni, 28. 
prsti 1.38. 
pniha },3S- 
peta IV, 33. 
petaka 1.89. 
peti 1,89. 
peyüça 111,31. 
pelava 11,27. 
peSala 111,13. 
peSî III, 16. 
pogapda 1,69. 
pautava II, 25. 
paura IV, 7. 
paurusa IV, 37. 
pau$a 111,37. 
prakâpda IV, 20. 
prakara IV, 8. 


prakaia ni, 16. 

prakostha IV, 19. ^ 

pragriva IV, 26. 

praoâla IV, 37. 

pratiéyâya I, 7. 

pratiiyâva 1,7. 

prati$ka6a III, 19. 

pratisara 111,51; IV. 8; 39. 

pradipa IV, 27, 

prade^a 1, 66. 

prapimâta 1,80. 

prapunnafa 1, 80. 

pramadavapa 1, 42. 

pramadâvana 1,42. 

pramosa 111,33. 

prayâsa III. 53. 

prayuta rv.26, 

pralamba II, 10. 

praUya IV, 13. 

pravara 11.23. 

pravSfa IV. 10. 

pravda III, 17. 

praina III. 14. 

prasabha III, 49. 

prasara 111,48. 

piasava 11,28: 111.49. 

prasâra 111,51. 

prasSraoi 1.91. 

prasQoa 111.49. 

prastha IV, 34. 

prâpahita 1. 90. 

prSdeSa 1. 66. 

piSdfava 11,30. 

printa IV, 26. 

pripunnâtaka 1 . 80 . 

prâya 1,52. 

prâvâra 11,23; IV, 6. 

prSvrs 1.46. 

prâvrsâ 1. 46. 

prâ6a 1.99. 

prSsa 1.99; 111.54. 

prMsani 111.50. 

prâsâda III, 49. 

priyaka IV. 22. 

priyila 1,29. 



pniça 111,36- 
prêta 1,31. 
preçya III, 28. 
protha IV, 25. 
pî3%"a 11,27; iV,28. 
pljha 1.35. 
plihan I,3S. 
plu5a 111,36. 
pîusta 111,30. 

pbatâ 1,103, 
phaia 1.91; IV. 12. 
phalaka 1,91; IV, 13. 
phalsuoa 1,66. 
phâia IV, 13. 
phalgima 1,66. 

Pheia, -1 1,35. 

baka 1.37; 11,3. 
bakerukS 11,3. 
badarl II. 1. 
badbira II, 1. 
bandba 11,1. 
bâodhu II, 1. 
baadhcra 1,13; 11,4. 
baPdhQrâ 1,13: II. 1. 
babhni 11,2. 
barbati 11,3, 
barbarâ 1, 114. 
barbari 1, 114; II, 7. 
barba I. 51. 
barhis IV, 29. 
bala II, 2; IV, 35. 
balaja 11,2. 
balâkâ 11,3. 
balâhaka 11,2. 
bali n.2. 
baskayioi 111,30. 
basti$ka in.30. 
babiskrta 111,29. 
babula 11,2. 
bârbatîra 11,3. 
bâliia III, IS. 
bâhâ 1,40. 
bâbu 1.40; 11,2. 
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bàhulaka 11,2. 
bibhitaka IV, 37. • 
biroba IV, 2S. 
b'Ia (vila) 11,2. 
bileJaya 111,13. 
bibhatsâ 111,57. 
buka 1,37, 
bukka 1,124. 
bukkan 1.78; 124; 11,3. 
bukkasa III, 55. 
bukkâ I.12-L 
budbna 1. 116. 
bubhutsu 111,56. 
bu$a 1,24. 
busa 1,24. 
bodba II. I. 
bclâ 11,2. 
bradhna 1,116. 
br&hmaol 11,5. 

bbasa IV, 18. 
bbasifll 1,41. 
bbacnl 1, 41. 
bhaodiri I. 123. 
bhaodiri 1,123. 
bhambbarS I, 117. 
bbanibbarSlI 1. 117. 
bhaUa 1,81; 115. 
bhallStaka IV. 37. 
bballi 1,81. 
bhaUuka 1,7. 
bbalJüka 1,7. 
bha$a 111,35. 
bhasman 111,50. 
bhâaa IV, 32. 
bhâûda IV, 20. 
bbârsava II, 26. 
bbâla IV. 12. 
bhâianka IV, 17. 
bhâva IV, 16. 
bbSjya 111,28. 
bhâs 1,108. 
fahjdi 1,74. 
bhisapa 111,25. 
bhI$iBa 111,27. 



bhuja 1.40: IV. 40. 
bhtija 1.4}. 
bhuvana IV, 27. 
bhûta IV, 26. 
bhûrja jy,J5. 
bhûsaua 111,25; IV, 31. 
bfar^a 111.18. 
bhedi 1,74. 
bhaiçaiya 111,26. 
bhrakudisa 111,53. 
bbrS^tra IV, 24. 

makaranda 1, 63. 
makuta 1,30. 
makutika 1,31. 
makura 1,30. 
makula 1,30. 
makha IV. 28. 
mazhavan 11.24. 
nianzala IV, 10. 
malian 1,79. 
raalia 1,79. 
maflcâka IV. 20. 
Tnafijara IV, 6. 
mafijira IV, 6. 
mafiifiji 111,35. 
matha IV, 38. 
maoda 1,64; IV, 20. 
tnaodapa TV, 20. 
iDaodala IV, 11; 37. 
matatiga 1, 67. 
matsara 111,56. 
inatsya 111,56. 
math 1,73; 12S. 
matha 1,73. 
mathana 1, 37. 
mathurS 1,88. 
madana 1,37. 
madSra IV. 7. 
madhu IV, 33. 
madhurâ 1, 88. 
madhya IV, 27. 
raadhyama fV, Ï7. 
manl$l 111,32. 
mantba 1,73. 


itianthara IV, 9. 
mantbâka 1, 125. 
mandana 


UMliUi.,. I. 
itiaraka IV, 21. 
maranda 1,63. 
marlca 1,110. 
mailca 1,110. 
manit 1,126. 
marusa 1,35. 
inaria III, 19. 
mar$ao3 111.28. 
mala IV, 35. 
nalaya IV, 13. 
niahaa IV, 12. 
malimata 1,100; 111,54. 
maSa III, 17. 
masSra 111,51; IV, 8. 
masl 111.53. 
masura 1.8. 

ma$0« 1.8; in,48ilV.42. 
masroâ 111.50. 
aastîkt JV, 1& 
mastUka 111.29. 
niaha I> 47. 
mabas 1,47. 
mahînasa 1. lOO. 

mabiman IV, 26. 
niahilS I> 19. 
inahi^a III. 33. 
mabtli 1, 19. 
cnabtbki 1,19. 
maihsa 111.53: IV. 1. 
mâtaôea 1,67. 
mitulinga I.B4. 
mâbdunga 1,84. 
mâoa IV, 18. 
mârisa 1,35; 111.33. 
mânita 1, 126. 
mâraja I. 35 . 
mârkava 11.26. 
œïrsa 1.50. 
iiil$a 111,33; IV, 31. 
mSsaka IV. 29. 





mâsa 111,55; IV, 29. 

yuvan 11.24. 

mâsurr 111,51. 

jütha IV, 2S. 

mitra IV, 35. 

yüpa IV, 27. 

misa 111,33. 

5ü$a I. 83; III.31;JV.3I. 

misi 111,55. 

yosit 1.46; 111,26. 

mihlra 1,30. 

j'ojitâ 1,46. 

mukala 1,30. 

yautaka 1,21; 96. 

mukutika 1,31. 

yautuka 1.96. 

mukuia I,30- 

yauvana IV. 30. 

tnukula 1,30. 


mukha IV, 2-1. 

rariihas 1, 120. 

mun^a IV. 20. 

raja I,4S, 

musaia 1.2-î; IV. 31. 

rajata IV, 23. 

muska 111.30; IV. 9, 

rajas 1,48. 

rausah 1.2-1; IV. 13. 

rana IV, 32. 

musla IV, 18; 39. 

randhra IV, 28. 

mustaka IV, IS. 

rabhasa IV, 40. 

muhira 1,30. 

ravi 11,28. 

muliQfta rv. 18. 

ra$anS 111,24. 

mûlaka IV. 10. 

ralm! III. 12. 

mOsika ni. 23; IV. 16. 

rasa IV. I. 

mnjaia IV. 37. 

rasana IV. 42. 

mnnl 111,56. 

rasanS 111,24. 

mfdafiga IV. 17. 

rasânjana 111,51. 

mrsa 111.33. 

rSiU-a II, 23. 

mccaka IV. 16, 

râla IV, 40. 

mcdhra IV, 2 - 1 . 

râjaka IV. 23. 

meja 111,33; IV. 16. 

raSi ni. IS. 

mehaia 1, 19. 

raslra IV, 24. 

modale^ IV, 21, 

rasa )V,2. 


rasablia 111,49. 

yiü 1,76. 

rISya 1,70. 

yatln 1,76. 

risl 1,97. 

yabtiana 1.83. 

rista 1. 130. 

Vamaia 1,61. 

fISII 1.29.- 

>-avasa 1.53. 

njcaka 1.45. 

ya>5nJ 1.S7. 

rela 1.41. 

yaias in. 12 . 

retas I.4I. 

yStu 1.83. 

rephas 1. 106. 

yStni 1.113. 

roka IV, 22. 

yStnala I.6I. 

rolamha II. 9j. 

n.25. 

rosa III. 31. 

yuta IV. 35. 

rnsSoa 111.25. 

l-utartulhata tV. 5. 

tohila IV. 36. 

>-utaka 1 . 21 . 

rohilaka 1.67. 
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rohitaka 1,67. 
raurava 11,26. 
rauhi$a 111,33. 

lak$a IV, 42. 
tak$aDa 1,27. 

Iak;maoa 1,27. 
laksml 1,45. 
laghvl 11,29. 
laAgüIa 1,117, 
latvâ 11,29. 
bmb5 II. 11. 
lalâma 1, 120. 
lalâman 1, 120. 
lava 11, 27. 
lavaija IV, 27. 
laSuna 111.14; IV. 30. 
lângala IV. U. 
lirigQla 1,117; IV. U. 
ISSdtaas />', JP. 
lâlasa tn,$3. 

ISaa 111.53. 
lasya 111.49. 

Ilpsu 111,57. 
lumbi II, 10. 
luUya 1, 126. 
leSa in,I7. 
loman rV.28. 
lomaia 111.17. 
losta 111,30; IV,34. 
loha IV. 13. 
lohita IV. 13. 
vatn^a 11,21:111,17. 
vakula II. 3. 
vaktra IV, 17. 
vakra 1,91. 
vaftka 1,91; 11,2. 
vanga 11,20. 
vacâ 11,5. 

vajra 1,43; 73: II, W: 
vairâ 1,73. 
vancaka II, 16. 
vafljula 11,3. 
vata 11,4: IV, 38. 
vatâka 11,4. 


vaijiia III. 18: IV. 1; 42. 
vaoijya IV, 42. 
vaoüyS II. 4. 
v-aothila II. 19. 
vapijska 11,3. 

-val 11.32. 
vataihsa IV, 1. 
valsa 11,21. 
vatsara III. 56. 
vadanya 1. 15. 
vadânya 1. 15; H, 6. 
vadha II, I. 
vadhfl 1.92; II, 16. 
vadbûkâ 1. 92. 

\ana 11,2. 

vanSyiiJa 1, 68. 

vaaitâ n,4. 
vaoipaka 1,22. 
vanfvaka I> 22. 
vai}à3 U-1. 
vandSru II. 1- 
vaodi II, 1- 
vaDdhOka 11. 16. 
vapS II, 17- 
vapus II. 17. 
vapra II. 12: IV. 25. 
vanuna 1I> 13. 
vayas H. 17- 
vara 11.12; IV, 6. 
varata IV, 40. 
varati 1,73; 11,3. 
varali 1,73. 
varaoa II, !• 
varagda IV. 19. 
varacdaka II. 3. 
varatrâ 11,4. 

•>arap 11,31. 
varâAga IV, IT- 
varitaka H-l! IV. 40. 
varânasi I,®. 

variai IH. IS- 
var^a 11,3. 
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vatQsa ni. 31. 
vareoTa II, 12. 
varkara II, 12, 
varganS 11,20. 
varcas II, 16. 
varcaska IV, 17. 
varlana II, 18. 
vanjaka 11,17; IV, 25. 
varfanî 11.13. 
vartarûka II, 6. 
varli 11,13. 
vartaka IV, 40. 
vartman II, 12, 
vardhtnl H, 4. 
vardhra IV. 
varsa 111,36; IV. 31. 
varsana 11, 18;111. 26. 
varsS 1,49. 
wrsrnan 11. 18; 111.27. 
varha II, 15. 
vaihis 11,15. 
valaya IV. lO. 
va» 11, 19. 
vallka IV. 17. 
vatka tV,14. 
valkala IV. 14. 

valmika 1,62: 11.19: 1V,2S. 

vallabha 11,15. 

vallarl 11,15. 

vallava 11,27. 

vain II. 15. 

vallüra 11,15: IV, 39. 

vaia in, 17, 

111 , 21 . 

vaîira II. 12. 
vaSya 111,15, 

«53» II. 21. 
vasana 111,52. 

\-asanf3 II. 13: 111.51: IV.3. 
vasUS 11.5. 
vasu 11,21; 111,53. 
vamka II. 4. 
vasudha m. 52. 
vasta n,2. 

«-aatra IV. 28. 


%’asna IV, 23, 
vasnas3 I.6I. 
vahala 11,2. 
vahita I, 76. 
vahitra 1, 76; II, 16. 
vahis II, 15. 
vâ 11,6. 

vâgara 11,12; IV, 6. 
vâgtirâ II. S. 
vâclka 11,16. 
vâja 11,18. 
vala rv.37. 
vSdava 11,26. 
vâdha 11,3. 
vaoa ,11,17; IV, 32. 
vâofnl n,5- 
vàoi 11,5. 
vaia 1.74; 11,13. 
vâtarOja 111,31. 
vStasâha MI3. 
vStSyana IV, 18. 
vSlSsaha I.I13. 
vî« 1.74. 
vSiika 1.29: 11,13, 
vStiga 1,29. 
vSluIa 1.70. 
vStCla 1.70, 
vStsySyana III, 56. 
vadita 11,6. 
vidya n.6; IV, 27. 
v2na 1.33: 11.13. 
vSnara II. 5. 

vSaSyuja 1,63. 
vSnlra 11,5. 
vipf 11,17. 
v5ma 1,41: 11,13. 
vSmadeva I, 44. 
vSroaca n, 13. 
vSmila II, I9. 
vSyasa 11.21; 111,65. 
vSra 11,12; IV. 5. 
^Sranga IV. 17. 
vSraoa IV. 34. 
vSravaoa IV. 32. 
varaoaji i. 60 . 
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v3ri II. 4; IV, 6. 
siniTKÎa 11,3 W.W. 
vârOdba 11,3. 
vSrttâ II, 14. 
vSrttSka I,8S. 
vârttâku 1,85. 
vJrdara 11.12: IV, 
vardhusika 'lH, 27. 
vâla 11.20; IV. 11. 
vSlaka II. 2; IV, 12. 
v5Ii 1,62. 
v5Iika 1,40. 
vSlin 1,62. 
v51uka II. 2. 
vtlukâ 1.40. 
vüunkiki 11,3. 

\Sleya 11,3. 
vaimlka 1 , 62 . 
vSIhtka 1. 13: II, 19. 
vSlhîka 1. 13. 
v&U III. 19. 
vSéita 111.13. 
vasa III. 54. 
vSsâna II, 5. 

vSsara 1-23: Il.S; ni,48;tV.4. 

vSsa 111,54. 

vSai 11,21. 

vaslta 11.20; 111.52. 

vasitâ 11,5. 

vajin 111,50. 

vSsu 1.44. 

vâ^udeva 1, 44. 

vîLstu rV. 33. 

vâstuka 1.9. 

vâsfüka 1,9. 

vâstospati ni, 29. 

vâsra 1,28; 11,5; 111. S2 

vâha II, 18. 

vâhana 11,2. 

vâhasa 11.21: 111.55. 

vâhini II, 4. 

vimSati III. 13. 

'rt 11.6. 
vi- 11,32. 
vikaca II, 16. 


vikâta 11/14, 
vikasvaia 1H, 50. 
vikâSa III, 16. 
vikka 1,71. 
vîkraira II, 12. 
viMiu 1, 77. 
vlkhra 1,77. 
vigra 1,77. 
vigraha II, 15. 
vicaklla 11,20. 
nccbittl II. 14. 
vita H.I; IV. 16. 
vitanka IV, 21. 
vitapa II. 1: IV, 16. 
vidanga II. 20; IV, 17; 39. 
V)dan}ba II, JO. 
vitaoda II, 14. 
vilâna II, 13: IV. 15. 
vitimaa 1. 114. 
vftunnaka II. 14. 
vilta ». 13: IV. 15. 
addalâ IV, 12. 
vidirl 11,22. 
videha II, 15. 
vidyS », 12. 
vidruRia », 12. 
vidvat II, 1. 
vidhS », 16. 
vidUtsHa ni, 56. 

\idhibu III, 56. 
vidha ». 16. 
vini^ 1». 16. 
vindu II. 12. 
vipaol II' 17. 
vipni$ I», 31. 
vîbhiva ». 25. 
winar4a 1». 18. 
vimâna 11, 13; IV, 28. 
vimba ». 12 
virancana I> 71. 
vliinca, -i 1, 71. 
vila slehe bila. 
vjlâsa in. 53. 
viJepana II. 13. 
vflva 11,30. 
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vivara II, 22. 
vi\'a§a II. 20; III, 17. 
viveka 11,17. 

\1éankata III, 13. 
viiada 1.57; 11,12; m. 15. 
viéâkhâ 111,15. 
vliârada II, 19. 
viéâla 111,13. 
viSikha n, 18; lll, 15. 

%'ile$a 111,38. 
viSrâraa lII, 15. 
viSleça II, 21. 
viSv-a II.21;rn. 14; IV,42. 
viSvapsan 1,78- 
vilvapsâ 1,78. 
viSvastâ 1.102; 11.21. 
visa II. 18; III. 34. 
visatna IV, 31. 
vlsaj'a 11,18. 

visana 11,17; III. S; IV.39. 
vi$ida 111,25. 
visuvat ni. 26. 
vUkambha 111,30. 
vistara 11,14:111,30; IV, 9. 
vl5tl 11.14. 

visa 1.85; ni. 54; IV, I. 
vlsandaka 1.85. 
visrambha II, 20; 111.52. 
vihasa II. 6. 
vihayas II. 15. 
vibâra IV, 5. 
vici II, 16. 
vîja II, 18. 
vJpâ 11, 17. 
vîla IV.IS. 

vîtaihsa 11,21; 111,54; IV, 1. 

vUhi 11 , 2 . 

vipsita ni. 57. 

vira II. 5; IV.S. 

viraoa II, 17. 

virudh 11,22. 

virya, -â 1, 20. 

vivadha II. 16. 

vrthhaoa II. 1. 

vrka 11 , 16 . 


vrkka 1,78. 
vrjina 11,18; IV, 36. 
vfttânta II, 14. 
vfttj 11,13. 
vrddha II, 1. 
vrnta n.4; rV.16. 
vfntâka 1,85. 
vrnda IVr22. 
vrrdâtaka II, 1. 
vr^cika IV, 41. 
vrsa 11,18; ni.36. 
vrsadaôiiaka lil,40. 
vfçala IV, 16. 
vrbat 11,2. 
vekata II, U. 
vesa 11,20. 
vepi 11,17. 
venu 11,17, 
vetana 11. 13. 
vetasa IV, 41. 
vedani II. 13. 
vedi II. 4. 
vedha II. I. 
vedhâs li, 16. 
vema 1, 107. 
veman 1,107. 
vera 11.12; rV,6. 
vclS 11,2. 
vellita II. 15. 

veéa 1.24; 11,20; 111,16; IV. I. 

veSanta 111,13; IV. 3. 

veSi 11,20. 

veéman III, 14. 

veSyâ III. à, 

TCSa 1.24; 111,36. 

vestana II, 14. 

vesavâra 111.45; IV, 8. 

vchat 11,2. 

vaijayanti II. 19. 

vaidüryanxaot 1.55. 

vaiyâtya 1, 107. 

vaira II, I. ’ 

vaiSâkfaa II, 16. 

vafiya II, 20. 

vyajana II, 19. 
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vyafijana 11, 19. 
vyalîlca 11,2. 
vyasana 11,21:111,52. 
vyljhra II, 12. 
vyâla II. 19. 
vyâsa 111,55. 
vyâsanga 111,49. 
fjivtf U, 14. 
viTiha 11, 18. 
vyosa 111,36. 
vraja II, 1. 
vraaa 11,1: IV, 32. 
vrata IV, 16. 
vrida 1,121: 1V,40. 
vrîdâ I, 121. 

Saka 111,2. 

Sakata 111,2; IV. 3: IV, 3S. 
Sakala 111,20; IV. 3. 
iakunl 111,3. 
iakunti III, 3. 

Sakrt 111,20. 
iakti III, 9. 
éakya III, U. 
iakra 111,2. 
iakvar! III, 9. 
iamkara III, 2, 

$ank3 III, 5. 

$anku III. 2: IV, 3. 

Sankha 111,7: rV.2. 
éaci 111,6. 

éatita in, 2. 

iati III. 2. 
âatha III, 9. 

£aiia 111,5. 

Saijtha 111,9. 

$aQ(]a ni, 6. 

Sandha 1,23: 111,6. 

Sata IV, 26. 

Sataparbâ II, 9a. 
latamâna IV, 28. 

$ataru$a 1, 33. 
éatârus 1, 38. 
iatâhva IV. 26. 

Satru 111.10. 


Sanals 111,6. 

3apalha III, 6. 

Sapha 111.7; IV, 2. 
éaphara 111.7: IV, 41. 
éaba 11.10; 111,7; .IV, 3. 
4abara 11,8; ^^^7. 
iabala l^-^. 

Éama 111,20. 
iamana W,6. 
iamala 
éainf 6. 

'"ü; m.3, a. 'V.,. 

m.3: 'V.'. 

SOTbala 11, Si ra.4! 2<i 
Saniuka 1,8. 

Samîsüka >.8: *‘‘•3. 

Sanibhu ni, 3. 

*»»* II';»- 

iayana 'V, 2. 
jara 1.128: IV. 4. 
îaranya m, 5. 
jarad >.46: ni, 3. 
daradî Î. 46. 
jarabhâ ni, 3. 
saratj ni. 7. 

S "li: 

Srm'si’V,. 

in.6. ^ 

Sarkari , . 

Sarbar» n,7: in.9. 

Sannan ni, 6. 

Sarva 111.20. 

Samia, -l *,58. 

Sla nU; IV. 13. 

Salabba ni, 5. 

4aUla ni.5. 

Salâkâ ni, 5. 

éaiapj ni, 2- 

Sali in,5. 

SaUca ni, 5. 

Salmall ,,, 
éalya ni.4: IV.2. 
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iaiin 111,22. 

Saivat 111,22. 

^askull ni. 9. 

éa$pa 111,38. 

Sâka ni, 2. 
éSkinI ni, 10. 

éâk5^ ni, 6. 

Sâkvaja IV, 7. 

§akhS ni, 7. 

Sâkhota 111,2. 

«âta ni. 2; IV, 41, 

Sâtaka 111,2. 

Sâoa ni, s IV, 32. 
iândilya IIl.c, 

Sâta ni.3. 
éStana 111,3. 
éatrava IV, 28. 
ilda ni, 8. 

iadbala 11,8; 111.4; vgl. 1,55. 
SSdrala I.SS; vsl. n,8:’ni. À. 
éSnta ni, 8. 
éSpa 111,7. 

«ra 1,128; 111.7; IV. 41. 
iSrabha 111.3. 

S2ri 111,7, 

Sariva II, 25. 
iardûla 111,4. 

«la 111,5; 20: IV, 10. 
aaia 111,4 
•Sâia IV, 43. 

«i'Ira ni. 8. 

«I31a 111,5. 

SSIIna 111,10. 

&a!u 111,4. 

«aiDka 111,2. 

«Imili 111,5. 
iaimall 1.92. 

«Ivala ni. 6. 

«« ni. 7. 

J5S>'ata 111,22. 
iiASapa ni. 22. 

îikya 111.6. 

«.kî5 ni. 11. 
i.^ao(Ja ni. 7; IV. 19 
«llfcira ni, 7; IV. 4. 
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Sîkha ni, 7. 

Jlgni 111,8. 

éISjâ ni. II. 

Sita ni, 3. 

$(ti ni, 8. 

^ilhila 111,4. 

Sipivi$ta 111,2. 
ilpIiS ni, 7. 
ilnüjâ II, II. 

Sifas, <iirâ III, 7. 

$!rl$a III. SS. 
iila 1,43. 

5iia I.7S; ni. 4 . 
illindhra III, 3. 

Si» 1,75. 

Sillmukha III, 10. 
£iloncha l> 43. 
iiîpa ni, s. 
ih-a 11.27; ni, 3, 
iK-aiâ in, 4. 

5ivi n,28; ni, 10. 

JiJIra 111,22. 
iiSu ni, 10; 27. 
iiSna ni, 22. 

${$(a ni, 2. 

81sya ni,3s. 

Sfkara 111,2; IV. 8. 
Sljhra ni. II. 

«lia 111.3. 
iitaiiva 111,23. 

«Idhu ni, 8; IV. 33. 

JIra 111.20. 
iinja ni, 6. 

5Ir$a ni, 38. 

«na ni. 4; IV, 10 

«uka 1,123; 111,2. 

5akta. -I III, 9. 

«km III. 2; IV, 35 

«akla ni. 5; IV, 14. 
Jonga. *5 I. 120; IV, 40. 
8ucl III, 6. 

111,9, 

iaddhlnta 111.6. 

Sunaka ill.6. 

Sanara 111,3. 



iun&slra 1,25. 

«nbha 1,128; 111,3; IV. 27: 
Subbîa tU,3. 

Suraba HI.s. 
iumba II, II. 

Sumbba UI,3. 
iurengâ 1. 125. 

éulka III.S; IV,2. 

JüJva ni, 10; IV, 28. 
éusira 111,38. 
iCka III. 2; IV, 2, 

^Qkara 1.25; 111,24. 
iükaiin^i U1, gj, 

£udra 111 , 8 . 
jûnl 1,125. 
iûnya 111,5. 
iüra 1,25: 111.20. 
iQraoa 111 , 11 . 
iQrpa III, Si IV, 3. 

«la lll, 4| IV, Z 
irgîia I.25i flUi 24. 
ifùkhala 111.4! IV,39. 

«nl2â III. 7; IV, ir. 
irAsataka IV, 24. 
irtSSra 111,7; IV, 9. 
iekJjart 111,7; IV. i 
4epa 1, 79. 
éepis III, 3. 

4epha 1,75; «1.7; IV. 2. 
âephas 1.79. 

4ephâL'&S «1,4. 

Icinu$l in,33. 
ieca III. 8. 

Selu 111,4. 

^eva 1,79; «.27. 

Sevadhi «1, 11. 
ieialâ 1,109. 

Sevâla 1,109: IH, 4; IV, IJ 
isf3 IV, 3. 

«aiblla If, S; vgl. f, 109 
iaüa 111/ 4; IV, 9, 

Sailüsa lH, 38. 
iaivala UM: 111,4. 

Saivîlâ 1,109: vel. «,8. 
êoka 111. 2. 


Jecis 111,5. 

35. iooa III. 5. 
éODlIa 111,5. 
iotha 111,6. 

Jodbana IH, 6. 
iobhânjana I, IW; IH, B. 
iofaaa 111,38. 
iaudira 111,2. 
iauoda ni. 8; IV, jp. 
iauodira 1,32. 

JaiiOdfrrs 1.32. 

Sauri 111,20. 
éiaskaU I«.3S. 
ima^âna HI. 22; IV, 2. 
Smiini III, 22. 
lyamaU I> IS. 
iylmaka 1, 16. 

SySmala I, IS. 

4rStr5 III, II. 

SySmika 1, 16; «1.2. 
iySva «1. 10. 

Jyera «1,8. 

SyonSka «1, II, 
iraddhS «Ml. 
itams «1.5. 
ifafflaoâ «1,5. 

Sravava «15. 

$ravi$(b5 «1. 6. 

4r3oB «1.11. 

Srânla «1. 10. 

irSvaoa >, 57; « Z3; I«. 8. 
Srlparna I«,6. 
iraJa «1,5. 

SruU III. 21. 

Sreol «1, 5. 

Sreyas 1«.6. 

Srestba « 1 . 9. 

Sroni «1.5. 

Srotra «1.9. 

Blakypa «Ml. 

«iatha «1,6. 
iHghâ fll. 11. 

Slipada «1. 8 
SIesa «1,38. 

Sleçman «1,38. 


379 





sarvalS, -I I. PS. 
sarsapa I.50r 

salila ni. 41. 

saJJaka IV, 41. 
sav-ana 111,42, 
sasit; 111,46. 
sa\Ta 111,44. 
sasj-a 111.58. 
sasyaka I11,5P. 
saha 1.47, 
sahacara 1. 17. 
sahadeva 111,45. 
sahas 1,47; llfjSS. 
sahasra 111,58: IV, 17. 
sahâcara 1.17; 111,44. 
sahya 111,47. 
sâk$m 111,46. 
sâeara 111,42. 
sSci, .! 1,112: ni. 44. 
satl ni, 45. 
sSdhana 111,46. 

>Sdhvasa 111,59. 
sinu 111,43; IV, 33. 
sSotva 11,29. 
sindra ni, 41. 
sSmaja 111,43. 
simastya 111,58. 
sainl 111.43. 
simidheni 111,43. 
sârtipratam 111,47. 
sâmbuka 1, II6. 
sâya 1,23; 111,45. 
sâyaka 111. 45. 
sâra 1.128: 111.41: IV. 8 
stranza 111.47. 
sârathi 111,44. 
sârameya 111,42. 
sârasa 111,55; 58: IV, 4. 
sârasana 111,59. 
sârasvafa m, 58. 
sârtha 111,44. 
sala IV. 3. 
sllûra 111,41. 
sâvara 111,46. 
sâsnâ 111, 58. 


; 35. 


sâhasa 111,58. 
simhSoaka JV, 18. 
sikatâ 111,41. 
siktha ni, 44. 
sita 111,41. 
sidhma. -an 1,73. 
shu IV, 3. 
smivâll 111,47. 
sinduvira 111.41. 
aiodûra 111,41; 1V.9. 
sindhu 111. 4S; IV, 33. 
«ma 111,43. 
sirnlka IV, Z 
sira IV, 4. 

«[haka 111,42. 
sihaoda 1,125. 
sitkâra IV, 8. 
sima. -an 111,43. 
simanta 111,43. 
sIra «1.41: IV, 4. 
sivana 111.42. 
sisska 111,58. 
sihuoda 1. 125. 
suka 1.128. 
sukha 111.45; IV, 2. 
snnjï 1,129. 
sufa in.42. 
sutrSman 1, 10. 
sudbl 111.41. 
sunâra IV, 5. 
suoâsîra l>26. 
sundara 111,41. 
subha i, 128. 
suma 1.63. 
sumanas 1. 114. 

-surâ iy,43. 
sunineâ 1, 129. 
suvaroa IV, 15. 
susamâ m, 39. 
snsavi 1.101: 11.28; 111-40. 

snsima ni, 40. 

susuptaka 111.39. 
sa$uti 111. 39. 
suseoa 111,40. 
cnhma 111.43. 
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sükara 1,25; 111,24. 
süksma HI, 43. 
sQcana III, 44. 
sDci 111,44. 
sûta ni, 41, 
sütra 111,42; IV, 28. 
sütrâman 1,10. 

süda 111,42. 
sûnâ 1, 129. 
süDu 111,43. 
sünrta 111,46. 
sCpa 111, 44. 
sûma 111,43. 
sûra 1,26; 111.41. 
süri 111,41. 
sûrpa III, 44. 
sDrœl. -1 1, 108. 
s2rya'III,44. 
srkvani 1,76. 
srb’an 1.76. 
srkvi 1,76; 111,46. 
srsaia I.25; III.24, 
sroi 111,44. 
sfpatâ IV, 3, 
seka 111,45. 
setu 1(1,41. 
sens 111,45. 

-sens IV, 43, 
sepas 1,79. 
seva ni, 45. 
sevaka 11,23; 111,45. 
salndhava 11,25; IV, 2. 
salrandhfl 111. 47. 
saireyaka 111,46. 
sopSna 1. 102. 
soma 111,43. 
sandâmani 1.36. 
saadamlnl 1. 35. 
sandamnî 1, 36. 
saudha IV. 2. 
saurabha 111,47. 
sauri 111,41. 
sanvidalla 111,42. 
saii\-Ira 111,42; IV, 7. 
sfani 111,43. 


stabaka IV,21. 
stamba II, n. 
stambha IV, 27. 
sthala IV, 44. 
sthânu IV, 33. 
sthâna IV, 28. 
sthâla IV, 44, 
snasâ 1,61. 
soloa IV, 3. 
snâyu 111,47, 
sct]$i ni, 32. 
snuhl ni, 47, 
sneba 111,47; IV, 26, 
spariia 1,50. 
sparSa 1,50; 111,19. 
spaSa III, 19, 
sphatlka 1, 17. 
sphara 111,45. 
sphSIlka 1.17. 
spbSJa 111,44. 
spbtîliÈga IV, 39. 
smara 111,41. 
sml(a 111,45. 
smera III, 41. 
syada 111,41 
syandana 111,46. 
syCta 1, 95. 
syflna 1,95. 
syona 1,95. 
sradisaka 111,58. 
sraj ni, 45. 
srastara 1,27. 
sruc ni, 45. 
sruva 11,26. 
sva H, 29; IV, 36. 
svapna 111,47, 
svara 111,41. 
avant 111,42. 
svasr ni, 58. 
svfida 111,42. 

$%'5in!n 111,43. 
sveda 111,42. 
svaira 111,44. 

haitua ni, 53. 
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hanumat 1, 10. 
hanümat 1, 10. 
haiiüsa III, 32, 
hayana 1,32. 
hancaudana IV, 25. 
haridrava IV, 28. 
harl?a 1.49. 
haritaka IV, 37. 
bar$a 1,49; 111,36, 
hala IV, 10. 
haldhala I.IS; IV, 10. 
hasta IV, 18. 
hâra IV, 40. 
hâraka IV, 22. 
harita 1. 11. 
hirlta 1,11. 
hSlahala 1, 15. 
blJJhala I, IS. 


hSva n.2S; IV, 30. 
hâja 111,53. 
ftâbâ, bâhis I> 105. 
hmsu IV, 33. 
hlnsvla, -U I, 20. 
biliala 1, 76. 
fainjira IV, 6. 
blitta IV, 26. 
hiribera 1,14. 
hira IV, 40. 

Wraka IV, 22. 
hraîka in, 26. 
henja IV, 26. 
hcrairia H, 10. 
he$â ni. 32. 
hribera 1. 14. 
hre$3 111,32. 



II. Namenregister der îm Kommentar genannten Autoren 
und Werke. 

(• bedeutet wiederhoUes'Vorkommen.) i*- 
Ajaya S. 30. Anmerk. 27. 103. 178. 189. 191. 200. 210. 216. 217*. 225. 
AnubhütisvarOpa S. 2. 

Amara S. 29. 49. 66. 69. 79. 84. 99. 112. 120. 139. 170. 185*— 189*. 

191*— 200*. 202*— 226*. 

AmaraJingaSeça S. 201. 209. 219. 

Amaratncâ S. 46. 219. 221. 222*. 223. 224. 

Aruoa S. 186. 187*— 193*. 194. 196*— 198*. 199. 200*. 201. 202. 

203*— 203*. 207*. 208*. 209. 210*. 212*. 213. 214. 216. 217. 
218*. 219* 221*. 223*— 225*. 

Indu S. 142. 

Indra, Indravylkarana S. 2. 8. , 

Ekâk$arakoSa S. 143. 

Kavlkalpadnima S. 6. 71*. 90. 117. 183. 

Kâtya S. 66, 112. 171. 

Katyâyana S. 2. 

Kâlâpaka S 2 . 

KSIidâsa S. 3. • - 

Kumâra siehe Kâlâpaka. 

KauSika S. 179. 

Ksïrasvâmin S. 11. 25. 45. 63. 124, Anmerk. 30. 

Qupta S. 71. 

Qauda S. 16. 37. 46*. 55. 58. 64. 81. 94. 103. 111. 168. 178. 

185*. 188*. 189. 190*. 191*. 192. 193*— 199*. 200. 201*— 
203*. 204. 205*. 206*. 207, 208*— 210*. 211. 212*. 213*. 
214 215*- 217*. 218. 219*, 220— 222. 223 *. 224 . 225 *. 
OauOaéesa S. 188, 193. 195. 196. 199, 203. 20S. 211. 212. 222. 
Cândrâb S. 222. 

Dasamaskandha S. 18. 

Durea S. 77, 98. 185. 186*- 189*. 190. 191*. 193*. 194 195*- 201*. 

203. 204*- 207*. 209*— 213*. 215. 217. 218. 219*. 220. 221. 
222 *. 223 . 224 *. 226 . 
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Vopalita S. 54, Amnerk. 9. 185. 206. 

Vyâai S. 1. 10. 139. 157. 

Sâkatâyana 5. 2. 166. 1S6. 193. 196. 208. 212. 222. 

SâSvata S. 1 . 33. 195. 215. 225. 

SuSruta S. 213. 

Smrli S. 209. 

Har$a S. 3. 186. 187. 189. 190*. 191—193. 197. 198*. 203. 204. 207. 

210. 213*. 216. 217. 218*. 220. 221*. 223*. 224*. 
Harçavrtti S. 213. 

Hugra (= Huega) S. 127. 170. 

Hemacandra S. 2. 33. 50. 76. 
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III. Index der in den Pelersburger Worterbiichern samt 
Nachtragen nicht vorkommenden Worte 
und Wortbedeutungen. 

(Neue Worte siod durch • gekennzeichnet) 


ankuraka = ankura (auch ViSva 10 2u pralamba) PO 

•acaluka =s SyonSka i.ein best. Baum“ 129 

anâhatk = Shata ..angeschlagen, muUipIiziert, unwahr" 9 
•anudagra = udagra ,4ioch“ 9 

anudSra = udâra „tüçhtig, erhabcn, edei“ 9 

•apaçthflra = apasthura „entgegengesetzt“ 40 

•apilaU m. = âpiSali „muner bhede. munivlSeçe" 39 

*apu$a m. = agni, = saroga „krank“ (ebenso Hem. Up. 

559 Kom.) 156 

•abdopala m. ..Hagel" (auch Hem. LiAg. VII, ,]) 222 

•abhirtsu .,zu vermehren wiinschend" 182 

amati = 3mati „Tod“ (vgl. Mahcndra zu Hem. An. III, 232; 

amaty amatih I kâle yame puriisi . . . !|) 4g 

"amana n. „Kraiikheit“ 5 

*amlâta m. n. = Smrâtaka „Spondias mangifera gg 

•alüta m. = ulûta „ein best Baum“ ■ 

avacûlaka m. n. .,ein von einem Banner herabhSngender 


Büschel“ 

avyathisa m. = ksetrajna, = agni (auch Hem, 'Uo 553 
Kom.) , 

aélesa m. f. (â) „eine Schlangengotthcil ‘ 

•asarala = vakra = vanka 
asiknikâ = asiknî; s. dort 

asiknî = yâ gaur laghv api garbham dadati (vgl Kjlr. ij. 

9, 70: asiknî balagarbhinlti Bhagunb) 
asitâ = asiknî; s. dort 
asurâ = vâsî „Messer‘‘ (Hem. An. III, 513) 

Sga n, „Baunigfuppe“ 


197 

155 

223 

53 

55 

55 

55 

173 

5 


2i* 
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Seite 

•âtlrSnga m. = ilraiica „Stadt“ 36 

âpa 1. „Ozean“, 2. ..Wasserstrômung" (zu 2. vgl. Ksîr. 

I. 9, 30) 5 

•abcla m. ..zerkauter Betcr (âvela auch Hem. Dlip, 6, 9^ 

Kom. und Hem. Ung. I, 13 s. Kom.) 87 

*âmati = amati ,,Tod‘' 45 

’âmbarïsa m. n. «Bratpfanne** 43 

•aragavadha m. „Cassia Bstula" 24 

*5raDda m. ..Riclnus communis" 39 

•ârâdliika ni. = magJia ,,Huldigung“ (?) 105 

ahbâ = kautba (ebenso Hem. Uo. 514 Kom. s. v. âhvâ) 88 
•jkthasa in. n. = vastuviSeça 186 

uoduka tu =: sthatjdlla 63 

uodüka n. = sthaodila 68 

•utsu m. „1, Meer; 2. Wasser; 3. Wasserbebâlter" ISI 

upadaràSa m. ti. = medbra (vgl. Hem. An. ÎV. 311 u. Kom.) 186 
•upâlindaka ..Terrasse vor der -Hausltir** (auch K$Ir. Il, 2, 12) 6S 
•uçara m. n. „salziger Boden“ 8 

ûça m. „Schnee. hlmam“ 154 

ü$3 f. „Nacht‘' 10 

oçapa a. ..Pfe((erkora“ 8 

katapra, m. (?) s. Schmidt. Nachtr. z. Sanskrit-Wôrterbuch. 199 
katam Adv. = bhf^am ..überaus, sehr“ 19 

*katât!na m. = kaqSUna ,.em im Qetrelde lebendes kleines 

Tier“ 19 

kaoâtïna m. dasselbe 19 

kapâlasariidhi = kenâra 159 

’kariça m. n. „ein best. Genicbf. kar^. = J6 m5sâ“ 31 

•karkacika m. = kakâcika = kâkacika „ein best, Baum“ 41 
larpara m, n. = kalaha 191 

karbara m. = viskira (?), = anjali (ebenso (Hem. Un. 

441 Kom. s. Corrections) 86 

*karéa m. „das Magersein" 139 

•kalajna m. „Kûnstler“ 32 

kaseru n. „eine Zwiebelart". kandabhede (ebenso Hem. An. 

in, 527 — 528; vgl. Hem. Un. 851 Kom.: kaserüb 
kandaviâeço . . H) 130 

*kasmîraia „Safnin“ (ancb Vîiva 7 bei vara, Ausgaben; 

kâsmiraje; Hem. An. IV, 52) 93 (s. CoTrigenda>,190 

kasa m. = samsara 156 
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•kakacika m. „ein besL Baiim" *41* 

*kakâcika m. „ein besL Baum“ 4I 

kârao^a m. n. „1. Schwert; 2. sfifles Gebâck"; 3. efn besf. Vo- 

gel“; (vgl. Hem. An. !l[, 168 u. Kom.) 201 

‘kJrijsuka m. = kfmsuka 71 

kita m. f, (î) = vamsâdipattalikâ (ebcnso Hem. Liiig. IV, 

7 Kom.) 224 

kirîta m. n. ..Qold" 205 

’kirîtaka m n. „Diadem“ 203 

*kunkaDa m. „ejne best Oegend“ (vgl. Hem. Un. 190 Kom.) Il 
kuca ni. „EIefant“ 40 

kutapa m. n. „Ziegenhaar“ 20S 

kû(a ni. n. >,Sfadttor“ 205 

•kuracda m. «Anscliwellung der Hoden“ 70 

krtasvara (m.) „elfi« Mine" (vgl. Kjir. II, P, 95) 69 

krmi m. „eine Krankh«it“ 19 

•kotfsa m. ..Egge” 72 

krlmi m, «eine Krankheit" 19 

kjuraka m. n. .iScheermesser" 203 

•kçurapraka n. „Scheermesset" 35 

•kyuni m. = gok^ura 24 

■kçuruka ru. = gokçura 24 

' ksvelJta m. a „ein GebrfiJI des L6wen“. sJjnhan5davj<esa 
(vgl. Hem. Liôg. V, 16 Kom. tu kçvedita; vgl. 

Kom. ed. Fraoke. s, Schmidt Nachtr. 2. Sanskrit- 
Wôrterbuch) 210 

khandil^ m = khalla: Sclimidl, Nachtr. z. Sanskrit-Wfirter- 

buch: ..kleiner Abschnitt, Kapitelchen" 37 

•khallika m. = khalla 37 

•khalüça tn. = miecchajàti (ebenso Hem. Un. 560 Kom.) 152 
•khiiralikà f. ..Platz für Wallenûbungcn** 27 

*gavi, gavî ,.Kuh“ 110 

*gândi = dhanusparvan (ebcnso Hem. UH- 619 Kom., vgl. 

Kçir. II. 8. 85) 10 

gândharva m. „indiscbcr Knckuck, gandbarva" 12 

•giçpâSa n. = kutsitS gib (vgl. Pâo. V, 3. 47) 161 

•ghùghaka (?) = kapardaka 65 

•camu ,.Heer" 13 

•carmâsana = masQra. n. f. (â. î) 225 

•cândrabfiSgî „Schatten“ (auch Alalie^v. ro Am. 1. lu. 34) 39 
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Seitd 

90 


*ciînbS = yavâcüjâti (ebenso Hem. Un. 325 Kom.) 

' cunfana „das Auflesen von Ahren u. s, w.“; s. Schmidt, 
Nacbtr. z. Sanskrit-Wôrterbuch 
culukî, 1. kuodikSbheda, 2. ktilântara, 3. iismnâraka (s. 

Hem. An- III, 39; vgl. Visva 180); zu culukî =• 
éi^umarï s. Schmidt, Nachtr. z. Sanskrit-Worter- 
buch 

*culupin m. = sisumâraka «Delphînus gangeticus" 

*cü$a m. = rasa. =: pana 
•chayilla — vidagdha „gewandl, klug“ 

*chivi = phalffudravya „ein tverîloser Qegenstand" (eben- 
so Hem. Un. 706 Kom.) 

*iaghanaküpa m. = kukundura (auch Hem. Ling. III, 21 Kom.) 
*'ialâvu ..Blutegel" 

•jalâvukâ „Bluleger* 
jyestha m. = sura (= deva) 

jhalarî, ihallarl ,.ein Stück Tuch. das von einem Schirm ber- 
abhângt“ (auch Mahendra zu Hem. An. III, 551— 
552; vgl. Vaij. p. 247. 18) 

•taïhia TO. ..Diadem" 

•taihsa m. n. 1. = Sekhara, 2. „Ohrenscbmuck“ 

•tatha adiekt (?) ..wahr, wirklich** 

*tavléa m. n. ..Himmel" 

*tata m. f. (î). n. = ‘tâtaka 

•tâdamha m. 1. = tâdaphala ..Fnicht der Weinpalme"; 

tâda s= tSia S- Schmidt, Nacbtr. z. Sanskrit-Wôr- 
terbuch; 2. ~ bhârgava 
trapusa n. „Silber, rùpya" 

•tveçaoa (?) n. = tviç (auch Mahendra zu Hem. An. 1, 16) 
•daga n. = daka ..Wasser" 

•dandva n. = dvandva 


28 


66 

66 

153 

13 

110 

188 

52 

52 

70 


27 

13S 

186 

63 

16 

220 


91 

25 

26 
22 
37 


dalSdhaka «ein best, Vogel" (auch Mahendra zu Hem. An. 

nr. 168) 

•devaphalî = ausadWviicça" 
dyûta ..Spieler" 

•dieka m. = drkâca 
•dharayitri .,Erde“ 

•dliûspâSa n. = kutsitâ dhüb (vgl- PâO. V, 3. 47) 
•nadUangha = vâyasa „Kr5hc" 

•nalikeri = vfksaviiesa 
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*nâlîkera m. = vrksaviSe^s 

’nâlîkeri = vfksaviéeça ,7j 

*ni5âdi m. „Reiter, Wagenlenker" 45 

nisSdin m. ,,WagenIenker“ 45 

nibîama = asamartha j45 

•patn m. 1, „Pfejl“, Z „VDgeJ“ 37 

padara m. n. = pàdapitha ..FuBbatik" 190 

*parîpaoa m. n. „eine Art Trommel, âdambara" 212 

*parnikâ „Schut2wehr «m einen OpferpJafz" (auch fCçir. 

II, 7, 18; vgl. Manklia p. 64, 26 Kom.) PI 

•parçada ..Versamnilung" 31 

pavi m. 1) „Wmd“, 2. = pavitra (auch Hem. Un. 606 Kom.) 110 
pâtîra m, ..Qiftbeschworer" (vgl. Zachariae. Bèjtr. S. 74; 
îîem. An. Ilf, 570 u. Kom.); s. Schmidi, Nachlr. 

Z. Sanskrit-Wôrterbuch JPO 

.1T. Æ „ehr Bsim, trkss" An. lll, S69; 
pSrparo . . . iarâte: Kom. jarâto vrk$ab) Ipl 

pSsaoda tu *= vrata ..GeWbde" 145 

plthara n. = pustaka (zu Hem, An. III, 57); pilbajarf] math) 
mustake sagt Mahendra: mustakab kacdabhedal) j 
pustake lepyakarmaoUi Madkhah II) . 216 

pu(a m. = bhflr/îdyavayava 21P 

•puniravâs m. = purflravas 70 

•pulindra m. = palinda „Sabara“ 44 

pû$a m. „ein QefâO zum Reinlgen des Oetreides, ein Korb 

U. a.“ (auch Hem. Un. 542 Kom.) J53 

peéi „ein StCck FJeisch" (auch Hem. Un. 603 Kom.) 5. vc^j i02 
prakânda m. n. = stamba ..BOschel" (auch Hem. Ling. V, 14 
Kom.; s. Hem- An. III, 172. Kom. slambc | ku§a- 
prakaodena mamârja bhâodam; vgl. Medmf d 31: 
vifape II) 202 

•pratiiyâva m. ..Erkâltung. Katarrh", pinasa 4_ g 

prayuta m. n. „Hunderttauscnd“ 207 

pravâla m. n. = stamba ipj 

•prapunnata n. = prapunâla. edagala uCassia Torj" 47 

•prâpunnâta m, = prapunSta, edagaja ..Cassla TorV 47 

•prâpunnâtaka m. = prapunâta, edagala ..Cassia Tora" 47 

•prôsanî = prâ/ana „QeiÜtl Stachel" 175 

•pruça m. 1. = sneha. 2. ..das Anlfljlen". pûraoa. 3. ..das Be- 

sprcngen". secana, 4. ndas Verbrennen", dâha 157 
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*pliha m. ,,Milzkrankheit“ pliharo^ 23 

*plusa m., siehe oben s. v. pniça 157 

*phanasa m. = panasa (ebenso Hent Uo. 573 Kom.) 178 

pbala m, n. = \’astrâm5a 196 

phelyate = tyajyate 23 

babhru = viSâla „weil, breit" (vgL Hem. An. II, 431 und Kom.) SO 
barbara m. 1. = kâma, 2. = candana; n. s. Râianîgliaotu 

P. 95. 3. = lubdhaka: (auch Hem. Ud. 441 Kom.) 56 
barbari 1. „QaUin“ (auch Hem. Uo- 441 Kom.), 2. = 
keSavinyâsa; m. s. Hem. An. III, 575: barbaras . . . 
keâacakrale. Kom. keiacakralab kcêavinySsab. 56 

baçkaya m. = cirakala (ebenso K$ir. II, 9, 71) 151 

•bastalavana n. =: *bastî§ka n. 151 

*basfi$ka n, = ’haslalavana il 151 

•bîbhatsana n. = bîbhatsâ 151 

budhna m. 1. = prsthanta. 2. = rudra (auch .Hem. Uo. 

261 Kom.) 65 

bradhna m. 1. = prçthânta, 2. = brahman, 3. ” ssTïrga, 

4. ~ prajSpati, 5. = budlma = müla; (auch Hem. 

Uo. 26S Kom.) 65 

bhambharâ ..Fliege" 65 

bliSoda HL n. 1. = veçavâra. 2. = geha 202 

•bhûmikarkSni m. f. (?) = kâlihga 199 

•bhedi = kuli^a, vajra 44 

*makutika n. I. „PerIe“, 2. ..Handelsgegenstand" 20 

magha m. 1. = «aukhya, „\Vohlbebagen. Lust“ (auch Kçïr. 

1, 1. 41). 2. ârâdhika ,.Huldigung“ (?) 105 

matsya m. = dhürta (auch Hem. Un. 383 Kom.) 181 

*matha m. „ButterstôBcl“, malh 43 

tnathana m. 1. = dhattüra, 2. = râdba. Name eines Baumes; 

s. Anm. zu madana 24 

•mathurâ = pisâcî (?) 52 

madâra m. 1. = alasa. 2. „Tnjnkenbold“ (auch Hem. Un. 405 

Kom.) 190 

•iiadhyamà = DC-p.ma ..Vollmondstag. -nacht“ 200 

mamhara m.. il ..em besl. Kraut"; adj. = sûcaka 192 

•manthâka m. ..ButterstôBer. math 69 

manthânaka ..ButterstôBel", math; s. Schmidt, Nachtr. z. 

Sanskrit-Wôrteibuch 43, 69, 192 

marut m. MBcrggipfeV* (auch Hem. Un. 689 Kom.) 70 
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maréa m. = sparSa „das Berfhren" 

masûra n. f. {â, î) = carmâsana (auch Hem. Lirig. VI, 5; 


Un. 427 Kom.) 225 

•mahillakâ = sauvidallâ „Harenisaafseherin (Hem. An. III, 

614: sairandhri . . . “mahallikayor; auch Vilva, 
Borooah ti. Ed. Benares 1911, 219: “mahallikayor, 
Sa{kos: °mahallakayoT) 171 

mâmta m. s. oben s. v. marut 

•rtütuça n. = mâiisa „tm. best. Qejnûse" 23 

mihira „Wasser" 4 

“mukutika n. 1. „Perlè'‘, 2. „HandeIsgegenstand‘‘ 20 

muhira m. 1. «Sonne" (auch Hem. Uo. 416 Kom.). 2. .J'in- 

sternis" 4. 20 

mena = visnu 81 

•mehalâ „Frau“ 13 

yaju5pSSa n. ,.ein schlechles Opfer" (s. K5I. VIII, 3, 39; 

vgl. Pân. V, 3. 47; s. PW. s. v. pSIa) 161 

“yalfiavStaka «Opierstâtte" 91 

*rSdha Name eines Baumes, madana; s. Anm. au madana 24 
*vaodaka m. = vaoda 1. = alpa$epha, 2. = niicarmlgralilna 82 
•vanlvaka ra. «Bettler" 15 

•varaijasa «elne best. Qegend" 36 

varâta m. f. (S) =s iastraviéesa (auch Hem. Liflg. IV, 3 

Kom.) 223 

varâija m. — virana «Andropogon muricatus" 36 

varufa m. = me$a ,,Scbafbock“ (auch Hem. Un. 153 Kom.) 42 
varuda m. wie varuta 42 

*varûsa m. = bhâjana (ebenso Hem. Un. 560 Kom.) 152 

vareaya n. = dhSmaa «Haus, WohnstStte" (auch Hem. Un- 

382 Kom.) 92 

•vahita n. = vahifra ,,Schlff“ 45 

vâgara m. ,,RoÛ des SonnengoHes" (vgl. Mahendra zu Hem. 

An. III, 593) 54 

vâtiga m. = vâtika, vâtavat 20 

•vâtila m. = vâtika 55 

vâra m. = dvâra (?) (vgl. Vi5va 17 — 18) 94 

vâranga m. n. ,,Vogç\" (auch Hent. Un- 99 Kom.) • 199 

vârdara m. n. 1. = vâc (s. VîSva 144, Hem. An. III, S94), 


2. = aguru, var, lect agaru, Aloeholz (Hem. An. 


393 



• Seite 

•samutseka m, „das überlluten, Obermafi" 182 

•samutsecana n. s. oben s. v. samutseka • 182 

saiaijda m. 1. „eine Insektenart", 2. ..SchiH, Rohr“, 3. = 
bhûtasarâghâta. 4. „Wind“, 5. ,,eine Menge Gras“, 
trnasamavâya; (auch Hem. Uo- 173 Kom.) 164 

*sarpiçkalpa n. Içad aparisamaptarh sarpib (s. Kâs. VIII, 

3, 39: vgl. Pâo. V. 3. 67) 160 

sarpiçpâsa n. «schlechle zerlassene Butter" (s. Kâl, Vlfl, 

3. 39; vgl. P3o. V. 3, 47; s. P\V. s. v. pâ^a) 160, 161 
*sâttvikabh5va m. = nastacestatva nach Hem. An, III, 486 

Kom. 196 

*s5dhanâ „die Bjldung eincs Wortes" . 76, 132, 155 

*sSmbuka n. = ghüghaka =5 kapardaka ^ 

sârasvata n. = teias „Qlanz, SchônheU*' 182 

siihhSoaka m. n. I, ..Eisenrost", 2.„01asgefâB“ (s. sinthana 

Hem, An, III, 220) 200 

sina m. n. 1. .,Qewand“, 2. = bandha; (auch Hem. Uo, 262 

Kom.) 187 

slma m, s. sîma . 165 

•simlka m. n. 1. „ein kleines Insekt, 2. t.Wasser“ (vgl. Hem, 

Uij. 44 Kom,) * 187 

sîma m. = grâmagocarabhûmib kselramaryâdâ hayo visayab 
keéabhûsauaS ca I hayârtharh vlnï pumstrîlitigo 
'yam j esv ev3rlhesu simaiabdo 'pi I (Hem. Un. 
343Kora.; simo grâmagocarabhûmib kçetramaryâdâ 
hayaS ca | simab sa eva . .[) 165 

*sungâ = Sungâ 72 

sudâminî = saudamini „Blitz‘‘ 23 

sûma m. 1. „ZeU“. 2. ..Anschwellung", 3. „Sonne'‘ (auch 

Hem. Un- 340 Kom.) 165 

sürpa m. I. ..Schlange", 2. „em best. Fisch“ (auch Hem. Uo. 

298 Kom,), 3. „Korb zum Reinigen des Qetreides" I6S 
sml I. = vaira, 2. = 5dit3ra, 3L = anila, 4. = agni; (auch 

Hem, Uij. 635 Kom.) 166 

seva m. i. „Dâmpfer an der Lautc". 2- ..Behâlter für 

Kleider u. s. w.“ 169 

saireya m.. saireyaka m. = sanaiicara »,der Planef Satum" 170 
•ska n. l.= sukra, 2. = saraoa, 3. — vrtta, 4. = vlditra, 

5. = gadana, 6, = sukha 74 
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sphâla m. 1. = asphâlana, 2. samcaya, 3. = calana 166 

“srariisaka n. = kramukapbala 183 

haridrava m. il 1. „Baum'*, 2. „Berg. Fels“. — m. „Nanie 

eines R§i. 209 

•hiribera n. =• hrîbera ,.eine Art Andropogon“ 10 

hundikâ „Menge” (?) (vgl. Anmerk.) 1 
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Corrisenda 

S. 32, Z. 11 lies hârdam statt hârddam. 

S. 33 Z. 5 V. U. lies hârdam statt hârddam. 

S. 68 Z. 14 lies bahir dvSrâBra®. 

S. 93 Z. 8 V. U. lies kaimîrale statt kâ^mïraje, tÜBe. Anmerk. S. 
S. 93 Z. 1 V. U. lies vârdaraih statt vardaraiii. 

S. 94 Z. 14 und 16 lies nirnare und nirnaro statt nirnare und 
nirgaro. 

.S. 109 Z. 8 V. U, lies in Strophe 1, 28: siviravicchivi I 
avib kavih pavir grîvâ karavi suçavî gavî 0 
S. 112 Z. 9 V. U. lies virhâaih statt visaih. 

S. 139 Z. 9 V. U. lies ’smin statt 'smînn. 

S. 148 Z. 4 lies gospadapraih vr$(o statt gospadapravrsto. 

S. 163 Z. 14 lies âroto'niane statt ârotonjane. 

S. 189 Z. 7 V. U. lies kâstham statt kâstath. 

S. 194 Z. 13 V, U. lies kimatyâm statt kunadyârii. ■ 

S. 196 Z. 5 fg. V. U. lies ayo’gra statt aypgra. 

S. 201 Z. 10 lies ‘‘bhâjanam statt ’^bbaianarh. 

S. 204 Z. 4 lies (Ilf. 3. 92) statt (II. 3. 92). 

S. 205 Z. U lies dhanus statt dhanu. ' 

S. 209 Z. 7 V. U, lies “dharaoârtharh statt ^dharaoSrthalj. 

S. 312 Z. 6 lies varma statt karma. 

S. 237 Z. 11 V. U. lies Anubhûtisvarûpa statt AnubhûtU 
S. 269 Z. 13 V. U. lies hSbâs statt babas. 

S. 273 Z. 221. lies “prakojthakâd . . . '"âkhyab (so Ed. Trivandrum 
1915; aber upâJindikâ"). 

S.‘274 Z. 7 V. U. f. lies „în der Ausgabe Trivandrum 1915' statt 
„im Tikâsarv." 

S. 275 Z. 23 lies kirhsuka statt kîmSukha und III. 12 statt III, 11. 
S. 293 Z. 8 V. U. lies éivî® statt sivi”. 

S. 311 Z. 19 lies cirasûtâ statt cirasutâ. '' 

S. 318 Z. 14 lies srci statt sroi. 

S. 363 tilge ghûghaka 1,^416. 

Lies stets yad ^5 statt yadvâ. 
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